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Meine werthen Geschäftsfreunde } wie alle Gartenliebhaber, die meine Baumschule 
bu besichtigen wünschen oder zur persönlichen Auswahl der Pflanzen nach hier 
kommen wollen , werden mir jederzeit angenehm sein und von mir und meinen 
Beamten stets in jeder gärtnerischen Angelegenheit genügende Auskunft erhalten * 
Ich ersuche die wertheu Besucher meiner Baumschule sich zuerst nach dem 
Comptoir zu bemühen , von wo aus ihnen immer ein Führer mitgegeben wird . Die 
beste Verbindung nach hier ist über Station Baumschulenweg , erste Station der 
Berlin-Gorlitzer Eisenbahn und Station der Berliner Stadlbahn im Vorortverkehr 
Berlin-Grünau. (Siehe Situationsplan auf letzter Seite.) 


Droschke. 

Eisenbahn. 


Wege nach der Baumschule. 

Von allen Richtungen Berlins über Itlxdorf (Hermannplatz), Berliner strasse, 
Treptowerstrasse, an der G asanstalt vorüber, Gauner Chaussee j oder über Schlesisches 
Thor, Treptower Park, Treptower Chaussee* Baum sch ulen weg* 

Der nächste Weg und die beste Verbindung ist nach Station „Ha um schulen- 
weg:“, Station der Gorlitzer- und der Stadtbahn (Richtung Johannisthal, Grlinau, 
Königs Wusterhausen)* Von Station Baum schulen weg bis nach meiner Baumschule 
führt ein angenehmer, 20 Minuten weiter Promenadenweg* 


Fahrplan der Station Baumschulenweg. 

Von Hcrlin nach Baumschulen weg* 


Gorlitzer Bahnhof ah: 

ß, 85 * 7 } 3 &. 7 , 55 * 8 , 65 . 

10 ,05, 10j ^ 1135, 12,35. 

1,». 2,^* 3,^* 4 S 35 * 5, 35 * 53 

6 ,i 5 7 ,^ 12 , 33 . 

Sonntags keine Verbindung, 


Bahnhof Friedrichstrasse ab: 

540* ö,K>* 640, 7 } 10, 8,10, g40 

9, t0 * 940, 10 JO, 11,10, 11,40 

12,10, 12,40, 1^10, 2,10. 2 40, a f iO 
8,40, 4 J 10, 4 40, 5 t 30, 5,32, 5 40 

6,12* 7,12* 7,40, 8,40 

VS 9 , 40 . 10 , 12 , 10B 11 ™ 

12 , 12 * 

Sonntags nur: 

10 ,^. I, 10 * 11 , 12 * 12 , 12 * 


Potsdamer Bahnhof (Ring- 
Bahnhof) ab: 

(Mit Süd ring, Treptow umsteigen.) 
5 , 20 , 5 , 69 , 6 , 29 . 6 , 59 . 7 ,^. 8 , 29 . 

8 ,59. 929 10,59. n a» 11,69 

12 ,* 9 . 12 , 59 . 1 t 59 2 , 29 * 2 , 59 , 3 , 29 . 

3 , 50 . 429 , 4 , 59 . 5 , 29 , 5,69 6 , 29 , 

6 , 59 * 7 , 29 * 7 , 59 * 8 , 29 . 8 6 ?* 0 ,^* 


0,B 


IO,®. 

11,99. 


Sonntags nur 



12,69 

10,69. 

11,®. 


Ion Oa 11 m schulen weg: nach Berlin* 


Nach Gorlitzer Bahnhof: 

6.23, 7,13. 723 8,63. 8,53 9,33, 10,33, ll f B3. 12,33. 

2,3». 3,63, 4,33, 5,33* 6 33. 7 23. fc33. 9,33* 

n,g* 

Sonntags keine Verbindung* 


Nach Bahnhof Friedriehstrasse und 
Potsdam e T Bahnhof: 

53 ß, 08 - ß, 88 . 7,09. ?,3B. 8,SS. 9,°8* 9,3«* 

10,6«. 11 11,6* 12,3«* 108, 2,3«* 3,5«. 

4,9«. 4*3«. 5,98* 5,38. tfOB, 6,26 6,3«. 7^. 7,jg* 

8B 8* TB 9,38. lö OS. 10,38.10,B 11,^. 11,5«* 12,^. 
Sonntags nur: 7,3«* 9, 30 * 4,«8. 



Der Weg über Rixdorf ist nicht zu empfehlen, da diese Station, sowie auch die Pferdebahn- 
Haltestelle 45 Minuten von der Baumschule entfernt liegen* 


Telegramme: 

„Späth Baumschulenweg 4 


Fernsprecher: 

„Berlin, Amt IV, 710“. 










































Winterhärte Opuntien aus Kolorado. 

(Eingeführt von der Baumschule von L.Späth.) 
Beschreibungen und Preise siehe hinter den Koniferen. 
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Verkaufsbedingungen und Bemerkungen. 

PPGiSÖ* ^ e P re ^e verstellen sich io Reichs Währung, 1 Mark (Jt) = 100 Pfennig (^j) ohne Abzug ab 

_— Baumschule. Portoabzüge bei Geld Sendungen sind nicht gestattet. Ausländisches Gold 

und Werthpapiere werden zum Tageskurse in Zahlung genommen. Erfüllungsort Bau ui schulen weg. 

Mit dem Erscheinen dieses Verzeichnisses verlieren die Preise der vorhergegangenen 
ihre Gültigkeit. Mir noch unbekannte Besteller ersuche ich, ihren werthen Aufträgen den 
Betrag einschliesslich der Verpackungskosten beizufügen, oder mir Nachnahme zu gestatten. 
Nachnahme, kleineren Sendungen bis zumWerthe von 20 Mark wird der Betrag ohne besondere 

———-1 Ermächtigung nachgenommen. Briefe und Geldsendungen bitte ich frei zu machen. 

Eingehende Geldsendungen werden nur auf besonderen Wunsch bestätigt. 

Ersatz Sorten, Sollten einzelne Sorten bei der Ausführung eines Auftrages bereits vergriffen sein, 

___—1 so werde ich stets an nehmen, möglichst Aehnliches oder Besseres von gleichem 

Geldwerthe dafür geben zu dürfen, sofern nicht „Ersatz verboten“ bemerkt wird. 

AusnahmeUreise. Bei Auswahl von ausnahmsweise starken Exemplaren tritt eine entsprechende 
_ _ __1 Preis er höhung ein. 

Bei persönlichem Ausstichen der Pflanzen in der Baumschule durch den Besteller haben 
die Preise dieses Preisverzeichnisses keine Gültigkeit. 
pppicppiYijiQQjmmfr Die Hundert-Preise werden von 25 Stück, die Tausend-Preise von 

_„__ —2—500 Stück ah berechnet und gelten nur für je eine Baumart und Baum form. 

VerDackung;, Für Verpackung, die auf das Zweckmässigste und je nach der Entfernung so 

__ F-21 sorgfältig ausgeführt wird, dass die Bäume (bei der llerbstversendung) selbst einen 

Transport von 2—3 Monaten auslialten, ohne Schaden zu nehmen, berechne ich meinen geehrten Auf- 
traggebern nur den Kosten preis, jedoch nehme ich leere Kisten, Korbe, Matten u. dergh nicht zurück. 
Versand. Biß Versendung geschieht auf Rechnung und Gefahr der Besteller, und kann ich für 

___1 Verzögerungen während der Uebersendung, wie auch für das etwaige Verderben der 

Pflanzen während derselben, durchaus nicht verantwortlich gemacht werden. Es sind daher, wenn 
eiu solcher Fall verkommen sollte, die darauf bezüglichen Beschwerden nicht an mich, sondern 
an die Spediteure, Eisen bahn Verwaltungen etc. zu richten. Ich bitte dringend, die gewünschte 
Art der Uebersendung (oh Eilgut, Frachtgut, Post etc.) anzugeben. Eilgut kostet doppelt so 
viel wie Frachtgut und ist nur in seltenen Fallen geboten. 

Adresse. allen Aufträgen bitte ich ÜAmeii mul Wohnort recht deutlich zu schreiben und 

— --1 stets die nächste Eisenbahnstation oder Pest&tation genau zu bezeichnen. 

Beschwerden Etwaige Beschwerden, welche nicht sofort nach Empfang der Sendungen 
---—_1 gemacht werden, bleiben unberücksichtigt, 

Qualität. Es ^ eTC l eiL nur gesunde, sehr gut bewurzelte und verhältuissmassig starke Baume 

*— - _J und Sträuchen abgegeben, die in Folge ihrer sorgfältigen Erziehung auf einem dazu 

gut geeigneten Sandboden sehr leicht in jeder Bodenart fortwachsen. 

Grösse der Baumschule. £ ie g r f s , en Vorrät he meiner bei mxdorf-B.rlrn gelegenen 

— -____— Baumschule, die eine über 17o Hektar oder *011 preussiscne 

Morgen mit Baumschul-Artikeln bepflanzte Fläche umfasst, machen es möglich, selbst die 
umfangreichsten Aufträge auf das Beste auszuführen. 

Versandzeit. Versendung beginnt nach den ersten Nachtfrösten, gewöhnlich Anfang Oktober, 

--—_1 und dauert bis gegen Ende April. Bei Eintritt der stärkeren Fröste unterbreche 

ich den Versand bis zum März, wenn er nicht speziell gewünscht wird. 

Pflanzung. Da * DQ Frühjahr die Versand zeit oft nur sehr kurz ist, und dann die Aufträge häufig 

-- nicht so schnell ausgeführt werden können, wie es gewünscht wird, bitte ich besonders 

grössere Bestellungen möglichst im Herbst zu machen. Uebrigens ist die Herbstpflanzuftg 
aller Gehölze auf leichten, trockenen Bodenarten ganz besonders anznempfehlen und wird 
noch lange nicht genug angewandt. Eine Ausnahme machen nur die Nadelhölzer (Koniferen), deren 
beste Verpflanzung der Spätsommer [Ende August und September) ist und der Zeitpunkt, in 
dem sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Mitte April bis Mitte Mai in unserem Klima. 
Behandlung der Ballen. Sollten Bäume oder Strauch er in gefrorenem Zustande ankommen, 

-——-— --1 so lasse man sie mehrere Tage an einem kühlem, frostfreien Orte 

(Keller oder Schuppen) liegen und packe sie nicht eher aus, als bis sie anfgethaut sind. Wenn 
sie ein getrocknet oder welk geworden sind, so bedecke mau sie mit Moos und begiesse sie 
mehrmals mit Wasser. 

ZtlP ß'Gfl Beachtung ^ crsuc ^ e meine werthen Kunden höflichst die einliegenden Bestell- 

— -———- °* Formulare zur Ausschreibung ihrer Aufträge zu benutzen und An¬ 

fragen, sowie Mittheilungen möglichst getrennt von den Aufträgen zu halten, da dieselben so 
am raschesten und sichersten ausgeführt werden. 

HlDiejenigen meiner geehrten Kunden, welche mir während 3 Jahren keine Aufträge zu wendeten, 
erhalten mein Preisverzeiehniss in der Folge nur auf besondere Anfrage, jedoch kostenfrei zugesandt! 

Alle Postsendungen bitte ich zu richten an die Adresse: 

L. Späth, Baumschule 

Baumschulenweg bei Berlin. 

Telegramme: „Späth Baumschulenweg' 1 . 


Fernsprecher: Berlin „Amt IV 710“. 
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Veredelte Obstbäume. 

Meine Hochstämmigen- und Form-Obstbau me erhielten ihrer reichen Be wurz ölung, ihres kräftigen und geraden Wuchses, 
sowie ihrer guten Formbildung wegen auf allen Gartenbau-Ausstellungen erste Preise, 

Auf der Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung „Berlin 1885“ erhielt ich für Gesammtleistung; 

„Den Ehrenpreis Sr- Majestät des Kaisers“. 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung „Dresden JÖ8?“ ebenfalls laut Programm die ersten Preise für die beste 
Sammlung von Obst-Hochstämmen, Fächer bäumen (Palmetten,}, Kepel formen und Schnurbäumchen [Cordems) und 
zwar: den Herzog!, Braunschweig, S taatspreis, die König!. Sachs, Staatsmodaille und die goldene Preismiime. 

Ferner erhielt ich auf dom Pomologen-Kongress in Stuttgart 1 BSD für die reichhaltigste und richtig benannte 
Sammlung von Kernobst den ersten Preis: Ehrenpreis tfes König!. Sachs. Staatsministeriums und für das reichhaltigste 
Pflaumen -Sortiment besonders zwei Ehrenpreise und die WürttembergiscfiB silberne Staatsmedaille. 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung „Berlin 1830“ für Tcpfobstbäume die „Goldene Medaille“. 

Auf der Berliner Handels-Ausstellung, August 1830, für hochstämmige Obstbäume den ersten Preis: die goldene Medaille. 
Für Zwergobstbäume die silberne Staatsmedaiile, für Topfob$tbäume (reich mit Früchten besetzt) die silberne Medaille . 

Auf der Breslauer „Allgemeinen Obst- und Gartenbau-Ausstellung“ im Jahre 1893 wurde mir für meine QbgtHojrtinaente 
der „Ehrenpreis Sr. Majestät: des Kaisers“ zugesprochen; ferner erhielt ich für meine ausgestellten Obst bäume und für 
einen fertigen Spalier Obstgarten den ersten hierfür aufgesetzten Preis, den „Ehrenpreis Sr. Durch!, des Herzogs von Rabber“ 

Auf der internationalen Obstbau-Ausstellung in St. Petersburg im Herbste 1834 erhielten unter allen deutschen Aus¬ 
stellern meine Obstbäume den ersten Preis: „das Potschetni-Diplom“» 

Die von mir ausgestellte Ob st Sammlung, 600 Sorten umfassend, ebenfalls den ersten Preis: „die goldene Medaille“, 

Auf der Berliner Gewerbe-Ausstellung 1896 wurde meine Gesummt- Ausstellung mit dem für Gruppe Garten¬ 
bau. höchsten Preise ausgezeichnet, 

! Bei grösserem Bedarf an Obstbäumen empfiehlt sich der Versand in Wagenladungen, Ein j 

I Eisenbahnwagen fasst 3000—4000 Hochstämme und stellen sich die G-e 5 amrat kosten an Fracht, ; 
| Verpackung etc. bei einer Entfernung von 5Ö0 Kilometer auf nur 0—8 Pfg. für den Baum. 

In grösseren Mengen veredle ich nur die Obstsorten, welche von den Versammlungen der 
deutschen Homologen nach wiederholter, sorgfältiger Prüfung als die zum allgemeinen Anbau vor¬ 
züglichsten empfohlen worden sind. Ausserdem vermehre ich einige, die in einzelnen Gegenden 
sehr beliebt sind, wie auch eine Anzahl besonders feiner Tafelsorten für Zwerg- und Topf bäum chen, 
ferner neue Obstsorten. 

Die in den Sortimenten in dieser Schrift (fett) gedruckten Störten sind von den 
deutschen Pomologen-Versammlungen empfohlen, und sollten von Allen, die nicht Sortenkenoer sind, 
ausschliesslich gewählt werden* 

Von hochstämmigen Ohsthiinnicii sind in diesem Herbsto circa 300,000 StiicK, 
von Zwcrgohsthänincn circa 300,000 StiicK in sehr guter Qualität zum Verkauf vorräthig, 
so dass ich hoffe, alle Aufträge darauf zur vollsten Zufriedenheit der geehrten Besteder ausführen 
zu können. Trotzdem wird es im Frühjahr Vorkommen, dass einzelne Sorten vergriffen sind, und 
bitte ich daher, wenn nur ganz bestimmte Sorten verlangt werden, dieselben schon im 
Oktober senden zu lassen. 

Tabelle für Frachtberechmmg 1 . (Ohne Gewähr.) 
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— 
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3 

80 

88 

84 

Kopenhagen 
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Obst-Neuheiten der Baumschule* 


Asgi-el. 


1200 


1199 


Neuheiten der Baumschule L. Späth. 1897/98. 

EüStlictlSter aus Böhmen (Exqutse de Boheme), Diese Sorte ist bei einem mir bekannten, 

zuverlässigen Obst Züchter in Böhmen aus Samen entstanden und mir mit den besten 
Empfehlungen zur Verbreitung übergeben; die Frucht wird als Tafelfrucht I. Fanges 
gelobt, ist mittelgross, wachsgelb, stark k arme sin gefärbt und von feinstem Wohlgeruch . 
Fleisch weiss, fein mürbe, massig saftig, von süssweinigem, alantartig gewürztem Ge¬ 
schmack- Reifezeit Oktober bis Ende Dezember, einzelne der mir ein gesandten Früchte 
hielten sich bis März, Baum wächst kräftig, ist früh- und reichtragend. 

Hochstämme *.* * „ . . 1 St. M, 6 ,—, Pyramiden 1 St. M. 4,50 

Mittelstämme 1 St. M. 5, — Einjähr Veredlungen ....... 1 St. M. 3 ? — 

Reinette Grossfürst Nikolaus ('Reinette Grossfürst Nikolai Michäilovitsch). Ebenfalls 

aus Böhmen, aus derselben Quelle wie obige Sorte stammend, auch ein Sämling, dessen 
Früchte mir besonders als Tafelfrüchte I. Ranges empfohlen sind, Frucht mittelgross, 
grünlich gelb, fein grau punktirf, an der Sonnenseite orange und hetlroth verwaschen 
und getuscht Fleisch lichtgelb, sehr fein, reinettenartig, mürbe, von würzigem, süss- 
ciir onensiiuer liehe m, fein reine neuartigem Wohlgeschmack, Die Früchte sind Anfang 
November, in warmen Sommern Ende Oktober zu pflücken, reifen auf Lager gebracht 
im März und halten sich bei guter Aufbewahrung bis Ende Mai, Baum wächst lebhaft 
und ist sehr tragbar, 

Hochstämme ............ 1 St. M. Pyramiden .1 St. M. 4,50 

Mittelstämme . . 1 St. M. 5,—, Einjähr. Veredlungen. 1 St. M. 3,— 


Reuheif dep Baumschule R. Späth. 180 © 


No. 

1155 


Rihats kernlose Butterbirne, 

(Siehe Abbildung im vorjährigen Hauptkutalog.) 

Hervorragende Güte, Schönheit und Grösse, besonders aber das vollständige Fehlen 
der Kerne und des festen Kernhauses begründen den hohen Werth dieser neuen, edlen Birne. 

Es ist eine grosse, bimförmige Frucht mit grünlich-gelber, sehr feinpunktirter, 
netzartig berosteter Schale, Die Birne ist ohne jede Spur von Kernen, die Kammern sind 
nur theilweise ausgebildet und völlig weich, so dass man dieselben beim Essen gar nicht 
bemerkt. 

Fleisch weiss, ganz schmelzend, überflies send saftig, süss, angenehm zimmtartig 
gewürzt und immer ohne Steinablagerungen. Reifezeit November bis Dezember, 

Es ist eine Tafelfrucht allerersten Ranges, der weitesten Verbreitung werth . 

Hochstämme ..... . . . 1 St. M. 5,—. 10 St. M. 45,— 

Mittelstämme ... 1 St. M. 4, — , 10 St. M. 30, — 

Junge Pyramiden . ....« 1 St. M. 3,—, 10 St. M. 25,— 

Einjährige Veredlungen ... 1 St. M. > 10 St. M. 16,^ 


L* Späth, Baumschule, Baumschulemveg hei Berlin* 






































AepfeL Neue oder dein Sortiment neu hinzugefügte Sorten, 


Erklärung der Zeichen und Abkürzungen, 

I>iö Buchstaben vor der Nummer geben an, ob die betreffende Sorte a1 b H. — Hoch stamm; M. = Mittel- 
stamm; F. = Pyramide; F, = Spindel (Füsuau) wie auch senkrechtes ^rhnurbäumclien ; S. r - Spalier mit schrägen 
Aesten {Palme ttej; Y* = Verri er-P al motte (Spalier mit aufrechten Aesten); C, = Wag er echtes Schnurbüu menen 
(Cordon); lj. — Einjährige Verdlung auf Dauern vorräthig ist. 

* bedeutet Tafelfrucht, f Wir tliHcbaftsfru eilt, Die Verdoppelung dieser Zeichen und ! zeigt den grosseren 
Werth für diesen oder jenen Zweck an. 

Ferner bedeutet: FL = Fleisch; Fr« — Frucht; gr. = gross; kl. = klein; mgr, — mittelgross; schm. — Fleisch 
schmelzend {meist etwas weniger suft. reich als butterhaft); a. W» = auf Wildling. 


Neue oder* dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Hochstämme. . . . ... in den mit H* Gezeichneten Sorten 1 Stück M, 


Mittelstämme.. , . , . . 

Pyramiden oder 2 —Själir. Veredlungen. , 

Spaliere ............. , , . 

Einj ähr. VeredL auf Spüttapfel (Doucin) 
Edelreiser, Preise sielie vorletzte Seite. 


M, 

P. u, F. 
S. 

u 


3,- 
M. 2 t — 

M. 1,75-3,50 
M. 2,50—3,50 
M. 1,25 


Das ganze Sortiment, 48 Sorten in jungen Pyramiden bezw. einjähr. Veredlungen, M. 45,— 


Bez. der 
vorrätll. Form 


P.FMj. 

Jj- 


1240 


1234 


1081 


H. M. F* S. lj 

H.M.PJ.S.C, lj. 1159 


lj* 660 
P. F, lj. 1143 
ILM.P.F.lj. 1178 


lj- 

P.E.lj. 

1L M. P. F. 


1237 

1088 

1148 


Apfel aus LllIlOW. Jan.—Aug, Hervorragende Grösse, schöne Form nrd prächtiges Ans- 

-- schön der Frucht worden diesem in jeder Bodenart, auch in raub er 

Dago noch gut gedeihenden Apfel nach gerühmt. Per Baum hat pyramidalen Wuchs und 
zeichnet sich durch späte BLttfhe und reiche Fruchtbarkeit ganz besonders aus. 

Bananenapfelj Winter- fFlery or Winter Banana,), Fr. a. gr.. prachtvoll duftend, goldgelb, 

— - - •■ - « ■- — -■— Sonnenseite geröthet. von ausgezeichnet bau an en artig gewürztem. 

säuerlichem Geschmack, hält sich bis April. Er stammt aus Amerika, soll ausserordentlich 
winterhart sein, sowie früh und sehr reich tragen, dabei Tafel- und Wirthachaft-sfrucht 
1. Ranges. Einjährige Veredlungen . ..1 St. M, 2.50 

Benoili. Aug- Fr. mgr M blasEgelb, durkelkarmesin schattirt und gestreift, mit hellen Funkten. 
Fl. gelblich, zart, saftig* sehr angenehm säuerlich. Er ist ein vorzüglicher Frühapfel 
amerikanischen Ursprungs, eine sehr werthvolle Markt- und Tafelfrucht, und zeichnet 
sich der Baum noch durch seinen starken Wuchs, seine Härte, besondere aber durch seine 
Tragbarkeit aus, 

Bismarckapfel. Nov. - Febr Durch seine ausserordentliche Grösse und prächtige Färbung 

- _ : besonders hervorragend. Das Fleisch ist gelblichweiss, markig, mürbe und 

saftig- Er tragt gut und ungemein voll, auch schon an’ einjährigem Holze. In England 
mit Höchsten Werth Zeugnissen ausgezeichnet; eine vorzügliche Schaufrucht. 

Hochstämme ..1 St M. 2,50, 100 St M, 180,— 

Mittel stamme.1 St M. 2,— ? 100 St. M. 130,— 

Pyramiden u. Spindeln. . . 1 St M. 1,50 bis 3,—, 100 St, M. 100,— bis 250,— 

Spaliere mit 1 Etage .... 1 St. TM. 2,— bis 3,—, lOOSt.M.150.— 

Scbnurbäumehen (Cordons) 1 St. M. 1,50, 100 St. M.120,-— 

Einjähr, Veredl.. . ..1 St M. 0,80, 100 St M. 65,—- 

Early Harvest Juli—Äug., mgr. Prächtiger, amerikanischer Frühapfel, m äs Big wachsend, 
aber ungemein ertragreich. Ausgezeichnete Tafel- und Markt fr ucht. 

Goldprinz, Auf der Stuttgarter Ausstellung des deutschen Pomologen-Vereins hei diese, 
dem Prinzenapfel nahestehende Sorte durch ihre herrliche Färbung besonders auf, 

Grahams Köiviffifl-Jubiläumsapfel (Grahams Royal Jubilee), Neu, Ich erhielt diesen 

—" _— - neuen Apfel aus England, wo selbiger auf allen übst- 

ansstellungen Bewunderung hervorrief, und Hetzt man ihn dort noch über den Bjgmarck- 
apfol, den er besonders durch sein schönes Aussehen übertroffen soll, Es ißt eine grosse, 
konische Frucht von schöner, goldgelber Farbe, festem, Fleisch und gutem Geschmack. 
Sie verträgt den Transport gut, ist daher bei ihrer prächtigen Färbung eine Marktfrucht 
allerersten Hanges, die sich von Okt*— März hält. Der Baum wächst kräftig, blüht sehr 
spät und ist alljährlich sehr tragbar. 

Gravensteiner, Henzen J S-. Ein Sämling des Gravensteiners, diesem an Güte völlig gleich, 
aber reichtragender und kugelförmig pyramidal wachsend, 

Einjähr. Veredlungen * . 1 St. M, 2,50 

Grimes Golden Pippin. Dez,—März. Atnerik. Sorte. Fr, mgr., goldgelb und besonders 
gewürzreich. Ausgezeichnet durch ihre Güte, durch die Winterhärte des Baumes und 
dessen alljährliche Tragbarkeit. 

Himbcer&pfel, Neuer rother-. ** Nov —Dez. S&mling des „Himbeerapfel von Holowaus“, 

----diesem an, Güte gleich, aber ihn durch frühe und reiche, 

auch im Alter andauernde, regelmässige Tragbaxkeit ühertreffend. Fr, mgr., gelbgrünlich, 
fast purpurrüth bedeckt und dunkelkirachioth. gestreift* FL weiss, mürbe, saftig; süss 
hhnbeerartig schmeckend. 

Hochstämme . , 1 St, M. 3,’—, Mittelstämme 1 St. M. 2.50 

Pyramiden ... 1 St. M, 2,— bis 3,—, Einjähr. Veredl. a. W, 1 St M. 1,50 


L. Späth, Baumschule, Baumschuleniveg hei Berlin. 
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Aepfel. Neue otler dem Sortiment neu liinziigefügte Sorten, 


-Bnz. der 
vorräth Ferm { 

Ne. 

Um. p. F.ij.l 

1224 

P- F. lj. 

1217 

Ij 

1242 

H. M. P.F.lj. 

1165 

U.M.P.F.S. lj. 

1170 

P. F. lj. 

1023 

P.F. lj. 

1210 

P. F. lj. 

1198 

H. M. P. 

1238 

P, F. lj. 

1233 

lj- 

1236 

P. lj. 

706 

P.F.lj. 

1232 

P, F. lj. 

1213 

11. P.F. 

1151 

P. F. 

1208 

H. M. P. F. lj. 

1162 

11. M. 

1250 

P. F. lj. 

1230 

P.F. 

1209 

P. F. lj. 

1169 

M. P. F. 

1146 

H.M.P.F.S.lj. 

582 


HhnbeerapM von Holowans. **ft Nov.-Febr. Mgr.. bis gr., sonnenwürts karmesin 
überzogen und gestreift. Fl. weiss. unter der Haut rötblich, fein, mürbe, von wahrhaft 
Lim beer artigem, köstlich gewürztem Geschmack; reicht ragend. Auf der Jubiläumsaus¬ 
stellung in Wien 1883 bezeichnete der Kaiser von Oesterreich diese Sorte als den vor¬ 
züglichsten. Tafelapfel seiner Monachio, 

Höfgärtncr Braun- Mgr,, von sehr gutem rainettenartigem, süsa weinigem Geschmack, die 
Frucht erlangt erst im April ihre volle Güte und hält sich bis zum Juni. 

Joseph Musch. ** Jan.—Febr. Eine gr. bis s. gr, rnthe Reinette von besonderer Schönheit 
■und Güte Daum sehr reich tragend. 

Kalvill, EngL weisser Winter-. Neuheit L. Späth 1892,93, **tt Dez.—Jan. Gr,, saftig, 

- - . . „:'' —— erfrischend, bimbeerartig gewürzt, Eia ausserordentlich 

edler Apfel, der die weiteste Verbreitung verdient, da er im nördlichen Klima gut gedeiht, 
gesund bleibt und reichlich trägt. Es ist eine Winter-Tafelfrucht allerersten Ranges, die 
Weihnachten ihre Glanzzeit hat 

Hochstämme .1 St. M. 4,50, Mittelstämme * ...... 1 St. M. 4,—- 

Pyramiden.1 St, M. 4,— T Einjähr, Veredlungen . . I St. M. 2,— 

Kajvil 1-S lim 1 ing, Aderslebener-. Ein Sämling des „Weiss ep Winter-Kalvill“, vereinigt er 
das herrliche Aroma, den köstlichen Kalvillgeschmack mit früherer Reifezeit, Frucht¬ 
barkeit und grosser Anspruchslosigkeit. auf Boden und Lage- Die Frucht ist gross und 
zeigte noch Mitte April einen hervorragend guten Geschmack, war saftreich und hatte ein 
ganz ausgezeichnetes Gewürz, 

Laue s Prin.ce Albert. Nov,—März, Gr. bis s, gr. T mattgelb, lebhaft karminroth gestreift. 
Fl. welch, saftig* angenehm gewürzt. Sehr früh und stets überreichtragend. 

Langford- Grosser, dunkelrother, amerikanischer Winterapfel, geschätzt wogen seiner Güte, 
seiner Fruchtbarkeit und langen Dauer, 

Leckerbissen, Böhmischer- (Delices de BohemeJ^delrotherX Alontapi'el). Dez.—Jan. Fr. 
mgr., konisch mit glanzend lichtgelber Schaale, sonnen warte lebhaft karmin und karmesin 
verwaschen, Fl. weiss. zftrtmürbe, von einem süss Lieh ros marin- und bittermandelartigem 
Wohlgeschmack. B. sehr regelmässig, kandol aber artig und reichtragend. 

Lehmapfe], Schlesischer-, Mgr., von gewürztem, weinigem Geschmack, Eine aus Schlesien 
stammende werthvolle Tafelfmoht, die erst im März ihre volle Güte erreicht. 

Melonenapf Ci» Rother- (Rother Frinzenapfel), **ff Xov.—Jan. Mgr., prächtig roth gefärbt, 
mit fein mürbem, saftigem* sehr angenehm gewürztem Fleisch. Dankbar und re ich tragend. 

Okabena. Dez, Mgr. Neu. Von allen neuen amerikanischen Apt'elsorteu wird dieser die 

-—— grösste Winterhärte, das beste Wachsthum nachgerühmt- Der Baum soll gegen 

höchste Kältegrade unempfindlich sein, regelmässig und reich tragen. Die Frucht ist mittel- 
gross, sonnen wärrs prächtig karmesin gestreift, dabei fein fleischig und vorzüglich wohl¬ 
schmeckend, Ein ausserordentlich empfohlener Apfel. Einjährige Veredlungen 1 St- M- Ü,— 

Ontario, Jan,— April- Gr., flach rund, schön gefärbt, sehr wohlschmeckend, früh und über¬ 
reichtragend. R r wächst stark und ist zu jeder Foren geeignet. In Deutschland erprobt 
und als eine der vorzüglichsten, neueren amerikanischen Apfelserten anerkannt, 
Paradiesapfel} Dithmarscher-. **ff E, Sept.-Dez. Ein© erprobte f holsteinische Züchtung, 
die wegen ihres prächtigen Aussehens wie auch vorzüglichen Geschmack.es warm empfohlen 
wjird- 

Paragon . Amerikanische Züchtung- Seine Grösse, Schönheit, lange Dauer, sowie vorzügliche 
Versandfähigkeit und ausgezeichneter Geschmack machen ihn nach dortigen Angaben 
zu einer sehr werth vollen Markt- und Haushai tfiuchfc. Baum stark wüchsig, früh und 
reich tragbar. Fr. gr., rundlich, dunkel roth, leicht gestreift. Fl, fest, gelb, gewürzt, 
säuerlich* saffcig- 

Parmäne Erinnerung an Öbenlieck. “ Dez —Jan. Fr. gr., gcldreincttenartig gezeichnet. 
Rostflecken goldcckerfarbeu. Fl. gelblich, fein, süsseitroneu artig gewürzt. Baum kräftig, 
kugelförmig: bald und gut tragbar. 

Pepping, Nyack-, »ff Aug,—Sept. Grossfrücbtige, amerikanische Sorte* prächtig gefärbt, 
wegen ihrer Fruchtbarkeit und Güte dort sehr geschätzt. 

Prinz Albreeht von Proussen, No v.—Jan. S. gr-. saftig, süss weinig, leicht a l an t artig 
gewürzt- Sämling vom ..Kaiser Alexander", den er durch längere Haltbarkeit, Schönheit und 
Güte übertrifft. Er fault nicht wie dieser und ist sehr tragbar, 

PrinzenapfeL Winter-* , "ff Dez.—April. Eine grosse, ganz wie der gewöhnliche Prinzen- 
1 J ' - --- - - —-k apfel geformte Frucht, hellgalblich-gfrün mit geringen Anflügen 

von brauner Röthe, Fl. weiss. ziemlich locker, saftig, süss, mit dem angenehmen Gewürz 
des Prinzenapfels. Ein vorzüglicher Ersatz des Prinzenapfels von Ende Dezember ab- 

Prinz eSSin Luise. (Frincess Louise). Winter. Mgr., fein glänzend, blassgelb, au der Sonnen¬ 
seite leucht, karmin. FL fein mürbe, fein anisartig gewürzt. Unempfindlich gegen Trocken¬ 
heit und hohe Kältegrade. Sehr rcichtragend. 

Rfcd Citler, Ein mgr. amerikanischer Winterapfel} prächtig kirschroth gefärbt und sehr 
fruchtbar. 

Reinette, Von Berks’-. Neuheit L, Späth 1SÜ2 93, "ft Jan-Mai. Mgr t> köstlich reinett en- 
artig, süss weinig gewürzt. Hält sich bis Mai ohne zu welken und trägt reich. Der vor¬ 
zügliche Geschmack, sowie ihre schöne Färbung und regelmässige Gestalt reihen diese 
herrliche Frucht unseren edelsten Reinetten als vollkommen gleichwerthig an, 
v Frau NiGlUGtz\ * k Okt. Fr, mgr, goldgelb, ringsum orange und zimmtroth getuscht und 
karmesin geflammt. Fl, fein, mürbe, von fein gewürztem Geschmack, regeln», und reichtr. 
Friedrich der Grosse. Neuheit L. Späth 1892/93, Dez Apr. Mgr —gr. Fine prächtige, 
B — —- hochgoldgelbe, soimenwärtsdunkelkarmesiiaroth gefärbte Frucht 

mit gelblichem, fein markigem, saftreichem FL von köstlich gewürztem, weinigem Zucker- 
geRchmack. Es ist eine Tafelfracht von höchster Vollkommenheit, dabei zeichnet sich der 
Baum durch seine vorzügliche Tragbarkeit aus. 


L. Späth* Baumschule* Baum schulen weg bei Berlin, 


. 
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Aepfel. Neue oder dem Sortiment ne« Mnzugefiigte Sorten. Dänische Aepfel. 


Bea* de r 
vorr&th. Farm 


p, p. 

1216 

H. M. P. lj. 

1240 

P.P. 

1147 

P. F- lj. 

1221 

P. F. 

1161 

P. F. lj. 

1229 

H.M. P. F. 

1173 

lj* 

1243 

II. M. P. F. 

1207 

P.F. 

1235 

P. F. 

1227 

H. M. P. F. 

1142 

P F. lj. 

1168 

P. F. 

1073 

P.F. Jj. 

1160 


Reinette,, Hag^ll S% Jan.—April. B. wächst kräftig Tand ist sehr tragbar, Fracht sehr 

gross, von angenehm wein säuerlichem Geschmack, 

Metz*. **t+ Dez,—MaL Ein erprobter, ganz vorzüglicher Tafelapfel. Baum schön 

,f — pyramidal. Fr, gross, von lachend schönem Aussehen, hellgelb mit lebhaft 

rotbar Sonnenseite, Fleisch weise, fein, saftreich* von edel gewitristem, bü es weinigem 
Geschmack. Schönheit* Güte und Haltbarkeit empfehlen ihn als äussorst werthvollen 
Handelsapfel* 

jj Staatsrath Niomoiz. *'! Jan.—April. Gr., sehr schön gefärbt. Fl. gelb, fein mürbe, 
von süssem, reinettenartigem Wohlgeschmack. Wird als vorzüglich tragende Tafolfrueht 
I. Hanges empfohlen* 

jj Von ZtlCC&lm0^1io **ff Dez. — März. Ein edler Apfel, wegen seiner ausserordent¬ 

lichen Tragbarkeit sehr au empfehlen. 

„ Werdersehe Wachs-. Jan.— April* Mgr., saf troll, von vorzüglichem, gewürzhaftem 

Geschmack; Baum gedeiht in jedem Boden und ist sehr tragbar, 

Rosenapfel, Neuer Berner-, '* ! t Dez*—Mal. Fr. ansehnlich gr., hoch gebaut mit feiner* 

-1—-—— leuchtend kavminrother Schale und herrlichem Duft. Fleisch 

gelblich weiss, oft ins Rötbliche schimmernd, zart, mürbe, und von süss weinigem, balsamisch 
gewürztem Geschmack. Ganz besonders hervorragend durch ihre Schönheit und Güte. 
Schöner von Nordhausen, Fr. gr.* ähnlich der Pariser liambour-Heinette* Fl. weiss, zart, 
saftreich* weinsäuerlich süss; schon vom Baume herunter mürbe* hält er sich bis April 
ohne zu welken. B. hoch pyramidal, blüht sehr spät und trägt alljährlich- Es ist ein 
prächtig gefärbter Tafclapfel 1. Banges, der selbst in rauhen Gegenden, in trockenen wie 
auch feuchten Lagen gut gedeihen.soll. 

S&edling Ofine. Nov.—April. Gr. bis s- gr„ Frucht sehr schwer, fein reinettenartig. Sehr 
tragbar. Die röthliche Reinette durch Güte bei weitem übertreffend, auch, im Wuchs in 
Form und Farbe sich von dieser unterscheidend. 

Sommerapfe] f durchsichtiger- (Transparente jaunc, Yellow Transparent). M. Juli. Ein 
schön gefärbter, mittel gr. Frühapfel, der seines dankbaren und frühen Tragens wagen, sehr 
empfohlen wird. Sehr werthvoll. 

Starr. Juli—Sept. Ein gr. amerik. Frühapfel von überreicher Tragbarkeit, vorzügl. Marktfr. 
von höchst erfrischendem, köstlichem Geschmack; dort sehr gerühmt, 

Stödmcnc. Febr— Mai. Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Böhmen, Danach ist cs 
ein sehr grosser prächtig gefärbter Winterapfel, der als Tafelobst* besonders aber für die 
Wirthschaff von sehr grossem Werth* sein soll. 

Tailbenapfel, Nathusius 7 -* **f Dez — April. Eine Tafelzierde I* Ranges. Fleisch fein und 
zart, etwas bi t form an del artig gewürzt. Der Baum trägt früh und reich und zeichnet eich 
durch seine auffallend schön gefärbten, gr. Früchte aus. 

Trtlika, Eine Tafel- und Schaufrucht von ganz hervorragender Güte, Wird nach Italien, 
Egypten und seihst Indien exportirt. Kein Apfel verträgt den Transport so gut; Druck¬ 
stellen faulen nicht nach. Hält sich ganz vorzüglich ein Jahr. Fr, b. gr., citronengelb, 
eonnenwärts meist leuchtend lackroth., von verlockendem Aussehen. Fl. weiss, sehr fest, 
erfrischend süss weinig, sehr wohlschmeckend. Baum raschwüchsig und gut tragbar. 

WllieSttp. Nov—-Mai. Amerik. Sorte. Fr, mgr.. danke lroth* schwach gestreift. Als guter 
Tufelapfel, besonders aber als vorzüglicher Giderapfcl geschätzt. Baum sehr hart und 
ungemein reichtragend. 

Wunder von Cheimsford (Chelmetord Wunder)* Winter—Frühjahr. Gr. bis sehr gross. 
Dieser neuen, englischen Sorte wird grösste und regelmässige Fruchtbarkeit naobgerühmt* 
Die Fr. ist rundlich, dunkelgelb, sonnenwärts karmesinrotb. Das Fl. ist gelblich, zart, 
angenehm säuerlich mit feinem Gewürz, Eine Marktfrucht allerersten Ranges, 


Dänische Aepfel. 


Die nachstehenden Apfelsorten, dänischen bezw. schwedischen Ursprungs, wurden mir als 
beste Züchtungen ihrer nordischen Heim&tb gerühmt* Es sind meist Tafelfrtichte von herrlichem 
Gewürz, ganz vorzüglichem Gesrlimack und reicher Tragbarkeit* 

Pyramiden u. Spindeln das St, M* 1,75 bis 3 ? — , Spaliere, 1 u. 2 Etagen das St. M* % — bis 6,— 
Einjährige Veredlungen* . . *.* *.* *. . .das St* M. 1,25 


Das ganze Sortiment, 13 Sorten in jungen Pyramiden bezw* ljähr. Veredlungen M, 15,— 


Bez. der 
vorräth. Form 

No* 

P*F* lj* 

1194 

P* F. 

1185 

ILM, P.F. lj. 

1193 


Apfel VOM Flilltillge (Flintinge Aäble), Gkt.—Febr, Neu, Fr, ungewöhnlich gross, schön 
gefärbt, von ganz hervorragender Güte* Eine Markt- und Küehenfrucbt allerersten Ranges. 

Pyramiden und Spindeln..das St. M. 2,50 bis 4,— 

Einjährige Veredlungen auf Wildling oder Splittapfel das St. M.2,— 

Apfel von Herscliendsgave (Herschendsgave Aeblc}* Noy.—D ez. Fr. mgr., wohlschmeckend, 
für Tafel und Wirthechaft gleich gut. 

Filippa 7 ® Apfel (Filippae Aeblej. Neu. Eine aus Samen gezogene* grosse schöne Frucht, 

—---- Fl. weisslich, fest und von vortrefflichem, schwach gewü ratem Geschmaek.. 

Au Güte dem G rav ernst ein er ähnlich, über trifft sie denselben jedoch durch grösseren* wie 
auch früheren Fruchtansatz, Von der Königlich dänischen Gartenbau-Gesellschaft itls 
Tafclapfel I. Klasse prämiirt. 

Hochstämme das St* M, 3., — , Pyramiden u.Spindeln das St* M* 1,75 bis 3*— 
Mittelstamme das St. M. 2,50, Einjähr. Veredlungen das St. M* 1,50 


L, Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 
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Dänische Aepfel, Einjährige Yeredlungeu. Amerikanische Aepfel* 


Be*. der 
vorräth. Ferm 


Nö. 


P. F. 
P. F. 


I 1183 
1184 


lj. 1192 
H.M.P. lj. 1246 


P. F. 

P*F*S*lj* 

II. M. P. F, 1 j. 


1188 

1189 

1195 


P. P. S* 1187 
lj. 1190 
H.M. P, F. lj. 1196 


Gravensteiner von Gundestnip (Gundestrups Graasten). Okt,—Jan. Fr. gl*., rothgeßtreift, 
vorzüglicher Tafelapfel. 

„ von Taarnborg (Taarnborp Graafcten). Okt.—Jan, Fr. gr., sehr schön gelb, somi&nwärts 
rotli gast reift. Feinste Tafel- und Marktfrucht, 

Kirschenapfel voll Tyrrestrup (Tyrrestrups Kirsebaevfteble). Okt. —Jan. Fine grosse, 

besonders gute Wirthsohaftsfruckt. 

Königin Luise von Dänemark (Dronning Louise af Dan mark), Dez,—Frühjahr, Fr. 
-- ————],igr„ hellgelb, sonnenwärte mit düsterem Roth über¬ 
zogen, FL weiss, fest, saftig, von kräftig gewürztem, süss wein artigem Farraünengeschmack. 
Fine Tftfelfmeht von hervorragender Güte. 

Hochstämme das St. M, 4,—, Pyramiden.das St. M. 3,—, 4,— 

MitteJstämrae das St M. 3,—> Einjährige Veredlungen das St M* 2,50 
Niels Jliels Apfel (Niels Juels Aeble). Nov. —Dez. Fr. gross, schön gefärbt, ein reich- 
tragender, guter Tafeläpfel. 

Oranienapfel (Oraniä&pple). Sept.—Nov. Fr. mittel gr., sehr wohlschmeckend, Eine schätz¬ 
bare, schwedische Tafel- und Wirthschaftsfrucht. 

Signe Tillischt Nov. —Febr. Neu. Fr. enorm gross und von guter Qualität. Wegen ihrer 
■ ' n ■ — —— —- frühen und ausserordentlichen Fruchtbarkeit, sowie ihrer Grosse wird diese 
Sorte eine Marktfrucht I. Ranges worden. Zweijährige Veredlungen trugen, bis 550 gr, 
schwere Früchte, 

Hochstämme das St. M. 3.— , Pyramiden (2—3jährig) das Sh M, 1,75 bis 3,— 

Mittelstänmie das St. M, 2,50, Einjahr. Veredlungen das St. M, 1,25 

Sommerapfel von Marselisborg (Marse) isborg Sommeraeble), Sept. Fr. mgr,, sehr wohl¬ 
schmeckend, für Tafel und Wirthacbaft gleich gut, 

Taubenapfel, Fcneirothcr- (Ildröd Figeon). Jan.—Mai. Ein mittel grosser, ganz vorzüg¬ 
licher Tafelapfel, 

Tranekjaer. Nov, Mai. Neu. Eine hervorragend schöne und grosse i TafelfTucht 1, Ranges. 

—_ : Soll entschieden der beste der dänischen Aopfql und uDSRTöm bekannten 
Gravensteiner am ähnlichsten sein, so dass die Früchte fast nicht zu trennen sind; der 
Hftuptvorzug dem Gravensteiner gegenüber ist jedoch die frühe, regelmässige und alljähr¬ 
liche Tragbarkeit. Aus diesem gewiss sehr sehätzens wer fchen Grunds kann die Sorte 
nicht genug empfohlen werden. 

Hochstämme, . , 1 St. M. 4,—, Pyramiden und Spindeln ... 1 St. M, 4 T — 

Mittelstämme , . 1 St. M. 3,—, Einjähr. Veredlungen. * * . * * 1 St. M. 2,50 

Einjährige Veredlungen auf Wildling. 

1 St. M. 0,50; 100 St. M. 40,—; 1000 St. M. 350,—. 


| Das ganze Sortiment, 50 Stück in 50 Sorten.. . . 


.M. 20,— | 

No, 


No. 


No. 


86 

A s tr ach an, R o th er-. 

59 

Kardinal, Geil., weisser-* 

6 

Reinette, Grosse Kasseler-. 

83 

„ Weisser-. 

IS 

Kurzstiel, Königlicher-* 

20 

„ Harbart’s-. 

120 

Bellefleur, Gelber-. 

1 8 

Parmäne, Winter-Gold-* 

376 

„ Landsberger-. 

3 

Bohnapfel, Grosser-. 

124 

Pepping, London-. 

239 

„ Luxemburger-. 

151 

Boiken apfel* 

31 

„ Parker V. 

103 

n Muskat-* 

163 

Geliini. 

32 

„ Ribston-* 

19 

„ Orleans-, 

74 

Charlaxnowsky. 

14 

Prinzen apfel. 

7 

„ PariserRambour-. 

148 

Cousi n ot, Purpurrother-. 

37 

Reinette, Bau mann’s-. 

110 

Richard, Gelber-* 

15 

Eiserapfel, Roth er-* 

353 

„ Burchardt’s-* 

13 

Rosen apfel, Virgin isolier-. 

90 

Fürstenapfel, Grüner-. 

16 

„ Champagner-. 

127 

Schoner von Boskoop* 

566 

Gravensteiner. 

334 

„ CoulonV. 

262 

S o n d ergle i c h e n, L a n gt 0 n ’s-. 

208 

„ Roth er-. 

501 

n Cox’s Orangen-* 

367 

Stettiner, Gelber Winter-* 

184 

Herbstapfel, Cludiush. 

17 

„ Engl. Spital-. 

71 

Stettiner, Roth er-. 

87 

Jungfern apfel, Roth er-* 

33 

„ Gaesdonker-. 

297 

Titowka, 

39 

Kaiser Alexander. 

41 

„ G old-v. Bienheim. 

648 

Weinapf,, Roth. Trierischer-. 

587 

Kaiser Wilhelm. 

1054 

„ Graue franz- * 

1103 

Zwiebelapfel, Doppelter-. 

2 

Kantapfel, Danziger-, 

1 233 

n Graue Herbst-* 




Amerikanische Aepfel. 

Die amerikanischen Apfelsorten, die besonders in letzter Zeit die Aufmerksamkeit und das 
Interesse derPomologen und Obstzüchter erregten, biete ich in nachfolgender Zusammenstellung an. 

Das ganze Sortiment, 8 Sorten in jungen Pyramiden bezw. 1 jährig. Veredlungen M* 6,*—. 


No. 

222 

1081 

1088 

624 


Baldwin* 

lJenoni. 

Grimes* Golden Pippin* 
Jonathan, 


No. 

1213 

1230 

911 

627 


Paragon, 

Prinzessin Luise (Priucess Louise). 
P^oxbury Rns&et. 

Späher des Nordens (Northern Spy). 


L. Späth* Baumschule, Bauiiischulenweg bei Berlin, 
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Werth volle, neuere Obstsorten. 


Werthvolle, neuere Obstsorten. 

In der Versammlung Deutsch er Pomologen und Obstzüchter zu Breslau 1893 machten hervor¬ 
ragende Obstkenner auf die nach steh enden Aepfel sowie Birnen aufmerksam. Alle diese haben 
durch ihre Güte oder eine ungewöhnliche Fruchtbarkeit die besondere'Beachtung dieser Herren auf 
sich gelenkt, wes sh alb ich diese Sorten zum Anbau bezw. zu weiteren Versuchen bestens empfehle. 

(Vorrath und Beschreibung: 4er einzelnen Sorten siehe „Sortiment* 1 .) 


Aepfel. 


| Das ganze Sortiment, 25 Sorten in ljähr. Veredlungen bezw. jungen Pyramiden auf [hinein M. 15,—. 


Ko» 

222 

1081 

1150 

1210 

1237 

1122 

1008 

1057 

B&ldwin* 

Benoni. 

Bismarckapfel. 

Fruchtbarer von Frogmore. 
Gravensteiner, Henzen's-. 
Kalvill von Qullins. 

Königin-Apfel 

Kronprinz Rudolf von 
Oesterreich. 

' No, 

741 

1023 

706 

1232 

554 

223 

1240 

571 

1221 

Küchenap fei, Deans 1 -. 

Lane’s Pr i nee Albert. 
Ontario, 

P aradies apfcl, D ith mars eher. 
Parmäne, Henzen’s-. 
Postoph, Winter-. 

Reinettej Metz 1 -, 

„ Peasgood's Gold-. 

Reinette, Von Zuccalmaglio’s-, 

Birnen. 

Ko, 

911 

1220 

1173 

738 

1207 

1142 

1218 

139 

Roxbury Russet, 

Sämling von Ecklinvillc. 
Schoner von Nordhausern 
„ von Pontoise, 

Sommerapf., Durchsichtiger* 
Taubenapfel, Nathusiusl 
Transparente de Croncels, 
Wagen er ap fei. 

Das ganze Sortiment, 43 Sorten in ljähr. Veredlungen bezw* 

jungen Pyramiden M. 25,—* 

No, 


Ko. 


No, 


G72 

Admiral Cecile, 

935 

Calixte Mignot. 

855 

Louise bonne Saunier. 

93 L 

Anne de Bretagne. 

1118 

1 Charles Cognee, 

1004 

Madame Lye Baltet. 

1047 

Baltet senior. 

1033 

„ Ern e st. 

1073 

Marguerite Marillat 

1168 

Barillet Deschamps. 

880 

Claude Blanchet. 

290 

Minister Dr. Lucius, 

1169 

Bergamotte, Herault’s-. 

1173 

Deehantsbirne, BIzePs-. 

1178 

Örpha, 

960 

Beurre Chftudy. 

1184 

„ von Montjean. 

1153 

Premices de Marie Lesueur. 

1167 

Birne aus Bearn, 

1014 

Dr, Jules Guyot. 

887 

President Drouard, 

1175 

Briffaut* 

937 

; Fertility, 

1122 

Rene Dunan. 

857 

Butterb., Alexandre Lueas 1 -* 

1176 

Findling von Hohensaaten. 

1171 

Süsse von Montlu^on. 

1089 

„ Beueke’s-. 

1166 

Forellenbirne, Winter-* 

916 

Therese. 

928 

n Dumontfs-. 

' 957 

Frederick Ciapp* 

1077 

Thirriot’s Schmelzende. 

852 

„ He nr y C ourc el I es 1 -. 

1104 

• Gaston Du Fuis, 

872 

Triumph von Vienne. 

851 

„ Mandel artige. 

1088 

König Karl v* Württemberg, 

, 898 

Zoe. 

991 

„ De MortilleFs-. 

1187! 

Köstliche von Lovenjoul 



1172 

Butterbirne, Vital s-. 

1138 

Le Lectier. 





.11 I II 

Senkr, Schnurbäumchen Pyramide I Einarmiges 

f s - 

Spindel U-Form 


I 

Zweiarmiges 


wagerechtes Schnurbäumchen 


I 

Spalier mit 4 aufrechten 
Aeden 

(Verrier-Form) 


Spalier mit 4 schrägen Seitenisten 


L* Späth, Baumschule, Baumschuletnveg bei Berlin* 


- 4 *# 


■I l*> 

IP 
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Aepfel. Sortiment, 


Sortiment. 


Die Hochstämme und Halbst am me sind auf Apfel Wildlinge, die Pyramiden, Spindeln, Palmetten 
und senkrechten Schnurbäumchen auf Splittapfel (Donein), die wagerechten Schnurbäu mclien 
(Cordons) auf Johannisapfel (Paradies) veredelt. 

Die Buchstaben vor der Nummer geben au, oh die betreffende Sorte als H, = Hochstamm t 
M. “ Mittelstamm, P* = Pyramide, F. = Spindel (Fuseau) wie auch senkrechtes Schnurbäumchen, 
S. — Spalier mit schrägen Aesten (Palmette), V* " Spalier mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmette), 
C. = Wagerechtes Schnurbäumchen (Cordon), ij. = Einjährige Veredlung auf Do nein, vorräthig ist* 
U- Formen sind in den mit S* u. V. bezeichneten Sorten ab gebbar, 

Preise. 

Hochstämme, sehr schöne mit guten Kronen, ca* 1,90 m Stamm¬ 
höhe . . II. Stärke 

do. do. L Stärke 

do* besonders starke Stämme * . , ... * « 

yiittel Stämme, von ca. 1,25 m Stammhöhe. .. 

do. besonders starke Stämme mit 4—6jäbr. Kronen * 

Pyramiden und Spindeln, 


do. 

do. 

2jäbrig formirt. 

do. 

do. 

3- und 4jährig formirt . * 

do. 

do. 

besonders stark 


Spaliere mit scli ragen Aesten (Palmetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage).... 

mit 4 Seiten ästen (zwei Etagen ) .. 

mit ß Seitenästen (drei Etagen).*.* * . 

Spaliere mit aufrechten A es teil (Verrier-Palmetten) 

3—4jäbrig mit 4 Aesten . 

4 —öjäbrig mit 4 Aesten besonders starK ..,..***.**. 

3—4jährig mit 3 Aesten. 

Spaliere in P-Form, stark 3—5jährig... 

Schnurhäumchen (Cordons), wagerechte zu Einfassungen, sehr 

schon mit Fruchtholz besetzt. 


do. 

lärmige, 2—3jährig * .. 

. . . 

do. 

lärmige, 3—5jährig .***.«* 


do. 

2armige, 2—3jährig.. 


do. 

2armige, 3 —5jährig. 


do. 

s en k r e cht e, b eso n d er s zur 

Be- 


kleidung hoherW and flachen zu 

em- 


pfehlen, sehr schön mit Fruchtholz 


besetzt , . 


do. 

stärkere . . 



Einjährige Veredlungen auf Splittapfel (Doucin). 

do, do, auf Wildling (Angabe der auf Wildling 

vorrätbigen Sorten siehe Seite 7) , ♦ 
Edelreiser, Preise siehe vorletzte Seile * 


1 St* 

100 St. 

M. 

M. 

1,50 

125 

1,75 

150 

2.00—3,00 

1,00 

175-250 

80 

1,25—3,00 

100—250 

0,70 

65 

1,00—2,00 

90—160 

2.50—4,00 
5-10 

200—300 

1,25—2,00 

100—150 

2.00—3,00 

175—250 

4,00-6,00 

350—550 

2.50— 3,50 

3.50— 7,50 

200—300 

300—600 

2,50-4,00 

200-300 

1,50—4,00 

125—350 

0,75—2,00 

65—150 

1,00—3,00 

1,00—2,00 

90—200 

90-150 

2,00 — 4,00 

150—350 

0,70 

65 

1,00-2,00 

80—150 

0,50—0,60 

40—50 

0,50 

40 


Bez* der XT 

vorräth. Form m ■ 


P. P. 6ü6 

H.M.P.F.S.V.lj. 76 

P.P. ljJu97 

1249 

1194 

1185 

H.H.P.F. S.C.lj. 86 
H.M.P. F. S.V. lj. 83 

P. F. S. 

lj. 

H.H.P.F.S.V.C.lj. 


222 

1234 

134 

120 


Akerii. Nov.—März. Fr. gi\ s prächtig gefärbt von fein gezuckertem, gut gewürztem Geschmack. 
Schaufrucht I, Ranges. 

Alantapfel (Grosser edler Prinzesäinapföl). Nov,— Mütz, Früh- und reich tragend. 

Fr. Tfigr t alantart. ig gewürzt, B. mittelstark, liebt kräftigen, feuchten Boden, selbst in rauhen 
Lagen gut als Hochstamm und Pyramide. 

Apfel aus Haider. **ff Dez.—Mai. s. fruchtbar, grünlich-gelber feiner W.-Apfel. 

Apfel aus Lunow. Siehe unter den neueren Sorten Seite 4 , 

Apfel von Fliniinge* Siehe unter den dänischen Sorten Seite 6 , 

Apfel von Her sehend sgave w Siehe unter den dänischen Sorten Seite 6 m 

Astrachan, Rothd'-. *ff E. Juli—M. Aug, Gute Marktfr. Baum wird nicht gross, trägt jähr¬ 
lich sehr reich. Zur Anpflanzung in rauhen Gegenden an empfehlen. 

* Weisser- (Russis eher Eis-A„ Pom ine de glace transparente), *ff Juli—Aug. Mgr. frühe 
und gute Tafel- und Marktfrucht. Zum Massenanbau in jedem Boden und. besonders für 
rauhe Lagen werthvoll, sehr ertragreich. 

Baldwm. Dez.—April* Schoner W,-A. für Tafel, Markt und Küche; sehr fruchtbar. 

Bananenapfel t Winter . Siehe unter den neueren Sorten Seite 4, 

Batullenapfeh f Dez.—Mai. Vor^ügl. Markt- und Handelsfrucht; sehr fruchtbar, 

Hel Idle 11 r, Gelber-* **ff Nov-April, Vorzügl, Taf'elapfel, blüht spät und ist fruchtbar, 
besonders in besseren Lagen mit etwas feuchtem Boden. B, wird mgr. 


L. Späth, Baumschule^ BaumsehuJenweg hei Berlin, 
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AepfeL Sortiment. 


Bez, der 
vorr&tK Törin 


Eft 

H-H.P, F, S, lj. 
K.M.P.F. S.V.lj, 

H.M.P, F. S.V.lj. 

RM.F.F. lj. 

RM, 

H.M«F. F. S.C.lj 

fLM,P. F;S.C.lj. 

l\ 

H.M. 

P. F. $, 
FUIP« F; 

EH.P.F. ij. 

fl.M. 


P, F. lj. 


H.M. 

P. F. S. V. 

P. P. S. C, 

fl. M P. F.S.V. 

H.M.P, F. S.CJj. 

lULP.F, S.C-lj 

P.F. lj. 
H.M/P, F. 

P. F. S.C, 

Bl. 

H.M.P. F. S. lj. 


EP. lj, 

EM-P-F.SXC. lj. 


1081 

1159 

3 


151 

10 

183 

1167 

991 

163 

74 

28 

148 

1203 

1135 

660 

79 

15 

1193 

1219 

90 

24 

46 

1143 

12 

1178 

566 

1237 

208 

1183 

1184 
561 

1088 

235 

284 

243 

184 

1148 

1224 

1217 

1242 

87 

39 


Benoni. Siehe unter den neueren Sorten Seite 4. 

Berliner (in Mecklenburg) siehe Prin^enapfeL 
BisynarckapfeL Siehe unter den neueren Sorten Sehe 4 . 

Uolinapl'eL Grosser*« ff! Dez,—S., sehr fructj|l}ärer Haushalfcungsapfei. Rtt|gezeichnet 
durch die Dauer der Früchte, die zur Obstwoinbereitung ganz vortrefflich sind- Er gedeiht 
noch in den rauhesten Lugen, eignet sich sehr gut zur Anpflanzung an Strassen, da die 
Früchte fest hängen und der Baum alle Jahre reich trägt. 

BoiRenapIe). **++ Jan.—S. Strassen bäum für rauhe Lagen und jede Bodenart, blüht 
spät, fast alljährlich dankbar tragend, Gut für Tafel und Wirthsch&ft, besonders zum Dörren. 

StOI'SAot'ffer, Üll Pd-* *+fff, Nav. -Febr. V erlangt einen frischen., kräftigen Lehmboden, 
gedeiht aber auch in rauhem Klima. Der Baum fängt erst nach einem Alter von 16 Jahren 
an zu tragen, dauert dann aber selbst 100 Jahre und trägt reichlich. 

„ Rudolph’s Zwiebel-. **ff Dez.‘März. Fr. s. fein, mürbe, von fein gewürztem, dem 
Edelborsdorfer oder auch der Orte ans-Reinette ähnlichen Geschmack, B, trägt früh und 
jährlich reich. 

„ Steirischer Winter-, Jam— Mai. Vorzügl, Tafelfrucht, ausgezeichnet aromatisch. Ver¬ 
sandfrucht I, Ranges, 

„ Zwiebel-, *tt Nov.—April. Auf gutem Boden und bei warmer Lage im Geschmack dem 
Edelborsdorfer ähnlich, trägt aber viel früher und regelmässiger, 

OcllillL *if Okt,-.Nov. Fr. gr, und von sehr schönem Aussehen; FL locker und saftig; trägt 
ausserordentlich reich und sehr früh 3 auf Paradies oder Douein veredelt, oft schon im 
zweiten Jahre mit Früchten besetzt, 

CharlamowsKy (Naliviä, Duchess of Oldenburgh). *f Aug.—Sept. Baum trägt früh 
und sehr reich, für alle, auch rauhe Lagen und jede Bodenart passend, 

Citrtmenapfel, Winter-« *|f W. Eine sehr gute Haushaitungafrucht für den Winter, die 
sich bis Ostern gut erhält. 

Cotl^inof, df Dez. Sommer. Sehr schätzbarer Wirthschafts- auch 

Tafelapfcl. Strassenbaum für rauhe Lagen und schlechten Boden, sehr reichtragend- 
DoktOT Ipavie Bogütinka. Jan, —Mai, Gr., reich tragend, eine vorzügliche Tafclfrucht, 
Drüfken, Oktob — Xov. Fr. meist in Büscheln, Sehr beliebte pommerseke Lokalsortc, 

Bar ly Hamj&st. Siehe unter den neueren Sorten Seite 4 , 

Edclaptel. Gelder- {Golden noble), **ft Okt,—Dez. Fr. gr,. schätzbare Marktfrucht, 
auch für weniger gute Lagen und Bodenarten geeignet, reicht ragend. 

Eiseraplbl, itottier-, ff Jan.—Sommer. R, kräftig und reiebtragend. in jeder Bodenart 
gedeihend, auch für Strassen und rauhe Lagen geeignet. Fr, sehr dauerhaft, hält sich in 
geeigneten Kellern mehrere Jahre, 

Fi Hippes Apfel. Siehe unter den dänischen Sorten Seite 6 , 

Fruchtbarer VOU Progtuore (Frogmore. Frolific). **ff Okt.- Dez. Empfelüenswertbe Sorte. 

Fr, gr, und schön. Baum nnissig wachsend, aber sehr fruchtbar. 

Fiirsteiülpre)-, Ox*ÜHCr-, ff März—Juli. Die Sorte verträgt frühes Pflücken. B, wächst 
stark, hält sich gesund, kommt in jedem Boden, auch in rauhen Lagen gut fort, ist 
alljährlich sehr fruchtbar, 

GewUrzapfel, SüHHUCr-, *ff Juli—Aug. Früh- und reich tragend. Für rauhe Lagen. 
Gloria Mundi. *ff Dez.—Marz. S. gr., Schaufvucht ersten Ranges, Trägt reichlich, 
Goldprin^ Siehe unter den neueren Sorten Seite 4. 

Golazeugagfel (Drap d*or). **tt Dez,-Mürz, Liebt tiefgründigen, kräftigen Boden. 

Graham'i Königin-JubiläumsapfeL Siehe unter den neueren Sorten Seite 4. 

G raven Slei ner. **!ff Okt.—Jan, Die bekannteste Varietät, 

„ Henzen’s. Siehe unter den neueren Sorten Seite 4. 

n Rother-, **ft Nov.—Febr. Mehr gerütliet als der gewöhnliche Gravensteiner. 

” Gundestrup. ) Siehe unter den dänischen Sorten Seite 7* 

n von laarnborg. ) 4 

Greenup T S Apfel. **ff Okt—Dez. Ein sehr werthvoller Apfel, sowohl für die Tafel, als 
auch für die Küche, sehr re ich tragend. 

Grimef Golden Pippin. Siehe unter den neueren Sorten Seite 4. 

Gulderling, Marien w ei“dcr-, Jan.-Aug. Wenig verbreitete, üusserst empfehlenswerthe 
Sorte. Sie vereinigt, prächtiges Aussehen und vorzüglichen Geschmack mit ungemein 
langer Haltbarkeit. Sehr spät, blühend und gut tragend. 

Hausmüttercheh. ff Okt.—Dez. Sehr grosse Schaufrucht, saftreich, süssweinig. 
Hawthornden. ff Okt.—Nov« Hat hinsichtlich seines frühen und reichen Tragens kaum 
Seinesgleichen, 

llcrbstapfel, Cludius -. **ff Okt.-Nov. VorzügL Tafel- und Wirthschaftsfrucht. 
B, gut wachsend, u. s. früh- und reicht ragend. Verdient die weiteste Verbreitung. 

Huubeerapfel heuer s rother . \ ^ e j je unter den neueren Sorten Seite 4 u. j. 

„ von ttolowaus , ) 

Hofgärtner Braun. Siehe unter den neueren Sorten Seite f 
Joseph Musch. Siehe unter den neueren Sorten Seite j, 

Jllllgfern&pföl, Rother-« *f Nov.-Jan, Mgr., schön gefärbt, sehr roiohtragend. 

KäiüöX’ AlCXUUd^r* *ff Ökt.—Dez. Fr. s. gr. Als Schau- und Marktfrucht zu empfehlen. 
Gedeiht in jedem Boden, selbst in rauher, vor Winden geschützter Lago, alljährlich und 
in jeder Form, besonders als Schaurbaum reichtragend. 


L, Späth, Baumschule* Baumschule inreg bei Berlin. 


r+- 
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Aepfeh Sortiment* 


Best, der 

No. 


vorräth» Form 


HALF. F*S*V. Ij. 

587 

Kaiser W ilhclni* Nov.—April. Selir gross* sehr gut* Nält sich bis zum, Frühjahre, 

ähnlich einer Goldparmäne. JB. tragbar und stark wüchsig. 

Kalvill-Sämling, Adersiebener-. Siehe unter den neueren Sorten Seite j. 


1170 

HALF. F* S.C.lj. 

589 

Kalvill, Berliner WCiSSßr Winter-* Eine vortreffl, Varietät vom Weissen W .-Kalvill* 

die sieh durch regelmässige und trübe Tragbarkeit vorteilhaft ausreich net. 


1165 

w Engt, weisser iE later-. Siehe unter den neueren Sorten Seite /* 

HAI. P* F. S.CAj. 

99 

m JtOthd* (Edelkönig)* Q kt.—Dez. B* wird gross, ist sehr fruchtbar* 

eignet sich besonders zur Anpflanzung in geschlossenen Gärten, aber nicht sonderlich für 
rauhe Lagen. 

H.M.P, F. S.C.lj. 

302 

H Roth er Sommer- (Kalvill krasny letny). E. Spt. Ausgezeichneter Kcmmer-Tafelaplel, 
aus Russland stammend, wachs weiss mit sch wacher Röthe, 

HA1.P* F. S. 

91 

x Kot her \V Hiter-* *+!f W* Fr. mgr,, will guten, trockenen Boden und geschützte Lago. 

Ein sehr feiner Tafel apf öl. 

P* F* 

162 

j, VOll Boskoop. **ft Nö^—Jan. Fr, gr. und fein. 

y. f. ij. 

1122 

r Von Out lins. Dez. — Febr. Ausserordentlich fruchtbar, vorzügliche Markt- u. Handelsfmuht. 

p. f. Ij- 

69 

x VOll St* Sauveur, Dez.—Fehr, Fr, gr., süss weinig, fein gewürzt. B, fruchtb. 

H.M.P* P* S.CAj» 

78 

» Wrisser Winter- (CalviUe blanche), **!f Nov,- -Febr, Fr. gr. s gehört zu den 
besten Täteläpfein. Nur für geschützte, warme Lagen und guten Boden, für Pyramiden, 
Spalier und Schnurbäumchen ku empfehlen. Dann früh- und r tu uh tragend. Als Hochstamm 
nur in ganz warmen und sehr geschützten Lagen an zu pflanzen. 

H.M.P.F.S.V.C. Ij. 

2 

iiflllfJifei, Hälizinei* - * **ff Okt. — Dez. Ein reichtragender Rosenapfel, mit feinem, 
sehr mürbem, saftr*, fast sohmelz. Fl, und gewürzigem, süssem Woingeschmack, 

Karililltll, Geflammter, wetsseix *ff Qkt.-Apr*. Tafel-, Markt- u* Dörrfrucht 
zum Massenanbau. Auch in wenig guten, rauhen Lagen, bei trockenem* geringem Boden 
noch früh und rbich tragend. 

KA1.P.F* S*C* lj* 

59 

P. F. S. 

1192 

Kirschenäpfel von Tyrrestrup. Siehe unter den dänischen Sorten Seite y. 

1008 

Königin-Apfel (The Queen). *ft Okt*—Nov* Gross, prachtvoll* goldgelb, roth getuscht, mit 
zartem, weisaem, fast schmelzendem Fleisch ; äussarst ertragreich* 


1246 

Königin Lutse von Dänemark. Stehe unter den dänischen Sorten Sette y r 

P. F.S.C. 

560 

Königsapfel* AVarner’s-. *ff Okt,—Febr* Sehr gross und sehr tragbar. 

P. F. Ij. 

238 

Köstlicher von KftW* **ff Dez, —April. Mgr., siissweinartig gewürzt. 

s. 

102 

Köstlichste, I)or- (Lazzarula* Cossen za in Südtirol). **!! W, Mgr,, rundlich. 


1200 

Köstlichster aus Böhmen. Siehe unter Neuheiten Seite j. 

P.F* lj. 

1057 

KiHDliprillZ Rudolf von Oesterreich, *f+ Dez.—März, Reichte prächtig gefärbt. 

P. F. lj. 

741 

Küchenapfel, Deans’-» tf Dez* — März. Frucht gr.* blassgelb, mürbe und saftig, Baum 
mittelgrui*, in allen Formen ausserordentlich fruchtbar. 
n Kentischer-» Aug.—Sept, Mgr., tragt s. früh und ganz ungemein reich. 

H* 

439 

lULRF. lj. 

167 

j, M&nk^S- (Mank’s Codljn), *ff Endo Aug. Mgr, und gr*, wachsgelb, sehr saftreich, von 
eüsswoinigem Goschmack, sehr früh und besonders reichtragend. 

H.M.P.F.S.V.C. lj. 

18 

ItUl’ZStBCl, KÖIliftrl.” +-*r+ Dez, März, Trägt seines sehr späten Blühens wegen äl!jÄhr 1* 
Tafelfracht 1. Ranges, für alle Formen, besonders für Pyramiden geeignet* liebt kräftigen, 
feuchten Boden* Strassenbaum für mildere u* gewöhnliche Lägen, eine sehr zu empfehlende 
Goldreinette. 


1023 

Lands Prince Albert. Siehe unter den neueren Sorten Seile y 


1210 

Langford. Siehe unter den neueren Sorten Seite y 


1198 

Leckerbissen, Böhmischer-. Siehe unter den neueren Sorten Seite j. 

P.F. 

1238 

Lehmapfef Schlesischer-, Siehe unter den neueren Sorten Seite y 

635 

Loril Grosvenor. Sept.—Ukt. Gr. bis g. gr,, früh u. reichtragend, werthvolle Marktfrucht. 

P. F. 

639 

Lord SllffieltL Aug.—Sept. Gr* bis s* gr., zart, locker, angenehm säuerlich* bald und 

reichtragend. 

HP. F. 

1149 

Mario* ** Sept.—Okt. Mgr. Einer unserer würzigsten, feich tragendsten Rosenäpfel. 

P. F* 

1115 

Mein Wunsch (Moq Dä&irä), Febr.—März. Gr., fein aromatisch, reichtragend. 

H. M. 

1157 

Müla dl Norcia* Frühjahr, Mgr. Von vorzügl, Geschmack und herrlichem Aussehen, 


1233 

Melonenapfef Hoiher-, Siehe unter den neueren Sorten Seite y 


1188 

Niels Juels Apfel. Siehe unter deti dänischen Sorten Seite y. 


1246 

Okabena. Siehe unter den neueren Sorten Seite y 


1 706 

Ontario. Siehe unter den neueren Sorten Seite y 


1189 

Oranienapfel Siehe unter den dänischen Sorten Seite 7. 


1232 

Paradiesapfel, DithmarscherSiehe unter den neueren Sorten Seite j. 


1213 

Paragon. Siehe unter den neueren Sorten Seite y 

. p- ij 

1151 

Parmäne Erinnerung an Ober di eck. Siehe unter den neueren Sorten Seite jf* 

554 

Parmäne , Henzeil’s-* Nov*—März, Ein mittel gross er Täfelapfel I. Güte* ist sehr 

fruchtbar , wächst kräftig und bildet schone Pyramiden, 

„ Scharlachrot ho- (Engl sch* P,. Oxford peach apple). **ff Okt* — Nov, Wächst in 

H.M.P. F.S. lj. 1 


1 73 

H.M.P, F.S.V.C. lj. 


schwerem und leichtem Boden gut, bald und reichtragend- 

38 

jj Moni 111 er- (Gestreute S.-P.). **t Sept. — Okt. Baum dauerhaft und auch in schlechter 
Lage s. fruchtbar. Fleisch fein, mürbe und saftig* aber keine Transportfrucht. 

H.M.P.F.S.V.C. lj. 

8 

j, VI intCl* * Goltl- (Engl. W -Goldp.). Nov.—Febr, Frucht und Baum sind ganz 

vortreffL Die Erstere hat als Tafelfrucht das schönste Aussehen, welkt nicht und springt 
nie im liegen auf. In der Elüthe unempfindlich j Strassen bäum für mildere und gewöhn!, 
I*.agen. Verdient die häutigste AnpEanzung* 


L, Spftthj Baumschule, Baumschulen weg hei Berlin* 
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AepfeL Sortiment, 

Be?- der 
vorräth. Form 

No. 


II.M.P. F.S.V. lj. 

80 

illli, Deutscher Gold-* ++ff T>m.— Prühj. Fr. muss bis Ende Oktober am 

H. P. P. 8. lj. 

1179 

Baume hängen. Baum in massig feucht., kräft. Boden gesund and fruchtbar, 
j, Dl\ Seelig’s Orangen-. **ff 0ez*—MÄrz. Ein sehr wohlschmeckender Apfel, schön 

H.M.P.F.8. lj. 

124 

goldgelb wie eine Orange. Allerersten Ranges. 
v, London^ ®*ff Jan.—April. Ausserordentlich reich tragend. Im nördlichen Klima 

1208 

bester Ersatz für den weissen Winter - Kalvill. In allen Lagen, auch iu magerem Sand¬ 
boden noch gut gedeihend. 

„ Myack-. Siebe unter den neueren Sorten Seite j. 

HJLP.F. S.V.lj. 

31 

„ PärltCl* S- (Parker's grauer Pepplug)* **f| Dez.—April. Sehr früh und reiohtragend- 

MLP.M.C.V. lj, 

P. F. 

82 

Frucht darf nicht vor Mitte Oktober gebrochen werden. Auch zur Anpflanzung in hoher, 
rauher Lage für kräftigen, feuchten Boden zu empfehlen. 

^ KllJStOll- (Engl. Granat-Reinette, Tr ave Fs Rein). Dez.—April, §, omp fehl ans werth, 

1211 

besonders auch für rauhe Lagen, denn er gedeiht selbst in Schweden und Norwegen noch 
s. gut. Baum stark wachsend, auf mässig feuchtem^ gutem Boden s. früh u. reichtragend- 
RÜIgfs-. Marz April, Gross, stark gerippt, fein aromatisch. 

P. F, 

742 

p Silber-. **f De«.—Frühjahr. Mgr,, hübsch citronongelb mit heller Rothe, sehr reichtragend. 

P. F. lj. 

637 

Pfirsich apfel. Irischer-, **f Aug. — Sept. Mgr*, saftreich, angenehm gewürzt, welkt nicht 

P. F. S.C.V. 

164 

und trägt sehr reich. 

Pomona Cöx S-, *fj- Okt. — Nov. Frucht sehr gr.. Fleisch etwas körnig, doch saftig. Eine 

H,M*P* F. S* 

, 223 

prächtige Tafelzier de und für den Haushalt sehr brauchbar. 

Postoph, Winter-. *ff Jan.—Juni. Einer der vorzügh, späten Winteräpfel, nicht sehr 

H.M.P.F.SXC.lj. 

1162 

anspruchsvoll auf Boden, dabei früh, regelmässig und sehr reichtragend, breitkronig. 

Prin7_ AI brecht von Preussen . Siebe unter den neueren Sorten Seite j* 


14 

Pl'inxtiliapfel (Nonnen-, Melonenapfel, Hasenkopf von Lübbcij), Sept.—Jan. Mgr., 


1233 

walzenförmig, saftreich und locker, wächst in jedem Boden und ist sehr tragbar, blüht spät, 
zum Massenanbau in Norddeutschland zu empfehlen. 
n Rother-. Siehe Melonenapfel t Roth er-. 


1250 

„ WinterSiehe unter den neueren Sorten Seite J. 


1230 

Prinzessin Luise. Siehe unter den neueren Sorten Seite y. 


1209 

Red Cider. Siehe unter den neueren Sorten Seite j. 

H.M.P.F.S.V.C. lj. 

11 

HflllGttf, Ananas-, Nov, — März. Ein s. saftv,, mgr, Äpfel von angenehm gewürz- 

H.M,P.F*SXC* lj. 

37 

haftem, weinigem Zuckorgc sch muck. Iler Baum macht keine grosse Krone, eignet sich gut 
zu Pyramiden und Bchnurbäumchen, ist als Hochstamm mir in Gärten oder geschützten 
Lagen zu pflanzen und gedeiht auch in magerem Bandboden. 

Bau mann Ss **ff Dez.—Mah Ziemlich grosse, sehr wertliv. Fr,, für jede Lage und 


1169 

jeden Boden, auch für leichten 8andboden passend, in allen Formen ausserordentlich früh 
und re ich tragend- Vorzug!, zum Massen an bau und als Strassenb&um, 

„ Von Berks’-. Siehe unter den neueren Sorten Seite j 

H.M.P.F. lj. 

353 

w lllireliardt S*. Okt.—Jan. Aeusacrst wohlschmeckend, alljährlich reichtragend* 

eJLP,F. lj. 

16 

gedeiht auf jedem Boden gut, liebt etwas feuchten Stand. Besonders für Norddeutschland 
zu empfehlen. 

n Champagner-, *ff Jan.—Juli. Vorzüglich für rauhe Lagen, in jedem Boden gut 

H. 

334 

gedeihend, ungemein reichtragend ; als Strassonbaum zu empfehlen. 
jj CoilltmS-, **fy Nov.—März. Fr. gr., von edlem süss weinigem, vorzüglichem Geschmack; 

H.M-P.F.S. lj. 

501 

Raum starkwüchsig und sehr fruchtbar. 

n CoX S Orangen^* **Ttt Nov,—März. Sehr wohlschmeckende, reichtragende Sorte; 

H.M.P.F.S.V. lj* 

17 

für Zwergform ausserordentlich geeignet; liebt etwas geschützte Lage und guten Boden. 

8pifal*. **ft Nov.-“Apr.il. Ist eine der besten Früchte; für etwas 

1146 

geschützte Lagen und guten, kräftigen Boden; veichtragend und für alle Formen gut* 

„ Frau Nwrieti, Siehe unter den neueren Sorten Seite j. 


582 

„ Friedrich der Grosse, Siehe unter den neueren Sorten Sette y. 

P.F. 

1154 

„ Fürst Anatol Gagarin. **! Jan* — März,, Gr* mürbe, von fein gewürztem Orangcn- 

H,M.P.F.SX lj. 

33 

gesehmaclf, alljährlich guttragend. 

s GaCSdOflker* **|f Dez.—Mai. Frucht mgr., wohlschmeckend; gedeiht auch in 
rauheren Lagen und trägt überaus reichlich, bevorzugt feuchten Boden. 
jy Gold«* VOH Bien heim (Blenh. Peppihg, Kaiserin Eugenie). No v. — März. 

H.M.P.F.S.V.C. lj. 

41 

H-M.P.F.S- C. lj. 

1054 

Vorzügliche Markt-und Tafelfrucht, trägt in allen Formen regelmässig und gut, besonders 
in geschützter Lage, hei gutem, nahrhaftem Boden. 

GX'fUMi fr AlIZ Ö SlSCll€ ** Jan.—Mai. Vorzüglich fein gewürzt. Die beste und 

dankbarste graue Reinette. In jeder Lage, besonders bei mässig feuchtem, warmem Boden 
immer reichtragend. 

„ GrilUt: fferbst-* Okt,-— Nov. Liebt feuchten, tiefgründigen Boden, ohne 

H.M.P.F.8. 

233 

H.M.P.P.S.V.C. lj. 

6 

Ansprüche auf Lage und Standort früh und dankbar tragend. 

„ GrOÄSO IiilSNOior- (Deutsche Goldr., Holl, Goldr, ) **ff Febr.—August. Einer der 

1199 

vorzüglichsten Aepfcl, blüht spät und gedeiht gut an Strassen. Die Früchte fallen nicht 
ab, sind gr. und dauerhaft. Ausserordentlich reichtragend. 

„ Gross für st Nikolaus* Siehe unter Neuheiten Seite jh 

Magens. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 , 


1216 

H.M.P.F.S.V.C, lj. 

20 

„ IlUrlJCl't (Harb. Rambourein.) **ff Dez.— Apr.iL Gedeiht gleich gut an Strassen, 

H.H.P.F.S.V. lj. 

9 

auf Aeckern und in Gärten, wenn müsslg feucht; ist in Klima, Boden und Form moht 
wählerisch; bildet schöne Kronen und trägt namentlich reich als älterer Baum. 

„ KurillßliteT“ **tf Nov* —April* Frucht von angenehm gewürztem, weinsäuerlich¬ 



süssem Geschmack und an ege zeichnet er Güte, Der Baum lieht etwas feuchten Standort, 
ist gut für Strassen in milderen-und gewöhnlichen Lagen, trügt sehr reichlich und zeichnet 
sich durch eine fast kugelrunde Krone aus 


L. Späth, Baumschule, Baumsehnlenweg bei Berlin. 
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Bcz. der 

vorrath. Form 1 

Ko. 

IULP.F.SXC. lj. 

376 

H.M. 

239 


1240 

H.M.P.F.S.Y. lj.j 

103 

HXP.F.S.V.C.lj. 

I 

19 

H.M.P.F.S.V.G. lj. 

7 

P.F. lj. 

571 

H.M. 

1055 

1147 

li 

275 

7 

1221 

1161 

U.M.P.F.S. C. ij. 

110 


1229 

liM.P.F.S.V.CJj. 

13 

PF. ljJ 

61 

P.F* lj. 

911 

P.F. ly 

578 

H.M.P.F.S, 

286 

P.F. lj-! 

1220 

P.F. lj. 

1171 

H.M.P.F.S. C. lj. 

127 

1173 

H. F.F. 

738 

1243 

1195 

1207 

H.M.P.F.S» C. lj. 

L133 

1187 

H.M.P.F.S. lj. 

262 

P.F.S. 

1201 

1235 

H.M. 

250 

H.M. 

367 

H, 

537 

H.M. 

71 

H.M. 

417 

F.F, 

1164 

1227 

H.M, 

47 


Aepfeh Sortiment, 


13 


i 

j 



Hei nette, lAindsIierg'Cr-. Nov.—Febr. Mgr,—gr.* von recht gutem, süssweinigem 

Geschmack. sehr stärkw,., schöne Kronen bildend. Strass enbaum für rauhe Lagen und 
jede Bodenart, in allen Formen sehr reichtrugend, Dürrfrucht, 

„ Luxemburger-. *ff Febr.—Jul]. Fr. gr.* s, saftr, Baum stark w. und. dauerhaft. 

„ Mel^-. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 , 

K MdükAl«. **tt Dez, —März, Mgr., zart, äussoret gewürzhaft, als Handelsobst sehr 
beliebt, Baum trägt sehr früh und reich, gedeiht noch in rauher Lage und bevorzugt 
etwas feuchten Boden. Liefert einen ganz vorzüglichen Apfelwein, 
y, Orleans-. *$!ff lJcz. -April, Fine herrliche, grosse Frucht, die weiteste Verbreitung 
verdient. Sie ist als Tafelfrucht wie zur Obstweinbereitung allerersten Banges und vor¬ 
trefflich zum Handel; sie darf erst 8—10 Tage nach Michaelis gebrochen werden. Der Baum 
verlangt einen tiefgründigen, nährst off reichen Buden und etwas milde, geschützte Lage, 
ist für alle Formen vorzüglich und trägt früh und reich, 

„ Hariser liambour- {Reinette von Kanada). **+f Dez.—Mai. Fr. gi\, Baum 
gesund, stark und fruchtbar, blüht spät, passt daher für rauhere Gegenden* muss stets gut 
ausgeputzt werden und ist für Landstmsscn geeignet, da die Frucht vom Baum ungenlessbar 
ist. Liefert einen vorzüglichen Obstwein. Als Zwergbaum sehr zu empfehlen. 

„ Pea&güoä’s Gold-, Nov.—Jan. Gr. bis s. gr.. einer dev schönsten, ansohnb Aepfel. 

Baum wächst in allen Formen sehr gut und ist sehr fruchtbar. 
n Röthliehe-. Dez.—März. VVohlschm., gr., schöner Apfel; B. s, starkw. und fruchtbr. 

n Staatsrath KiemeSiehe unter den neueren Sorten Seite 6 , 

„ VOH Damasou. Dez,—April. Sehr werthvolle Tafel- und Wirthschaftsfrucht, dem 

Weissen Winter-Kalvill ähnlich, 
von iianuda-, siehe Reinette, Pariser Ramhour 
j, Von Zuccalmaglio s- . Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 , 

,, Wer der sehe Wachs-, Siehe unter den neueren Sorten Seite 6. 

Richard, Oelber- (Grand Richard* Gr, Richard (Körchowerj. Nov,—Dez. Ziemlich 

gross, eine werthvolle Tafel- und vorzügliche Marktfrucht,, reich tragend, fruchtbar, auch 
für rauhe Lagen, sowie jede Bodenart gut. 

Rosenapfel, Neuer Berner-. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

,j \ irgrinischer- (Virg. Sommer-Rosenapfel). **ff Anfang August, Gedeiht in jedem 
Boden, auch für rauhe Gebirgslagen zu empfehlen, trügt ausserordentlich reich, hält sich 
gut 2—3 Wochen, 

Rosmarinapfel* WetSSer-. Nov.—Febr, Früh und reichtragend. Sehr geschützt für 

warme Lagen, 

Roxbury-Russet (Boston Kusse!}. **tt Jan,—Juni, Sehr wertlivolle Tafel-Amd Wirthschafts- 
frucht- Baum dankbar und reich tragend, 

Silf&tahohll. **f Aug.—Sepl. Ziemlich ^ross, wunderschön karmöäinroth überzogen und 
gestreift. Fl. schneeweiss, locker* süsswemig mit feinem Gewürz. Reichtragend. 

Sämling SpätlFs-. Okt,—Nov. Mgv-, sehr schön gezeichnet, von meinem Vater aus Samen 
gezogen. Einer der besten Süssäpfel* reich- und früh tragend. 

„ von Eokliaville (Ecklmville Seedling). Sept.—Nov. Sehr gross, reichtragend, ömpfehlens* 
Werthe, englische Züchtung. 

Schöner von Rütli. August. Mgr., ausgezeichneter Tafelapfel, englische Züchtung, 

„ VOli Itoskonp (Reinette de Montfort). **ft Nov.—Mai, Selbst in rauhem Klima auf 
trockenem* weniger gutem Boden noch früh- und sehr reichtragend. Ausgezeichnet für 
Tafel und Han sh alt. 

„ von Nordhausen. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

„ von Fontoise, *ff Dez,—April, Sehr gr. t prächtig gefärbt, Ausstellungsfrucht. 

Seedting Ofine. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

Signe TU tisch. Siehe unter den dänischen Sorten Seite 7 . 

Sommerapfel, Durchsichtiger, Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

„ PfirsichroHier-. m **f Aug,— Scpt» Einer der besten Sommeräpfel, Wertlivolle 
Früh markt frucht, prächtig gefärbt, früh-und ausserordentlich volltragend; gedeiht in jedem 
Boden und ist auch für rauhere Lagen zu empfehlen. 

3 , von Marselishorg. Siehe unter den dänischen Sorten Seite 7 . 

S 0 Hd.<M*grIctch 61 l, **f+ 0kt.—Jan. Für alle Formen und Lagen* auch 

für trockenen Boden gut, früh- und alle Jahre sehr reich tragend. 

Srcika-Apfel. Dez,—Mai, Gr., geschätzter* arom. duftender Tafelapfel, 

Starr, Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

Stettiner* Gelber Herbst-, *tt Okt.—Dez. Mgr., reich tragend. 

Gelber Winter-. *ft Dez,—Mai. Spätblühend und re ich tragend, ohne Ansprüche 
auf Boden und Lage. 

„ Grüner-. *j w. Sohr lange haltbarer Wirthschaftsapfel. 

„ liOllier- {Roth er Herrenapfel, Rostock er). *t Dez.—Som. Werth volle Markt- und Dürr- 
f nicht j gut als Hochstamm, breit krallig* anspruchslos auf Boden und Lage. 

Streif ling, Echter Winter-. *ft Dez.—April. BUithe nicht empfindlich, reichtragend» Für 
Strassen pfl an z u n gen♦ 

n Krossener RoSCID, Dez,—März, Gr., vorzüglich* lauge- und reichtragend. 

Studnione* Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

TaJIWiiplel. Wcisser Winter- (Taffetas idanc d’hiver), *ff Des?,—April. Gedeiht 
in jedem Boden und allen Lagen* trügt als Hochstamm gut* ist werthvoll als Tafelfrucht* 
zum Mosten und besonders zum Dörren. 


♦r 

T 


L. Späth* Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 



















i 14 


1 


Aepfel, Sortiment* Birnen* Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten* 


Bcz. der 

Ho* 


vorräth. Form 



1190 

Taubenapfel, Feuerrother*. Siehe unter den dänischen Sorten Seite j. 

„ Naihusius-. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6. 


1142 

P.F. C. 

126 

Tau beit apfe], Neuer englischer-, *+f Nov-Febr. Frucht gross, glänzend roth. 

H.M.F.F.S.V.C. lj. 

5 

» Kölner \l inter~ (Pigeon rouge, Mandel-A.). Febr. April. Nur für Gärten zu 

empfehlen; verlangt guten, warmen Boden, trägt so reich, dass er ausgepflückt werden 
muss, da, wenn zu viele Früchte am Baume hängen bleiben, der Geschmack unedel wird. 
Sehr schätzbare Tafel- und Marktfrucht. Wuchs mässig. 

' WM 

1008 

The Queen, siehe Königin - Apfel, 

297 

TitOwka* ** Sept.—Okt. Dem Gravensteiner ähnlich, russischen Ursprunges. 


1196 

Trnnekjaer. Siehe unter den dänischen Sorten Seite 7 * 

P.F* lj- 

1218 

Transparente de Cronccls (Eisapfel von Croncels). **ff Sept. Schöne, grosse wöissliche 
Frucht. Baum sehr fruchtbar und kräftig wachsend. 


11BS 

Trdika. Siehe unter den neueren Sorten Seite 6 . 

P.F* 

1160 

W aclvsapfel* Lichten,walder-. Nov. — März. Sehr gr.* reiehtr. Vorzüglicher Dürrapfel. 

P.F. 

139 

\\ ageuer-Apfel* **!^ (Amerik. Sorte.) Nov.—März. Baftreich, vorzüglich gewürzt. 

P.F. 

160 

W arraschke, Gubener-. Jan.—Juni, spätblühend, aehr reiohtragencU schön pyramidal. 

H.M. 

648 

Weinaplel* Kottiei* 1^1*1 ei“iscli CF - - ff! Strassen bauen für die rauhesten Lagen 
und jeden Boden, vorzüglich zur Weinbereitung, früh- und alljährlich sehr reichtragend. 


1073 

Winesap . Siehe unter den neueren Sorten Seite 6. 

P.F* 

1212 

Winter-Delaware. Fr. gr. Sehr später* reich tragend er Winterapfel guter Qualität, 


1160 

Wunder von Chelmsjord . Siche, unter den neueren Sorten Seite 6 . 

P.F.S, 

651 

Zimmetapfcl, Sommer- (Bigeon rouge d'automne, Cclour de ehair). Sept. Hält sich 

mehrere. Wochen. Schätzbarer Sommerapfel. 

H.M* 

1103 

Zwiebelapfel, Doppelter-, *f+! E. Dez.—April. Auch spanischer Borsdorfer genannt. Als 
einer der besten Aepfel zum Dörren (für Kingschnittel empfohlen. 





Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Hochstämme .............. 

in 

den mit H. 

bezeiehneten Sorten 

1 Stück M. 3,— 

Mittelstämme. 

» 


„ M. 


fl 

,, M* 2,— 

Pyramiden .. 

ff 

7? 

, P- 



„ M. 1*75 bis 4,50 

Spindeln (Faseau). ... 

ff 

n 

. F. 



M. 1,50 bis 3,50 

Spaliere mit 2 u* 4 Seltensten (1 1 . 2 Etagen) 

ff 

n 

M S. 

j) 

M 

„ M. 2,— bis G,— 

Schnurbänmchen (Gördens; . . 


n 

n C. 

» 

fl 

w M. 2,— bis 3,50 

Einjährige Veredlungen .. 

ff 

n 

» lj. 

j* 

fl 

ff M. 1,25 


| Das ganze. Sortiment» 44 Sorten in jungen Pyramiden bezw. ljährigen Veredlungen, M* 40,—- 


Bgz. der 
vorräth. Form 

No. 

P.F. lj. 

1168 

S. lj. 

1169 

F.S. 

1167 

F.S. 

1147 

P.F. lj. 

1175 

P.F.S.lj.a.W. 

1163 

lj- 

1177 


(Die auf der Versammlung des deutschen Pomolo gen Vereins in Breslau im Jahre 1893 
empfohlenen neueren. Birnen-Sorten siehe Seite 8 .) 

Barillet Deschflllips. Dez. — Jan. Mgr., länglich, lederfarbig, mittelstark wachsend und 
reicht ragend* Als Tafel fr nebt X. Hanges empfohlen. 

Bergamotte, H^rault'S*. Dez. Gr. P kreiselförmig abgestumpft, FL weisa, fein schmelzend, 
sehr gut gewürzt. Tafelfrucht erster Güte. 

Birne aus B 6 arn (La Böarnai&e). Nov. Gr. bis s* gr., eine empfehlenswerthe Tafelbirne 
I. Bang es , gut wachsend und reich tragend. 

Birne von Pabbelll. Diese, ausserhalb ihrer heimathlichen Gegend noch unbekannte, recht 
»-—- beachtenswerthe Herbstbirne wurde mir vor etlichen Jahren vom 
Herrn Forstmeister Wohlfromm zur Vermehrung und Verbreitung übergeben. Sie stammt 
aus dem Dorfe Babbeln, woselbst der-Mütterhaum im ehr würfligen Alter von IOG Jahren 
steht. Wuchs kräftig* völlig winterhart, sehr reichtragend; Frucht gr. bis s. gr., beuJig, 
oft an der Sonnenseite etwas geröthet; sehr gute Tafolfrucht, immer völlig schmelzend, 
sehr saftig; Lagerreife Mitte Oktober; hält sich i Wochen. 

Diese Birne ist, zusammen mit den vorzüglichen Eigenschaften des Stammes, 
namentlich für nordische Gegenden eine Bereicherung der Poinologie, 

Briffaut Anf. Aug. Eine der frühesten und grössten Früchte, hervorragend durch ihre 

—-—— Schönheit und überreiche Fruchtbarkeit. Zeitig zu pflücken, Mnrktfrueht 

I. Banges, Einjährige Veredlungen M. 1,75 

Butterbirne, Dubuissou^-. ** Dez.—März. S. gr., f laschenförmig, Fleisch gelblich weisa, 
schmelzend, gewürzig angenehm süss weinig* Sehr edle, späte Winterbirne* vorzüglich in 
guter Lage. 

„ Gambier’ S-* ** Fahr.—April. Mgr., regelmässig eiförmig oder bauchig birnenförmig; 
Fl. weise, huttorhaffc schmelzend* sehr saftig, süips im Geschmack ähnlich der Weissen 
Herb st- Butt erbi rn e , 



L. Späth, Baumschule, Bäiimschulenweg bei Berlin. 


■*•► 

































15 1 




Bim 

Bez. der 
vorräth* Form 

No. 

P.F.S. 

1156 

P*F,S, lj. 

1165 

P-F. lj- 

1172 

P. F*S. 

1154 

P,F*S.C.lj. 

1118 

Ij.a.W. 

1033 

P-F- lj- 

1173 

Ij. a. W. 

1184 

F.F,S. 

1157 

P-F- Ij- 

1176 

P.F.S. 

1146 

p.f. lj.im 

H*M. F*F. lj. 1166 

P.F.S. 

1150 

P.F.S. lj. 
Ij.a.W. 

1104 

1112 

P.F.S. lj. 

1148 

Ij.a.W. 

1199 

P.F.S. lj. 

1164 

P.F. S. lj. 

1138 

P.F. S. lj. 

1145 

lj- 

1073 

lj. a. W. 

1072 

S. 

1137 

P.F. lj. 

1178 

P.F. lj. 

1192 

P. F. S. lj. 

1153 


Neue oder dem Sortiment neu liinzugefiigte Sorten. 


Butterbirne, Ulm er-* e. Qkt, Fr. mgr,* sehr wohlschmeckend, eine prächtige Herbstbirne* 
Baum dauerhaft und sehr reichtragend. Für rauhe Lagen, in schlechtem, trockenem 
Boden besonders empfohlen, 

» Van Driesehe^-, ** Febr,- Mai Gr. gelb, hellbraun berostet.. FL weiss, schmelzend,, 
saftig, sehr gut. süssweinig. Zählt zu den besten spätreif enden Winterbirnen. 

„ VitaTs-, Dez,—Febr, Mgr„ kräftig wachsend und sehr rcichtrugend. Tn Frankreich als 
vorzügliche Marktfrucht sehr empfohlen, 

„ Von Lade S-, Nov.—Dez. Eine zu Ehren des um den Obstbau so hochverdienten 

Herrn General-Konsul von Lade benannte, gr., grünlich gelbe Herbsftafelhimo von vor¬ 
züglichem Geschmack. B. kräftig wachsend und sehr fruchtbar. 

Charles Uogude. März—April, Fr. gr., kreis eiförmig, hellgelb. FL fein saftig, süss weinig, 
auf der Zunge zerfressend, B, wächst kräftig und ist ungemein fruchtbar. Eine auch 
für hiesige Gegend erprobte* vorzügliche Wintcrbime, 

Charles Ernest, Gkt.—Dez, Gr, bis sehr gr. Bewährte Tafelfrucht I. Banges, Fl, fein 
schmelzend, gezuckert, Baum reichtragend. 

Dcchantsbirne* Bizet S-* Jan.—Febr, Eine mittelgrosse, reichtragende Winterbirne erster 
Güte. Empfehlen»werth, 

Dechantsbirne von Montjean (Doyennö Perxau). Febr.—März. Ziemlich gr., von gutem 
Geschmack. Baum fruchtbar. 

Doktor Gromier* **!f Gkt. Mgr. Eine ganz vorzügliche Tafel- und Marktfrucht mit 
überflies send schmelzendem Fl. und rosen artigem, fein müskirtem Geschmack. 

Findling von HohenSfUltcn. Sept>—Okt. Gr, bis sehr gr.. eitronengelb, fein saftig, 

von schönem, süssem Geschmack. Wuchs schön steil pyramidal. B. auch mit weniger 
gutem Boden vorlieb nehmend und sehr fruchtbar. 

Fitz-Water (Fitz-Water Fear)* Xem Nov,- Jan, Mgr.. goldgelb, an der Sonnenseite leicht, 
geröthet. Fl. saftig und schmelzend* eine ganz vorzügliche Tafelfruoht, B. wächst auf¬ 
recht und stark, trägt regelmässig und sehr reichlich. Aus Amerika stammend, 

Flaschenbirne, Boisbunei Gute, ziemlich grosse Winterbirne, sehr reichtragend und 

besonders in warmer Lage sehr wohlschmeckend, 

Forellen bi r ne ^ W Inter-, Vorzügliche, deutsche Züchtung* die sich bis März, selbst bis 
Mai gut halten soll. Es ist eine halbschmelzende, sehr gut gewürzte Frucht, selbst für 
rauhere Lagen zu empfehlen. 

Garber« Verbindet alle guten Eigenschaften der japanischen Sorten mit bedeutender Grösse, 
Schönheit und Güte. Soll besser sein als Le Conto und Koiffcr und reift zwischen beiden. 
Fr. gr., rund, glatt, wachs gelb. Vorzüglich zum Ein machen. B. wächst stark, ist gesund 
und sehr reichtragend. Blüht spät, leidet daher nicht durch Frost, 

Gaston (ln Puls. Mitte Nov, Mgr.* Fl. fein, saftreich, gezuckert, angenehm gewürzt. 

Herzogin von Bordeaux: (Duchesse de Bordeaux), Dez.—Juli, Gr bis mgr. Eine herr¬ 
liche, selbst in Russland ihre volle Güte erhaltende Tafelfrncht 1. Ranges, FL weiss* 
schmelzend, sehr saftig, köstlich gewürzt. B, spät blühend, regelmässig und reich tragend. 

Idaho (Idaho Fear). Sept.—Qkt. Von amerik, Pomologen aufs Wärmste empfohlen und mit 

? höchsten Freisen ausgezeichnet. Fr, s. gr., bis räJü g schwer, goldgelb, berostet. FL fein, 
schmelzend, stark gewürzt, süssweinig, sehr wohlriechend, oft ohne alle Kerne. Für den 
Versand sehr gut geeignete Tafelfrucnt 1, Güte. B. stark wachsend, pyramidal, hält'die 
-0 grössten Kältegrade aus, dabei auch in trockenen, heissen Sommern gut gedeihend. Sehr 
früh- und alljährlich reichtragend, 

JCcinnft d'Art*. Eine ans Frankreich eingeführte, neue Sorte; Fr. gr., mit feinem, saftreichem 

—- und gezuckertem Fleische; reift, im Dezember bis Januar. 

Kol mar, Dil Morticr S-. Mgr.* hellcitronengelb. Fl. hervorragend fein, prächtig melonen¬ 
artig gewürzt. Werthvolle» sich bis Februar haltende Winter tafelfrucht. 

Le Leotier. ** Dez,—Jan. Eine vorzügliche aus Frankreich stammende, späte Winter- 

-■-- tafelbirne. Fr, gr, bis sehr gr., goldgelb, stark berostet, Fl. weissgelb* fein, 

schmelzend, ungemein saftreich und köstlich gewürzt; fast ohne alle Granulationen. Der 
Baum trägt früh, reich; Tafelfrucht allerersten Ranges. 

Lincollter kernlose Winterbirne (Lincoln Corel es a Winter Pear). Hervorragende Neu- 

-— — - ■ - — -heit amerikanischen Ursprungs. Fr, sehr gr. bis 100 g 

schwer ohne das feste Kernhaus unserer Birnen, FL gelb, saftig, süss, herrlich gewürzt. 
Hält sich bis März, Durch ihre Grösse und schöne Färbung* sowie ihre Versandfähigkeit 
eine Marktfr. X, Randes. Vorzügliche Tafel- und Emmaehefruclit. B, sehr gesund, stark¬ 
wachsend. regelmässig und s. reich tragend. Nicht zu verwechseln mit „Lincoln 1 * einer 
neueren, im Oktober reifenden Sorte aus Illinois. 

Einjährige Veredlungen aut Quitte M. 1,75* Junge Pyramiden und Spaliere M. 2,50 
Mftrgueritc Mari Hat. Sept.—.Qkt, Gr. bis s. gr. Eine vorzügliche Ausstellungsfrucht* 
dabei sehr wohlschmeckend, früh und reichtragend und zu jeder Form geeignet,, 

Marie Guissc» ** Dez,—März. Gross bimförmig. Fleisch weiss, schmelzend, saftreich und 
von vorzüglich* angenehm gewürztem süssweinigem Geschmack, 

Mathilde* Nov,—Dez. Fr. gr, bis s, gr., mit ausgezeichnet feinem, würzigem Geschmack, 
Stammt von der guten Luise von Avranches und trägt wie diese sehr reich. 

Orpha. Dez. Fr, gr, kugelförmig, von ausgezeichnetem Geschmack, ähnlich der grauen 
Herbst-Butterbirne. Baum bildet sehr schöne Pyramiden und ist für alle Formen geeignet. 
Sehr empfehlenswerthe, neue Sorte, 

FrgCöce de Tr&voux, Aug. — Sept. Eine der besten frühen Sommerbirnen, saftreioh, 
ganz schmelzend, von feinem und erfrischend säuerlichem, etwas angenehm gewürztem 
Geschmack. 

Prömices de Mario LoSEOKr. Okt. Eine wegen ihrer Grosse, ihres herrl. Aussehens 

verbunden mit vorzüglicher Güte und gr, Fruchtbarkeit 


schätz ensw* erprobte Neuheit* 

Einjährige Veredlungen 1 St. M. 1.50 
do. do, 100 St. M. 90,— 


Junge Pyramiden M. 2—3 
Spaliere M* 2,50. 


1, Späth, Baumschule, Baumseliu 1 enweg bei Berlin, 
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Birnen. 


1 


Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten, Einjährige Veredlungen, 


Bez. der 
vorräth. Form 

No. 


P.P. S.lj.UlTS 

1 

PrÖVöSt. #i f Jan.—März, Mgr., citronengelh, Sonnenseite gerJJttet. PI, weiss. fein, süsü- 
w einig, stark gewürzt, liebt warmen Stand, dann wirkl, wertv, Tafel fr. 

P* F, S, Ij, 

-i 

o 

Prinz Napoleon, Febr.—Marz;. Mgr,, rundlich, stark b er ostet, Fl, gelblich weiss» fast 
schmelzend» süssweinig, fein gewürzt. I. Güte, 

P. F. S. lj. 

LI 22 

Renß Dunau. Not.—D ez. S. gr., Fl. fein, saftig, schmelzend, ähnlich der grauen Herbst» 
Butterbirne. Baum pyramidal, sehr fruchtbar. Sehr empfehlenswert!!. 

H.M.P. F.S.lj. 

1155 

| Bilia’s kernlose Butterbirne, siehe unter Neuheiten Seite 3 . \ 

P. F. lj. 

1077 

Schmelzende, Tliirriof s-. **f| Okt.—Nov,. gr, Eine vorzügl, Tafelfrucht, ausgezeichnet 
durch Schönheit» Grösse und vorzüglichen Geschmack, 

P. F. S, 1 j. 

1160 

Schöne VOll Vermont (Vermont Beauty). Okt. Eine stark wach sende, amerikan. Sorte, 
der grosse Winterhärte nachgerühmt wird. Sie soll alljährlich sehr reich tragen und im- 
Gesclimack fast der köstlichen Seck eis bi me gleichen, dieselbe aber besonders durch ihre 
Grösse und prächtige Färbung übertreffen. 

P. F. S. lj. 

1161 

Sontra. Dieser Sämling der Williame 1 Christbirne, amerikan, Ursprungs, soll all die schätz- 
. ■ -——— baren Eigenschaften seiner Stammform mit späterer Reifezeit verbinden. Fr, gr., 
prächtig gelli- sonn einwärts glänz, roth, von hervorragend edlem Geschmack. Baum stark - 
wachsend, früh- und überreich tragend. 

Einjährige Veredlungen M, 1.50 Pyramiden und Spaliere M. 2—3 

P.F. lj. 

1171 

Süsse von Montln^on (Sueröe de Montlucön). ** Sept.—Okt. Mgr.» hirnförmig, schmelzend, 
sehr wohlschmeckend. Eine reichtragende, erprobte Birne. 

P. F. S. 

1144 

Vldowka (Serbische früheste). Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Serbien, Reift 
dort. Ende Juli, trägt in Büscheln, sehr fruchtbar. Fr. kl.» sehr wohlschmeckend, stark 
wohlriechend. B. starkw r üchsig t rund pyramidal. 

P. F.S.lj. 

1162 

WildöPs Frühe (Wilder Early Fear), Eine sehen A. Aug. reife Birne, die in Amerika als 
fein schmeck. Tafelfr,, ihrer Haltbark, wegen aber auch als vorzügliche Versandfr. gesch. 
wird. Man rühmt ihr starkes Wach stimm. dabei aber ungemein früh. u. reich. Tragen u. 
d. Eigenschaft, dass sie trotz zarter Schale niemals emsclirumpft, nach. 


einjährige Veredlungen auf Wildling 

1 St M, 0,50; 100 St. M, 40,-;' 1000 St M. 350,—, 

I Das ganze Sortiment, 52 Stück in 52 Sorten M. 20,—. 


No, 


• No. | 

1 

Ko, 

768 

Andenken an den Kongress, 

267 

Butterbirne, Six's-, 

929 

46 

Baronsbirn e. 

1 

„ Weisse Herbst-* 

29 

122 

Bergamotte, EsperenV* 

41 

Ch ri stbirne, Wil liams 1 -. 

924 

68 

„ Rothe- 

65 

Dechantsbirne, Rothe-, 

1080 

87 

Birne von Tongres* 

206 

„ Vereint-, 

26 

284 

B litte rbir n e, B ach e 1 i e r’ s- * 

„ BlumenbacbV. 

742 

„ von Alen^ön. 

18 

59 

20 

Flaschen birne, BoscV. 

870 

47 

„ Clairgeau's-. 

Cöloma’s Herbst-* 

6 

Forellen birne. 

57 

4 

73 

General Tottleben, 

, 887 

25 

„ DiePs-, 

970 

G ru n birn e, S päte - * 

17 

77 

„ Gellerts-, 

14 

Gute Graue* 

75 

100 

„ GiffardV. 

139 

Gute Luise von Avr andres* 

24 

692 

„ Graue Herbst-. 

43 

H er re n b i rn e, Espe ren V, 

156 

2 

n Grumbkower-, 

128 

Herzogin von AngouISme* 

11 

8 

s Hardenpont’s Winter»* 

154 

Hofrathsbirne* 

869 

76 

7 

5 

„ Holzfarbige-. 

H LiegeRs Winter-* 

„ NapoleonV* 

153 

i 1000 

16 

Josepbine von Meeheln. 

Ke i Oer. 

Köstliche von Charneu* 

15 


Liebling, Clapp’s. 

M agd al en e, G r ii ne -. 

Marie Luise. 

Mu n 1 1 n e tz b irn e, Run de-. 
Muskat.» KL lange Sommer-. 
Nelis, Winter-. 

Pfalzgräfin, Kleine-, 

Pötte au, Neue-, 

Präsident Drouard. 
Regentin. 

Rettigbirne, Leipziger-. 
Schmalzbirne, Römische-. 
St. Geimain, 

Tafelbirne, Grüne-. 

Wildling Tön Anthenaise. 

„ von Motte, 





1. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 


r 
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Birnen. Sortiment. 


Sortiment. 


Die Hochstämme und Mittelstamme sind alle auf Birnwildlinge veredelt. 

Von Formbäumen sind alle Sorten, welche auf Quitte gedeihen, auf diese Unterlage veredelt, 
die Uebrigen auf Wildlinge. 

Die Buchstaben vor der Nummer geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hochstamm* 
M. = Mittelstamm, P = Pyramide, F, = Spindel (Fuseau), wie auch senkrechtes Schnurbäumchen, 
S. = Spalter mit schrägen Aesten (Palmette), sowie mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmette), 
G. = Wagerechtes Sehnurbäuniehen (Oordon), lj. = Einjährige Veredlung auf Quitte abgeb bar ist. 
U. = Formen sind in den mit S, bezeicb rieten Sorten abgehbar. 

Preise. 

Hochstämme, sehr schone mit guten Kronen, ca, 1,90 m Stammhöhe 

II. Stärke 

do. do. T. Stärke 

do. besonders starke Stämme . . . . 

Ufittelstiiminc, von ca. 1,25 m Stammhöhe ... 

do, besonders starke . . ... .... 

Pyramiden und Spindeln 2jährig .... 

2jährig formirt .. 

3 u. 4jährig formirt. ... . . . , ■. 

besonders stark. 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palmetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage) .. , . ; 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen) .... 

mit 6 Seiten ästen (drei Etagen) ............ .. . 

mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmetten) 

mit 3 Aesten . .... . 

mit 4 Aesten..... 

in U-Form, 3—4jährig formirt..... ^ 

Schiturbänmcfieu (Cordons), wagerechte, zu Einfassungen, sehr schön 

mit Fruchtholz besetzt 


do. 

do. 

do. 

do* 

do. 

do. 

do* 

do. 

do. 


do. 


do. 


do. 


do. 


do. 


lärmige 2—3tährig 

1 ; 

2 ; 

2 


3—öjährig . . . .. . ... 

2— Sjahrig.i # 

3— öjährig 

senkrechte, besonders zur Bekleidung hoher 
Wandflächen sowie für Laubeu- 
gänge geeignet, sehr sebon mit 
Fruchtholz besetzt 


stärkere - ..................... 

Einjährige Veredlungen auf Quitte... 

do. do, auf Wildling (a, W.) (Angabe der auf Wildling 

vorrälhtgen Sorten s, Seite 16) ... 

Edelreiser siehe vorletzte Seite . 


1 Stück 

100 st. 

M. 

m. 

1,50 

125 

1,75 

150 

2,00—3,00 

— 

1,00 

80 

1,25-2,00 

100—175 

0,70 

65 

1,00—2,00 

90—160 

2,50—4,00 

200-300 

5—10 

— 

1.25 — 2,00 

100-150 

2,00-3,00 

175-250 

4,00—6,00 

350—550 

2,50—4,00 

__ 

3,00—6,00 

— 

1,50—4,00 

125—350 

0,75—2,00 

65—150 

1,00—3,00 

90—200 

1,00—2,00 

90—150 

2,00—4,00 

150—350 

0,70 

65 

1,00—2.00 

80—150 

0,45—0,60 

35—45 

0,50 

40 


Be«. der 
vorrätb. Form 

No. 

P. F. 11. 

672 

H.M.P.F.S. lj. 

181 

H.M.P.F.S. lj. 

768 

P. P. S. 

235 

lj- 

»31 

H.M, 

1093 

P. F. S. 

773 

P.F.S, lj. 

1017 


1168 

H.M, 

46 


Admiral C£cile. **f Dez. Mgr.. saftreich, schmelzend, reich gewürzt, S, empfchlensw. 

Alexandrine Douillard. ** Qkt. - Nov. Gr. ( dfekb., orangenr. s sehr gute Birne, für Maus- 
gärten, zu empfehlen; sehr früh und reichtragend, 

Andenken an den Kongress (Souvenir du Congrfes). ** Aug—Sept. Fr, &, gr., 
schön karminrot!* mit gelber Grundfarbe. Fl, weis 8 1 saftreich, halbachm., fein gewürzt; 
nur für geschützten Stand. 

Angevine, Schöne-, ft Dez,—Juni, Sehr groesfrüchtig, schönste Schaufrucht. 

Anno do Bretagne. Nov.—Jan. Grosse,, sehr edle und schöne, bewährte Tafelbirnc, sehr 
fruchtbar. 

Apothekerbirne, Winter-, f Dez,—März. Gute, grosse Häushaltsfr, B. sehr fruchtbar, 
will aber nahrhaften, leichten Boden und warmen Stand, 

Augustbirne, DieFs-* ** Auf.—Ende August. Mgr., saftreich, früh tragbar. 

Baltet SeillOr (Baurr£ Baltct p£re). ** Okt.—Nov. Gr, schmelzend, fein, angenehm süss¬ 
weinig gewürzt und rejehtragend, 

Bar Ulet Deschawps, Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 , 

HilronslbiniC. ft Jan.—April, Fr. gr, f abknackend, saftreich, von zimmetartigem 
Zuekergeschmack; die beste, beim Kochen rothwerdende Winter-Kuchbirne, Baum wächst 
lebhaft, trägt sehr reich. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Birnen. Sortiment, 


Hcz* dar 
vorräth. Form 

No. 




950 

Bart Jett, stehe Christhirne, Williamf . 


P, F* S, 

1158 

Beginne, Doppelte-, ft Dez,—Febr. Gut für die Wirtschaft, in der Rheingegend 
ziemlich verbreitet. 


H.M.P.F.S. lj. 

889 

Belle des Abr&S» März—Juni. Wegen der späten Reife werthvoll f. Tafel u. Wirtschaft, 


P. P. 8. lj. 

850 

Bergamotte, Arsfcne Sannier's-, ** März- Mai. Mgr.. vorzügliche Tafelfrucht. 


H.M.P.F.S* lj. 

81 

„ Deutsche National- (Belle et Bonne). **f Qkt. Fr. gr.. von erhabenem Geschmack. 
Baum wächst besonders auf feuchtem Boden gut. * 


H.M.P.F.S. lj. 

122 

1169 

J^SSpcrcn S~ {Bergamotte d’Fspercn). ** Jan.—Mai, Fl. schmelzend, stark gewürzt und 
saftreich. B. wächst pyramidal, trägt bei gutem Boden und warmer Lage sehr früh und 
ungewöhnlich reich ; sehr spät zu pflücken. 
n HeraulBs* Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 , 


H.M.P.F.S. 

68 

„ Rotllfi-. *ff! Sept. - Okt. Für alle, auch rauhe, windige Lagen empfehlenswert!].. Zum 
Einmacheu wie auch zum Rohgenuss vorzüglich. Als Strassen bäum selbst in Sandboden 
zu empfehlen, 

Beurr6 Ohaudy (Madame Chaudy). Növ,—Dez, Sehr grosse, früh- und reichtragende, vor¬ 
zügliche Tafelfrucht. Sehr empfehlenswerth. 

Birne aus Bearn . Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 . 

„ von Babbeln. Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 * 


P. F, S. 

960 

1167 

1147 


H.M.P.F. S.C.lj. 

87 

„ VOIl Tongres. **f Okt."—Nov, Gr. u, s. schön. I. Rang,, mit würzigem, säuerlich-süssem 
Geschmack und schmelzendem Fleisch: trägt früh, regelmässig und reichlich. 


IUI, 

1041 

1175 

Bratbirne, Welsche-, Sept—Okt. Mostbirne, sehr fruchtbar, gut für Strassen Pflanzungen. 
Briffiiui. Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 . 


P.F.S. lj 

857 

Butterbirne, Alexandre Lueaft'-. ** Nov,—Jan. Gr. bis 5. gr.. starkwachsend, fruchtb. 


H.M.P. F. S.C.lj. 

158 

n AllIUllllS- (Beurrd d’Amanlis). **f Sept.—Okt. Fr. gr., feinschmeckend. B, treibt 
kräftig und trägt sehr reichlich auch in trockenem Boden. 


P, F, S. 

1123 

p An»aiilis- T gestreifte-. Gleich der Stammform vorzüglich, aber reizend gelb gestreift- 


P- F- lj. 

284 

j, Bachelier 11 ®-, ** Okt.—Nov. S. gr., feine Tafelfrucht, trägt früh und reich. 


P.F.S. lj. 

1089 

H BeuekcV, **ff Aug.—Sept. Gross, fein, sehr saftreich, von vorzüglich süssweinigem 
Geschmack. In. Jedem Boden sehr tragbar. 


H.M.P.F.S. lj. 

59 

„ lUilRlCflbäClt S- (Soldat Laboureur). **tf Okt.—Nov. Fr. gr. und schmelzend. B, 
in feuchtem, etwas lehmhaltigem, warmem Boden besonders fruchtbar. Als Pyramide 
sehr tragbar. 


H.M.P. F. S. lj. 

47 

n Clairgcail S- (Beurrd Oluirgeau). **\ Okt.- Nuv„ zuweilen bis Jan, Fr. gi\* von Sehr 
gutem Geschmack. R. treibt massig stark, gedeiht in jeder Form und trägt hei gutem 
Boden und in geschützter Lage früh und reich,. 


H.M.P.F.S. lj. 

4 

s CololllfrS Herbst- [Beurrö Coloma, Coloma d’automne), Okt. Fr. mgr., saftig 

und gewürzhaft. B, trägt in allen Lagen sehr früh und reich. 


P.F. 

991 

„ De MortilletS-. Sept. Gross bis sehr gross, schmelzend, (saftig, sehr wohlschmeckend, 
früh- und reichtragend. 


S. 

1189 

„ Do Nagllill'S, ** Febr*—April. Prächtige Tafclbirne; Baum verlangt geschützten Stand 
und guten Boden. 


H.M.P.F. S.C.lj. 

25 

1163 

n Wifil’S- (Beurrd Diel), **!f Nov.-Jan, Sehr schätzbar wegen ihrer Fruchtbarkeit, so¬ 
wie der Grösse und des guten Geschmacks der Früchte, Bei etwas feuchtem Boden auch 
in rauher Lage noch gut gedeihend. 

M Dubuüson’s-. Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 , 


P.F.S. lj. 

928 

1177 

n I)um Ont 'ft-. ** O kt.—Nov, Gr., schmelzend, s, wohlschmeckend und reichtragend. 

B Gambiers. Siehe unter den neueren Sorten Seite 14 . 


H.M. P.F. S.C.lj. 

77 

„ (jidlort S (Beurrd Hardy). **f Sept.—Okt, Mgr. bis gr., schmelzend, s. saftreich, B. 
wächst schön pyramidal, ist bei gutem, tiefgründigem Boden reich tragend. 


P. F. S. 

118 

3 ) Gbftlin ft- (Beurr£ Ghölin). **l Nov. Fr, mgr,, von ausgezeichnetem Geschmack, 


P. F. S. 

1GQ 

„ Giffard's-, ** Juli—Ang. Mgr,, Fl. sehr fein, saftreich und angenehm süss. 


H. P. F. S. lj. 

692 

„ OraH© H CrllSt - (Beuxrö gris). **!f Sept,- Qkt. Fl. überfliessend butterhaft mit. feiner 
Muskateller säure. Der unregelmässig wachsende Baum verlangt fruchtbaren, tiefgründigen, 
warmen Boden und geschützte Lage. 


H.M.P.F.S. lj. 

2 

„ Gramhknwer* (Grumbköwer Winterbirne), **f Okt.—Nov* Frucht gross, saftig und 
angenehm schmeckend. Baum ist ungemein tragbar, verlangt aber etwas feuchten, kräftigen 
Boden, gedeiht auch in rauheren Gebirgslagen tmd ist zum Massenanbau zu empfehlen. 


H.M.P. F. S.C.lj. 

8 

j, Ilardtnpünt s Wim er- (Hardenpont cFhiver, Beurrd d’Hardenpont). **Jf Nov. 
bis Febr. Frucht gross, eine der allerbesten Birnen. Baum wird nicht sehr gross, verlangt 
nahrhaften* warmen Boden und warme, geschützte Lage, 


P.F.S. lj. 

852 

„ Henri-CoUrcelleV. Dez,—Febr, Mgr., Fl. sehr fein t von ganz vorzüglichem Geschmack, 


P. F. S. lj. 

‘ 220 

Hochfeine- {Beurrd superfin). Okt,—Nov, Mgr., butterhaft, fein gewürzt, Baum ist 

früh- und reichtragend 


H.M.P. F. S.C.lj. 

76 

„ Holz farbige- (Fondant e des bois). **+f Okt.—Nov. Schützens werth wegen Frucht¬ 
barkeit, Güte und Grösse, verlangt geschützten Standort und milden, warmen Boden. 


H.M.P. F. 

49 

„ Knight S Herbst-. **ff Okt.—Nov. Frucht gross, von lieblich gewürztem, erfrischendem 
Zucke rgesehmack, sehr tragbar. Für rauhes Klima vortrefflich. 


r. F. S. 

827 

jj, Lonzonor-» Okt, Gross, schmelzend, zimmeturtig gewürzt. 


H.M.P.F.S. lj. 

7 

„ JLiegrcl S Willi Ol*- (Supröme Colomar). **f Nov—Jan. Frucht mgr, und vorzüglich 
im Geschmack, Baum wächst in allen Formen gut, trägt früh und reich und ist gegen 
höhere Kältegrade wenig empfindlich, Hebt etwa* feuchten,, warmen Boden und ist als 
Strassenbaum für mildere und gewöhnliche, auch windige Luge sehr zu empfehlen. 

—**i 

1 -- 

L. Späth* Baumschule* Baumschulen weg bei Berlin, 
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J. 


Bce* der 
vorräth. Form 

No* 

P* F. s.o. 

1027 

P.F.S. lj. 

851 

P* F* S* 

560 

H.M.P* F* S* lj* 

5 


1155, 

JI.P.F.S. 

207 


1156 


1165 


1172 

S. 

1L31 


1154 

II.M.P. P.S. 

1 

P. F. lj. 

935 

H.M.P. P.S. 

3 

H* 

974 


1118 


1033 

H.M.P. P.S.aij. 

41 

S* lj,a*W* 

880 

17 

P. P* 

873 

fl. P. F. S. 

74 

H. M.P. F* lj* 

1075 

P, lj.a.W. 

883 


1173 

H.M.P, F, S, lj. 

829 

H.M.P. F. S* 

65 

H*M, P* F. S.CJj* 

206 

P* F* S* lj. 

742 


1184 

H,M.P.F.S. lj* 

19 


1157 

P* F* 8. lj* 

1014 

H.M.P* F. S. lj. 

136 

H,M. P.F.S. lj* 

766 

Ij.a.W* 

937 

1176 


1146 


1174 

H.M.P, F.S. lj. 

20 

P* F, S* 

1124 

P, F. S* 

433 

H*M*P. F* 

6 


1166 

P. F* 

957 


19 


Birnen. Sortiment. 


Butterbirne, Luizet’S-, **f Okt.—Nov. Sehr gross, schmelzend, prächtig gewürgt und 
sehr reich tragend. 

jj, Mandelartige- (Beurrä amandd). *tf Okt. — Nov. Mgr. bis gross, Tafelbirae allerersten 
Ranges, von fein gewürztem, mandei artigein Geschmack. Sehr fruchtbar. 
ff MiUet’S. **f Mitte Nov. bis Mitte Jan. Mgr., gelblich grüne Frucht mit gelbweissom 
Fleisch, süssweinig, delikat, sehr tragbar, müssig wachsend. 

„ A'apoleon **jf Ende Okt. — Nov. Fr. mgr., von erhabenem Geschmack. R. ist 

ausserordentlich fruchtbar und zur Anpflanzung auch in rauher Lage, am besten, in tief- 
gründjigem, kräftigem Boden angelegentlichst zu empfehlen. 
n Rihas kernlose . Siehe unter Neuheiten Seite }. 

B Six/s-. ** Nov. — Dez. Gross bis sehr gross, glänzend grün, Fleisch weiss, sehr fein und 
sehr saftreich, leicht gewürzt; gut tragbar, nicht zu stark wüchsig. 
n Uhner-, Siehe unter den neueren Sorten Seite jj. 

„ Van DrUschd&-• Siehe unter den neueren Sorten Seite ij, 

B VitüVSiehe unter den neueren Sorten Seife ! 3, 

„ VOI1 Kratisch. Okt. Sämling der Weissen Herbst-Butterbirne. Vorzügliche Tafelbirno* 
ln jedem Boden sehr reich tragend, wird nicht fleckig, 
u Von Lade's. Siehe unter den neueren Sorten Seite l 3. 

„ W CiSSl 1 : Herbst- (Beurrd blaue). **!f Okt. Frucht gross, saftreich und butt erhalt. 
Baum wird mgr., verlangt warme Lage und frischen* nährstoffreichen Boden. 

Calixtü Mignot. Nov.—Dez. Grosse, reichtragende, nicht welkende, empfohlene Tafelfrucht. 

Capiflllinünt. Okt, Mgr., sehr wohlschmeckend. Bei geschützter Lage auch in, 

sandigem, genügend feuchtem Boden noch gut gedeihend* Alle Jahre reicht ragend, 

Champagnerbirne, Grüne-. Sehr empfohlen, besonders zum Dürren und Mosten, 

Charles Cognde. Siehe unter den neueren Sorten Seite jj, 

„ Er ne st. Siehe unter den neueren Sorten Seite 13. 

Christbirne, Williams’* (Bonohr^ticn Williams, Bartlett). **t Sept. Frucht gross, 
sehr femsebmeckend. In Bezug auf Boden und Lage völlig anspruchslos, liefert in allen 
Formen frühe und sehr reiche Ernten, Vorzüglich zum Massenanbau. Für Zwergformen 
besonders gut geeignet. 

Claude blanchet, Juli — Aug. Fine sehr angenehm gewürzte, reicht rag ende Frühbirne. 

Colmar, Passe-, stehe Regentin. 

Comtesse Clara Frijs (Clara Frijs). ** Sept. Tafelbirne aus Dänemark, Baum sehr 
kräftig, dauerhaft und tragbar. 

Crasanne (Bergainotte Crasanne, Crasanne d’autommne). **t Okt.—Nov. Fleisch butterhaft 
von ausgezeichnetem Geschmack; Wuchs kräftig, für kältere Lagen vortrefflich. 

Crasanne, Edel- (Passe Crasanne). ** Jan.—Febr. Grosse vorzügliche Täfblfrucht, für 
geschützte Lagen. 

Daimyo, Nov. — Dez. Aus Japan, von grossem po m,o Jogi schön Interesse, für die Tafel nicht 
verwendbar, jedoch gut für Kom potbereitung. 

Dechantsbirne, Bi^et’s. Siehe unter den neueren Sorten Seite 13. 

ff JllÜ- (DoyennG de Juillet), * Kleine, lachend schöne Julibirne für Tafel und Markt* 

* roihtt*. **f+ Okt. Eine der aebätzens werthesten Tafel- und Ein mach efrüchie, von 
köstlichem, zu ek er artige in Geschmack, liebt etwas feuchten, tiefgründigen Boden. 

„ Vereins* (Doyennß du Comice). ** Okt. — Nov. Gr,, schon gelbgrüne, leicht geröthete, 
vorzügliche Tafelbirne, besonders bei warmer Lage und gutem Boden fruchtbar. 

„ VOll ÄlenfOll. **ff Nov.—März. In warmer Lage und gutem Boden s. fruchtb. und edel, 

„ von Montjean Siehe unter den neueren Sorten Seite 13, 

XlecliaiitsMrne, Winter-* **!f n ov.—April. Fr. gr., saftig, von Muskat eil ergeschmaek. 
In guter, w'armer Lage und bestem Gartenboden stets reichtragend und für alle Formen, 
geeignet. 

Doktor Gromier . Siehe unter den netteren Sorten Seite 13. 

H Jllles Gliyot. #*Sept. S, gr., Fr, hellgelb, ausgezeichnete Tafelbirne, reichtr. 

Espcl*iH0- **f Okt.—Nov. Vorzügliche, reich tragende Tafel- und Wirthschaftshirne. 

Fcigrenliiriie, Holländische-, **i Aug,—Sept, Grosse, sehr gute fcTafel- und 
namentlich Wirthschaftsfrucht, in allen Formen und Lagen früh und reichtragend. 

Fertility. Okt. Mgr.—gr. regelmässig und sehr reichtr. Fleisch saftig, sehr wohlschmeckend* 
Findling von Ilohensaaten. Siehe unter den neueren Sorten Seite fj, 

Fit^-Water. Siehe unter den neueren Sorten Seite 13 . 

Flaschenhirne, BoÜbuneV$-* Siehe unter den neueren Sorten Seite 13 . 

FlaschenMrnc, IlOSC^S- (Calobasse Bose, Kaiserkrone). + *ff Okt.— Nov. Frucht 
gross, sehr angenehm schmeckend. Baum wächst stark und ist fruchtbar, gedeiht in jedem 
Beden, auch in rauhem Klima gut, 

„ Tougard’s*. * Okt.—Nov. Sehr gr., Fr. von gutem schwachweinigem* stark gewürztem 
Geschmack. 

„ Van Maruiü's-. *j j Okt. Fr. sehr gr.* grünlich gelb, Sonnenseite schwach geröthet, 

Forelle iiMriie. Nov.—Jan. Fr, mgr. und sehr schätzbar. Baum liefert besonders 

in Norddeutschland auf feuchtem, kräftigem Boden ganz vorzügliche Früchte, früh und 
reichtragend. Gut zum Massenanbau für Strassen in milderen und gewöhnlichen Lagen* 
n Winter-, Siehe unter den neueren Sorten Seite ij. 

FrßdCl'iclt Clapp. Mitte Okt. bis Anfang No v. Eine amerikanische Sorte, mgr. — gr., eitronen- 
gelb, sehr saftig und schmelzend, von erfrischend reich aromatischem Geschmack- 



L. Späth, Baumschule, Baumschuleiiweg bei Berlin. 
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Birnen. Sortiment. 

Bez. der 

No. 


vQträrth. Form 


H.M. 

64 

Aug- Fl, butterhaft- vollsaftig, mit zimmet artigem 

Geschmach, B. pyramidal, überall reichtragend. 


1150 

Gttrber. Siebe unter den neueren Sorten Seite ij. 


1104 

Gaston du Pui$* Siebe unter den neueren Sorten Seite j j. 

H.M.P.F. S. 

73 

Gonorjül Tottleben, Dez, — Fehr. Fr. sehr gross, eaftreich. 

P. F. Ij.a.W, 

1071 

Glücksbirne, **! Febr.—Mai. Mgr., sehr schätzen s werth e Wintertafelbirne von sehr edlem 
Geschmack, 

P. F. 

877 

Gral Moltke. Okt. Gr., edle Tafel bi rne, sehr fruchtbar. 

11. Ij.a.W. 

970 

Gnmbirne, Späte-, ff Sept.—Okt. Sehr gute Wirthechaftsbirne, zum Kochen und Backen. 

H.M.P.F. 8 . lj. 

14 

Gute Graue (Sommer BeurrÖ gris), **t4 r Sept, Fr. mgr,, von Berg amottege sch mack; 
zu ollen Zwecken sehr schätzbar. B. wächst gut in jeder Lage und ist sehr fruchtbar. 



Strassenbaum zum Massenanbau in rauhen und gewöhnlichen Lagen, 

H.M.P. F. S.C.lj. 

139 

Gute JLuise von AVmueJlCS (Louise bonne d ? Av rauch es). **'-f Sept.—Nov, Fr. gr., 
sehr fein gewürzt. B. wird mittelstark und ist ausserordentlich früh- und reich tragend. 

Für alle Formen und Lagen gleich vorzüglich. Sehr gut zum Massenanbau, 

H.M.P. F. S.C. lj. 

43 

Herren IM rne. JBsperell’S-. **!+ Sept.—Okt. Fr. mgr., ganz vorzüglich schmeckend. 

B. wachst schön pyramidal, rasch und gesund, wird früh tragbar, liebt geschützten Stand, 
auch für trockenen Boden gut. 

P. F. S. 

1028 

Herzogin, Frühe-, ** Aug.—Sept. Gr., werthvolle, guttragende, frühe Tafelbirne. 

H.M.P.F. S.C.lj. 

128 

fitor£0£Tiu V<II1 A tl ST IUI l© 111© (Duchesse dAngoui Gm e). ** Okt, —Dez. Sehr gr., butter¬ 
haft, von süssem, zimmetartig gewürztem Geschmack. Bei warmer Lage und gutem, etwas 
feuchtem Boden eine Tafelfrucht I. Ranges, Als Formbauin ist sie ausserordentlich früh- 
und reichtragend. 

P. F* S. 

1113 

j* von AllgOlljfeme, Bl’ölizirte-, Der vorigen völlig gleich, nur stark goldig bronzirt; 
soll bedeutend winterhärter sein. 


1112 

„ von Bordeaux Siebe unter den neueren Sorten Seite jj. 

P, F. S. 

874 

Hi in m elfahrtsbir ne, **f Aug.—Sept. Gr. bis s. gr., sehr wohlschmeckend u. reich tragend. 

H.M.P. F.S. lj. 

154 

lütt! ra(lisl)iril© (Conseiller de la cour). ** Okt.—Nov. Mgr.; eine ausgezeichnete Tafel¬ 
frucht. Baum starkw. und fruchtbar, liebt etwas geschützte Lage. 

P. F + 

257 

Howell. Okt. Mgr.— gr., von zehr angenehm müslrirtem Geschmack. 

H.M. 

38 

11 oyerswerdaer, Gl'iinö-. **ff Aug.—Sept. Frucht mgr. und für alle Zwecke gut brauch¬ 
bar ; Baum wächst lebhaft und stark, 

Hyaciüthe du Puis. Mitte Nov,—Dez* Mgr., fein, saftreich, sehr schmackhaft, sehr fruchtbar. 

P.F.S. 

1105 


1148 

Idaho. Siebe unter den netteren Sorten Seite /j T 

H.M.P.F. 

346 

Jilkeb^biriUh Hannover sehe** ff Aug, Sehr früh- und reich tragend. Sehr gute 
Frühmarktfrucht, gedeiht in allen Lagen, besonders gut in etwas feuchtem Boden, 


1199 

Jeanue d* Are. Siebe unter den neueren Sorten Seite 7 j. 

H.M.P.F. S. lj. 

153 

Joseph ine von III ©C'lldli. **!f Dez;—März. Fl. fein, saftreich, w einig süss t aus¬ 
gezeichnet gewürzt, nicht welkend. B, wächst schön stark, ist früh- und reich tragend, 
besonders bei mässig feuchtem Boden. 

H.M. 

1092 

Kftinp6rvCliUS (Kamper Feer), f f Okt,—Jan, Mgr., eine der besten Kochbirnen, wird beim 
Kochen rofch. B. wird gross, trägt reich und kommt In jedem Boden, auch in rauher Lage fort. 

H.M. 

9 

Katzen köpf t Grosser». (Grosser , französischer Katzenkopf, Catillac,} tt Dez,—Sommer, 
Frucht sehr gross, sehr gut zum Kochen. Baum wird nur mittelgross. 

P. F. S. 

1000 

Keiffer (Xeiffer’s Seedling). **t Okt. — Nov* Mgr,, ähnlich einer Quitte. FL weise, etwas 
körnig, saftig und süss. B. wächst stark und soll früh und reich tragen. 

H. 

969 

Knansbirne. ff Sept. Ausgezeichnete Backbirnc, sehr gut für die Wirthschaft* 

H. F.F. S.C.lj. 

1088 

König Karl von Württemberg. **f E. Okt.—E. Nov. Gr.-s.gr. Schaufrucht I, Ranges, 

Fl. fein, saftreich, fast schmelzend, angenehm gewürzt, früh- und reichtragend. 

P.F.S. 

1135 

,. Sobieski. Juli. Sehr gross, Üusserst wohl schm eckend. 

H.M.P.F. S.P.lj. 

16 

fiÜStliC'll© Vftll Clliiniru. «*f Okt, — Nov, Fr, gr. und anerkannt gut; B. wächst 
kräftig und gut in allen Formen, verlangt nahrhaften, etwas feuchten Beden, ist für 
gewöhnliche Lagen, auch kaltes Klima geeignet. 

P.F. lj. 

1187 

von Lovenjow (D^lices de Lovenjoul)* Okt.—Nov. Gr.—s. gr., werth voll. 

P.F.S. lj. 

181 

Kol mar Aronbcr^ S. Nov. Gr., citro nettgelb,, schmelzend, sehr wohlschmeckend. 


1164 

* Du MorüeAs-. Siehe unter den neueren Sorten Seite zj. 

P.F. 

1136 

Koolstok* *ft E, Juli. Sehr gute Kochbirno. Markt-, besonders Versandfrueht I. Ranges, 
trägt früh und reich, ist unempfindlich. 

H.M. ’ 

21 

I£ti ff! Sept.—Okt. Fr. gr., für den Haushalt schätzbar und die beste Birne zum 

Backen. B, wächst sehr stark, wird sehr gross und alt., gedeiht im Lehmboden besonders gut. 

P.F. 

1038 

Lfl France. Dez.—Jan. Frucht sehr gross, der „Herzogin von Angoul£me u ähnlich; Baum 
fruchtbar und dauerhaft. 

P. F. S. 

1121 

Lawson. Mitte Juli, Grösste der frühen Birnen, sehr wohlschmeckend und reich tragend. 

P. F. S. 

127 

Leckerbissen um Jotloigue (D&ices de Jodoigne). **: E. Sept.—Okt. Fr. mgr., schmel¬ 
zend und gezuckerte 

P P. 

1001 

Lc Conte, Juli- Aug, Gr-, starkwüchsig, soll früh und reich tragen. 


1138 

Le L edier. Siehe unter den neueren Sorten Seite i J. 

H.M.P. F.S. lj. 

11 H 

LCoii GrÖgOire. *-* Dez.'—Jan. Vorzügliche Tafelbirne, früh- und r eich.tr agend. 

M.H.P. F. S.C.lj. 

929 

Iiiel4ih£i'. tliipp S-* Sept. Grosse, sehr schöne, vortreffliche Sommerfrucht für 

geschützte Lager.' und guten Boden, früh- und reich tragend, besonders für Zwergformen. 

P. F. S. 

881 

- MoroFS-. Okt. — Nov. J. Güte. Baum sehr kräftig und fruchtbar. 


1145 

Lincolner kernlose tVinlerbirne , Siebe unter den neueren Sorten Seile ij. 


j 

L. Spätli, Baumschule, Baumscliuleaweg hei Berlin. 
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Birnen, Sortiment* 


Be?,, der 
vorrälh. Ferm 

No. 

Loriol de Bariiy. Aug.—Sept. Mgr., sehr saftig, süss, ausgezeichnet aromatisch und wohl- 
schmeckend, früh- und reichtragend. 

Louise-boime Saunier. De»,—Jan, Mgr,, spater als „Gute ‘Luise von Avranclies*, sonst 
ebenso schön und gut, 

Madame P avre. ** Mitte Sept, Mgr.—gr., rcichtragend, sehr zu empfehlen. 

» l j y^ Haltet* Nov.—Jan. Mgr., Tafelfrucht I. Güte, reichtragend, 

„ TrftyVC. **J Sept. h’rüh- und reichtragend, ausgezeichnete Frucht, die selbst in 
trockenem Boden an Fülle u. Süssigkeit des Saftes der „Köstlichen von Charneu“ gleichsteht. 

„ VertÖ* ** De».—Jan, Mgr,, sehr wohlschmeckende Frucht, früh- und reichtragend. 
n FOH Siebold, Japanischen Ursprungs. Eine interessante Frucht, liefert ein feines Kompot. 
MilS'dalcniS Gl'iiilC“ (Grüne Margarethenhirne). **+ Juli—Aug. Wegen ihrer frühen 
Keife, Fruchtbarkeit und Güte sehr geschätzt, gedeiht in jedem Klima, liebt, aber mehr 
trockenen, nahrhaften Boden, 

Mai Birne, De Ooil/^hcs-. Fine ganz vorzügliche, späte Birne, die sich bis zum Mai hält; 

FI, Butterhaft schmelzend, mit gezuckertem, erhabenem Geschmack. 

Marschall Vaillailt, ** Jan, Grosse Schaufrucht. B, sehr fruchtbar, für geschützte Lagen, 
Marguerite Mari Hat, Siebe unter den neueren Sorten Seite ij. 

Marie Guisse. Siebe unter den neueren Sorten Seite lj - , 

5i;irio JLilisi.; (Duquesne), **!f Okfc.—Dez. Fr. gross und sehr wohlschmeckend. Baum 
wird mgr,, trägt gut. besonders in tiefgründigem, gutem Boden. 

Mat bilde. Siebe unter den neueren Sorten Seite ij. 

Meloneiibirnft, Ilellmanu j s-* **f Nov.—Dez, Mgr,—gr., besonders in Norddeutschland gut, 
für Tafel und Markt. 

Minister l)r. Lucius (Späth). **fT Okt, —Nov. Ausserordentlich grosse und sehr schöne 
Frucht von vorzüglich feinem Geschmack, Muss zeitig gepflückt werden, Baum 
sehr fruchtbar, namentlich als Pyramide vorzüglich. 

MöStbirne, &J0VJ&nich0T-* -ft- Okt. Sehr empfohlene, rheinische MostbirneJ 
r WCÜtr üchc-. Okt.—Nov, Starkwüchsig. unempfindlich, Weinhirne I. Ranges, 
Muildll^lzbiriltt,, llUfMlC** Aug, Eine mgr.. gelblichgrüne Birne mit feinem, 

schmelzendem Fleisch, auch für rauhe Lagen und trockenen Sand. 

Muskateller, Französische*, *t Sept. Grünlich gelbe,. leicht punktirte Sommerbirne für 
alle Zwecke. Trägt früh und reich. 

- Kleine, lauge Sommer-. Vorzügl. B. zum Einmachen, sehr tragbar. 

£l'eli$, Winter- (Bonne de Melanis). ** Dez—Jan, Fr. mgr,, schätzbar für die "Tafel. 
Baum treibt mässig, trägt früh und re ich lieh. 

Nina (Butterbirne von Teiles), ** Ang, Als Tat elf nicht ihres lieblichen Aussehens und 
guten Geschmackes wegen schätzbar. Für Russland ganz vorzüglich. 

OUVier dC Si'I'f’CSD **! Dez, —März. Mgr., schmelzend, fein gewürzt, wohlriechend. 
Beste u. späteste Winterhirne. In warmer Lage n. kräftigem Boden besonders reichtragend. 
Qrpha. Siebe unter den neueren Sorten. Seite i j", 

PäNlörtMlbh'lUh Nov,—Frühjahr, Fr. sehr gi\, in warmer, genügend feuchter Lage sehr 
saftig, süss und angenehm gewürzt. Vorzügliche Marktfrucht, früh- und reichtragend, 

Pli Hipp IwOlÜS (Baronno de Meile). ** Okt.—Dez Frucht mgr., von gewürzreichem 
Geschmack, Baum wächst lebhaft und ist sehr fruchtbar; auch für Gebirgslagen mit 
gutem, tiefgründigem Boden. 

FJlilippsbirnc, Doppelte (Double Philippe, Beurr6 de M4rode). ** Okt. Frucht gross, 
vortrefflich im Geschmack, 

Pitmnstoil, **ff Okt.—Nov. Fr. s, gr. und schön, von äusserst-Jerfri sehendem, vortrefflich 
weinigem Geschmack. Namentlich für Pyramiden. 

Poiletlil, **f Okt,—Nov. Fr, gr.. vorzügl.; auch für nördlichere Gegenden, 

Bildet schöne Pyramiden* ist früh- und reich tragend, Hebt etwas feuchten Boden. 

Präsident Dröuard. Dez,-Jan. Gr, bis s, gr., sehr gut und sehr fruchtbar. 

Precoce de Trevoux. Siebe unter den neueren Sorten Seite jj. 

Prämie es de Marie Lesueur. Siehe unter den neueren Sorten Seite ij. 

PrSvost. Stehe unter den neueren Sorten Seite j 6 , 

Prin ^ Napoleon. Siehe unter den neueren Sorten Seite l 6 , 

Queenbirnc. tt Nov,—April, Sehr werthvolle Winterkochbirms. 

(Passe Colmar, Colmar sou verain). **It Dez.—März. Fr, gr., schätzen sw erthe 
Winterbirne, für geschützte Lagen und guten Boden. 

EöHiy Chatenay. Febr,—März. S, gr. t äusserst schmelzend u, fein, s. fruchtb,* pyramidal wachs. 
Rene Dunan. Siebe unter den neueren Sorten Seite 16 . 

Rettigbirne, Leipziger-, *ff! E. Aug—M. Sept. Kleine, grünliche, gute Sommerbirne 
für Tafel und Markt, Strass enbaum für rauhe Lagen. 

Ribiis kernlose Butterbirne, Siehe unter Neuheiten Seile j. 

Rom Hielt er, Drosse-. ff Okt. Eine der besten Most- und Wir th schaf tsbirnen. 

S(:bll5ili,ÄblrUBG, H.4iüliSCliC-. **ff i Aug,—Sept. Fr. mgr., ausgezeichnet für den 
Markt der schönen Farbe wegen, Baum ziemlich gross, trägt in nicht zu trockenem 
Boden, selbst- in rauhem Gebirgsklima sehr früh und reich. 

Schnellende, ThirrioPs-, Siehe unter den neueren Sorten Seite i 6 > 

Schöne von Vermont . Siebe unter den neueren Sorten Seile 16 . 

Schwest^jtaje (Poirc des dcux Socurs). ** Okt,—Nov. Gr., grüne, glattsohälige Birne, 
für alle Zwecke, äusserst fruchtbar. 

f. F, S- 

F. F. S. lj, 

P. F. 

p. lj. 

H.M.P* F. S, lj. 

H. P, F. S. 

P. lj.a.W, 
HJl.RRS. lj. 

RF. 

P. P. S, 

H.M.P, F. S, lj, 

P. F. S. 

H.M.P, F. S.C.lj. 

H.M, 

H.M. 

H.M.P. F. S. 

H. P. F. S, 

H.M.P, F. 3, lj. 
H.M.P. F. 5. 

H.M.P. F. S. 

H.M.P. RS. lj. 

H.M.P, F. S. ]j. 

H.M.P. F. 8. lj 

H.M.P. R S.C.lj. 

P. F. S €. 

H.M.P, F. S. lj, 
H.M.P. F. S, lj, 

H.M. 

H.M.P. F. S. lj. 

R F. S. 

H.M. 

H. 

H.M. P. F. S.€, lj, 

H.M.P. RS. lj. 

942 

885 

231 

1004 

249 

265 

884 

29 

1152 

878 

1073 

1072 

924 

11.37 

490 

290 

1015 

1042 

1080 

357 

26 

18 

361 

930 

1178 
130 

69 

177 

977 

57 

8S7 
] 192 
1153 

1179 
1170 

941 

17 

1095 

1122 

75 

1155 
971 
24 

1077 

1160 

967 

Lp Späth, Baumschule, Baumschuletrweg bei Berlin, 
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Birnen. Sortiment. Kirschen. Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Bez. der 
vorräth. Form 


P.F.S, 

P.F, 

H*M*P, F* S* lj« 

H.EP. F, SX.lj. 

H* 

H.M.F. F* S. 

S, 

P, F. S. 

P. F. $. 

R F. S.C. 
HJLRF.S. Ij* 

S. lj. a.W. 

P. RS. 

P. F. S. 


No. 


H. 


P, F. S. 
P. F. S. 


E P.F.S. lj. 
P. F. S. lj. 


35 

1161 

BS6 

59 

13 

m2 

156 

1171 

11 

916 

255 

1012 

137 

872 

um 

1144 

94 

1162 

15 


389 

1125 

1149 


103 

898 


Seckeisbirne. **! Okt. Eine der besten Tafelfr. Baum trägt gern und reichlich. 

Seneca* Siehe unter den neueren Sorten Seite 16. 

Sieböldi. Japanischen Ursprungs. Sehr interessante Frucht. Zur Kompotbereitung, nicht 
für die Tafel geeignet. 

Soldat Laboureur t siehe Bttb, Blumenbach’ 

Sominertlorn. Punlttirfer- (Epine d^U), **f+ Sept-CJ kt. Fr. mgr, sehr wohl¬ 
schmeckend; Baum wird ziemlich gross und eignet sich für freie, rauhe Standorte. 

Sparbirne, **f Aug. Schützbare, frühe Markt- und Tafelfrucht, 

St, Germain (St, Germain d’hiver). **! Nov.—Jan. Fr. gr« von angenehm erquickendem 
Geschmack. Baum ist fruchtbar, verlangt feuchten, guten, warmen Boden. 

Süsse von Monllu^on. Siebe unter den neueren Sorten Seite 16. 

TafelMroe, GrÜItC“ (Fürstliche Tafelbime). **tt Aug, — Sept* Lange, gelblich-grüne, 
sehr gute Augustbirne für Tafel, Markt und Küche. 

Th6rfcse* ** Okt., mgr. bis gr. T schmelzend, herrlich gewürzt, früh- und reich tragend, 

Thompson. Okt.— Nov. Sehr wohlschmeckend, sUssweinig; früh tragbar. 

Trösoricr Lesachcr* Okt. Mgr,, sehr feine, ganz, vorzügliche Tafelfrueht. 

Triumph von Jodoigne, ** Nov.—Dez. Fr. s. gross, vortreffL Baum, jährl, reicht ragend. 

„ VOO Vienne, ** Sept. Gross bis sehr gross, herrliche Semmerblrne. Wegen ihrer 
Grösse, Schönheit und Güte besonders als Zwergform zu empfehlen, 

Vauquelin. Nov,“Jan. Grosse reiehfcragende* geschützte Winter-Tafelbirne. 

Vidötuka. Siehe unter dm neueren Sorten Seite 16. 

VirgOlllcuse. ** Nov.—Jan. Gr., schmelzend, mit feinstem MuskateUergeschmack, 

IVUder's Frühe * Siehe unter den neueren Sorten Seite i6< 

Wildling von Motte (Be&i de la Motte, grüne Bergamotte). **f Okt.-Nov. Frucht 
ziemlich gross und von gutem Geschmack; Baum wächst lebhaft, 

Williams 7 Winter-. Dez.- Febr, Sehr gute und überaus empfohlene Winterbirne. 

Windsorbille. *ff Aug.—Sept. Gr., fruchtbar, pyramidal wachsend, in, jedem Boden gut 
gedeihend, Tafelfrucht und sehr brauchbar im Haushalt. 

Winter dorn, Dunms 1 -. Nov,—Dez. Fr. mgr., sehmaekh., saftreich, angenehm gewürzt. 

Wnnderbirne t Japanische- (Japan Golden Küsset* Japan Wender Fear). Diese in amerika¬ 
nischen Katalogen als vorzügliche Tafel- und Marktfrucht angepriesene Sorte ähnelt 
No. 884 Madame von Sieb old und ist wie diese nur zur Kompotbereitung verwendbar. 

Zrplni'in Ore^ire. **!f Okt.—Dez. Vorzügl. Tafelfrucht, früh- und reichtragend, 
liebt warme Lage, feuchten* nahrhaften Boden* gut für Pyramiden und Spalier. 

Zo£. Nov p —Dez, Mgr. bis gross, Tafelfrucht I. Banges, reichtragend. 

————— 


Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Mittel Stämme 


Pyramiden . . . . 

Spaliere. 

Einjährige Vertu 

Bez. der 
vorrktb* Form 

No. 

a m. p* s. 

265 

b* m. p* s. ij. 

260 

H. M. P. S. lj. 

269 

H.M.P* S* 

272 

H. M* P. S, lj. 

255 

H. M. 

284 

EM. 

283 


in den 

mit H. 

bezeichn eten 

Sorten, 

1 

Stück 

M. 2,50 

bis 3*50 


„ M. 

r 

SJ 

1 


M. 1,75 

bis 2*50 

r- » 

„ P. 

fl 


1 


M. 2,50 

bis 3*50 

t 4 r 

* S. 

■51 

y* 

1 

»’ 

M. 2,50 

bis 3*50 

r y* 

» >J- 

W 

7* 

1 

r> 

M. 1,50 



Früh kl r sehe aus Boppard. Aus Boppard stammend. Sie soll die früheste der rheinischen 
Süsskirschexi sein und dort gewöhnlich zum 20. bis 25. Mai reifen. Die Haut- ist glänzend 
fest, dunkelbrauuroth gestrichelt und punktirfc; Fleisch süss, saftreich, mit leichter, an¬ 
genehmer Säure. Wuchs kräftig und fast kugelförmig. 

Gubens Ehre. **ff Diese sehr schöne Frühweichsel ist eine der frühesten und besten 
Sauerkirschen. Fr. gr.. dunkel- bis bratmr., Fl. fest, gewurzr* u. von angenehmer Säure. 

Herzkirsehe, Wils frühe-. Diese vorzügliche Sorte zeichnet sich durch ausserordentlich 
frühe Reifezeit Ende Mai — . Grosse der Früchte und herrliches Aussehen aus. 

Knorpelkirsehe. Sehmehl §-+ Das prächtige Aussehen und die Festigkeit des Fleisches 
machen diese WerdeFsohc Züchtung werthvolb Fs ist eine sehr grosse* fast herzförmige, 
&.us8erst zarte, weisS mit roth gefärbte, vorzügliche Yersandfrucht* 

Knorpelkirsche, Von JifttloS späte-* ** Mgr. Späteste aller Süsskirscben. von kräftigem 
Wuchs, bildet eine sehr schöne Krone, trägt alljährlich und ungemein reich. Fr. glänzend 
hell roth, sonuenwärts dunkler, fest, von angenehmem, süsew einigem Geschmack. Sie reift 
im September—Oktober* 

Riesenkirsche, Badacsoner rothweisse-. 


schwarze-. 


Hoch- und Mittel Stämme M. 5*—. 


Anfang bis Mitte Juli* Ausserordentlich 
grosse, schöne und wohlschmeckende 
Früchte zeichneri diese beiden Knorpel¬ 
kirschen aus. 


L. Späth, Baumschule, Kaumschulenweg hei Berlin. 
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Kirschen* Sortiment. 


Sortiment. 


Die Buchstaben II. M. P. lj* geben an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, Pyramide, 
Spalier, einjährige Veredlung auf Steinweichsel abgebbar ist* 

Die Zahl hinter dem Namen bedeutet die Reifezeit in der 1., % etc* Woche der Kirscherzeit* 


Preise. 


Hochstämme, veredelte Süsse u. Saure, ca. 1,90 m Stammhöhe II, Stärke 
do, , do* L Stärke 

do. besonders starke Stämme ..**,,, . 

Mtlttelstämmc, veredelte Süsse u. Saure, Stammhöhe 1 bis 1,25 m 
do, do* besonders starke Stämme 

Pyramiden, veredelte Süsse \ 2j übrig... 

„ „ Saure ; 2 Ä formirt . .*...*,. 

j 3- und djährig . 

Spaliere mit schrägen Aesten (Palmetten) 

mit 2 Seitenästen (eine Etage), .. . . 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen) . * * < *.. 

mit 6 Seitenästen (drei Etagen) . . . . , 

Spaliere mit aufrechten Aesten (Verrier-Palmetten) 

3—4jährig mit 4 Aesten .*,*,***.*,*,.*.. 

Spaliere in Ü-Form 3“5jährig ... . 

Einjährige Veredlungen auf Weichsel (Mahal eb) . 


1 Stück 
M. 


1,60 

1,80 

2,00—8,00 

1,00 

1,25—3,00 

0,70 

1,00—2,00 

2,50—4,00 


1,25—2,00 

2 , 00 — 8,00 

4,00-6,00 


2.50— 3,50 

1.50— 4,00 
0,60—0,75 


100 Stück 
M. 


135 

160 


80 

100-250 

65 

90-160 

200—800 


100—150 

175—250 

350—550 


200—300 

125-350 

50 


Sauer-Kirschen, Gewöhnliche, Grosser Yorrathi 

1 Stück 

100 Stück \ 

1 Die Ausläufer sind von einer sehr tragbaren, bewährten Sorte genommen* 

M. 

M. 

i Hochstämme .....II. Stärke 

1,00 

80 

f I« Stärke 

1,25 

100 | 

do, besonders starke Stämme * ..* * *.. 

1,50—2,00 

- | 


Bez. der 
vorrätb. Form 

No. 

P* $* 

9 

H* M. 

253 

H.M. P. S. lj. 

47 

H* M* P, S, lj* 

259 


265 

H. M.P, S. 

76 

H* M. P, S* lj. 

6 

H. M. P. S. lj. 

1 

H* M. 

231 

H.M.P, S* lj* 

233 

P* S. 

11 

H.M.P* lj. 

3 

H.M. P. S. lj. 

77 

P. S. lj. 

10 

H.M.P. S, lj. 

192 


269 

H. M* P* S, 

12 

M* P, lj. 

199 

H.M.P* lj. 

126 

H.M. lj. 

20 

H.M.P. S. lj. 

16 

P. S* lj. 

ISO 


272 

H, M. 

215 


Süsskirschen. 


Adler, Schwarzer-. **f 4. mgr. Herzkirsche von gr. Fruchtbarkeit und edlem Geschmack. 
Choque* *ff 4. mgr. Eine zu den bunten Kncrpelki rachen gehörige, schön braunrothe, 
ausserordentlich süsse Frucht. Der letzten Eigen schalt wegen ist sie namentlich zum 
Emma eben sehr beliebt. 

Flloiikirselie* **f b. Eine grosse, länglich herzförmige, bunte Herzkirsche* reiohtragende 
Tafel- und Wirfchschaftsfruchfc. 

Prilhesle der Mark. **f 1- Eine mittelgrosse, sehr reichtragende schwarze Herz- 

——-------- kirsche und die früheste aller Kirschen. Färbung dunkelr., 

Fl. dunkelr,, von angenehm süssem Geschmack. Zürn Massenanbau sehr empfehlen^werth. 


Frühkirsche aus ßoppard. Siehe unter den neueren Sorten Seite 22. 

Herzkirsche, Betteubur^cr-. **ff 3. Schwarz, z. gr-, sehr süss, angenehm ge¬ 
würzt, Sehr empfohlens werth für Tafel und Haushalt. 

„ Fromm **■}■ 3. Gross, glänz, schwarz, vorzügl., gewürzr.* süss, mit feiner Säure, reichtr. 
„ Frühe Mai-. **f 1. mgr. Glänzend schwarz, gewürzreich. 

Friilic von Frogmore-* **f 3. gr. Roth-marmor., ertragreich u, sehr wohlschmeckend. 


Frühe von Mathöre-, 


**t 1 gr, T sehwarzroth, sehr süss, Baum ungemein reichtragend. 


„ Früheste, bunte-* ** 1 . mgr. Geschätzt wegen ihrer frühen Reifezeit, 

„ Knight'S frühe-* 2. Schätzbare, dunkelbraunr, Tafelfrucht, reichtragend. 

n Itobur^er Mai", **f 1. mgr. Schwarzbr., aehrxeichtr,, voraügl. für Tafel tmd Küche. 

,, Ochsen-« B. Yortreffb sehr grosse, schwarze Herzkirsche, atarkwüchsig und guttr. 

„ Werdersehe, beste-* 2 , mgr. Glänz, sehwarzbr., eine süsse, fein gewürzte Frucht. I. R, 

„ Wils frühe-. Sieht unter den neueren Sorten Seite 22 * 

„ Wlnkler'S AVCisse*-- **ff 2. Sehr grosse, spitzherzförmige, süsse Fr., gelb, sonnon- 
wärts leicht roth getuscht. 

Germersdorf er Grosse. 5, Sehr grosse, glänzend dunkelrothe Knorpelkirsche, Zeichnet 
sich durch reiche Tragbarkeit und sehr edlen Geschmack aus. 

Knorpelkirsclie. Büttner*»* späte, rollte-* **f Endes. Durch reiche Trag¬ 
barkeit, Grösse und langt; Haltbarkeit am Baume empfehlenswerth. 

j, noeillsseift % ffelbC”. 5 , mgr, Hoehg, Tafelfrucht atarkwüchsig u. reichtragend. 

„ TOSSe, SChWirie-, Ö. Vereinigt bedeutende Grösse und vorzüglichen 

Geschmack mit reicher Tragbarkeit. 

B Meininger späte, **ff Ende 6. mgr. Eine auf der Sonnenseite schön dunk elkarme sin 
gefärbte bunte Knorpeikirsche von sehr gutem Geschmack. Sie besitzt ausserordentlich 
festes und saftiges Fleisch. 

„ Schmehl’s-, Siebe unter den neueren Sorten Seite 22 . 

„ Schlieider T S, Späte. 5 , Sohr gross, glänzend dunk elbraun roth, angenehm süssw einig. 


L. Späth, Baumschule, Baumscliulenweg bei Berlin. 
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Kirschen. Sortiment. 


Bez. der 
vorrätb. Form 

No* 

P, 

15 


255 

P. S. lj. 

1Ö7 

H* M. P* S* Ij. 

13 

p. ij. 

217 

H. M. P. S. lj. 

17 

H, M, P. lj* 

250 


284 


283 

H* M. P. S* lj. 

227 

H* P. S. 

55 

II. M, P* S* 

113 

H.M. P. 

99 

p - 

| 232 

H. M. P. S. lj. 

218 

H. M* P. S. 

58 

H.M.P* B. 

136 

P. S. 

5 

H.M.P, 

115 

H, M* P. 

201 

H.M.P. S*lj* 

26 


289 

H. M. P. S. lj. 

28 

H* M. 

240 

H, M, P* S. lj. 

30 


260 

P. S. 

27 

H* M, P. S. 

40 

H* M* P* S* lj. 

87 

H* M* 1 \ S. lj. 

21 

ILM. P. S* 

239 

II. M. 

241 


37 

H. M. P. S. 

153 

H. M* P. S. 

44 

H.M.P. S. lj. 

224 

H. M. P. $. lj. 

74 

P, 8* K 

193 

H.M.P, S. 

252 

n, m.p. 

245 

H, M.P.S.lj* 

187 


Knorpelkirsche, Schwarze, spanische-. **!f 5. Grosse, sehr edle und ungemein süsse 
Kirsche* reich und dankbar tragend. 

„ Von Lades späte-* Siehe unter den neueren Sorten Seite 22. 

Kronprinz von Hannover- ** 2. gr* Eine glänzend gelbe, zartroth schattirte Herzkirscbo- 
Baum starkwachsend und fruchtbar- 
Lauer mann skirsehe, siehe Prin\es$inkirsche f Grosse-. 

J^ucienHirsche. *++ s- Grosse, rothbnnte Herzkirsche, reichtragend * werthvoll für 
Tafel und Wirthschaft. 

JVIÜokenberger Gl'öSSO- ** jf 4. gr. Feste, angenehm süssw., empfehlensw, schwarze Knorpelk, 
PrilixesslnHirsche, Orossc*. (Lauermannskirache.) 4. Sehr grosse* schön 

gefärbte, bunte Knorpelkirsche, ungemein reichtragend. I. Hanges. 

RoVOruhoii- **f 2 . gr. Eine saftr.* s. süsse, vorzügl. wohlschmeckende, schwarze Herzkirsche. 
Riesenkirsche ßadaesoner rotbiveisse-, Siehe unter den neueren Sorten Seite 22* 

M n schwarte*. Siehe unter den neueren Sorten Seite 22 , 

H IIedelfliig:cis **f 3, Furch ihre Grösse* Güte und Tragbarkeit sehr empfehlend 
werthe, schwarzbraune Knorpelkirsche. 

Schloihahll's Kirsolie, 4 , gr. Feste* angenehm süssweinige, schwarze Knorpelkirschc. 

Sohöne von Ohio, 2, Prächtig gefärbte bunte Herzkirache. WcrthvoHe Marktfrucht. 

,* von Orleans* 2 . gr. Hellblutrothe Herzkirsche, Sehr volltragend. 

von St. TroilC. «f 2 , mgr. Schwarze Herzkirsche von sehr angenehmem, süssem Ge- 
schmack mit würziger Säure, Trägt früh und reieh. 

§chreckeir» Kirsche. * + t gr, Hiebt sehr süsse, angenehm süssweinige* vor¬ 
zügliche, schwarze Knorpelkirsche. Trägt sehr reich, 

Speckkirsche. **t mgr. Bunte Knorpelkirsche, fest* süss mit angenehmer Säure. 
Süsskirsche, Runde, marmorirte-* **f4. Grosse, saftreiehe, sehr süsse, bunte Herzkirsche. 
Tatarische, Schwarz e-, **tt 4 . gr. Süss, vortrefflich wein säuerlich gewürzte Herzkirsche. 
Türk ine. **ff 3. mgr. Durch r. alljährliche Tragbarkeit u. Güte ausgezeichn, bunte Herzkirsche. 
(Die echte Sorte des Illustr, Handb. TU Seite 1Q9, nicht die bei Gotha als Türkine gebaute 
Sorte* welche die Flameniiner des Illustr. Handb. ITI Seite 96 ist.) 

Walpu rgiskirsche. **f 4* gr. Schwarze, sehr süsse, [durch angenehme Säure ge¬ 
hobene Knorpelkirsche, 

Sauerkirschen. 

AniarellC' königliche-. **ffä 2. mgr.—gr. Glänzend hellroth* reichtragend, vor¬ 
züglich für Tafel und Wirthschaft.. Zur Anpflanzung in Buschform und Spalierform sehr 
zu empfehlen. 

* Kurvstielige, Berliner- f siehe Moreile, Berliner-. 

Glaskirscho, Doppelte-. & gr. Glänzend hellrot!** bei völliger Keife dunkelt., zart, 

sehr saftreich. Baum gesund und fruchtbar. 

** Spilll iseflUV E. 2. gr. Hothbraun, mildsäuerlich, zart und saftreieH 

("OhCt, Grosser-. (Kurz&tiel* von Montmorency*) **tt L Eine s. gr., kürzet* Glaskirsche 
von vorzüglichem Geschmack und reiclier Tragbarkeit, 

Gubens Ehre * Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 22* 

Herzogin von ÄngoulAnie* 3* gr- Hellr, angenehm sänerl. Eine reichtr. Amarelle. 

Königin llorlcltKiä (Hybride de Lacken), ** 4. s. gr. Eine der schönsten Tafel¬ 
früchte, hellroth* von ganz vorzüglichem, siiss-säucrlichem Geschmack, 

Lotlikireh^, Grosse lange- (§ciiauciiiii«>i'elle). **tt ß. oder 0 . gr. Die 

——-------——---———■—-—■ ausserordentliche Fruckt- 

a barkeifc, Grösse und Güte machen diese Weichsel zur wo rthv ollsten für Massen an bau, 
V Vorzüglich für Tafel und Haushalt* die Beste zum Einmachen. Als Hochstamm, besonders 
¥ auch als Pyramide empfehlcnswerth. 

* Es giebt keine andere Kirsche, welche alljährlich so reich trägt, keine andere Sorte, 
^ deren Früchte stets so begehrt und so hoch bezahlt werden. Bes leichteren Pflückens 

wegen ist besonders die Anpflanzung von Pyramiden zu empfohlen, 

Bf Hi Hirsch 4% XK Ol litt-» **f 2. gr. (Süssweichsel.) Sehr zart und sftftreich* sehwarz- 
roth, angenehm wein säuerlich* 

Mo r eile, Berliner-. 2 . gr. Ungemein reicht ragend* vorzügliche Marktfrucht. 

Oranienkiraehe, Rothe-* 5* mgr. Saftreich* Süss, durch etwas Säure angenehm, ge- 
w T ürzte Glaskirsche. 

Schaltemnoreile, siehe Lothkirscbe t Grosse lange-* 

Schöne, Cllittenay T S-* +*} S.—7. Eine grosse, herzförmige, kastanienbraune Tafelfrucht 
T. Hanges für warme Lagen, reich tragend. 

„ VOH CllOiSy* ** 3. gr, Zart, saftreich* sehr angenehm weinigsüsse Glaskirsche, 

W^ichSttl von Ülivct* **ff S, gr, bis b. gr. Eine ausserordentlich wohl¬ 
schmeckende, feine Tafel- und Emmache-Kirsche. Ihre Güte sowie gute Tragbarkeit 
machen sie zum Anbau im Grossen sehr empfehlenswert!!. 

Von der Natte. (Popp. Hatte.) **ff! S gr. S. wohlschmeckend, dunkolbrauuroth© Weichsel. 
IVeiclisd* Herzförmige-* *ff 4 . mgr. Zart, saftreich, säuerlichsüss, erquickend, 

„ Kaiserliche-- **f 4, gr. Zart, saftreich* angenehm mildsäuerlich, sehr reichtragend. 

„ Kirchheimer-. ff 5. mgr. Schwarzbrann, spätblühend, regelmässig sehr reichtragendn 
n Ostheimcr- **f 4, Vortreffliche* ziemlich grosse, schwär zrothe Frucht. Ausser¬ 
ordentlich reichtragend. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 
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Pflaumen, Neue oder dem Sortiment neu hinzugelugte Sorten* 



Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Hochstämme in den mit H. bezeiebneten Sorten .,*.,** .. 1 St. M. 3,00 

Mittelst limine „ „ n M. „ s .. * * * 1 „ 2,00 

Pyramiden _ * n P, „ B . **,*... 1 ^ * 2,00—3,50 

Einjährige Veredlungen in den mit lj* bezeichneten Sorten.1 „ „ 2,00 


Bez, der 
vorräth. Form 

Nu. 

EL M. P. lj. 

414 

p. ij. 

371 

P, 

401 

H,M*P, lj. 

405 

ü- 

430 

p. 

395 

H.M. 

423 

P. lj. 

368 

P- lj- 

369 

H.M. lj. 

425 

H.M.P.S. lj. 

356 

Ü- 

431 

H.M. 

417 

H.M.P. 

359 

P. lj. 

388 

P- lj- 

372 

P. lj- 

407 


Agoner, Hoppelte-, Ende Sept. S. gr. Fl, dicht, süsö aromatisch, Igut vom Stein lösend, 
vorzüglich zu Prünellen. Sehr fruchtbar, 

Botnil. Juli. Prachtvoll roth gefärbte Früchte und gelbes, schön aromatisches Fleisch zeichnen 
diese dankbar tragende, japanische Pflaume besonders aus. 

Burbank, Ende Juli. Eine der emp fehlen sw erthe st en japanischen Pflaumen mit rundlicher, 

— -- mittelgrosser Frucht, feiner violettrotbcr Haut und sehr zartem, hellgelbem, 

süss gekürztem Fleische. 

Chaböt. Japanischen Ursprungs; Frucht sehr gross, herzförmig, grünlich, auf der Sonnenseite 

-- purpurn. Fleisch gelb, angenehm situ erlich süss. Stark wüchsig und sehr fruchtbar. 

Gold. Mr. Bur bank, ein sehr bekannter t kalifornischer Obstzucht er und Porno löge 
—= ist der Züchter dieser sehr gerühmten Pflaumen-Neuheit* Sie ist eine 
Kreuzung zwischen einer amerikanischen und einer japanischen Sorte, und der 
Züchter sagt\ es sei keine Pflaume auf der ganzen Welt so schön und so gut 
wie diese. 

Nach der Beschreibung des Verbreiters, welcher die Sorte für die Summe 
von yOöö Dollar erwarb, ist die Frucht gross, fast rund, hell-goldgelb, in voller 
Reife mit einem durchsichtigen Kupfer ton überzogen, tvas ihr ein herrliches 
Aussehen giebt. Das Fleisch ist sehr saftig und süss und der Geschmack ein 
köstlicher. Auch vor der Reife gepflückt, reift sie auf dem Lager gut nach * 
Sie trägt schon im zweiten Jahre nach der Veredlung und späterhin ausser- 
ordentlich reich * Der Baum bleibt sehr gesund und soll die strengsten Winter 
Nord-Amerikas ohne Schaden zu nehmen, ausgehalten haben. 

ljährige Veredbinnen M, 10* — 

TIatankvo Frucht sehr gross, rundlich, schön gefärbt. Sehr stark wachsende, japanische 
---—- Sorte. 

Lincoln, a. Aug., gr.. pnrpurroth. Fine in den Verein. Staaten hoch gesell ätzte Frucht. 
Sie soll von der grossen, grünen Reineclaude abstammen, selbige aber an Güte und Trag¬ 
bar keit übertreffen. Hochstämme , . . M, 4 —, Mittel Stämme , . . M, B.5Q 

MaSH. Aug,, gross- rund, glänzend goldgelb mit Karmin getupft, Sonnenseite dunkelviolett, 
———■ Fleisch fast ockergelb* sehr saftig. Eine sehr fruchtbare japanische Pflaume mit 
schmalem, weidenartigem Blatt. 

Ogden. (Oeon?) Juli. Eine japanische, den Mirabellen ähnliche Frucht, von etwas säuer- 

— --liebem, leicht gezuckertem Geschmack. R. sehr reichtragend, 

Pflaume von Bgjonnifercs (Des B^jonniöies), +*! M. August. Er. mgr., länglich rund, 
goldgelb mit punktirtem und netzartigem, braunem Kost überzogen. El. gelb, ungemein 
saftreich, von köstlichem, süssem Remeelaudengeschmack. Eine Tafelfrucht ^allerersten 
Ranges. 

Präsident Conrcclles. Sept. Fr. soll 3—4 cm im Durchmesser haben, ist sehr schön violett, 
FI. fest, schmelzend, gezuckert, fein gewürzt, Stein klein, sich gut lösend. Sehr fest am 
Baum sitzend. Eine der grössten Sorten der späten Pflaumen. 

Reil June, japanischen Ursprungs, Der Verbreiter nennt diese Neuheit die 

— -- japanische Pflaume der Zukunft und ist, nachdem er 4 Ernten 

geprüft hat, überzeugt, dass sie besser ist, als alte anderen Pflaumen zusammen¬ 
genommen * Die Frucht reift in Nordamerika schon Ende Juni, ist sehr gross, 
rundlich, nach dem Stiel zu spifz, lebhaft feuer roth gefärbt. Das Fleisch ist 
sehr saftig, dabei fest und köstlich schmeckend. 

Nicht nur der Baum soll sehr hart sein, sondern auch die Blüthe ganz 
unempfindlich * Es wird der Pflaume ein ausserordentliches Lob als Markt¬ 
pflaume und zum Einmachen gespendet * 1jährige Veredlungen M 8, 

Reineclaude monstrueusc de Mßzel. f. Sept. Eine s. grosse, überfliegend saftige, 
süsse Reineclaude, wohl die späteste vorzügliche Tafelfrocht, 

Reine des Mirabeiles. Eine Kreuzung der Mirabelle und Reineclaude, Die Frucht gleicht 
im Ansehen nnd Geschmack völlig einer Mirabelle, erreicht aber die Gr, der Reineclaude. 
FL fest, von s. angenehmem Mira bell migcsehinack. Baum sehr fruchtbar. 

Satsuirm* Wird als beste nnd härteste aller japanischen Pflaumen empfohlen. Frucht sehr 

■-- gross und schön. Fleisch purpurroth, süss mit Himbeer ge schmack, Baum wächst 

stark und trügt alljährlich reich* 

Shir-o-SUimm». Japanischen Ursprungs, Frucht mittelgross, reineclaudenartig, Fleisch 
--——— wcisslichgelb, Baum sehr ertragreich. 

Ura Reni. Juli Aug, Japanische Pflaume von überreicher Tragbarkeit, Frucht länglich 
-—— herzförmig, schön äinnoberroth, Fleisch fein* fest* etwas säuerlich. 


L. Späth, Baumschule, Baumsehulenweg hei Berlin. 








































ii 

-+*i i- 


26 


Pflaumen, Sortiment. 



Sortiment. 


Die Buchstaben II. M* F, S, lj* geben an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittel stamm, Pyramide, 

Spalier, Ijähr. Veredlung abgeb bar ist. 


Preise. 



1 Stück 

M. 

100 Stück 

M, 

Hochstämme, mit guten Kronen, ca. 1,90 m 

Stammhöhe . . 

. . II. Stärke 

1,50 

125 


L Stärke 

1,75 

160 

do, besonders starke Stämme . . 



2,00-3,00 


Mittel Stämme, mit schönen Kronen* 1,25 m 

Stammhöhe ... 


1,00 

80 

do, besonders starke Stämme . . 



1,25—3,00 

100—250 

Pyramiden, 2 jährig.. 



0,70 

65 

do. Sjahrig formirt.. . . . 



1,00—2,00 

90—160 

do. 3—4jährig formirt.. , . . 

. . . , . . 


2,50—4,00 

200—300 

Spall er e m it s chragen Ae ste n (P almette n} 





mit 2 Scitenästen (eine Etage). 



1,25 — 2.00 

100—150 

mit 4 Seitenästen (zwei Etagen).. , 



2,00—3,00 

175—250 

mit 6 Seiten ästen (drei Etagen . 



4,(30—6,00 

350—550 

Spaliere in U-Form, 3—öjährig. 



L50—4,00 

— 

Einjährige Veredlungen.. 



0,60—0,75 

50 


Bez. der 
vorräth. Form 

No. 

B. M. 

411 


414 

H.M. 

137 

H.M. P, S.lj, 

257 

EL M. P, S. 

17 

II. M. P. S. 

34 


232 

H.M. 

| 413 


371 


401 


405 

H.M. P. S. lj. 

255 

P. S. 

109 

E. M. P. S. 

11 | 

H.M. 

84 1 

H.M.P. S. 

95 

H.M, P. S. lj. 

23 

H.M.P. 

8 

H.M.P, lj. 

7 

H. M. P. S. lj\ 

244 

H, M. 

118 

H. 

280 

H.M. 

2 

H.M.P. 

1 


430 

H. P. S. lj. 

10 

H.M. 

434 

H. M. P, S. 

320 


395 

H.M.P. S. lj. 

243 

P. S. 

298 

H. M. P. S. lj. 

20 1 

R M. P. 

6 

1 


AbriCOt de Lyon* E, Juli, gr. bis sehr gross, rund oval, lichfcroth, süssweinig. Der Baum 
trägt alle Jahre strotzend voll. Tafelfrucht I. Banges. 

Agenery Doppelte-. Siebe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten S 2y. 

Angelina Burdett. **f A. Sept., mgr, bis gr-, blau, Vorzügliche Tafelfrucht. 

Anna Späth (F. Späth), **ft E- Sep£, Diese so sehr bekannte Pflaume besitzt alle vor¬ 
züglichen Eigenschaften der IIauszwotsehe, die Früchte sind noch grösser und saftreicher; 
der Baum ist ungemein früh- and re ich tragend. 

Aprikosenartige Braunauer, *+ a. Sept,, gr. s gelb, sehr wertvoll, reichtragende Sorte. 

Aprikosenpflaume, Blatte, Berliner-, ** a. Sept., mgr. Vorzügliche Tafelfrucht.] 

Bauernjlaume. Siehe Zwei sehe, Haus-, 

B er ns tei nz wetse h 0. A, Sept,, mgr., länglich oval, hellgelb. Fl. fest, süss melonen¬ 

artig gewürzt. Baum starkwürzig und ungemein reichtragend. Die Früchte geben die 
besten französischen Prünellen. 

Botan. Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2$. 

BurbanL Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2y 

Chabot . Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2j. 

CocHet pöre* **f M. Aug., gr,, goldgelb mit karmin, a. feine Frucht. 

Diamant pflaume. *ff A, Sept,, s* gr,, oval, dunkelbL, reichtragend, s. gute Wirth schaf tsfr. 

OtUpFee, ioICttC-. **f E. Aug., mgr., schwarzblau; ausgezeichnete Frucht. 

Eierpflaume, Blaue-. ** M.—E. Sept., gr. bis sehr gr-, blau; stark beduftet, 

„ (Selbe-. *f Sept. Fr* s. gr-, gelb, 

„ Grosse Bntzer-. **f M.--E, Aug., gr., gelb, stark rotb marmorirfc und punktirt. 

„ Nienburger-. ** M. Sept, Fr. gr., braimroth, s. reichtragend. 

„ Rothe-. ** E. Aug, Fr. s. gr., rolh, sehr saftig und süss. 

Fruchtbare, Frühe- (Early Prolifi©)- **f A. Aug., mgr., sehwarzbläU, sehr früh. 

Früh zw etsc tie, Biondecks-. ** A. — M. Aug-, mgr,, hellrotb, tragbar. 

„ Essllngrer-. *f M.—E. Aug,, mgr., schw'arz braun, ziemlich süss, angenehm gewürzt, 
„ Fürst e ** Ä,—M. Sept., mgr., dunkelblau, eiförmig, süss und gewürzreich, 

„ W ail^cnlieiiu S*. *ffl E. Aug.—A. Sept,, mgr., schwarzblau, weinigsüss. 

Gold. Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2j. 

Goldtropfen, Coe T S-* ** E, Sept,, gr,, gelblichgrün, roth gefleckt, vorzügliche Tafelfrucht. 

Golden Guthrie’s. A. — MC. Aug., gr,, goldgelb, bläulich beduftet, saftig reineclaudenartig 
gewürzt, 

Grossherzog. E. Sept,, s. gr., blauschwarz, von angenehm süssem, köstlichem Geschmack. 

Hatankyo, Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2j* 

Herren pflaume* Gelbe-, **11 E. Aug., mgr. bis gr., goldgelb, reineclaudenartig, 
weinig, gewürzt, sehr wohlschmeckend und reich tragend- 

Herzog voll Edinburg. E, Aug,, gr,, braimroth mit schwärzlichem Anflug, sehr saftig, 
süss mit ftrigcnchncm Gewürz, Baum sehr starkwdtchsig und gegen höbe Kältegrade nicht 
empfindlich. Früh- und reichtragend, 

Jcflei’SOn. ** A, — M. Sept. Er. gelb mit braunroth, roth gefleckt, sehr gr,, saftreich, aüss, 

Jerusalemspflaume, Violette*. **4t M. Sept., gr., hraunroth-violett, oval, sehr 
wohlschmeckend. 


O 


jj, Späth, Baumschule, Baumschuleuweg bei Berlin, 
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Pflaumen, Sortiment. 

Bez. der 

No. 


vorräth. Ferm 


P* 

315 

Kaiserin, Violette-, ** E. Sept., mgr., dunkel violett. FL goldgelb, fegt, 5 . saftr, und edel. 

H. M, P* 3* 

14 

Hirke S lMlaillilC (Kirkel plura), ** A, Sept., Fr. gr., dunkelviolett, ganz vorzüglich. 

H. M. P. S. Ij. 

123 

liOlll^ltl ViHIOna (Queen Victoria). **f E, Aug, Fr. s, gr., roth, sehr fruchtbar. 

H. M. P. Jj. 

22 

Konl^spliaiime VOII l'Olirs. **ff M* Aug., violettroth* vortrefflich f. Tafel u. Küche. 

H* M* P. 

200 

n Frühe-. *+ M. Aug.* mgr., dunkelbraun, reichtragend. 

H. M. P. S. 

188 

Lopi ne. *+ Okt.—Nov.* kl. bis mgr., schwarzblau ; Geschmack süss weinig. 

Lincoln. Stehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2$, 

H. M. P. S. 

423 

283 

Mac Lauglllin* Aug.—Sept, gr.* goldgelb. Sonnenseite leicht geröthet. Eine Reineclaude 
von ganz ausgezeichnetem Geschmack. 


B,M, 

410 

Marange. Grosse-, M. Juli, mgr., purpurviolett. Eine Frühpflaume von vorzüglichem, 
süss-aromatischem Geschmack. Der Baum wachst kräftig und trägt jedes Jahr reich. 



T. Qualität! 


368 

Masu. Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2$. 

H. M* P* 8* 

256 

Mirabelle, GclllC (Klein« Mirabelle)* E. Aug., klein, ungemein reichtragend. 

P. S. ]j* 

318 

?J Grosse von Nancy, M—E* Äug,, gelb, sehr werthvoll für Tafel und Küche. 

II. M. P. S* 

240 

„ Herrenhausener, doppelte-* **f M. Aug., mgr, goldgelb, sehr reichtragend. 

PL M* 

330 

„ 3Ietzer-. A.Aug., klein, gelb, roth marmorirt. Eine sehr gute Tafel- und Emma,ehefrucht, 

II* M. S. 

H* M, P. 

15 

sehr reichtragend. 

n KailgberFs-. **ff M, Aug. Fr. mgr., hellgelb, roth angelaufen oder punktirt. 

204 

Montfort. Äug., gr., dunkel violett, hellblau he du ft et, saftreich, schmelzend, süss. 

H*M.P* 

249 

3Iuskatoller, spät 6 -* A,—M. Sept.* gr., schwarz bl au. Von edlem, gewürzreich. Geschmack, 



sehr reich tragend. 

H* M. P* S* 

309 

Ogden * Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2$. 

311 

Ontario. ** Aug. Fr. sehr gr., eiförmig, gelbmarmorirt, Reineclauden artiger Geschmack. 
Tafel frucht allere raten Ranges E 


H. M. P. 

375 

Övalpflaume* lliilluiuntPs-. Ende Sept., sehr gross, waehsgelb mit rüthlichem Anflug, 

H, M. P, S* 


fein gewürzt, bald und reich tragend. 

177 

Perdrigron, Hunter-. #* e. Aug., gr,, violettroth, s. wohlschmeckend n. reichtragend. 
FflrsicllZ Welsche, Fran^rurter-. ** M—E* Sept., gr-, achwarzblau, e, wohlschm* 

H.M. 

281 


425 

Pflaume von Bejminieres. Siehe unter den neueren Sorten Seite 2 j. 


356 

Präsident Courcelles * Siehe unter den neueren Sorten Seite 2j * 

B. M. P, 

261 

Procureur. E. Aug, mgr* bis gr,, rothbraun, blau beduftet, sehr wohlschmeckend. 

H. M. 

376 

Prune de (IßlieCS- **! Auf, Okt. Klein, rosa violett, prächtig gewürzt, sehr tragbar. 

H.M. 

377 

Kadeinaelter’s. kfitte Sept. Sehr gross, gelblieh mit hochrosa gefärbt, vorzüglich wohl¬ 



schmeckend und gut tragend. 


431 

Red June . Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2j. 

II. M, P. S. 

282 

Reineclaude, Altil^llin s-* **f A. Sept*, mgr,, braunroth, heller marmorirt. 

H, M* 8. 

64 

„ Eavay’s-, ** M. Sept., gross, grün mit etwas Röthe. 

H. M. P* 3, 

233 

n Ilotldaert S-* **!ff E. Aug. Frucht sehr gross, gelb, zuckersüss und äußerst saftig. 

11. M. P* S. 

25 

„ Frühe-. **]f M. Aug*, oft früher. Frucht gelblich grün mit roth. 

H* M. P. 3* Ij. 

63 

j, OrOSS€"< **ff A, Sept, Frucht gross, grün, Fleisch sehr saftreich. herrlich gewürzt, 
ausserordentlich süss, beste aliea* Reineclauden, Vorzüglichste Einmachefrucht. 

P* S. 

18 

„ Meroldt’s-. s*ff M. Sept., gross, gelb* Fleisch goldgelb, saftreich, süssweinig. 


417 

j, monstrueuse de Mitgel, Siehe unter den neueren Sorten Seite 

H. M. P* 

428 

„ Violette* **f M* Aug., gross, sehr fein gewürzt. 


359 

Reine des Mirabell es. Siehe unter den neueren Sorten Seite aj. 


388 

Satsuma. Siehe unter den neueren Sorten Seite 3 j. 

H. Ij. 

235 

1 Schöne von Löwen. **f M.—E. Aug,* sehr gross* violettbraun, werthvolle Marktfrucht. 


372 

Shiro-Smomo, Siehe unter den neueren Sorten Seite 2 j* 


407 

Ura ßeni. Siehe Beschreibung und Preis unter den neueren Sorten Seite 2j. 

H.M. P* S, Ij 

24 

Washington* ** A. Sept. Fr. s. gr., gelb, Fl. fast goldgelb, saftreich, reineclaudenartig* 

H. M. P. 

12 

Zuckerzwelsche. Grosse- (Jakobi-Zwetsche). ** E. Aug. Frucht gross, blau. 

H. M. 

269 

** Ungarische-. Sept. Vorzügliche Zrwetschc, für alle Zwecke brauchbar. 

H.M. S. 

\ 14 

Zwotsche, BoZttlicza’s-, E. Aug. Schwarzblau* früh- und reichtragend. 

H.M. P. S. 

354 

p Frühe von Hülllerüml. A. — M. Aug., mgr*, dunkelblau mit hellblauem 'Duft, 

Fleisch grünlich gelb, sehr saftreich, süss und von edlem GeschzU&ck. Sic trägt früh und 
sehr reich und die Frucht ist durch ihr festes Fleisch vorzüglich zum Versandt geeignet. 

H.M. Ij. 

232 

Zwelsche, JlllllS- [Bauernpflaume (veredelte)], Sept, Diese vorzügliche Wirth- 



schaftsfruüht wird von mir nicht durch Ausläufer gezogen. Ich stelle nur veredelte Stämme 
zum Verkauf und stammen die Reiser von einer sehr grossen* außerordentlich tragbaren* 
bewährten Sorte. Die Früchte sind stets sehr gesucht. Baum sehr reich und alljährlich 

H.M.P.S. Ij. 


tragend. 

350 

„ Italienische-, Sept. Frucht gross, oval, dunkelblau. Fleisch grünlich gelb, 

saftreich, köstlich süssweinig gewürzt. Eine vorzügliche Tafel- und Wirthschaftsfrueht. 

E.M* 

378 

. Ungarische müskirte* ff! E. Sept Fl. fest, gut lösend hat Muskatellergeschmack 

-—--- 

t. Späth, Baumschule, Baiinischulenweg bei Berlin. 

4 «.i. - 4 - --- - - 
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Pfirsiche. 


Die Buchstaben H M.P, S. lj. geben an, [ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, Pyramide, Spalier, einjährige 

Veredlung abgebbav ist. 


Hochstämme 

Mittelstämme.■. 

Pyramiden 

Spaliere mit schrägen Aesteii (Palmetteu) 

mit 2 Seiten äst^n (eine Etage) ......... 

mit 4 Seitenästeo (zwei Etagen) .. . 

Spaliere mit aufrechten Aesten (Vemer-Palmetten) 

3—4 jährig mit 4 Aesten .. . ... 

Spaliere in TJ-Form, 2—3jährig... , . . . 

Einjährige Veredlungen , 


1 Stück 

loo Stück 

M. 

M. 

2,50—4,50 

200—300 

2,00-4,00 

180-300 

1,50-3.50 

125-300 

2,00 — 3.00 

150 

3,00-5.00 

250-450 

3,00—6,00 

250-500 

1,50—4.00 

125-350 

0,80 — 1,25 

75-100 


Bez. der 
verrätb. Ferm 

No. 

H.M.P. S, lj. 

113 

H.M. P. S. lj. 

170 

P. S. lj. 

136 

r. ij. 

234 

H. M. P. S. lj. 

114 

H. M. P. S. lj. 

102 

H. M. P. S. lj. 

101 

P. S. 

139 

H. M. P. S. lj. 

14 

H. M. P. S. lj. 

115 

P. lj. 

232 

P. S. lj. 

46 

P.S.lj. 

137 

H.M. P. S. lj. 

122 

H. M. P. S. lj. 

124 

H. M. P. S. lj. 

27 

H.M. P. S. lj. 

73 

H. M. P. S. lj. 

7 

P. S. 1 j. 

48 

11. M. P. S. l j. 

17 

H. M. P. S. ij. 

5 

p. s. ij. 

197 

S. 

198 

P. S. lj. 

160 

P. lj. 

192 

M.P.S. ‘ 

24 

S. 

142 

S. 

85 


Mit wolliger Schale. (Echte Pfirsiche.) 


AtllStleil oder iTimipflrSich. Ana dem Staate Missouri, Kord - Amerika. Die Aller- 
früheste, die Grösste und Beste unter den Frühen; reift bei. uns Anfang Juli. 

Arkansas. Mgr,, Fleisch reinweiss, schmelzend, Reifezeit wie bei „Armaden“. 

Hri^s ^flüipMrsfch. ** E. Juni—A. Juli, gross, Frucht schön roth gefärbt, sehr 
saftreich, vorzüglich im Geschmack. Ausgezeichnete Tafelfrucht. Eine der aDerfrühesten. 

Biber ta* ** Aug. Eine als vorzüglich empfohlene amerikanische Pfirsich, sehr grossfrüebtig,, 
gelb und von ausgezeichnetem Geschmack. Besondere Härte wird ihr naehgerühmt. 
Pyramiden M. 4,— . Einjährige Veredlungen M. 3, — . 

Frühe Alexander. Nord-Amerika, an Reifezeit und Güte „Amsden 4 gleich. 

„ »eatrlx (Fr6coce Btofcrice), **t Aug., rrfgr. Frucht dunkelroth. Keift hier A. Sept. 

an völlig freistehenden Pyramiden; von kräftigem Wuchs, sehr werthvoll, 
p Haie s- (Hale’s Early). ** M.— E, Aug, gross, sehr angenehm gewürzt, fruchtbar, 

„ Harper’s. ** E. Juli—A. Aug-, mgr», 3. schön gefärbt, feinschmeckend u, s. reichtragend. 
„ 1*11 r ptll'|lfirsi<‘h. ** E. Aug,—A, Sept,, gross, Fleisch gut löslich. Ausgleich. Sorte. 
„ SU Iier-Pflrs ich (Early Silver). ** E r Aug,—A. Sept., eine prächtig gefärbte, äusserst 
wohlschmeckende Pfirsich, 

f» Von Cronesteyn. ** A. .Juli, Eine neue vorzügliche Sorte, von sehr früher Reife; Frucht 
gross, von ausgezeichnetem Geschmack, sehr zu empfehlen, 

Pyramiden M. 4,—. Einjähr. Veredlungen M. 3,—. 

GillSOld'S’lirKicll (Belle Garde, Galande), A, Sept, gross, Sonnenseite dunkeipurpur, 
sehr Saftig und gut, 1. Banges. 

Eftiser Friedrich III. E, Sept., mgr. Eine aus Samen gezogene, neuere Pfirsichsorte, 
Ausgezeichnet durch eigenthümlich dicht gefüllte, leuchtend rosafarbene Rlüthen. Frucht 
von vorzüglichem Geschmack. Siehe Zi e rg efölg-Sq r t im ent (Amygdalus)* 

Kanadische Frühpfirsich. ** Reifezeit wie hei „Amsden“* Fr. gr. s sehr saftig u, wohlschm, 

Klara Mayer. Grossbh. lcuchtendrosa, gefüllt, blühend. Trägt reichlich, ist sowohl als 
Zierbaum, wie auch als Obstbaum von Werth, Siehe Ziergehöl#-Sortiment (Amygdalus). 

Königin der Obstgärten, sept. Fr. s. gross, schon gefärbt, Schmelz., süss gewürzt. 
- Olga- ** S. gross, mit gut lösendem, gelbl. FL, vorzügL Fr, von leucht. Färbung. 

Leopold 1. ** E. Sept., sehr gross, Fleisch schmelzend, grünlich-gelb, am Steine hellroth, 
saftreich, von angenehm gewürztem Geschmack, 

Lord Palmers ton. ** E. Sept, Die grösste aller bis jetzt bek, Pfirsiche, saftr., gezuckert. 

Mag'flitlette. KOtilC" (Madeleine rouge). Aug, Frucht gross, sehr schätzbar. 

Malta-Pfirsich. ** M. Sept., mgr,, von vorzüglichem Geschmack. 

1 ^ 13 I)II, firOSiSfi-. ** M.—E. Aug. Frucht gross, sehr werth voll, rcichtragend. 

MontÄgne, Doppelte-. *** M —E, Sept, Frucht gross, schön gefärbt, sehr wohlschmeckend, 

Präsident Griepenkerl, ** M.—E, Aug. Tafelfrucht I. Ranges, gross, angenehm gewürzt. 

Purpnrblättrige. A, Okt. reifend mgr., Blätter dunkelpurpur wie bei der Blutbuche, Frucht 
roth mit roth ein Fleisch. Siehe Zte r geh Öls- So r t im e n t (Amygdalus), 

Plirpnrpfirsiell, Heim S. ** E. Aug-, mgr,, schön roth gefärbt, von sehr angenehmem, 
weinig-gewürztem Geschmack, Trägt sehr v o 11. 

Riters N^X'lillllflrslell, ** E. Juli, gr., s. saftreich und fein gewürzt. Ausgezeich, Fr. 

BclllÖSSer'S Frühpfirsich. *=* E, Juli— M. Aug,, gr, bis s. gr,, all sgez ei ebnete Tafelfrucht. 

Scllölie Peruvianerin. ** A. Sept., gr. Fr,, sehr saftreich, angenehm gewürzt, 

„ VOM HOUÖ. Aug.. gr., Fl. fein, schmelzend, saftreich, sehr fruchtbar, 

„ V4III l itry. ** M. Sept., gr., sehr gut, fruchtbar. 


L. Späth ^ Baumschule, Baumschuleuweg bei Berlin, 
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Pfirsiche. — Aprikosen- 


Bez. der 
vorräth. Form 


H. M. P. S. lj. 
H. M. P. 3. lj, 
P. S. lj. 
H. M, P, 3. Jj. 


No. 


Ü 

135 

171 

34 


H,M. P. S. 13L 
P.S.lj. 158 

H.M.P.Klf.j 128 
H.M.P. S. lj.| 37 


Venus hrusL ** sept,, Fr. s. gr., zn,gespitzt, schmelzend, fein gewürzter Geschmack. 

W illi'I'lOO. M. Juli, s. gr., von vorzüglichem Weinge sch mack. Bannt nicht empfindlich. 
Wilder. ** E. Juli—A. Aug., gr,, Bchüngefärbte Fr. von vorzügl. Geschmack, sehr reichtrag. 
Wlllervuoz- ** M.—E. Sept., gr., sehr wohlschmeckende, schöngefärbte Tafelfrudht. 

Mit glatter ScfaalQp (Nektarinen.) 

Dow nt Oll. A. Sept., gr., saftig, gezuckert, angenehm gewürzt: sehr fruchtbar. 

JElruge’s lektarine. a. sept., gr., kirschroth, Sonnenseite dunkler, saftig, fein gewürzt, 
von angenehmem Geschmack. 

Lord Napier. E. Aug., gr-, rund. 

Victoria, e. Ang,-Sept, gr,, sehr gute, gewürzreiche Frucht. 



IHe Buchstaben H. M. P. S, 1], geben an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, Pyramide, 
Spalier, einjährige Veredlung abgebbar ist. 

Hochstämme . ...... . , , 

Mittelstämme . . ... ... 

Pyramiden ..... .. 

Spaliere mit schrien Achten (Palmetten) 

mit 2 Seiten ästen (eine Etage). ............................. 

mit 4 Seiten ästen (zwei Etagen) .. 

Spaliere mit aufrechten Aesteu (Verriet-Palmetten) 

3—4 jährig mit 4 Achten.... 

Spaliere in U - Form. 2—3 jährig. . ........ 

Einjährige Veredlungen. ..... 


i Stück 
M. 

2.50- 4,50 
2,00—4,00 

1.50- 3,50 

2,00-3,00 

3,00-5,00 

3,00-6,00 

1.50- 4,00 
0,80—1,25 


100 stick 
M. 

200—300 

180—300 

125—300 

150 

250—450 

250—5C0 
125 — 350 
75—100 


Bez. der 
Vorrätb, Form 


H. M. P. S. Ij. 

H. M, P. 8. lj. 
P. S. 

P. 3. lj. 
P. S. lj. 
P. S. 

S, 

P. S. Ij. 

P. s. 

P. 8. lj. 

P. s. 1 

s. 

P. s. ij. 

s, 

P. s. 

3. 

P. S. lj, 
P. s. 

P. S. lj. 
P.S-li 
P. S. lj. 
P. S. 

P. 8. lj. 


H, M. 
H. ML 
H. M. 
M, 


II. M. 
H. M, 
U. M. 

H. M, 

IL M, 
H. M, 
H. M. 
H. M. 


No. 


62 

86 

10 

37 

15 

49 

56 

87 

53 

64. 

80 

b7 

51 

81 

24 

59 

78 

13 

14 

n 

65 

69 


AlllhrOSiil ** Juli—Aug. Fr. s. gr., herrlich gefärbt. Fl. s. saftreich und süss, gut vom 
Stein lösend, von köstlich gewüxzhaftem, edlem Geschmack. 

Andenken an ItoKiertsail. ** A. Aug., gr., FL saftig und sehr süss. 

D'Anselm. ** E. Juni—A. Juli, s. gr,, ferngewürzte Tafelfrucht, 

Frühe gelbe Alessandrinisehe. ** E, Juli, mgr>, vorzügliche Tafelfrucht. 

9 Moorpark, *t a.-m. Aug„ mgr. Für alle Zwecke brauchbar. 

„ Muskat. ** M, Juni, sehr saftreich und fein gewürzt. 

» Orange, *f a. Aug„ gr,, sehr gut zum Emmaehen. 

w von Montplaisir. m, Juli, gr., oraugegelb, roth getüpfelt, Fl. roth, sehr gut. 

Goldeil Drop. ** M. Juli, mgr-, hellorangegelh, sehr saftr,, van vorzügl, AnanasgeSchmack. 
Grosse roth© Frühe. ** Juli, sehr gross und gut. 

Holländische (= de Heilande). Eine grosse, fruchtbare Sorte. 

Jacques. ** M, Aug,, mgr,, blassgelbe Fr. von schmelzendem, fein gewürztem Geschmack. 
l.UE/el ,v. **! e. Juli, 5 . gr., FL s. fein, orangegelb, zart und. schmelzend. 

Decke lltttif d’Otlllins. ** M, Juli, ausgezeichnete frühe Tafelfrucht, 

Fi^coce d OullmS, ** E, Juli—A. Aug., mgr., oraugegelb, s saftr., von fein gew. Geschmack. 
Royal. **! A. Aug. Fr. gr., Fl. fein, schmelzend, sehr süss. 

Kuhnl VOII PüUFtäl^S« ** E, Juli, mgr., von edlem, würzigem Geschmack, 

Schöne von Toulouse* e. Juli, gr., I. Hanges. Sehr gut zum Einmachen. 

Ungarische, Beste-. e. Juni, s. gr., sehr süss. 

VOM Kredit, **! Aug., mgr., fein, sehr gut zum Einmachen. 
von üancy. **3 Juli, gr., sehr saftig und gewürzreich. 

von Syrien* **; E, Juli, mgr., Fl. fest \vnd schmelzend, von gewürzhaftem Geschmack. 
VOn TOUrS. ** M, Aug. Goldgelb, süss, wächst lebhaft. 


- 


L, Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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1 


Jk 

*4. 


Topf-ObstMume. Walliiösse. 



-Obstbau 

(Jederzeit versendbar*) 



Meine Topf-Obstbäu me mit Früchten erhielten auf der Handels-Ausstellung (Berlin 1890) 

■ - den ersten Preis, ~ . 

auf der grossen allgemeinen Gartenbau-Ausstellung (Berlin, Frühjahr 1890) die goldene Medaille, 

Oer mir von jedem Besucher der Baumschule bei Besichtigung meiner in Kübeln kultivirten 
Obstpyramiden gezollte Beifall hat mich veraulasst, diesem Zweig der Öbstkultur ganz besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen, und kann ich in diesem Jahre meinen w r erthen Kunden einen grossen 
Vorrath besonders schön entwickelter Exemplare anbieten* Die Pyramiden sind mehrere Jahre in 
Kübeln kultivirtj verpflanzt, vollständig durch ge wurzelt und halten alle festen Ballen; die Formen 
sorgfältig gezogen, gut mit Fmchtholz besetzt. Jeder Liebhaber wird diesen Topf-Obst bäumen sein 
ganzes Interesse entgegen bringen, denn mit Leichtigkeit lassen sieh diese Bäumchen pflegen, und 
kann man die ganze Entwickelung vom Anfang der Vegetation an bis zu Ende beobachten, durch 
geeignete Behandlung leiten und verbessern. Der Fruchtansatz ist ein stets regelmässiger und 
bedeutender, und erlangen die Fruchte eine ganz ausserordentliche Grösse. 



Pyramiden 

in Kübeln kultivirt. 

Preise: 

Aepfel, Birnen, 
Pfirsiche 

und 

Aprihosen 

1 Stück M. 5,00—20,00, 
10 Stück M. 45,00—180,00, 

Kirschen 

und 

Pflaumen 

1 Stück M. 4,00—10,00 
10 Stück M. 35,00-95,00, 

__ -*■ , __ 



Ap f el-Py ramide. 1 Jirn-Py r amide. 

Durchmesser der Kübel: 25 und SO cm, Hohe und Breite der Pflanzen: j ™ ^reit 

Für die Obstpyramiden in Kübeln habe ich nur best geeignete, grossfrüebtige Sorten gewählt. 


Dieselben kommen in den Kübeln zum Versand, 


< Wallniisse (Juglans regia, L ).* 1 

1 Gewöhnliche, starke, vorzüglich bewurzelte, mehrmals verpflanzte Hochstämme mit schönen J 

< Kronen...1 St. M. 3,00—6,00. 100 St. M. 300. V 

•W' W r-^- WWWW V'W'r'V' WWWW W'W'W'W'WV'W'W'W ^'r- vw w' vwwwww *- vwvww -w*7 "wwww r-w'w 

* Die übrigen Sorten siehe Ziergehölz-Sortiment, unter Juglans. 



L. 


Späth, 


Baumschule* Baumseliulenireg hei Berlin* 
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Mandeln. Haselnüsse. 


Mandeln/ 

Die Pfirsiche an Härte übertreffend, zeichnen sich die Mandeln durch ihr frühes und überaus reiches Blühen, wie 
auch durch ihre süssen, wohlschmeckenden Früchte sehr vortheilhaft aus. Die Behandlung ist derjenigen, der 
^ | Pfirsiche gleich. 

3 Grossfrftchtige (macrocarpa) .. \ 

2 | Krach-Mandel (fragilis) * * ... * . . . [ 1 Stück M. 1.25—2.00. 

4 „ „ Zartschal igo (ä coque tendre). . . f 100 Stück M* 90—175. 

5 | Süsse (dulcis).J 







Hallesohe Eieseimuss. 


Cosford. 


Webb’s Preisnuss* 


Weisse Lambertsnuss. 


Bei leichter Kultur und geringen Ansprüchen an Boden und Lage geben unsere gro ssfnichtigen 
Haselnussarten höchste Ertrage. Der Anbau im Grossen ist daher aufs wärmste zu empfehlen und 


ebenso lohnend als der anderer Ob starten, 

Gewöhnlich© Wald- .. . . ..* , 

i Stück 

M. 

0j40 

100 Stück 

M. 

35,00 

io» Stück 
M. 

300 

Lamberts- und Zellernüsse* mehrjährige, verpflanzte 
Ableger, nach Wahl des Bestellers, sehr stark.. 

0,60-0,90 

50—75 

450 

Aach meiner Wahl, sehr stark... , , . . 

0,50—0,75 

45—60 

400 

•Jungre Ableger, 2jahrig, einmal Ter pflanz t/in besten Sorten meiner Wahl 


25,00 

200 


No. 

3 

16 

24 

IS 


Itundmis» {Ijamhertsnuss). Gross, unregelmässig 
länglich, brehspitsig, epätreifend. Strauch 
mittelstark und breit wachsend, in gutem Boden 
und in günstiger Lage reichtragend- 
Itarcrlun&cr» Uckijje-. Mgr., breit verkehrt- 
eiförmig, stark kantig, durch eine grosse und 
stark zerschlitzte Hülle auffallend. Strauch 
grcasbL und stark wüchsig. 

„ GubCJier-- Mgr*, rundlich, kantig, hübsche, 
dichte, aufrecht wachsende Büsche bildend. 
Aehuliob No. 50. 

„ von Ijoddiges» Mgr*, breitoval, flachgedrückt. 
Grosse, sparrige Sfcräuchar bildend. Nicht das¬ 
selbe wie No. lt>, zu welcher No. 13 mitunter als 
Synonym angeführt wird. 


No. 

m 


54 

17 

59 

23 


ClONforcl. Eine grosse, längliche, oft kantige Nuss 
mit sehr dünner Schale. Busch kräftig, ziemlich 
gedrungen uud aufrecht wachsend. Fruchtbar 
und empfeblensw&rth. 

Davtaua. Gross, länglich, dünnschalig. Busch 
kräftig wachsend und gut tragbar, 

EinzdntnigflDd« Keg^lfdrniige, Mgr rl rtind- 
Jich kegelförmig, kantig. Strauch aus ge breitet 
und sparrigj fruchtbar. 

ümperor* Eine 1 ängliche, grcssa N uss mit z iemlich 
dünner Schals. Strauch kräftig und ziemlich 
aufrecht wachsend; fruchtbar. 

Kng4‘lmiHH, Ofoshc-, Nuss gross, kugelig-kegel¬ 
förmig. Strauch kräftig und sparrig wachsend; 
mässig fruchtbar. 


* Die übrigen Sorten b* Ziorgehölz-Sortiment, unter Amygdalus. 


L. S p ii t h , Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin 
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Haselnüsse. Zierhasel. Hagebutten, 


No. 

49 


Ijambcrtsnu«», Wclaae-, Mgr*, spitz-eiförmig, 
flachgedrückt, dünnschalig. Der nicht sehr gross 
werdende, breitwachsende, grossbl* Strauch ver¬ 
langt geschützten Standort und trügt dann 

reichlich, 

liaitdäliergexu na-iierc-* Eine sehr grosse, läng¬ 
liche, unregelmässig kantige, empfehlenswert ha 
Nuss. Der kräftig und sparrig wachsende Strauch 
trägt dankbar, 

HIogu 1 lut^S, Gross, kurze val, unregelmässig kantig. 
Bildet grosse und dankbar tragende Sträucber* 

Dliilfiftorn. Mgr., kurzeval, in reichen Büscheln. 
Strauch mittelstark und ziemlich aufrecht 
wach send* 

XorUiamptoiislii re (Bastard - Lamberts nass)* 
Eine mittelgrosse, längliche, breit-spitzige, 
dünnschalige Nuss, die sehr früh reift. 
Der nur mittelgrosse Strauch wächst buschig 
und aufrecht, trägt sehr reich und ist härter 
als die eigentlichen Lambertsnüsse, 

I*re:irtHM»Hw, W^1>b ? w- (Bastard - Lambertsnuss*) 
Wohl eine der besten bis jetzt bekannten IIasel- 
nusssorten. Die Frucht ist sehr gross, von läng¬ 
licher Form , oft in reichen Büscheln sitzend. 
Die Eigenschaft, dass sich die Nüsse auf bewahrt 
lange halten und ferner die reiche Tragbarkeit 
des mir mittelstark und gedrungen aufrecht 
'wachsenden Strauches machen diese Sorte zu 


einer 
im Grossen. 


der empfehlenswert besten für den Anbau 
essen, l Stück M, 2,00, 1U Stück Mk- 15,00. 

Froliütiue h co(|uc serriSe. Gross, länglich, sehr 
dünnschalig, fruchtbar. Sehr ähnlich No* 63. 


iti Bie^tnnuNH, Kallc#ehe-, 


Eine 

Nuss, 


vorzügliche* 
deren altge- 


43 

BO 

□6 

4 

5 

ü 


breit-kugelförmige, grosse r 

meiner Anhau ebenfalls warm tu empfehlen ist. 
Der Strauch wächst kräftig und sparrig und 
trägt sehr dankbar. Eine allgemein geschätzte 
alte Sorte, 

RiimiSOlic Kuss* Eine breite, sehr unregelmässig 
kantige, grosse Nuss, welche viel von Südeuropa 
ans anf den deutschen. Markt kommt. Bildet 
ziemlich aufrechte, dichte, grossblättrige und 
dankbar tragende Sträacher. 

Sämling?. Jecvcs'- (Bastard - Lamberfandss). 
Nuss länglich, gross, Der kräftig und aufrecht 
wachsende Strauch ist sehr tragbar* 

Wunder von llollivciler. Eine grosse, der 
Halleeehen Rieeennuss in jeder Beziehung sehr 
ähnliche und wie diese zu empfehlende Nuss. 

Zellerntistfi* Barr’«-. Mer., spitzeiförmig, früh¬ 
reife nd; Strauch mittelstark, reich tragend. 

„ Ke£tn; T &-* Gr„,braitkego1 förmig, kantig, Strauch 
kräftig und etwas sparrig wachsend, 

,, Bl umher j^er-, Ziemlich gross, stumpf -ver¬ 
kehrteiförmig, sehr früh reifend. Bildet einen 
grosseu, etwas sparrigen* dankbar tragenden 
Strauch. 


No. 

9 


8 

18 

50 

25 

27 

31 

14 

33 

T3 

3o 

37 

39 

45 

47 

29 


Zcllernugs, Burehardi^-, Eine mgr., kugelig- 
spitze, etwas breitgedrückto, kantige Nuss. 
Strauch fruchtbar* massig kräftig, mit aus- 
gebreiteten Überhängenden Zweigen und grossen 
Blättern* 

** Biltlucr’s-, Gross, rundlich oval mit breiter 
Spitze. Strauch kräftig] aufrecht wachsend und 
dankbar tragend. 

„ Fic.litwKJ'dersKihe-. Ziemlich gross* kurz- 
spitzoval, dünnschalig. Einen grossen, aufrecht- 
wachsenden und fruchtbaren Strauch bildend, 

„ Giibener-. Eine mittelgrcese, rundlicbspitze, 
breitgedrückte Nuss, Der Strauch zeichnet 
sich durch grosse Fruchtbarkeit, dichte, gross- 
blättrige Belaubung bei etwas sparrigem, doch 
kräftigem Wuchs aus, 

GiihIrvV-. Gross* länglich mit breitgedrückter 
Spitze* Bildet einen grossen* aufrecht wachsen¬ 
den Strauch, der sehr dankbar trägt* 

„ lleynicli*«-. Nuss ansehnlich gross* rundlich¬ 
oval. spätreif end. Strauch reich tragend* kräftig 
und ziemlich aufrecht wachsend, 

, * if all n* s -* Zieml j c h gro es, o v al m i t brei ter Spitze. 
Strauch mittel kräftig und sparrig wachsend; 
gut tragend. 

** Kadetten-, Eine grosse, längliche Nuss mit 
stumpfer Spitze* Bildet einen grossen sparrigen 
Strauch, der dankbar trägt. 

,, KiinzHCiiiilller’H-, Nuss kurzoval mit breiter 
Spitze, ziemlich gross. Strauch mittelstark, 
aufrecht wachsend und fruchtbar, 

„ .Kurzhllllige-, Mgr*, kurzeval mit stumpfer 
Spitze, spätreifend. Strauch vün mittel kräftigem 
und etwas breitgehendem Wüchse und guter 
Tragbarkeit. 

,, Ijießred 1 «-* Ziemlich gross, kurzoval, bildet 
einen grossen* sparrigen Strauch und trägt 
dankbar* 

j, Tjiiflolph’t*-. Eine grosse, ovale kantige Nuss 
mit breiter Spitze. Trägt dankbar und bildet 
grosse,„breite Büsche* 

„ Minna'* £jt i> 8 sie-* Gross* oval, kantig, dünn¬ 
schalig, Stranch fruchtbar, kräftig und sparrig 
wachsend. 

„ SicKler***-* Eine grosse, längliche* breitspitzige 
Nu rr, die No. 35 ähnlich, doch grösser ist, 
Strauch kräftig und sparrig wachsend. 

,, Truchsess’». Eine der grössten bis Jetzt be- 
k a nn te rx H a s e ln ü ss e* v on 1 än g 1 ich-b au clng-keg el- 
för uriger Gestalt, dünnschalig. Die grossen 
Fruchte sitzen meist einzeln an dem kräftig* 
und etwas sparrig wachsenden Strauch, weshalb 
die Ernten nicht überreichlich ausfallen. 

„ Voll*-. Eine mittelgrosse, längliche* flach¬ 
gedrückte, dünnschalige Nuss von reicher 
Tragbarkeit* Der Strauch wächst mittelstark 
und ziemlich aufrecht. 


. Zierhasel. 

Ausserordentl. wirkungsvoll durch Form u, Farbe d* Bl. Kamen u. Preise s* „Ziergehälze“ unter Corylus* 


Hagebutten. 

Hctftil t'llgOMtl Thbjr. (rugosa Regeliana), die grössten Rosenäpfel (Hagebutten) tragend* 

Die lloss* die in beiden Formen* weiss (No. 783) und roth blühend (No*ft k, 0) 1 durch ihre so herrlichen, grossen 
Blüthen, die in ungeheurer Fülle erscheinen, und durch die tief dunkelgrüne Belaubung sich schnell einen Platz 
in unseren. Gärten, erworben hat* zeichnet sich noch mehr durch ihre ausserordentlich grossen, rothen Hagebutten¬ 
früchte ans. 

Diese Früchte sind denen der Rosa pnmifera insofern zum Einmachen vorzuziehen, weil sie bedeutend 
grösser, fleischiger und wohlschmeckender sind* 

Die Pflanze ist vollkommen winterhart, kann sowohl in Gruppen als auch einzeln auf Rasen, zur Hecke 
und auf Fel dein nngcpflanzt werden* 

Die Strauch er blühen den ganzen Sommer hindurch und haben gegen Ende desselben zugleich Blumen, 
grüne und roth e Früchte. 1 St* >1. 0,50. 10 St. M, 4,50, 100 St* M* 40*00, 1000 St. M. 300*00. 

vülo^a h (R- poiliifera Kock L Gewöhnliche grossfrüchtig® Hagebutte (No. 1H7*). 

1 St, >1* 0*60, 10 St. M. 5,00, 100 St* 31* 40,00* 1000 St* M* 350*00. 


L. Späth* Baumschule, Baums eh ule tnv eg bei Berlin. 
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Mispeln. Quitten. 

Mispeln. 


Sie geben auf dem schlechtesten Boden, selbst bei ungünstigstem Stand sehr reiche Ernten, und 
die angenehm schmeckenden Früchte werden sehr gern gekauft. In Strauchgruppen sind sie durch 
ihre dunkelgrüne Belaubung und die grossen, ■weisslichen Blüthen ron hervorragender Wirkung, 


Sorten nach Wahl des Bestellers. . , .. 

i Stück 

M. 

0,80 

io St. 
M. 

ioo St. 
M. 

50,— 

Sorten nach meiner Wahl..... v » . * . * 

0,60 

5,- 

40- 



No, 

2 


S 


5 


4 


6 


Gr US S flüchtige. Frucht sehr gross, 
plattg e d rückt. Baum nicht afcarkw,, 
ausser st reich tragend, bildet eine 
breite, gewölbte Krone, 

Holländische Monströse, okt. Eine 

prächtige, sehr grosse, dunkelbraunes 
Frucht, Der Baum wächst gut und 
wird mittelgross. 

Königliche. Okt.—Hov., Frucht gr., 
wohlschmeckend und reichtragend. 
Sehr zu empfehlen. 

Von Nottingham. Eine kleine, aber 
au sse ro rd entlieh wob lschm eckende, 
angenehm gewürzte Frucht. Baum 
ungemein reichtragend, 

Riosoil (gigantea), Fr, platt, braun 
u, aussergewöhnlich gross. Baum 
starkwachseud und fruchtbar. 


Quitten. 



Ohne erhebliche Arbeit zu verursachen, bringen die Quitten grosse Erträge, und ist der Werth der Früchte zum 
Einmachen, zu Gelee, Pasteten etc, noch zu wenig bekannt. 


Sehr starke Sträucher, nach Wahl des Bestellers ........ 

Sehr starke Strauch er, nach meiner Wahl . . ... . , . 

Hochstämme von No, 4, 5 und 7 . . . . .. 


l Stück 

ick> Stück 

M. 

M. 

0,75 

50 

0,60 

40 

1,50-2,50 

175 


L. Späth, Baumschule, Baamschnlenweg bei Berlin. 
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No, 

3 

7 

2 


Quitten. 


Konstantinöpeler. Bimförmige Frucht sohl' gut, 

starkwüehsig, 

Metzer Apfelquitte. Frucht gross und schön, 
S&hr ertragreich, vorzüglich zum Ein machen, 

Muskat, Bimförmig, Fleisch zart und mild. 


Weinreben. 


No. ! 

4 


Portugiesisdie Birn-. Sehr schöne, grossfrüch- 
tige, ftusserst fr lieh tb, , Quitte, Frucht glänz., 
wenig Wolle. Fleisch sehr zar t und markig. 1 \ 

Von Angers, Starkw,, mgr., sehr fruchtbar, 
sehr zu empfehlen. j Uyi 


Neuere Einführungen. 

Kräftige veredelte Sträuche?, 1 Stück M. 1,00, 10 St. M. 8,00. 

Hoch- und Mittelstämme von No, 8, 11, 12 und 13 ... 1 Stück M. 2,00—3,00 


11 


12 

13 


Champion. Ungemein früh- n. reich tragend. 
Ende Sept. schon völlig reif. Wuchs massig, 
da der Holztrieb durch die ungewohnt Frucht¬ 
barkeit zurückgehalten wird. Au Güte u, Frucht¬ 
barkeit m. d. Portngies. Rirnquitte wetteifernd, 
Ike Ito mr^eaut. Er; gross, bimförmig) glatt, 
dunkelgelb, sehr zartfleischig, im Sept, reifend. 
Sie trügt früh und sehr reich \ starkwüchsig. 
Mcech’s Proline. Fr, I, Ranges, alljährlich 
sehr reichtragend. Die Früchte erzielten stets 
höchste Preise. Ihr Wuchs ist mässig. 


8 

10 


Persische Zucfccrqnitte. Frucht m^r. 

Stammt aus Trans kaukasien. Baum ungemein 
reichtragmd. ln der Ferm der Birnquitte ähn¬ 
lich, reift sie bedeutend früher und hat einen 
ausgeprägt milden, süsslichen Geschmack, 
Rea s ifl<IIIimOUtkl. Frucht schön, sehr gr., 
breit bimförmig, orangegelb, üusserst früh rei¬ 
fend. Gedeiht am besten in nicht zu schwe¬ 
rem Boden; stammt aus Amerika. 


Weinreben. 


BescheinIgrunjg. Unterzeichneter hat als Sachverständiger in Reblaus-Angelegenheiten im Aufträge des 
Oterpräsidenten der Provinz Brandenburg — Staatsminister l>r. Von Achenbach, Excellenz — die Re b schule des 
Herrn Oekonomieratli L. Späth in Britz bei Berlin eingehend auf die Reblaus unters, u. bescheinigt hierdurch, dass 
dieselbe vollständig frei von derselben ist, wie auch, dass die hierauf bezüglichen Bestimmungen hin eicht lieh der 
isolirt-en Pflanzung vorschriftemäseig ausgeführt sind. 

Potsdam, Neuer Garten, den 28, Juni 1897, K. Nietn er r Königl. Qbergärtner. 


S. starke, mehrjähr. Pflanzen nach Wahl des Bestellers \ Frei 1 aud- 

„ B B „ nach meiner Wahl. ( reben, 

p „ B B in Töpfert kultivirt. 

_ _ „ „ Korbreben. 


1 Stück 

IQ Stück 

loo Stück 

M. 

M. 

M. 

1,00-2,50 

9—20 

85—180 

1,00—2,00 

8-18 

75-150 

5.00-10,00 

— 

— 

2,50-7,50 

20-70 

— 


Freilandreben. 


No, 

56 

177 

347 

388 

286 

1 

407 

2 

848 

11 


Black Hamburgh, siehe Trollinger, Blauer. 

BliCkland Sweet water. Früh, Tr. gr., gelblich - 
grün. Gute Treibsorte. 

Burgunder, Früher blauer-. Früh, Tr. klein, 

kleinbeerig, schwarz blau. 

Foster’s White Seedlmg. Mittelfrühe Treib- 
sorte, Tr. gr., wcissgelh. 

Gros Colman. Tr. gr,, sehr grossbeerig, purpur- 
schwarz. Späte Treib sorte. 

Gros dorA Mittelfrüh, Tr. sehr gr., bernsteinf. 

Gat edel. Itothcr-. Frucht gr.,’hc11r., mittel¬ 
früh. Beere ziemlich gross, rund, Aeusserst 
fruchtbar, von vorzüglicher Güte. 

Gutedel, Roth er Krach-. Tr. gr,, roth, früher 
als der Rothe Gutedel. 

Gnfedel, AVeisser-. Mitte Sept., Tr. mgr., 
ziemlich gedrängt: Baum gelbgrün, fleischig 
und sehr süss, trägt reich; bew. Sorte, die für 
alle Schnittmetb. ausgezeichnet geeignet ist. 

Hamburg]! Mlll Hill. Spät, Tr. gr., schwarzbl. 

Leipziger. Frälier* (Früher weisser Mal¬ 
vasier}. August, Tr. mgi.j locker, Beeren gelb, 
sehr süss und gewürzt: gehört zu den frühen 
Sorten, Verlangt langen Schnitt. 


No. 

351 

157 


Lübeck (Lübeck noir). Okt„ Tr. gr., schwarzbl. 
Beeren länglich, Namentlich Treib Sorte. 

Madeleine angevine. Früh, Tr. mgr., weissiicb- 
gelb, stark gewürzt, sehr süss, Rebe wenig 
empfindlich und sehr fruchtbar, von köstlichem 
Wollig eschnf a ok. 


10 


32 


12 

404 


362 

403 


Ufaliii^re, Früher- (Chass, pröcoce de 

Malingre), August, Tr. mgr,, locker. Beeren 
gelblichgrün, fruchtbar, 

Malvasier, Blauer-, Scptbr., Tr. gr., gedrängt: 
Beeren schwarzbl au, gross, gewürzt; sehr ignt 
zum Treiben. Aehnlich No, 383. 

Mal vaster; Früher rotlicr-. Früh, Tr, mgr,, 
di g ht b ee rig, h eil roth. 

Muscat Hamburgh - Tr, mgr., schwarzblau, 

grossbeerig, ziemlich spät. Nur in Töpfen 
kultivirt vnrrüthig. 

Queon Victoria noir. Spät, Tr. sehr gross, 
schwarz blau. Aehnlich dem Blauen Trollinger. 
Trebbiano. Tr, sehr gr,, grossbeerig, grünlich- 
gelb. Späte Treibsorte. Nur in Töpfen kulti¬ 
virt vorräthig, 

383 Troüiuger, Blauer-. Spät, Tr. sehr gr,, gross- 
1 beeng, dunkelblau. Beste blaue Treibsorte; 
auch für warme Mauern im Freien. 


Jj. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
1 - 
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Weinreben* Stachelbeeren. 


Korbretoen. 


1 Stack M. 2,50—7,50, 10 Stück M. 20—70, 100 Stück M. 200-500. 

Diese Reben sind in Körben abgelegt, sehr gut bewurzelt, und gelangen darin zum Versand* 


No. 

56 

Buck 1 au d S we et water. 

Ho. 

2 

Gutedel, Weisser. 

No. 

32 

177 

Burgunder, Früher blauer. 
FosteFs White Seedlhig* 

11 

Leipziger, Früher. 

12 

347 

351 

Lübeck. 

362 

286 

Gros dore* 

157 

Madeleine an gevine. 

383 

1 

Gutedel, Roth er* 

10 

Maliugre, Früher. 



Mal vasier, 13 lauer. 
Malvasier, Früher, Roth er, 
Queen Victoria noir* 
Trolliüger, Blauer, 


Keben in Topfen kultlvirt, 1 Stück M. 5—10. 


388 

Gros Co 1 man* 

1 351 

Lübeck* 

1! 403 1 Trebbiano. 

2 ! 

Gutedel, Woissor. 

i| 10 

Malingre, Früher* 

1 1 


Amerikanische Weinsorten. 

1 Stück J£. 0,75-2,00; 10 Stück in 10 Sorten J(. 7-15; 100 Stück 31. 05-125. 

Da dieselben ohne Decke unsere Winter hu sh alten, so eignen aie sieh gans vortrefflich für Lauben gäng& t 
Festons und zum Beranken von GebätLden. Einige von ihnen werden in Amerika auch als Tafelweine geschätzt 
und zeichnen eich meist durch einen starken Muskatgeschmack ans, S orten Verzeichnis^ siehe hei den Zier- 
gehölzen unter Vitia, 




®r®m 




Englische. 


Sehr starke Straucher nach Wahl des Bestellers 

Sehr starke Straucher nach meiner Wahl in 5—40 Sorten. 

Sehr starke Straucher, gross flüchtige Sorten, alle Farben gemischt, 

ohne Namen.*. **,,*.,** ... 

Verpflanzte, zweijährige Ableger in besten Sorten meiner Wahl, 

zur Weiterkultur geeignet.. 

Hochstämme, ca. 1 — 2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen 
in den mit H* bezeichneten Sorten * ,., * . . 


i Stück 

ioo Stück 

löcw Stück 

M. 

M* 

M* 

0,40—0,60 

40 

350 

0,35—0,50 

35 

300 

— 

28 

— 

— 

15 

140 

1,00*—3,00 

80—250 

750 


Rothe, 


Grüne. 


No* 


H* 


H* 

H* 

H* 

H. 


H. 

H. 


7 
1 

8 
2 

5 

12 

4 

6 
3 

149 

10 

9 

120 


Befiance Leigh. 
Eibeerc, Rothe- (Jolly 
Miner Greenhalgh). 
Emperor Smith * 

Jolly Printer, sehr gross, 
Monstrueuse, 
Peace-Maker Oliver. 
Preis beere, Rothc- 
(Eoariag Lion Farrow). 
Printer* 

Queen Mab Williamson . 
Rothe, Frühe- (Early Red 
Wilmot). 

Sämling, KeeiFs-* 

„ Maurer’s-. 

Tri um pli beere, 

Roth e- ( W b i q h a m’s 
Jndustry). 


11* 37 

Bang Europa Leieester. 

H. 28 

Duckwing BuerdsüL 

36 

Duke of Bedford Yale. 

151 

Edelbeere, Grüne- (Lofty 


Oldßelä). 

H. 31 

Fl a& c Ii e ul> eere, 


Grüne« (Green Willow 
Johnson}* 

H. 29 

Free co st Seaion * 

H* 132 

Früheste von Meu« 


wied P. Hoppen , Be¬ 
schreibung und Preis 


siehe Seite 37* 

40 

Gabron Green* 

11. 33 

Green Gage Filmet ston. 

41 

Green River* 


126 

46 
32 
B* 38 
H, 47 
26 
K* 39 
H* 35 
H. 27 
150 

45 
H. 25 


30 


Grüne, Reste- (Overall 
Green Förster). 

Heart of Qak, 
Independent Brigg. 

Lau re I Parkinson. 
L’impöriale verte* 

Lord Douglas. 

Melon* 

Merten sis* 

Pia in Long Green, 

Riesenb eer e, Grü ne-(J ol ly 
Angler Collier). 
Sämling, Buerdsill’s*. 

Sam in (beere, Hell« 
gr üii e - ( S m ilingB e auty 
Beaumont). 

Smaragd beere. (Eme¬ 
rald Leigh )* 



t. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Stachelbeeren, 


Nö. 

H. 55 
H. 64 
H. 57 

H, 5 0 

H. 52 
59 
FI. 63 


Gelbe, 

Bu mp er Tompson. 

Bunker Hi II* 
Citroiieib-Vi eere, 
fliesen- (Two to One 

Whittaker). 

Gellte, Frütieste- 

(Yellow Lion Ward), 
Golden Crown* 

G ö ve rnes s Bratherton * 
High Sheriff Chapnian. 


No. 


No. 

54 

Jolly Farmer Chapman * 

H* 131 

51 

„ Yellow* 


FL 61 

Market man. 


H. 58 

Pilot Hill. 


56 

Plumper* 


146 

Fr in» von Oranten 

H* 82 


(Prince of Orange Bell), 

79 

53 

Srouggler BuerdsHL 

76 

U Kt 


Weisse. 

n. oi 
II. 78 

80 

Apollo Gibston. 


H* 77 

Balloon. 



Züchtung von allerbester 
Qualität. 1 St, M. 0,75, 
Hochstamm 1L2,—. 
Mist re* 

Sämling, Pansner’s*. 
Sampson Crompton, 

Sir Sidney Smith. 

Volltragrende, 
Weisse- (Shannon 
Hopley), 

No, 129 Red «Jackct. Diese in Amerika vor einigen Jahren in den Handel gegebene Frucht wird 
dort noch höher geschätzt als „WMnhams Industry“, Fr. zieml, gr., glatt, roth, s. fruchtbar. 
Hier kultivirte Pflanzen M, 1,50; Hochstämme M. 2,€Q. 


Kolumbus, amerik. 


Deutsche. 


Die deutschen Stach el.be eri?n sind im Genuss den englischen vörzuzioh&Tij da die Schale der Frucht weniger dich 
imd der Geschmack besser ist. Die Früchte sind aber nicht so gross wie die der euglischeu Sorten. 


Starke Sträucher, tragbar.,1 St. M* 0,35, 100 St. M. 30 

Hochstämme von No, 115* .. 1 St, M, 1—2, 100 St. M. SO—130 


107 

111 


1 grüne, runde 

| 112 1 gelbe, glatte 

1 108 1 

| B späte 

! 113 [ rothe, rauhe 

1 1 


weisse, frühe 


Amerikanische. 

No. 130 Amerikanische Gebirgs - Stachelbeere* Diese Sorte, welche vielleicht mit der von Downing beschriebenen 
r Pale Red“ identisch und ähnlich No. 136 ist, ist vorzüglich zur Weinbereitung, Die Frucht ist mgr. und steht in 
ganzen Büscheln zusammen. Sie hat einen hohen Gehalt an Säure und Extrakt und infolge dieser guten Eigen¬ 
schaften ist es möglich, einen sehr hohen Wassernusatz zu geben, ohne ein leeres, extraktarmes Getränk zu erhalten. 
Gedeiht noeh auf gewöhnlichem Boden und ist sehr fruchtbar. 

65. Smith f s Improved* Gross, gelb, sehr süss. 

1 St, M* 0,50; 10 St, M, 4; 100 St M, 30; Hochstämme 1 St M. 2,00, 

Von nachstehenden amerikanischen kleiofrüchtigen Sorten, welche sich durch ungeheuere Frucht¬ 
barkeit imd grosse Saftfülle auszeichnen, daher für wirth Schaft liehe Zwecke vorzüglich geeignet sind, 
gebe ich kräftige Hochstämme mit 2jähr. Kronen zum Preise von M, 2,00 ab: 

135 I Cluster Seedllng, braunroth || 137 Cluster sehwarzrotk 

136 Houghlon’s Seedling, hellroth 

Stachellose Stachelbeeren. 

Durch die vor zwei Jahren im Handel erschienenen stäche Hosen Stachelbeeren haben unsere Stac helbeer - 
Kulturen eine werthvolle Bereicherung erfahren. Ich habe mich bemüht f meinen werthen Kunden 
die nachfolgenden besten Sorten anbieten zu können und bemerke, dass sich dieselben durch reiche 

Tragbarkeit besonders aus zeichnen. 

Kräftige 1 jährige Veredlungen auf 1 Fass hohen Starnmclien 1 St. M, 2.00; 10 St, M. 15* 

Ein Sortiment von 5 Stück in drei Sorten .. ......... M. 7,00. 

139* Edouard Lefort Frucht fast unbehaart, oval-elliptisch, Schale glatt, durchsichtig weinroth* 
Fleisch süss und sehr fest. 

141. Madame Lefort. Frucht kugelförmig, prächtig weinroth, sehr fest, süss, von angenehmem 
Geschmack; sehr reich tragend. 

138. Souvenir de Billard. Fr. fast kugelförmig, gross, roth, ganz unbehaart, von fein gewürztem 
Geschmack. Reift erst Ende Juli bis Anfang August* 

140." Belle de Heaux. Fr. elliptisch oval, mittelgross, unbehaart, dunkelroth, festfleisebig und 
von sehr angenehmem Geschmack. 

----- 


L. Späth, Baumschule, Banmschulenweg bei Berlin. 
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Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren* 


Hochstämme 

der 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 


1 Stück M. 1—3. 
100 Stück M. 80—250. 
1000 Stück M. 750. 


Stachelbeer-Hoclistamm. Jolian nis ftec r-Hochstamm. 

Immer mehr erwerben sieb diese reizenden Stämmcken die Gunst aller Gartenbesitzer, und das mit vollem 
Recht. Verbinden sie dock die äussere Schönheit mit der grössten Nützlichkeit. In jedem auch noch so kleinen 
Garten kann man dieselben leicht und gut an bringen, stets findet sich noch ein Plätzchen, an welchem ein Stachelbeer- 
bäumeben mit den durch die Last dar Früchte stark herab hängen den Zweigen herrlich zur Geltung kommt, oder wo 
die runden Kronen der Johannisbeeren mit ihren ausfrieebem Grün h er vorleudatenden Früchten Auge und Her 2 erfreuen. 

Abwechselnd gepflanzt eignen sich dieselben sehr gut für Rabatten und kann man den Ertrag noch dadurch 
erhöhen, dass man zwischen jo zwei Stämme einen niedrigen Strauch setzt. 

Aber nicht nur das schöne Aussehen der StÜmmchon macht dieselben so wcrthvoll, besonders sind cs die 
herrlichen, grossen Früchte und deren köstlicher Wohlgeschmack. Wirkliche Tafelfrüchte I. Ranges kann man nur 
au Hochstämmen ziehen, die der Sträucher werden jene an Güte und Grösse nie erreichen. Aousscrst augenehm ist 
auch die Sauberkeit der Früchte und das bequeme Pflücken derselben. Auch dieses trägt dazu bei* der Hoch stamm form 
immer mehr Freunde zu erwerben und deren Anpflanzungen immer mehr zu verallgemeinern; sie lohnen es im 
reichsten Masse durch ausserordentlich dankbares Tragen. 

Wenn auch diese Stämmchen in jedem Boden gedeihen, sc sind sic doch äußserst dankbar für gute Pflege, viel 
Dung und häufiges Bewässern; man erreicht dadurch ausserordentlich grosso Früchte und noch reichere Tragbarkeit. 


Früheste von Neuwied P. Hoppen» (No. 132.) 

Eine ausserordentlich g ros sfr üclitige, dünnschalige, durch ihre sehr frühe Reife besonders 
werth volle, neue Stachelbeere deutscher Züchtung, w elche alle englischen Sorten ubertrifft 

Die Frucht ist länglich, behaart, hellgrün, bei voller Reife gelblicbgrün* von vorzüglichem, 
angenehm süssem Geschmack und strotzender Saftfülle. 

Die Reifezeit der Sorte tritt in guten Sommern gleich nach Mitte Juni ein und ihre Tragbarkeit 
steht unerreicht da. 

Die „Früheste von Neuwied" gehört zu denjenigen Sorten, welche vom Deutschen Pomologen- 
Verein zum allgemeinen Anbau in ganz Deutschland empfohlen werden. 

Kräftige niedrige Pflanzen...1 St M- 1,50, 10 St M. 13. 

Nie der st&m rachen, veredelt auf Ribes aureum von 30 cm Höhe, sehr zu empfehlen. 

I St, M. 1*25, 10 St M. 10. 

Schöne kräftige Hochstämme mit 2jähr. Kronen 1 St. M. 2,50, 10 St. M. 20. 


L* Späth, Baumschule, Baumschuleuweg hei Berlin, 
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Johannisbeeren, 


Johannisbeeren. 

Sehr starke S trau eher, Sorten nach. Wahl des Bestellers. 

Sehr starke Strauch er, Sorten nach meiner Wahl . . ... * 

Sehr starke Straucher, grossfrüchtige Sorten, alle Farben gemischt, 

ohne Namen , , . .* . . *... . 

Verpflanzte zweijährige, in besten Sorten meiner Wahl, zur Weiter¬ 
kultur geeignet.. . 

Hochstämme, ca. 1—2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen in 
den mit H. bezeichneten Sorten.. ... . 


No. 

84 
44 
H. 71 


22 

53 

15 

H.48 

11.10 

37 

13 

n 


ff. 21 


23 
H. 5 
73 

17 

m 

61 

54 

K81 


2 

II 


IIJG 

12 


Rothe. 

Chenonceau, gross. 

Englische, Rothe-, mgr., früh. 

Fay’s, Neue frühe rothe- (Fay's New 

Red Prolific), Xeu, sehr grossfr., äusöörst 
re ich tragend. 

Frauendorfer, Grosse-, sehr gross, I. 
Fruchtbare (La Fertile), gross, voll, L 
G on cl on ln, mgr., g u t. 

Grosse, Rothe-, gross, X., sehr fruchtbar. 
Holländische Hof he-, gr., x. 
Kaiserliche, Rothe-, mgr. bis gross, 

hAusserordentlich grossbeerig. 

Kernlose, Rothe-, mgr,, dunkelroth, lftng- 

traubig, sehr fruchtbar. Die vollständig kern¬ 
lose Beere eignet, sich ganz besonders zum Em¬ 
ma eben, Nur Hochstämme abgeb bar. 

1 St. M. 2,uO; 10 St M. 15,00, 

Hirsclijoliatmisbccre, Rothe-, sehr 

gross, J. 

„ Göpperfs, $, Holland t Rothe*. 

Knight’s grosse Rothe. 

Lang trau bi ge, Rotltc% gross, spät, 

La Turinoise. 

Pomona. Beschreibung und Preis siche unten. 
Ringens, ziemlich gross, langtranbig, mfiüh, I, 
Rouge admii ahle. 

Ruhy Castle, mgr., ziemlich voll, süss, 

Schöne von St. Giles, gross bis mgi\ 

Stern des Nordens (North Star). Frucht 

mit telgross, prächtig roth gefärbt, besonders süss 
und wohlschmeckend ; sehr reicht ragend. 

1 St M* 1,00; 13 S», M. 8,00; 100 St. M G0,00. 
Hochstämme 1 St M. 2,00; 10 St M. 15,00, 

Süsse, rothe-, mgr., reich tragend. 
Versailler, Rotlie-, gross, voilbeerjg, i. 

Rosafarbige. 

Champagner, Fleisehfarbige-, gross, sehr reich- 

tragend, I. 

Holländische, Rosa-, gross, voll, gut, !♦ 


No. 


32 
74 
51 
62 
50 

33 
11.20 

1 

H. 68 
60 
70 
41 


1 Stück 

M. 

0,35 —0,50 
0,30—0,40 

100 Stück 

M. 

30 

25 

iüdü Stück 

M. 

250 

200 

— 

15 

100 

— 

10 

90 

1,00-3,00 

80—250 

750 

Weisse* 

?r 3 Grosse weisse-, s. 

Holland, 


Weisse . 

Champagner, Weisse-, mgr. 

Dessert, Grosse weisse-. 

Durchsichtige, mgr., ziemlich voll. 

Englische, Weisse-, gross, T. 

Espereifs, Weisse-, mgr. bis gross, i. 

Grosse Weisse-, gross, i. 

B Bol Hindi sehe Weisse-, sehr gr. u. süss, I. 
Kaiserliche W eisse-, sehr gross, gelblich, I. 
Kirsch, Weisse-, sehr gross, i. 

Perle, Weisse-, mgr., sehr gut, 

V e r & a i 11 er , VI eisse -, gros sfr., weis s. 
Weisse von VerriCrea, mgr,, ziemlich voll, 
Werder*sehe, Weisse-, s. Holland., Weisse . 

Schwarze* (Ahlbeeren. Cassis,) 


Die grtnssfrüchtigen, schwarzen Johannisbeeren 
atnd zur Weinbereitnng vorzüglich geeignet. Den 
rotten Johannisbeqron xugesefzL verleihen sie dem 
Weine eine angenehme dunkle Färbung und einen 
würzigen Geschmack. Allein verwendet geben sie ein 
geradezu köstliches Getränk von eigenthümlichcm 
MuskateU ergeeehmack. Auch als Tafel Mich re, sowie 
zur Bereitung vorzügl-, äusaerat gesunder Konserven 
finden dieselbe« häufige Verwendung. Die S träne her 
wachsen elark, tragen gut und leiden nie von Un¬ 
geziefer. Die Blätter geben, an der Luft getrocknet, 
einen wohlschmeckenden,, gewürzhnflen und btut> 
reinigenden Thee. 


9 Ambrafarbige, i. gross, schw. 

49 Rang Up, küss, gross, L, voll tragend, 

28 Gewöhnliche Schwarze, mgr., reichträgend. 
56 j Kentlsh Hero, gross. 

IL 64 Lee's, Schwarze. 


8 

6 

29 

3 


Merveille de La Gironde, gross, I, 

X eap o 1 itau i s ch c, Sch w arz e- (Black- Nap i e s, gr. r i. 
Ogdea's, gross, i, 

Victoria, gross, x. 


Pomona. (No. 84.) 

Im vorigen Jahre ist diese Johannisbeere von Amerika aus verbreitet worden und wird von dort derselben 
nachgerühmt, dass sie all die andern Sorten bei weitem übertreffen soll: Frucht von ansehnlicher Grösse, grösser 
als die w Rothe Holländische^, Färbung schön bell glänzend, fast, durchscheinend rotli; mit weniger und kleinen 
Samenkörnern; weniger herb im Geschmack wie die anderen Johannisbeeren. Lässt sich leicht pflücken und hängt 
noch nach der Keile lange Zeit fest am Busch, Es ist eine vorzügliche Sorte zum Versand und für den Markt. 

Zweijährige Pflanzen das Stück .M. 8,00. 


L. Späth, Baumschule, Bamnschulenweg hei Berlin. 

T 
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Himbeeren. 
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Feines Gewürz und köstlich erfrischend ei: Wohlgeschmack machen die Himbeere zum w er fch vollsten unserer 
Beerensträucher, Ihre reiche Verwendbarkeit macht die Kultur derselben zu einer äusserst ertragreichen und 
dankbaren. Sie ist anspruchslos auf Hoden und Standort; in halb schattig er, ja selbst in schattiger Lage, bei 
kräftigem, etwas feuchtem Boden bringt sie noch höchste Erträge. 


Kräftige Pflanzen, Sorten nach Wahl des Bestellers . . . . 

Kräftige Pflanzen, Sorten nach meiner Wahl .*,**...., , . . 

Kräftige Pflanzen in besten Sorten gemischt ohne Namen . . . . 


1 St. Lick 

ioa Stück 

, 100Ö Stück 

AL. 

M, 

; m. 

0,25 

12 

100 

0,15 

8 

50 

— 

5 

30 


Nu. 


'■ No, 


79 

1 

8 

23 

14 

77 


7 

60 

59 

4 

67 

25 

m 

10 

20 

47 

75 

41 

31 

71 I 

22 

7G 

45 

2\ 


a. Einmaltragende. 

Amerikanische, Gelbe-, mgr. 

AntwerpenWeihe«, gross. 

Bar net, gross, roth, länglich, 

Battler’s Kiesen-, roth. 

Bienenstock (Beehive), gross, roth, voll. 

Champlain. Amerikanischen Ursprungs. Säm¬ 
ling der gelben Antwerpen er, aber stark- 
wüchsiger und reichtragen der, dort als Tafel- 
frueht X. Banges geschätzt, 

1 St. M. 0,50, 10 St. M. 3, 

Chili, Rothe-, Riescu-H., sehr voll tragend. 

Göloiiel Wilder, weissgelb, sehr reich tragend 
und wohlschmeckend, 

Cuthbert, roth, sehr gross und sehr reichtragend. 
Für den Versand sehr geeignet. 

FastöHT, roth, sehr fruchtbar, ausgez, schön. 

Franconin, gross, roth, ausserordentlich reichte. 

Fruchtbare, Carters- roth, sehr gr. xt. gut, 

Goliath, sehr gr,, roth, reichte,, sehr empfehlen3w. 

GröSSÖ Gelbe, sehr gross, gut. 
Herreiihausener, Frühe rotlie-, sehr 

gut, mgr, bis gross. 

Hörnet, sehr gross, dunkel roth, recht fruchtbar. 

Johnston S SwCCt, Brombecrartig, schwarz, gr., 
frühreifend, und reichtragend. j M* U,60. 

Kncvctt 5 S Riesen-, roth, gross, länglich, sehr 
empfehlen swerth. 

Lernercier, roth. 

Marlhorough, roth, sehr gross, ungern. reichte. 

NonpareiL roth, rund, gross, 

Ohio. Sehr reichtragend, schwarze, brombeer- 
artige Himbeere. Vorzüglich zum Einmachen. 

ParagOlt, roth, gross, oft sehr gross, fostfL 

Prinz von Wales, dunkel, sehr gross, länglich. 


61 

74 

72 


78 


30 

5 


65 

56 
19 

83 

18 

55 

G 

57 

IG 

17 


Qneen Of the Market j dunkelkarmesin, sehr 
gross, reichtragend. 

Seedling, BaumfortliV, gross, roth, neu i 

Tafel frueht I. Fanges. 

Shaffers Colossal, macht wenig Ausläufer, 

Fr. sehr gross, dank eipur pur roth, stark wüchsig 
und ungemein reichtragend, sehr saftreich, von 
sftuerl. Geschmack. Im Geschmack stellt auch 
diese Hybride unseren heimischen Himbeeren 

nach. i St. M. 0,50, 10 St. M. 3, 

Superlative. Eine sehr grosse, dunkelrothe, un- 
gemein reich tragende amerikanische Himbeere, 
welche durch ihr vorzügliches, feines Gewürz 
eine Tafelfrucht I. Ranges ist. j_ gt* M. 0,50. 

Vizepräsident French, roth, gross, rund. 
Vorsters Grosse, roth, stnrkw. 

b. Zweimaltragende. 

Arnolds Hybride, No. 2, gross, rothgelb, reich- 
tragend, sehr süss und gewürzhaft, 

Billard's Immertragende (Pcrpötuei deBillard), 
roth, gross. 

Fast ff, roth, gross, in feuchten 

Sommern remontirend, sehr fruchtbar, ganz 
vorzüglich. 

HetTenltaitseneiv Innnertragende rothe-* 

Merveillc, nene greife-, liefert im oktbr. 

noch neue Ernten. I. 

Queen Victoria f eine der grössten, rofclien 
Himbeeren. 

von Fonteuay* bl au roth, etwas 
spät reifend. 

Stacbclai'me, Gelbe- (Sans 4pines ä fruit s 
jaunes), grossfr., gelb. 

Suci’£e de Metz, mgr., hellgelb. 

Surprise d’autonme, gelb, gross. 

Weinbeere, Childs neue, japanische-, siehe 
unter LaubhÖlzern Kubus plioenicolasins Maxim. 


Immertragende vom Feldbruimen. {No. 81.) 

Nach den Beschreibungen des Züchters verdient diese neue Himbeere die weiteste Verbreitung* Es wird ihre 
ungewöhnlich reiche Tragbarkeit, die im Juni beginnen und bis zum Eintritt des Frostes ununterbrochen andauern 
soll, ferner grosse Widerstandsfähigkeit gegen Witterungseinftusse, insbesondere gegen Trockenheit und Frost namentlich 
gerühmt Sie soll von üppigem Wüchse sein und Ruthen bis 2,50 in Hohe treiben; Frucht sehr gross, feinstes 
Aroma, tief dunkel roth er Saft. 

Kräftige Pflanzen * . .. I St, M. 0,60, 10 St M. 5,00, 100 St. M. 40,00. 

# -- 




L. Späth, Baumschule, Baumscliuleniyeg bei Berlin. 
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Brombeeren. Erdbeeren. 


Brombeeren. 


Die .Früchte sind zur Bereitung von Fruchtaaft ganz vorzüglich geeignet. Die rankenden Sorten zieht man 
am besten am Spalier. Das zweijährige Holz muss, nachdem eg Früchte getragen hat, entfernt werden. 


Starke Pflanzen, Sorten nach Wahl des Bestellers.. 

Starke Pflanzen, beste Sorte meiner Wahl ................ * . * . . . 

Besonders starke Pflanzen in grossfrüehtigen Sorten gemischt ohne Namen 

No, II No. 


i Stück 

ICD Stück 

1000 Stück 

M. 

M. 

M. 

0,50 

40 

* 

0,30 

18 

140 

— 

10 

80 


58 

3 

2 


59 

23 

60 


Agawam, neu, sehr fruchtbar, die süsseste 
der Brombeeren. 

Arenarins (Sand-Brombeere), s. gr., schwarz. 
Armenische, Sehr gr., reich tragend, stark¬ 
wüchsig. Reift Mitte bis Ende September 
und ist zum Ein machen vorzüglich, 
Bonanza, neu, frühreifend, ebenso gross wie 
Kittatiny, doch reicher tragend. 

I) Orchester* aufrecht, dunkel bl, süss, s- gr. 
Hansell, neu, die früheste Br,, Fracht gr., 
roth, gute Qualität, festes Fleisch. 

1 Stück M. 0,75, 10 Stück M. 6. 


4 

44 
7 
9 

45 
26 
48 
47 
57 

50 


Hybrid, fructu maximo, rankend. 
Kittatiny, aufrechte B. 

Law ton (New Roch eile), au fr, 

Lin den blättrige, 

Itlainnioiith, aufr. 

Neivman's Thornlßss, orangefarb.j aufr. 
Philadelphia, amerik. Sorte, 

Snyder, mgr., süss, s, reichtr. 

Stones Hardy, Frucht mittelgross, besonders 
angenehm gewürzt, sehr reichtragend. 
Western Triumph, empfohlene, amerik. Sorte. 


Erdbeeren. 

Kultur-Anweisung. 


Das Pflanzen der Erdbeeren kann sowohl im Herbst (August. September und Oktober 1 ) wie auch im Frühjahr 
anggeführt wurden; bet Vergeudungen nach entfernten Orten ist der Herbstpflanz un g jedoch der Vorzug zu geben. 

Der Boden, der für die Erdboerpflanzung bestimmt iRt. mugg locker, gut gedüngt und nahrhaft sein. -■ Di© 
Erdbeeren erhalten ein© Entfernung von mindestens 30 cm von einander; nach dem Pflanzen ist ein mehrmaliges 
Giessen unentbehrlich; pflanzt man im Herbst, so muss der Boden besondere fest angedrürkt werden, damit di© 
jungen Pflanzen, die immerhin nur schwach angewurzelt sind, nicht von den Frösten empor gehoben werden und 
somit zu Grunde gehen. Bei der Herbetpflanzung ist schon im ersten Sommer nach der Pflanzung ein kleiner Ertrag 
zu. erwarten, doch der Hauptfruchtansatz findet erst im zweiten und dritten Jahre statt. 

Die fernere Pflege der Erdheerpflanzen besteht besonders darin, dass die Beete stets frei von Unkraut und 
locker zu halten sind; ebenso sagen ©in mehrmaliger Dungguss und häufiges Bewässern den Pflanzen ©ehr zu. Das 
Entfernen der Ranken erfolgt alle Jahre und am zweck massigsten erst kurz nach der Ernte. 

Nur 3 Jahre soll man die Pflanzen an ihrem Standort belassen und dann wieder eine neue Anpflanzung 
vornehmen, denn ältere Pflanzen verlieren Böhr an Tragbarkeit und Güte. Hat man kein frisches Stück Land zur 
Verfügung, so muss dag alte mindestens 2 ' tief rajolt und gut gedüngt werden, um wieder für die Erdheerkultur 
geeignet za sein. 

Preise der Sorten nach meiner Wahl: 

25 Stück der neueren in 10 Sorten mit Namen.. 5- 6 M, 


25 

100 

100 

100 

1000 

1000 

100 


in 10 guten Sorten mit Namen. 
in 5 „ n B » 

in 10 „ B » » 

io 50 


2 — 3 

3— 5 

4— 6 
15“20 


in mehreren guten Sorten mit Namen.15—25 

in v » . » ohne .10,— 

Monatserdbeeren in mehreren guten Sorten mit Namen... 6—8 

Werthvolle Sorten neuester Züchtung. 


No. 

354 


350 


Admiral Brown (Goeschke 1894). 

Eine sehr fein© Tafel-Fracht von früher Reife, 
lang© andauernd; s. reichtragend. Frucht sehr 
gross, glänzend dunkelroth, von äussergt gowiirz- 
reichem Wohlgeschmack. 

1 St 0,50 M., 10 St. 3 M,, 100 St 20 M. 
Andenken an Mad. Straelens. 

Frucht gross bis sehr gross, dunkelroth bis 
schwarz. Eine gute Frucht, die besonders wegen 
der dunklen Färbung sehr beliebt* reift sehr früh. 

1 St. 0,20 M., 10 St. 1 M., 100 St 6 M. 


No. 

360 


Belle de la Perraudifcre (Bruant 1896, 
Mo n atser d b eer e). 

Von dieser neuen Züchtung sagt der Verbreiter 
derselben, dass sie nach seiner Erfahrung all© 
anderen MonatEerdboeren überträfe. Unermüd¬ 
lich blühen und fruchten die Pflanzen bis in 
den Herbst hinein und dies selbst auf trockenem 
Boden. Die schönen, glänzend dunkel rotheu 
Früchte sind grösser als die der bekannten 
Sorten, von rundlicherer Form und von vor¬ 
züglichem Geschmack. Für den Markt wird 
dieser Neuheit eine Zukunft prophezeit. 

1 St. 0)75 M. 


L. Späth* Baumschule, Baumschulen weg hei Berlin* 









































Erdbeeren, 
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No* ! 

847 


337 


352 


330 


342 


343 


Captain (Laxton). 

Eino vorzügliche Sorte für den Markt. Fracht 
sehr gross* von auffallend glänzender, karroin- 
rother Färbung, sehr aromatisch und fest, sehr 
reich tragend;, mittelfrüh, 

1 St. 0,20 M*> 10 St. 1 M* ? 100 St. 6 M. 
Co mp eti to r (L ax ton). 

Uebcrtrifft Noble (Laxton) an Geschmack bei 
■weitem, und besitzt alle vorzüglichen Eigen¬ 
schaften dieser Sorte. 

1 St, 0,20 M,, 10 St. 1 M.j 100 St 5 M. 
Erlkönig (Goeschke 1804). 

Ungemein reich tragend, reift a, früh* Frucht a. 
gross, breit u. dick; dunkel karminrotb, Fleisch 
hellrosa. von melenenäLml. Wohlgeschmack, 

1 St 0,50 M., 10 St. 3 M. s 100 St, 20 M. 
Garten-Direktor O. Hüttig (1.887), 

.Prächtige, rundJ. Früchte erster Grösse von 
glänzend dunkelruther Farbe. Fleisch dunkel- 
roth* rosa geadert, butterhaft schmelzend, von 
feinstem, himbaerähulich gewürztem Wohlge¬ 
schmack, Reifezeit mittelfrüh, 

Erstaunliche Tragbarkeit, sehr feine Tafel- 
und Versa ndfruc kt. 

1 St. 0,20 M„ 10 St. 1 M., 100 St. 6 M. 

Gräfin Hoyos (Goeschke 1892). 

Ungemein tragbar, z. Massenanbau besonders 
gut; Reifezeit früh bis mittelfrüh und lange an¬ 
dauernd, Fr. s, gross, glänz., dunkel karminrotb. 

1 St. 0,40 M., 10 St- 2 M, 
Helgoland (Goeschke 1890). 

Ton erstaunlicher Fruchtbarkeit, s.fruti* Fleisch 
dunkel rosa. s. saftig, von erhabenem, apri tosen- 
artigem Wohlgeschmack. 

1 St, 0,25 M, 10 St. 1,25 M*, 100 St. 8 M. 


Ko. 

319 


348 


344 


353 


333 


341 


Laxten’s No. I (Laxton 1893). 

Nach dem Züchter die früheste aller Erdbeeren, 
Bastard von Noble und May Queen. Frucht 
von guter Grösse, karmesin Scharlach, fest- 
fleischig, von ausgezeichnetem Geschmack, 
fruchtbar und widerstandsfähig. 

1 St. 0,30 M., 10 St. 2 M., 100 St. 10 M. 
Royal Sovereign (Laxton 1893), 

Der Züchter betrachtet diese als die hegte der 
von ihm gezüchteten Sorten. Fr. sehr gross* 
kegelförmig bis abgeflacht, glänzend Scharlach, 
Fleisch sehr fest, weiss* Geschmack reich ge¬ 
würzt und weinig; reift mit Noble zusammen* 
stark wüchsig, hart und fruchtbar, Bastard von 
Kohle und King of the Earliea, 

1 St 0,25 M.j 10 St 1,50 M.j 1U0 St. 10 M. 
Sensation (Laxton 1892). 

Fr, sehr gr.. mittelfrüh, von gutem Geschmack, 
stark wüchsig* Fl. von karminrot her Färbung. 

1 St. 0.2l> M., 10 St. I M.j 100 St. 8 M. 
Walküre (Goeschke 1894). 

Eb ist eine köstliche Tafelfrucht, besonders zum 
Einlegen und zur Bereitung von Konfitüren; 
von enormer Fruchtbarkeit, ziemlich gross, 
Fleisch fest, schmelzend* fein gewürzt; Reife 
mittelfrüh bis spät, 

1 St. 0.50 M.j 10 St 3 M.j 100 St. 20 M. 
Weisse Dame* 

Frucht mittelgross, regelmässig eiförmig, einer 
riesigen Stachelbeere ähnlich, Farbe rein weiss, 
nach dem Kelch zu etwas gerötbet, schmelzend, 
sehr saftig, von köstlichem, aprikoaenähnlickem 
Geschmack, Reift früh* 

1 St. 0,20 M., 1U St. 1 M-, 100 St, 5 M. 
Weisser Prinz (Goeschke 1892). 

Bastard von „Schwarzer Prinz 11 und „Weissc 
Dame“. Fleisch rein weiss, schmelzend, s.süss* fein 
gewürzt, von köstlichstem Atianasgeachmack. 

1 St. 0,25 M., 10 St. 1,50 M. f 100 St. 10 M. 


Folgende Erdbeeren habe Ach als die bestell uml reiclitragcucistcn ans meinem 
grossen Sortiment gewählt und empfehle diese ganz besonders: 

1 St. 0,15 M., 10 St, einer Sorte 0,60 M., 100 St. einer Sorte 4 M,, 1000 St. eiaer Sorte 30 M. 

Ein Sortiment yöh 25 Stück in 25 Sorten meiner Wahl 3 M. 


No. 

307 

266 

37 

329 

251 

272 

182 

84 

221 


Abricotße. 

Frucht mittelgroße, regelmässig rund, h&llroth, 
mit einem sehr hervoriretenden Aprikoscn- 
gnschmack, reift früh, vorzüglich zum Treiben* 
An Feinheit des Geschmacks unübertroffen. 

Alexander von Humboldt. 

Frucht sehr gross* glänzend schwarzrotb. 
Fleisch rosa und sehr fest, 

Ananas perpötuel. 

Remontirende Ananas-Erdbeere* zu empfehlen. 

Austria- 

Früchte sehr gross* theils sehr breit, theils 
länglich abgeplattet oder rundlich. Farbe präebt, 
karminrot h, Fleisch weisslich rosa* fein gewürzt* 
wenig süss, es* fest* von köstlichem Geschmack. 
Von grosser Fruchtbarkeit u. mittelfrüher Reife, 

Belle Bordclaise (Moschus-Erdbeere). 

Frucht mittelgross, kegelförmig, weinroth, von 
ausgezeichnetem, ge würz reich cm Geschmack, 
sehr reiebtrngend. 

Belle de Nantes (Chile-Erdbeere). 

Eine prächtige Tafel-Frucht von ausserordent¬ 
licher Grösse, sehr süss, von ausgezeichnetem 
Aprikoeengeschmack, spätreifend. 

Bienenstock (Beehive)* 

Sohr früh u. reichtrag,* s, zu empfehlende Sorte, 

Black Hautbois (Moschus-Erd beere). 

Wohl die schönste der Moschus - Erdbeeren. 
Frucht dunkcli oth, bei völlig. Reife fast schwarz. 

Centennial Favorit«* 

Fine sehr frühe, amerikanische Sorte, Frucht 
gross, dunkelroth, fein gewürzt. 


Re, 

91 


356 


86 

283 


277 

97 

297 

199 


Charles Downing* 

Von mittelfr. Reife, e, kräftiger Wuchs, mgr. bis 
gr„ v. weinsäuorl, Geschmack, sehr reichtragend. 

Deutsche Kronprinzessin. 

Eine frühreif. Sorte von orstaunl. Tragbarkeit. 
Die mit teig rosse Frucht hat eine charakterißt, 
Flaschenform. Das fast weissc Fleisch ist von 
vorzüglich süssem u.fein gewürztem Geschmack. 

Direktor Fürer. 

Frucht sehr gross, trägt aehr reich und an¬ 
haltend* mit erhabenem Anaiiaegeschmack. 

Dr* Wilhelm Neuhert. 

Frucht sehr gross, unregelmässig* sehr süss, von 
fein gewürztem Geschmack* sehr re ich tragend, 
besonders für Massenkulturen zu empfehlen, 
mittelfrüh biy spät. 

Ehlers Fruchtbarste siehe Jucunda* 

Garten-Inspektor A. Koch* 

Frucht sehr gross, fast keilförmig, reift äusserst 
früh, herrlicher Geschmack, zum Versenden und 
Treiben eine der besten Neuheiten. 

Germania. 

Frucht gross, mittelfrüh, oval. 

Gode fr« y Lehenf. 

Eine s. feine Tafelfr., nicht genug zu empfehlen. 
Frucht gross* poncaauroth, Fleisch blutroth. 

Great American. 

Glänzend dunkelroth, von gutem Geschmack, 
sehr gross, stark wüchsig. 




L. Späth, Baumschule, Baumseliulenweg hei Berlin* 
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Ho. 

192 

195 

125 

339 


290 

213 


308 

205 

4 


244 


336 


25 

196 

72 


1B3 


190 


Erdbeeren* 


Helvetia. 

Frucht gross, S, reich tragend* mittelfr,* lebhaft 
zinnoberrot!], v. molonenart. gewürztem Gesehen. 

41 und red fold. 

Frucht mitlelgr., reichtr., länglich oder rundlich 
von sehr gutem Geschmack u. mittelfrüh er Helfe, 

Juctrnda (Walluf, Ehlers Fruchtbarste), 

Frucht gross, spät, sehr fruchtbar, roth, 

Kaiser 1 » Sämling* 

Frucht gross, herzförmig, Farbe hellrot h Fleisch 
süss und schmelzend, von sehr früh er Reife* Böhr 
reichtragend, eine vorzügliche Marktfruebt. 

King üf The Earlles (Laxton), 

Sehr früh und änsserst reichtragend. Frucht 
ziemlich gross, länglich rund; Farbe dunkel- 
roth, Fleisch fest, sehr sügs, ge würzreich, 

König Albert von Sachsen, 

Frucht sehr gross, von ovaler, breiter Form, 
regelmässig abgerundet, Farbe glänzend, orange- 
kärßchroth. Fleisch rosa, von köstl. gewtirzreicli. 
Wo h ] g e s chmack . B es o nd ers we rt h v oll z, T r ei b en, 
Emmächen und zur Massenkultiir. 

Königin Marie Henriette. 

Sehr gut» Erdb., ungemein fruchtb*, früh u, hart. 

Komet (1881). 

Eine prächtige, neue Chile-Erdbeere, ist hart 
und sehr reichtragend. 

La Constante» 

Schöne, grosse, regelmässige, runde oder kegel¬ 
förmige Kr., glänzend roth. Sehr reich gewürzt. 
Pilan Ke s. unempfindlich, daher auch für weniger 
gute Laufen geeignet; s. reich tragend, mittelfr,, 
fest. Fleisch, lässt sich gut versenden; eine Sorte, 
die wirklich die beste Empfehlung verdient. 

La grosse sneräe. 

Fine ganz vorzügliche Sorte zum Treiben und 
zur Anpflanzung im Grossem Frucht gross, von 
schöner, länglicher Form, glänzend roth, s. süss, 
ohne Säum von ausgezeichnetem Geschmack. 
Latest of All (Laxton). 

Eine vorzügliche Sorte von sehr später Reife, 

Liiekla perfecta (Chile-Enlbecre). 

Fleisch weiss, süss, von gewürzreichem Ge¬ 
schmack, zieml. gross, (s. fruchtbar, spät reifend. 

Mac Mahon. 

Eine vorzügliche Erdbeere für Massenkultnr; 
Frucht s, gross, Zinnober roth, Fleisch fest, saftig, 
v. ausgezeichnetem Geschmack; s. reich tragend. 

Marge e rite. 

Eine vorzügliche Sorte zum Treiben. 

May Queen* 

Eino der frühesten Sorten, sehr süss, mit vielem 
Gewürz, sehr reich tragend, s. gut zum Treiben. 

Monstrous Hautbois { Moschus-Erdbeere;. 

Frucht gross, duokelweinroth. 


No. 

57 

229 

335 

230 

214 

68 

245 

345 

288 

283 

' 

126 

287 

326 

340 

65 


Napoleon III, 

Spät, k, fruchtbar, rundlich, schön roth gefärbt. 

Nicanor. 

Frucht mittelgross, kegelförmig, hellseherisch,, 
früh reifend, sehr fruchtbar. 

Noble (Laxton)* 

Sehr früh; Form vollendet, Frucht rundlich, 
apfelförmig, s. gross, bis 15 gr schwer. Leuchtend 
karmesinrot!]. Fleisch Scharlach, feinst. Gewürz. 
Ungewöhnliche Tragbarkeit, schon im ersten 
Jahre nach der Pflanzung guter Ertrag. Zum 
Treiben sehr geeignet* Marktfruehf I* Ranges. 

Philadelphia* 

Frucht mittelgross, kegelförmig, von vorzügl. 
Geschmack, Fleisch fest, Pflanze stark wüchsig 
und sehr reichtragend. Sehr frühreifend. 

Professor Dr. Licbig* 

Sehr hart und unempfindlich gegen Witterungs- 
e in flösse, sehr reichtragend, Fleisch sehr fest; 
v orz ü gl i c Li a Tr« i bSOrte. 

Rens van Znidwyk. 

Fracht sehr gross, lebhaft Zinnober roth, Fleisch 
Schmelze!., s* süss m. angenehm, Gewürz; spätrf. 

Roseberry Maxi ma* 

Vorzüglich zur Weinboreitung und zum Treiben* 

Scarlet Queen (Laxton 189 L), 

Bastard von Kohle und King of the Earl iss; 
Fr. gross, kegelförmig, karmesfn-acharlach, Fl. 
fest, sehr saftig, reich an Gewürz, stark wüchsig 
und reichtragend, sehr früh* 

Secrötaire J* Nicolas* 

Frucht s. gr., saftreich, von erhab. Geschmack, 
S. reichtrag., z, Anbau iin Grossen zu empfehlen. 

Sharpless, 

Frucht sehr gross, dunkel roth, zuckerig, sehr 
gewürzreich, frühreifend, vorzügL Marktfrucht. 

Sir Charles Napicr» 

Fr. gross, orange-zinnoberroth, FL schmalzend 
süss~ gewürzreich, von sehr gutem Geschmack. 

Superintendent Oberdieck, 

Sehr schöne Frucht. Anfangs goldgelb, später 
dunkel roth. Für Massenkultur s. zu empfehlen, 

Thöodore Muli4* 

Frucht sehr gross, karminrot!), Fleisch dunkel- 
rosa, Kohr saftig und zuckerrsich, von herrliebem 
W o h 1 g esch m aefc. Ei n e v o rzü gl ic b c M a rkt frucht 
von. früher Reife; auch sehr gut zum Treiben. 

Vkomtesse Höricart de Thury* 

Eine ß. frühe, vorzügL, reich trag. Markt fr, Zum 
Einmacben besonderszu empfahl., wird für diesen 
Zweck bei Paria in grossen Mengen gebaut* 

Walluf siehe Jucundn. 

White Pine Apple. 

Frücht gross, rein weiss. leicht blassrosa an¬ 
gehaucht, vorzüglich zur Wein bsjreitung. Fleisch 
rein weise, süss, sehr ge würz reich* äussorst volltr. 


4k 

■L 


Ko* 

216 

217 

185 

315 

325 


Monal s-E r<I beeren. 

1 St Ojlö M.j 10 St. einer Sorte l BJ., 100 St. einer Sorte 5 M. 


Belle de la Perraudtire, s. unter d. neuen Sorten. 

Belle de Montrougc. 

Die einzelnen Früchte sind von den blattartig 
erweitert Kelchblättern wie v. einer Manschette 
umgeben, trägt ununterbrochen. 

Belle de Montrouge k fruit blaue. 

Sehr reich tragend, wie vorstehende Sorte, mit 
weissen Früchten, 

Busse’s rothe Ranken (Öse* 

Frucht ziegelroth, Fleisch weiss, von feinem, 
angenehm weineäuerl. Geschmack, s, reichtrag. 

Bussel woisse Ranken lose. 

Eine vorzügliche Monats - Erdbeere mit an¬ 
genehmem, feinem Gewürz, sehr reicht ragend. 

Hollands Glorie. 

Grosse und ertragreiche rothe Monateerdbeere, 
Früchte dieser holländischen Züchtung sind Jang 
kegelförmig; ca. 4 cm lang und Ü cm breit. 
Fleisch ist saftreich und von feinem Gewürz, 


No. 

148 


360 


331 


218 


La Meudonnaise. 

Eine sehr schöne Monats-Erdbeere von, vorzügL 
Geschmack, Frucht gross* lebhaft rosenroth, 

Präsident Viet. Mettrin* 

Eine ganz vorzügliche Erdbeere, äussorst reich- 
tragend, kegelförmig, Frucht dunkel roth, 

Schöne Anhaltiner in (Goeschke 1888b 

Frucht sehr gross, von regelmässig breiter oder 
kegelförmig zage spitzt er Form. Farbe prächtig 
dunkel karminrot h. Die Früchte werden voll¬ 
ständig reif und sind vom Kelch bis zur Spitze 
gleich sc h ö n gefärbt. 1 h r G e sc h m j t ck i st k ö stl ic h . 
ihre Süssigkeit unerreicht* Die Pflanzen er¬ 
scheinen vollständig mit, köstlichen Früchten 
übersäet. Die Tragbarkeit übertrifFt; weit die 
aller übrigen bekannten. Monats-Erdbeeren. 

Schöne Meissnerin* 

Eine sehr schöne, weissfr, Monats-Erdbeere, sehr 
g ro ss, fc eg ol i o rmi g* von vo rz ü gl i ch e m G e s ch mac k. 


L. Späth* Baumschule, Baumselmlcnwcg bei Berlin* 
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Zier-Gehölze mit essbaren Früchten. 


Zier-Gehölze mit essbaren Früchten. 

Unter unseren einheimischen Laubhölzern giebfc es bekannter weise ein© ziemliche Anzahl, welch© ihrer 
Früchte wegen hier und dort geschätzt werden, ohne dass wir sie zum eigentlichen übst rechnen. In neuerer Zeit 
sind nun -vielfach aus anderen Welttheilen stammende Fmchtstränaher hier zur Einführung gelangt, die als Gehölz 
schon bekannt und mit Hecht beliebt ‘waren, deren Güte hezw. deren Berechtigung, hier als übst gelten zu können, 
7 11 m grossen TheiLo aber noch geprüft werden muss. 

Amerikanische Moosbeere (Vaccin. macrocarp. Ait.) Cranberry. 

Mit dieser grossfrüchtigen, der Preissei beere im Geschmack ähnlichen Moosbeere werden in Nord-Amerika 
Hunderte' von Morgen bebaut und geben dort bedeutende Erträge. Auch bei uns zind bereits glückliehe Versuche 
gemacht und ist diese Pflanze auch hier auf feuchtem Moor- und Sandboden sehr ertragreich. 

1 St. M. 0,20, 10 Sit, M. 1,00, 100 St, M. 12,00. 

Büffel beere (ShepherHia ar&entea Nutt .)* 

Sin prächtiger, ganz winterharter Zierstrauch mit Silberweieser Belaubuug, dessen Früchte für den hoben 
Norden von grossem Werth sind. Dieselben müssen erst Frost bekommen, sollen dann aber im Winter ein© würzige, 
schmackhafte Tafelfrucht sein u. geben, in Zucker eingemacht, ein vorzügliches ICompot. 1 St. M. 1 , 00 , 10 St. M. 8 , 00 . 

Kirschäpfel (Paradiesapfel. Grab Apples), 

Mit Hecht Anden diese reizenden Früchte immer mehr Liebhaber. Verbinden sie doch mit ihr Om prächtigen 
Aussehen grosso Fruchtbarkeit und sind als Wein- und Geleefrüchte von entschiedenem Werth. Es sind meist 
Abarten der Pirus baccata und prunifblitt, auch Kreuzungen dieser mit Firns Malus. Sie gedeihen noch in, Lagen, 
die für unsere besseren Apfelsorten kaum empfehlenewerth sind. Siehe Pirus Malus hybridft unter t ,Lftuhhölzcr“. 

Kräftige Pyramiden das St. M. 0,00—7,50* Hoch- und Mittelstämme das St M, 1,50—3*00. 
12 beste Kirschapfolsorten zum Einmachen. Niedrige Veredlungen M. 10*00. 12 St. Hoch- und Mittelstämme M. 14,00. 

Kornelkirsche (Cornus mascula Dur.). 

Ein durch seine frühe Blüthe bekannter Zierstrauch mit grossen, glänzendrothen, äusserst zierenden Früchten* 
die zu Gelees ote. häufig Verwendung finden. Kräftige sträueher l St. M 0.60—1.00, 3 0 St. M. 4,00—8,00, 100 St. M. 40,00, 

Hoch- und Mittel Stämme 1 St. M 1,50-2,00, 10 St. M. 12—18,00. 

Elaeagnus longipes A. Gr. (edulis Hrt.). 

Diese aus Japan stammend© Oc!weide zeichnet sich durch reiche Tragbarkeit aus. Die länglichen, malt- 
rothen, her osteten Früchte erreichen dm Grösse der Kirschen und sollen zu Geleei* Obstwein und Kompots Ver¬ 
wendung finden (siehe Abbildung bei den Lanbhölscrtf). 1 St, M, 0*75—1,00. 

Grossfrüchtig© Hagebutte (Rosa rugnsa. R. Regeliana). 

Prächtige, in grosser Menge erscheinende Blüthen* sowie die schöne tiefdunkelgrüne Belaubung machen diese 
völlig winterharte Hose zu einem Zierstrauch ersten Hanges, dabei übortrifft sie unsere gewöhnliche Hagebutte durch 
die Güte ihrer Früchr©, dieselben sind sehr gross, bedeutend fleischiger und ge würz reich er und daher zum Einmachen 
entschieden werthvüller als jene. Die Sträueher erreichen eine Höhe von 2 m und sind den ganzen Sommer mit 
ihren grossen rothen Blüthen bedeckt. Kräftige Bilanzen 1 St. M, 0,50, 10 St, M. 4,50, 100 St. M. 40*00, 1000 St. M. 300. 

Japanische Weinbeere (Rubus phoeivicolasius Maxim.). 

Auch diese jetzt so viel gelobte Frucht hat schon seit Jahren in meinem Ziergehölz - Sortiment Aufnahme 
gefunden. Sie ist interessant durch die starke, rot he Behaarung ihrer Zweige; als Fr uch tat rauch wird sich Rubus 
phoenicoi&sius wohl nie einen Platz erobern. I St. M, 0,75— [,25* 10 St. M. 5,00—9,00. 

Junibeere (Juneberry). 

Unter diesem Namen "wurden iu den letzten .7ähren die aus dem hohen Norden stammendem amerikanischen 
Amei anellier-Arten mit. grössten Empfehlungen in den Handel gebracht- Ob dieselben im Wettbewerb mit unserem 
vorzüglichen Beerenobst einen grossen fdebhaberkrois linden werden, ist wohl zweifelhaft. Als sehr reichtragend, 
auch wohlschmeckend in hiesiger Gegend empföhle ich Amelanchier ovalis Borkh. fSyn. canadensis npieata Sorg.) 

Kräftige Sträueher 1 St. M 0,50—1.00, 10 St. M, 3,00 -9,00, 100 St. M. 25,00 -75.00. 

Mäkrisclie essbare Bberesche (Sffrbus aucujiaiia moravica Dipp. Sorbus aucuparia fructu dulci). 

Aue dem nördlichen Oesterreich stammend. Die Früchte sollen eich wie Breisselbeeren einmachen lassen, 
©in höchst gesund©», erfrischendes Kompot geben und ebenso zur Weinhereitung Verwendung finden, Roh kann 
man diese Eberesche ihres süssskuerlichen, würzigen Geschmackes wegen verwenden. Sie gedeiht noch auf dein 
geringsten Beden sehr gut. Hochstämme ....... I St. M. 2CD—8,50, 10 St. M. 18—32, 100 St, M r 150—300. 

Mittel Stämme ...... 1 St. M. 1.50-2,00* 10 St. M. 15, 100 St. M. 1B0. 

Pyramiden . . . . . , . 1 St. M. 2,00—8,00, 10 St. M. 20, 100 St. M. 150. 

Einjährige Veredlungen . . 1 St. M, 0,7ö, 10 St. M. 0* 100 St. M. 50. 

Spei ©rillig (Sorbus domestica Li). 

Ein sehr zierender, der Eberesche ähnlicher Baum mit gefiederten* Unterseite woiealieh behaarten Blättern. 
Die Früchte eind orangefarbig bis roth. Der Geschmack ist ein sehr angenehm würziger und es müssen die Früchte* 
bevor sie gegessen werden, längere Zeit liegen, bis sie teigig geworden sind. 1 St. M. 3*50, 

Xwergkirsche aus den Felsengebirgen. 

Nach den Angaben des amerikanischen Verbreiters eine neue, in den Feleengebirgcn gefundene ganz winter¬ 
harte Art. Dem Aussehen nach soll sie Prunus pumila sehr nabe stehen und es wird an ihr die ausserordentliche 
Tragbarkeit gerühmt* welche schon ganz jungen Büschen eigen sein soll. Bei vollständiger Reifo ist die Frucht 
ganz schwarz, hIrsch 011 gross und von Süsskirscben ähnlichem Geschmack. Sie soll sowohl zum Rohgenuss als 
auch in hervorragender Weise zum Einmachen geeignet sein. Der Strauch wird etwa 4 Fuss hoch, ist im Frühjahre 
mit weise an Blüthen übersäet und dadurch sehr zierend, in. Amerika wird er seiner Früchte wegen für den 
Markt an gebaut. 1 St. M. 1,50, 10 St. M. 12,00. 

Trauerapfel Blise Rathke (Pirus Malus pendula Elise Rath fee). 

Ein Sdhmnckbaum ersten Hanges zeichnet sich diesor Apfel durch die Mungo »einer grossen, rosafarbenen 
Blüthen, sowie auch durch seine Fruchtbarkeit ganz besonders aus, Der Apfel ist gross und schön gefärbt, von 
angenehm weinig gewürztem Geschmack und hält sich bis zum Frühjahr. Ein zierlich hängender Baum von schönster 
Wirkung. Hoch- und MittelgtHmme das St, M. 2,50—3,60, Einjährige Veredlungen X St. M. 1 , 00 . 

Trauer-Maulbeere (Morus alba pendula Hrti). 

Ein noch sehr wenig bekannter, aus Amerika eingeführter Trauerbaum, der sich hier als vollkommen 
winterhurt, bewährt hat. Er hängt sehr stark und ist durch seine frisch grünen, eigenartigen Blätter eine hervor¬ 
ragende Zierde unserer Gärten, Die Frucht ist schwarz und ziemlich gross, der Baum trögt fast alljährlich sehr 
reich. Kräftige Pflanzen das St. M, 2,00—6*00, Mittel stamme L St, M + 2*50—1,00. 


L. Späth* Baumschule, Bauinschulenweg hei Berlin, 


















44 


Rosen zum Treiben. 




zum Treiben 

aus dem Lande in kräftigen Veredlungen auf dem Wurzel hals. 


Angebot nur für Handelsgärtner. 


Unter 25 Stück einer Sorte kann zu den nachstehenden Hundertpreisen nicht abgegeben werden. 


100 Stück M. 25,00. 1000 Stück M. 180,00 olme Nachlass, in folgenden 'Sorten: 


No, 

1 

No» 


No. 


445 

J Alfred Calo mb. 

7 

Gr£nßraX Jacqueminot, 

204 

Marie Bau in an n. 

205 

Anna Alexieff. 

549 

Horace Vernet. 

1019 

Merveille de Lyon. 

405 

Baron Bonstetten. 

640 

Jean Liabaud. 

67 

Mistress Bösanquet. 

31 

Baron ne de Rothschild. 

226 

John Hopper, 

721 

Monsieur Bon renne. 

533 

Captain Christy. 

132 

Jules Margottin. 

1368 

Paul de la Meillerey. 

228 

C li arles Le f5b v re. 

1370 

Lady Sheffield. 

978 

Priticesse de Bßarn. 

59 

Comtesse d’Oxford, 

137 

La France. 

727 

Souvenir d*Auguste Rivifcre. 

61 

Doctenr Andry. 

159 

Louis Van Houtte, 

726 

„ de Louis Van Houtte, 

825 

Duc de Wellington» 

493 

Madame Marie Finger, 

991 

XJIric Brunner fils» 

588 

Eugfene Fürst. 

1380 

„ Montet. 

257 

Van Houtte. 

847 

FeUemherg (wurzelechtj stark). 

333 

„ Victor Verdier. 

988 

Violette Bouyer, 

97 

Fisher and Holmes, 

439 

Mademois, Eug6ni£ Verdier. 



452 

Francois Miehellon. 

881 

Magna Charta, 




lOO Stück M, 35,00, ohne Nachlass* 



456 

Belle Lyonnaise. 

860 

Lady Mary Fitz William. 

517 


6 

Gloire de Dijon. 

: 1757 

Madame Caroline Testout. 

553 


1083 

Grace Darling, 

962 

Madarne Lo m bard, 

708 

. 

1710 

K a iserin Augu sie Yieto ria . 

1126 

Made m oi s. F ran z iska K rüger 

1120 


1200 

K ronprinzessin Victoria. 

307 

Marüchal Niel» 

150 


Marie Van Houtte. 

Perle des jardins» 

Perle de Lyon» 

Rubens, 

Souvenir de la Malmaison, 
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Rosen-Hochstämme in Töpfen kultivirt 

mit schönen Kronen in den besten Sorten, 

70—100 cm hoch 1 Stück M. 1,50, 10 Stück M. 18,00, 100 Stück M, 120,00 

90—150 cm hoch 1 Stück M. 2,00—3,00, 10 Stück M. 20,00—2.5,00, 100 Stück M. 175,00—200,00. 




L. Späth, Baumschule, Baums eh ule uw eg hei Berlin. 
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Kosen. 


Mosen. 



Mein in Vermehrung befindliches Rosen Sortiment umfasst ca. 800 der vorzüglichsten, sorgfältig 
ausgewählten Sorten, Es werden davon nur kräftige, gesunde Stämme verabfolgt, 

Alle Hochstämme sind auf Sämlinge der Rosa eanina veredelt und 
daher vorzüglich bewurzelt. 




Rie Rosen, besonders die Hochstämme, haben sich in diesem Jahre ganz herrlich entwickelt, 
die Vorxäthe sind sehr gross, und habe ich daher die Preise bedeutend ermässigen können. 


Rosen-Hochstämme in Töpfen kultivirt 

mit schönen Kronen in den besten Sorten. 

70—100 cm hoch 1 Stück M. 1,50, 10 Stück M. 13,00, 100 Stück M. 120,00. 

90—150 cm hoch 1 Stück M. 2,00—3,00, 10 Stück M. 20,00—25,00, 100 Stück M. 175,00—200,00. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 


























Remontant-Hosen. 
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Allgemeine Preise. 

Hochstämme von 0,70-0,90 m Hohe . .. . , ... . 

do. „ 0,90—1,50 „ , . . . 

Mittelstämme „ 0,40 - 0,60 ,, v . . , . . 

Nie der Stämme „ 0,25—0,40 * „ . ... 

Niedrige Remontant-, Bourbon* und Moos-Rosen. 

do, Titee- und üoi sette-Rosen . . .. 

Trauerrosen, 3,70—2,25 m hohe Stamme. 

Kletter- oder Kankrösen...* . . ... . 

Hochstämme in Töpfen kuitivirt mit schönen / 0,70 — 1,00 m hoch 
Kronen in den besten Sorten \ 0,90—1,50 „ „ 


i Stile k 

idü Stück 

IGOO Stück 

M. 

M. 

M. 

0,90 

70 

670 

1,00 — 2,00 

80-150 

780 

0,70 

65 

500 

0,50 

45 

— 

0,40 

30 

270 

0,50 

40 

350 

3,00-4,50 

— 

— 

0,50—1,00 

4Ü-90 

300-500 

1,50 

120 

— 

2,00—3,00 

175—200 

— 


a) Remontant - Rosen. 

Die Sorten- und farbenreichste Gruppe. Beliebt durch ihren Wohlgeruch und geschätzt wegen 
ihrer Widerstandsfähigkeit gegen unsere strengen Winter f die sie unter einer leichten Decke gut über - 
dauern, haben sich diese öfter blühenden Rosen in unseren Gärten die weiteste Verbreitung errungen. 


Be?., dor 
vorrät h. Form 

Ko, 

h. m, n. 

515 

n. 

1391 

n. 

1216 

m. n. 

1648 

h. m» n. 

445 

h, n. 

1394 

n. 

1578 

h. n. 

1215 

m, n. 

205 

h. n. 

26 

m. n. 

1580 

h. m. n. 

1579 

n. 

936 

h. m. n. 

1677 

h. n. 

1016 

h. n. 

27 

h. n. 

30 

h. m. m 

1581 

h. m. n. 

405 

h. m. 

435 

h. n. 

1017 

h. m. b> 

= #1 

h. u. 

1398 

h. d. 

1753 

h. n. 

1280 

h. m. n. 

46 

h, m. n. 

533 

h. n. 

1319 

h, m. n. 

1059 

h, m. n. 

228 

h. n. 

1214 

h. m. n. 

1583 

h. n. 

1626 

h. m. n. 

59 

h. n. 

1620 

h. ui. n. 

1627 

h. m. 

11179 

h. n. 

1410 

h. m. n. 

243 

h. m. n. 

945 

h. n. 

1269 


Abel Carrifere. Purpurkarmin mit violett u. schwärzt. Widerscheine, Mitte feuerroth. 
Abraham Zimmer mann. Hoch roth, mitunter leucht, rofch u. purpurn schattirt. Stark w. 
A. DrawieL Schwärzlich ponceau, erhellt durch kar mim Form vollkommen, kngelartig. 
Albert la Blotais. Sehr gross, kugelt, leucht, roth, zu weil dunkler, in karmesin üb erg. 
Alfred Cofomb. Glänzend feuerroth,schon gebaut. Wohlriechend. Sehr empfehlenswert!). 
„ de Ron gern nnt. Sammtig purpur-fcarmin, feuerr. schalt. Oft s. dunkel. Wohl riech. 
p K. Williams. Schön gef., karmtnroth in magentaroth überg. Wohlriech. Frachtv. 
Aly Paeha Ühörif, Feurig zinnoberr,, sammtartlg, sch wärzl.-purp, sebatt. Schön geb. 
Anna Alexieff. Hell laclisrosa, hübsch gebaut, flach. Vorzügliche Früh-Treibrose. 

„ de Piesbach. S. gross, rosa m. leucht, kann. Schalenf. gebaut. Wuchs aufrecht. 
Antoine Cliantin, Sehr gefüllt, schwach duftend, dunkelkirschr. weisslich urasäumL 
fl Quihou. Dunkelglänz, kastamenpurpur, S. gefüllt. Wohlriech, Eine d. dunkelsten. 
„ Wmteer. Hellroth, leucht, kar min getuscht Rosettf. Dicht geb, kräftig wachs. 
Antonie Schürz, Sehr gross, fleischfarbig weiss, centi folienartig, hart. 

Auguste Büchner. Dunkel purpurroth, Scharlach schimmernd. Gut gef. Vorzug!. Rose. 

„ Neiimann. Dicht gefüllt, ponceau rn. violett schalt, u. feurigem Reflex. Prächtig. 
Anrore horöale. Glänzend roth, leucht. Schon gebaut. Sehr dankbar blühende Rose, 
” du matin. Lichtrosa, Kehrseite der Fetalen- silberig. Dicht gefüllt, s. wohl riech. 
Baron Bonstatten. Schwarz, sammtig karmesin. Wohlriechend, kräftig wachsend. 
n Hanssmann. Gross, prächtig karminroth, gut gefüllt, in Dolden blühend. 

„ Nathaniel de Rothschild. Leuchtend karmesinrot!), schon geformt S. schätzbar. 
Baronne de Rothschild. Gross, zart karmesin rosa mit weiss erhellt. Bek. Prachtrose. 
BariMlemy Joubert. Lebhaft kirschroth, sehr wirkungsvoll. Stark wachs., woblriecb, 
Bicolore. Mittelgross, gefüllt, weiss, äussere Blumenblätter hellrosa, fast flach, 
Cäcilie Scharsach. Hellfleischfarben, in Weiss übergehend. Sehr gefüllt, gut gebaut 
Camille Eernardin. Leuchtend roth, schön gefüllt, gut geformt, sehr wohlriechend. 
Capitain Christy. S, gross, zart, fl ei sch f., Mitte dunkler. Schöne Belaub. Prachtrose. 
Charles Dickens. Gross, gefüllt, prachtvoll rosa, ausgezeichnete Gruppenrose, 

B Lamb. Hell leuchlendroth, blüht unaufhörlich. Schone Haltung. Werthv. Schnittr. 
A Lefcbyre. Leuch tendroth, Mitte purpurr. schattirt. Tadellose Form. Wohl riech. 
Comte de Paris. Hoch roth, erhellt d. leucht, purpur. Schön gebaut, kräftig wachs. 

A Frßd^ric de Thun-II oh enstein. Dunkelkarmesin mit braun. Wohlriechend. 
Comtesse Branicka. Zart silbrig rosa, seidenartig. Stark wüchsige Sorte. 

A (POxford. Leuchtend karminroth. Beliebte Treib- und Gartenrose. 

A Julie de Schulenburg. Flach rosettförmig, Purpurr. Blüht in Büscheln wohlriech. 
A 0‘Gorman. Lebhaft roth, schattirt mit hochroth und violett. Prachtvolle Sorte. 
Denis Co eh in. Gross, gefüllt, schön gebaut, purpurroth, sammtig karmesin schattirt. 
Deuil du colonel Dcufert. Sammtig schwarzpur pur, gut gebaut, reich bl, Wohl riech. 

A du Prince Albert, Karmesin, schwarz schattirt, Mitte feuerroth. Wohlriechend. 
Directenr Alphand» Dunkel, schwarzpurpurn, erhellt mit leuchtend roth. Prachtsorte, 
A Tisserand. Lebhaft karminroth, schattirt mit ponceau u. karmesin. Kräftig wachs. 


L, Späth, Baumschule, Baumsehulenweg bei Berlin, 
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Bez. der 

No, 

vorrath. Form 


h. Hl. n. 

61 

n. 

1385 

lu m. n. 

1321 

h. n. 

979 

h. n. 

654 

h, m. n. 

325 

lu n. 

1322 

ii. 

1386 

In n. 

1412 

h. n. 

1267 

h. m. n. 

72 

h. n. 

1376 

h. m. n. 

73 

Ii. m. n. 

1263 

h. m. n. 

921 

n. 

1413 

h. m, n. 

406 

Hi 

1324 

ti. 

1414 

h. b. 

185 

h. m. 

1087 

h, n. 

1415 

h. m. n. 

588 

m, n. 

1580 

h. n. 

830 

h. n. 

1377 

h, n. 

95 

h. m. n. 

97 

n. 

1325 

n. 

1643 

h. n. 

452 

h. m. n. 

7 

n. 

1418 

h. n. 

1419 

h. n. 

1683 

h, n. 

1673 

h. n. 

1633 

h. m. n. 

138 

h* m. n. 

1033 

h. n. 

1262 

h, n. 

1047 

n. 

911 

h. m. n. 

1133 

h, in. n. 

549 

n. 

1326 

n. 

1423 

h. n. 

1661 

h. m, n. 

640 

n. 

618 

h. n. 

1482 

n. 

1424 

h. m. n. 

226 

n. 

1327 

b. m. 

132 

n. 

1348 

h. n. 

1427 

h. n. 

1264 

h. n. 

1370 

h. m. n. 

980 

h. n. 

361 

h. n. 

1429 

h. n. 

1433 

n. 

1352 


Doctcur Anöry. Dunkelrath mit leuchtend karmin, schalenförmig. Prächtig gebaut 
Duc d f Aiidiffret-Pasquier. Kann in purpurroth, Mitte leuchtender. Stark wach send. 

„ de Bragance. Hochroth, durch violett erhellt, kugelförmig. Sehr schön. 

„ de Marlbürough. Lebhaft karmi nroth, gut remontirend. Stark wüchsig. 
n de Moijjtpensier. Schon roth, sammtig k arm es in u. braunr. über tu seht Wohlriech, 
„ de Wellington. Sammtartig hochroth, schwärzlich und feuerroth schattirt 
Duchesse de Bräganco. S. gross, gef., zart, seidenartig rosa, leucht rasa übertusebt. 

» de Galliera. Gross, gefüllt, kugelförmig, leuchtend frisch karmin roth, 

Duhamel du Monceau, Leuchtend saftroth mit violettem Schimmer. Wohlriechend, 
Duke of Oönnaught, Sammtig karmesin. Kräftig wachsend und wohlriechend, 

„ of Edinburgh, Karmes!nroth, mit karmin schattirt. Wohlriechend, 

„ of Teck, Leuchtend Scharlach roth, wohlriechend. Prachtvolle Farbe, 

Dupuy Jamain. Gross, leuchtend kirschroth, leicht gefüllt, vollkommene Form, 

Earl of Dufferin. Glänzend sammtigkarmesin mit dunkelbraunem Anflug. Wohl riech, 
Eclair, Leuchtend feuerroth, regelmässig gebaut Reich gefüllt, wohlriechend. 
Edouard Andrö. Johannisbeerroth, leuchtend, gut geformt, kräftig wachsend. 

Elisa Bo eile. Weisslich rosa in reinweiss übergehend, wohlriechend. Feine Form, 
Emile Massen. Gross, sammtig purpurroth, gut gefüllt 
Emilie Hausburg, Zart atlasrosa, äussere Blumenblätter weissgerandet 
Empire nr du Maroc, Mittelgr., leucht, roth, purpurn schattirt Dachziegel artig. Bau, 
Emperor. Klein, sehr dunkel karmesin, fast schwarz. Blüht dankbar, Schöner Wuchs. 
Eugene Delairc. Sammetroth m. lebhaft feuerroth. In Rispen blüh., wohlriechend. 
„ Fürst. Schon gebaut; glänzend sammtig karmesinrotta, schwarzpurpurn schattirt. 

Prachtvolle, sehr kräftig wachsende Rose. Wohlriechend. 

„ Vaviu, Gross bis sehr gross, kugelförmig, leuchtend kirschroth, schön gebaut 
Exposition de Brie, Gross gefüllt, blendend roth, schön geformt. Wohlriechend. 
Ferdinand Üh aff ölte. Leuchtend roth, violett schattirt Wohlriechend, Reich blühend, 
Feu brillant. Leuchtend feuerroth, mittel gross. Schön gebaut Prächtig. 

Fisher and Holmes, Prächtig geformt, blendend schar) ach roth. Sehr reichblühend. 
Fiorence Faul. Gross, gefüllt, Scharlach karmesin, sehr re ich blüh. Schöne Garten rose. 
Francois David, Schön gebaut. Leuchtend roth m, karmesin, zu weil, violett Überlauf, 

* Michel Ion, Gross, gefüllt, schön dunkel rosa, centi feilen förmig, reichblühend. 

Gön 6 ml ,1 acqueminot, Sammtig feuerroth. Beliebte, weitverbreitete Sorte. S, relchbl. 
George Baker, Gross, gefüllt, lackroth mit kirschroth angehaucht Stark wüchsig. 
Georges Moreau. Sehr gross, gefüllt, leuchtend. Wohlriechend, 

Germania, Leuchtend karmin roth, dunkel purpurroth schattirt, reizende Färbung. 
Gloire de Vexposition de Bruxelles. Sammtigschw. amarantpurp. auf feuerr. Grunde. 
„ de Margottin. Glänzend kirschroth. Schon gebaut. Gute Schnitt- und Treibrose. 
B de Santenay. Gross, lebhaft dunkelpurpurn. Kugelförmig. Wohlriechend, 

* lyoimaise. Selir gross, schön Chromgelb, reinweiss befandet. Hält sich aufrecht. 
Grand Mogul. Sehr gross, dunkelkarmesin, schwarz und Scharlach schattirt. 

Harri so n Weir. Sammtig karmin roth mit Scharlach. Dicht gefüllt Wohlriechend. 
Höbe. Selir zartrosa, weiss überlaufen. Sehr reichblühend. Wohlriechend. 

Her Majesty. Zartrosa, sehr gefüllt, eine der grössten Rosen. Sehr stark wüchsig. 
Iloracc Vernet. Sammtig purpurroth. Schön geformt. Prächtige dunkle Gartenrose. 
Inigo Jones. Kugelförmig; prächtig rosa, purpurn übertuscht Sehr reich blühend, 
Impöratrice Eug&nie. Zart rosaweiss, in Weiss übergehend. Mittelgross. 

James Rougaiilt. Weiss, beim Geffnen leicht rosa angehaucht. Mittelgross. 

Jean Li ah and. Sammtig karmesin, schwarz schattirt. Regelmässig dicht gefüllt. 

„ Soupcrt, Sammtig purpurn. Sehr schöne Form, Wuchs kräftig. 

Joachim de Bellay. Zinnoberrot!), feuerroth schattirt. Sehr gross. Schön gebaut. 
John Bright. Blendend rein karmesin. Kugelförmig. Sehr leuchtende Färbung. 

„ Hopper, Lebhaft karminrosa, dicht gefüllt. Wuchs stark aufrecht. Wohlriechend, 
Jules Barigny. Karminroth. Kehrseite heller. Schone Haltung. Wohlriechend. 

„ Margöttin. Gross, lebhaft kirschroth, dachziegelartig, sehr reich blühend, 
Katköff. Lebhaft kirschroth mit blendend karmin. Sehr reich blühend m wohlriech, 
La favorite. Zart rosa, schwach duftend. Guter Sommer- u. Herbstblüh er. 

Lady Helen Stewart. Karraesin-seharlach. Schöner Geruch, Sehr werthv. Herbstblüh. 

„ Sheffield. Gross, gefüllt, schön gebaut, leuchtend kirschroth, reichblühend, 
Laurent de Rillö, Gross, leuchtend kirschroth, sehr reichblühend, stark wüchsig. 
Leopold Haus bürg. Gross, karmin mit brau nroth und dunkeipurpur, wohlriechend. 
L’mtendant Perriö. Kirschroth, Mitte gekreuzt, dachig, gut remontirend. 

Lord Macaulay, Glänzend karmi nroth mit braun, halbkugelförmig, duftend. 

Louis Donadine. Roth mit dunkelbraun, feuerroth überlaufen. Sehr wohlriechend. 




L. S p ä t h f Baumschule, Baum schulen weg hei Berlin. 
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Bez* der 
vorriith. Form 

No. 

n. 

1328 

h. m. n. 

159 

b. n* 

924 

h. n. 

1623 

b. ra* n. 

165 

n. 

1379 

n. 

1435 

n. 

1347 

m. n. 

915 

h. n. 

1073 

n* 

1217 

n* 

1275 

h* n. 

1221 

h* n. 

1218 

n* 

1338 

h. n* 

1625 

h. m* n. 

1205 

h* n. 

493 

h* n* 

1452 

h* n. 

1380 

n* 

1489 

h. n. 

1029 

n. 

1274 

n. 

1456 

b* n. 

1HS4 

u. 

1219 

h m. n. 

333 

h* m. 

195 

h* n. 

1457 

h. m. n. 

439 

h. na. 

508 

n* 

1335 

h* m. n* 

946 

h. n. 

881 

n* 

772 

n* 

1381 

h. m* n* 

204 

n* 

1270 

n* 

1631 

h. m. n. 

1687 

h* n. 

1685 

h. m* n. 

1019 

h* m, n. 

1278 

h. n. 

1466 

h. n. 

1357 

h. m. n* 

721 

n. 

1209 

h. m. n. 

1615 

rt. 

1356 

b, 

1468 

n* 

1064 

n. 

1336 

h* n. 

1675 

h* n. 

1368 

h. m* d. 

421 

h, n. 

1469 

h* m. n. 

365 

b* m, n* 

1266 

h. n. 

875 

h* m. n. 

242 

h. n. 

1286 

n. 

216 

n* 

312 

n. 

1470 


Louis Rollet, Gross, gefüllt, purpurroth, sehr reichblühend, 

T , Van Hontte. Feurig karminroth, kugelförmig* Bekannte Praclitrose, 

Madame Anna Moreau, Sehr gross, zartrosa, Mitte leuchtender. Sehr reichbiühend. 
„ Bocgncr. Lebhaft roth, Mitte sammetartig, schöne Form* Wohlriechend. 
w Charles Crapelet. Gross, kirschroth, silberfarben schattirt' schöne Form. 

„ Charles Mettriee* Sammtig m. dunkel schwärzlich* Schön gef. Guter Wuchs. 
„ Charles Truffaut. Seidenartig rosa, silberig u insäumt. Duftend. 

„ Charlotte Wolter. Lebhaft rosa* atlasartig; sehr reich blüh. Wuchs kräftig, 
n Cbulombier* Sehr gross, dachziegelförmig, hell johannisbeerroth, reich blühend, 

„ Dr. Wettstein* Schön gebaut, ausgezeichnet kirschroth, blüht beständig* L Rang. 
„ Edouard de Bonniöres* Amarantroth, erhellt durch ponceau und karmin, 

„ Furtado-Heine, Lebhaft glänzend roth gefärbt, schatt. m* lilau. karmin* Wohlriech* 
„ Henri Pereire, Leuchtend roth m. feurig, Widerschein* S, wohlr. u. reichblüh. 
„ Lööii Halkin. Lebhaft k arme sin roth, purpurn überlaufen. Vollkommene Form. 
* faire au Escalais, Gross, gefüllt, schön gebaut, zartrosa. Prachtvoll. 

„ Mantin. Lebhaft rosa mit lachsfarb. Widerschein, Rand d. Blumenblätter silberig. 
„ Marcel Fauneaii* Sehr gross, lilarosa, Mitte dunkler. Sehr reich blühend, 

„ Marie Finger. Kugelform, fleisch farbig rosa, Mitte dunkler* Treibrose* 

„ Marie Garnier. Fleischfarbig, äussere Blumenblätter silberweiss* Stark wachs* 
„ Hontet, Sehr gross, rosa, sehr zarte Färbung. Gute Treibrose. Reichbiühend. 
v NatJialie Simon. Glänzend roth, Rand der äusseren Blumenblätter sammtig. 

„ Eambaux* Sehr gross, karmin rosa, amarantroth angehaucht* Gut gefüllt. 
n Sophie Stern* Sehr gross, hell karminrosa, schon gebaut, kugelförmig* 

„ Thöobald Serum. Gut gefüllt, schön gebaut, fleischfarbigrosa. 

B Thibaut* Glänzend at las rosa, karminroth schattirt, dacbziegelförmig. 

„ Thibaut atnß, Lebh. kirschr. Blumenblätter weiss gerandet* Gut gebaut, Prachtrose. 
n Victor Yerdier . Leuchtend karmin, dicht gefüllt, wohlriech, Prachtrose L Rang, 
Mademoiselle Anui Wood. Leuchtend roth, reichblühend. Feine Form. Mittelgross* 
v Emilie Fontaine, Feurig karmesinroth m. lebhaft purpur, reich blühend, wohlr* 
„ EugCnie Verdior. F1 e isch färb igr o s a m. silb er we i ssem Wi d ersch ein. T ad lei lo s e Fo rin * 
„ EugCnie Wilhelm. Dunkel amarantroth, fast schwärzlich. 

n Jean ne Bouvet. Fleisch färb, od. weiss silberigrosa, schon gebaut, reichblühend* 
„ Marie Rodocanaehi. Sehr gross, kugelförmig, zartrosa sÜberweisslich berandet. 
Magna Charta. Prächtig rosa mit karmin. Kräftig wachsend und hart* 

MarCehal Vaillant. Leuchtend purpurn, Prachtrose für Gruppen und Topfkultur* 
Marguerite de Roman. Fleischfarbig weiss, Mitte rosa. Zarte Färbung* Reich blühend* 
Marie Bau mann* Leuchtend roth, schöne Form, reichblüh, wohlriech. Prachtrose L Rang* 
Marquis d T Aligre. Ziunoberroth, braun u, ponceau übertuscht. Dankbar blüh* Sfcarkw* 
Marquise de Salisbury, Fleischfarbig, Mitte dunkler, sehr gross, schön geformt, 
.Martin Cahnzac* Lebhaft karminroth, gut gebaut* Prächtige Rose. 

Maurice Lövßque de Vihnorin, Lebhaft he 11 roth, vorzügliche Haltung, sehr blüh bar, 
MerveiJle de Lyon. Sehr gross, reinweis, atlasrosa getuscht.. Anerkannte Prachtrose* 
Mrs. John Laing. Leuchtend rosa, wohlriechend, reich bl übend. Gute Treibrose* 

„ Jowitt* Kugelförmig, karmin, lack roth schattirt. Sehr wohlriechend, 

Monsieur Auguste Petrin. Amarantroth mit hell violettem Schein. Reich bl übend* 

„ Boncenne* S. gross, sammtig schwarzpurpurn; eine ch schönsten dunklen Rosen, 
„ Mathicu Baron. Gross, gefüllt, dunkel violettroth, wohlriechend. 
n Triövoz* Kugelförmig, lebhaft roth, verwaschen mit karmin, gut remontirend. 
Morph&e. Lebhaft karmesinroth, gesprenkelt mit dunkel purpur. Sehr wohlriechend. 
Olivier de PHomme. Leuchtend feuerroth. Voll und schön geformt. Wohlriechend* 
B Metra* Schön kugelförmig, glänzend kirschroth* Vorzügliche Sorte, 

Orgueil de Lyon* Sammtig, hoch karmesinroth, d. zinnober erhellt, m. feurig. Widersch* 
Oskar II. König von Schweden, Karmin, zinnoberfarb* übertuscht. Gut gebaut. Wohlr* 
Paul de la Meüleray. Purpurroth, gross, gefüllt, dankbar blühend. Treibrose. 

Xeyron, Sehr gross, dunkelrosa, schöne Form. Grösste Remontantrose, 

Pierre Carot, Ziemlich gross, dunkelroth io hellroth übergehend. Wohlriechend. 

„ Notting* Schwärzlich purpur mit violett* Sehr wohlriechend, Prachtrose* 
Prüfet Limbourg. Gross, gefüllt, sammtig dunkelroth* Starkwüchsig. Gute Schnittrose. 
President Schlachter, Sammtig karmesinroth mit feuerroth und violett* 

Prince Camille de Rohan. Dunkel sammtig karmesin* Verbreitete dunkle Rose* 
n Charles d’Arenberg. Sehr gross, seidenartig rosa. Sehr wohlriechend, 

„ de Porcia, Gross, gefüllt, leuchtend zinnoberroth, reichbiühend. 

„ Eugöne de Beauharnais. Glänzend feuerroth, mittelgross. In Büscheln blühend. 
Princess Beatrice, Mittelgross, gefüllt, zartrosa, prächtig, sehr reich blühend* 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Bdftr 
vorrät h. Form 

No. 

h. m. 

n. 

978 

h. 

n. 

910 

h. 

n. 

928 


n. 

90ü 

h. 

n. 

218 


n, 

1278 

1«. 

n. 

1285 

h. 

n. 

1475 

h. m. 

n. 

879 

h. 

n* 

1000 

h. 

n. 

225 

h. m. 

n. 

144 

h. 

n. 

1259 

h, m. 

n. 

727 


n. 

229 

b. 

n. 

1680 

h. 

n. 

726 

h. m. 

n. 

994 

h. 

n. 

993 

h. 


930 

h. 

n. 

490 

h. 

n. 

1478 

h. m. 

n. 

1479 

h, m. 

n. 

244 


n» 

1232 

h. m. 

n. 

245 

h. 

n. 

1690 

h. 

n. 

1840 

h. m. 

n. 

725 


n. 

576 

h. m. 

n. 

504 

h. 

n. 

724 

h. m. 

n. 

991 


D, 

317 

h, m. 

n. 

257 

h. m. 

n. 

1030 

b, m. 

n. 

127 

h. m. 

n. 

988 

h. m. 


1496 

h. m. 

n. 

779 


Remontant-Rosen. Eonrbon- und Bourbon-Hybrid-Rosen. 


Prinecsse <te Bear». Hochroth, in schwärzlich übergehend, kugelförmig. S. reich blüh. 

„ Mziwill, Schön dachziegelförmig, hellrosa, leucht, karmin m, karmesin schattirt. 
Professeil r Edouard Regel. Kirschroth, weisslick heran det. Ausgezeichnete, schone Form. 
Prosper Laugier. Glänzend, Scharlachroth m. sehr leuchtend karmin. S. schön geformt. 
Pu 8b Ja. Feurig roth, becherförmig, dicht gefüllt, regelmässig gebaut. Prachtsorte. 
Reine Isabelle II. Sehr gross, dachziegelförmig, schön durchsichtig fieischrosa, woklgef. 
Rjegierungsrath Stuckert. Rein seidenartig rosa, silberig überlaufen. Sehr reichblüh, 
Richard Laxton. Karminroth, gut gefüllt Wohlriechend. Sehr gute Rose. 

Rosy Horn. Sehr gross, pfirsichrösa, sehr gefüllt, sehr wohlriechend. Schön. 
Sccrütaire J. Nicolas. Glänzend sammtig dunkel purpurn, schalenförmig, sehr duftend, 
Sönateur Favre. Gross, leuchtend schwarzroth, wohlriechend. Schöne Gartenrose. 

„ VaYsse. Dunkel karmesinroth, voll und gut gebaut, wohlriechend. Reich blühend. 
Silver Queen. Becherförmig, silberigroth, in der Mitte zart rosa, sehr reichblühend. 
Souvenir d’Augiiste Ri vifere. Gross, karmesioroth, dunkel kastanienbraun schattirt 
^ de Charles Montau 1t. Glühend sammtig-scharlack. Schöne Form, gute Haltung. 
n de Grögoire Bor di llon. Sehr gross, kugelförmig, leuchtend roth mit Zinnober. 

„ de Louis Van Houtte. Leuchtend karmesin, in violett übergehend, becherförmig. 
„ de Madame Alfred Vy, Gross, gefüllt, Johannisbeerroth, wohlriechend. 

„ de Madame Berthier. Lebhaft roth, sehr gross, gut reinontirend. Wuchs kräftig. 
tt de Madame Victor Verdier. Dunkelrosa, leuchtend, sehr wohlriechend. 

„ de Spa, Dunkel roth, mit feuerroth erhellt, schön kugelförmig. Sehr schön. 

„ de Victor Emmanuel. Sehr gross, zinnoberroth und karmesin. Sehr reichbiühend, 
„ de Victor Verdier. Hochroth mit purpurkarmesin, sehr duftend. Prachtvoll gebaut. 

de William Wood. Schwarz purpurn mit feuerroth. Eine der allerdunkelsten Rosen. 
„ du Capitaine des Mares. Sehr gross, kugelförmig, lebhaft kirschroth. 

„ du Dr. Jamaiu. Bläulich schwarz violett, prachtvoll sammtig, voll. Sehr schön. 
„ du rosiöriste Gonod. Sehr gross, kirschroth mit lebhaft rosenroth. Wohlriech. 
Stephanie Charreton. Weisslichrosa, Mitte leuchtend kirschroth, sehr reichblühend. 
Sultan of Zanzibar. Mittel^ross, schwärz!, kastanienbr., Rand d. Blumen!) L scharlacb. 
The Shah. Schon gebaut, leuchtend roth, reine Färbung. Dankbar blühend. 

Thomas Mills. Sehr gross, blendend karmin, weisslich heran det, becherform,, s. blühb* 
Tournefort. Gross, gefüllt, schön, voll, mohnroth, wohlriechend. 

Ulric Brunner fils- Sehr gross, gefüllt, kirschroth, prachtvolle Haltung. Rose J. Rang. 
Vainqueur de Goliath. Leuchtend feuerroth, kugelförmig, reich bl. Ausgez, Prunkrose, 
Van Houtte, Amarantfeuerroth mit sammtig schwarzkarmin, dicht gefüllt, edle Form. 
Victor Lemo iu e. Dunkel roth, purpurbrau □ u. violett überlaufen. Sehr stark wüchsig, 
Verdier, Karmesinrosa, schöne Form und Färbnug. Bekannte Treibrose, 
Violette Bouyer. Weiss, sehr zart fleischfarbig schattirt. Sehr wohlriechend. 

White Baroness, Sehr gross, gefüllt, reinweiss. Reicher Herbstblüher. 

Xavier Olibo. Schwarz!. sammiroth, feurig amarantroth überlaufen. Reichbl. Prachtr. 


b) Bourbon- und Bourbon-Hybrid-Rosen. 

Schwachwüchsig und äusserst dankbar blühend\ besonders im Spätsommer in überreicher Fülle, 
sind diese Rosen vorzüglich zu Gruppenbildungen geeignet , in welchen sie durch ihre hellen, weithin - 
leuchtenden Farben dem Auge besonders auffallen. Sie verlangen einen guten Winterschutz. 


h. m. n. 

740 

h. m. n. 

1200 

n. 

1378 

h. m. n. 

56 

n. 

1318 

n. 

1624 

h. n. 

1614 

h. m. 

177 

n. 

1399 

n. 

1354 

h. m. n. 

67 


1775 

h, m. n. 

150 


Baron Gonelia. 8, gross, leicht violcttrosa, nach aussen bleichend, s. reichbl. Prachtrose, 
Kronprinzessin Viktoria. (Späth 87.) Blüthe gross, sehr gefüllt, aussen milehweiss, 
innen leicht schwefelgelb, Knospe schön geformt, länglich, entwickelt sich leicht 
und willig. Belaubung und Wuchs gleich Souv. de la Malmaison, von der sie 
abstammt. Sehr blüh bar und äusserst wirkungsvoll, 

La reine des He-Bourbon. Mittelgross, 1 achsrosa, gut gefüllt. Dankbare Sorte. 
Louise Odier. Mittel gross, rosa, ccntifolienförmig, schön gebaut, sehr reich blühend, 
Madame Chevallier. Prächtig leuchtend rosa, blüht in Fülle, Yorzügl, Gruppenrose, 
Chevrier. Kugelförmig, fleischfarben; Mitte dunkler, unaufhörlich blühend. 
Ernest Calvat. S, gr., geht von hell chinesischrosa in lebhaft rosa über; s, wohlr. 
„ Forfade de la Roquette. Johann isbeerroth, schön geformt, gross, gefüllt. 
w Massot Weiss, Mitte fleischfarbig, mittelgross, gefüllt, reichblühend, 
Mademoiselle Marie Drivon. Mgr., lebhaft roth bis pfirsicb rosa. Stark wüchsig. 
Mistress Bonsanquet. Mittelgross, weiss, Mitte zart fleischfarbig. Sehr reichblühend. 
Setina. (Kletternde Hermosa.) Siehe unter Kletterrosen * 

Souvenir de la Malmaison. Sehr gross, zart fleischfarbig, atlasartig, reichbiühend. 


L, Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Noisette* und Noisette-Hybrid-Kosen. Thee- und Thee-Hybrid-Kosen* 


c) Noisette- und Noisette-Hybrid-Rosen. 

Die Rosen dieser Gruppe sind besonders kenntlich an ihrem starken Wachsthum und ihrer 
glänzenden, dunkelgrünen Belaubung, aus welcher sich die Blüthen , in zarten hellen Färbungen als 
Sträusse geordnet oder in zierlichen Dolden etwas herabhängend, wirkungsvoll abheben . ihren Haupt- 
flor entwickeln sie im Spätsommer oder Herbst. Sie beanspruchen im Winter eine sorgfältige, trockene 
Decke, und der Schnitt darf nur massig ausgeführt werden , 


Bez* der 
vorrktli* Form 

No. 

h. m. 

343 

h. n. 

288 

h. n. 

45 

h. m* n. 

376 

h. n. 

231 

h. ro, n. 

385 

n. 

1351 

h. n. 

258 

h. n. 

1682 

h. m. n. 

397 

h. m* n. 

447 

h* n. 

1649 

h. ra, n. 

738 

h, m. 

1045 


Aimße Vibert. Mittelgross, reinweiss, reichblühend. 

Baronne de Maynard. Mittelgross, reinweiss, gut gefüllt Sehr reichblühende Sorte, 
Boule de neige. Mgr., reinweiss, kugelförmig, Wuchs aufrecht. Beliebte, weisse Rose. 
Bouquet d*or, Gross, gefüllt, dunkelgelb, wohlriechend. Reich in Dolden blühend. 
Coline Forestier. Gross, gelblich, Mitte dunkler. Flache Form. Wohlriechend. 
Coquette dos h lunch es. Mgr., reinweiss, in Dolden blühend. Sehr dankbar. 
L’abondance. Mgr., sehr schön gefüllt, reinweiss, beim Erblühen leicht rosa. Rankend. 
Madame Alfred de Rougemont* Gr., weiss mit leicht rosa, reichblüh., üppig wachsend. 

„ Carnot, Schön goldgelb, Mitte dunkler, Knospe bisweilen kupferig kanariengelb. 
Perle des blanches* Reinweiss, leicht geröthet, kugelförmig, kräftig wachsend, wohl riech. 
Röve (Vor* Dunkclgeib, breit gebaut, stark gefüllt, wohlriechend, sehr stark wüchsig* 
Triumphe des Noisettes. S. gr,, schön leuchtend rosa, in Büscheln blühend, rankend. 
Uuique jaiine, Mgr., roth mit kupferiggelb, Zinnober schattirt. P rach tvoIle Farbe. 
William Allen Richardson, Mittelgross, prachtvoll orangengelb, sehr leuchtend. 


d) Thee- und Thee-Hybrid-Rosen. 

Hervorragend durch ihre dunkelglänzende Belaubung, ihren üppigen Wuchs und ihren an¬ 
dauernden Blumenflor haben sich diese Rosen die grösste Beliebtheit bei allen Rosenf reunden erworben. 
Sie bilden die edelste Gruppe; ihre wunderbaren Farbentöne, ihr köstlicher Duft, ihre vollendet ferne 
Form sind der lebhaftesten Bewunderung würdig. Man gebe ihnen im Winter eine sorgfältige Decke, 
um sie gegen Frost und hauptsächlich gegen Nässe zu schützen. 


h. n. 

812 

h. m, n. 

287 

h* n. 

954 

h* n. 

1201 

u. 

3754 

n. 

1641 

h, n. 

900 

h. m. n. 

456 

n. 

1776 

h, n. 

1599 

n. 

1292 

n. 

691 

n. 

1279 

n. 

1052 

n 

1163 

n. 

438 

h. n. 

1770 

n. 

1202 

h, n. 

1636 

n. 

1671 

h. n. 

1341 

h, n. 

961 


AdrienneChristopMe. Aprikosengelb ra.pfirsichroth u. kupferfarben* Sehr reichblühend. 

alha rosca* Weiss, Mitte leicht rosa. Sehr gefüllt, musterhafter Bau. Beliebte Rose 

Antoine Mermet, Dunkel karminrosa. Rand d. Bin me nblttr. weiss. Becherförm., s. wohin 

Archiduchessa Maria Immaculata. H el 1 ziege Ir oth, lachsfarb. getuscht, Mitte goldzmüüber. 

Augustin e Quin pisse au. Weisse „La France“. Form u. Füllung wie diese. Weiss mit 
leicht fleiscbfärben. 

Baronne de Hofimann, Schön gebaut, kupferroth auf glänzend gelbem Grunde. 

Beaute de TEurope. Sehr gross, dnnkelgelb. Wachst sehr kräftig, fast ohne Stacheln. 

Belle Lyonnaise, Kanariengelb, aussen weissgelb, Starkwacbsend. Prachtrose. 

Bridesmaid. Gross, sehr gefüllt, rein dunkel rosa. Sport von Catherine Mermet, 
Amerikanische Treibrose* Niedrig, das St, M* 0,80. 

Catherine Mermet. Zart fleisch färb igrosa, dicht gefüllt, tadellos geformt. Prachtvoll. 

CMteau des Bergeries. Gross, gefüllt, kugelförmig, hell kanariengelb, Mitte dunkler. 

Cheshunt Hybrid. Dunkel karminkirschroth, Rückseite lichter, becherförmig. 

Clara Pries, Rahmweiss, Mitte oft gelblich. Sehr gross, gut gefüllt, sehr reichblühend, 

Corate de Paris, Zart rosafleisch farbig, von der edelsten Schalen form, prachtvoll. 

Comtesse de Frigneuse. Schön gebaut, leuchtend kanariengelb. 3. Ranges. 

Coquette do Lyon, Mittel gross, zeisiggelb* Hübsch gebaut, sehr reich blühend* 

Deegon’s weisse Mardchal Niel. Neuheit 1895. Diese Neueinführung ist ein Sport 
von „Marechal Niel“, von welcher sie sich nnr durch die rahmweisse Farbe unter¬ 
scheidet* Besitzt alle guten Eigenschaften der alten „Mareohal Niel“ u. über trifft 
letztere noch durch den feineren Geruch* Sehr werthvoll für die Treiberei. 
Ausgezeichnete Schnittrose. Bei geeigneter Witterung manchmal fast reinweiss. 

Niedrig, das St. M. 1,50, 

Hochstamm, das St. M, 3,50* 

Directeur C, Bernard. Zart magentarosa mit silbrigem Grunde, dachziegelförmig. S* wohin 

Duchesse d'Auerstaedt. Dachziegelförmig, leuchtend gelb, Mitte zart nankinggelb* 

» Marie Salviati. Chromorange, zart fleisch färb igrosa schattirt, Mitte pfirsich roth. 

Eiie Beauvilain. Dachziegelförmig, hellrosa mit silberweiss und rothdurchaderteni 
Grunde. Sehr reichblühend, 

Etcndard de Jean ne d J Arc. S. gr., schon rahmweiss, in reinweiss übergeh. Bl. leicht auf. 


L. S p ä t h , 


Baumschule^ Baumschuleuweg bei Berlin, 
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Thee- und Thee-Hybrid-Roson. 


Bez. der 

No 



torrätb. Form 




h. m n. 

992 

Etoile de Lyon. Glänzend schwefelgelb, dicht gefüllt, feinste Form. Wuchs kräftig. 


D. 

1781 

Fiametta Nabonuand. Neuheit 1895. Gross, gefüllt,, Grund weiss, zart goldig nach der 




Mitte zu verlaufend, Rand leicht kann in rosa; Knospe auf festem Stiele, sehr gut 




gebaut, leicht karmin gefärbt. Für GruppenpÜanzungen und für die Treiberei sehr 




werth voll. Ungemein reichblüheud, Niedrig, das St, M. 1,00. 


h. ii* 

1388 

Fürstin Bismarck, Chinesischrosa in kirschrot!) übergehend. Schone Haltung. BL s. gr. 


h. m. n. 

6 

Gloire de Dijon. Gold- oder lachsgelb, s. gr. Bekannte und beliebte Prachtrose, 


h. m. n« 

1083 

Graee Darling, Grundfarbe der Blumenblätter rahmweisSj stark gefärbt u schatt.vrt mit 




pfirslchrosa. Sehr wohlriechend u. reichblühend. Von unvergleichlicher Schönheit 


h. n. 

1717 

Gribaldo Nicola, Gross, gefüllt, silbrigweiss, Mitte nankhiggelb, wohlriechend. 


h. m. n. 

796 

Grossherzogin Mathilde. Rahmweiss, schon gebaut, kräftig wachsend u. dankbar blüh. 


li. D. 

278 

Homere, Mittelgross, fleischfarben, weissrosa gerundet. Stark wachsend, s. blühbar. 


n. 

950 

lmpdratrice Marie FGodorowna. S. gr., dachziegelförmig, weisslichgelb mit rosa. 


h. n. 

839 

Isabella Sprunt. Schwefelgelb, leicht gefüllt, als Knospe ausgezeichnet, reichblühend. 


h, m. n. 

835 

Jean Du eher. Lachsgelb, Mitte pfirsichroth, gefüllt, kugelförmig, reich blühend. 


B. 

1637 

Josephine Mühle. Leicht gefüllt, kupfrig m. weissen Punkten, bisweilen weiss gefleckt. 


h. in. n. 

1036 

Jules Finger. Bl. rosa, in lachsfarben übergehend, schon gebaut, reichblüheud. 


h. m. n, 

1710 

Kaiserin Auguste Viktoria, Bl. gross bis sehr gross, dicht gefüllt. Färb, rahmweiss, 




nach der Mitte zu in orangegelb übergehend. Sehr wohlriechend und von sehr 




langer Dauer. Eine der herrlichsten und reiehblühendsten neueren Sorten, 




Hochstamm, das St. M. 1,50. 




Niedrig, 1 St. M. 0,60; 10 St. 11. 4,50; 100 St. M. 40; 1000 St. M. 350. 


n. 

1389 

Kaiser Wilhelm. Gross, s, gefüllt, aussen weisslichgelb, inuen glänzend dunkelgelb. 


n* 

1610 

Lady Alice. Rahmweiss, am Grunde der Blumenblätter hellorange, blüht beständig. 


h. m. n. 

860 

„ Mary Fitzwilliam. Zart fleischfarbig rosa, sehr gross, kugelförmig, schön. 


h. m. n. 

137 

La France. Sehr gr., silberrosa, Mitte lilarosa. Dicht gefüllt; sehr beliebte Rose. 


b. in. n. 

1681 

„ „ de 1889. Sehr gr., lebhaft glänzen droth, paeonienartig, sehr reichblüheud. 


h. 

837 

Letty Coles« Gross, gefüllt, lebhaft rosa, Wuchs kräftig, reichblühend. 


h. n. 

1640 

Madame Andrß Durand. Sehr grosse Blütbe, frisch hell roth, blüht beständig. 


h. n. 

1317 

„ A. Schwallen. Fleischfarbigrosa, in der Mitte zarter, becherförmig, s. reich blühend, 


n. 

1049 

„ Barth Glemy Levet. Kanariengelb, schöne Form, starkwachsend. 


h. m. n, 

540 

* Bfirard, Gemsfarb., rosa übertuscht, schön gebaut. Kräftig wachs., fast ohne Stacheln. 


n. 

425 

„ Camille. Gross, gefüllt, zart lacbsfarbcnrosa, becherförmig, s. dankbar blühend. 


n. 

1651 

„ Carle. Mgr., dachziegelig, leuchtend kirschrot!], zart rosa berandet Reichblühend. 


h. m. n. 

1757 

B Caroline Testout. Gr., gefüllt, seidenartig fleischfarbigrosa, Mitte feuriger, Rand 




rosa um säumt Lebhafter als „La France“. Ungemein reichblüheud, vorzüglich 




z um Treiben. Prachtrose! 




Niedrig, 1 St. M. 0,60; 10 St. M. 4,50; 100 St M, 40; 1000 St M. 350. 


n. 

1299 

„ Chauvry. Sehr gr,, nankinggelb, Kehrseite chinesisch rosa, kupfergelb überlaufen. 


h. n. 

1515 

„ CMdane Gtiinoieseau. Kanarienschwefelgelb, ziemlich gefüllt, als Knospe reizend. 




Sehr reichblühende Schnitt- und Treibrose. 


n. 

436 

„ Emilie Dupuy. Gross, gelb mit leicht lachsfarben, sehr gefüllt Harte Sorte. 


n. 

1621 

n „ Vloeborghs. Mittelgross, längl. Knospe, Strohgelb, rosa angehaucht 


n. 

1657 

„ Ernest Piard. Sehr gross, becherförmig, leuchtend roth, silberig berandet. 


n. 

1048 

„ Eugfcne Vcrdier, Dunkelgemsfarben, .stark gefüllt und schön kugelförmig gebaut. 


h. m. n. 

417 

„ Falcot, Mgr., nankinggelb in hellgelb übergehend, leicht gefüllt, s. reich blühend. 


n. 

966 

* Fanny Pauweis. Ziemlich gr., leuchtend gelb, Mitte dottergelb, bisweilen roth lieh. 


h. n. 

1301 

„ Honorß Defresne. Dunkelgelb, m. leicht kupferigem Widerschein, s. schön gebaut 


it. 

1672 

„ Hortense Montefiore. Dachziegelig, marmorweiss auf rosafleischfarbenem Grunde. 


n. 

1779 

w Jules Finger. Neuheit 1894. Sehr gross, sehr gefüllt, kugelförmig, vollendete Form, 




rahmweiss, innen lachsrosa getuscht, in weiss übergehend. Sehr reichblühend 




und köstlich duftend. Niedrig, das St. M. 0.75. 


h. b, 

1525 

„ la Comtess© de Panisse. Gross, gefüllt, aurora mit karmin überlaufen, reich blühend. 


h, m. n. 

962 

n Lombard. Leuchtend roth, zuweilen rosa m. gelb schatürh schön gefüllt. Prachtvoll. 


h. n. 

1619 

„ Mago nette. Mittelgross, gefüllt, chromocker, persischroth übertuscht 


tu n. 

430 

„ Margottin. Mittelgross, leucht. citronengelb ul pfirsichroth, bes. schön. Sehr beliebt 


h. in. 

459 

„ Maurin. Gross, w r eiss mit lachsrosa Schein, gefüllt reichblühend. 


h. n. 

1695 

B Moser. Sehr gr., silberweiss, innen lilarosa, halt sich sehr gut. Vorzügliche Sorte. 


h. m. n. 

1082 

„ Faul Marmy. Hell lachsfarb gelb, Rand d. Blumenblätter rosa getuscht S, reichblüh. 



L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin. 
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These- und Thee-Hybrid-Bosen* Moos-Kosen* 


Bez. der 

No. 


Yorräth. Form 


h. 

1304 

Madame Scipion Coehet. Gross, gefüllt, kellrosa auf gelblichem Grunde. 

h. n. 

707 

„ Trifle* Eigelb, in iachsgelb übergehend. Sehr gross, dicht gefüllt, stark wüchsig. 
Madeleine Beauvilam. Hellgelb, im Grunde kupferfarbig, leicht rosa angehaucht. 

n. 

13-13 

h. n. 

1305 

Mademoiselle Claudine Perreau, Gross, gefüllt, leuchtend rosa, zuweilen heller. 

li. m n. 

112(5 

n Franziska Krüger. Vollkommen geformt, gelb mit kupferfarben, rosa überhaucht. 
Kräftig wachsend und reich bl ühend. Prachtrose in jeder Beziehung. 

h. n. 

055 

„ Marie Berton. Sehr gr., strohgelb, in w T eiss übergehend. Sehr reichblühend. 
Mainau C och et, Neuheit 1803. Sehr gross, gefüllt, fleisch farbig rosa mit hell karmin 
und lachsfarbig nankinggelb, sehr reich bl übend. Prachtrose, Niedrig, das St, M. 0,75. 

h, e. 

17(58 

h. n. 

307 

Maröchal Niel. S. grosse, dunkelgelbe Blüthe. Becherförmig, s. wohlriechend. Beliebte, 
unübertroffen schöne Praohtrose. Hst. 1 St. M. 1,50—2,50,100 St. M. 100—2ÖQ. 

n. 

1307 

Marie Lambert Mittel gross, rein weiss, stark wüchsig. 

„ Van Houtte. Gelblich weiss, leucht, rosa berandet S. gr. 11 , schön gebaut 

h. m. n. 

517 

n. 

814 

Mölanie Willermoz. Rehr gross, w r eisslich gelb, karmin schattirt, becherförmig. 
Niphetos. Rcinweiss, fast gefüllt, lau glich. Zarteste und feinste der weissen Rosen. 
Ungemein reichblüheud; vorzüglich zum Treiben. Hst, das St M. 2.00; niedrig, 
das St M, 0,70, 100 St. M. 55,00. 

Perle des jardins. Dunkel kanariengelb, dicht gefüllt, herrliche Form. Prachtrose. 

h. n. 

680 

hu m. n. 

553 

h. m. n* 

708 

„ de Lyon. Dunkelgelb, zuweilen aprikosengelb, sehr gross, dicht gefüllt. 

h. 

1300 

PrinceSge de Hohenzollern. Gross, leicht gefüllt, leuchtend rosa, Reich blühend. 

h. 

965 

Princesse Julie d-Arenberg. Gross, gefüllt, hellgelb, dunkelgelb übertuscht. 

h. ni. n. 

868 

Reine Marie Henriette. Schön krrschroth, leuchtend. Wuchs stark und rankend. 

h« m. n. 

1105 

„ Nathalie de Serbie. Fleisch farbigrosa auf rabmw. Grunde, leicht gelb überlaufen. 

h. m, n. 

1120 

Rubens, Weiss mit leicht rosa verwaschen, Mitte aurorafarbig, sehr gross. 

h, n. 

709 

Safrano* Glänzend apri kosen färben, schöne Knospe, ungemein reichbl. S. werth voll. 

h, u. 

1689 

Schöne von Hohenburg* Gross, gefüllt, atlasweiss. Sehr wohlriechend. 

h. m. n. 

869 

Sombreuih Weiss mit rosa und lachsfarben, gefüllt, kräftig wachsend, hart. 

h. m. 

1128 

Souvenir de Madame Hölöne Lambert, Goldg., Rücks. der Blumen bl. d unkelfleisch f. 

h. n. • 

1172 

„ de Victor Hugo. Schon gebaut, Mitte kapuzinerg., uach aussen chinesischrosa. 

b, m. n. 

182 

„ d’un ami. Sehr gross, lachsfarben rosa, schön gefüllt. Beliebte Prachtrose. 

h. m. □, 

1080 

Sunset. Gross, orangefarben mit safrangelb, stammt von B Perle des jardins* 4 . 

h. m, n. 

1198 

The Bride. Gross, reinw. mit zartrosa Rand, Eine der feinsten, weissen Theerosen. 

m 

1276 

The Meteor. Dunkeisammtig karmesinrotli. Ausgezeichneter Sommerbiüher. 

h. m. n. 

1313 

Visconntess FoUcestone. S. zartrosa, Mitte dkl. lachsfarben rosa, ausserordentlich 
reich blühend. 

n. 

1197 

Waith am Climber I. Schone Form, hellroth, blüht fast beständig bis zum Herbste. 

h. n. 

1588 

„ Climber III. Bedeutend dunkler als vorige, sonst ähnlich. 

William Francis Beimett. Karminroth, langgestreckte Knospen, ausserordentlich 
reich blühend. 

b. m . n. 

1131 


f 


e) Moos - Rosen. 


Von feinem Wohlgeruchj erfreuen sich diese allgemeiner Beliebt heil und lassen sich die 
reizend mit feinem Moos bedeckten Knospen äusserst vorteilhaft in Rosensträussen verwenden. 
Mit Ausnahme der No. 29 J remontiren die folgenden Sorten reichlich, sie bedürfen im Winter nur einer 


leichten Decke . 

h. m. n. 

094 

h. m. n. 

971 

h. m. n. 

1711 

h. m, n. 

1350 

n. 

1701 

h. m. n. 

502 

ln m. n. 

1408 

n. 

295 

h, m» n. 

695 

h. m. n. 

1409 

h. m. n. 

414 

h, m. n. 

199 

h. u. 

403 


Blanche double. Mittel gross, gefüllt, weiss, schon bemoost, wohlriechend. 

„ Moreau, Gross, gef., rein weiss, willig in Büscheln blühend. Wuchs kräftig. 
Capitaine Basroger. Sehr gross, kurminroth mit schwärzlich purpur, zu 15—25 in 
Dolden blühend. 

Chevreuil. Gross, kugelförmig, aüasrosa, in Dolden blühend. Sehr starkwüchsig. 

Cristata. Gross, gefüllt, rosenroth, schön bemoost 

Deuil de Paul Fontaine. Gross, dunkelpurpur, feuerroth übertuscht. 

Eugßnie Guinoisseau. Gross, gefüllt, purpur- violettroth, fein bemooste Knospe. 
Gewöhnliche Moosrose, Rosa, sehr schön bemoost. Blüht nur einmal, aber ungemein 
dankbar. 

Madame Lun de an. Mittel gross, schön hellroth, weiss puuktirt. Sehr blühbar. 

„ Moreau, Sehr gross, gefüllt, zinnoberroth, flach, reichbl übend. 

„ Soup er t. Mittelgross, leuchtend kirschrot!], sehr bemoost, 

Salet. Gross, kellrosa, schöne Form, kräftig wachsend, sehr wohlriechend. 

Soupert et Notting, Sehr gross, rosa, karmin überlaufen, gefüllt ? wohlriechend. 


Ij, Spätkj Baumschule* Baumsehulemveg bei Berlin* 
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f) Polyantlia-Rosen. 


Ihr niedriger Wuchs macht sie besonders geeignet zu Einfassungen . Vollständig überdeckt mit 
Blüthendotden, die eine Unmenge von reizenden kleinen Röschen enthalten, kommen sie hier zur 

schönsten Wirkung. 

I Stück M. 0,50; 100 Stück M. 45,—. 


Ein Sortiment von 25 Stück in 10 Sorten M, 10,—. 


Bez. der 
vorrftüi. Form 


Ko. 


h. 


h. 


13 . 


n. 


n. 


1592j 

1616 

1647 


1346 


Clotilde Soupert. Gr., gut gef, ausgez. schon, dackziogelförmig. UtnfangsblumenbL 
per! weis s, Mitte lack rosa, roth überhaucht, sehr reich blühend und wohlriechend. 
Wuchs kräftig. Ganz vorzüglich. 

Flora. Gross, gefüllt, rahm färben, in rein weiss übergehend, wohlriechend. 

George Formst. Eine der schönsten Sorten dieser Abtheilung. Bringt den ganzen Sommer 

hindurch unermüdlich einen reichen Flor grosser, schön gefüllter Blüthen von leb¬ 
haftem Rosa, welches nach Mitte zu gelblich überlaufen ist. Sehr empfeh lens werth! 
Gloire des Folyantha. Klein, gefüllt, Färbung lebhaft rosa, im Grunde weiss. 


h. 


n. 


n. 

n. 


13 . 


1 635 
044 
1289 
964 


'Hermine Madfele. Klein, gefüllt, rahm weiss m. gelbh Schimmer. Mitte dunkler, 
Jeantie Drivon, Klein, gefüllt, weiss, rosa überlaufen n. berandet. Schöne Färbung, 
„ Josephine Burland. Mittelgross, rein weiss, b. Verblühen karminrosaH 
Mignonette. Blüthen zartrosa, in weiss übergehend, schöner Bau, gute Haltung, 


n. 


n. 


n, 


1261 

1766 

1758 


1104 


sitzen bis zu 40 Stück bouquetartig aufrecht an einem Zweige. 

Miss Käthe Schultheis, Weiss mit gelbh Schimmer, Mitte sehr zart lachsrosa, 
Mosella. Neuheit 3895. Mittelgross, sehr gefüllt, aufgeblüht kam eilen förmig, Färbung 
w T eiss auf hellgelbem Grunde, Mitte zart gelblicbrosa, Gute Treib- u. Schnitt- 
rose. Niedrig, das St. M. 1,00. 

polyautha semperflorens (multif 1 ora nana, remontirend)* Diese sehr niedrig bleibende 
Rose blüht bereits als junge Pflanze einige Monate nach der Aussaat und bleibt 
dann von Juni bis Spätherbst in fortdauerndem Flor, Die hübschen kleinen 
Röschen zeigen eine ganz verschiedene Form; es erscheinen einfache, halbgefüllte 
und gefüllte Blumen in den schönsten Abstufungen, vom reinen Weiss bis rosa 
und roth. Für Beete und Topfkultur vorzüglich. 1 St. M, 0,50, 10 St M. 4,00 
Frincesse Wilhelmine des Fays-Bas. KL, gut gef., blendend weiss, s. wohlriechend. 


g) Monats-Rosen. 


Wegen ihres reichen und andauernden Blühens sehr beliebt Eignen sich vorzüglich zu Gruppen 

und Einfassungen. 

Starke Pflanzen in Töpfen und aus dem freien Lande 1 Stück M. 0,40; 100 Stück M, 35,—. 


n. 


n. 


n. 


n. 


n. 


n. 


339 

847 


64 

1344 

1612 

340 


Cramoisi sup6rieur. Mittel gross, gefüllt, leuchtend karmesinroth, sehr reich blühend. 
Fcllembcrg. Die werthvollste, starkwüchsigste aller Monatsrosen, deren Flor das 
ganze Jahr hindurch bis in den Spätherbst hinein anhält. Die prächtig dunkel- 
rothen, im Aufblühen karminrosa Blüthen knospen stehen in reichen Büscheln 
und bilden mit den hübsch braunrolhen Blattspitzen reizende Bouquets. In ihrer 
ganzen Vollendung kann man sie alljährlich am Pariser Platze in Berlin bewundern; 
sie ist für Einfassungen und Beete von unerreichter Wirkung. 

Hermosa. Mittelgross, gefüllt, zartrosa, hübsch geformt, reichblühend. Sehr beliebt. 
Madame Laurette Messimy. Mittelgross, Knospe länglich, glänzend chlnesisch-rosa, 
im Grunde kupferig gelb. Sehr reichblühend. Auffallend, 

Hed Pct. Glänzend dunkel karraesin, im Herbst kastanienbraun, 
semperflorens rosea. Gewöhnliche Monatsrose, rosa, sehr reichblühend. 


h) Trauer-Rosen. 

1,70—2,25 m hohe Stämme 1 Stück M. 3,00—4,50. 

Eignen sich vorzüglich zur Anpflanzung auf Rabatten, Rundtheilen und sind besonders für Grabstätten 
sehr beliebt und wirkungsvoll. Durch ihre langen, herabhängenden Zweige, die mit hunderten von 
zierlichen Blüthen bedeckt sind\ gewähren sie einen prächtigen Anblick . 


T 


L* S p ä t li,, 


Baum schul % Banmsehulenweg bei Berlin* 

































Nene Kletter-Rosen* Kletter-Kosen« 

der 

Ko, 

i) Neue Kletter - Kosen. 

Die drei Grazien, 

1 Stück M. 1,25; 3 Stück ia den 3 Sorten M. 3,00. 

Yorräth- Form 


m 

1772 

Aglaia, Blumen in grossen, vollen, pyramidenförmigen Sträussen erscheinend ', 

H* 

1773 

hell grünlich gelb, später etwas blasser; ziemlich gefüllt, in der Grösse von „ Gloire 
des Polyantka a und von schöner, schalenförmiger Gestalt. Feiner, kräftiger, thee * 
rosenartiger Geruch. Sehr starkwüchsig; Belaubung glänzend hellgrün . Sehr hart ♦ 
Euphrosyne, Besitzt ganz dieselben Eigenschaften wie vorige; Wuchs, Blüihen- 

n. 

1774 

reichthum und Härte sind gleich ; Farbe der Blumen rein rosa; die halboffene 
Knospe leuchtend hell karmin, theils ganz, theils halbgefüllt 

Thalia, In derselben Art wie die beiden vorigen, nur ist die Farbe reinweiss und 

In unser ei 

n Kl 

der Blüthenstand noch grösser* Alle drei Sorten erzielen als Schlingpflanzen und 
Säulenrosen sicher grossartige Wirkungen , 

k) Kletter-ßosen. 

ima an geschützte Lauben oder an Wände zu pflanzen, doch vollständig winterhart. 

Ein mit Rosen bekleidetes Haus bietet in der Blüthezeit einen wahrhaft prachtvollen Anblick , 


1 Stuck 11. 0,60—1,00; 100 Stück M. 40,00-00,00; 1000 Stück M. 300—500. 


r 

15 besonders starke Pflanzen in 15 Sorten M. 9,00* 

n* 

152 

Beauty of the Prairies. Mittelgross, leicht gefüllt, lilarosa, sehr re ich blühend. 

n. 

S47 

Belle de Baltimore» Die schönste der weissen Kletterrosen; Blütke nuttelgross, 

n. 

1665 

dicht gefüllt und gut geformt; prächtig weiss; junge Knospen leicht rosa; über¬ 
voll in Büscheln blühend . In dem Rosengarten der Baumschule sind mit dieser 
Sorte über 200 laufende Meter Guirlande gebildet, welche im Schmucke der 
Blüthen allgemeine Bewunderung erregen . 

Diese Sorte tr Belle de Baitimore a ist ein würdiges Gegenstück zu „Crimson 
Rambler“; beide verdienen die weiteste Verbreitung und sollten überall wo möglich 
reichlich verwendet und angepflanzt werden . 

Claire Jacquicr. Klein, gefüllt, nankinggelb, in grossen Büscheln blühend. 

n. 

366 

Crimson. Gross, heilrosa, lange Knospe, sehr früh- und reichblühend. 

n* 

1756 

Crimson Rambler (Turner)* Eine werthvolle Neueinführung aus Japan , Der 

n* 

1213 

Blüthenstand ist traubenförmig, sehr gross, aufrecht; die Blumen klein, gefüllt, 
leuchtend karmesinrotk* In grosser Anzahl erscheinend, bilden sie einen wunder¬ 
vollen Strauss, der sich von dem dunklen Grün des Laubes wirkungsvoll abhebt . 
Daniel Lacombe. Mittel gross, ledergelb, rosa angehaucht, in reinweiss übergehend. 

n. 

163 

De la Griff eraie. Mittel gross, k arme sin mit purpur, stark wüchsig. 

Dundee Rambler. Mittelgross, weiss mit m. röthl. Rand, halb gefüllt. Gut gebaut. 

n. 

522 

B, 

ml 

F£licit6 perpßtnelle. Mittelgross, hell fleischfarbig, in grossen Büscheln blühend. 

n. 

1793 

Fulgens. Lebhaft karmesin, gross, gefüllt, stark wüchsig» 

P. 

1549 

Gern of the Prairies. Rosa-Violett, weiss überlaufen, gross, flach, duftend. 

B- 

1288 

grandiflora. Gross, weiss, nicht gefüllt, in Büscheln blühend, sehr starkwüclisig. 
Heterophylla. Dunkelroth, in grossen Dolden blühend. 

n. 

889 

B. 

1558 

Madame Saney de Parabfere. Locker gefüllt, mittelgross, schön heilrosa, reich- 

n. 

1139 

blühend. 

Max Singer. Leuchtend roth, in heilrosa übergehend, mittelgross, gefüllt, starkw. 

H* 

1494 

Michigan Eve Corinna* Klein, gefüllt, heilrosa, mit dunklem Anhauch. 

n. 

892 

mnltiflora coccinea. Rosaroth, in Dolden blühend. 

n. 

1559 

n tricolor. Lilarosa, weiss gestreift u. gerandet, sehr schon, in Büscheln blühend. 

n. 

17G5 

PauFs Carmine Pillar. Neuheit 1895. Blumen 10—12 Ctm. Durchmesser, nicht gefüllt. 

ii» 

893 

glänzend karminroth, ausserordentlich reichblühend. Das Stück M. 1,00. 

Prineessc Louise. Gross, gelb lieh weiss, Rückseite der Blumenblätter rosa schattirt. 


L, Späth, Baumschule, Baumsehulemveg hei Berlin, 
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Ungarische Klett er-Rosen* Yerschiedene Roseuarten und Abarten* 


Bes. der 
Vorräth. Form 

No, 

n. 

894 

n. 

154 

n. 

69 

n. 

686 

D. 

1775 

n. 

890 


Queen of the Prairies. Gut gefüllt, rosenroth, in Dolden blüh-, schuppend gebaut, 
Rouge. Gross, sehr gefüllt, mit weis s Lichen Streifen, sehr kräftig und reich blühend. 
Ruga. Schalenförmig, hell fleischfarbig, in gelblich übergehend, theeartig duftend, 
scandens. Mittelgross, weiss m. fleischfarbenem Scheine, in Büscheln blühend, 
Setina (kletternde Hermosa). Klein, gefüllt, silberigrosa, gut remontirend, sehr reich' 
blühend. Muss im Winter etwas bedeckt werden. 

Splendid Garland. Weiss, fleischfarben, Knospen karmesin, grosse Dolden. 


1) Ungarische Kletter-Rosen. 


n. 

1152 

n. 

1151 

n. 

1150 

n. 

1141 

n. 

1153 

n. 

1142 

n. 

1143 

n. 

1144 

n. 

1145 

n. 

1155 

n. 

1143 

n. 

1147 

n. 

1148 

n. 

1154 

n. 

1149 


Vollkommen wmferhari f wie die vorigen und gleichfalls ebenso starkwüchsig und dankbar blühend. 
Es befinden sich darunter viele Färbungen, die bis jetzt unter den Rankrosen noch nicht vertreten waren. 

1 Stück M. 0,50—1,00; 100 Stück H. 40,00—90,00. 

14 besonders starke Pflanzen in 14 Sorten M. 0,00. 

Aennchen von Tharau, Mittelgr, bis gr., sahnen w., innen gelbh fleischroth angeh. 
Aurelia Liffa. Gross, dicht gefüllt, scharlach-karmesin, oft purpur überhaucht. 
Erinnerung an Brod, Gross, sehr gefüllt, fast purpurblau oder veilchenblau. 
Erlkönig, Mittel gross, gefüllt, hell karminpurpurr., oft in karmesin übergehend. 
Fatinitza, Mittelgross, wechselt zwischen weiss, rosa und purpurrosa, oft ganz weiss. 
Forstmeisters Heim, Mittelgross, lebhaft karmesin, schön schalenförmig. 
Geschwindes Orden. Mittelgross, lebhaft dunkel- oder violettrosa, Rand reinweiss. 
Kleiner Postillon, Klein bis mittelgross, purpur- oder violettrosa, sehr gefüllt. 

Lios Alfa. Mittelgross, sehr gefüllt, wedss, fleisch farbig angehauch t. 

Loreley, Mittelgross, lilarosa, mit weissem Grunde, chrysanthemum-ähnlich, 

Madame Richter, Mittelgross, fast gefüllt, rosig-lila, in reichen Dolden blühend. 
Mercfidfts. Mittelgross, fleischrosa, lila, schalenförmig, blüht reich in Dolden. 
Nymphe Tepla* Mittelgross, sehr gefüllt, rosa karmin, oft lachsroth, reichblühend. 
Premier essai. Mittelgross, gefüllt, fleischfarbig wciss, Mitte karmin. 

Schloss Luegg. Mittelgross, gefüllt, leuchtend karminrosa, schalenförmig. 

m) Verschiedene Rosenarten und Abarten. 

Die IVildrosen 321, 676 > 682, 753, 783, 1050, 1226, 1241, 1362, 1363 eignen sich ihres üppigen, leichten 
Wuchses, ihrer schönen Belaubung, ihrer reichen Blüthenfülle und der zierenden Früchte wegen 
ganz vorzüglich zur Belebung der Gehölzgruppen in Parks und Gärten. 

1 St. M. 0,40; sofern nicht besondere Preise angeführt sind. 

Beggcriana Schrenk . Begger’s Rose. Aus dem mittleren Asien stammende Art, mit 
kleinen, weiss en, im Juni erscheinenden Blüthen. Frucht mennigfarben. 

„ nigrcscens Schrenk. Wie die vorhergehende, jedoch Früchte schwarz, 
blanda AU. (virginiana blanda.) Kahl blättrige virginische Rose. Fast Stachel los, mit 
glanzend rothbraunen Zweigen. Blüht weiss im Juni und Juli, 
canina exilis Crepin. Zierliche Hundsrose. Eine interessante Form der Hundsrose 
mit ganz feinem Laube und von zwergigem Wüchse, 
carolina JL. Karolina-Rose. Wird Vjz —2 m. hoch und bringt im Juli und August 
ansehnlich grosse, lebhaft rose uro the Blüthen. 
centifolia major, Blume gross, sehr gefüllt, rosa, sehr wohlriechend, 

Georges Schwarte. (Hybr, d. multiflora.) Mittelgross, karminroth in helles Rosa 
übergehend. 

lutea bieder. Leuchtend orangeroth, Rückseite gelb. Bekannte Kapuzinerrose. 
Madame Charles Fr£d£ric Worth. (Hybr. der rugosa.) Gross, gef., schön karminroth, 
„ George Bruant, (Hybr. der rugosa,) Gross, halb gelullt, blendend weiss, 
Knospen lang, 

„ Flantier. (R. ind, hybr.) Mittelgross, reinweiss, mit gelblichem Schimmer, 
reichblühend, 

multiflora Thunb. (R. Wichurae). Weiss in grossen Rispen, sehr reichblühend, ausserst 
wirkungsvoll, verlangt freien Standort. 100 Stück M. 35,00. 

Pcrsian Yellow. (R. lutea,) Mittelgross, goldgelb, sehr leuchtend, hart. 

Rose von Kasaniyk. Flach, rosettenförmig, Mitte rosa, ausserst wohlriechend. Dient 
im Orient zur Gewinnung des Rosenöls, 1 Stuck M, 0,60. 
rubiginosa L. Schottische Zaunrose (S weet Briar), siehe auch unter „Gehöizsämlinge.“ 


n. 

n, 

n. 

n. 

n, 

n. 

n. 

D. 

n, 

n. 

n, 

h. m. n, 
n. 


753 

1226 

1362 

1228 

1863 

310 

1693 

683 

1694 
1361 

43 
676 

44 
1353 

1050 


L. Späth, Baumschule, Baumsehuleuweg bei Berlin* 
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Verschiedene liosenarten und Abarten, 


Bea. der 
vorrätig. 
Form 

No. 

Rosa rubiginosa hybrida. Lord Penzanee’s Bosenhastarde, 


* 

Diese Kreuzungen zeichnen sich durch die leuchtenden Farben ihrer in reicher 



Anzahl erscheinenden Blüthen sowie durch vollständige Winterhärte aus . Sie 



werden deshalb zur Verwendung als Parksträucher wie auch zur Bildung von 



Zier hecken und Lauben sich vorzüglich eignen und von ausgezeichneter Wirkung sein . 



1 Stück M. 1,00, 6 Stück in 5 Sorten M. 4,50 



10 Stück in 5 Sorten M. 8,00, 100 Stück in 5 Sorten M. 55,00 



Das ganze Sortiment 0 Stück in 9 Sorten M. 8,00. 

n. 

1801 

Amy Robsart. Dunkelrosa . 

n. 

1804 

Anne of Gier stein. Leuchtend k arme sin* 

D. 

1806 

Brenda* Blass fleischfarben . 

n. 

1800 

Flora Mc. Ivor. Weiss, rosa überhaucht . 

n. 

1805 

Lady Pencance* Kupfer roth, Mitte gelb . 

n. 

1802 

Lord Pencance. Ge ms/'arten mit gelber Mitte, rosa überlaufen . 

n. 

1807 

Lucy Ashton. Weiss . Blumen bl. rosa gerundet. 

u. 

1803 

Meg Merrill es. Schön karmesin. 

n. 

1799 

1 

Rose Bradwardine, Zart rosa . 


n. 

321 

n. 

682 

n. 

783 

n. 

679 

n. 

1241 

n. 

1798 

n. 

1674 

n. 

1701 


rubrifolia VilL Roth blättrige Rose* Rlüthe blassroth, siehe auch unter „Gehölzsämlinge.“ 
rtigosa Thbg. (Regeliana E. Andre.) Bl, roth, \ 

jjjgj|ä alba. Blüthe weiss. } BMcKWbmg u ' Preis slehe S(ilte 32 ' 

rugosa purp. pl. (Kaiserin des Nordens), Gross, pur pur violett, schon belaubt 
setigera Mchx, Prärierose. Eine schöne hochwacnsende Rose mit hellgrüner, gross¬ 
blättriger Belaubung. Die lebhaft rosafarbenen Blüthen stehen in Büscheln und 
erscheinen in reicher Fülle im Juli und August. Eignet sich auch zur Verwen¬ 
dung als Kletterrose. 

Stanwell Perpetua!. Zart rosa, gefüllt. Eine der ersten Rosen, die auf blühen, in 
kurzen Zwischenräumen bis zum Herbst blühend; wohlriechend, 
villosa L. (pomifera K. Koch.) Gewöhnliche grossfrüchtige Hagebutte. 

1 Stück M. 0,60, 10 Stück M. 5,00, 100 Stück M. 45,00, 10 OQ Stück M. 350,00. 
WichiirasaTia Crepin (bracteata Hrt) Blume weiss, einfach, in Traubendolden, 
kriechend, fast immergrün. Eignet sich, wie Epheu, zur Ausschmückung der 
Gräber, zur Bekleidung von Felsblöcken etc. ganz vorzüglich. 

1 Stück M. 0,60, 100 Stück M, 50,00. 




L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin. 
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Neuheiten der Baumschule. 


Zier-Gehölze. 

meinen vez&fvdfen Stunden die ^)Xe lcisicki ii i r ep m&ine zeickkatii^e 
%iez^ekök&- Sa mmtnn^ &w evleicktezUj jükte idx diese mit vHMotündi^ev S.leeekzei- 

kun<% und $veiöan<%ake nu% einmal in al^kakeiisSket Heiken jo te^e von Seite 59 
kis IBS ixuf und <%eke |w Sie ^Lenkeiien meinet $&äumo<kute sowie Sie neuen 
und seltenen ßekö(&e nadkstekend nut eine ^X^amene^^lleketsicki mit Jiimveis auf 
Sie Seite, die $zeit> und cBesdkteikune^ enthält- 


Neuheiten der Späthschen Baumschule. 

(5) G “ ö 

Jahrgang 1897/98. 

a. Laubhölzer, 


Acer eatifornieum texannm Fax. . , .... . , , . 

Ainus rhombifolia Nutt ..., # . ..., . , . 

„ virescens Koefme . . . ,.... 

Clematis Direktor Trelle Späth . .* . . 

Cornus glabrata Benth ... *. . . * * . 

Ulmus camp, iimbraculifera graeilis Späth .... 

b. Winterhärte Kakteen. 


Seite 50 
. 65 

„ 66 


* 121 


Opuntia camanehica rubra . ... ....Seite 140 

„ „ salmonea . .. ...... ...^ 140 

* fragil is Haw. ..... *. 140 

* missouriensis ferythrosfena (s. auch Farbentafel). .............. „ 140 

„ H salmonea ... , . . .* . . „ 140 

„ xautbostema fulgeiis .. „ 140 

„ „ rosea .. „ 140 


(Siehe auch Jahrgang 139G/97 — 78/79 e.) 
-- 


Jahrgang 1896/97-78/79. 


a. Laubhölzer. 


Acer 

dasyc, fol. albo-varieg, Späth . . 

Seite 60 

Acer platan, Buntzeli Wittmach .... 

Seite 62 

75 

„ longifoliuin Späth .. 

»? 

60 

JJ 

„ Oekonomierath Stell Späth 

75 

62 

„ 

„ lutescens Späth . 

57 

60 

P 

„ Beiehsgraf v, Pückler Späth 

51 

62 

JJ 

„ p endul um Späth .. 

JJ 

60 

u 

Pseudoplat. hicolor Späth .... 

JJ 

62 

r> 

„ pulverulentum Späth .... 

TJ 

60 

75 

n cuchlorum Späth ....... 

11 ■ 

63 

„ 

„ pyramidale Späth ...... 

fl 

60 

7» 

„ fol. atropurp. Späth ..... 

13 

68 

yt 

liybridum Spach ., . 

W 

60 

7) 

„ fol. purp. „Prinz Handjcry 1 * 




Negundo auratnm Späth ...... 

JJ 

60 


Späth . ... 


63 

*7 

„ californ. fol, aur. yar. Späth 

51 

60 

jj 

fl insigne Späth .. 

„ 

63 

» 

„ heteropliyllum Späth . . . * 

*J 

61 

Jj 

rühr um Drummoudi Sarg. .... 

}J 

63 


L. Späth, Baumschule, Baumschulemreg bei Berlin. 




























































Neuheiten der Baumschule. 


Acer truncatum HrL bot. BeroL ..... Seite 64 

Aetiuidia arguta Planck .* . . , . „ 64 

Ainus incana monstrosa Späth ...... „ G5 

Aphanantlie aspera Planck . ,, 61 

Artemisia frigida W, . * - .., 67 

„ trideiitata Null. .. . . . „ 68 

Atriplex cauescens James . . . „ 68 

Baccharis salieina Torr, et Gr. . „ 68 

Berberis diaphana Maxim ., , , . . }) G9 

Berehemia racemosa 5. et Z . w 69 

Bigelowia Douglas! torfifolia. Ä. Gr. . „ 70 

Bu xus sein per v. arb. foL aur. varieg. Späth „ 71 

Car pinn s ßetulus calumnaris Späth . . „ 72 

Ceanothus Fendleri A. Gr . .. » 78 

Celustrus orbiculata Thbg. ........ „ 73 

Ccrcocarpus parvifolius Nuth ....... „ 73 

Clematis laimg. Else Späth Späth .... M 75 

„ „ Gartendirektor Petzold 

Späth ... „ 75 

Coceulus Thnnbergi DG ......... , „ 77 

Cornus alba Spaethl Wiitmack ...... „ 77 

Crataegus arb eres eens HrL bot . Berat. „ 79 

„ rividaris Nult . „ 80 

„ spathulatu Mchx . w 80 

Cydonia japoniea Balfzi Späth ...... „ 81 

Deutz ia parviflora Bge . ........... „ 82 

Fagus sylv. foL striatis Bose . , . „ 84 

„ * Zlatia Späth . , .. „ 84 

Fraxinus amer. fol. arg. nmrg. Späth , s 85 
„ rhyiicliophylla Hance ........ s 86 

Gutierrczia Entkam iae Torr, e/ Gr, . , ,, 87 

Haiimodendron arg. fl, purp* Späth . . B 87 

Ilex decidua . . . . . . „ 89 

Juglans eordiformis Maxim. ........ 90 

Laburnum vulg. ehrysophyllum „ 90 

Ligustrum vulg. pyramidale Späth . . . 5J 91 
Lonicera tatar. albe-rosea Späth . . . . , B 92 
„ n splenderis Späth .... „ 92 

Philadelphia Pekinensis Rupr. ..... „ 95 

Pirus heterophylla Koopmanni Späth ■ *. 96 

B Malus anrea Späth ......... „ 97 

„ Scheide«keri Späth .. „ 98 

Platanus occid. fol. arg.-var. Späth . . „ 99 

Populus alba Bolle ana Lauche . „ 99 

„ „ globosa Späth ........ „ 99 

w angustifolia James .. „ 99 


Popul us Fremonti 5. ffTr/s. ..... 

„ heterophylla L. . ......... 

Prunus cerasif. fol. purp. Späth . . 

„ Cerasus fol. pulvern 1. Späth 
„ „ globosa Späth .... 

„ curdica Fritsch . 

„ demissa Walp . 

„ Juliana pendula Späth .... 

A Laurocerus. Selupkaönsis Späth 
Mahaleb conipacta Späth . . . 

„ Maximowiczi Rupr .. 

„ orthosepala Koehne ....... 

A Padus fol. marmeratis Späth 

A subeordata Benih. .. 

A Watsoni Sarg. .......... 

„ sessilifl. Giesleri Späth .... 

Querens Gambeli NutL. ........ 

Rhamnus erenata S. et Z. . ...... 

Robinia Pseudae. UMciana Reuter . 

Rubus incisus Th hg. . ..* , , . 

Salix alba vitell* Britz ensts Späth . 

„ bla ml a Ander ss. ........... 

„ purp. Scharfeubergens. K. Bolle 
Sa reo bat ns vermüui latus Torr . .... 

Smilax Pseudo-Chi na Ln ........ . 

Sorbus alnifolia K. Koch . 

„ aucup. fol, lut. varieg, Späth . 
Stephimandra Tanakae Franch. et Suva 
Syringa vulg. „Amethyst 14 Späth . . 

A „ „Andenken an L. Späth“ 

A „ „Dt. von Regel“ Späth 

A A „Emil Liebig“ Späth . * 

35 „ „EranB. Rum mann“ Späth 

,, A „Fürst Liechtenstein“ 

Späth . 

„ „Geheimrath Heyder“ 

Späth .. 

ß A „ Gehe im rat h Singelmann 44 

Späth .. . . 

„ K „ Profe ss o r Sargent“ Späth 

„ A „Vergissmeinnicht“ Späth 

Tilia amerieana Moltkei Späth . . . . . 
Ulmus campestris umbraculif, Späth 
„ Hey der! Späth ............ 

„ mont. atropurp, Späth . 

Viburnum Opulus ros* Tutteri Ta Her 


Seite 


b. Nadelhölzer* 


99 

100 

101 

101 

101 

101 

101 
101 

102 
102 
102 
102 
102 
102 
103 
106 
106 
107 

109 

110 
110 
111 
112 
113 
113 

113 

114 
116 
117 
117 
117 

117 

118 

118 

118 

118 

118 

118 

119 

121 

122 

122 

123 


Ephedra nevadensis 5« Wais . 

Taxus baecata ul ho varieg. Späth . , ■ . 

Thuya occid. Buchononi Am. Arb . 

j. „ Cloth of Gold Am, Arb. . . 

„ s DougL pyramid. Am. Arb. . 

„ A Elhvangeriana anrea Späth 
A _ var* Waxen Am. Arb , . . . . 


Seite 


c. Winterhärte Kakteen. 

Cereus pboeniceus Engelm. . „ * *. .. . . . . . Seite 

Mamillari» missonriensis Sweet. .. . . „ 

j, Purpursi K, Schum. . .. . . .. . n 

A Spacthiana K. Schum . . . . 

Opuntia rhodantha Ä. Schum, (s. auch Farbentafel) , . . . .. . n 

„ xanthostema K. Schum , .. . „ 

(Siehe auch Jahrgang 1897/98 b.) 


128 

134 

136 

130 

136 

136 

137 


139 

139 

139 

139 

140 
140 


L. Späth* Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Neue und seltene Geholte* 


Neue und seltene Gehölze. 


a. Laubhölzer. 


Acer dasyc. Iieterophyllum Hrt. . . . . * Seite 60 

H diabqticum BL .............. ff 60 

B glabrum Torr. .. „ 60 

j, grandi dental um Nuii .. „ 60 

n Neg, iinnum Hrt .. .. „ 61 

w palmatum Thbg . „ 61 

„ palmatum atropuiqmr. V. Rite .. , „ 61 

Vr „ eudissectum Schwerin. .... „ 61 

„ B euseptcmlobum Schwerin. . w 61 

s „ Hossei Schwerin , .... . ... „ 61 

v laciniatum Hrt. ......... „ 61 

B „ reficulatum E. Andre, .... „ 62 

„ „ rosoo margmatum V. Htte, ,, 62 

„ „ rubelhim Ara. . B 62 

B „ sinn atu in Sr Aaerefiff. ...... fl 62 

jj pictinii Mono Maxim .. „ 62 

B Psdpl. nervo SU m Schwerin ..... „ 63 

B „ trilobatum . „ 63 

,, rufinerve S. et Z. .. . ■ „ 63 

3J B albo-limbatum //oö^. . . B 63 

„ trifidum Hook . Ar/?......... M 64 

Aesculus rubieunda Brioti Hrt . * 64 

Ainus ine. Mrsuta Spach. . . . w 65 

B oMongata MUL .. „ 65 

„ occidentalis Dipp . .. „ 65 

Amelanehier oligoearpa Roem , ...... M 66 

Amphirapia albcseens Z)C. .. .. 66 

Amygdalus comm. com pacta Hrt. .... J? 66 

Berberis Fremonti Tbrr. . > . .. „ 68 

„ virescens Hook , /;/. ....... j, 69 

Betula Maximowieziaua Rgh . .. M 69 

Carpinus cordata BL „ 72 

Ceanothus GJoire de Plantiisrcs S7///.- 

Zo/bs ................. n 73 

Cercis c&lifornica Torr.. ^ 73 

Cistus laurifolius L. ............. « 74 

Clematis Douglasi Z/öö£. 76 

„ ligustieifolia Nult .. 3 76 

Clethra acuminata Mchx . 76 

Coriaria japonica A. Gr . . 3 , 77 

Coraus maerophylla Watt ......... w 77 

„ pubescens Nult ........... „ 78 

Corylopsis pauciflora S. et Z. . „ 78 

CrätÄegUS euneata S. et Z. . .. B 79 

„ dahurica Hrt . .. „ 79 

w hiemalis Lge , ........... 79 

s moUis tiliifolia £ÄT. Koch )... „ 79 

„ Oxyacantha auriculata Me rat. „ 80 

s pinnatilobn Lge . s 80 

j, sorbifolia Lge . „ 80 

Cytisus albus Hacquet ............ „ 81 

Decumaria barbara £.. H 81 

Desmodi um tiliifolium G- Don ....... „ 81 

Deutzia Lemoinei Lemn . w 82 

ätaminea R . Br . 5I 82 


Fendlera mpieola Enge Im. et Gr . 

Forestiera acumiuata Porr . 

5J ligustrina Polr. ........ 

Fraxinns anomala Torr . 

B dimoipha Coss , et Dur. .... 

„ n dumosa Carr. ........ 

„ numidica Dipp. .. 

Genista tinctoria latifolia DG. . .... . 

GIcditschia japanica Miqit .. .. . 

Hedysarum multijugum Maxim . ..... 

Hydrangea involucrata .. 

ii scan den s Maxim . ....... 

Hypericum gaJioides .. 

„ Moserianuin P. Andre .... 

„ ii tricolor PP/. , . 

Laburnum vulg. Jacquinianum Weitst 
B „ Liimeannm X Jacquini¬ 
anum Weitst. . ... . 

Lespedeza cyrtobotrya MV/w. 

Ligustrum medium Francit. et Savat. . 
Lonicerä Implexa Ait .............. 

n Sullivanti A . 6>, ...... ... 

w Müiideniensis Rehder ....... 

„ impicola Hook fit. et Thoths ,. . 
Magnolia bypolcuea S. et Z. ...... . , 

Ostryopsis Davidiana Dcne, . . . 

Öxydendriini arboreum 2>C. . ....... 

Panax sessiliflorum £/ Maxim. ■ 

Parrotia persica C X. .. 

Pentstenion corymbosus Benth. ..... 

Peraphyllum ramosissiinnm Ab// . 

Pliiladelphus Coulteri S. fFa/s.. 

H Lemoinei ereetus Lemn. , . . . 
Pirus coronaria Z. fl. pl. (Bechtei) , . . 
,j Nicdzwetzkyana (Malus) Dck. . 

v ortkbearpa Lavaii. .......... 

Polygomim Bald schuanicu m RgL . . . . 
PopuIns tristis Fisch .............. 

Polen tilla dahurica NestL .......... 

„ Friedriehseni Späth . 

Prunus alleghamensis Porter. . . 

,i emarginata niollis Breiv. et 
Wais. 

„ Jacquemonti Hook, fit ...... 

n Mume S. ei Z. ........... 

B Padus leucocarpa K. Koch . . 

B prostrata Lab Ul. ... .. 

„ sibirica L. variet. .. . . 

l a telea trifoliata fastigiata Behnsch . . 
Pteroearya rboifolia S. et Z. . , , r . . . 
Pterostyrax corymbosa S. et Z. . ... . 
Pueraria ThunbergiEna Benth. ...... 

Querens Haas Kotsehy . . 

^ ped. umbraculif. Ligini Rothe 
Rhododendron brachycarpum 6’. Don. . 


Seite 84 
* S4 
n 84 
. 85 

r 85 
« 85 

, 86 
j) 87 
„ 87 

„ 88 
» 88 
„ 89 

ft 89 
ft 89 
„ 89 

„ 90 

„ 90 

„ 91 

„ 91 

„ 91 

„ 91 

ft 92 
« 99 

ft 93 
> f 94 
„ 94 

« 94 

„ 94 

„ 95 

„ 95 

„ 95 

„ 95 

ft 97 
„ 98 
« 98 

„ 99 

, wo 
„ 100 
. 100 
« 100 

„ 101 
„ 101 
„ 102 
„ 102 
ft 103 

„ 103 

„ 104 
„ 104 
b 104 
, 104 
« 105 
„ 105 
„ 107 


L. Späth, Baumschule, Baumscliuleinveg bei Berlin. 









































































































Neue und seltene Gehölze. 


Rhus trilobata Nutt. ..,.Seite 

Ribes Cynosbati Z. ............. „ 

„ rotimdifolium Mchx. . . ... 

Kubus melanolasins Fache . .. v 

„ xanthocarpus Bur. ei Franch. M 
Salix alba vitell. pendula nova Hrt. . „ 

jj camdida Flügge ....... . „ 

„ discolor Mühibg, ., . . „ 

s Erdingen ........... ö 

„ Hookeriana Barratt. .. . „ 

„ longifol. argyrophylla Anderes. . 
w Nicholson! purpurascens Dck . . „ 

„ patula . „ 

„ pirolifolia Hoyeriana Dipp. . . , H 

Sambucus racem. plum. aurea De Voss „ 
Sophora platycarpa Maxim . ....... f , 

Spartiiixu junceum Z. ........... . w 

„ scop. Andreanuin Z. Andre . „ 

Spiraea blanda Z£/. ... H 

B Bumalda Anthony Wat er er 

Ä. Water er ....... „ 

jj }) elegaus Lemn. * ... * B 


108 

108 

109 

110 
HO 
111 
111 
111 
111 
111 
111 
112 
112 
112 
112 

113 

114 

114 

115 

115 

115 


Spiraea Bumalda ruberrima Lenin. , . Seite 115 


n dumösa Nutt .. . 

„ Haequeti Fenz!, et K. Koch . 

^ Menziesi Hook . ... . . 

jj K Yariet, .......... 

} j monogyna Torr . .. . 

Staphylea Coulombieri Z. Andre .... 

Sterculia platanifolia L . .. 

Stuartia Pseudocafirellia Maxim* 
Styrax japonica S\ et Z. ......... . 

Syniphoricarpus Heyeri Zb^Z. 

Syringa vulg. fl. pi (in verschiedenen 
Sorten) ............ 

j, jj macrostachya Hrt. . . . 

Tamarix ödess au a Stev, . . .. . 

Tcucrium Cliamaedrys Z. . . ... 

Ulmus pinnato-ramosa Dck. ....... 

Vaccinium corynibosum Z.. . . 

Viburnum acerifolium Z.. . . ... 

Weigela Eva Kathke Rathke ...... 

Xanthoxylum piperitum DG*. . 

Yucca angEistifolin Pur sh, ........ 




JJ 


115 

115 

115 

115 

115 

116 
116 
116 
116 
116 


jj 




118 

118 

119 

119 

122 

122 

123 

124 
124 
124 


b. Nadelhölzer. 


Abies brachyphylla Maxim . . . . . . . * Seite 126 

jj uinbilicata Mayr. . n 127 

w Veitchi Garr. ............. n 127 

jj j, sachalincnsis Fr . Schmidt „ 127 

Juniperus fragrans Kmght .. , v 129 

„ Pseudosubinu F et M* - - - H 129 

Lar ix dalut ri ca japonica Maxim . .... M 130 

jj oceidentaiis Nutt. .. „ 130 


Picea exc. aurea inagnifica Hans.. 
jj exc. pendula major. Hrt. . . 

* Omorica Fände . 

j, rubra Lk. . .* 

j, Schrenkiaua F. et M. . . . . . 

Thaya occ. Spaetlii Pef. Smith , . . 
jj f j umbraculifera Beissn .. . 
jj „ Wagner! Froeb. . . 


. Seite 131 

■ B 132 

• , 132 

. , 133 

. n 133 

• , 13? 

- , 137 

• n 138 


e. Winterhärte Kakteen. 


Opuntia missourieusis DG 


Seite 140 


L* Späth, Baumschule, Baumsclmleiiweg bei Berlin, 
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Gehölze für Park- unä Gartenaulagen, 
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Gehölze für Park- und Gartenanlagen. 

Nachstehende Zusammenstellungen von Laub- und Nadelhölzern habe ich zur Erleichterung der 
Auswahl für meine werthen Kunden gemacht und empfehle dieselben bei der Anlage von Parks und 
Gärten etc, ganz besonders. 

Da ich für diese Zusammenstellungen die Auswahl der Sorten selbst treffe und natürlicherweise 
von den gangbarsten, besten und schönsten Gehölzen der grösste Vorrath und der kräftigste Pflanzen- 
bestand vorhanden ist* so kann ich gerade hierbei ein in jeder Hinsicht vorzügliches Pflanzen material 
zu sehr billigem Preise abgeben. 



gfc ^ uj* i/l* ^ tri ä cjT- ^ 


Verseiliedeno Straucher ohne Namen in etwa 10 Sorten, 0,40—1,50 m h. . 
Gewöhnliche Vorsträucher in 10—15 Sorten mit Namen, 0,40—1 nt h. .... . 

Feinere Verbraucher in 15—20 Sorten mit Namen... 

Feinere Vorsträucher in 30 div, Sorten mit grrellfhrbigrem, Imlitein 

Holze, für Gehölz-Gruppen.. ..,. 

Gewöhnliche IiecKsträucber in 10—15 Sorten, 1—2,50 mb, . * . . * * * . . . . , 
Besonders starke oder feine IiecKsträucber in 10—15 Sorten, 1,50—2.50 m h. 
Scliünblühcnde Ziersträucher in allen Grössen (zur Anlage kleiner Gärten) 
in etwa 15—20 Sorten mit Namen, je nach der Güte ............... 

Schönblühende und schonblättrige Ziersträucher in 100 Sorten , . . . 

Schön blühende und SchönMiittrigC Ziersträucher in 50 Sorten. 

Schönl) lullende und scliönMätfrjflre Ziersträucher in 25 Sorten ...... 

Besonders starke und breite Ziersträucher, 1,50—3 m h... 

Schmuck bäume zur Einzelpflanzrmg in 50 der bestgewählten Sorten, 

kräftige Hoch-, Halbstämme, Pyramiden.. ................... 

Sch ni ei ck bäume zur Einzelpflanzung in 25 bestgewählten Sorten, Hoch-, 

Halbstämme, Pyramiden.. 

Sch in u (‘k bäume, besonders starke in 50 der bestge wählten Sorten, Hoch-, 

Halbstem me, Pyramiden.... . 

Starke Parkhäume, Hochstämme mit schönen Kronen, in mehreren Sorten, 

12 — 15 cm Umfang, bei 1 m Hohe gemessen.. . ... 

Park bäume, sehr starke, Hochstämme mit schönen Kronen, in mehreren 
Sorten.. .... 


100 Stück 

M. 

10— 15 
20— 25 
30— 50 

45— 75 
30— 40 
50—100 

35- 70 
60—100 
50— 75 
40— 70 
100—300 


1000 Stück 
AI 

75— 125 
ISO— 2oü 
250- 450 

400— 700 
250— 350 
450— 900 


300- 

550- 

450- 

350- 

900- 


650 

- 900 

- 700 

- 650 
■2500 


150—350 
125—300 1000 
450—750'4000- 


150—350 1300 
450—750 4000 


1300—3000 
2500 
6500 
3000 
6500 


Sehönblättrige Laubhölzer. 

In den Frühjahrsmonaten tritt in den Gärten die Pracht unserer Blüthensträucher bisher fast 
allein hervor und wie ungemein wirkungsvoll kann diese noch gehoben werden durch die herrlichen 
Färbungen , welche einige unserer buntblättrigen Gehölze besonders im jungen Triebe zeigen , Kommt 
dann aber der Sommer } für Strauchpartieen die blüihenarme Zeit\ da bieten uns die schönblättrigen 
Gehölze durch zierliche Blattformen, durch zarteste Schatiirungen oder auch leuchtende Farben , 
Abwechselung im reichesien Masse; sie ersetzen uns die Blüthen den ganzen Sommer hindurch , um 
sich dann in der Herbstfärbung noch einmal in ihrer ganzen Schönheit zu zeigen. Im grössten 
Parke ; wie im kleinsten Gärtchen f überall sind sie gleich gut zu verwenden t man pflanze sie in 
Gruppen f oder stelle sie als Einzelpflanzen auf den Rasen, stets werden sie von gleich vorzüglicher 
Wirkung sein. 


10 sdiönlblättrtgrc Sträuclier 

in 

10 Sorten meinet Wahl 

M. 

4— 

10. 

25 


25 „ v „ 

M. 

12— 

30. 

50 

w 

b0 M n 

M, 

30— 

70. 

ioo 

Tf 

100 s w 

M. 

75- 

150. 


Besonders starke Einzelsträueher mit auffallend schöner Belaubung. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M, 15— 50. 

25 „ „ 25 ^ „ M. 40—100. 

50 * „ 50 „ „ „ SL 100-200. 


10 Mittelstämme mit aufTallend schöner Belaubung* in 10 Sorten meiner Wahl M. 15— 30, 

25 t> n » » v *> 25 „ „ „11. 40— 75, 

30 Hochstämme B „ 10 „ s „ M. 18— 50. 

25 . . » . , . 25 „ . * M. 50-125. 

50 „ » „ „ „ „ 50 , „ » M. 125—200. 


T 


L. Späth, Baumschule, Baums eh ulen weg bei Berlin. 
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Gehölze für Park- und Gartenaniagen. 


Junge Ziersträucher 




t- zur "W eitei-ltultur. 


Für Baum sch ulen besitz er und Landschaftsgärtner empfehle ich zum Aufschulen besonders die 
nachstehenden, billigen Zusammenstellungen. 


1001) Stück in 40 Sorten.M. 25. 

5000 „ „ 50 „ M. 110. 

10000 „ „ 50 n M. 200. 

10000 „ „100 „ M. 280. 


Junge Nadelhölzer 


- zur "Woitei-liiiltur. -<*->- 

1000 Sämlinge und Stecklinge in 50 Sorten in 2—5jährigen Pflänzlingen 
500 „ „ „ » 50 * „ » V 

100 „ „ „ * 10 „ „ 

500 Veredlungen.„ 100 „ „ „ . „ 

H’O » . . 20 „ , 

1000 Junge Nadel ho lzpflanzen, 0,30—0,75 m hoch, in ca. 25 Sorten .... 

1000 „ „ 0,40-1,00 „ „ „ „ 50 „ I. Auswahl 

11 . , 


M. 100. 
M. 60. 
M. 14. 
M. 150. 
M. 30. 
M. 200. 
M. 450. 
M. 335. 


iGizer, 




Die Preis- und HÖhenangaben für die nachfolgenden Sortimente verstehen sieh bei Lieferung von 
fertigen, schön entwickelten, mehrmals verpflanzten Pflanzen mit gutem Ballen. 

1000 wiitl 
1000 
100 
25 
25 
50 
100 

25 bestgewählte, winterh. Nadelhölzer aller Schattirungen in 25 Sorten Ö,3Q“0,90 m h. M. 

25 * „ „ „ « 25 „ 0,90—L5Ö „ B M. 

25 „ 3b » > , 25 , 1,20—2,50 „ „ M. 

100 jj „ 100 „ 0,30-0,90 

50 * „ « 50 * 0,75—1)50 


in 

fielen Sorten ohne Namen, 0,50—0,80 
. , > . 0,75-1,50 

m 

b. 

, . , . M. 

600. 

n 

n 

. . * . 

. . . . M. 

000. 

n 

„ „ , „ 0,50—1,50 

Gruppen in 10—15 Sorten, 0,50—1,25 

Vf 

30 » * * * 

. . . . M. 

60—100. 

ZU 

y> 

» * 1 * * 

_M. 

25—50. 

Vf 

„ „ 10—15 , 1,50—2,50 

T> 


_M. 

35—100. 

V) 

n , 20-30 „ 0,50-1,50 

„ „ 25-30 „ 0,50—2,00 

s 

35 * " * # 

. . , . M. 

50—100. 


D 

n ■ B " * 

_M. 

75—250. 


20—75, 
50—125. 
75—150. 
M. 125—350. 
M. 150-300. 


10 werthvollere, winterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflauzung, 

in 5—8 Sorten 0,50—-1,50 m hoch . . , . ....M. 50—120. 

25 werthvollere, winterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Eiuzelpflanzung 

iu 10—15 Sorten 0,50—2,00 m hoch .. M. 100—250. 

10 seltene und beste winterharte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze in 5—8 Sorten, 

0,50—1,50 m hoch........ M. 75—150. 

10 schönste u, zierlichste Zwerge Nadelhölzer in 5—8 Sorten, besonders für Parterre- 

Pflanzungen und Teppichbeete geeignet, 0,20—0,50 m hoch..M. 10—50. 

- ^ . . - 

Meine in den letzten Jahren immer mehr ausgedehnten Nadelholzkulturen und die dadurch 
bedingten ganz erheblichen Vorrätbe haben mich in den Stand gesetzt, die Preise ausserordentlich billig 
steilen zu können, worauf ich meine werthen Kunden besonders aufmerksam zu machen mir gestatte. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen«eg hei Berlin. 
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Laubhölzer. 


a 

- 


JL» 1-10,14.131x013 er. 


(Siebe auch AHeeMmne, Iraaertmume und Geliülzsämlinge*) 



Die bei verschiedenen Gattungen aufgeführte Sortenanswahl zu ermässigten Preisen wird von mir 
'bestimmt, unter Ausschluss der gewöhnlichen Arten. 

Besonders starke und schone Exemplare werden zu erhöhten Preisen verkauft. 

Weniger als 10 Stück werden zu Par tfepreisen nicht abgegeben. 

Alle gangbaren Ziergeh Ölksorten sind hundertweise vorräthig und wird der Humlertpreis nach dem 
lO’Sfüekpreise berechnet, 

Nur die wirklich werthvollen und ausdauernden Gehölze werden in grösserer Anzahl vermehrt, von &cn 
anderen dagegen ist der Venrath gering. 


Abkürzungen. 


1 

3 

5 

6 


1 105 


241 


28 

30 
113 
131 

31 
40 


* = Pflanzen, die etwas geschützten Stand verlangen. 

i > . — Pflanzen, die empfindlich sind und Im Winter trocken bedeckt werden müssen. 

Sträucher 


Abeliil R. Br. Abclie, (Caprif oliaceae.) 
rupestris Hrt. nec, Lindl. (rupestris X uniflora? DippJ Beichblüh* 
Felsen Strauch. Blüthen röthlichw., vom Juni bis Herbst * , , . ; 

A caii th o p Stil nx Dcne. et Planck. Stäche t kraftwlt vz. ( Arali ac .) 
ridnifolium Dene. et Platich. (Aralia Maximowiczi P. Bittet) Bicinus- 
blättr* St, Zierend durch grosse, schön gelappte Blätter ♦ . . . . 
spiltOSUin Mief, (Aralia pontaphylla l'hunb.) Fünfzählige St, Bildet 
hübsche, dachte Büsche mit kleinen, zierlich gefingerten, glänzend 
grünen Blättern . , ♦ ... * ... ♦ , ♦ ......... . 

SpinoSum fob albo-m&rg* Hrt. Eine neuere Form, deren Blatter 

schön weissgerandet sind. Junge Pflanzen ... , , 

Acei' L- Ahorn» (Aceraceae.) 

lMe Ahorne sind, ausserordentlich arten- und formenreich und 
bieten eine solche Abwechselung und Schönheit in der Belaubung, wie 
sie kaum von einer anderen Gehölzgattang erreicht wird. 


Ö0 „ 

... ® . 

n 


75 „ 

* 75 „ 

SS 

„ M. 50,00 

100 „ 

„ 100 „ 


w M. 80,00 


califomicum K. Koch. (Ncgundo ealiff. Torr, et Gr.). Filziger, 
kaliforn. E sehen-A. Die grossen Fiederblättchen sind grob gezähnt 
und nebst den Trieben stark weisslieh behaart. Ist gegen strenge 

Kälte empfindlich. .. 

„ texaaimi Fax. Neuheit L. Späth- 1807/98. Ans Kolomdo, 

^ -- --——■——- Diese Form des 

kalifornischen Ahorns erhielt ich aus den Koloradobergen, wo der 
Baum an feuchten Standorten in der Nähe der Wasserläufe vor¬ 
kommt- Nor der typischen Form hat die hier jetzt angebotene den 
grossen Vorzug, dass sie in unserem Klima sich als vollständig 
winterhart bewährt hat. Dabei steht sie in üppiger Wuchskraft 
der starkwüchsigen Form des Acer Negundo, die als var, califomicum 
in den Gärten verbreitet ist, in nichts nach, so dass wir also jetzt 
einen für uns wirklich werthvollen, echten Acer califomicum haben. 
Die Belaubung gleicht in der Form der der Stammart, ist dagegen 
nur in geringem Maasse behaartKräftige Pflanzen 

campestre L. Feld-A., Maasholder. 

„ foL varieg. Hrt, Weissbunter Feld-A. 

„ hfcbBcarpum DC. Aufrechter Wuchs, lichtgrüne Belaubung . , 
„ IHOlIc (Opiz) Blätter dunkelgrün, tief gelappt; Wuchs sparrig - 
ft pulverulontnm Hrt. Bcstüubtblättr, F.-A. Nichb ganz beständig 
^ tauricum Hrt. Schöne, grossblättrige Belaubung. . . 


t Stück 
M- 

0,75-1,50 

1,00—1,50 

0,75—1,50 
0,75-1,50 


0,75-2,50 


' 


10 St. 

M. 


7-13 

9—13 


7—23 


3*00 

— 

— 

5,00 

0,40—0,75 

1,50-2,00 

3—6 



— 

— 

1.25-3,50 

7—30 


3,50 

1,50—3,00 

13 — 25 

— 

— 

1,00-3,50 

9—30 

— 

— 

0,75—2,50 

— 

— 

— 


Mittel- 
stärome 
i Stück 
M* 


Hoch¬ 
stämme 
l Stück 

M. 


L. Späth, Baumschule, Baimischuleaweg bei Berlin. 


-+*r 
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Langhölzer* 

No. 


Sträucbfir 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Acer 

1 Stück. 

M. 

io 8t. 

M. 

l Stück 

M. 

i Stück 

M. 

10 

circinatnm Pur sh, Bundblättr. A. Junge Pf lausen .. 

ö, SO—0,76 

3-6 

— 

— 

9L 

CisSifoHum J{. Koch, Gissusblättr. A. Hüb ec he japanische Art mit 
ged reiten, fein gesackten Blättern; nicht häufig ......... 

dasycarputn Ehrh, (eriucarpum jW chx. f Saccharin um L.) Silber A. 

1,00-2,00 

9—18 


__ 

41 

0,40—2,00 

8—18 




Unterseite der Blätter silbergrau, selir raschwüchsig . 

s. Alleebäume 

89 

„ fol» albo Tarier Späth, l Späth 1883/84. Blätter recht hübsch 






gescheckt ..... . . . ........ 

0,75—5,00 

7-40 

— 

— 

82 

„ to\ aureo-varieg- HrL Gelbbunter Silber-A. Schlägt theilwefse 

0,75—2,50 





in die Stammart zurück... 

— 

— 

— 

192 

« heterophyllum Hrt, Selten! Die Blätter dieser Spielart durch- 






laufen, von der fein zerschlitzten Form des Wicri laciniatnm bis zu fast 






normaler Ausbildung alle möglichen Wandlungen und gehen dem 
aufrecht wachsenden Baum ein recht eigenthümlicbe» Aussehen . . 

4,00—6,00 




m 

» longifolium Späth . L. Späth 1882/83, Mit tief eingeschnittenem, 

0,75—7,50 

7—60 




langem Blatte; stark, 1—3 m h. ... 


■— 

58 

» luteseens Späth, Leuchtend gelber S.-A. L. Späth 1881/82. Kräftige 






Pflanzen .. 

0,75—5,00 

6—45 

—■ 

— 

62 

9 » macrophyllum HrL Sehr großblättrige Form. 

1,00—3,00 

9—25 

— 

— 

43 

» peadttlum Späth, Hängender S. A. L. Späth 1882/83, Muss frei 

1,00—3,50 

9—30 




stehen und ist dann von prächtiger Wirkung .. 

s. Trauerbäume 

61 

» pttlvernlentum Späth, L. Späth 1882/83. Blätter weiss bestäubt, 

o 

o 

1 

r- 

o 

7—35 




Spitzen schön rosa.. 



90 

7 ) pyramidale Späth, L. Späth 1885/86. Hecht gleichmäseig auf- 





recht wachsend, Kräftige, schön pyramidale Pflanzen. 

1,00—5,00 

8-45 

s, Alleebänme 


„ sbec. v. Kjachta Hrt » Siehe Acer das, mäcrophyllum Hrt, 

„ Wagneri disseetnm Hrt, Sehr zierlich . . 




46 

1,00—2,00 

— 



79 

% V?ien laciniatäm Hrt. Einer der schönsten Bäume für Einzel- 
Pflanzung mit leichtar. reizender Belaubung, Muss freien Standort 
haben, utn zur vollen Wirkung zu kommen .... ....... 


,• - .1 




0,75 — 5,00 

6—40 

s. Allecbäume 


Besonders schöne und starke Pyramiden zur Einzel Pflanzung . 

6,00—15,00 

_ 

__ 

_ 

151 

tliabolicilin Bl. Hondo-A, Selten! Ein kleiner, schön belaubter Baum 
der Gebirge Hnnde's, welcher unsere Winter, im Schutze stehend, 
gut ertragt. Die braunrindigen Zweige sind mit grossen, fünf- 






lappigen, grob gezähnten beiderseits behaarten, dunkelgrünen Blättern 

K a cn fr/t 


Kräftige Pflanzen .. ... 

4,50 

40 


__ 

116 

Dlll'Otti Hrt . (PspL X Monspess.) Sehr hübscher A., wenig bekannt 

1,00—2,00 

9-18 

_ 


11 

Ginnala Maxim. (A. tataricum laciniatum RgF) Zierliche, tief drei- 
lappige Blätter, die sich im Herbat schön roth färben. 




0,60—1,00 

5—9 

__ 


183 

gl&brilHl ’l orr, Zwerg-A, Selten! Aus Kolorade. Braunrothe Zweige 





mit zierlich gelappten Blättern ................ 

0,75-2,50 

6—20 

__ 

_ 

145 

grandidentatam NutL Berg-Zucker-A. Selten! Ein kleiner Baum der 





Gebirge des westlichen Nordamerika, der dem A. saccharintim IVctttgh. 
nahe verwandt ist. Die nur mitte [grossen Blätter sind 3—»lappig, 
grob gezähnt, am Grunde herzförmig, Oberseite dunkelgrün und auf 

4,00 





der Unterseite durch die dichte Behaarung graugrün erscheinend . . 

—. 

—- 

— 

94 

Hel drei eh i Orphan. Schöne Art der Balkan-Halbinsel, mit tiefgelappten 

1,00—3,00 

9—25 




Blättern ... 

■— 

■—- 

169 

hybridnm spach. Bastard-A. Neuheit L, Späth 1892/93. Seltener 





inte ress. Blendling. Wird ein mittel gross er Baum mit gedrungener, 
rundlicher Krone ..... 

1,50 — 2,50 

13—20 

__ 


* 110 

lTlsijgno Bass, Sehr grossblättrig, interessant; ca. 25 cm, breite Blätter 

1,25 

11 

“ 

— 

* 86 

^ V an Volxemi Mast. Aehulieh vorigem , mit etwas behaarten 

6—18 




Blättern .* ..... 

0,75—2,00 

— 

-- 

27 

laetum rubrum Kirchner (colnhicum rubrum Hrt.) Bothtriebiger 

9 




kolchischer A, , , . , ..... 

1,00 

— 


* 12 

niacropliylhirn Pr sh. Grossblättriger A, W 7 estl M.-Amerika .... 

1,00—2,00 

9—18 

— 

— 

47 

Negundo L. Eschen A, Sehr hell belaubt und raschwüchsig , , . » 

0,40—2,00 

8-15 

— 

— 

1G6 

„ all rat um Späth. Gelbblättriger Eschen-A. Neuheit L. Späth 1891/92. 






Weithin leuchten die metallisch angehauchten, schön goldgelben 
Blätter an kirschrothen Stielen .. .. 

1,00—2,50 

0—20 

_ 

2,00 — 3,00 

48 

„ californicnm Hrt. stark Wüchsiger als No. 47, 

starke, hohe Sträueher, 1 — 3 m hoch ...... . 

0,40—2,00 

3—15 




s. Alleebäume 


Unter diesem Namen A, Neg. californ. HrL, ist der in den Gürten 






als Acer californieum bekannte Baum zu verstehen, der viel stärk- 
wüchsiger als der Acer Negundo ist. 





125 

„ californicnm fol, aureowariegatis Späth, l. Späth 1887/88. Die 






grossen, gefiederten, gelben, marmorirten Blätter an rötblichen Blatt¬ 
stielen treten äusserst vortheilhaft hervor, Starkwüchsiger als der 

0,75—2,50 

6—23 




vre iss bunte Ahorn 

— 

— 

56 

„ crispum G. Don. Kraus blättriger A, ............ . 

0,75—2,50 

7—23 



L. Späth, Baumschule, Banmschnlenweg hei Berlin. 


T*~ 
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Laubhölzer. 


Strüucher 

Mittel¬ 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

t Stück 

io St. 

i Stück 

i Stück 

M. 

M. 

' M. 

M. 

0,75-2,00 

6—48 

— 

— 

0,50 

4,50 



0,75 — 5,00 

7-45 

1,25—2,50 

1,50—3,50 

— 

— 

— 

— 

—™ 

“ 


~ 

0,60—4,00 

5—35 

1,50—2,00 

1,50—8,60 

5,00—7,50 

— 

— 

— 

1,00—3,50 

9—30 

— 

— 

2,00 

18 

— . 

— 

0,75—3,50 

6—30 


— 

0,00—2,00 

5 t—18 


— 

1,00-2,00 

9-18 

1 


2,00 

15 



3,00 

25 



1,50 

12 



3,00 

4,50 

25 


— 

40 



3,00 

25 

- 

— 

3,00 

25 

- 

— 

3,00 

25 

— 

— 

3,00 

25 

— 

— 


123 


49 


158 


87 

195 

106 

57 

25 


= 189 


65 


235 


236 


237 


239 


¥ 


Acer 

Negnndo foL arg, marg. HrL Wr^esgerftndeter E.-A. Weniger 
weissbunt als der folgende, aber dafür durch stärkere Wuchs kraft 
empfohlen sw erth 

„ fol. argente Q-var- HrL Weissbunter E.-A. Eins der schönsten 
bunten Gehölze, die bei uns im Freien aushalten. 

Einjährige Veredlungen... 

Pyramiden **,.*■..*.*..** . 

Mittelstämme.10 St, M, 10—20 

Hochstämme {sieht; auch Alleebäume) 

jj f<>t+ aiirfto-iinirffiiiatiw HrL Ein durch seine beständige, schöne 
und breite Randfärbnng sich au szeichnender E.-A. Er ist in seiner 
gelbbunten Färbung ebenso werthvoll wie der weissbunte Acer Neg. 

Fol. ärg.-vai* ,,.*♦....**.*..** .. 

Besoders starke und schöne Pyramiden .. 

„ lieteropliyllum Späth. L. Späth 1883/84. Verschiedenbl&ttr. E.-A. 
Mehrjährige Veredlungen . 

„ Hüll 11111 HrL Zwerg-E.-A. Selten! Eine interessante, schw ach- 
wüchsige Form des Es eben -A. von kugeligem Wüchse ...... 

n versicolor Dck. Blätter hellgrün, dunkelgrün gefleckt, auf son¬ 
nigem Standort bronzefarbig überlaufen . , . * ....... . 

g violaceum Hrt . Violettzweigig er E.-A. Sehr stark wüchsig . . . 
nigrtim Mchx . Schwarz-A. Biese auch als Form des Zuckerahorns 
angesehene nordamerikanlsehe Art bildet einen hübseh kugcjkronigen, 
dichtbezw r cigten und dunkellaubigen Baum.. . 

Ein Sortiment von 10 verschiedenen Acer patm atu m-Formen 
M. 25,00. 


palmatnm Ihbg. Fächer-A. Sehen! Die prächtigen Varietäten dieser 
formen reichen japanischen Art haben bei uns noch nicht entfernt 
di« Verbreitung erlangt, welche sie ihrer Schönheit wegen verdienen 
und zwar wohl hauptsächlich aus dem Grunds, weil man sie fast 
allgemein als für die Freilandkultur zu zärtlich anaieht. Dies ist 
jedoch keineswegs der Fall; sie halten vielleicht besser als manches 
andere schon» Gehölz unserer Garten, unter 1 siebter Bedeckung, und, 
wenn erstarkt* selbst nur etwas im Schütze stehend, die Unbilden 
unserer Winter aus, wie dies durch prächtige Exemplare, die sich 
hier und da in norddeutschen Gärten finden, bewiesen wird, Man 
sollte deshalb nicht saumen, diese reizenden Bäumchen, welche durch 
ungemein reiche Abwechselung in der Form und Färbung ihrer zier¬ 
lichen Blätter da» Äuge erfreuen, allgemein anzupflanzen und damit 
unseren Gärten einen neuen Heiz hinztizufiigen. 

Kräftig* Pflanzen [ ca ' 40 “ 60 CE1 hoch 
\ ca, 60 - 100 cm hoch 

n fttropn 1 *1111 reu 111 V. Hite. DunkelrotLer F.-A. Selten! Die wie 
diejenigen der ütammart geformten, zierlich füiifthoiligon Blätter sind 
bis in den Herbst hinein prächtig tiefroth gefärbt. Eine der schönsten 
Formen. 

{ 20-30 cm hoch 
40—10 cm hoch 
60 - 80 cm hoeb 

u 011 tl18SOt!tlllll Schuf?tili. Fein geschützter F.-A. Selten! Eine eigen¬ 
artige, hellgrüne Form, deren bis zum Grunde getheilte Abschnitte 
unten stielartig auslanfen, während der übrige Theil fast bis zum 
Mittclnerv fein geschlitzt und gezackt ist. Sein' zierlich! 
dünge Pflanzen 

» eiiseptemlobnm Schwerin. Grossblättriger F.-A, Selten ! Die 
grösst blättrige der Formen dieser Art, Die Blätter erreichen bis 
zu 20 cm Durchmesser und haben meist tief herabgehende, elliptische, 
in eine lange Spitze ausgezogene Abschnitte. Junge Pflanzen * , 

j, HCSSCI Schwerin* Hessen F.-A. Selten! Die grossen Blätter 
dieses prächtigen Fächer-Ahorns sind schön dunkelroth, wie die von 
atro purpureum gefärbt, fast bis zum Grunde geth eilt und die nach 
beiden Seiten lang verschmälerten Abschnitte tief gezackt und 
gesägt. Junge Pflanzen ... . . . . 

„ laciniatum Hrt. schiitzbiätt riger F.-A, Selten! Mit tiefbraun- 
rothem Tone treibt diese sehr zierliche Form aus, um nachher in 
dunkelgrün Überzüge hon. Die Blätter sind gross und bis zum Grunde 
in 5—7 schmallanzottliche, langspitzige, scharf und stark gesägte 
Abschnitte geth eilt, die sich nach unten zu stark verschmälern. 
Kräftige Pflanzen 


L* Späth, Baumsehule, Baumscknlenweg bei Berlin. 
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Lanbholzer, 

No, 


Rt.rü näh fir 

Mittel- 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Acer 

i Stück 

M. 

10 St 

Bf. 

1 Stück 
M. 

1 Stück 

M, 

70 

palrmitum rctieulatiun EAndre, Geaderter F.-A. Selten! Bie mittel- 






grossen Blätter dieser Spielart Baben eine h-ellge] blieb grüne t vielfach 






rosa Überlaufene Färbung* in welcher das Nervennetz mit dunklerem 
Grün deutlich hervortritt. Junge Pflanzen . ... 

4,00 

— 

— 

— 

234 

„ roseo-marginatnm K Rite, Rosagerandeter F.-A. Selten! Fein- 






zweigige, sch wach wach sende Form, deren kleine, tief getheilte, grau¬ 
grüne Blätter schmal rosa gerandet sind. Junge Pflanzen , . , . 

35 QO 

25 

— 

— 

238 

„ rubelllim Pax. Rcthtreibender F.-A. Selten! Genau dieselbe 






Blattform, wie bei pftlm. eudissectum, doch die dort fast grün ge- 






färbten jungen Blätter sind hier von schönem, gleichmäßigem 
Braunrütli, Junge Pflanzen ... 

4,00 

— 

— 

— 

213 

n sifiuat-nm Schwerin. Buchtigblättriger F.-A, Selten! Blätter fast 






bis zum Grunde in 5—7 la »zeitliche, fein gesägte Abschnitte, ■ die in 
eine lange Spitze ausgezogen und deren Buchten etwas ausgeschweift 
sind* get heilt. Im Austriebe mit einem zarten doch lebhaften Hell¬ 
braun überlaufen. Kräftige Pflanzen.*. 

3,00 

25 



13 

peimsylvanicum L. (striatum Dur.) Pennsylvan. A. Kleiner Baum mit 

0,60-1,50 

5-13 


2,00 

178 

hellgrüner, weissgestreifter Rinde. 

<— 

pictum MoilO (MßXtWt.) Selten! Diese Abart des mandschurischen 






Ahorns zeigt sich hier von kräftigem Wüchse und winterhart. Die 
in der Form denen des kolchischen Ahorns ähnlichen Blätter sind 
kurz siobenlappig, am Grunde herzförmig, lichtgrün, beiderseits 






unbehaart und mattglänzend. Rinde graubraun mit erhabenen 
Höckereben besetzt .. 

4,50 

-_ 

_ 

— 

10 

platanoides L spitz -a.,.. 

0,40-2,00 

3-18 

s. Alleebäu mc 

101 

n Buntzeli Wütmack. L, Späth 1885/86, Blätter sind leuchtend gelb 

7—20 



85 

und dunkelgrün, oft je zur Hälfte gefärbt T . 


— 

- — 

» columnare Hrt. Säulenförmiger Sp.-A. ....... 

0,75—3,50 

7-30 

— 

— 

134 

yt CrtSpillTl Rrt. Blätter gefingert. Interessant 

0,75 — 3,50 

7-30 

— 

— 

17 

» cucullatum llri. Hohlblättr. Sp.-A. Starke Pflanzen . 

„ digital, fol aur.-marg. Hrt siehe A. plat. fol. aur.-marg. Hrt. 

3, dilaceratum Dck, Blätter tief gelappt und stark geschlitzt, leder¬ 

0,75-4,50 

7-40 

— 


135 

0,75-2,50 

7-20 




artig, mit helleren Adern durchzogen .. 

— 

— 

18 

„ dissectuill Rrt . Mit eingeschnittonen Blättern . 

0,75 2,50 

6-20 

— ■ 

— 

77 

„ fol, anreo-marg, Hrt. Gelbgerandeter Sp.-A, Mit scharf herver- 

0,75—4.50 

6-40 




tretenden, gelben Rändern, hellgrün austreibend ......... 

— 

— - 

19 

,J fol, albo-variegatis Nicboh. Weissbunter Sp,-A . 

0,75—2,50 

7—22 

— 

2,00—3,60 

20 

„ globosam Rrt. Kugel-Sp.-A . 

0,76—3,50 

7—30 

s, Alleebäume 

107 

„ hotcrophylhmi fol. mai'g. Rrt , (Wittmacki Schwerin ) Mit gelb- 

9 - 22 



118 

gerandetein Blatt* wie No. 77, jedoch rüthlieh austreibend . . . . 

1,00—2,50 

— 

— 

„ mtegrilobum Zabel, (laetum X platanoides?) Sehr schön . , . 

0,75—3,00 

7—25 

— 

— 

21 

n laciniatum Ait. Geschlitztblättriger Sp.-A. .. 

0,75-2,50 

7-22 

— 

— 

22 

„ Lorbergi V. Houtte. Lorberg’s Sp.-A. Mit scharf gezackten 

0,75—1,50 

7—13 




Blättern, raschwüchsiger als dissectum .. . 

— 

2,00—4$) 

129 

n »Öekonomierath Stoll“ Späth. L. Späth 1888/89. Die grossen 



78 

Blätter dieser eigentümlichen Form sind fast gar nicht gezackt, 
oft dreilappig wie Epheublütter gestaltet. Wuchs aufrecht .... 
jj purpureum Keiteilbaolli Hrt, Belaubung im Sommer und Herbst 

0,75—5,00 

ü T 00 — 3 DO 

6—45 

5-25 

— 

— 


bräunlich purpurn .. ........... 

s. Alleebäume 

139 

Besonders schöne und starke Pyramiden zur Einzelpflanzung , 

5,00-7,50 

— 

— 

— ■ 

» pyramidale mm um Rrt. Schön pyramidal wachsender Sp.-A. 

„ quadricolor Dck. siehe A. plat. fol. alhö-varieg. 

* „Reich sgraf von Pückler“ Späth, l. Späth 1885/86, in der 

1,00-3,50 

9-30 



99 


Färbung der Blätter wechselt vorherrschend! gelblich weise mit grün 
und graubraun ab. ......... , 

1,00—3,50 

_ , 

_ 

_ 

23 

» Schwedleri Hrt. Sehw ediert Spitz.-A. Mit blutrothen Zw eis- 




117 

spitzen. Altes Laub bräunlich-grün, sehr schön 1 ........ 

0,50-4,50 

4—40 

s, Alleebäumc 

7 i undulatum Dck. Interessant sind die blasig aufgetriebenen, 

5—40 




dunkelgrünen und glänzenden Blätter.. . . , . / 

0,60—4,60 

— 


1 

Pseudoplatanus L. Berg-A. * . 

0,40—1,00 

3—9 

s. Alleebäume 

85 

n Albertsi Hrt. Alberte T B.-A. Golbblättrig . , . , .. 

0,75 -3,50 

7-30 

— 

— 

190 

» Annae Schwerin. Eine der schönsten bunt blättrigen Formen des 
Bergahorna, die jedoch etwagausartet. Die jüngsten Blätter sind theils 
leuchtend blutroth gescheckt* theils ganz oder zum Theil zart rosa 







gefärbt oder gefleckt. Beim ansgereiften Blatte gehen diese Färbungen 
in reinweiss über 

2,00 

15 



2 

» bicolor Späth. L. Späth 1880/81. Weissbunt gefleckt und mar- 






morirfc. Eine hier entstandene sehr schöne Form.. , , 

0,60—2,50 

5-20 

_ 

— 

4 

yj crythrocarpum Rrt. Rothfrüehtiger B.-A. Die grossen, rothen 

5-20 




Früchte heben sieh s + wirkungsvoll von dem dunkelgrünen Laub ab 

0,60—2,50 




t. Späth, Baumschule, Baimischnlenweg hei Berlin. 
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63 i 

—— 


Laubhölzer* 


m. 


Strauch er 

Mittel¬ 

Hoch¬ 


1 Stück 

AI. 


stämme 

stämme 


Acer 

10 st. 

M. 

1 Stück 

M. 

1 Stück 

M. 

55 

Pseudo platanus euchlomm Späth. i Jl Späth 1878/79* lebhaft 

0,75—3,00 




grüne Belaubung, ältere Blätter dunkelgrün .. . 

— 

—* 

— 

88 

fl fol. atropurpureis Späth. L. Späth 1 SRS/H 4 , Sämling von A* 






PseudopL fol. purp. "Die Unterseite der Blätter ist intensiv stumpf 
dunkel violett, mitbin bedeutend wirkungsvoller als No, 5, Sehr 

0,75-4,50 

7-40 




starke Büsche... 

s. Alleebäume 

138 

A fol* cupreis Behnsch. Die Blätter sind im Frühjahr kupfrigrothbraun 

1,00—3,00 

9—25 

— 

— 

5 

„ föL purpureis HrL Furpurblättr. B.-A. Auf der Unterseite der 

0,50—2,50 

4—20 



128 

Blätter roth . . 

— 

2,00 - 4,00 

A A w aureo-yarie^. (— Nizeti). Die dunkel grünen, unterseits 





blauroth gefärbten Blätter dieses neueren Ahorns erhalten 






durch die gelben, mit zartestem Bosa gemischten Flecken 
eine wunderschöne Färbens oha ttirung , . , , . , . . . . 

1 ,00—2,00 

8-18 

_ 

__ 

102 

A fol. purpureis „Prinz Handjery“ Späth . l, Späth 1883/84* 

Die Oberseite der Blätter dieses purpurrothen Berg-A. ist rosa, in 

0,75-2,00 

0 — 18 




Eiegelrüth übergehend, grün und gelbgrau marmorirt ...... 

— 

— 

7 

jj insigne Späth. L. Späth 1883/84. Weiss marmorirt ....... 

0,75 - 2,50 

6—20 

— 

— 

6 

„ Leo pol di Hrt. Leopold^ B.-A. Die jungen Triebe sind roth und 






weissbunt gefärbt. Prachtvoll!. 

0,60—3,50 

5-30 

1,50—2,00 

2,00—3,50 

147 

„ luteo-virescens Sim,- Lotus* Sehr schön grün- und gelblich weiss 

1,00—3,50 

9-30 




marmorirt er, neuerer A. .. 

— 

■ —- 

193 

A metallicum Schwerin* Blätter bräunlich austreibend, nachher 

1,50—3,00 

12 — 25 




dunkelgrün mit metallischem Glanze , , , ... . , . . 

— 

— 

194 

„ nervosum Schwerin. Selten! Beim Austreiben sind die Blätter 






dieser sehr hübschen Form des purpurblättrigen Bergahorns grünlich- 






gelb und kupferfarben überlaufen, welcher Ton bald in hellgelb bei 
scharf hervortretender „ grüner Färbung der Nerven übergeht. Die 






Blätter dieses ersten Austriebes sind auffallend klein und dicht 






gestellt, während der zweite Trieb ganz normale, oben fast grüne und 
unterseits schön purpurn gefärbte Blätter liefert ........ 

3,00—5,00 

— 

— 

— 

52 

A purpurascens Nigeti siehe A, PspL foL purp . aureo-varUg , 

M llafinCSquianum Hrt, Junge Triebe bräunlich, Laub dunkel . . 

1,00—2,50 

__ 

__ 

_ , 

8 

fl serotitnim HrL Spätblühender B.-A. * , . .. 

1,00—4,00 

9-35 

— 

— 

112 

A Simon-Louis f r£res Deegen , Ein prachtvoller neuerer A,, dessen 






Blätter in purpurn, rosafarbigen und wcisägrtinen Tönen schillern . 

0,75—3,00 

7—25 

1,50—2,00 

2,00-3,50 

96 

„ Spaetlli Schwerin. Hübsch bunte Färbung, Artet jedoch etwas aus 

1,00—2,50 

9—23 

— 

— 

9 

H tricolor Hrt. Dreifarbiger B.-A. Weiss, roth und grün . . . . . 

0,75—2,50 

6—20 

— 

— 

172 

A trilobatuill Di pp. Selten [ Form mit kleinen dreilappigen Blättern 
„ variegatum Hrt. siehe A. Pseudoplat. Spaethi Schwerin. 

1,00-3,00 

9-25 

_ — 

— 

03 

„ Worläei H Ohlenäorff. Pie prächtig gelbe Belaubung mit bronze- 






farbenem Austriebe, verbunden mit freudigem Wachsthum, machen 
diesen Ahorn zu einem der werthvollsten der gelbblättr. Laubgehölze 

0,60-4,00 

5—35 

2,00—3,00 

2,50—4,00 

45 

rubrum L. Rothblühender A. Blüht im April schön roth. 

0,75—2,00 

6—18 

— 

— 

80 

A C 00 cill eil Ul Hipp, (coccineum Mchx. t sanguineum Spach.) Roth* 
blühender A. Blüthen intensiver roth als bei rubrum. 

7—13 

_ 

_ 

0,75—1,50 

146 

v Drummondi Sarg, Drummonds rothblüh. A. L. Späth 1890/91* 






(Abbildung und Beschreibung siehe Gar Unflora 1892 t Seite 3 $ 7*) 
Holz und Blattstiele korallenrote Blätter gross und hellgrün, roth- 
genervt, Unterseite glänzend silberfarben. ...... 

2,00—3,00 

15-25 



121 

fl glaucum HrL galt. Blätter Unterseite lebhaft stahlblau , . * * 

0,75-2,50 

6-20 

*— 

— 

130 

A hybridum Hrt. Männliche Form. Im Frühjahr vor der Laub- 

1,25 

10 




entfaltung mit hellgelben Blüthen bedeckt.. 

— 

— 

59 

fl palmatum Hrt . FäcKarbiättriger, Tothblühender A. ...... 

0,75—3,50 

7—30 

— 

— 

162 

A Schlesinger! Sarg. Blätter erheblich grösser als bei der Stamm¬ 
form und von herrlich dunkelrotker Herbstfärbung., . 

A Schlessenceri Am. Arb. siehe rubrum Schiesing eri. 

1,00—3,00 

9 -25 

— 

— 

76 

tomeiltosilTU Kirchn. Blätter nnterseits filzig, im Herbst tief roth. 

0,75—4,00 

6—35 

— 

— 

176 

rufinerve S. et A. Rothnervigcr A. Selten! Ein hoher Baum Japans, 





der dem peimsylvanIschen A. nahe verwandt und diesem ähnlich 
belaubt ist. Zierend sind die stark bläulichweiss bereiften, zuerst 
roth braunen, nachher hellgrünen Triebe .. 

3,00 

25 



84 

A alb o-I imbat um Hook. Wcissgerandeter, rothnerviger A. Selten! 






Eine Form des vorigen mit in mehr oder minder starkem Masse 
röthlich weiss bepuderten, gescheckten u, schmal gerandeten Blättern 

3,00 

25 

— 

— 

182 

aaccharmum Wgh . Zuck er-A. N- Amerika .. 

0.60-2,00 

4-18 

— 

2,00—3,00 

14 

Bpicatura Lam. (A> montanum Äit.) Amerikanischer Berg-A, » , . , 

0,75—2,00 

0—18 

— 

— 

15 

tataricum L. Tatarisch. A. Hoher, allbekannter Zierstrauch .... 

0,60—0,75 

4-7 

— 

2,00—3,00 

* 181 

Trautvetteri Medwed. Trautvetter’s A. ln Transkankusien heimische, 
dem Bergabom nahe verwandte Art mit grossen, tief fünflappigen, 
oben dunkelgrünen, Unterseite graugrünen, rothetieligon Blättern. Ist 

9—20 




1,00—2,50 


noch wenig verbreitet ... 


— 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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i 64 

——- 


No. 


* 205 


148 


4 

2 


1 


29 

42 
14 

1 

10 

39 

2 

4 
6 

32 

43 

5 
5L 
17 

19 

20 
28 

50 

22 

31 

23 

25 

7 


52 

33 

8 


27 


“«■f 

T 


Laubhölzer* 


Acer 

trifidiim Hook et Am* Dreiapitziger A, Selten! Dieser in China und 
Japan einheimische Strauch oder kleine Baum erwüüha mir aus 
japanischem Samen, Die braunroth austreibendon Blätter sind klein, 
dreilappig, mit keilförmigem Grunde, matt glanzend, Gedeihthier 
freudig und dürfte unsere Winter in der Jugend unter leichter Be¬ 
deckung, später im Schutze stehend, unbeschadet aushalten . . . . 

tnmnatum HrL bot. BeroL Neuheit L, Späth 1E&2/93. Da Blüthe und 
Frucht dieses hier Winterhärten Ahorns noch unbekannt sind, so 
war bisher eine Uoberemstirmnung derselben mit der Buuge’schen 
Art des Namens nicht festzustellen. Er ist ein lichtgrftn belaubter 
Baum voll lebhaftem Waohstkum. Die langgestielten, kahlen Blätter 
sind fünf lappig, am Gründe üuehbogig abgestutzt, die Lappen lang 
zugespitzt. der Rand unregelmässig gewellt und gekräuselt, mit 
einzelnen kleinen oder grösseren Zähnen versehen. Einjährige Ver¬ 
edlungen . * . . , . * , 

AclUlidia Lindt. Strahl engriffel, (Ternstroemiaceae.) 

argnta Planck , Spitzblättr. Str. L. Späth 1880/90. Im nördlichen 
Japan sehr verbreitet, hoch kletternder Sehüngstrauch .. 

Kelomikta Maxim* Mandschurischer Str. Kaum schlingend. Blüht 
weiss, Ende Mai. Blatt spitzen oft blendend weise, in rosenroth 
übergehend gefärbt........ 1 ... 

polygiima Planck. Vielehiger Str, In Japan, der Insel Sachalin und 
der Mandschurei heimisch. Schön belaubte, stark wüchsige Schling¬ 
pflanze, Blüthen weisa. im Juni, in weiugblüfchigen Doldenrispen 
aus den Blattwinkeln erscheinend. Früchte essbar, jedoch wegen 
Verkümmerung des Stempels nicht an allen Exemplaren »ich aus- 
bildend (siehe auch Schling str äueher) 

Aesculus L Rosskastanie, Pavic, (Sapindaceae.) 
Sämmtlinhe Arten und Formen zeichnen sich durch gegen Ende Mai 
bis ungefähr Mitte Juni erscheinenden, reichen und schönen Blüthen- 
s eh muck aus. 

10 Stück ln 10 Sorten meiner Wahl Ai. 0,00. 


so n 

. 20 H 

n 

„ M. 16,00 

30 ,, 

» 30 „ 


„ M. 25,00. 


cllinensis Bge. Chinesische R. Blüthe weiss, selten echt in den Gärten 
dlSCOlor Pur sh* Verschiedenfarbige P, Blüthe rosa mit gelb . , . . 

glabra W. Gelblich-weis 3 blühend . , ... . . 

Hippocastarmm L, Gemeine R. . . . , . . 

jn, digitata HrL Gefingerte Et. Blätter fingerförmig ....... 

„ ,, raajor HrL Blätter etwas grösser, als die von digitata * . . 

„ fl. pL Hrt. Gefüllt blühende R, ....... .. . 

J} Iaciniata HrL Geschlitztblättr. R. Sehr feine Belaubung . * , . 

v Memmitlgeri HrL Henaminger’s R, Bl. wie m. Schwefel überpudert 

n pumila fl. pl. HrL Gefüllte Zwerg-R. .... *.. . 

„ pyramidalis Hrt . Fyramiden-R... 

n umbracnlifera Hrt , Schirmartige R.. 

humilis Lodd. (pumila W.) Niedrige P. Blüthe rosa mit gelb , . 

„ X lutea? Koehne . Blume gelb röth Lieh . . , , .* . 

lutea Wgh. (Pavia flava Mnch.) Gelhbl. P. Kelch schwach rosa. . 

Lyoni HrL fluteaX^aviu Koehne). Hellgelb.. . * . . 

inacrostachya Mchx. (parviflora WalL) Strauch-P. Blüht in grossen, 
weiasen Rispen im Hochsommer . . . , ♦ . . * ....... , 

neglecta LdL (discolorXlntea Koehne.) Blüthe gelblich mit ziege 1- 
rothem Saftmal. Schöne, groasblättrige Belaubung . . „ , . * . 

Pavia L. (pavia rubra Poirl) Rothblühende P.* . 

„ argnta HrL Bnnkelrothe P. . , . . 

» atrosanguinea (discolorXkitea? Koehne.) .., ( . 

y. mutabilis (discolorXluiea? Koehne.) Kelch rosa, Krone gelb * . 
rubiennda LoisL (oarnca HayneJ) Rothbl übende R. Blüht an j ung. 
Pflanz, und 14 Tage später als die gern. Käst., behält auch im Herbst 
ihr dunkelgrünes Laub mehrere Wochen, länger 
n Brioti HrL Selten! Die Blüthen dieser neueren Form sind schön, 
dunkelroth . * * . . . ♦ ... * ............. . 

„ flore purpureo Hrt. Purpurrothblühende R.. , 

„ fol. marg, Hrt , Blätter schön gelb gerandet. 

Schirnboferi— Hippocast. fL pL Es hat sich leider herausgestellt, dass 
der Geschäftsfreund, welcher mir diese Form als roth gefüllt blühend 
in bestem Glauben übersandte, getäuscht worden ist. 
versicoloc Dipp. (luteaXPü^a Koehne.) Verschieden farbig blühend, 
theils rötklich, theils gelblich .* 


Sträueher 

1 Mitteh 
stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

10 St, 

1 Stück 

1 Stück 

M. 

M. 

M. 

M* 

1,50 

12 

— 

— 

| 

3,00 


— r _ 


0,75—1,25 

7—10 

— 

— 

0,75—1,00 

6—9 


— 

0,50—1,25 

4-10 

— 

“ 

1,00—2,50 

9-20 



1.00-2,00 

I — 

— 


0,75-3,50 




0,40-1,50 

3-10 

s* Alleebäume 

1,00—2,50 

9-20 

— 

— 

1,00-2,50 

7-20 

— 


0,60—3,50 

4—30 

— 

2,50—6,00 

0,75—2,50 

5—20 

—. 


0,75—2,50 

5—20 

— 

— 

0,75-3,50 

5-30 


— 

1,00-3,50 

7—30 

— 

— 

0,75 - 2,50 

5-20 

— 

— 

0,75—2,50 

6—20 

— 

— ( 

1,00-2,50 

9—20 

— 

— 

1.00-2,00 

9—18 

— 

— 

0,75—2,00 

6-18 

— 

— 

1,00—3,50 

7—30 

— 

— 

0,75-3,50 1 

5-30 

_ 

— 

1,00—2,00 

9 — 15 


2,00—5,00 

1,00—2,00 

9 -15 

■— 

— 

1,00—2,00 

— 

—. 

3,00-5,00 

1,00—8,50 


— 

— 

0,75—3,50 

5-30 

— 

— 

2,00—3,00 

15 “25 

_ 


0,75—3.50 

5—30 


— 

0,75-2,50 

5—20 

“ 

3,50—5,00 

0,75-2,00 

6-15 

— 

— ! 


L. Späth* Baumschule* Baumsclmlenweg hei Berlin, 
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LaubliöJzer. 


No* 


Sträucher 

Mittel- 

Hoch¬ 


1 Stück 

M* 

io st. 

M* 

atämme 

stämme 


Allaufhiis Desf Götter bäum, (Simamibaceae*) 

i Stück 

M, 

i Stück 

M, 

* ! 

gkimiulosa Desf. Echter Gr Mit sehr grossen, gefiederten Blättern, 






schöner Biium . , „ . 

0,50—3,50 

3-30 

1,00—2,00 

2,00—3,00 


Alcehiii Dcne. Akcbie. (LardizabalaceaeJ 




1 

qiimatn. Dcne , Fünf zähl. A. Ein hübsch belaubter, kräftig wachsender 






Schling Strauch mit violetten Blüthen im Anfänge des Mai ; hat hier 






seit vielen Jahren ohne Winterdecke im Freien aus geh altert (siehe 
auch Schlingsiräuch er) *...*,.*«*.,**,. 

0,60-1,00 

5-9 


_ 


AlllllS Gär Ln. Erlu (Else). (Betulaceae.) 






10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 9,00 

20 , B 20 B „ „ M. iaoo 






americana Booth* siehe serrulata W. 
califormen HrL gäll. siehe Orient alis Dcne 





4 

COrdata K. Koch , Herzblättrige E. Hübsch belaubt 

1,00 2,50 

9-20 

— 

— 

6 

glutinosa W, Schwarz-E. Kräftige Pflanzen.. 

0,30—0,75 

2-6 

s. Allecbäume 

3t 

„ aurca Hrt. Güldblättrigc Schw.-E. Schöne und beständige Färbung 

2,00 -3,00 

— 

■— 

— 

IQ 

„ oxyacanthifolia spach. Weissdormblättrige Schw,-E. *,..** 

1,00—2,50 

9-20 

— 

— 

39 

„ pyramidalis Birkiana Hrt. Wenig verbreitet, Gut pyramidal . 

1,00—3,00 

7—25 

— 

— 

7 

n foL var. Hrt. Gelb bunte E, Färbung nicht beständig. 

0,75—1,25 

— 

— 

— 

9 

„ imperialis Hrt. Kaiser!, Schw.-E. Sehr zierlich geschlitzt * . . 

0,75—3,50 

6-30 


2,50—3,00 

8 

„ laciniata Hrt. Geschlitztblättrige Schwarz-E,. . 

— 

—- 

— 

2,00—3,00 

11 

J, quer cifolia IV. Eichenblättrige Schw.-E*.. 

1,00—3,00 

7-25 

— 

— 

35 

n rubrinervia Hrt. Eothnervige Schw,-E. Schöne, glänzend dunkel- 

1,25—2,50 





grüne Belaubung . . 

— 

— 

— 

29 

„ sorbifolia Hrt. Kleines, zierlich emgeschmttenes Blatt . . , * 

1,00—3,00 

9-25 

— 

— 

13 

japonica S, et Z. Japanische E. Elliptische, obersoits etwas glänzende 
Blätter, Wenig verbreitet ...*,...* . * . . . 

1,50-2,00 

12—18 



14 

ilicana W. Weiss-Erle (nordische Erle), Starke Pflanzen. 

0,30—1,50 

2—12 

s. Alleebäume 

36 

n aurea Hrt (ine, ram, aur.). Prächtig goldgelb.. r . 

1,00—5,00 

7-40 

— 

2,00—3,50 

51 

» glauca AiL Blaugraue W.-E. Aus Japan.. 

0,75 — 2,50 

6-20 

— 

— 

54 

M hirSüta Spach, Ostasiatische Weise-Erle. Selten! Behaarte Form, 

1,50-2,50 





ans japanischem Samen erwachsen ... *... 

— 

—. 

—. 

17 

M laciniata Hrt, Geschlitzte W.-E. Wohl die schönste aller Erlen 

0,60—3,00 

4 25 

—* 

2,00—3,50 

33 

Prächtige, breite Pyramiden zur Einzelpflanzung 

1,00—7,50 

7—70 

—* 

— 

s monstrosa Späth , L. Späth 188^84, Eine höchst interessante, hier 





aus Samen gezüchtete Ferm, deren Zweig spitzen regelmässig Ver- 
Mnderungen bilden . . *.. , *.. . 

0,50—2,00 

4—18 

__ 



Schöne Pyramiden .*♦.»*.. 

2,50-5,00 

22—40 

— 

— 

44 

* pendula iiovil V, d * Born. Trauer-Weiss- Erle, Hängt sehr gut 

0,75—3,00 

0—25 

a. Trauerb üume 

21 

latifolia HrL (glutinosaX subcordata—barbata C. A. Mf?) . . , . 

1,00—1,50 

— 

—' 

— 

32 

macropbylia HrL. (Form von A. orlentalis Dcne ? oder sutoeordata 





C. A. M, ?) Sehr schöne, grossblättrige Erle 

1,00—3,00 

9—25 

— 

— 

22 

öblongäta MdL (maritima Mühlhg.) Meeratrands-E. Selten ! Ein kleiner 






Baum der Küste von Maryland und Delaware, der selten echt in den 
Gärten zu finden ist. Das ziemlich grosse, ovale, kurz gespitzte Blatt 
treibt mit bräunlichem Tone aus und geht nachher in lichtgrün über. 

2,00—3,00 

15—25 




Hat die Eigentümlichkeit, bereits im Frühherbst zu blühen . . . 

— 

— 

46 

OCCilldlltalig Dipp. Westliche Erle, Neut Schöne und starkwüchsige 






Art aus Nordwe st -Amerika, dio der weitesten Verbreitung werth ist 

1,00—2,50 

7-20 

— 

— 

3 

oriental iö Dcne. (ob subcordata C* A , M, ?) Orientalische E, * , . 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

49 

s pubescens Dipp. (ob subcordata pubeecens?) Stark behaarte, schmal¬ 

9-18 




blättrige Form der vorherg oh enden .. 

ovaia HrL siehe viridis parvifolia* 

1,00—2,00 




* £8 

rhombifolia Nutt. Neuheit L* Spüth 1897/98* aus Kalifornien* 






Diese Art, welche echt meines Wissens in unseren Kulturen noch 






nicht vorhanden ist, erwuchs mir aus Samen, der in hoher Lage des 
kalifornischen Küstengebirges gesammelt wurde. Sie stellt einen 
kleinen Baum dar, mit grünlichgrauer, von hellen Lenticellen durch¬ 
setzter Kinde, hraunroth überlaufenen, weichhaarigen Trieben und 






hqllgraugrünen, behaarten, schief eiförmigen Blättern, die am Bande 






schwach gebuchtet und gezähnt sind. Bedarf in der Jugend eines 
geschützten Standortes* Junge Pflanzen . . , * , , , . * . . . 

3,00-5,00 

-- 

— 

— 

24 

nigOSA Spreng, (serrulata Mchxf) Eunzelige Strauch-E. 

0,75-2,00 

6—18 

— 

— 

47 

serrulata W\ Hasel-E, Oestlicheg Nordamerika « , . * . 

1,00—3,50 

7—30 

“ 

~ 


L. Späth, Baumschule, Baumschuleuweg hei Berlin* 


& 
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Lanbhölzer. 


No* 


Sträucher 

Mittel- 

Hoch¬ 




Stämme 

stämme 


Alans 

i Stack 

M. 

io St, 

1L 

1 Stück 

M 

l Stück 
M. 

53 

virescens Koehne Eincana virescens S. Wats.) Neuheit L* Späth 






1897/98. Aus KoJorado. Diese hübsche Erle, welche vielleicht auch 

als Form der A. oecidentalis Dippel anzusehen ist, stammt aus hoher 
Lage der Felsengebirge Kolorados, wc sie in der Nähe der Wasser¬ 
läufe, auf feuchtem Boden sich findet. Sie ist von kräftigem, auf¬ 
rechtem Wüchse; die olivengrünen Zweige tragen ziemlich grosse, 
hellgrüne, im Austrieb bronzefarbenc Blätter, von zugespiftzter Eiform, 
mit regelmässig eingesclmitten-gesügtcm Bande, an lebhaft rothen 
Stielen, welche von dem Grün der Blatt.fläche hübsch abstechen . , 

3,00-5,00 

25—45 




— 

—. 

61 

Viridis parvifolia RgL Kleinblättrige Strauch-E. 

1,25 

— 

— 

— 


Alyssiliu L, Steinkraut* (Cruciferae.) 





1 

saxalile L. Folaon-St. Halbstrauch mit graufiJziger Belaubung und 

0,50—1,00 

4-9 




gelben Bliithentrauben. Junge Pflanzen. 

— 

—■ 


Amelanehier Med, Felsenbirne* (Rosaceaej 





Der reiche Flor weisser Blutbentraüben, welchen die Arten dieser 






Gattung vom Anfang bis gegen Mitte des Mai hervorbringt, bildet 
einen hübschen Frübj ab rasch muck für unsere Gärten, 





1 

allrifolia Nu/t. Erlenblättrlge F* ......... 

1,00—3,00 

— 

— 

— 

7 

asiutiea iValp, (japonica Hrt.) Asiatische F, *.. 

0,75—2,50 

6-20 

— 

— 

2 

canadensis Med. (A. Botryapiiun Borkh.) Kanadische F* Eine der 






schönsten. Zierlich üb erhängen de Zweige; rothbraun austreibend, 
von welchem Tone die weisaen li 1 üt hentraub e n prächtig abstechen. 

0,75 - 1,25 

0—10 




Im Herbst schön rothblättrig ♦ .. 

— 

— 

8 

7 , oblon^ifolia* Unter diesem Namen aus dem Arnold Arboret er- 

0,75-2,00 

7—18 




halten. Nicht identisch mit No. 14, Hübsche Belaubung . , , . . 

— 

— 

14 

„ obovalis Sarg. Blatt verkehrt eiförmig, ... 

0,60—1,25 

4—10 


— 

9 

oligoearpa Roem. Armfrüchtige F. Selten! Diese in unseren Gärten 






echt wohl noch wenig verbreitete Art erhielt ich aus dem Arnold- 
Arboretum. Sie steht der A, ovalis Morkh. am nächsten, hat jedoch 
ein grösseres, breitovales Blatt, kürzere Bliithenatände und istschwach- 
wüchsiger 

1,00—1,50 




4 

OViilis Borkh. (a. canadensis spicata Sarg .) Graugrüne Belaubung. 





Sehr früh- und reichblühend. Die im Juli reifenden, blauschwarzen 
Beeren geben ein von den Amerikanern geschätztes Kompot 
(siehe auch Ziersträucher mit essbaren Früchten) , + , , . 

0,50—1,00 

3—9 




Amorplia L. Uuforni* (Fapilkm&ccae.) 






Alle blühen im Juli, meist bräunlich mit violett und werden 






ziemlich hoch. 





1 

canescens Null. Graufilzige U„ Junge Pflanzen ,*.*,**** 

0,40 -0,75 ( 

3-7 

— 

— 

8 

fruticosa L. Strauchartig, wirkt mit ihren gefiederten Blättern recht 

0,40—0,75 

a—7 




zierend; gedeiht auch auf schlechtem Sandboten gut ....,*. 

— 

— 


Ampel opsis Mchx. Jungfern wein. (Vitaceae.) 






(siehe auch Schling sträucher.) 



ioo Stück 

M. 


15 

Engelmanni Hrt. EngelmanrJs J.-Wein. Eine zierlich belaubte, selbst- 





klimmende Form„ welche in rauheren Gegenden einen sehr passenden 
Ersatz für die empfindlichere A. Yeitchi bietet ......... 

0,75—1,25 

5—10 

40—90 

— 

5 

j hederaeee. Ilrt. Echter Klimmer. Braucht nicht angebunden zu 






werden, sondern klimmt wie der Epheu an Mauern. 

0,75-1,25 

5—10 

40-90 

— 

11 

3 , inilior Hrt, Kleinbh echter Klimmer ... 

0,75—1,25 

0-10 

40—90 

. —■ 

1 

Mrsuta Bonn. Rauh, Jungfemwein. Sehr schön dunkelgr., grossbl. . 

0,75—1,26 

— 

— 

— 

2 

qumquefolia Mchx. Wilder Wein. Besonders starke, ca. Ufa— 1 2 in lange 

0,75 

6 

30 



Pflanzen mit 4—6 Banken , . , . .. 

■— 


j, stark, bis l l /a m lang .. 

0,50 

4 

50 

■— 

9 

„ latlfolia Dipp, Breit blättriger Jungfernw. 

0,60—1,25 

5—10 

— 

— 

10 

w serrata Hrt. Scharf gesägt. 

Roy lei Ilrt. siehe qmnquefolia latifolia Dipp * 

0,60—1,25 

5—10 

*_* 


* 4 

Veitchi Hrt. Yeitch’s Jungfernw. Ausgezeichneter Selbsthlimmer . 

75-1,25. 

0—11 

*— 

— 

l*> 1 

Anipli irapia DC. Rutenaster* (Compositae.) 
alb es eens DC. Weissgraue R. Selten! Kleiner graugrüner Strauch 
mit in reichen DOldenrispen stehenden , kleinen hellblauen Blüthen 

1,50—2,00 





im Juli.* . . *.*.. , ... 

— 

— 

— 

* 

Amygdaiopsü Lindleyi siehe Prunus triloba. 





Aiibygilaliis L. Mandel, Pfirsich, (Rosaceae*) 






Die Formen von A. persica und communis entwickeln ihren reichen, 
prächtigen Blüthenflor Ausgangs April und im Anfänge des Mai und 






gehören zu unseren schönsten Frühjahrsblühern. 





532 

comnuinis compacte Hrt Selten! Hübsche gedrungen wachsende, 

1,50-2,00 





zwergige Büsche bildend. Blüihe rosa ...... 

— 

—- i 

—■ 

510 

„ fl, pl* Hrt. Schön gefüllte, fleischfarbige Blüthe .***.*.. 

1,50 

12 

— 

— 

517 

M fol. inarg* Hrt * Blätter hübsch gleichmässig gelblichweias berandet 

1,25-2,00 

— 

— 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 
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Langhölzer. 


No. 


S trän eher 

Mittel- 

Hccb- 





stärame 

Stämme 



Amygdalus 

t Stück 

M, 

io st. 

M. 

1 St. 

M. 

i St; 

M. 


524 

Davidiana Carr. Blüht, wie auch der folgende, schon Ende März; Knospe 
hellrosa, zuletzt m weiss übergehend 

0,75-2,00 

7—18 




515 

„ O* albö Hrt. Bein weiss, auch in der Knospe 

1,00—2,00 

9—18 

— 

— 


512 

nana florB albo Hrt. E. April — A. Mai reich und rein weiss blühende 

1,25—2,00 

10—18 





Form der Zwergmandel 

1 — 

— 


513 

oriental is MUL Orientalische M. Belaubung si Iber woiss, äusserst 

2,50 






zierend und schön 

■— 

— 

— 


501 

Persica eamolliiflora pl. Hrt. Grosse, gefüllte und leuchtend rosa- 

1,00—1,50 






farbene Blüthe , 4 ♦ . 

— 

— 

—■ 


502 

„ diaathiflora pl. Hrt. Bliithe gross, gut halbgefüllt, mit schmalen 

1,00—1,50 

9-12 





Blumenblättern, lebhaft rosa . . , ... 

— 



500 

„ 11, pl. Hrt. Blütlie hellrosa, gross, sehr schön und gleich massig 

1,00—1,50 






gefüllt. ............ 


—■ 

— 


519 

„ foliis au reis Hrt , Gold grün belaubt. Blüthe rosa.. . 

1,50—2,50 


— 

— 


506 

„ foL purp Ureis Hrt. Purpuxblättrige Pf. Hart, mit recht bestän- 
diger Färbung. Bleibt auch im Sommer purpurroth. Blüthe schön 
rosafarben. Früchte ganz dunkelroth ... 

1,00—1,50 

9—12 

2,00—3,00 

2,50—3,00 


516 

,, Ilancei pendula Hrt. Traucr-Ff. Kleine, rosafarbene Blüthe . . 

— 

— 

s. Trauerbäume 


536 

Kaiser Friedrich HL Neuere, sehr zierende Pfirsichsorte. 
Eigenthümlich gefüllte, leucht, roöafurb. Blüthon, trägt alle Jahre 
reichlich und ist von bestem GosehmAqk. Weder im Winter noch 

1,25—2,00 

10-18 





während der Bluthezeit empfindlich .............. 


— 


535 

„ Klara Mayer (fl, roseo pl.) Grosebl., leuchtondrasa gefüllt blüh. 







Trägt reichlich, ist sowohl ale Zierbaum, wie auch als übsthaum 







von Werth. Frucht oval, 5—6 cm. lang. Fl. grünlichgelb, saftig, 
leicht vom Stein löa. Baum etarkw. u, s. fruchtb, ........ 

1,00—2,00 

8—18 

_ . 

3,00 


520 

7 , pyramidalis Hrt. Schmal pyramidaler Wuchs. Blüthe lebhaft rosa 

1,00—2,00 

9—18 

— 



503 

„ rosiflora pl. Hrt. Schön gefüllte, zart rosafarbene Blüthe . , , 

1,00—1,50 

— 

— 

— 


509 

persicoides Ser . Plirsiehmandel. Blüthe blassrosa, Anfang April . , 

1,00—1,50 

9—12 

— 

— 


527 

prülllfoha Carr. Bin interessanter, zwergig und gedrungen wach- 







sender Strauch mit kleinen, breitlanzettlichen Blättern, welcher 
hier noch nie blühte. Möglich erweise liegt hier A. pedunculata Pall, vor 

1,50—2,00 

— 

— 

— 



Andromeda L. Lavendel beide. (Ericaceaej 






7 

polifolia glauca Hrt. Kleines sträuehlcin mit schmalen, stahl¬ 







blauen Blättern und blassrosafarbenen Blüthenglöckchim im Mai 
und Juni .......................... 

1,00—2,00 

7—18 

— 




Aphauanthe Planch. (Blmaceae.) 






* 1 

aspera Hanch . Neuheit L. Späth 1895/90. Ein in den Gebirge Wäldern 







Japans bis nach dem mittleren Jeso hinauf verkommender Baum. 
Seine lebhaft grüne Belaubung ähnelt der der Celtis. welcher die 

1,50 

13 





Gattung auch nahe verwandt ist. Junge Pflanzen 

— 

* — 



Aralia L Aralie. (Araliaceae.) 







Maximowicp V. H. s. Acanlhopanax ricintfolium Dem. ei Planch. 
pentaphyüa Thunb. s. Acanlhopanax spinosum Miqu . 







„ fül. albo-marg. Hrt . s. Äcanthopanax spinosum foL albo-marg. Hrt . 

1,25—2,50 





7 

spiliosa L. Als Einzelpflanze recht wirkungsvoll, . .. 

1 — 

— 

— 


12 

„ canescois Sranch. et Savat. Eine raschwüchsige japanische Aralie, 
die sich ebenso,, wie die vorige, gut verwenden lässt. Bei- Stamm 
und die grossen doppelt gefiederten Blätter sind bei jüngeren Pflanzen 

1,60 





stark bestach eit, was sich später th eil weise verliert, während die 
Fiederblättehen Unterseite dicht grauweiß? behaart sind ..... 


A A'istoIOeilia L. Osterluzei (Pfeifenwindo). (Aristölochiac.) 
(Siehe auch Schlingsträucher.) 






1 

Sipho l* Her* Grossblättn Osterluzei. Bekannter vorzüglicher Schling- 

1,00—3,50 

9-30 





Strauch zur Bekleidung von Lauben und Wände». 100 St. M, 75—200. 

— 

— 


2 

tompntosa Stms. Filzig O. Mit filzig behaarten und viel kleineren 







Blättern als die der vorigen. Windet mehrere Meter hoch. Junge 
Pflanzen... 

0,50 — 1,00 

3—6 

_. 

, „ 



Aroma siehe Sorbus . 






Artemisia L. Eberraute. (Compositae.) 






1 

Abrotanum Gemeine E. Graugrüne, feine und. wie die der fol¬ 

0,50 

3 





genden, stark duftende Belaubung. % m hoch werdend ...... 

— 

— 


9 

frigida W* Neuheit L, Späth 1896/97. Aus Kolorado. Ein kleiner 







Halbstrauch mit silbergrauer, fein zerschlitzter t duftender Belaubung. 
Die kleinen gelblichen Blüthen erscheinen in reichlicher Zahl im 

1,50 

10 





Juli und August .. 

— 

— 


2 

procera W . Hohe E, Hellgrüne, zierlich gefiederte und getheilte 

0,60 






Blätter. \% m hoeh werdend . . . . .. 

5 


—. 


3 

StcHeriana Dess. Mit sehneeweiasem Filz überzogen, Wuchs nieder¬ 

0,60 — 1,00 

5-9 





liegend, aufstrebend. Sehr zierend und emp felllens werth ..... 




1. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 


V 6* 

f * 
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Laubhölzer* 


sio 


215 


Artemisia 

tridentata NutL Salbei - Beifu&& (Sage Bmsli), Nenliöit L. Späth 
1893/94. Anas Kolorado. Stark verzweigter, dicht ailb ergrau be¬ 
haarter» angenehm duftender Strauch, Fein zerschlitzte, immer¬ 
grüne Belaubung. Ganz winterhart. Verlangt durchlässigen Boden 

Alragene siehe Clematis* 

Atrapliaxis L* Bocks weizen, (poiygonaecaej 

laneeolata Meissn, (Polygonum fratescens L.) Gemeiner B. Ein kleiner, 
grau rindiger Wüstenstrauch Transkaukasiens und Sibiriens, mit 
kleinen, lanzettlichen Blättern und im August-September erschei¬ 
nenden, röthliohen Blüthenrispen. 

Atl’JpleX i. Melde. (Chenopodiaceae.) 

canescens James* Grane M. Neuheit L. Späth 1893i'91. Aus Kolor&dö, 
Als Obione Nuttalli? erhalten und von Herrn Professor Roehno als 
obige Art bestimmt. Ein 8—4 Fuss hoher, graugrün belaubter 
Strauch mit reichlichen, gelblichen, melden artigen Bl itthenständen 
im Juli und August. Liebt kalihaltigen, trockenen Boden .... 

Azalea L* Azalee, (Ericaceae.) 

Prächtige Farben sch attirung und ausserordentlicher Blüthenreich- 
thum sind die hervorragenden Eigenschaften dieser völlig winter- 
harten Azaleen. Gelb, orange und roth sind ihre Grundfarben, die 
in den verschiedensten Schattirungen, aber immer in herrlich 
leuchtenden Tönen erscheinen. Die Pflanze Hebt etwas moorigen 
Boden, doch gedeiht sie auch sehr gut in jeder lockeren , humus¬ 
reichen Gartenerde; selbst im Halbschatten kommt ihr prachtvoller 
Blüthenflor zur vollen Entwickelung, Eine vorzügliche Gruppen- 
pfl&nze, die aber auch als Vorpflanzung bei Gehölzgruppen von 
ausgezeichneter Wirkung ist. 

molliS Gl* (Rhododendron sinense Sweet.) Bastarde dieser sehr 
schönen barten Art in herrlichen, gemischten Farben, im Mai 
blühend] kräftige Pflanzen mit vielen Knospen. 

1 Stück M. 0,75-2^0. 

10 Stück M. 7—20» 

100 stück M. 6S—150. 

pontiea L„ (Rhododendron flavum G » Doh .) Politische A» Kräftige 
Pflanzen mit vielen Knospen. Bastarde in den schönsten Farben, 
weiss, gelb und roth gemischt. Blüthe im Mai. 

t Stück M. 0,75-2,50. 

10 Stück M. 7-20 r 
100 Stück M. Ü5— 150. 

Baccharis L . Kreuzstrauch* (Compositae.) 

salicina Torr, et Gr* Weidenblättriger Kr. Neuheit L» Späth 1898/94. 
Aus Kolorado. Bildet einen bis 6 Fuss hohen Strauch mit schmalen, 
graugrünen Blättern. Den von Juni bis August reichlich erschei¬ 
nenden weissen Blüthcn folgen auf der weiblichen Pflanze die 
durch ihre w T eissen Federkelche zierenden Fruchtköpfchen » . , , 

Herl» er iS L. Berberitze (Sauerdorn). (BerberidaceaeJ 
a. Mahonien: Blätter gefiedert. 


Sträucher 


x sttick 

M. 


0,50—1,00 


1,00 


0,75—1,50 


1,00—1,60 


to St. 
M* 


4—8 


7—13 


Mittel* 
Stämme 
l St- 
M. 


Hoch¬ 
stämme 
i St- 

M. 


1 Aquifolram Pr sh. 


Gemeine M. Ein sehr zierender und harter Strauch mit Anfangs Mal er¬ 
scheinenden grossen, gelben Blüthentrauben und immergrünen, gefiederten 


Blättern. Wohl gelten findet ein immergrüner Strauch so vielseitige Verwendung, wie gerade 
die Mahonie* Auch zu Zierhecken empfehlenswert!!. Starke Pflanzen. 

1 Stück M. 0,30 bis 0,75; 10 Stück M. 2,50 bis 6; 100 Stück M. 23 bis 50. 

(Siehe auch Gehölze zu Hecken und Lauben.) 


e 

Fremonti Torr * Fremont’s B. Selten! Aua Kolorado, Einer der 

erreicht eine Hßhe von 3—7 Fuss und hat ausdauernde, prächtig blau- 
grüne Blätter, die für die Kranzbinderei aueserordentlieh schätzbar 
sein dürften. Blütken im Mai, in gelben, wohlriechenden Trauben, 
die später mit grossen, sch ari ach roth en Früchten besetzt sind. Ver¬ 
langt ganz durchlässigen Boden * . * . . ... . * . 

1,00—2,00 

7—18 


* 3 

japonica spreng, (b. Beali Porti) Japanische M. Als Eins Ölpflanze auf 
Rasen sehr zierend . . * ........ 

1,50-3,00 

— 

— 



L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 
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Xanbhölzer. 


No. 


41 

10 

32 


52 

89 


54 

37 


22 


1 

7 

49 

21 

40 


74 

48 

0 

8 

30 j 

.1 

31 
69 


Berberis 

b. Echte Berberitzen: JiLätter ungetheilt. 

Die folgenden Arten und Formen sind Ende Mai big Anfang Juni mit gelben Blüthentraubeu reichlich 
besetzt,, denen im Kerbst die sehr zierenden, meist lebhaft rothen Fruchte folgen. 

15 Stück in 15 Sorten meiner Wahl M, 9i00. 

Folgende Sorten das Stück M. 0.50 bis 1,25; falls nicht Sonder-Preise beigefügt sind. 


Alcsuthiensis HrL 

amnrensis RgL Yom Amur, grossblüttr,, schön 
belaubt. 

anstata D C. I.,angdornigc B, Graugrüne, 

Ovale, lederartige Blätter an roth überlaufenen 
Trieben. Zweige lang bedornt s graurindig. 

M, 0,75 bis 1,25 

crataegina Hrt. 

diaphana Maxim * Neuheit L, Späth 1890/96. 

Diese hübsche chinesische Art bildet einen 
auf recht wach senden Strauch mit lichtgrüner 
Belaubung und über zolllangen, ged reiten 
Dornen. Die Bccrenfrucht, welche hier noch 
nicht beobachtet wurde, äull du roh scheinend 
sein und gab die Veranlassung zur Benennung 

4or Art. i\1, 1,00 bis 2;0Ü 

globularis Hrt. Hellgrüne Belaubung. 

heteropoda Schrenk. Tatarische B. Noch wenig 
verbreitete, hübsche Art. 

ilieifolia Hrt. (Aquifnl. X vulgaris). Wächst, 
gedrungener als B. Neuberti und ist wie 
diese halbi mm ergrün* M. 0,75 bis 1,25 

Neubertl Hrt. Bolltu. (Aquifol. x vulgaris). 
Neubcrt’s B. Halbimmergrüne, grosse, leder- 
artige, graugrüne, theils einfache, theils ge¬ 
fiederte Blätter* M. UM) bis 1,50 


23 sibirfca Hrt. nec Pall 


88 

24 

82 

31 


38 


100 


25 

26 | 

33 

62’ 


Sieboldi Miq, Siebol&’a B. Aus dem Arnold- 
Artooret erhalten. Wenig bekannt* 

sinensis Desf. Chinesische B* 
spee* I* von den Gebirgen bei Peking 
Am. Arb . Wenig bekannt, 
stenophylla Must. (Darwini X empetrifolia). 
Hübscher Bastard v. üb erhängend cm Wüchse, 
jung. Zweig, rothbraun, Blätter schmal, grau¬ 
grün und ausdauernd. M. 1*00 blS 1,50 

Thunbergi DC. Thunberg’s B. Ein niedlicher 
kl. Vorstrauch; blüthenreich, korallenrothe 
Früchte, rothe Herbstfärbung, 
vi res eens Hook fiL Blassblüthige B. Belten! Ein 

-. J eparriger, braunrindigor Str* 

des Himalnya, mit kl,, eiförmigen, smaragd¬ 
grünen Blättern und grünlichgelben Blüthcn, 

M. 1,50 

vulgaris L. Gemeine B, Die rothen Beeren 
werden zum Einmachen benutzt* 

„ foL atrupiirpureis Hrt* Purpurblüttv. B* 

-Mit sehr dunkel- 

purpurfarbenen Blättern* 

„ fei. dur* in arg* Hrt. Hübsch u. beständig 
gelb gelandet, M* 0,75 bis 1,25 

n sulcata HrL Gefurchte B. 


Uerehemla Neck. Be r chemie, (Bhamnaceae.) 

raceniosa S. et Z. Trauben-B. L, Späth 1889/90, Aus Japan unter 
dem Namen Kumayanagani erhalten* Zierlich rankend. Kräftige 
Pflanzen . . . *.. . .* * 

U et lila L. Birke, (Betulaceae,) 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 8,00. 


20 


20 


M. 15,00. 


alba L. (B, odor&ta Bechst.) Gemeine Weiss-B, ..* . . , 

„ filStigiata HrL Bollw. Pyramiden-W.-Ü. Streng pyramidal wie 

die italienische Pappel ..*.* . 

„ X hnmilis Zabel (humilis Zabcli Dipp.) Hübscher Bastard , 
laiilLialu. Load. Geschlitztblättrige W.-B, Eine ausserordentlich 

B -— zierliche! Art mit etwas hängenden Zweigen . , ■ 

purpnrea HrL Purpurblättrige W.-B r Eine der besten Formen; 

J ' -— von hervorragendem landschaftlichem Wert he. Bei 

Pyramiden sowohl, als auch bei Hochstämmen dieser pur pur blättrigen 
W.-Birke, ist ein alljährliches Zurückschneiden empfehle ns werth, um 
einen dichten Wuchs zu erzielen, wodurch der Baum erst zur vollen 
Schönheit gelangt* 

Pyramiden ca, 1—3 m hoch *,**,*,*.*,,.,**, 
Bhojpatra glandulifera RgL Der B. Ermani und ulmil'oHa ähnlich. 

Zweige stark mit Rindendriisen besetzt, Blätter rundlieh-dreieckig, 

am Grunde herzförmig, lang gespitzt und dicht gerippt *. 

Ermani Cham * Erman 5 s B. Ö.-Sibirien, Schön belaubt .*.,*, 
ßXOßlSE Alt. Hobe Birke. Dreieckig-herzförmiges Blatt, welches, wie 
die Triebe, dicht weichhaarig ist ..,*,*.*.*,.*,». 

fruticosa Pall. (Gmelini Bge.) Straueh-B.. . 

len tu /*. (nigra Dar. nec. L.) Zucker B. Hoher nordamerikanischer 
Baum mit dunkelbrauner Rinde und lichtgrünen, eilanzettlichen 
und, wie die Triebe, nur wenig behaarten Blättern. Junge Pflanzen 
lutea Mchx. Gelbe B. A ähnlich belaubt, wie vorige, doch mit dicht- 
weichhaarigen Trieben und Blättern und gelbgrauer Rinde, Eben¬ 
falls ein grosser Baum Nordamerikas.. 

„ persicifolia Dipp * Pfirsichblättrige, gelbe B. 

MaximowiCZiana Rgl. Einer der schönsten japanischen Bäume, 

-— - - - —— * von hohem Wüchse und mit prächtiger Be¬ 

laubung *,,...*.**.,.*....****..*». 


öträueber 


. Stück 

M. 


0,75—2,00 


0,40—1,00 

1,00-3,50 

1,00—2,50 

1,00 -12,00 


0,75—5,00 

1,50-2,50 

1,00-2,00 

0,75—2,00 

0,60—4,50 

0,75-1,00 

1,00—2,50 
1,00—3,00 

2,00—4,00 


io St. 
M. 


Mittel- 
stamme 
i Stück 

M. 


6-18 1 — 


2—7 

8—30 

9—100 


6—40 


6—18 

5— 40 

6— 9 
9—20 

18—35 


Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 
M* 


s. Alleebäume. 


Trauerbäume. 


1,50 - 3 


2—5 
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1 


Laubhölzer. 


35 

13 

51 

15 


Betula. 

nana L, 55werg‘R. Gans niedrig, zierlich belaubt . . . . * . . . 

lligl'a L. (rubra Me hx.) Schwarz -B. Grünlichbraun berindeteT, § 
nordamerikanischer Baum mit rauten-eiförmigen Blättern an die! 

weichhaarigen Trieben , . ... . - ' . . , . . . 

occidentalis Hook, Westliche B. Wenig bekannt. Zierliche Bezwei- 
gung, reichlich mit kleinen Hindendrüsen bedeckt 
papyracea AU. (papyrifera Mcbx.J Papier-R. Kanada, Nördl. Ver 

Staaten. O.-Sibirifcn. Junge Pflanzen.. 

„ X pamila Zabel. Hübsch belaubter, kräftig wachsender Bastard 
pendula elegans Yonngi Hrt. 


72 
18 

20 populifolia AU. 

pubescens Ehrh. (alba pubesc, Dipp.) Moer-B. 
trist! S Hrt * (Form von pendula Roth.) Sehr 


22 

27 


Sehr zierliche Hänge-B, ...... 

Pappelblättrige E, Lang gespitztes, zierliches Blatt 


32 


gut hängende, leih- 

zweigige Form. . . . . ... 

lilmifolia S. et Z. (costata Träutv.) Ulmenblättrige B. Hübsches, 
rund lieh‘eiförmiges, dichtgerippt cs Blatt ............ 

Iligclowia DC. Bigelowie* (Compositae.) 

Douglasi tortifolia A. Gr. Neuheit L. Späth 1895/96. Ans Kolorado, 
Ein 40—60 cm hoher Strauch von etwas auägebreitetem Wüchse, 
mit schmalen, graugrünen, etwas gedrehten Blättern. Die gelben 
Blüthen erscheinen in reichen Doldenrispcn von Ende Juni bis in den 
Herbst hinein. Verlangt sonnigen Standort nnd ist ganz wlnterhart 

Bignonia siehe Catalpa und Teeoma. 

K r on SSüneti a Ven t. Papier maulbeerbanm. (Mora cae.) 

Kazinoki Sieb. Strauehiger P. Hübsche Belaubung ........ 

papyrifera Vent. Echter P. Mit feigenlaubfthnlichcn, graugrünen 

Blättern,. Schöne Dekorationspflanze .. 

„ cueallata Ser . Blätter blasenartig auf getrieben 

„ dissccta Hrt. Geschlitztblüttriger P, Sehr zierlich. 

* inacrophylla Ser ■ Gro&sblüttriger P. 

Htidtlleia L. Buddleie- (Loganiaoeae.) 
curvißora Andre siehe japoniea Hemsl. 

jupOltica HemsL Japanische B. Rlüthenrispen. lang über hängend, 
lila, sehr reichblühend, von Ende .Tuni bis Anfang September (wie 

auch die folgenden) ... .. . 

msigiiis Hrt. (Lindleyana var?) Mit kurzen, aufrechten, lilafarbenen 

Blüthenrispen ... . 

intermedia Girr, (japonioa X Bindley an a) .... 


KUX US L. 


Bnxbaum. 

27 



Bnxbaum-Pyraroide. 


(Buxaceae.) 

Fortunei obeordata Hrt. 0 / 20 — 0,80 m hoch . 
^ rotundifolia Hrt. 0,20^0.30 m hoch . , . 

microphylla S. et z. Klembl. B. Härter als 
die Formen des R. sempervirens und daher 
sowohl, wie wegen seiner feinen, hellgrünen 
Belaubung und seines zwergigen, dichten 
Wuchses als Ein fassungspfranze ganz be¬ 
sonders zu empfehlen. 

0,30 m hoch, 0,40 m breit ....... 

semp er vi ren s ar b o re sc e n s (MUL) g e- 

meiner baumartiger B, Findet trotz seiner 
sehr zierenden Eigenschaften noch viel zu 
wenig in den Hausgärten sowohl, als auch 
in den grösseren Parks Verwendung. Für 
grosse Städte besonders zu empfehlen, da 
er gegen Hauch und Staub unempfindlich, 
auch im Schatten und hochuiubauten 
Gärten gut gedeiht. 

0,50—0,70 m hoch, 0,40—0,50 m breit „ . 

0,70^0,90 m hoch, 0,50—0,60 m breit . . 

0,00—1,20 m hoch, 0,40—0,60 m breit . . 

unbeschnittene Pyramiden, besonders breit 
Und stark ............... 

„ fol. arg,‘TUarg. Hrt. Weissrandig. 

0,30—0,50 m hoch, 0,30—0,40 m breit , . 

0,50 m hocli, 0,50 m breit ....... 


S trän cb er 


1 Stück 
M. 

1,00—1,50 


1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

0,75- 

1 , 00 - 

0,75- 

1 , 00 - 


- 2,00 

- 2,00 

-1,50 

-3,00 

15,00 

- 2,00 

-3,50 

-3,50 

-3,00 


1 , 00 — 2,00 


0,75-2,00 

0,75-1,00 

0,75—1,25 

0,75-1,50 

0,75—1,50 


0,60—1,25 

0,76—1,00 

0,60—1,00 


0,75—1,50 

0,75-1,25 


1,50—2,50 


1.50— 2,50 
2,75—4,00 
4,00-7,50 

4.50— 25,00 

1,50 “2,00 

2.50— 5,00 


io Stück 
M, 


9—18 


9—25 

9-125 

6-18 

9—30 

7—30 
9 -25 


8—15 


6—18 

6- 9 

6-10 

7— 13 
7—13 


4— 10 

5— 9 

5- 9 

6 - 12 
6—10 


12 


15 

17 

25-40 
40—200 

12 


M Ittel- 
Stämme 
1 Stück 
.M. 


Hoch* 
Stämme 
i Stück 
M. 


s. Trauerbäums. 


s, Trauerbüume. 


ioo St 

M. 


100 


120 

150 


100 


Xi* Spätlij Baumschule* Baumsehuleinveg hei Berlin. 
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Latibhölzer. 


No. 

19 

22 

8 

9 

10 

3 

23 

4 

12 

13 

21 

14 
6 

5 


15 


2 

3 

1 

1 


6 

1 


1 

' 20 
22 


Buxns 

s e mp er vir en s arboreseens foL arg. var. Hrt. 0 , 25 — 0,45 m h. , . 
„ „ foL aurro-variegatis Späth, l. Spätb 1889 , 00 . 

Prächtiger, gelbbunter Buxb. 0,30—0,50 m h. . . - 

n _ H an d& worth iensis Hrt. b. v. Hantleworth. 

0,50—0,70 m K, 0,40—0,50 m br.* 

0,75—1,00 m li,, 0,50—0,60 m br.. . 

„ „ latifolia bullata HrL Pyramiden, 

0,40^0,50 m h«, 0,50 m br., . . . 

0,50—0,70 m h. s 0,60 m br. ........ 

0,80—1,20 m h., 0,60 m br, ........ 

* ,, latifolia nova HrL Neuer breitbl. B. 

0,40—0,50 m h., 0,40—0,50 m br. . . . , . , 

0,60—0,75 m h,, 0,50 m br, , -. 

w „ ledifolia Hrt. siehe semp. arh, salidfol. data. 

„ „ macrophylla Hrt. Grossblüttr, B. Pyramiden. 

0,50-0,70 m h., 0,50—0,60 m br.. 

0,70—1,00 m, h., 0,60 m br. 

s „ maerophyUa glauca Hrt o,50—o,90mh., 0,50 mbr. 

fj B myrtifolia Lam . (glauca.) Myrtenblüttr. B, Sehr 

hübsch für Bind 02 =wecke an statt Myrten zu verwand. 
0,40—0,60 m h. s 0,40 — 0,50 m br. . . .... 

0,70-0,90 m h., 0,50 m br. ........ 

„ ~ pyramidalis Hrt. 0,50—0,80 m h., 0,50 wbr.. . . 


0,80—1,00 m h, t 0.00—0,60 m br. . . 
salicifolia elata Hrt, Schmalblättr. Pyramiden. 
0,40—0,50 m h.. 0,45 in br. .... 


0,60 — 0,75 m h., 0,50—0,60 m br« ...... 

0,80—1,00 m h«, 0.50-0,60 m br. 

„ thymifolia Hrt, Pyramiden. 

0,50-0,60 m h , 0,50 m br. .. 

0,70—1,00 m h., 0,50 - 0,60 m br, ...... 

„ undulifolia Hrt. o,50—0,70 m h., 0,40 m br. . . . 

0,75—1,00 m h„ 0,40^0,60 m br. ..... . 

subglobosa Hrt. Kugeliger B. Bleibt niedrig, 

0,40 ni bu, 0,35 m br.. , ♦ . . . . * , . , 

0,50 in h., 0,45 m br. 

besond, schön 0,50—0,70 m h,, 0,80—0,00 m br, 
snffmticosa (MW.) Gemeiner Zwerg-B r Beliebt zu Ein¬ 
fassungen, das lauf. Meter M. 0,75 ; 10 m M. 6,00; 
100 111 M. 55,00. (Aus 1 m lassen sich ea. 3 m legen) 
3 ? Kugelbnxusj 0,B0—0,40 m h., 0,30 m br,, kugelrund 

geschnitten .* . . . . 

„ aurea Hrt. Gelber Zwerg-B, 

0,30 — 0,50 ra h., 0,40 m br. 


Calliearpa L. Schönfritollt, (Yerbenaceae.) 
americana L. Amerik. Sch. Blüthe purpurblau im Juni und Juli . . 
gracilis .Sr ei Z. Zierliche Sch. Blüthe purpurn im Juli und August, 
japonica Thunb. Japanische Sch. Blüthe blass purpurn im Juli u. Aug. 

CalopJiaea Fisch. Sehönbülse. (Papiliouaceae.) 
wolgaiica Fischer. Wclga-Sch. Grosse, goldgelbe Blütbnn, Ende Juni 

bis Juli. Hübsche Steppen pflanze.. 

CalycantliUä L. GewtLrzstrauch . (Calycanthaoeae.) 
fprtiÜS Walt. Fruchtbarer G. Blüthe dunkelbraun vom Juni bis Aug. 
floridus L. Keichblüh. G. Die im Juni und Juli erscheinenden, dunkel¬ 
braunen Blüthen haben einen starken, erdbeer artigen herrlichen 

Geruch ... 

Ca lyptr 0 sügtna siehe Wdg ela. 

Caprifolium siehe Lanieera. 

(inumi» Lam . Karagane (Erbsenbaum). (Papilionac.) 
Alle zeigen im Frühsommer zierliche, meist gelbe Scbmetterlings- 
blüthen. 

15 Stück in 15 Sorten meiner Wahl IE. 10,—, 

Altagana DC, siehe mkrophylla Lam. 

arborescens Lüftl. Baumartige K, Starke Strüucher.. 

jj foL var. Hrt. Zart weissbunt belaubt. «... 

n lutPSCOnS Hrt. Treibt hellgelb aus.. 


Sträucher 


1 Stuck 

10 Stück, 

100 Stück 


M. 

M, 

M. 


fr— 11 

8 

1 

O 

O 

8—18 

— 


1,00-2,50 

8-20 

— 


L, 50-2,00 
2,50—4,00 

ia 

100 


18 

150 


1,50—2,00 

12 

80 


2,00 - 2,50 

15 

120 


2,50—4,00 

22 

200 


1,50 -2,00 

12 



2,50—4,00 

18 

— 


2,00—2,50 

15 

120 


2,76—4,00 

22 

200 


2,00 -4,00 

2ü 

180 


2,00-2,50 

12 

100 


2.75—4 00 

18 

150 


2,00-3,00 

18 

150 


2,00-4,00 

18 

150 


1,50—3.00 

12 

80 


2,00-3,00 

15 

120 


3,00—5,00 

22 

200 


2,00—2,50 

15 

120 


2,75-4,00 

22 

200 


1,50- 2,00 

14 

120 


2,50—4,00 

22 

200 


1,50-2,00 

12 

100 


2,50-3,00 

18 

150 


8,00- 15,00 

75 

— 


1,50—3,00 

15 

140 


1,50-3,00 

15 

140 




Mittel¬ 

Hoch¬ 



stämme 

stämme 



1 Stück 

1 stück 



M 

M. 

0,50-0,75 

4-6 

— 

—- 

0,50 -0,75 

— 

— 

— 

0,50-0,75 

4 6 

— 

■— 

0,50—1,00 

4-9 

— 

— 

0,50-1,50 

4—12 

— 

— 

0,75-2,00 

6-15 

—' 

—, 

0,30 0,75 

2-6 



0,60 1,50 

5—12 

— 

— 

0,60—1,25 

5 — 10 

— 

— 


T 
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Laubliölzer* 

No. 


StrJLucher 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Cara^aua 

1 Stück 

M. 

io Stück 
. M. 

i Stück 
M. 

i Stück 

M. 

2 

arboresceris nana Hrt. Niedrige K. Kugelförmig. Als Hochstamm 






durch seine runde, geschlossene Krone namentlich sehr zierend 

0,75-1,50 

7—13 

1—2 

2,00—3,50 

8 

» peildula Hrt. Träuer-K. Hochstämme ........ 


10-20 

$. Traut 

jrbäume 

4 

Chamlagu Lam. Chinesische K. Prächtige, glänzend grüne Belaubung 






und sehr grosse, zuerst hellgelbe, dann, in rothbraun übergehende 
Blüthen . . . . . . . . .. 

0,00-1,50 

4-13 

1,25-2 

1,50—2,50 

18 

CU CU 11 ata Hrt. (arborescens forma?) Holilblättr. K. . , . ■ 

0,75—1,50 


— 

— 

26 

cunelfolia Dipp. Keilblättr. K .- 

0,75-1,50 

7—12 

— 

1,50—2,50 

16 

frutescehs DC. (Robinia Frutex LI) Strauehige K. 

0,00—1,50 

5-13 

1,50-2 

2-3,50 

21 

„ aeutifolia Hrt. spitzbi. K... 

0,75—1,25 

6-10 

— 

— 

25 

jj grandiflora Rgt. Soll grössere Blüthen als die Stammürt haben, 

0,60-1,50 

5-12 




blühte hier noch nicht. ....... 

— 

— 

28 

„ latifolia Hrt . Breit bl. K... 

0,75—1,25 

6—10 

— 

— 

*5 

Gerardiana Royte * Gerard’s K. Blüthe weisa. 

glomerata Hrt. galt. siehe C. frutescens DC. 

1,00 

— 

— 

— 

9 

microphylla Lam. Kleinbl. K. Sehr zierlich .. 

0,60-1.25 

5-10 

— 

— . 

10 

pygmaea DC. Zwerg-K. S, zierlich. Zweige leicht üb erhängend . . - 

0,60—1,25 

4—10 

s. Trauerbäume 


j, arenaria Hrt. siehe C. pygmaea DC. 





24 

jj aurantiaca crccta Dck. (arenaria Dipfil) Yon aufrechtem Wuchs, 
mit hüb sehen, braungelbeh Blüthen | 

Redowskii Hrt. nec DC'. siehe cuneifolia Dipp . 

0,75—1,60 

6—13 

1,50-2 | 

2—4 

14 

spinösa DC. (Robinia spinosissima Laxtnl) Dornige K. 

0,75—1,25 

7—11 

1,50—3 

2—4 


CarpinilS L, Weissbuche (Hainbuche), (Corylaceae.) 





2 

Betulus L. Gemeine W. (siehe auch unter Heckenpfianzen) . . 

0,50—1,00 

4-9 

— 

— 


Pyramiden ca, 1*/»—4 m hoch ......... 

0,75-3,00 

6—25 

. — 

— 

3 

» Carpinizza K. Koch. Karpinizza-W.. .. . . 

1,00-1,50 

— 

_ 


12 

» columnaris Späth. Sftulen-W. Neuheit L. Späth 1891/92. Wächst 





schmal pyramidal. Die Blätter sind etwas grösser als die der 
gewöhn!. Betulus. Kräftige, gut gebaute Pflanzen ........ 

1,25—5,50 

9—30 



9 

^ fastigiat» Hrt. Pyramiden-W, m hoch . . .. 

0,75—3,60 

7-30 

— 

— 

18 

„ foL marmoratis noya Hrt. Die Blätter dieser neueren holländ. 





Züchtung sind in der Färbung recht beständig und schön ..... 

1,25—3,50 

9-30 

— 

— 

10 

* loh punctatis Hrt . Bestäubtblättr. W . . . 

0.75—2,50 

— 

— 

— 

5 

» foL pmpureis Hrt. Purpurr&thi. \Y.. ....... 

0,75—1,50 

6-13 

— 

— 

7 

» pendula Hrt. Trauer- W. *£— 2*/a m h. , . . . . 

0,60-5,00 

5—40 

2,00 

— 

21 

caroliniana PCait. (umericana Mchx .) Amerikanische W. ..... 

1,00 

9 

— 

— 

20 

COrdata BL Horzblü Urige W. Selten! Dichtzweigig, von aufrechtem 






Wuchs, mit grossen, ovalen, kurz gespitzten, am Grunde herz¬ 
förmigen Blättern, auf deren Oberfläche die dichte, regelmässige 
Nerrung deutlich hervor tritt. Eine schöne Belaubung! Stammt 
aus Japan . . 

1,25—2,00 

10—18 



22 

orientalis MUL Südliche W. Kleinblättrig ........... 

1,00-1,50 

9—13 

— 

— 


Cassia marylandica L, siehe unter Stauden, 






Caslanca MUL Essbare Kastanie (Marone). (Fagace&e.) 


1 



8 

pumila MUL (Chincapin Hrt.) Zwerg-K.. 

1,00-1,50 

— 

— 

— 

4 

vesea Gärtn. (c, sativa MUL) Echte K. , , ... 

0,75—1,50 

7-12 

— 

3—4,50 

14 

„ fol. albo-marg. Hrt. Weissberandete K. ........ . 

1,00-2,00 

9-18 

— 

— 

17 

| n fol. HUF. maculatis Hrt. Junge Blätter grünliehgelb gescheckt 

1,00-1,50 

— 

— 

— i 

10 

» glabra Lodd. Giattbl. K, Glänzende Belaubung ........ 

0,75-1,50 

— 

— 

— 

11 

„ heterophylta Hrt. Yerschiedenbl. E.-K, .. 

0,75—1,50 

6—13 

— 

— 

12 

„ n ftbpendula Hrt. Verschiedenartige, fadenförmige Blätter; 






eigenartiges Aussehen.. 

0,75—2,00 

6-18 



L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin. 
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L. 


Ö 

10 

3 

7 


29 


Catalpa Scop. Trompetenbanm. (Bignoniaceao.) 

Bunge! C. .Z* M. Bungees Tr, Bildet dicht geschlossene, kugelige 
Kronen, Blüthe gross, grünlichgelb mit röth liehen Punkten, im 
Juni* Blühte hier noch nicht 

hybrida Hrt. galL Die Blüthe dieser interessanten Form, welche sich 
hier in diesem Jahre in der zweiten Hälfte des Juli zum ersten 
Male zeigte, ist mittel gross mit gekräuseltem Saum, aussen weiss* 
lieh und innen fein una dicht violett punktirt .......... 

Kaempferi £. et Z. Japanischer T. Die wie bei No. 1 geformte, 
doch etw'as kleinere Blüthe ist hellgelb, innen orangegelb gestreift 
und dunkel violett, punktixt, Blüht willig, im Juni und" Juli . . . * 
SpOßioSil J. A . War der. Prächtiger T, Aus Nordamerika; wird auch 
als Waldbaum empfohlen und hält unsere Winter gut aus. Blüthe 
ähnlich der von No. 1, doch etwas grösser. Blühte hier noch nicht. 

Junge Pflanzen . ................... . 

synagifolla Sims. (o. bignoniofdes W &//.) Gemeiner T. Biüthen 
glück igröhrig mit zweilippigem Saum, weiss, innen dottergelb ge¬ 
streift und rothbraun punktirt, in Rispen im J uni und Juli erscheinend 
x anrea Hrt. Gelbblättr. T. Schöne und beständige Färbung . , 
„ liana Hrt. Niedrig bleibender T. Bildet kleine, dichtkugelige Büsche 
CeailffeOllis L. Säckelblnme. (Rhamnaceae.) 
americanus JL. Amerikanische S. Während des ganzen Sommers mit 
zierlichen, weissen Blüthenrispen bedeckt , ♦ . . * . . ♦ . . . ♦ 
Arnold! Hrt. Biüthenrispe sehr gross, prächtig himmelblau, von 

Juli—September ................. ♦ . , « * , 

tizurcus Hrt. Blüthe blau, von Juli—September .......... 

Fendleri A. Gr. Fendler^s Säckelblume. Neuheit L. Späth 1893)94. 
Aus Koloradc. Ein niedlicher, kleiner Hochgöbirgsstrauch, der sich 
vorzüglich zur Ausschmückung von Fels gruppen eignen dürfte. Er 
kommt hauptsächlich erst in einer Höhe von 8000 Fuss und darüber 
vor, wo er mit seiner balbimmergrünen, feinen Belaubung die Fels- 
blocke ^wie mit Myrfchen kränzen“ umschlingt. Im Juni ist er über- 
säet mit schneoweissen, kleinen Blüthenrispen und hietot dann einen 

reizenden Anblick dar. . ... . ......... . 

Oioire de Planf iures S/w. Louis. Selten! Ein neuerer, prächtig blau 
blühender Bastard des C. americanus, der sich diesem sehr nähert 
und deshalb härter sein soll als der schöne, doch sehr empfindliche 

G. Gloire de Versailles .. 

Celastrus L. Baummörder. (Celastraceae.) (Siehe auch 
Schlingst r auch er.) 
articulata siehe orhiculaia. 

orbicnlata T hbg. E. Späth 1SS9/90. Aus dem Arnold-Arboret er¬ 
halten. Sehr schöne Belaubung ................ 

seatidims L. Kletternder B. Hoch wachsende Schlingpflanze . . . . 
fielt iw L. Zürgelbaum. (Ubnao.) 

occidentalis L. Nprdamerikanischer Z, , ' . ... . . . 

tephalantlius L. Kopfblume. (Rubiaceae.) 
occidentalis L. Abendländische K. Weisso Blüthenköpfchen im Juli 

und August .... . 

Cerasus siehe Prunus . 

Corel fl i p li y 11 ti m S.el Z. C erci d i y Hy 11 n m. (Troch o d endrace a e.) 

japonienm S. et Z. Neueres Gehölz aus Japan. Ein stark wüchsiger, eich 
schon pyramidal aufbnunnder Baurü mit dichter Belaubung. Winter- 
hart, Laub an Cercis erinnernd. Kräftige Pflanzen ........ 

CcrcilS L. Judasbaum. (Caesalpiniaceae.) 
californiea Torr. Kalifornischer J. Selten! Eine Art. mit hersnieren- 
förmigen, gespitzter], blaugrünen Blättern, deren violettrcthe Stiele 
sich hübsch abheben. BJütbe hellpurpurn. Bedarf in der Jugend 
der Bedeckung, Findet sich in den Gärten hier und da unter dem 

Namen C. occidentalis... 

eanadensis L. Kanadischer J, Blätter herznieronfeirmig-spit?:, bläulich- 
grün, Blüthe hellpurpurn, vor den Blättern, Anfang Mai. Winterhart 
Siliquasfrum L . Gemeiner J. Südouropa, Orient, Blätter herzniexen- 
förmig, blaugrün. Blüthe dunkelrosa, vor oder mit der Laubentfaltung 

Cercocarpus Kth. Berg-Mahagoni. (Rosaceac.) 

parvifoliua Nutt. Kleinblättriger Berg - Mahagoni, Neuheit L. Späth 
1893/94 Aus Kolorado. Ein hoch wachsender Strauch mit kleinen, 
lederartigen, grob gesägten, immergrünen, Blättern. Eigenartig und 
zierend sind die, wie. bei den Waldreben, mit langen, behaarten 
Schwänzen vor.se honen Früchte, mit welchen der Strauch bereits im 

Juli bedeckt ist ... .. 

Chacnoruehs siehe Cydonia japonicü* 

Chamaecerasus siehe Lonicera. 


Strauch er 

1 Mittel - 
stämme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

10 St. 

i .Stück 

i Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

1,00-2,00 

9—18 

— 


1,00—3,50 

—* 


— 

0,75-3,50 

6—BÖ 

t 

— 

0,60—1,50 

4—10 

— 

— 

0,60- 2,00 

5—18 

! -- 

_ 

0,75—2,00 

6 — 18 


— 

0,75—1,50 

— 

— 

— 

0,40—0,60 

3—5 

— 

— 

0,75 

7 

_ , 

__ 

0,50-0,75 

4—7 



0,60—1,50 

4 — 12 

“ ■ 

— 

o 

c 

T-"< 

! 

o 

o 

9-18 

— 

— 

0,60—1,50 

4 - 12 



0,60-1,25 

4-10 

— 

— 

0,60—1,00 

5—9 

— 

— 

0,60—1,50 

5—18 

— 

— 

1,00 

9 

— 

— 

1,00—2,00 

9—18 


_ 

0,60-1,00 

5—9 

_ 

— 

0,60-1,00 

5-9 

■ 

" 

0,60-1,25 

5-10 

— 

— 


L. Späth, Baumschule, Baiunscluilemreg bei Berlin. 
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Clematis (Waldrebe)* 


No* 

Chionantlms jL Schneeblinde. (Oicaeeac.) 

Sträuc 

X Stück 

M. 

ihör 

io St, 

KL 

Hoch¬ 
stämme 
x Stück 

M. 

MitteL 
Stämme 
i Stück 
M* 

* 1 

yirgiriica L. Yirginische Sch, Mit grossen, weissen Blüthcnrispen im 

J uni ; muss jung bedeckt werden, sehr zu empfehlen **,.**. 

1,00-8,50 

9-30 

_ 


i—h- 1 

Ci $ ins L. Ci Strö seilen* (Cistaceae.) 
lanrifolius" Lorbeerblättr. C, Selten! Ein hübsch belaubter, kleiner 

Strauch Südwesteurcpäts, dessen Widerstaudsfähigkeit gegen unsere 
Winter noch zu erproben ist. Die immergrünen, ziemlich grossen, 
eiförmig gespitzten Blätter sind obörseits schön dunkelgrün und unten 
weise grün mit seidiger Behaarung. Blütho 4—o cm im Durchmesser, 
weiss, im Juni und Juli * ... *.. 

1,00—2,50 

10-20 



1 

Clart rüstig Raf. Gclbholz (Yirgilie.) (Pnpilionaceae.) 
RlQUrcnsi &K'Koch (Maackia amur. Rupr, et M<ix,) Amur-G. Austrieb 
schön silberigweiss. Aufrechte, dichte, grünlich - weisse Blttthen-. 
trauben von 20 - 25 cm Länge im Juli. Wenig verbreitet . . . , r 

1,25-2,50 

N* 

O 

1 

tD 

O 



2 

lutea K . Koch. (Cl. tinctoria R&f») Echtes G, Prächtiger Blüthcnflor 
im Juni; laug üb erhängen de, ' duftende, weisse Blüth ent rauben von 
30— 40 cm Länge In grosser Anzahl .* 

1,00-2,50 

8—20 

— 

2,50-3,50 


Clematis l. Waldrebe. (Jiaimnculaceae.) 

A. Grossblumige Sorten, 

Die hiesige Sammlung dieses schönen Schlingstraucbee, ca. 1250 Sorten umfassend, ist mit vieler Sorgfalt 
gesammelt und enthält die mannigfach fiten, besten und neuesten Formen. Die nach st eh enden Preise verstehen sich 
für starke* mehrjährige Pflanzen aus dem freien Lande oder für 2—3ji4hr. kräftige Pflanzen in Töpfen, Die meisten 
Sorten sind als Frei I and pflanzen so wohl 3 als auch als Topfpflanzen vorrätliig. 


Nach meiner Wahl: 

10 Stück in 10 Sorten .. . . . , 

25 „ * 10-15 * .. 

50 „ „ 10—15 .. * ■ - .. 

100 * „ 10-15 * . . . . 

100 * „100 „ . ., . . . 

10 „ „ besten, dankbar blühenden Sorten, gemischt ohne Namen 

100 „ „ „ n n 

10 n bcHnndcrü) »tarke ln besten Sorten .. . . 

100 „ in 10—20 besten Trcibsorteu. . 


. m* 

8 


22 

. . M. 

40 

* . M. 

75 

. . M. 

90 

* . M, 

7 

. M* 

60 


. 51. 60 

. M. 15- 20 
. M* 80 


Kultur- Anweisung* 

Die Clematis verlangt zu ihrem guten Gedeihen einen kräftigen, nahrhaften Roden, und es sagt ihr eine 
Mischung von mildem Lehm, Lauberde und Sand wohl am besten zu. Man werfe ein 60 cm tiefes und 50 cm breites 
Loch aus. bringe obige Mischung hinein und pflanze so, dass der Wurzelhalg der Pflanze ca 10—15 um mit Erde 
bedeckt ist. Die tiefere Pflanzung ist noth wendig, damit, beim etwaigen Absterben einzelner Ranken, aus den 
unter der Erde befindlichen Augen neue Triebe her Vorkommen können. Hierauf ist durchdringend zu giessen, 
damit sich der Boden setzt. Es ist vorthoilhafr, auf die Pflanz scheibe kurzen, verrotteten Dung zu legen, wodurch 
eine regelmässige Feuchtigkeit erzielt und die Erde gegen zu rasches Aus trocknen geschützt wird. Bei grosser 
Trockenheit im Sommer muss namentlich in sonniger Lage reichlich gegossen werden, da. die Clematis, sobald sin 
in üppige Entwickelung kommt, sehr viel Nahrung braucht. Ein Düngguss, von Zeit zu Zeit angewandt, thut daun 
sehr gute Dienste. Die Clematis ist vollständig winterhart, jedoeh ist es gut, die PfianzBcheibe den Winter 
über gegen zu starkes Durchfrioren mit Laub, Streu etc, zu "bedecken. 


131 

145 

146 

147 
101 

67 

172 

163 

159 

183 


139 

157 

108 

125 

214 

153 


Clematis 

Albert Victor. Larendelblau mit hellerem Bande. 

Alexandra. Hellröthlieh, violett marmorirt, mit pflaumenrothem Bande. , . . 

Andre Leroy. Glänzend violett, leicht geadert, 14 cm breit, schöne Form. 

liu rill et Dfischftmps, Sehr gross, gefüllt, HO— 40 Sepalen, glänzend malvenfarbig . . 
Relisairc. Heliviolet mit breitem, heilem Bande. Sehr hübsch, grosshlumig , . . . 
Belle d’ÖrleanS* Purpnrviolett, grosablumig , , . , , . . .... . . . . . , . 

„ of Wöking, Weise, gefüllt, sehr schon .. 

Blne Gern, Blassblam in tief eeideuviolett übergehend 

Claude Le Lorrain. Dunkelviolett, gefüllt, kugelförmig, sehr schön ........ 

Direktor Trel le Späth. Neuheit fc»Sgjtth 1807/08 - Es ist eine im Bau ihrer Blume 
ganz eigenartige, prächtige Clematis von hellpurpurvioletter Farbe, eie beim 
Verblühen in dunkellilablau übergeht. Die Blumenblätter, welche langelliptisch 
und schärf zu gespitzt sind, ziert auf der Unterseite ein breiter, weiselichör Mittel - 
streifen. Die ganze Blume hat eine sehr hübsche Form, sie gehört zu den grösst- 
blumigen Clematis und hat 15—18 cm im Durchmesser. Sie ist dicht gefüllt und 
zählt 20—25 oft auch bis 30 Blumenblätter, Sehr reicher Blüthenfior ist ein weiterer 
Y o rz u g d i e *er CI em aU s- N" euh eit. K rufli ge P fla n z e o h us dem frei e n L au d e u n d i ml o pf 
Buche ss of Edinburgh* Re In weise, gefüllt, eine der besten gefüllten weissen Clematis 
Duchesse de Cambaceres* Himmelblau, gross und schön 

Duke of Bucclengb. Tiefblau, im Verblühen blasslila. 

„ of Edinburgh* Reich dunkel purpurviolett: eine der prächtigsten blauen Sorten 
Durand i* Durand . Die Blume ist sammtig dunkel violett. 4 5 sepalig und hat 9—11 
cm im Durchmesser. Eine sehr schöne, dankbar blühende Clematis 
Edith Jack mann. Weiss mit zart violettblau, grossblnmig 


JI Stück 

M. 

1 
1 

1 
1 
1 
l 
1 
1 


10 St. 
M. 

9 

8 

8 

9 

8 

9 

8 

9 

8 


3 25 

3 8 

1 9 

1 9 

1 8 

1 8 

1 8 


100 St, 

M. 

76 

75 

75 

76 
75 


75 

75 

75 

75 


L. Späth, Baumschule, Baumschulonweg bei Berlin. 
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Clematis (Waldrebe). 

No. 

Clematis 

1 Stück 

10 st. 

100 St. 

M, 

M. 


115 

Fair Rosamond. Rosa weiss mit weinrotbem Bande * . , , . ,.. 

1 

9 

.. 

116 

Fairy Queen. Hell fleischfarben, am Grunde purpurn schattixt. Band schwach rosa 

1,25 

9 

_ 

86 

floribnnda Hrt. Weise mit blass rosa, lila gebindert. Hehr großblumig . . . . 

1 

9 


197 

florlda Fortune! coernlea Hrt. Blumen dichter gefüllt als bei der gewöhnlichen 





Fortune!.* < ► ♦ - ► ♦ » ... 

1 

9 

_ _ 

196 

„ viölacea Lenin, Bl. gr., glänzend violett marmonrt, achtsepalig, mit etwa« 





helleren Längest reifem Staubfäden dkl. kastanienbraun, reich blühend , , . 

1 

a 

75 

21 

Fortune! Moore . Weiss gefüllt .. 

Frau co für ten ais Rins. Blass violett., mgr., sehr reichblühend .. 

1 

8 

75 

32 

0,&0 

7 

.. . 

23 

fml&ens Hrt. Grbl., Barum et violett.. 4—6 Sepaleu ... . .... 

1 

. 9 


68 

Gern. Heil lila, gross, schön geformt ..... 

L 

8 

75 

117 

Gipsy Queen, Leuchtend dunkelpurpurn, spät blühend..-. 

1 

8 

75 

25 

grandiflorft mutabilis Hrt* Mit weisear, grosser Blume .. 

Guiding Star. Leuchtend purpurroth, karmesin überlaufen.. 

1 

9 

— 

173 

l 

9 

_ 

31 

Jackmani Hrt. Purpur violett, 11 12 cm Durchmesser, sehr dankbar blühend; eine 





der beliebtesten Sorten .. 

1 

8 

75 

222 

„ alba Hrt. Weise blüh endo Jackmani. Sie besitzt alle guten Eigenschaften 





der Jackmani ... 

t 

8 

75 

70 

Jeanne d'Arc. Woiaaliob, grau .. ................ 

1 

9 


28 

imperialis Hrt, Mgr., himmelblau ..... 

1 

9 

— 

7 t 

Lady BovilL Hellgraublan, anhaltend blühend, tassenförmlg . ........ 

1 

9 

— 

72 

„ Caroline Neville, Milohweiss mit mal von färben ein Bande .. , . 

l 

9 

_ 

99 

„ Loudesborough, Silber violett mit hellem Bande, schön 1 . .. 

„ Stratford de Redcliffe* Dun keil ila mit grünlichem Bande. 

1 

9 

_ 

138 

1,25 

10 


199 

humginoHä D^CSkC Lenin, Frachtia 1 getollt. reinweiss .............. 

1 

8 

75 

300 

devoniensiB Hrt. Bl. zart lavendelblau, achtsepalig, 20 — 30 fm Durchm. , . , 

1,25 



189 

„ Else Späth, Neuheit L. Späth 1891/92. Im Aufblühen pur pur violett, später in 
himmelblau übergehend. Staubfäden braun, Blüthe H—18 cm Durchmesser, 





6-12 Sepalen. Ausserordentlich reichblühend.. 

2,50 

_ 

_ 

201 

« Excel sior Cripps* Bl. dunkellila, mit pflaumen blauen Längflstreifen, eine 

schön gefüllte Rosette bildend- Bringt in den ersten Jahren, einfache, später 





gefüllte Blumen.. , , 

1,50 

«_ 


151 

* floribunda Hrt , Hellblau mit breitem, purpur-violettem Bande ...... 

„ Gartendirekt er Petzold Späth. L. Späth 1890/91. Hell bis dun keil ila auf- 

1 

9 

_ 

229 





blühend, später reinweiss werdend. Blüht sehr dankbar, und es sind an einer 
Ranke oftmals drei verschiedenfarbige Blumen (dunkellila, helltila und weiss) 





vertreten.... 

1,25 

10 

— 

203 

La Mauve. TTell mal venblau, violett schattirt. ... 

1,25 



206 

vi Marie "Knisselet. Schönste der Reinweissem D umhin, der Blume 20—22 cm „ . 

1,25 

11 

_ 

205 

„ „ Defossd (Defossd), Reinweias, grossbl., kräftig wachsend . .. 

n M Odile. Schön lila mit röthl. Längsstr. und braunen Staubfäden ...... 

1,2-5 


— 

207 

L 

e 

75 

65 

n nivea Hrt. Koinweiss ........... 

1 

9 

—. 

97 

n „ plena. Weiss mit etwas grünlich, ziemlich stark gefüllt ........ 

1 

9 

— 

208 

n Neptun» Blume gross., blasslüa ..*. 

l t 25 

10 


209 

„ ornata Lemn. Violett mit orange Anflug, kräftig wachsend und mich blühend 

1 

8 

76 

210 

„ Symesiana Anderson-Henry, Blume belli ila, ausserordentlich gross. 

1,25 

11 

— 

74 

Lawsüiiiuiia Hrt. Hell purpur-violett, dunkler geadert, schön geformt, sehr grossbl. 
lilacina pl. Hrt. Helllila, stark gefüllt, dankbar blühend, sehr hübsch . . , . ♦ 

1 

8 

75 

75 

1 

8 

75 

118 

Lord Derby. Hell lavendelblau, Staubbeutel xöthlicb-purpurn 

l 

8 

75 

109 

„ Henry Lennox. Bläuliclidila mit milchweissen. Mittelstreifen. 

1 

9 

_ 

105 

„ Londesborongh, Tief bläulich-lila mit kupfrig-purpurnem Bande. 

*. MavO* Dunkel roea-lila, am Urunde dunkler . 

1 

9 

— 

119 

1 

9 

— 

7ti 

n Napier, Tief miilvenblau mit hellerem Bande. : .. 

1 

8 

75 

77 

Tiiicie Le meine. Reinweiss, starkgefüllt, Staubbeutel hellgelb, zinnionähnlich . . . 

1.-5 

10 

90 

242 

Madame Baron Yeillard. Blume glänzend lilarosa, 10—12 om Durchmesser. Sehr 





reich blühend und stark wachsend . .... 

l/)0 

13 

_ 

158 

Emile Sorbet, Blatt ungetheilt, Blume prächtig dunkel-bimmelbL Schöne Form 

1,2i 

10 

— 

78 

„ Granger. Herrlich leuchtend, purpur karmin, Rand nach innen umgescklageii, 

1,25 



79 

prächtig I.... 

10 

— i 

„ Yan lloutte. Atlasweiss, grossbl., sehr re ich bl übend und schön gebaut .... 

1 

8 

75 

80 

magnifjca Hrt. Reich purpurn mit karmin schattirt; weniger stark wüchsig .... 

1 

8 

75 

141 

Maiden’3 Blush. Bläulich weiß, Band rahm weiss, rosalila geadert .. 

I 

9 

_ 

81 

Marie Leffcbvre. Heil silbermalvenfarbfg mit dunklerem Rande ......... 

1 

9 


82 

Miss Ratcmnu. Reinweiss, gut geformt; sehr reichblühend, namentlich im Mai— ■ 





Juni und September ... . 

1 

8 

75 

231 

Mistress Cholmondley, Lebhait dunkelblau mit einem ins Grau purpurne spielenden 
Mittelstreifen. Dia Blume hat 10 cm im Durchm., ist dicht gefüllt, 8 sepalig 
George .Lick in an, Seiden weiß, sehr reichblühend, oft gefüllt 

1,25 

10 

90 

164 

1 

8 

75 

126 

„ G, M. Iunes. Hellviolett, dicht gefüllt, Sepalen viorxeihig. 

I 

8 

75 

142 

„ Hope. Seidenartig lavendelblau, dunkler gebändert, gross 


9 

— 

100 

„ Howarcl Vyse. Weise, an den Rändern deutlich malvenfarbig gezeichnet . . 

„ Quilter. Weiss, sehr rciehblühend im Mai und Juni 

l 

9 

— 

174 

1 

8 

75 

130 

„ S* C. Baker» Lilaweiss mit weissem Bande. - . ... 

1 

9 

— 

101 

montana grandiflora Hrt , Weiss, grossblumig .. 

1 

9 


84 

nigricans Hrt. Dunkel violett, reichblühend ... 

1 

9 

.— 

113 

Otto Froebel. Weisslich, in bläulich rosalila übergehend, sehr gross. 

pateiis candida Hrt » Milchweiss, grossblumig . 

1,25 

10 

— 

m 

1 

9 

— 

39 

n Cändidissimfl pl* Hrt. Rein weisa, halbgefüllt » » , . ... 

1 

9 

— 

42 

i, insignis Hrt . Violett* . ..... , . 

1 

9 

— 

43 

n Louisa fl. pl. Weiss, gefüllt, sehr dankbar blühend 

1 

9 

— 

44 

„ Marie, Purpurblau . 

i 

9 

— 

193 i 

„ MinOS, Blau mit kanninrethem Anflug .. 

1 

9 


45 

r, mn n nt rosa Hrt . Rein weiss, halbgefüllt.. 

1 

9 

— 

46 

M Sophia. Hell-violett . .. 

1 

9 

— 

47 

t, ^ fl* pl. Halbgefüllt, sonst äJinRch No. 46 . ..* 

,, Virginale Lenin, Bl. leuchtend lila-rcsa^ lö cm gr., Sepalen vierreihig » * . „ 

1,25 

10 

75 

1Ö5 

1 

8 

— 

49 

Perfecta Hrt. Fast rein atlasartig, sehr grcasbluinig . *.* . . , 

1,25 

10 


I. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin, 


T 
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Ko, 

243 

14 

236 

2 m 


9 

187 

29 

175 

30 

212 


No. 

Clematis 

i Stück 

10 St. 

100 St, 

M. 

M. 

M. 

50 

Printe of Wales. Tief purpurviolett, ausserordentlich reichblühend, grossblumig und 





sehr stark wüchsig. Eine der dankbarsten Sorten .,*,... 

1 

8 

75 

89 

Printess Mary, Hellrosa mit weiss Lieh em Bande ... *.. . . , . 

1 

9 

— 

155 

„ of Wales. Dunkel, tiefblau mit reichem Seidenglanz» 8 sehr breite Sepalen 

1 

9 

_ 

87 

Queen Guineväre* Hellviolett, schön gebaut, reich blühend., 

1 

9 

— 

90 

Renault! coeruJea graudHiera Hrt, Schon dunkel violett mit purpurnem Bande. 





4^-6 cm breite* rundliche Sepalen, gross, schön geformt. * . , . . 

1,25 

11 

— 

144 

Robert Hanburv. Bläulich lila., ..■ 

1 

9 

—- 

52 

rubellä Hrt. Dunkel samintig-roth-violctt, herrliche, runde Bluine, reichblühend , . 

1 

8 

75 

66 

rubro violacea Hrt. Purpurviolett, grossblumig _ . . * , , . .. , . 

1 

9 

80 

156 

Samuel Maulson. Helllila mit röthJichen Bändern .. L , . 

1 

8 

75 

170 

Sieboldi Hrt , Prächtig lavendelblau, sehr grossblum., reichblühend, blüht bis in 





den Spätherbst . . , .. . 

1 

8 

75 

54 

spien di da Hrt. Dunkel kastanienbraun-purpurn r . . . *.. 

1 ■ 

9 

— 

55 

Staudishi Hrt. (floridaXpatens). Glänzend purpurviolett mit metallischem (Hanzei 





früh und reichblühend . [ 

1 

9 

__ 

92 

Stär of India. Rüth lieh pflaumen färben mit purpur-braunem Band, reichblühend 

1 

8 

75 

95 

Sylph. Woiss* am Rande sehwach malvenfarbig, grossblumig. 

1 

9 

— 

122 

The Queen, Lavendel- bis majvenlilä, reichblühend 

1 

9 

— 

128 

Thomas Tennent. Hcinweis, grossblumig ,, h .... + , 

1 

9 

— 

112 

Tunbridgensis Hrt. RÖthlich-lila mit bläulichem Bande . 

1 

9 

— i 

96 

57 

Velutina purpurea Hrt. Sch wärzlicli-purpnm, gross blumig» sehr dunkel ...... 

Venösa Hrt. bat uv . Roth lieh-purp um, heiler gebändert» sehr reich blühend. 

1 

1 

8 

8 

75 

75 

133 

Vesta, Weiss» sieben Bo palen . . * + , . ,..*,.**. 

3 

9 

.— 

103 

Victor Lemome. Blau-violett . 

1 

9 

— 1 

2% 

Vitic ella Georges Olm et. Hell violett mit hellerem Bande. Sehr reichblühend . . . 

1,25 

11 


211 

* kermesina Hrt, 4 5 Sepalen. Sammetig-karmesinrotb, mit feurigem Wider¬ 




schein. Die feurigste unter allen 01 ematisfarben. Aeusserst hart, stark- 
wachsend und unerreicht dankbar blühend. Pracht voll!. . 

1 

8 

75 

m 

« modesta Hrt. Blüthe hellpurpurviolett* dunkler geadert; sehr reichblühend . 

1 

8 

— 

237 

„ Mous* Grandeau, Hellrosa mit purpurnen Adern; sehr schön. 

Prcmh£tcsse. Blüthe sehr gross, bis 10 cm Durchmesser; dunkelsammtig violett 

1,50 

IS 

— 

234 




bordeauxrotii geadert. . . , . . , ... 

1,25 

11 

90 

61 

„ purptU'Cß Hrt. Blüthe purpurn, sehr reichblühend, 
n PüViS de GliaVäiiücS* Hell purpurn mit dunklen Bändern 

1 

8 

75 

240 

1,25 

11 

— 

94 

*, rubra graudill, Hrt. Sehr schön weinrotli .. 

William Kennet. Tief lavendelblau. * . . *.. 

1 

9 

— 

166 

1 

8 

75 

ISO 

Willy. Ein sehr schöner Sämling der Baumschule, Müehweiss mit hellpurpur, 





violett geadert und getuscht. Blüthe 14—16 cm Durchmesser, acht Sepalen * . 

1,50 

— 

— 


Clematis 


B. Kleinblumige Arten und Abarten. 

1 Stück M. 0,50—1,00; 10 Stück M. 4,00-9,00. 

I Y, ! Clematis 


alpina Miil. (Atragene alpin a £,) Alp an-W. Btüthen 
blau oder rötlilieh-blau, im Juni und Juli, 
apiifnlia DC. Sellerieblüttr. W, Raschwüchsig. 

Blüthe weisa, im August und September, 
coloradctisis Hrt, Starkwüchsig. Glockenförmige, 
braunrotho Blüthen im Spätsommer. Aehnlieh 
CI, Pitch erb 

Douglas i Hook, Douglas W. Selten \ Ans Kolorado. 

Niedrig', halbst rauchig, mit fein zerschlitztem 
Laube und ziemlich grossen, dunkelblauen, 
glockigen Blüthen im Juni* 

FlümmHla robusta Hi t. siehe patiiadata Thbg. 
graveolens LdL Starkriechende W. Fein zer¬ 
schlitztes Laub, reicher Ansatz von ziemlich 
grossen, gelben Blättern im Spätsommer, 
hybrida Hrt. (FlammulaXintegrifoIia). Bastard-W. 
Reicher Flor hübsch violett blau er Bliithen 
vom Juni bis zum Herbst, 
integrifoli» L. Ganzblättrige W* Halbstrauchig, 
'V -1 1 m hoch; reiche Fülle dunkelblauer, 

glockiger Blüthen vom Juni bis Herbst. 

* alba Hrt. Weissblühende Abart der vori gen¬ 
ialer me d i a Bonntny (integri f o liaX Vi t i e el la), BliAth en 
ziemlich gross* glockig, blau mit purpurnem 
Schein, in reichem Flor von Juli bis September 
** rose a Hrt . (c r isp a X integrifo li a ?) Blütli e ros a, 
von Juli bis Herbst, 


Clethra L. Sclieäneller, 


in 


216 

225 


252 


62 


ligustieifolia Nutt. Liebstöckel-W r Selten! Aus 
Kolorado. Raschwüchsige, zu den Vitalbae 
gehörige Art, mit weissen, duftenden Blüthen 
im Spätsommer, 

pauicultUa 7 hbg> RispigeW. Starkwüchsig; Blüthe 
weiss, wohlriechend, in Fülle im September 
und Oktober erscheinend. Zur Bekleidung von 
Lau ben, 51 a u e r n Bös ch u n gen u .dgb e e h r ge e 1 gnet. 

Pitcheri lorr , et Gr. PitcheFs W, Bliithen blau- 
violett, im Spätsommer. 

spcc. e Japan, (brevicaudata DC .?) Hochrankend; 
ähnlich Vitalba und wie diese zu verwenden, 
Blüthe weise im September und Oktober. 

tubulosa Tnrcs. Eine hübsch belaubte» halb- 
s trau obige, chinesische Art mit kleinen, röli rig¬ 
glockigen hell violettblauen Blüthen im Juli 
bis September. 

Vitalba L , Gemeine W. Bekannte und zur Be¬ 
kleidung von Mauern» Laubon u. $,w* sehr be¬ 
liebte, einheimische Art, welche vom August 
bis in den Herbst mit einem reichen Flor 
weisser Blüthen, denen die zierenden, weiss 
geschwänzten FrUchtstände felgen, bedeckt ist, 

Titicellu L. Blaue IV, Wie die vorige zu ver¬ 
weil d e nde s bekannte hoch ran k e n d e Art, w eich e 
ihre hübschen lilablauen Blüthen in grosser 
Fülle vom Juni bis in den Herbst her vor bringt. 
„ crispa Hrt , (crisp&X Vitic.?) Blüthe bläulioh- 
rosa, gefranzt. 


(Ericaceae.) 

aenminata Mchx. Spitzblüttrige Scb. Selten! Diaeo Art das Östlichen 
Nordamerika bildet einen grosaen Strauch oder kleinen Baum mit 
weissfUzjgon jüngeren Zweigen, Blätter elliptisch, scharf zu ge spitzt, 
beim Au st reiben bräunlich, nachher lebhaft grün. Die weisaen 

Blüthen erscheinen von Juli bis Herbst in aufrechten, ährenartigen 
Trauben ,**,.*.* . ,**.,..* 




Mittel- 

Hoch* 

Strüucher 

st.ämme 

Stämme 

i Stück 

20 st* 

1 Stück 

i Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

1,00-1,00 

8—13 

— 

— 


*? 
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Lanbhölzer. 

No. 


Sträucher 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Clethra 

i Stück 

M. 

10 st. 
iß 

i Stück 
M, 

1 Stück 

M. 

2 

alnifolia L , Gemeine Sch. Blüht in weissen Rispen im August und 

0,60—1,00 





September. Wird neuerdings als Treib pflanze sehr empfohlen . „ 

5—8 

— 

■— 


(Steffi auch Pflanzen zum Treiben*} 





3 

„ tomentOSn Mchx, Filzige Sch. , * . . . 

0,75—1,25 

6—10 

— 

— 


C 0 C C111 n S Bau h. Kok k eis- Sfr au eh. (Menisp er m ac ea e.) 





3 

Thunbergl DG (Meniapermum orbiculatmn Tbuub.) Neuheit L Späth 






18Ö3fÖ4. Neuer Schlingstrunch aus Japan, mit Meinen, herzförmigen 
Blättern. Junge Pflanzen .. 

1,50—2,50 

— 

_ 



Colli Cea L* Blas ens trau eh. (Papilion aceae.) 





l 

arboresceus L. Baumartiger BL Blüht gelb, den ganzen Sommer 

0,30—0,75 





hindurch .... + , 

2—7 

— 


2 

„ cnspa Hrt. Krausblitttriger Bl. 

0,60—1,00 

— 

— 


5 

media IV. (arborescens X orientalis.) Bastard-Bl. Blüht gelbbraun. 

0,75 




6 

während des ganzen Sommers ... 

—. 

— 

— 

Orientale MUL Morgen!indischer RI. Die echte Art mit grangrüner 






Belaubung und braunrothen Blüthen, die ebenlalls den ganzen 

Sommer hindurch sich zeigen .. 

Compionia siebe Myrica. 

Cörchörus stehe Kerria. 

0,60-1,00 

5—9 

— 

“ 



Corijirla I. Gerbers traue h. (Coriariaceae.) 





* 2 

japOlltCa A. Gr . Japanischer (r. Nett! Aus japanischem Samen hier 

0,60—1,00 

5—9 




erwachsene, neue Art, welche im Aussehen der folgenden ähnelt . . 

—■ 

— 

* 1 

myrtifolia V- Hyrtenbl. Gl. Niedriger Strauch mit zierl. Belaubung , 

0,50—0,75 

4—7 

— 



Conto S L. Hartlloge], (Cornaceae.) 





ii 

alba Wangh* (C. Stolonifera Mcbx.J Weisser H. Holz braunroth im 
Winter; Blüthen weiss, im Mai und Juni; Beeren weiss *..... 

„ fol. arg. margiuatis Hrt. Blatt weiss gerandet; beständige und 

0,25—0,75 

2—6 

__ 

_ 

15 




17 

schöne Färbung . ♦ 

„ fol, arg, var, elegans Hrt. Zierl, huntblättriger H. Eine sein' 

0,50—1,50 

4—12 

1,50—2,50 



schöne Form . . . 

0,50-1,25 

4—11 

2,00 

■— 

23 

„ f Ollis tricoloribus Hrt. Dreifarbiger H.. 

1,00—2,00 

— 

— 

— , 

21 

H Spaethi Wiümack . L. Späth 1884/85. Diese unzweifelhaft 






schönste aller bunten Camus-Formen entstand in hiesiger Baum¬ 
schule durch den Einfluss der Veredlung der weissbuüten Cornus 






alba auf die Unterlage, unterhalb der Veredlungastelle. Die Blätter 






siod im Frühjahr bronzefarben* im Sommer gesättigt goldgelb ge¬ 
randet, zum Tbeil vollständig goldgelb und leiden seihst bei der 

1,25—7,50 

8—60 




grössten Hitze nicht. Der Wuchs der Pflanzen ist sehr kräftig . . 

— 

—" 


j Aeusserst zierliche, hübsche Stäiumchen, 1,25—1,50 m hoch | 

— 

— 

2,50—7,50 

— ' 

1 

alternifolia L. ßL WeohselMättr. 11. Hübsche, grossblättr. Belaubung, 
kräft- Wuchs, grosse, weisse Blüthendqjden im Juni. Frucht blau . 
Ammtium MUL (€, eoerulea Lam.) Bläulicher H. Blüthe weiss im 

0,50-0,75 

4—7 



2 

0,50—0,75 





Juli, Beeren graublau 

4—7 

— 

— 

4 

asperifolia Mchx ♦ Rauhblftttr. H. Blüthe weiss im Juli. Beere weiss 

0,60—0,75 

5 

— 

— 

45 

glabrata Benth . Glatter h, Neuheit L* Späth 1897/98, Diese 






kalifornische Art, welche meines Wissens echt noch nicht bei uns 
eingeführt wurde [die von der Zöschcncr Baumschule ungebetenen 
Pflanzen erwiesen sieb als eine Form der C, alba Wgfy.), zeigt sich 
hier als ein schlank zw ei giger Strauch mit bräunlich, überlaufenen 
Trieben, die mit m ittelgr Ossoü r elliptischen bis lanzettliehen, hell¬ 
grün en, beiderseits schwach glänzenden Blättern besetzt sind. Be- 
darf in der Jugend des Schutzes 

„ Di pp. nec Benth ist alba Wgh. variet 

2,00 

18 





* 46 

macrophylla WalL Crrossblättriger H. Selten! Diese bisher meist 
mit C. brachypoda C. A. M. fälschlich vereinigte, prächtige Art ge¬ 
wann ich aus japanischem Samen. In den Bergen Höndes bildet 
sie einen bis 50 Fuss hohen Baum, dessen wagerecht abstehenden, 






fächerartigen Kroneuzwnlgc charakteristisch sind. Die grossen, 
eiförmig-elliptischen, lang gespitzten Blätter, die wie bei C. altcrni- 
folia Wechsel ständig ungeordnet sind, sind oberseits glänzend licht - 
grün, unterseits bläuLichgrau gefärbt und gehen im Herbst in ein 






schönes Roth über. Die rein weissen Blüthen erscheinen im Juni 
in grossen ltispendölden in reichlicher Anzahl. Die Härte dieser 






schönen Art ist noch nicht genügend erprobt; eine Winterdeckung 
dürfte deshalb, namentlich bei jüngeren Pflanzen räthsam sein . . 

1,50 

13 

_ 


8 

niascuUi Dar, (G. mas X.) Kornelkirsche. Blüht hellgelb, schon im 

0 : 50—1,00 

4—8 

1,50 

2,00 


März und April. Die grosse, längliche, rothe Frucht ist essbar . . 


(Siehe auch Ziersträucher mit essbaren Früchten.J 



L. Späth* Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin, 


























































Lanbhölzer. 

No. 


R trän cli er 

Mittel- 

Hoch¬ 




Stämme 

stämme 


Cornu» 

1 Stück 

M, 

io St. 

H. 

i Stück 
M. 

i stück 

M. 

16 

mascnla aurea elegantissima Hri „ Ein neuerer, bunter c r aus 






Holland, Die schön gezeichneten Blätter sind von ausserordentlicher 
Farbenpracht ..*.. 

1,00—1,50 

9—13 

2,50 

— 

14 

* lol. argt-IU&rg* Hrt. Blätter weiss gerandet, beständige und 

schöne Färbung . . ............. . 

n föl. au reis Hrt. Schön und dauernd gelb gefärbt. 

0,75-1,00 

6—9 

2,50 


41 

1,25 

11 

— 

— 

34 

offirinalis S* €( Z. Japanische Kornelkirsche, Bltithe der von No.8 






sehr ähnlich. Sehr zierend in seiner lebhaft rothen bis tief braun- 
rothen Herbstfärbung. Noch wenig verbreitet ... 

1,00—1,50 


— 

— 

19 

pan i CU lata L* Her li. Rispenblüthiger H. Bliithe weiss, in halb- 

0,60—1,00 

5-8 




kugeligen Rispen, im Juli. Beere grünlich weise . ... 

— 

— 

47 

pubescens NuiL Weichha&riger H r Selten! Ein Strauch des west* 






liehen Nordamerika, welcher im Aussehen einige Achnlichkeit mitC. 
alba hat, durch die dicht und abstehend weichhaarige Blattunter¬ 
seite sich jedoch von diesem unterscheidet.* ♦ 

1,00—1,50 

9—13 

_ 

_ 

24 

pumila llrt. Bildet einen nur fusshohen Busch und hat sehr dunkle 

Belaubung .... 

saiigiliuea L. Gemeiner H, Bliithc weiss im Juni, Bcctc schwarz . 

0,75-1,00 

0,30—0,75 

7-9 

__ 


9 

2—7 

— 

— 

10 

„ fol. Var. Hrt . Bunfcblättriger, gemeiner H.. 

„ fol. arg. var. e leg ans Hrt . s. C. alba foL arg. var. e leg ans 

0,50—0,75 

4—7 

— 

— 

25 

„ viridissima Dck . Blätter, Zweige und Früchte zeigen eine grüne 

0,50—1,50 

4-13 




Färbung . . .... .......... 

— 

— 

12 

Slbirica Lodd. (C. tatarica Milt.) Sibirischer H. Mit korallen- 






rothem Holze; sehr zierend. Blüthe weiss, Ende April bis Mitte 
Mai. Beere hellblau . . .. . . , , . , 

0,25-0,75 

2-6 

— 

— 


Corjlopsis S. et Z . Schelnhasel. (Hamamelidaceae.) 





2 

paudflora S.etZ. Selten I Elin reizender japanischer Blüthonstrauch, 






welcher den ganzen April hindurch, vor dem Ausbruche des Laubes 






mit einer Fülle kleiner, schwefelgelber ßlüthen bedeckt ist. (Der 
botanische Art,-Name bezieht sich auf die nur 2 —3 blüthigen Aehren, 
welche den Blüthe nstand bilden.) Der hübsch braunrot he Austrieb 
des Laubes aus purp um beschuppten Knospen, das niedliche, rund¬ 
liche, zuerst braun ge randete Blatt tragen weiter dazu hei, diesen 






reizenden, kleinen Strauch recht begehrenswerth für unsere Gärten 
zu machen. 

3,00 

25 




Junge Pflanzen.. 

— 

— 


Co IT 1 US L. ITasel (Corylaceae.) (siehe auch unter Obst 






Seite ji.) 





516 

americana humilis Wangenh . Niedrige A. H. 

0,75-1,50 

6—12 

— 

— 

501 

Ave Dana L . Gemeine H.... 

0,40-0,75 

3,50-7 

— 

— 

502 

„ atroput'purea Hri. Blut-H, Bl, dunkelpurjmr; s. schön . . . . 

0,50—1,00 

4* — 9 

2 

2—3 

503 

„ aurea Hrt. Goldblättriger H. Prächtig gefärbt .. 

0,75—3,50 

7—30 

2—3 

3—5 

519 

„ fol aur. marg. Hrt . Goldgerandeter H. . . .. 

1,50-3,00 

— 

— 

— 

504 

„ liiciiiiala llrt . Geschlitzte H. Sehr zierend 

0,50-1,00 

4-8 

— 

— 

505 

„ pendula Hrt. Trauer-H. Fast senkrecht niederhämg. Zweige , ♦ 

0,75—2,00 

6-18 

s. Trauerbäumo 

506 

M quercifolia Hrt . Eichenblättrige H. . . ... 

0,50—1,00 

4 — 9 

— 


508 

Colurna L . Baum-H. Baumartig und pyramidal ......... 

0,50—1,50 

4-13 

s. Alleebäume 


Cot in us siehe Rhus* 






Cot Olten Ster Med. Zwergmispel. (Hosaoeae.) 

Die folgenden Arten und Formen blühen weiss oder röthlich weiss 
im Mai und Juni. Früchte recht zierend. 





* 24 

aemniuata LdL Zuge spitzte Zw, Blätter elliptisch zugespitzt, matt- 

1,00—2,50 

9—20 




dunkelgrün, Frucht roth ........ . 

—* 

■— 

28 

acutifolia Ldi. Spitzblättr. Zw. Blätter glänzend. Fr. schwarz . . 

0,60-1,25 

5-10 

— 

— 

27 

„ Pekinensis Koehne . Unterscheidet sich durch dichtbehaarte 

1,00-1,50 

9—13 



* 32 

Blüthcnbecher und mattgrilnes, nicht glänz. Laub von vorigem . . 
affin is LdL Raschwüchsig, frischgriin belaubt, hal bi mm ergrün. Dem 




7-22 


G. bacillaris Wall. nahestehend. Früchte braun violett 

0,75—2,50 

— 

— 

* 19 

bacillut'iä MJalL Stabästige Zw, Dürfte die Form obtusa Dtpp. mit breit 






eiförmigen oder ovalen, halb immergrünen Blättern sein. Frucht 
rothviolett . . . 

1,00-2,00 

9—18 


— 

äfe £ 

frigid a Wall. Hoch^e bi rgs-Zw. Blätter 1 an zeitlich bis elliptisch. 

0,75—150 





lialbimmergrün, frisch grün, Frucht rothviolett ......... 

— 

— 

—- 


lucida Schlecht, siehe C. acuiifolia LdL 





* 3 

microphylla Wall. Kleinblättr. Zw, Ovale oder längliche, sehr kleine 

1,00—1,50 

9—13 




lederartige, glänzend dunkelgrüne, ausdauernde Blätter- Frucht roth 

— 

— 

% 11 

„ buxifolia Dippel. Blätter grösser als die der Stammart. .... 

1,00—1,50' 

— 

’ — 

* 

L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 









































LatLbhölzer. 


No. 


20 

4 

15 


* 29 

* 7 


88 

45 

82 

27 

33 
69 

34 

126 

113 

134 

119 


84 

122 

37 

20 

7G 

107 

99 

128 

21 

68 


30 

124 


42 

86 


Cotoneasler 

multiflora Bge. Blüthenreiche Zw. Hübsch Üb erhängender Wuchs, 
schöner, weisser Blüthenflor im Mai. Frucht rotli ........ 

Tli^nt ffluklb. Schwarzfrüdhtige Zw.* 

Pjracantha fructu albo Hrt. batav. fpyracanthifolia Hrtt) Mit 
weisser Frucht.♦ 

reflexa Hrt. siehe multiflora Bge. 

rotundifolia MCall. Kundblättr. Zw, Hübsche immergrüne Art des 
Himalaja, mit fast kreisrunden bis breit ovalen Blättern. Frucht roth 

Simmondsi Hrt. (c. Symonsl Löud acuminata LdL var.) Von 
niedrigem Wuchs, halbimmergrün, mit korallenrotheu Beeren . . . 

sinensis Hrt. galL siehe C. acuixfolia LdL 

spec. von den Gebirgen Pekings siehe C acuiifolia Peki lensis 
Koekne. 

Crataegus L. Weissdorn, (Hosaceae,) 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M, 6,— 


25 

» 25 „ 

n 

n 

« 18p- 

oü 

„ 50 


rt 

* 55,— 


Die grosse Zahl der Dornenarten und Formen bildet im. Mai und 
Juni durch die reiche Fülle ihrer meist weissen, auch rothen Blüthen 
einen beliebten Gartenschmuck, während im Herbst die lebhaft rothen, 
gelben oder schwarten Früchte sehr Eierend wirken. 

apiifolia siehe Cr, spathulata Mchx , 

arborescens Hrt. bot Berol. (coccinea indentata Dipp.) Baum¬ 
artiger Weissdorn. L. Späth 1889.90. Sehr kräftiger Wuchs; Herbst¬ 
färbung sehr schön. Blühte hier noch nicht , . , ... . 

brevispina H. b. L. (monogyna JctCO. var. 1 Kurzdorniger W. . . 
Carrikrei Hrt. (Crus galü^imoUta ? Koehne.) Schöne gross blättrige, 
glänzende Belaubung. Frucht gelbroth, punktirt. 

chlorosarca Maxim. siehe Cr, sang. Schroederi Rgl. 

coccinea L r Scharlach fruchtiger W. ... 

Crus galli L. Hahnensporn-W. Frucht ziegelroth ........ 

„ n linearis (per st) Schmalblättrig. Frucht scharlachroth . 

„ * ovalifolia LdL (Crus galliXP^unifolia Koehne.) Breit¬ 
blättriger W. Frucht braunroth ....... ^ < , . ♦ . . , . 

Cltneata S. et Z. (alnifolia Hrt.) Kcilblättr. W. Selten! Eigenartig 
belaubter, japanischer Dorn mit glänzend grünen Blättern . , . , 

d all urica IlrL Dahurischer W. Selten t Vom Amur, Rinde der Jahros¬ 
triebe glänzend schwarz braun. Blüht am frühesten von allen 

Dornen auf. , . . ♦ 

Dippeliana Lange (Celsiaoa Dipp . nee. Bosct) Schön dunkelgrüne 

Belaubung. Frucht braunroth ... . 

Douglasi LdL Douglas W, Westh Nordamerika. Schwarz-fruchtig . 
„ Hrt. nec. Ldl. siehe succulenta Sehr ad. 

„ macracaniha Hrt . siehe Cr. macracantha Lodd. 
döunganca Hrt. (nec songarica Rgli) Sch warzf nichtig * . . 
Olllptica AU- Elliptischer W. Frucht grünlichbrann .... 
Fontanesiana Sieud. De 5 fGn.taine f s w. Frucht braunroth . » 
grandiflora K. Koch. Grossblüthiger W. Frucht bräunlich . 
Heldreichi Botss. Heldreieh’S W. Sehr zierlich, Frucht roth 
hiemalis Lge . (Cr* Crus galli X pentagyna ? Koehne.) WinterlicherW 
Selten’ interessante, kräftig wachsende Form, Starke Pflanzen 
Körolkowi RgL Kcrolkow^ W. Grosse, dunkelrothe Frucht + 
Lambertiana Lge, (nigra? x^fubma Koehne.) L&mberFs w. 

leucophlftos Mnch. (tomentosa /-.) Filzigor W, Frucht orange 
macracantha Lodd. (sanguinea T. et Grt) Langdorniger W* Frucht 
scharlachroth.. 

melanocarpa Bieb. siehe Cr. pentagyna MC et K, 
mollis Scheele, (pubos-ie. MCendlt) Weichhaariger W. Fr. scharlachroth 
„ tiliifolia ( K . Koch). Lindenblättriger W. Selten! Diese in Koch’s 
Dendrologie beschriebene Form befindet sich schon seit langen Jahren 
in meinem Arboret und zeichnet sich durch starken Wuchs und schöne 
grossblättrige Belaubung aus, Frucht bimförmig, braunroth. Ist 
wahrscheinlich als eigene Art anzusehen . .. . 

nigrn M/. et. K. Sch warzf rtlchtigor W. Die Blüthen verändern sich 
allmählich von weiss in rosa . , , 

Olieiltalis Pall. Orientalischer W + Graugrün belaubt. Frucht roth- 
orange ■ ►.. 


Sträuchor 

Mittel¬ 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

l Stück 

io St* 

i Stück 

l Stück 

m 

M. 

M- 

AL 

1,00-2,50 

1,00—2,00 

7—20 

_ 


— 

— 

— 

1,00—2,50 

9-22 

— 

- 

0,75—2,00 

7—18 

— 

— 

o 

Qi 

1 

O 

o 

7-9 



1,25—3,50 

10—30 



1,00—2,50 

— 

— 

— 

1,25 

— 

— 

— 

0,60—1,25 

5—10 

_ 

__ 

0,60—1,25 

5—10 

— 

— 

1,00-2,50 

9-22 

— 

2,00 

1,00—2,00 

9 — 18 

— 

— 

1,50—3,00 

13—25 

— 

— 

1,50-3,50 

13-30 

— 

— 

1,00-2,50 

1,00—2,00 

9—20 



9-18 

— 

■ — 

1,00-3,50 

1,00-1,50 




9-13 

— 

— 

1,00—2,00 

9-18 


— 

0,75-3,50 

7—30 

— 

— 

1,00-2,00 

7-18 

— 

— 

1.50—3,50 

1,00—2,00 

12—30 



— 

— 


0,75—3,00 

— 

— 

— 

0,75 — 1,50 

6-13 

— 

— 

0,75-2,50 

7-22 

— 

— 

1,00—3,00 

— 

— 

— 

1,50-3,50 

18—30 

— 

— 

0,60—4,50 

5-40 

— 

— 

0,75—2,50 

— 

— 

— 


L. Späth, liaumsehule, Baumsehulenweg bei Berlin. 
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Laubhölzer, 

Ne. 


Sfcräucber 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Crataegus 

i Stück 
it. 

IQ St. 

M. 

l Stück 

M. 

i Stück 
M. 

74 

Oxyaoantha Hrt. nee. L. — monogyna jacq. Gemeiner W. (siehe 






auch Heckenpflanzen) , , , . 

0,30 

2,50 

— 

— 

129 

n anrienlata Merat . Geöhrter W. Selten! Eine Form des echten 






stampf blättrigen Weiasdorns, Cr. Oxyaeantha Z,., mit grossen, halb- 

mondförmige n. gehackten, Nebenblättern ........ 

1,50—3,00 

13—25 

_ 


47 

n fastigiata Hrt, Gut anfrecht wachsend ....... 

1,00—2,00 

9—18 

—• 


72 

» lilieifQlia HrL GeschHtztblätirig©r W. Sehr zierend. 

1,25—3,00 


— 

—. 

56 

j, flexnosa Hri. Zweige gewunden . ....... .. 

0,75—2,00 

— 

— 

— 

48 

n fl* albo pl. HrL (rnonog. X Oxyac.?) Geht beim Verblühen in 

9—18 




rosa über 

1,00—2,00 

— 

-— 

73 

n fL Candido pl. Hri. (monog. X Gxyac.?) Blüthe bis zum Abfallen 





stets rein weiss bleibend . . . . . . . ...... 

1,25-2,00 

10—18 

a. Alleebäume 

40 

v fL kermesino pL HrL (PauPe New Scarlet.) Dunk elfoth ge- 





füllt er W., prachtvoll in der Blüthe, Pyramiden . .. 

1,00-4,50 

7—40 

s. Alleebäume 

57 

M fL piinicco Hri. (monog. X Oxyac. Einfach dunkclroth .... 

0,75—3,50 

6—30 

— 

1,50—3,00 

50 

r, fl. rubro pJeno HrL (Gumperi bicolor.) Dunkelrosa gefärbt 

.—. 



1,50 — 3,00 

51 

^ fol, arg. Var, Hri. Sehr schon weizsbunt. 

0,76-3,00 

7—25 

— 

— 

80 

*> j? ** n pendula Hri . Gut hängende, bunte Perm , . * 

1.50 


s . Traue rbä um e 

58 

„ fol* lutcis Hri. Gelbblättrig ... . . . . 

1,00—2,00 

9-18 


— 

71 

w fr. lutCO Hrt, (monog. XOxy&c. Gelbfrüehtig . „ . . . . . , 

1,00—2,00 

9—18 

— 


52 

» horrida Carr, Ausser ordentlich dornig; merkwürdig. 

1,00—3,00 

— 

— 


53 

„ pendula Hri. Sehr zierlich hängend.. 

0,75-4,50 

7 — 40 

s. Trauerbäume 

63 

„ pendula fL rosea HrL Von hohem Zierwerthe ........ 

1,00—3,50 

9—30 

s. Trauerhäume 

85 

rt pendula raraulis aureis Bau dritter, im Winter ist das Holz 


9—20 


1 


der Triebe von schwefelgelber Farbe.. . . . . 

1,00-2,50 

s. Trauerbäume 


„ pra&äpx Hrt. siehe Lomber tiana Lge , 




78 

n seinperflorens Bruani. Diese Form blüht sehr reichlich bis zum 






Spätherbst und ist von niedrigem, dichtem Wüchse, feinzweigig und 
zierlich belaubt. Sehr empfehlenswert]!! . . * .... . ... . 

0.75—4,00 

7—30 

1,50-2,00 

2,00—3,00 

65 

pectinata Bose, (pteridifol. Lodd.) Kammblättriger w. Frucht 

1,00—3,50 

9—30 




braunschwarz .. 

— 

— 

77 

pölitagyna LV, et PC, (melartocarp& Biebi) Fünfgriffeliger W, Frucht 

0,75—2,50 

6—20 




schwarz . . *. . , . . .. 

— 

<—* 

125 

n yariet* Blätter zierlich geschlitzt. Frucht schwarz ....... 

1,00—2,50 

— 

— 


90 

pinnatifida Bge. Fiedertheiliger w. Sehr schön belaubt. Grosse, 

0,75-4,00 

7—35 




dunkelrothe Frucht .......... ... 

-— 

— 

106 

pinnatiloba Lge . Selten! Wird auch als Form oder Bastard des 

2,00—3,00 
0,75 — 1,50 

18—25 




eingriffeligen Weiasdorns angesehen.. 

— 

— 

23 

populifolia M / dH. (cordata AH) Herzblättr. W. Früchte roth, klein 

— 

— 

— 

38 

prunifolia Pers. (Crat. Grus galli splendens.) Pflaumenblättr. W. Sehr 
schön in der Blüthe und in der Fruchtreife. Frucht Scharlach roth 

0,50—1,50 

4-13 

_ 

_ 

70 

punctata JüCq, Punktirtfrüchtiger W. Frucht glänzend dunkel roth, 

0,60—3,00 

5—25 




schwärzlich punktirt ..................... 

* — 

— 

07 

rivutaris Nutt. Bach-W. Neuheit L. Späth 1892/93. Die mit langen 





Dornen bewährten Zweige sind glänzend olivenbraun und mit lang- 
gestielten, rundlich-ovalen, festen Blättern besetzt. Frucht schwarz 

1,00-3,50 

9—30 


_ 

66 

rotuudifulia Mfich . Kund blättrig er W. Dicht- und feinzweigig. lang- 





dornig, schön hellgrün belaubt. Frucht ziegelroth. Hübsche Art! . 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

43 

sanguinea Pall, .Blutrüth er W., Sibirien. Frucht leuchtend blutroth 

0,60—3,50 

5—30 

— • 

— 

91 

n Schroederi Rgl. (chlorosarca Max.) Grünfleischiger W. Schön 

1,00—2,50 

9—22 




belaubte Form neuerer Einführung. Frucht schwarz. 

— 

—- 

105 

sorbifolia Lge. Mehlbeerbl. W. Selten! Hübsche neuere Art . . . 

1,25—3,50 

— 

— 

— 

*118 

spathulata Mchx. SpateLblättr. W, Neuheit L. Späth 189Ö/S3. Diese 
noch seltene Art stellt einen zierlichen* feinzweigigen Strauch dar 
mit kleinen, glatten, dreilappigen, am Grunde lang keilförmig 
zulaufenden Blättern von licht^rüner Farbe. Ist etwas empfindlich 

1,50—2,50 

13—22 




and bedarf des Schutze« im Winter. Als apiifolia erhalten . . . . 

— 

— 


subvillosa Sehrad siehe Cr. mol Hs Sehe eie . 





136 

sueeulenta Sehr ad. (Douglasi Hrt. nee. LdL ) Saftigfrichtiger W. 

0,60^-2,00 

4—18 




Schöne, starkwüchslge Art mit Scharlach roth en Früchten . . . . . 

— 

— * 

101 

tanacctifolia fmctu albo Hri , wei ssf rüchtig er, rainfarn blättriger D. 

1,00-2,50 

— 

— 

— 

100 

H Leeana Hrt, Wahrscheinlich Bastard (= Celsiana Bose .?) . * 

1,00—3,00 

— 

__ 

— 

25 

trigyna Hrt. (monog. Xpentag.?)... 

1,00 

— 

— 

— 

54 

Ulliflora florida Ilrt. Kleinblättrig, zierliche und starke Bedomung, 






Frucht branngelb . ...1 l T OU— 





i 


' 


L. S p ä t h * Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin. 
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Laubhölzer. 


tydouiii Tournef. Quitte- (Rosaeeae.) 

Die Cydonion zeichnen sich nicht allein durch ihr frühes und reiches Blühen aus, sondern liefern auch sehr reichlich 

Früchte, die sich für Gelee etc. eignen. 

Kräftige Pflanzen 1 St. M. 0,75—1,50; 10 St, M. 0,00—13,00; hundertweise vorräthig. 


a 

4 

18 

1 

2 

1 


£> 7 


20 Staate in 20 Sorten meiner Wahl M. 15,00. 


No- 

120 


130 

148 

114 

128 

130 

103 


124 

108 

135 

126 

122 

142 


Cjdonia 

j aponica Pets, (Virus japonica Thunb ■) Japan, Qu. 
Blüht feuerroth im Mai, oft auch im Herbst. 
Einer der schönsten Blüthensträucher, l Stück 
M. 0,40-2,00 1 10 S tück M. 3—15; 100 Stüe k M. 20-100, 
(Siehe auch Sträucher zu Hecken und 
Lauben und Pflanzen zum Treiben.) 
j, alba grandiflora pl. Hrf. weiss, etwas rosa 

überlaufen, 

„ albo-rosea Späth, Eine sehöne und sehr reich- 
blühende Form mit grossen, weiss en, holler oder 
dunkler rosa gescheckten Blüthen. 

„ atrococcinea pl. Hri . Dunkeiroth gefüllt. 
„ atro sanguine a pl HrL Gefüllt, schön, 
j, Alirora. Heller oder dunkler rosa. 

„ Baltzi Späth . L. Späth 1885/86. Sehr schöne, 
hier aus Samen gewonnene l’orm r die ihre leb¬ 
haft rosenrothen ßlüthon auch an den oberen 
Theilen der Zweige entfaltet und deshalb viel 
wirkungsvoller ist als die meisten andern 
Sorten * deren Blüthen oft nur an den unteren 
Theilen des Strauches. halb versteckt, erscheinen. 
1 St. M, Ü,7ö—2,00; 10 St, M. 5-lä. 
s cardinalis Späth . Fcurigröth, prücht, Färb. 
tt exbnia HrL Rosablühend. 

„ flore albo Späth * Mit schöner, w eise er 
Blüthe* 

fl, kerraesino Hrt. Hell karmesin, vollblühend. 
„ foL rubris Hrt . Triebe brannroth, Blüthe roth, 
B grandiflora Hrt. Blüthe gross, weiss, rosa 
überlaufen. 


No* 

133 

113 
131 | 

105 

138 

147 

127 

101 

107 

112 

111 

140 

106 
109 

141 

115 


Cydoni» 

japonica kermesina semipL Späth . Dunkel- 

roth, halbgefüllt, 

j, marmorata Späth, Weise, rosa marmorirt, 
in dunkel rosa üb erg eilend, 

„ Maul ei Hrt. Mennigroth, kleinblumig, reich- 
blühend, sehr hübsch, Mittelstämme M.2,00 
„ Moerloosi HrL Weiss mit karmin getuscht, 
Mittelstämme M, 2,00 
„ multiflora HrL Hellacharlach 
A nivalis Hrt. Grossblumig, rein weiss, schmal¬ 
blättrig. 

„ nivea intus kermesina, innen dunkel rosa 
gefleckt; hängender Wuchs, 
fl rosca graudifl. semipL HrL Dunkelrosa 
in hellrosa übergehend; leicht gefüllt, 

„ röSCa JiL Späth. Halbgefüllt, leucht, rosa. 

fl sanguinea multiflora Hrt . Karm. -Scharlach, 
fl fl semipL HrL Dklroth, halbgefüllt. 
„ Sinimii Hrf, Dunkelscharlach, halbgefüllt," 

A umbilioata Hrt. Rosa. 

fl versicolor Hrt. Weiss mit rosa getuscht, 
junge Triebe braunroth, aufrecht, 

A A lutescens Hrt. Roma, karmesin üben¬ 
laufen. beim Aufblühen mit gelblichem Schein. 

vulararis Pers« GcmeinoQu, W enn sie im Mal mit 
■ - ihren zartrosafarbenün Blüthen 

nbersäet ist, kann die Quitte unsern schönsten 
Blüt heust räuchern würdig an die Seite gestellt 
werden. 

I St. M. 0,40-1,00; 10 St. M. 3-8; 100 St. M. 25—00, 


Cytisus L * Gaisklee* (Papilionaceae,) fs. auch Laburmim) 
albus Hacquet nec Lk. (C. leneantW W. ei c, Schipkaönsis 

De kl) Selten! Ein hübscher, zwergiger Gaisldee von den Höhen 
dos Balkan, den im Juni und Juli zahlreiche, weisse Blüthen- 
köpf eben zieren. Für Felsgruppen sehr geeignet 
capitatus Jacq. Kopfblüthiger G r Blüht gelb im Juni und Juli, Junge 
Pflanzen .......................... 

llirSUtUS L * Rauh haariger G. Blüthe gelb oder braun gelb im Mai . . 
purpure US Scop. Purpur-G. Zierlich, mit purpurner Blüthe im Mai 
Ikaplllte L * Seidelbast. fThymelacaeeae.) 

Cneorum Iliajoi' Dip bei. Grossblättriger Roämarin-S* In allen 

■ ---——— t{ Theilen grösser als die Stamm Art, Blüthen 

purpurrosa, wohlriechend, im Mai ***.,..,**,,*.« 
Laureola L. Lorbeer S, Blüht grünlieh gelb im April und Mai, 

Junge Pflanzen .. 

Mezereum L. Gemeiner S, Entfaltet seine wohlriechenden, rosa- 
—tt.»- ■ -■ -—- " farbenen Blüthen sehen sehr zeitig im Frühjahr . . 

Decumaria L * Steruh orten sie- (Sarifragaeeae.) 
barbara L. Echte St. Selten. Ein kletternder oder niederliegender 
Strauch der östlichen Vereinigten Staaten mit dicklichen, läng¬ 
lichen Blättern und wohlriechenden, weiss en Blüthenrispan im Juni 

Dcsmodium Desv. Wandelklee* (Papilignaccae.) 
tiliifolilini O. Don. Lindenblättrig er W. Selten! Eine atrauchige 
Art de» Himalaya, welche bei uns der Bedeckung im Winter 
bedarf. Die stark behaarten, gefiederten Blätter sind mit meist 
drei fast kreisrunden Blättchen besetzt. Blüthe blase lilaroea, im 

Juli erscheinend. 

Ihuitziö Thunb. Deutzie* (SaxifragaceaeJ 
erenata .S. et 7b, Korbblättr. D. Bliithe weiss oder röthlich weiss, 
von Mitte Juni bis Mitte Juli .****-*..,.*.--*< 
„ fl, albo pl. Hrt. Weies gefüllt, ausen lilarosa, sehr voll blühend. 

Eine der schönsten aller Deutzien . , *. 

(siehe auch Pflanzen zum Treiben) 


Sträucher 


t Stück io St, 
M. M, 


1,50-3,00 

0,60-1,00 

0,75—1,50 

0,60-1,00 


1,00—2,00 
0,60—1,00 | 
0,75-2,00 

2,00 


1,00—1,50 

0,40—0,60 

0,40—0,60 


Mittel- 
Stämme 
i Stück 
M, 


10—25 


5— 9 — 

6 — 10 — 

5-9 1,75-3 


9—18 — 

5— 9 — 

6— 18 


3—5 


Hoch¬ 
stämme 
l Stück 
M. 


io& Stück 

20—40 


3—5 20—40 


L, Späth, Baumschule, Baumsehulenweg bei Berlin* 
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Laubliolzcr. 


No* i 

11 

17 

20 

15 

6 

4 

* 7 

29 


21 

018 

1 

4 

2 


5 

19 

1 


12 


üevitzla 

crcnata fflliis albo-punctatis Hrt. Blätter welss punktirt (nicht 
beständig) 

„ fol. Var» Hrt, Schön gelbbunt* artet jedoch etwas aus. ■ . * . 

„ macröpetala Zbl. Sehr grossblumig.- . . . , , - . 

„ Pride of Roche ster El Iw. ei Barry . Weiss gefüllt. 

Fortunei Hrt , (crenata variet.) Remweiss . . ♦. , , . ■ , . * . * 

„ 11* pL Hrt. (crem candidissima pL Hrt) Gefüllt, reinweiss . - , 

gracüis S * et Z. Zierliche D, Blüht weiss Ende Mai bis Auf, Juni . 
(siehe auch Pflanzen zum Treiben) 

Lemoinei Lenin , (graoilis x parviflora.) Neu! Diesen Bastard soll 

■ -— " ' all© Vorzüge seiner Eltern in sich vereinigen, auf 

der ganzen Dünge seiner Zweige mit grossen „ schnec weissen Bliithen 
vollständig bedeckt, kräftig von Wuchs, ganz hart und ein Treib¬ 
strauch ersten Ranges sein, der die als solchen beliebte D. gracilis 
bald verdrängen werde. Die Societö nationale d T horticultnre de 
Francs verlieh dieser Neuheit ihre höchste Auszeichnung. D. an- 
gustifolia Dippel f die ich, mit D. parviflora gemischt, bereits vor 
Jahren aus dem Arnold-Arboretum erhielt, ist eine Kreuzung der¬ 
selben Arten und dürfte von D. Lemoinei kaum verschieden sein. 
Junge Pflanzen 

parviflora Bge. Kleinhlüthige D. L. Späth 1890J91. Remweiss. Ende 
Mai his Anfang Juni, später als No. 29 aufblühend und grösser 

blättrig als diese. . * ... + . 

stammen /?♦ Br, Selten! Vom Himalaja; muss gedeckt werden. 
Graugrün© Belaubung.... . 

öi e r ifilla MUL Diorvil le, (Caprif oliace a ©.) (s . auch Weigela) 
Alle blühen gelb im Juni und Juli, 

canatlensis IV* (D. Boulcera Milt*) Kanadische D. Vortrefflicher 

Schattenstrauch.*. **.,*.. 

SGSSlJifoIiil Schutilew. Spitzblüttrige D„ Die echte Art; aus dem 

Am old-Arboretum erhalten . .. 

splendcns Hrt . Von der vorhergehenden etwas abweichend, mit 
kurzgestielten, bräunlichen Blättern 
Dimorphan thus siehe Ar aha * 

Blacagnus L. Oelweide (Oleaster.) (Elaeagn&ceacO 
angustifolia Ilrt . Gemeine Oelw. Graugrüne Belaubung, Blüthen 
gelblich* im Juni erscheinend, von sehr angenehmem, weithin duf¬ 
tendem Wohlgerucb . *.. 

* liortensig Hrt. (arg entea Hrt) . . ... , , , . 

j, metlia Hrt . . ...* . . 

argentea Pr sh, (E. macrophylla Hrt) Silber-Oelw, Blätter auf 
beiden Seiten von metallischem Silberglanz. Blüthe hellgelb, wohl¬ 
riechend, Ende Mai bis Anfang Juni 



Elaengnus longipcs. 

loneipes A. Gr, (edulis Hrt) £il1 prächtiger, schünbelaubter Zier^ 

.-=— strauch, der im Mai mit einer Fülle 

hellgelber, wohlriechender Blüthen übereitet ist, und besondere im 
Sommer mit grossen, lebhaft rot heu Früchten, welche recht wohl¬ 
schmeckend sind, reich beladen, eine ausserordentliche Zierde für 
den Garten ist * .... . . . . * 

(siehe auch Ziersträucher mit essbaren Früchten) 


Strftueher 



1 Stack 

ie St. 

aoo st. 


M. 

M. 

M, 


0,40—0,76 

3—7 

20—40 

_ 

0,60—1,00 

5—9 

— 

— 

0,60—1,00 

5-9 

— 

— 

0,50—0,75 

4—6 

30-40 

— 

0,40—0,60 

3—5 

20—40 

— 

0,50—0,75 

4—7 

25—60 

— 

0,30—0,60 

2,50-5 

20-40 

— 

2,50 

20 

Mittel- 
Stämme 
l Stück 

Hoch¬ 
stamm© 
l Stück 

1,00—1,50 

8-13 

— 

— 

1,50 j 

— 

— 

— 

0,50-0,75 

4-6 

_ - 

— 

0,50—0,75 

4—6 

— 

— 

0,50 — 0*75 

4-6 

— 

*— 

0,40—0,75 

3—7 



0,50—1,00 

4—9 

— 

— 

0,60 — 1,00 

5—9 

— 

— 

0,60—1,00 

5—9 



0,75-1,00 

6-9 



* 





L* S p ä t li f Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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i-i* 


Laubhölzer. 

No. 


Sträucher 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Elaeagrnus 

l Stuck 

M. 

io St. 

M. 

1 Stück 

BL 

i Stiick 

El 

4 

oriental IS E* Morgenl, Oelw, Vielleicht mir eint: Abart von No. 2. 

0,60—1,25 

5—10 j 




Stark duftende, gelbliche Blüthen im Juni. 

— 

■— 


Ephedra L. MeerträubeL {GnefaceaeJ s. bei den Nadelhölzern. 




7 

Krica L. Haide. (Ericaee&e.) 

eamea / Bringt im ersten Erühiahre einen reichen, rosafarbenen 

0,40—0,60 

0,40—0,60 





-— Blüthenflor. Sehr empfehlensvvßrthe und harte Art! . . . 

3—5 

—■ 

—■ 

* 5 

Tftgans allm HrL Im Hochsommer blühend, reinweiss ...... 

3—5 

— 

— 


KvoiiyiilUS L. Spindelbaum {Pfaffenhütchen.) (Celastraceae.) 






Die nach folg enden Arten und Formen zeigen ihre meist unschein¬ 
baren, grünlichen oder + bräunlichen Blüthen von Ende Mai bis 
Anfang Juli und sind im Herbst mit lebhaft rothen, rosa oder 
weiasen Früchten, die recht zierend wirken, besetzt. 





20 

alatii K. Koch. Korkäetiger Sp. Sehr zierend und interessant . * . 

0,50-1,00 

— 

— 

— 

2 

americana angnstifolia Pr sh. Schmalblättriger Sp. Mit brauner 

0,75-2,50 

6-20 

1,50 



Herbstfärbung .................... 

2 

37 

„ obovata 7. et Gr. Kriechende Form mit umgekehrt eirunden 

0,60-1,25 

5-11 




Blättern. Besonders zu TrauerbiLumchen geeignet ........ 

-— 

— 

33 

s obovata fol. var. HrL Blätter hellgelb gescheckt.. 

0,75—1,00 

—. 

— 

— 

30 

Bungeana Maxim . Bungees Sp, Strauch aus dem nördlichen China 
mit kleinen, eilanzettlichen Blättern .. 

0,75—1,50 

7—13 

_, 

___ 

4 

Cliropa^a L. Europäischer Sp, Durch seine rothen Früchte sehr 

0,40-0,60 

3—5 




zierend; für grössere Gebüschpartieen geeignet ......... 

1—2 

2 

5 

* fol. var. Hrt. Weissbuntblättriger Sp. ............ 


4—9 

— 

— 

3 

„ tructu atropurpureo Hrt. Dunkelro th früchtiger Sp.. . 

0,75-1,00 

6—9 

— 

— 

7 

» n cocciiteo HrL Soharlachfrüchtiger Sp., ........ 

0,50—1,00 

4—9 

— 

— 

28 

„ OVattl Dt'pp* Breitblättrige, schöne Belaubung 

0,75—1,25 

7—10 

— 

— 

27 

Hamiltoniana Wall. (Maacki Rupr.) Die im Juli reichlich ersohei- 






nenden grünlichen Blüthen mit ihren 1 obhaftrothen Staubbäuteln, 
sowie die schöne, lichtgrüne Belaubung wirken recht zierend . . , 

0,75—1,25 

6-10 

1,50-2 

— 

* 13 

jap Olli ca radicans Sieb. Wurzelnder Sp, Kriechend und, wie die 

0,50-1,00 

4-9 




folgenden bunten Formen, immergrün.. 

—- 

— 

* 19 

„ „ fol. arg.-var. Hrt. Schön weiss marmorirt.. 

0,50-0,75 

3—6 

— 

■— 

* 12 

„ arg.-marg. Hrt. Weissrandig .. 

0,50—0,75 

4-6 

— 

— 

* 17 

„ »A roseo-marg, Hr 7. Itosaweiss gerandet ...... 

0,50—0,75 

4-6 

— 

— 

0 

latifolia Scop . (amoricana Hrt . norm.) Breitblättr. Sp. Die grossen 

0,75—1,25 


1,50 



rothen Früchte wirken sehr zierend , . .... 

— 

2 


Maacki Rupr. siehe E. Hamilioniana . 



11 

nana Bieb. (E. resmarinif. Hrt.) Zwerg-Sp. Wird nur fusshoch; dicht- 

0,60-1,25 

5—10 

1,50—2 




2 

39 

„ Koopmamii Di pp. Bedeutend gross blumiger als die Stammart 
pendula Hrt. nec Wall, siehe americ . obovaia . 

0,75-1,25 

6—10 

— 

~ 

14 

verrucosa Scop. Warziger Sp, Zweige mit braunen Warzen besetzt; 

0,60—1,00 

6-9 

1,50 



schön dunkel belaubt 

2 


Exoüborda LdL Prachtspicrc. (Ro&aceae) 





2 

Albcrti Rgi . Alberta Pr. Blüht Mitte Mai, weiss, in kleinen, aufrechten 






Trauben. Tst jedoch bei weitern, nicht ao werthvoll wie die viel wblliger 
u. reicher blühende u. grösserblumige E. grandiflora. Junge Pflanzen 

1,00 

8 

— 

— 

1 

grandiflora LdL Grossblüth. Pr. Ein prächtig, Zierstrauch, der sich im 

1,60 

13 




Hai mit einer Fülle gross., roinweiss. Blüthen bedeckt, Junge Pflanzen 

— 

— 


Fagus L. Buche. (Fagaceae.) 






10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M, S,ü0. 

20 ,, „20 A H M. 16,00. 





1 

feiTUginea Alt, Rostfarbige, amerikanische B. Diese Art, mit ihrer 






prächtigen, groesblättrigen Belaubung, welche im Herbst einen 
wundervoll braun rothen Ton annimmt, wird in den Gärten nicht 
entfernt in dem Maaöee an ge pflanzt-, wie sie es ihrer Schönheit wegen 
verdient, und sei des sh alb hiermit der allgemeinen Beachtung auf 
das Wärmste empfohlen ... ..... ......... 

1,00—5,00 

9—40 



2 

„ eocllleata (sylv, cochl.) Hrt. Löf felblättrige rostfarbige B, , . . 

0,75—2,50 

6—20 

— 

— 

3 

sylvatica L. Gemein, B,, Rothbuche ............... 

0,40—1,00 

3—8 

— 

2-3 

4 

„ asplenüfolia Hrt. Farnblättrige B . 

0,75-3,00 

6 — 25 

— 

— 

5 

„ atroparpurea HrL Blut-Buche. Purpurblättrig .... 

1,50—5,00 

13—45 

s. Alleebäume 


j, j, Besonders schöne Pyramiden zur Einzelpflanzung . . « * > 

6,00—15,00 

— 

— 

— 

6 

A j, Brocklesby HrL Dunkelrothß Belaubung ........ 

1,50—5,00 

13—45 

— 

— 

20 

« n latifolia Hrt. Schönste Blutbuche, grossblättrig u, prächtig 






tiefrotb. 

1,00-10,00 

9—90 

— 

7—15 

21 

„ A nana pendula Looym . Gut hängend. 

1,50-7,50 

13—70 

— 

— 

25 

fl fl pendula HrL Trancr-Blut-B. . ... . . 

2,00—7,50 

18—70 

b. Tr&üerbäume 

22 

„ » A 110 va Hrt . Nene Trauer*Blnt-B.* . , . 

1,50—10,OC 

13-90 

— 

i - 


Ij. Späth, Baumschule, Baum sch uleinreg bei Berlin. 
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1 

■(**— 


LaubliÖIzer* 


No. 


Sträunhor 

Mittel- 

Hoch¬ 




stamme 

stämme 


Fa sr us 

1 Stück 

M. 

10 St. 

M. 

1 Stück 

M. 

1 Stück 

M. 

7 

sylvatica circinata Hrt. galt Krdsbiättrige b. 

0,75—3,00 

6—25 

— 

— 

8 

„ eomptoniifölia Hrt. ComptonienbläUrige B, Mit. fein geschlitztem 


6—20 




Laube; zierlich . . . . *. . 

0,75—2,50 

—- 

— 

34 

„ fol. striatis Bose. Hartes B. Neuheit L. Späth 1892/93. Mit 






dem Grün der Stammart kommen die jungen Blätter hervor, 
doch schon nach kurzer Zeit zeigt sich eine goldgelbe, ganz regel¬ 
mässige, den Nerven parallellaufende Streifung, die eich bis in den, 
Herbst hinein unverändert erhält u. dem krilftig wachsenden Baum 
ein ansprechendes Aussehen verleiht. Junge Veredlungen .... 

3,00 

25 



12 

ff &ran<lMentata HrL Grosszälmige B. Mit stark eingeschn, Blättern 

0,75—3,00 

7—25 

— 

— 

13 

„ heterophylla Hrt. Verschiedenblättrige B. „ . 

1,00 — 2,50 

9-22 

— 

— 

14 

B hitiiolia Hrt. Breitblättrige B.... . 

1,00—2,50 

0-20 

— 

— 

15 

* pendula Hrt. Trauer-B, . ... 

1,50—6,00 

13-55 

s. Trauerbäume 

24 

ff purpurea tricolor Trans. Dreifarbige Blutbuche. Schön rosa nnd 

2,00—6,00 

18-55 




weiss gerandet und gescheckt 1 

— 

— 

17 

ff qitercoides Booth. Eichenblüttrige B. 

1,00—3,50 

9-30 

— 

*— 

18 

n RemiJlycnsis Hrt. Hängende von Bemilly .. 

1,00—3,50 

9—30 

— 

— 

29 

„ rotimdifolia minor Hrt. Kundblättrige B. Hübsche Form von 
gedrungenem Wüchse, mit kleinen, fast kreisrunden Blättern . , . 1 

1,50-2,00 

13-18 

— 

— 


33. Fagits sylvatica Zlatia Späth. Serbische Goldbnchc. Neuheit L. 

Späth 1801/02. 



glückliche Entdecker, Herr Professor Dragascheviisch, schreibt mir darüber Folgendes: 

„Ihm sei bei einer Reise in das serbische Gebirge schon aus weiter Ferne diese herrlich 
gelblaubige, alte Buche, deren volksübliche Bezeichnung »zlatna bukwa« = goldene Buche 
ist, aufgefallen. Zlatia, »die Goldige«, sei ein serbischer Kosename und habe er diesen 
gewählt t um seinem Entzücken Ausdruck zu geben. Der Stamm habe einen Umfang von 
140 cm und der dichtbelaubte Baum rage aus dem dunklen Gehölz als eine Leuchte des 
gewaltigen Höhenzuges hervor . Die Goldbuche sei dort wahrscheinlich aus Samen ent¬ 
standen und sei sie entschieden eine grosse Bereicherung unserer LaubhölzerP 
Diese neue Gold buche ist mehr als drendrologisch interessant, sie wird für jeden Laien ein beliebter 
Baum werden und mit der grünen und der Blut-Buche werthvolle Gegensätze bilden. 

Mehrjährige Veredlungen das Stück M. 10—20. 


1 


Fcndlera Engelm * et Gr. Fendlere. (oieaceae.) 

rupicola Engelm. et Gr. Fel&en-F. Selten! Aus Kolorndo. Ein 
Pracbtstraueh, der Im Juli mit einer Fülle schneeweisser oder rosa 
angehauchter, wohlriechender Blüthen bedeckt ist. Verlangt zum 
freudigen Gedeihen durchlässigen, mit Steinen durchsetzten Boden . 

1,00 




Fontanes ia LabilL Fontanesie. (Oieaceae.) 
angustifolia Di pp. Schmalblättrige F. Junge Pflanzen. 

0,60—1,00 

5—7 



Fortune! Carr , Aeusserst zierlicher, dem Liguster ähnlicher Strauch. 
Blüthe in weissen Eispen, im Juni tu Juli . .. 

0 

b* 

0 

r 

4—9 



phiilyrcoides LabilL Steinlindenarüge F. Kleinerblättrig als vorige, 
Blüthe ähnlich ...... a ... 

0,50—1,00 

4—9 

_ 


Foresticra Poir. Forestiere. (Oieaceae.) 
aciiminata Poir . Spitzblättrige F. Selten! Die hier angebotenen 
Pflanzen dieser nördameribaltischen Art stammen aus dem nörd¬ 
lichen Illinois und haben sich, als vollkommen winterhart bewährt. 
Es ist ein langsam wachsender, bis 3 m hoher Strauch mit lanzott- 
lichen, um Grunde lang keilförmigen Blättern. Blüthen und Früchte 
denen der folgenden Art ähnlich. Junge Pflanzen in Töpfen . . . 

2,00 




ligustrina Poir. Kain weiden F. Selten! Ein ungefähr 2 m hoher 
Strauch der südöstlichen Verein. Staaten, der hier der Winter¬ 
hedeekung bedarf. Blätter klein, elliptisch, hellgrün, an schwara- 
braun en Trieben; Blüthen vor den Blättern, unscheinbar, grünlich- 
gelh in kleinen Kiepen. Frucht eine ächwnrzblaue Beere. Junge 
Pflanzen in Töpfen ... . , ..... 

2,00 




Forsythla VahL Forsythie. (Oieaceae.) 

Blühen schon Ende März, vor Aasbruch des Laubes, gelb. 
Fortune! LtndL Von kräftigem, aufrechtem Wüchse ....... 

0,60—1,00 

5 — 9 



interniedia Zabel. Dieser Bastard, der in mehreren Formen hier vor¬ 
handen ist, vereinigt die Vorzüge beider Stammeltern insofern, als er 
von F. viridissima den üppigen Wuchs und dis schöne, dunkle Laub- 
färbe u r von der F. Fortune! die prächtigen, grossen Blüthen und die 
Winterhärte ererbte.... , 


3—9 



SU spcil SEI Hrt. nec Kahl. Mit üb erhängenden Zweigen ...... 

0,50—1,00 

3—9 

— 

—. 

Yirhlissima Lindl. Schön grüne Belaubung.. .......... 

0,40-0,75 

3—7 

— 



L* Späth* Baumschule, Baüinschulenweg bei Berlin, 
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Laufrhölzer. 

No. 


Strftucher 

Mittel- 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Fraxiuns L. Bache, coieaceae.) 

Di« Eschen zeigen eine außerordentliche Mannigfaltigkeit in der 
Belaubung, im Wuchs und in der Herbstfärbung der Blätter, sind 

l Stück 

M. 

IC St. 

M, 

1 StUck 
M. 

l Stück 

M. 


landschaftlich sehr wirkungsvoll und begnügen sich selbst mit 
ärmeren Bodenarten. 






Ü3ö Stück in 25 Sorten meiner Wahl M. 18,00 

50 „ „ 50 n „ M. 40,00 






a/ba Marsh- siehe americana L. 





15 

americana L. (alba Marsh.) Weiss-E. Ein grossblättrlgerj schon be- 

o 

Tu 

o 

1 

bS 

8 

3-18 


2—3 


lanbter, nordamerikanisch er Baum. Starke Büsche . . . * * . . 

— 

16 

y. epiptera K. Koch. Kleinfrüchtige W.-E. Blätter oben dunkel- 

0,75—3,50 



2-3 


grün, unten graugrün; sehr schön , . , . . . *.* 

— 

— 

7 

„ fol. arg.-marg. Späth. L. Späth 1882/83. Eine prächtige, hier ent- 






st anden e Po rm, wele ho die bish er be kan nt en, we issbun ten F orm envon 
PraxinuB an Schönheit weit übertrifft. Die stark wöi sage rundete und 
zierliche Belauhung stellt sie den beeten der bekannten weiß bunten 
Gehölze ebenbürtig zur Seite. Sehr starke %—\ 2K m hohe Pflanzen 

1,00—7,50 

9—70 


2,50—5 

39 

„ longifolia HrL Schöne Belaubung. 

1,00—2,50 

— 

— 

2—3 

67 

n macrophylla HrL Mit sehr grossen Blättern. 

1,25—2,00 

10-18 

— 

— 

82 

anomal a Torr * Utah-E. Selten! Eine interessante nordamerikaniache ; 
Art von eigenartigem Aussehen. Die Blätter sind meist einfach und 
rundlich oder eiförmig . , . . ... . . . ♦ , * . * 

2,00-4,00 




21 

arblltifolia Hrt , (nubescens coriacea Dipp.) Blätter auf der Unter- 

1,00 — 2,00 



2 — 4 


Seite stark graufifzig ... . .... 

— 

—- 

60 

australis Gay . Südliche E. Zierlich belaubt ........... 

1,25 — 2,50 

10—20 

— 

— 

56 

Bungeana A. DC. Bunge T s Blüthen-E.. 

1,25-3,50 

11—30 

— 

— 

85 

H parvifolia HrL Kleinblättrig, zierlich.. . 

1,25—3,00 

10-25 


i — 

* 72 

earollniana MUL (platycarpa Mchxi) Wasser-E. Kleiner, hübsch 
belaubter Baum der südöstlichen vereinigten Staaten. Junge 

0,75 

6 




Pflanzen . ... .... 

— 

'— 

* 98 

dimorpha CöSS. ei Dur. Yergchiedenblättr. E. Selten! Ein kleiner, 
buschiger Bäum Nordafrikas mit abstehenden Aesten und dunkel¬ 
braunen Trieben. Die kleinen, fein gehaderten Blätter sind ver¬ 
schieden gestaltet und von dunkelgrüner, etwas bleigran getönter 
Farbe, Bedarf des Winterschutzes .. 

1 1,25—2,50 

10-20 



* 99 

jj thimosa Carr » Selten! Eine niedliche, niedrig bleibende Form 

1,50 





der vorhergehenden 

— 

— 

— 

62 

FJonza Dipp * Elonza E. Fein gefiedertes Blatt ........ 

1,00-2,00 

9 18 

— 

— 

1 

excelsior L. Gemeine E. ~ ... 

i 0,40—1,00 

3-9 

s. Alleehäume 

2 

„ asplcilitfolia K. Koch. (F. linearis Hrt.) Farnblättrige E. 

i 0,75—2,00 

7-18 




Zierlich ... ....................... 

— 

’— 

3 

„ aurea W, Gold-E. Junges Holz goldgelb .. 

1,00-3,00 

9—25 

— 

2-5 

37 

tt „ pendula HrL Tran er-Gold-E,.. 

— 

— 

— 

2,50—6 

5 

„ concavifolia fol. yar. Hrt. Bunte, hohlblättrige E. Blätter fast 






weiss im 2, Triebe 

— 

—- 

s. Alleehäume 

6 

„ erispa Loud\ Krausblättr. E, Blätter schwarzgrün und sehr kraus. 

o 

vy 

i—i 

i 

iÖ 

r- 

o 

7—13 




Von niedrigem, langsamem Wüchse .............. 

•— 

— 

25 

n elcgailtissima Hrt. Blätter sehr zierlich gefiedert, ausserordontl. 

0,75—3,00 

6-25 


2—3 


schön.... 

■— 

42 

n fftl* aur. Hrt. Die Blätter sind leuchtend goldgelb und voll¬ 
kommen beständig gefärbt, wie bei Sambucus nigra fol. luteis . . . 

1,00-2,50 


__ 

2-5 

71 

„ globosa Deegen . Kugei-R ... 

1,00—2,00 


— 

— 

8 

» heterophylla (Vahl.) (F. monophylla Des/., rufa Hrt.) Hat 

1,00-2,50 





meist ungefiederte Blätter .................. 

— 

— 

— 

52 

„ jaspidea Des/. Zweige gelb gestreift ............ 

1,00-3,50 

9—30 

— 


9 

n pendula Des f. Trauer-E. Hochstämme mit starken Kronen . . 

— 

— 

s. Trauerbäume 

10 

„ polemoimfolia (PoirJ Kugel-Esche. Besonders werthvoll für 

0,75—1,25 



i 


nördliche Gegenden, wo die Kugel-Akazie nicht mehr gedeiht , , . 

— 

e. Alleebäume 

58 

„ scolopendriifolia HrL sehr zierlich .. 

„ simplici/olia laciniata Kirchn. siehe heierophylla laciniata . 

1,25—2,50 

— 

'— 


28 

spectabilis Hrt. Aufrecht wachsend ... . 

1,00—3,50 

9—30 

— 

— 

70 

„ Transoni Hrt? .... 

1,25 

10 

— 

— 

29 

„ Wentwortbi pendula Hrt . Mehr abstehend hängend als No. 9 

1,00-0,00 

— 

— 

— 

75 

glabra Lawson. (pennsylvanica X viridis? Koehne). ....... 

lentiscifolia Des/, siehe parvi/olia Lam. 

' 0,75-2,50 

o 

CI 

\ 

— 

— 


„ nana Hrt. siehe tamarisci/olia nana Dipp. 
n pendula Kirchn, siehe parvi/olia pendula Dipp . 





68 

ltmgicuspis S. et Z. Spitzblättr. Blumen es che. Junge Pflanzen . . 

0,75—2,00 

G—18 




L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 




T* 

T 
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Laubholzer, 


| 

Kt rituell er 

Mittcl- 

Hoch¬ 





stämme 

stämme 

No. 

Fraxinus 

i StUck 

M. 

io St, 

M. 

i Srück 

M. 

l StUck 

M. 

17 

mandschurica Rupr. Mandschurische E. Völlig harte, schön 

►-* 

o 

o 

! 

o 

1 

IC 

Ö 




belaubte Art T .... „ . . . , ♦. 

—* 

— 


mix Ui Hrt . siehe parvifolia minor Di pp* 




89 

lllimklica Dipp * Selten: Von den Hochgebirgen Kordafrikas, Fein 

1,50-3,00 

13—25 




ge flederte, graugrüne Blätter an dunkelbraunen Zweigen. 

— 

«— 

66 

oregoiia foL pulveruL Dck. Bestäubtblättr. E. aus Oregon . . , 

1,00—2,60 

9—20 

— 

— 

23 

Ornus L. Gemeine Manna-Esche. Schönblühend ,*,**.**. 

0,50—2,00 

4—18 

— 

— 

88 

OXyüÄrptl IP (oxyphylla Rieb .) Kpitzfrüchtige E + . *. 

0,75-2,50 

7—22 

— 

— 

93 

parvifolia Lam . Kleinblättr. R Orientalische Art mit zierlich ge- 

1,00—2,00 

9-18 




fiedertem Blatt und e ebwarzbraunen Trieben ,.,*.*,*** 

— 

— 

18 

jj ttlllior Dipp . Hoch feiner belaubt als vorige . 

1,00—2,50 

1,00-4,50 

9-22 

— 

— 

90 

jj monophyllft Dck * Blätter meist ungefiedert. , . 

9—40 

— 

— 

14 

n pendula Dipp * (lentiscifol. pend, Kirckn.) Eine sehr fein belaubte 






und stark bangende Trauer-E* . ..*.,**. 

— 

— 

s, Trauer bäume 

81 

potamophila Herd. Ufer-E, Neuere, wenig verbreitete E. aus Ost- 

1,00—5.00 





Turkestan u, der Süngarei mit sehr zierlicher Belaubung ..... 


—. 

— 

36 

ptlbeseens aucublfolia HrL Gelbbunte, aukubenblättr. E. . * * . 

U.75—3,50 

7-30 

s. Allecbäume 

33 

«piadran^uluta Mckx . Blau-E, Junge Zweige vierkantig . 

],0C—2,50 

— 

— 

— 

22 

rotundifolia ai-geatea Dippel. SilbW-Männä-E. Aufrechter Wuchs. 

1,00—2,50 

o 

G*} 

l 

O 




Mattglänz ende, graugrüne Belaubung ., + + , . . 

— 

— 

94 

rhynciiopliylla Hance, Neuheit L. Späth 1894/66. Im nördlichen 





China heimische, sehr stark wüchsige und hübsche Art, die im Vater¬ 
lands mächtige Bäume bilden soll, Nacü den im Arnold-Arboretum 
gemachten Erfahrungen dürfte sie auch hier vollständig winterhart 
sein. Beschrieben und abgebildet in Garden and Forest 1896 S, 484. 

1,50 

10 



19 

sambnei folia crlspa Lodd* (nigra cTiapa Hrf*) Krause Schwarz-E, 

1,00—2,00 

1,00—2,50 

9—18 




Dunkelgrün, krausblättrig; wird nicht hoch . . ..* , 

— 

— 

35 

Siebüldiana ,0/. (serratifok Hrt.) Siebold’ s Blüthen-E.. 

9-18 

— 

— 

13 

tamariscifolia VahL Mastixblättr* E. Die echte, noch wenig ver- 

0,75—2,00 

0,75-3,50 

6—18 




breitete Art *,.*_.,. 

—* 

— 

40 

jj nana Dipp * Sehr zierlich; wenig verbreitet ,**.*,**.. 

6—30 

— 

— 

96 

Yeltlieimi Dck * (parvifolia Xexc.monoph.) Veltheim^ Esche. Neueres 
G ehölz. Sehr hübscher Wuchs, helleres Holz, als parvifolia und dünne, 

1,00-2,50 

9—22 


2-3 


überbängende Nebenäste ... . . 1 

— 

54 

vcrtieillata Hrt. (Bastard der excelsior?) , , 

1,00-2,50 

9-20 

— 

— 

50 

Yiridlfl Mchx , Grün-E. Mit prächtigem Laube. Stark *.*.., 

1,00—2,50 

9—20 

— 

2-3,50 

24 

xanthoxyloidas Wall* Gelbholzblättrige E. Eine st.rauchige, dünn- 

1,00—2,00 

9-18 




Ewcigige Art des Himalaja mit feiner, mattglänzender Belaubung . 



1 

4, 

1 i 
% 

1 

1 

Fucltsla L. Fuchsie. (Onagmeeae.) f 

3 gracjlis LdL ZIerl, F. Eine reizende Art aus den Hochgebirgen Mexikos, die den ganzen 

Sommer über mit einem reichen Flor zierlicher, lebhaft soharlachrother Bliithen bedeckt ist. 

Als Einfassung oder auf Gruppenbeeten von prächtiger Wirkung. it 

Lasst sieh, trocken bedeckt, ganz gut im Freien überwintern und treibt, wenn auch die 

Zweige zu Gründe gaben, im Frühjahr wieder kräftig aus dem Wurzelstock aus, wodurch 'i, 

dem BlüthenÜor kein Eintrag geschieht, ' 

Hübsche Pflanzen in Töpfen 1 8t. M. 0,40 bis Ö7ö; 10 St, M. 3,00 bis 5,00; 100 St. M. 40. 

1 ßlccartoni tuia Hrt. Wohl ein Bastard der vorigen mit etwas grösseren, ebenso leuchtend Scharlach* 

fkrbenon Blütben, die ebenfalls den ganzen Sommer hindurch in grosser Fülle sich ent- > 

wickeln* Bildet einen kräftigen, 1 m und mehr hoben, dichtzweigigeu Strauch und läset ) 

sich durch Niederlegen u. Bedecken na. Erde u, trockenem Dung sehr gut im Freien überwintern, ' > 

wie durch manche schöne, in norddeutschen Gärten sieb findende Exemplare bewiesen wird. > 

Als Einzel- oder Gruppenstrauch und besonders zur Bildung von Schmuckhecken < > 

eine ausserordentlich zierende Erscheinung. & 

Junge Pflanzen in Töpfen 1. St. M. 0,50—0,75; 10 St* M. 4,00—6,00; 100 St. M. 40. «< 


Gaul Uterin Kulm. Sehe inbeere* (Erioaceae.) 





2 

Shell Ion Pur sh* Gemeine Sch. Immergrüner, niedriger, hübsch be- 






laubter Strauch des westlichen Nordamerika, mit rosaweiasen Blüthcn- 






glöekehen im Mai und Juni und blauschwarzen, wohlschmeckenden 
Beerenfrüchten ... 

0,75-1,50 

6—13 

_ . 

__ 


Geblera siehe Securinega. 

Gexifsta L. Ginster* (Fapilicmaeeae.) 





9 

Alle blühen gelb im Mai, Juli und theilwei&e bis in den August. 





germftmra L* Gemeiner Stecli-G, Kleiner fusshoher Str. Junge Pflanzen 

0,40 

3 




I». Späth, Baumschule, Baumschnlenweg hei Berlin. 


T 
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Laubhölzer. 

No. 


Sträueber 

Mittel- 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Gen ist a 

i Stück 

M. 

10" St. 

M. 

i StiLk 

M. 

i Stück 

M. 

L^ie 

hispamca L. Spanischer 0* Feinzweigig. niedrig.„ 

0,75 

5 

— 

— - 

15 

radiala Scöp ♦ Strahlen-G. Kleines Sträuchlein mit ganz kleinen, 

0,75-1,50 

fi—13 




schmal linealen Blättern; von eigenartigem Anssehen. 

— 

— 

1 

tinctoria L, Färbe-G. . *.. ... 

0,50—1,00 

4-9 

— 

— 

4 

»t fl- pl* Hrt. Reizender Blüthenstrftüeh. Langdauernder Flor zahl¬ 
loser, goldgelber Blüthen . , . * . ....... . ... r . . 

Jf latifolia JJC\ Selten! Breitblättrige Form aus dom Balkan. Junge 

0,75—1,25 

7—11 

__ 

_ 

17 

0,75-1,00 

6—9 




Pflanzen . , , ..* . * .. „ 

“ 

— 


Gleditschie Clayt Gleditschie. {Christusdorn.) (Caesal- 
piniuc.) Alle Gleditschien sind schöne Bäume mit lichter Krone 
und hellgrüner, sehr zierlicher Belaubung. 





12 

caspica Des/. Kaspische Gl. Mit schmalen Blättchen. 

1,00—2,00 

-— 

— 

— 

11 

excelsa pendula Hrt. (sinensis Lam. forma?) Eine schön hängende. 

1,50-2,50 





zierlich belaubte Form * . * . . *. 

— 

— 

-—■ 

1 

ferox Des/ , (? sinensis). Mit. grossen, verzweigten Dornen bewehrt „ 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

15 

japonica MifJU. Japanische Gl. Selten! Diese hübsche Art, die echt 






in unseren Kulturen noch wenig vertreten sein dürfte, erwuchs mir 
aus japanischem Samen. Hach Professor Bargent 1 ? Beobachtungen 
bildet dieselbe in Japan ÖÜ—70 Fuss hohe Bäume* deren Aestc mit 
flachen, oft verzweigten, glänzend ruthbraunen Dornen von 2—3 Zoll 
Länge bewehrt sind. Die fast tüsslangen, geflederten Blätter sind mit 
breiten, lebhaft glänzend grünen Blättchen besetzt. Die 10—12 Zoll 
langen Schotenfrücbte ähneln denen der GL triacanthos. Sie finden in 
Japan praktische Verwendung* da die markige Substanz, in der die 



- 



Samen eingebettet liegen, bei der Wäsche gute Dienste leistet. Als 
Zier bäum über trifft die Art nach Sargen t’s Ansicht alle übrigen in 
Kultur befindlichen Gleditschien-Formen und dürfte deshalb für 

1,35—3,50 

10—30 




unsere Gärten eine werthvolle Bereicherung sein. ........ 

— 

—- 

4 

macracatltha Hrt. Oft mit 8— 1Ö cm langen Dornen .. , . 

1.00 — 2,50 

9—20 

— 

— 

2 

monospermä Walt . (mermis MUL) .. . 

0,75-3,50 

— 

— 

— 

6 

sinensis Lam. Chinesische Gl. Zweige etwas üb erhängend . . * . 

1,00—2,00 

— 

— 

— 

7 

B nana Hrt. Niedrige chinesische Gl, ............. 

100,-2,00 

— 


— 

14 

„ r inermis Dck. Neuere, hüb sch gedrungen wachsende Form ohne 

1.00—2.50 

9-20 




Dornen , .. ............... 

— 

— 

S 

triacantikOS Z,. (Gl. lgtisiliqua Hrt .). Drei dornige GL .. 

0 40—1,50 

3-12 

s< Alleebänme 

10 

„ Bnjoti Hrt. Zierliche Form mit feiner Belaubung ....... 

1,00—2,50 

9—22 

— 

— 

9 

„ inermis K. Koch. (Gl, tr. laevis Hrt.) Unbewehrte Gl. ♦ . , . 

0,75—2,00 

6—18 

— 

— 

13 

„ microsperma Hrt .. , ..... , ..... 

1,00—2,00 

— 

— 

— 


Glycine siehe Wistaria. 

Glycirrhiza siehe unter Stauden. 

Grewia L . Grewie. (TUiaceae.) 





1 

parviflora Bge. Ein kleiner Strauch NexdcMn&’s mit mittelgrossen, 
eirauten förmigen Blättern, die Unterseite, wie die Triebe grau behaart 






sind. Die kleinen, unscheinbaren, gelblichweisse Scheindolden 
bildenden Blüthen zeigen sich im August. Frucht eine fleischige 

1,00-2,00 

9-18 




Scheinbeeve. . . ... 

— 

—' 


Gutierrezia Lag. Gutierrezie. (Compositae) 





2 

Euthamiae Törr . et Gr. Neuheit L. Späth 1896/1)7. Aus Kolorado. 






Der hübsch aufrechte Wuchs, die zierliche, schmalblättrige Belaubung, 
der reiche Flor kleiner, goldgelber Blüthen zu Ende September und 
im Oktober, wo es Blüthen nur noch spärlich giebt, lassen diesen 
kleinen, 70—cm hoch werdenden Strauch ale einen willkommenen 


12 




Zuwachs zu unseren Ziersträuchern erscheinen. Junge Pflanzen . . 

1,50 

’— 



Gy Hl iiocladus i>»i. Geweih bäum. (Schusserb.)(Cae&alpmiac.) 





1 

canadensis Lam . Echter G. Grosse, doppelt gefiederte Blätter . . 

0,50—3,50 

4-30 

2 

3,50 


Hai im öden dran Fisch, Salzstrauch. (Papiiionnceae.) 





1 

ar getiten in Fisch, Sil bergra u er S. Sehl' hübscher, graubelaubter 






Strauch mit hell violetten Schmetterlingsblüthen im Juni , . , . 

0,75—2,50 

7—20 

s, Alleebäume 

2 

„ fl, pnrpureo Späth . Neuheit D. Späth 1893/94. Bin Sämling der 





hiesigen Baumschule, welcher sich durch dunklere, lebhaft rosa- 
purpurne Blüthen vor der Stammart auszeichnet und wegen dieser 






wesentlichen Verbesserung der Blüthenfarbe zur allgemeinen An- 






Pflanzung auf das Wärmste empfohlen werden kann. 

1,25-2,50 

10-22 

s. Alleebäume 


Hamamelis L. ZaubermiSS. (Hamamelidaceae,) 





1 

virginica L , Virginische Z, Hübsch belaubter Strauch, dessen gelb¬ 






liche Blüthen im Spätherbst erscheinen. Junge Pflanzen ..... 

0,60—1,00 

5-9 


— 


Httdera L. Ephen. (Araliaceae.) 





2 

i Hdix L. Gemeiner E. Bekannter immergrüner Klctterstrauch zur Be- 

0,50—0,75 





| klcidung von Wänden, Gräbern, Säulen u. s. w T 100 Stück M. Bö—60 

4—7 




L* Späth* Baumschule* Baumschuleuweg bei Berlin. 
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Laubliölzer. 






Na, 


10 

8 

4 
1 

5 
9 

1 

2 


18 

3 
27 

4 
13 
42 


* 45 

* 46 

* 47 

* 29 

28 


15 

5 

2 


Iledysamiu L. Mannaklee, (FapiUonaceae.) 

No. 1. multUuffnm Maxim » Selten! ^täcAjig^fcj diwdioub wlnttt$u*z£tz cftfüLfte«- 

ittattdV. &£ tnt^cvftet iw^um w. cfu4i ««# tuafvte e^zacAl üaWitiefve-z, gfatü&e«3 4at«iivvputpwtnct 
^4«t4U«tz&« J &en J 3t£ £lng£ scfu>« po« rnfg* g£u4<«cf»Jr«. ©et eBa« 3ea Strauches 

i^t vundtiih und StcA-l vw&wtiyt, Sie 3ü««£« 411«- und Jtezg£5og£«fi« Sütuitge sin 3, u>\t die 
^frttetoeitf 3<t fiin gr ^«Seiten, gmugzÜHC« cBfalfoz, aei9ig wii>^ '6c4taatt J 3ie ■femgin, aw^- 
teefvte« öra«fu + n mit uez4vaft«ij>ma>;ng grooae« Sd^mettet^ingsMütAe«, die aefton an i|dfvt + 
^|fa«*e« sei ge«, tage« — ei« JCauptuot&wg — a«s dem 2awf> 4uzvot. J^tiz endige« 

^«tti>idt<4nng &idaz,j 3et Sttawcfv eines locflete«, SwzcfVfasaige« D&o3e«i und sonniget £age, 

Sfatüe, mefitjälitige, täüMazi $^(an&tn . , 1 St. 0TC + l t — 10 §t T 0T£. 9,— 100 St. 0I£. 75, 

^LnjdAtige, vezfjlan&U, statte Sämlinge * 1 St. G,5G 10 St. 01t, ] ? 50 100 St. $T£. 9, 




Ueilantliexuum MUL Sonnenröschen. (Cistaceac.) 

Die So n neu rösch en sind reizende kleine Str&ucher» welche eich rasen- 
artig auf dem Boden ausbreiten und den ganzen Sommer über das 
Äuge durch einen reichen Flor hübscher Blüthen in verschiedenen 
Farbentönen erfreuen. Sie bedürfen eines sonnigen Standortes und 
eignen sich vortrefflich zur Ausschmückung von Felsanlagen und 
zur Bepflanzung von Rabatten. 

Cham ae eist WS MUL Gemeines S. Hellgelb 
polifalium DC. (pilosum K . Kock*) Fol ei blättriger S. Weise. 

M aurantiaciim Hrt* Orangefarben, 

„ roseum MÜL Eosa. 

„ rubrum Hrt. Trübroth. 

» n pi* Litt. Leuchtend roth, gut gefüllt, schön, 
Hippoplaaö L* Sanddorn, (Elaeagnaeeae.) 

rhamiuudes L. Gemeiner S. Silberweisse, schmale Blätter. 

salit'ifolia D. Don. Weidenblättr. S, Breitblättriger als der vorige 

Hotbrenkia siehe Staphylea. 

Hoi eia japonica siehe Pflanzen zum Treibern 
llydraiigea L, Hortensie. (Saxifragaceae.) 
arborescens T. Amerikanische IL Blüthe, wie die der folgenden Ab¬ 
arten, weiss, in flachen Doldenriepen, von Ende Juli bis in den Herbst 

„ cordato Pur sh. Herzblättrige H. 

„ glauca Hrt. (radiata var,?) Blätter weissfilzig , . , . . 

„ laevigata Cels. Blätter eilänglich .......... 

* urticifolia Hrt. Xesseiblattrige h* . 

japooica ucuminata Maxim. Ans Samen erwachsen, den Herr Prof. 
S&rgent in Japan sammelte, Blüthen blau, in grossen Seheindolden, 

im August . . » , ... , , . ... , , . . 

H stcllata fimbriata Hrt , Grosse, fein gefranzte, weissrothe Blüthen 

in breiten Sc he ind olden, im Juli und August.. . . . 

„ „ fl. rubro pl* Hrt. Eine schöne Form, welche im Juli und 

August grosse S üb ei nd olden, die von zartrosa allmäblig in violett- 
roth übergehen, hervorbringt 

„ tricolor Hrt , Weiss, gelb und rosa gescheckt u. gerandet. Hübsch! 
iuvolucrata Sieb* Hüllblattrige II. Selten. Ein kleiner japanischer 
Gebirgsstrauch mit schöner, dichter, hellgrüner Belaubung. Die 
blauen Blüthen zeigen sich im Spätsommer in kleinen Scheindolden 
pawiculata Sieb. RispenblüthigC H. Blüthe weisslieh, von Ende Juli 
bis in den Herbst.. 

M grandiflora Hrt . Eine prächtige Form der vorigen» deren grosse, 
pyramidenförmige Rispen sowohl den damit bedeckten Sträuebern 
einen ausserordentlichen Zierwerth verleihen, wie auch als Schnitt¬ 
blume wegen ihrer Schönheit und langen Dauer von grossem 

Wert he sind . , .. . . lüö Stück MT 85—100 

quercifolia Bart. Eicbenblättrige II. Ein hoher Strauch der süd¬ 
östlichen Vereinigten Staaten, welcher, da er unsere Winter im 
Schutze stehend ziemlich gut verträgt, seiner schön gehackten, 
grossen Blätter und der grossen, im Juli und August erscheinenden. 
rüthlichweisBen Blüthenrispen wegen häußge Anpflanzung verdient 
radiata PPalt. straklblüthige H, Blätter unterseits schneeweiss. 
Blüthe weiss in flachen Doldcnrispen, im Juli und August .... 
K caiHBSCRRS Hrt. Blattunterseite grau weiss 


Sträucher 

Mittel- 

Stämme 

' Hoch¬ 
stämme 

i Stück 

l io St» 

1 Stück 

, i Stück 


M. 

M. 

M. 

0*40—1,00 

3—7 

— 

— 

i 0,50—1,00 

4-9 



0,60—1,25 

5—10 



0,75—1,25 

6—12 



0,60-1,25 

5—10 

— 

— 

0,60-1,25 

5—10 



0,60-1,25 

5-10 

— 


0,60—1,25 

5-10 

— 

— 

0,75-1,25 

6-10 

— 

— 

0,75—1,25 

6—10 

— 

— 

0,75—1,25 

6—10 

__ 

_ 

! 0,75-1,25 

6 —10 

— 

— 

1,00-2,00 

— 


— 

0,60—1,25 

5—10 


— 

0,50—1,50 

4—12 


— 

0,75-1,25 

6—10 

_ 

__ 

0,60—1,25 

5-10 


_ 

0,75-1,25 

6—10 

“ 

— 


L, Späth, Baumschule, Bauinscbulenweg hei Berlin. 
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Lauhhölzer. 


No. 


Sträu eher 

Mittel¬ 

Hoch¬ 

- 



stämme 

stämme 


Hydraiigfa 

1 Stück 

M. 

! 10 St. 

M. 

1 Stück 

M. 

1 Stück 
M. 

16 

Scannens Maxim, (petiolaris S. e/ Z.) Kl®tter-H. Selten! Winter* 
harte japanische Art mit, ähnlich dem Epheu, vermittelst Luft¬ 
wurzeln klimmenden Zweigen. Blätter klein, lederartig, eiherzförmig, 






glänzend dunkelgrün. Die im Juli erscheinenden, weissen Blüthen 
sollen grosse, bis 20 cm breite Doldentrauben bilden. Blühte hier 

1,00—,200 





noch nicht . . ....,.. . 

1 — 

- — 

— 

36 

YCStita pubesccns Sarg. (Brett,schnei deri Z)ipp.') Eine schöne, ganz 






Winterhärte, einen grossen Strauch bildende Art aus Nordchina, die 
im Juni und Juli breite, weiesliche, in grünlich rosa übergehende 
Blüthenrispen in reichlicher Zahl entwickelt und deren allgemeine 
Anpflanzung lebhaft befürwortet werden kann. 

0,60—1,25 

| 

5—10 




Hypericum B. Johannis Strauch, Hartheu. (Hypedcaceae.) 






Meist Halbsträueher, welche sich durch einßn reichen, vom Juli bis 






September währenden Flor gelber Blüthen au 3 zeichnen. 





11 

Androsacmum /.. Sehr reichblühend 

0,50—1,00 

4—9 

— 

— 1 

25 

AsCJTOU z»* In Japan und Sibirien heimisch. Grosse hell- bis orange- 

0,50—1,25 

4—10 




gelbe Blüthen ..... 

(Abbildung u. Beschreibung in der Gartenflora 1892 S. SS 7 ) 





1 

ela tum Ali, Hoher J. Ungefähr 1 m hoch; ziemlich grosses eihmzett- 

liches Blatt; Blüthe mittelgross , . .. 

galioides Pur sh. Labkraut artig er J. Selten! Sehr zierlich belaubt.. 

1,00 

9 

— 

«_ 

23 






teinzweigiges, nordamerikanisches Sträuchlein, welches sich im Flor 
seiner kleinen, gelben Blüthen reizend ausnimmt. 

0,75-1,50 

6—13 

_ 

__ 

5 

hircimim B. Bocks-T... 

0,50—0,75 


—- 

— 

16 

* foliis varieg. HrL Bunter J.. . . * . 

0,50-0,75 

4-7 

— 

— 

18 

in oder um MG Geruchloser J... 

0,40-0,75 

3-7 

— 


17 

Ralmiannm B. Kalm’a J. Kleiner Strauch mit schmalen, graugrünen 

6—11 




Blättern. Blüthe mittel gross, reich lieh . 

0,75 — 1,25 

— 

— 

24 

Moserianum E. Andre . Selten! Grosse, schöne gelbe Blüthen. Diese 






Form gilt als die schönste der Gattung ...... . ... * . . 

0,75-1,25 

6—10' 


— 

35 

jj tricolor Hri, Neu! Die eilanzettlichon Blätter dieser niedlichen 






Form, welche bedeutend kleiner als die von H. Moserianum sind, 
haben eine ganz beständige, rosafarbene Berandung. 

1,50 

13 


_ 

8 

pfollfiülim Sprossender J. Ein meterhoher, fein blättriger Strauch, 






der den Sommer über mit zahllosen, mittelgrossen, gelben Blüthen 
bedeckt ist. ......... 

"OS 

O 

i 

1—* 

O 

O 

__ 


_ 


ramosissimum Hrt. siehe inodorum IV. 





James ia Torr, et Gr. Jamesie. (äaxifragaceae.) 





1 

americana Torr, et Gr. Amcrikan. J. Beicher, weisser Blüthcnflor 






im Juni. Wenig verbreitet . .. 

0,50—1,25 

0 

7 


_ 

* 

Jasminum L. Jasmin, (jasminaceae.) 





5 

floridum Bge. Blüthen reich er J. Blüht gelb vom Juni bis August 

0,50—0,75 

4 -e 

_ 

— 

1 

fruticans E> Strauchigcr J. Blüthe gelb im Juni und Juli. 

0,60—1,25 

5—10 

— 

— 

2 

nudiflorum BdL Frühblühender J. Blüht im Frühjahr vor der Ent¬ 

0,60—1,00 

5-9 



3 

faltung der Blätter, gelb.. 

— 

■— 

„ aureum Hrt. Gelbblättriger, frühblühender J.. 

Reevesi BIrt. siehe floridum Bge . 

0,60—1,00 

5—9 

” 

— 



Iberis B. Schleifenblume. (Cmciferae,) 





1 

9©mpCrvirßilS B . Immergrüne Schl. Kaum fusshoch, vom Mai bis 
Juli reichl. m. weissen Blüthen dolden besetzt. Gute Einfassungspllanze 

0,50 

3 

— 


1 

Id^sia Maxim. Orangenkirsche (Bixaccae.) 





polycarpa Maxim. Reicbfrücht, o. Schöne grossblättrige Belaubung 

0,75 

— 

— 

— 


llt\ B. Hülsen (Stechpalme), (Aquifoliaoeae.) 





1 

Aquifolium L. Gemeiner H. Sehr beliebter, immergrüner Strauch 
oder Baum mit glänzend grünen Blättern und korallenrothen 
Früchten, die vom Herbst bis in’s folgende Jahr hängen bleiben . , 

0,50—1,00 

4-9 



* 34 

Stärkere Pyramiden .. 

3,00—5,00 

— 

— 

— 

CrBIiatil foL yar, Hri, Immergrüner, niedriger, zierlicher Strauch 

1,00 

9 



* 25 

mit kleinen, ovalen, dunkelgrünen, gelb getüpfelten Blättern . , . 
decidlia Walt. (Prinos decidna /?(..) Sommergrüner Hülsen. Neuh. 


— ' 




L. Späth 1896^90. Hübscher Strauch oder kleiner Baum der süd¬ 
östlichen Vereinigten Staaten mit schmalen, dunkelgrünen Blättern. 

1,00-2,00 

8-18 




Frucht roth..... 

— 

— 


IntlJ^ofcra L. Indigostranch. (Fapilionaceae.) 




1 

Geriirdiiina Wall. (Dosua B. Koch.) Ungefähr 1 m hoch, mit fein 1 






gefiedertem Blatt und aufrechten, purpurfarbenen Blüthentrauben 
irn Juli und August, Junge Pflanzen .............. 

0,00 

5 

_ 

— 

1 

Itea B. Rosmarin weide (Saxifraga eeae). 





virginica B , Virginische Ii Hübscher, dichtverzweigter, schmalblättr. 






Strauch, den im Juli eine reiche Anzahl langer, weisser Blüthen¬ 
trauben. schmücken. Junge Pflanzen .............. 

0,60 

5 

— ' 

— 


L. Späth* Baumschule, Baumscliuleiiweg bei Berlin, 


i- 















































1 


1 90 


Laubhölzer, 

No. 



Mittel- 

Hoch¬ 




Stämme 

stämme 


JTu£lans L. Wallnuss (siehe auch Obst). (Juglandaceae?) 

i Stück 

M. 

io St. 

M. 

i Stück 
H. 

i Stück 

M. 

20 

cinerea L. Butterniisa. "Ein stattlicher. brcitkroniger, ncrdamerkan. 

0,60 





Baum mit gr*, gefiederten Blättern, NuSö länglich. Junge Pflanzen 

5 

— 

— 

31 

cordiformis Maxim. Herzförmige W. Neuheit L. Späth 1895/96. Ueber 






diesen eigenthümüchen japaniachen Baum, der, nach Sargent, in 
Wuchs und Belaubung durchaus nicht von J. Sleboldiana zu unter¬ 
scheiden ist, herrscht in Betreff seiner Artbarüc.htigung noch Un¬ 
klarheit. Recht auffallend ist jeden fall» die Gestalt der herzförmigen, 
scharf gespitzten, zusammenged rückten, glattse billigen Kuss, die von 
derjenigen der J, Sieboldiana recht erheblich abweicht. Wie mir mit- 
getheilt wurde, sollen die Küsse in Amerika bereits vielfach eingefiihrt 






und ihre wohlschmeckenden Kerne von den dortigen Konditoren mit 






Vorliebe zur Verzierung von Torten u, dergl, benutzt werden. Junge 
Pflanzen zeigten sich hier vollständig winterhart 

2 ,00—3,00 

— 

— 

— 

21 

Jimn(1 schilt'1 ca Maxim. Mandschurische W. Ein grosser, prächtig 






belaubter Baum, dessen gefiederte Blätter die Länge von 1 m und 
mehr erlangen . . , *.. - . -. 

2,00—3,00 

_ 


_ 

38 

.. atlanthifolia Hrt. Ebenso Starkwüchsig wie die vorige, in der 

2,00—3,00 





Form der riesigen Blätter etwas abweichend. Nicht = 11 ■ * . . . 

— 

— 

— 

23 

nigra L. Schwarze W Wie die Butternuss in den Vereinigten Staaten 
weit verbreitet, einen grossen Baum mit breiter, rundlicher, schön 
belaubter Krone bildend. Nuss kugelig. Junge Pflanzen . * . * , 

0,50 

3 


2—3 


regia L. siehe Obst, Seite jo. 





5 

n lacimata Hrt . Laub hübsch geschlitzt. 

1,50—6,00 

13—50 

— 

4—5 

29 

rt racemosa Hrt. Traubennuss *.. . r .... * * , 

1,00—1,50 

9-13 

— 

— 

7 

n serotina Hrt, Johannisnuss 

1,25—2,00 

— 

— 

— 

14 

Sicboldiana Maxim. Siebold h a w. Bildet einen broitkrenigen, ungefähr 





60 Fiiss hoch werdenden Baum, der ebenfalls mit riesigen Blättern 
besetzt ist, welche, wie die jüngeren Zweige, dicht behaart sind ♦ . 

1,50—5,00 

13—45 

_ 

__ 

27 

Vllmoriniana havalL [intermedia Vilmorin. Carr., nigra X regia?) 
Vilmorins W. Bin schöner, stattlicher Baum, der vollkommen 




1,00—3,00 


winterhart ist. Blühte hier noch nie ...... i .. 

— 

— 

—* 

3 

Kerriä JDC. Kerrie (RanunkeLstrauch)* (Roßaceae.) 





jap Olli ca DC. Einfach gelb blühend im Mai und Juni *. 

0,40—1,00 

3-9 

— 

— 

1 

1 „ fl. pl, Hrt. Gefüllt* gelb, sehr hübsch ........ 

0,40—0,60 

3-5 

— 

— 

2 

M foi var* Hrt, Mit prächtig weis^bunten Blättern * . „ , » « , 

0,40—0,60 

3—5 

— 

— 

4 

„ ramuUs aur.-vittatis Hrt. Zweige gelb gescheckt.* . 

0,75 

6 

— 

— 


Koelreutferia Laxm. Koelreuterie, (Sapindaceaej 





1 

pailiculata Laxm. Eispenblüthige K. Grosser, gelber Blüthenstand 

0,60—1,00 

5-9 




im Juli und August; sehr zierende Belaubung. 

— 

— 


Laburumil L. Goldregen (Bohnenbaum), (papilionaceae.) 
Meist hohe Sträucher, welche ihre schönen, gelben Blüthontrauben im 






Mai und Juni entwickeln. 





1 

Aditini Kirchn. (Cytisus purp* X Labum. vulg.) Ein interessanter 






und hübscher Bastard, welcher meist trübröth liehe, hängende 
Blüthentrauten, daneben aber auch die reingelben Laburnum- 
Trauben entwickelt. Nach den im Berliner botan. Garten gemachten 
Beobachtungen sollen sogar ganz denen des Cytisus purpureus 

1,25-2,00 

10—18 




gleichende Blüthenzweige hervor gebracht werden . *. 

_ 

— 

2 

' alpinum Gnsb. Alpen-G. Blüht am spätesten, in prächtigen langen 

0,60—1,00 

6 —9 




Trauben . ...... 

— 

— 

3 

ramentacenm K. Koch. Niedriger G. Kleiner Strauch Dalmatiens 

1 ,00-2,00 

9-18 




mit aufrechtem gelben Blüibentrauben ..***,*.*,*,. 

—■ 

— 

4 

' vulgare Grisb. (Cytis. L&burnum £>.) Gemeiner G. . * . . . . . . 

0,50—0,75 

4-6 

1,50-2 

2,50 

24 

w chlysopliyllum Späth. L, Späth 1888/89. Blätter von sehr 



schöner, goldgelber Färbung, leiden nicht im Geringsten durch 
Sonnenbrand 

1,25—2,00 

10—18 

2,50 

3,50 

27 

» Jacqtiiniahum Weitst. Selten! In Oesterreich - Ungarn vor¬ 

1,50-2,00 

13—18 


kommende Standortsform . *.. 

-- 

__, 

14 

n inter medium Hrt. Mittlerer g , *.. 

0,75—1,50 

6—13 

_ 

__ 

29 

„ Linneaimm X Jaequirtiannm Weitst Seiten! Bastard von 





Jacquinianum mit der weiter westlich verkommenden Form 
L. v. Linneanum Weitst. ................... 

1,50-2,00 

_„ 

__ 


20 

n Park si Hrt. (alpinumXvulgare.) Sehr lange Blüthontrauben . , 

1,00—1,50 

9-13 

2,00 

3,00 


Lenibotropiü Grisb. Aehreit-Gaisldee. (Papilionaceae.) 





1 

nigricans Grisb. Gemeiner Aehren-G. Lange, auf rech te, gelbe Bl üthen- 

0,60—1,00 

5-9 




trau Leu vom Juni bis zum August. Hübscher Blüthebstrauch . * 

— 


2 

sessilifolius Grisb. BJattatielloser Aehr.-G. Zierliche, graugrüne 

0,60—1,25 

5-10 




Belaubung, Blütlie gelb* iu kurzen Trauben, im Mai und Juni . , 

— 

— 


LespertCZÜ Mchz . Lespedeze* (Papüiünaeeae,) 





1| 

i 

bieolor I itrez. Zwei färb. L. Strauch ans dem Amur-ü. Im Auguet 
sehr schön rosen’ und karminroth blühend. Junge Pflanzen * . * 

0,75—1,00 

6-9 

— 

— 

L. Späth, Baumschule, Baumschuleuwog bei Berlin. 

i--——---■-s- ---* 















































91 


Laubhölzer, 


No. 

* 4 


4 

45 


30 

37 

48 


44 

* 2 

20 
* 38 

39 


150 

70 

4 

17 

1 

151 

5 


Lespedeza 

cyrto h otry a MiqU . Selten! Ur.ter diesem Namen erhaltener japanischer 
Same ergab Pflanzen mit hellgrünen 5 gedreiten Blättern und ovaler 
Form der Blättchen, Die bisher erst vereinzelt von. den jungen 
Pflanzen hervorgebrachten, wohl noch unvollkommenen Blüthen 
waren v. lila purpurner Farbe n, bildeten ungefähr fingerlange Trauhon 
LigusIrina siehe Syringa. 

UttllStriim L. Lignsfrftr (Rainweido.i (Oleaceae.) 

Allo blühen weise, in kurzen endsUlndigcn Rispen im Juni und Juli. 
Kräftige Pflanzen in nachstehenden Sorten 1 Stück M. 0,30 bis 1,00; 

10 Stück M, 2,00 bis 6,00 

Die meisten Sorten sind hundcrtwejEe vorräthig, 

15 Stück ln JA Sorten meiner Wahl M. 5.00, 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M r 3.00. 


Sträuchen 

Mittel¬ 

Hoch¬ 



stämme 

stämme 

i Stück 

io St. 

i Stück 

l Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

0,75—1,50 

6—13 




4G 


16 

8 

23 
9 

26 

10 

24 

29 


11 

27 

13 


srnense Lour , Chinesisch, h„ (Nicht identisch 

mit chinense Carr., der=Stauntoni DCJ Diese 
in den Gärten wenig verbreitete Art ist halb- 
immergrün und schon belaubt. 

Staun ton i DC * (chmense Carr.) Kleines, etwas 
gekräuseltes Blatt, braunviolette Triebe. 

Hübsch. 

vulgare L* Gemeiner L, Der schönste Strauch 
als Unterholz und als solcher halbmimergrün, 
{Stehe auch Geholze zu Bechen und Lauben.) 
„ aureum HrL 
_ foliosum Hrt. 


amurense Carr. siehe Ibota S* ei Z. 
atrövirens Hrt. (vulgare varietV) Dunkel, belaubt, 
brachystacliyuni Dcne. Knrzäh rigor L, Ein 
hübsch dunkelgrün belaubter, geschlossen auf¬ 
recht wachsender, chinesischer Strauch, 
chinense und chinense nanum Carr , siehe 
Stcumtöni DC. 

Ibota S. ei Z. (L. amurense Carr) Ibota-Rain- 
weide mit kurzen, aufrechten Zweigen, 

n ciliatlim Dipp Gewimperte J.-R. 
medium Franch. et Savat. Selten! In ihrer 
japanischen Heimat li wächst diese Art zu einem 
3—4 m hohem, dichtzweigigem Strauch heran. 

Die braunvioletten Triebe tragen mittelgrosse, 
eliiptisch-zngftspitzte Blätter, und die Blut heu 
sollen zn grossen, pyramidalen Rispen, ähnlich 
denjenigen des L. japonicum, vereinigt sein. 

. A ^ _ 1 St, M. 1,00-1,00. 

obtllSlfühum S. et Z . stumpfblättrige L. 

Sparrig wachsend. 

ovajifolium Hassk. (japonicum Hrt) Grosshl., 
schön. Verliert die Blätter erst belb—8^ R. Kälte. 

J, fol, aur. var. Hrt. Runter L. 

Quill O ui Carr. Quihou’aL. Ein sparrig wachsender* 
chinesischer Strauch m. schmalen, lederartigen, 
halbimmer grünen Blättern. 

Kegelianum Hrt. v. Siebold , Ein sehr dicht- 

zwoigigcr* niedriger, breit wachsender und reich* 
blühender japanischer Strauch, der wohl mit 
Unrecht als Form zn L, Ibota gestellt wird, 
vielmehr eine gut charakteriairte Art dargt eilen 
dürfte. 1 St. M, 0,60—1,00; 10 St. M, 4,00-0,00. 

L i rIode.nd ron I. Tu Ipenbau m. (Magn oli aceac.) 

Tulipifera L* ficht&r T. Bekannter und beliebter, grosser Baum mit schöner, gross blättrig er Belaubung. 
Die grossen, tulpenartigen, grünliehoraugefarbenen Blüthen entwickeln sich an älteren Bäumen im Juli oder 
August in reicher Anzahl. 3 St, M, 1,00—2,50, Hochstämme M. 4,50—7,50, 

JLoniccra L. Heckenkirsche, Gaisblatt. (Caprifoiiaceae.) 

a) Caprifolium, Gaisblatt (Jelängerjelieber), rankend. 

Zum Beranken von Lauben, Veranden etc, ganz besonders gut geeignet. Die Caprifolien sind schon seit 
sehr langer Zeit bekannt und geschätzt, ln nachstehenden starken Exemplaren 1 St, M. 0,50 bis M* 1,50^ jo nach 
Stärke und Neuheit der Form. 

25 Stück in mehreren besseren Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen, M. 15,00. 

8 


Gold blättriger B. 
Reichbelaubter L 

fol. albo-pimctatis HrL Waissgclb ptmktlrt 

und gefleckt, schmalblättrig. 

fol. an reo-var. Hrt. Aehfilich dem vorigen, 
gelblich gescheckt; Blätter kurz und breit, 

frnctll-luteo Hrt. Mit gelber Frucht. 
glauouni fol. alb. - mar". Hrt. Von 

kräftigem Wüchse, mit bläulich silberfarbenen 
Blättern, die mit einem schmalen weissen 
Rande um säumt sind, 

italicum {MUL) Italienischer L, 
iatifoiiiini fol. aoreo-maculatls Hrt. Breit- 

blättriger L. mit gelb gefleckten Blättern, 
pyramidale Späth. L. Späth 1883/S4. Hiesiger 
Sämling v. reicher, bräunlich-grüner Belaubung 
und gedrungenem Wüchse, 


amcricana K. Koch. Gelblich weis» und roth, 
vom Juni bis September; wohlriechend, 

„ qoercifolia fol. var. Hrt. Mit gelbbunten 
Blättern und zierlich ct, wohlriechender, röth- 
licher Blüthe, 

brachypoda DC. tfriexuosa Thunb.) Biütho 
rahmwelss, im Verblühen gelb, wohlriechend, 
im Juni und Juli. Immergrün 
fi aureo-reticulata HrL Goldbuntblättrigeg 
G. Sehr hübsch 1 . 

Caprifolmm L. Garten-G. Altbekannter und 
beliebter Schlingstrauch, der im Juni seine 
zahlreichen, röth lieh-weissen, duftend. Blüthen 
entwickelt, 

yi praeCOX Lam. Gelblichweiss, einige Wochen 
früher als voriges. Früchte or&ngeroth. 
fnebsioides HrL Fuchsienähnliches G* Blüht 
scharlachroth vom Juni bis September. 

Das Stück M. 1,00—1,50. 


öl 

13144 

10 

15 

14 

131 


glauea prolifica HrL (L. Epsomieusis und 
Magnevjllae Hrt.) Blüthe röthlichgelb, im 
Juni, Laub graugrün,; stark wüchsig, 
japoniea Thbg. Japanisches G. Blüthe aussen 
hellpurpurn, innen rftlmiwciBS, im Juni und 
■Juli. Das St. M, 1,00—1,50. 

implcxa Ad. Selten! Immergrüner Schling* 
Strauch mit gelben, im Mai und Juni erscheinen¬ 
de n woh 1 rie ebend en Blü th e n Das St. M. 0,75— 1,50 
oecidentalis PJantierensis HrL Blüthe schön 

korallenroth, im J uni. 

Periclymemun L. Wald - G, Blüthe gelblich, 
wohlriechend, vom Juni bis September. 

„ quercifolia Hrt. Eichenblfi Uriges Wald-G. 
Blüthe purpurröthlich mit weissem Saume, vom 
Juni bis September, 

Snllivanti Ä . Gr. Selten! Blüthen gelb bis 
röth lieh braun, im Juni. Belaubung kräftig, 
meist weiss bereift. Das Stück M, 1,00—1,50, 


L. Späth, Baumschule, Baumschuleinveg bei Berlin. 
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A 


-M 




Laubkolzer, 


Lotiicera 

b) Heckenkirsche, nicht rankend. 

Nicht nui der reiche, zumeist im Mai und Juni sich entwickelnde Blüthenflor des Frühjahres, der in den 
verschiedensten Farbenabstufungen spielt, sondern anqh die bereits im Juli die Sträuchcr schmückenden, meist 
glänzendroth, auch dunkclgclb oder schwarz gefärbten zahlreichen Beeren stellen, die Heckenkirschen zu den 
wirkungsvollsten Ziersträuchern, welche wir haben» 

Die Preise der nachstehenden Heckenkirschen verstehen sich bei schönen, kräftigen Pflanzen, je nach 
Stärke und Neuheit der Form: 

1 St, M.; 0,25—1,25; 10 St. M. 2 t 0Q—10,00. Hundert weise vorräthig, 

25 Stück in 25 besseren Sorten meiner Wahl M. 12,50, 

50 „ „ 56 „ „ „ B M. 20,00. 

Nach meiner Wahl 100 St. in mehreren, besseren Sorten, stark, M, 25—fö. 


55 


98 


102 

99 

100 

101 

20 

49 

60 

57 


82 


123 
80 
♦ 37 

83 


22 

110 


23 

58 

85 ’ 

96 

m 

149 


145 

104 

73 ! 
106 f 


Albertl RgL Ein hübscher, zierlicher Strauch, 
mit feiner, graugrüner Belaubung und rosa 
Blüthcm Frucht blauröthlicli. Starke Pflanzen. 

bella albida ZbL Weisa, Knospen rötblich, 
Frucht wie die der folgenden bella - Formen, 
dunkel rot. h, 

n atrorftSCa Zbl. Dunkelrosa. 
h Candida Zbl \ Welss, Knospen grünlich. 
n ineamata Zbl. Hellrosa, 

„ rosea Zbl. Rosa, 

chrysantha Turas. Gelbblühonde H. Frucht roth, 

coemlea L. Blanfr, H. Gelblichweiss, Mitte 
April bis Anfang Mai. 

„ graciliflora Di pp. (Kareiini HrL) 
n Kirilowi Hrt. (coerulea viridifolia Dipp.) 
Kirilow’s H. Durch hübsche Belaubung und 
lebhaft rothe Triebe sehr zierend- 
j) praecox Hrt. Eine der frühestblühenden 
aller Lonlceren. 

cocrulesceng Dipp . Hellkarmin, Frucht gelb- 

Lchroth, Das St. M im 

tlireräifolia Wall, (translucens Hrt.) Hellgelb; 
Frucht weise, durchsichtig. 

fragrantissima Carr. Wohlriechende H. Bliithe 
rosawoiss, stark duftend, im April, Frucht 
blutroth* 

gracilipes Miau. (philomelae Hrt.) Blüthe rosa, 
im April, Mai, Frucht roth. 

iberica Bieb. Hellgelb, Frucht roth, 

involucrata Banks, Goldgelb; Frucht schwarz 

—--- und, wie die der folgenden 

Art,, von grossen rothen Deckblättern umgeben. 
Eigenartig. 

Ledebouri Kschsch* Rütlilieh gelb, Frucht pur¬ 
purschwarz. 

Maximowiczi Maxim. Pur pur Violett: Frucht 
lebhaft roth, 

HUCrantha RgL Röthlichweiss,, Frucht lebhaft roth. 

Illimit i Ht>t a ZbL (micrantha X Morrowi.) Gelb- 
lichweiss, klein; Frucht dunkelgelb. 

Morrowi A. Gr . WeissUchgelb, Frucht dklroth. 

Mitndenicnsis Rehder. (L, bella X gibbiflora,) 
Neu! Ein kräftig wachsender, hübsch mit 
breitlanzettlichen,. dunkelgrünen Blättern be¬ 
laubter Bastard, Die im Mai reichlich sich 
zeigende gclbliehwsisso Blütbe ähnelt der der 
L. Morrowi; Frucht dnnkelrotb. 

Das St, M. 0,75 bis 1,50 

Muscavieiisis Rehder. {MorrowiXBuprechtiana.) 
Blüthen weisslichgelb. Gas St M. 1,00. 

notha alba Zbl. Weise; Frucht wie die der fol¬ 
genden notha-Formen, dunkelroth. 

„ carnea Hrt. Fleischfarben, 

B carnco-rosea Zbl. Geihlichroth. 


105 

107 

54 

25 

68 

91 

62 

120 

132 


76 

53 

28 


46 

29 

92 

45 

30 


33 
41 
65 

34 
52 

35 
43 


36 


notha gilva Zbl. Gelblichweisg. 

* grandiflora Zbl. Groasbitimig, gelblich, 

numnmlariifolia Jaub. et Spach. ^Kötldich. 
Frucht röthlichgelb. 

oriental] s Latn. (caucasica Pall.) Morgenlän* 
dische H. Blassrüth; Frucht schwarz. 

j, f. e China Dipp. 

„ f. ex Imlia Dipp , 

S, kamtscliatica Dipp. Kamtschat, H. Schmal¬ 
blättrig, kleinblumig, 

paryifolia Hayne. Kleinblättrige Hg Weise, 
Frucht orangefarben, 

nipicola Hook. fil. et Thoms Selten! Fein¬ 
blättrig und feinzweigig, Blüthe blasslila, einer 
Syringen blüthe in Form und Duft ähnlich, im 
Juli und August erscheinend. 

Das St M. 0,75. 

Salicifolia Zbl. (micrantha X Buprcchtlana.) 
Blatt schmal, graugrün, Blüthe gelblichweiss, 
klein. 

Standishi Carr, (fragrantissima Lindt. et Paxt.) 
Blüthe röthlichweiss, wohlriechend, bereits im 
April sich entwickelnd. Frucht blutroth. 

tatarica L. Tatarische H. Allgemein beliebter, 
hoher und schön blühender Zierstrauch, Hell 
rosa; Frucht wie bei den meisten der folgenden 
tatarica-Forinen, lebhaft roth, 

* alba grandif Fora Hrt. Rein weiss, grossblättr. 

„ albö - rosea Späth, D, Späth 1880/81. Hell 
- - — atlasrosa, blüht unge¬ 

mein dankbar, 

* angustata Hrt. gehr xeichblühend. 

w di&color Hrt. Oben rosa, unter seit s dunkel- 
roth; Frucht dunkelgelb, 
jj fl. albo Hrt. Weissblühende tat. H, 

H roseo Hrt. Rosablübende H. 
n fl. rubro Hrt. (l. sibMcu Hrt.) Dunkdr. H. 
n ft** lulftO Hrt. Weiss, Frucht dunkelgelb. 

„ gracilis Hrt. GrosabL, weiss mit rosa Schein. 
» LOUIS Leroy Hrt. Eine eigenthümliche, dicht* 
zweigige und langblättrige Form, Blüthe rosa. 
» pulclierrima HrL Schön dunkelroth. 

„ roseafloribunda Späth. Reichblühend, rosa H. 

j, rubra grandiflora siehe tat. fl. rubro , 

K speciosa siehe tat. virg. grandiflora, 

H spl endenS Späih. L. Späth 1883/84. Blumen 
hellrosa, etwas gestreift, Knospen dunkelroth. 
Schön. 

k, virginalis grandiflora Hrt. grösst- 

■ -— blumige von 

allen; hellrosa, dunkel gestreift und marraorirt. 
Prächtig. 

Xylosteum L. Gemeine H. Weisslicbgelb, Frucht 
dunkelroth. 


Ij. S p ä t h f Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Laubhölzer, 

No. 


St räucher 

Mittel- 

Hoch¬ 

Lycium L . Bocksdorn, (Solanaceae.) 

i Stück 

M. 

io St. 
M. 

gtämme 
i Stück 

M. 

stämme 

1 Stück 

M. 


Alle blühen röthlich, den ganzen Sommer hindurch und sind im 
Herheb mit lebhaft orangerotheu Früchten geziert- 






(Siehe auch Gehölze zu Hecken und Lauben.) 






100 Stück in Sorten meiner Wühl, starke Pflanzen M. 20—30. 





* 11 

barbamm MUL Berber-R.. 

0,50—0,75 

4—7 

— 

_ 

2 

ehinense Mill. Chinesischer R. Mit wenigen Dornen ....... 

0,30—0,50 

2,50—4 

— 

— 

1 

„ raacrocarpum HrL Gross früektiger B. ..... . ...... 

0,40—0,60 

3,50—5 

— 

— 

9 

rhombifolium Dipp. (ovatura Poir,) Breitblättriger B. Mit grossen 

0,60 





Blättern und Früchten.. 

5 

— 

—- 


Maackia siehe Cladras/is. 






Iffagnolia L. Magnolie. (Magnoliaeeae.) 





Lb 

Zu unseren beliebtesten Frühjahrsblühern gehören unstreitig 

die Lilien- 

und die Roth blühende 

Magnolie (M, Yulan Desf. und obovaia Th hg.) und deren schöne Bastarde. 

. welche 

ihre grossen . 

glockenförmigen , duftenden , weiss oder verschiedenartig roth gefärbten Blüthen vor dem Ausbruche 

des 

Laubes entfalten , und zu Gruppen vereinigt oder als Einzelpflanzen . 

einen ausserordentlich 

wirkungsvollen Gartenschmuck bilden. Müssen im Winter trocken bedeckt werden. 



Kräftige Pflanzen, reich mit Knospen besetzt, 1 St. 31. 5—30, 

10 St. W. 45— 

150- 

25 

hypoleuca 6. et Z. Weisarückige M, Selten! Diese prächtige Art. 
welche zu den schönsten der Gattung gehört, kann, da sie unsere 

I 

1 





Winter gut erträgt, nicht genug zur allgemeinen Anpflanzung 
empfohlen werden. In den. Gebirgen Japans wächst sie zu mächtigen, 
breitkronigen Bäumen heran, die schon im Schmück ihrer grossen, 
nnterseils grauweissen Blätter einen prächtigen Anblick gewähren. 






Gr ossär Hg aber wirkt ein solcher Baum, wenn er im Mai oder Juni 
mit seinen grossen, 12-lo cm breiten, rnhmweiesen Blüthen, denen 






der breite, scharlachrot he Stauhbeutelkranz noch einen besonderen 
Heiz verleiht, bedeckt ist- Ein besonderer Werth aber wohnt dieser 






schönen Art noch dadurch irrne, dass sie schon an jüngeren 
Bäumen reichlich Blüthen ansetzt. Junge Pflanzen ohne Knospen 

3,00-5,00 

25-45 

— 

— 


Mahonia siehe Berberis. 

MeitispcriUUin L . Mondsame. (Menispermaeeao.) 






(Siehe auch Schling Sträucher.) 





1 

canadense L . Kanadischer M, Für Festons und dergleichen geeignet 

0,75 

6 

— 

— 

S 

dalmriöum DC. Daliuri scher M, Sehr raschwüchsig u, hochschlingend 

0,60—1,50 

5—13 

— 

«— 

15 

JlCSpiluS L. Mispel. (Rosaeeae.) 





germanica L. Gemeine Mispel, Rlüthe gross, weiss, im Mai—Juni, 

0,60-1,00 

5—9 




Frucht essbar ... , 

— 

—- 


Die Uebrigen stehe unter Cratcegus und unter Obst 





Micromeles atnifotia Koehne siehe Sorbits alnifolia . IC Koch . 
JftCHPUS L. Maulbeere. (Moraceae.) (Futter für Seidenraupen.) 

0.40—0,75 




1 

illba L. Wcissfrücbtige M. . . ................. 

3^7 

—* 

— 

7 

„ Colombassa Bur . Colombassa-M.... 

0,60—1,25 

— 

—. 

— 

3 

n Morettiana Lodd. Morettrs M. GrossblMttrig. 

0.75—2,50 

0—20 

— 

— 

18 

„ pendula Hrt. Trauer-Maulbeere. Fine schöne und beachten r- 

;Vf>' ■ 




hängt und vollkommen winterhürt ist ... 

2,00—6,00 

— 

s. Trauerbänme. 


(Siehe auch Ziersträucher mit essbaren Früchten.) 





6 

, nrticifolia HrL Nesselbl, M.. 

0.60—1,50 

— 

— 

— 

14 

Cedrona Hrt. Unter diesem Namen aus Muskau erhalten,. 

0,60—2,50 

— 

— 

— 

2 

intCrmcdia Hrt. Großblättrig. .......... 

0,60—1,50 

— 

— 

— 

4 

lligra Hrt. nee Z-. SoJiwai^frikihtige Form der M. alba ...... 

0,40—0,75 

3—7 

“ 

— 


jfflyi'le» Gagel (Wachdmyrthe.) (Myricaceae.) 





2 

cerlfera Z,. (psnnsylvanica Lantl) Wachs-G, Immergrüne, würzig 

0,75 





duftende Belaubung . *.. 

5—7 

"— 

— 


Ifjrkaria Desv , Myrikarie. (Tamaricaceae.) 





2 

dahurica Ehrbrg. Dahurische M. Diese, wie die folgende Art sind 
zierlich graugrün belaubt und vom Juni bis zum August mit röth- 
licbeu, rispigen Blüthenstanden reichlich besetzt. (Möglicherweise 






gehören die hiesigen Pflanzen der T. alopecuroidea Schrenk an.) 

0,50—1,00 

4—7 

— 

— 

1 

germanica Desv , Gemeine M... .. 

0,50—1,00 

4—7 

— 

— 


Äeillia D. Don. Trauben spiere. (Kosaceae.) 





1 

tbyrsiflora D. Don . Straussblütbige Tr. Kleiner Strauch des Hima- 






laya mit mittel grossen, dreilappigen Blättern und kleinen, weissen 
Bltlthenrispeu im August—September. Junge Pflanzen ...... 

o 

iO_ 

8 

— 

— 

— 


L. Späth, 


Baumschule, Baumschnlenweg bei Berliu. 
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102 


Neviusia A. Gr, Nevinsie. (Rosacea®.) 

illtihäincnSiS A, Gr * (Sin zierliches* meterhohes Strauch lein, welches, 
wenn im Juni mit niedlichen* hellgrünen* durch zahlreiche. schnee^ 
weisse Staubfäden geschmückte Blüthen bedeckt, einen eigenartigen 
Anblick g-währt. Eignet stell zum Treiben, Junge Pflanzen . . * 

Nuit3lli3 T* et Gr m Oregonpflanme* (Rosaceae.) 

cerasifl>riliis 7. et Gr * Sehr zierend, blüht reich in weissen Trauben 
im Mai. Früchte bl aus eh war z H Junge Pflanzen . . * . * . . . , 

Ob tone Nuttalli? siche Ätripkx mnescens. 

OltOlllS L. Hauhechel, (Papilicnac.eae.) 

Natrix siehe unter Stauden, 

Orixa Thbg. Orixa. (Rutaceae.) 

japoniea Thbg, (Celastrus Orixa S. et Z.) Japan, O, Hübsche hell¬ 
grüne Belaubung. Junge Pflanzen. ............ 

ÖStrj» Scop. Hopfenbuche, (Corylaceae.) 

carpiuifolia Scop . (vulgaris MCJ Gemeine H. Ein kleiner Baum 
Südeuropas und dos Orients mit dichter pyramidaler Krone und 
einer derjenigen des Horn bau raes ähnlichen Belaubung ...... 

Virginia na K~ Koch. Amerikanische H. Der vorigen im Aussehen 
sehr ähnlich. Wird vielfach auch nur 1 als Form derselben angesehen. 
Junge Pflanzen ......... . 

Ostryopsig Dcne. Schein-Hopfenbuche, (Corylaceae). 

Davldiaim Dcne* David’s Sch.-H. Selten! Diese von Herrn Garten- 
meister Zabel erhaltene* nordchinesische Art stellt einen dicht- 
bezweigten Strauch dar, mit braun überlaufenen, behaarten Trieben* 
welche mittelgrosse, eiförmig-spitze, am Rande feingesägte Blätter 
tragen. Blüthß und Frucht wurden hier noch nicht Beobachtet . , 

Oxytleiidriim D.C Sauer bäum. (Ericacea®,) 

arboreum DC Gemeiner S. Selten: Ist im östlichen Nordamerika 
zu Hause, wo er zu einem baumartigen Strauch oder kleinen Baum 
erwächst, Durch seine hübsche dunkelgrüne Belaubung und die im 
Juli und August erscheinenden grossen, weiaaen Blüfchenrispen dürfte 
er recht zierend wirken und der Anpflanzung in den Gürten, in denen 
er zur Zeit sehr selten ist, wohl Werth sein, Nach Professor Hippel 
hält die Art recht gut bei uns aus. Junge Pflanzen ........ 

1*3cltySandra Mchx. Pachysandra, (Buacaceae.) 

terminabs S. et Z. Ganz niedriges Sträuehlein mit dicken, festen, 
glänzenden Blättern. Blüthe weiss, duftend, im März-April. Eignet 
sich gut zu Einfassungen. ..,***,*.. 


Sträueber 

Mittel- 

stümme 

Hoch¬ 

stämme 

l Stück 

io St. 

i Stück 

i Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

0,60 

5 

— 

— 

0*75—1,50 

6 — 18 

— 

— 

0,75 

6 

— 

— 

1*00 

- 

— 

— 

0*75 

6 

— 

— 

1,50-2,50 

13-20 


— 

1,00 

9 

— 

— 

0,75—1,25 

6—10 


— 


I 






Raonia Z, Päonie (eichtroae, Pfingstro se). (Ran tmculaca ae.) 

* 1 arborea Dann . (P. Montan Sirns.) Strauch-F. (Baumartige P.) 

Die Strauch - Päonien sind ein herrlicher Schmuck für jeden Garten und finden überall, sowohl 
als Einzelpflanze auf Rasen und Rabatten, wie auch in mehreren Exemplaren auf Beeten vereinigt, eine 
gute Verwendung. Sie lieben einen nahrhaften, lockeren Boden, genügende Bewässerung, hin und wieder 
einen Dunggusa und im Winter eine leichte Bedeckung mit Laub oder ähnlichem Material. 

Die Strauch - Päonien zeichnen sich durch grossen BlüthenreioMhum, wie durch herrliche 
Färbung und tirösae der Blüthen sehr aus. Sie lassen aieh sowohl im Herbst, vom September an, wie 
auch im Frühjahr bis Mai mit Sicherheit verpflanzen. 

In Vermehrung habe ich ein vorzüglich gewähltes Sortiment von etwa 200 Sorten. 

Mehrjährige Veredlungen* in besten, grossbleinigen verschiedenfarbigen Sorten, 

1 St. M. 4*00 bis 7*50; 10 St. in 10 besten Sorten M. 30 bis 70. 

1- bis 2jährige Veredlungen 1 St. M, 2,00—2.50; 10 St, M, 20. 

100 St. in bis 2jährigen Veredlungen M. 175. 100 St. in mehrjährigen Veredlungen M, 300. 

| SehatipÜapzeD, besonders stark, 10—lS^ahrprältrd^s Stück: M* 15* | 

Paeonia albißora Palt , (chinensis Hri.). Chinesische Päonie siehe unter Stauden . 








Panax L. Kraftwnrz. {Araliaceae.) 
sessiliflormn Rupr, et Maxim. Selten! Ein hoher Strauch mit 
lederartigen, drei- oder fünftheiligen, lebhaft grünen Blättern und 
grünlichweissen Blüthenköpfen im August. Frucht eine schwarze, 
rundliche Beere. Junge Pflanzen . .. 

1,00 



Parrotia C A. M* Parrotie, (Hamamelidaceae.) 
persica C. A. M. persische F, Selten! Ein kleiner* gvaurindigor 
Baum oder baumartiger Strauch, welcher* etwas im Schutze stehend* 
selbst unsere norddeutschen Winter gut verträgt. Die derben, oval- 
spitzen Blätter sind in der Jugend längere Zeit hindurch schön und 
auffallend rothbraun gerandet und geben der Art ein eigentümliches 
und anziehendes Gepräge. Die gelblichen Blüthen erscheinen in 
kurzen, köpfchenartigen Aehren mit dem Ausbruche der Blätter . , 

1,50 





L. Späth, Baumschule, Baumscliulenweg bei Berlin. 


















































95 


No. 

1 

LS 4 


13 

14 
1 

18 

21 

5 

33 

7 

9 

l>59 


22 

20 

39 

32 

23 

41 


Panlownia S. ei Z 

impcrialis S . et Z 


Paulownie* 


(S cro plmlariace ae .) 
prächtig belaubter und schön 


^ Kaiserl. P Ein ± __ . .. 

blühender, in Norddeutsch lau d leider empfindlicher Baum. Das» 
jedoch möglich ist* durch sorgfältige Winterdeckung auch in unserem 
Klima Bäume davon heranzuzieken, beweisen die stattlichen Exemplare 
im hiesigen Hum hold thaiu* welche in diesem Frühjahre sogar* Dank 
dem letzten milden Winter, ihre prächtigen, grossen, blauen Blüthen- 

rispeit zur Entfaltung brachten. .......... 

Pentstemon Mitch, Bartfaden. (Scröphulariaeeae.) 
COryroboSltS Benfh. Selten! Dieser niedliche, kleine Halbstrauch 
stammt aus Samen, welcher im kalifornischen Küstengobirgo in 
hoher Lage für mich gesammelt wurde. Es ist ein feinzweigiges, 
niedriges Strauch Le in mit kleinen, länglichen oder ei lanzettli dien* 
hellgrünen, glänzenden Blättern, Die schlank rührigemschön schar! ach- 
farbenen. Blüthen zeigen sich in reichlicher Zahl im Juli—August und 
bereits an jungen Pflanzen. Bedarf im norddeutschen Klima der 

Winterbedeckung. Junge Pflanzen.. ..... * 

Menziesi Scouleri A. Gr. Ein ganz harter* kleiner Gebirgsstrauch 
aus Nordwestamerika: im Mai reich mit grossen* lilafarbenen Blüthen 
besetzt. Schon und zu Felsanlagen und Einfassungen sehr geeignet. 

Junge Pflanzen.. . ♦ ......... . ... . 

Perapliyllnm Nult . Peraphyllum, (Rosaceae.) 
ramosissiimim NuU. Selten! Aus Kolorado. Reich blühender Pracht¬ 
strauch, dessen kleine, längliche Blättchen unter der Fülle der blass- 
rosa, im Mai erscheinenden Blüthen fast verschwinden, Früchte 
kleinen, gelben, rothwangigen Aepfeichen ähnlich. Junge Pflanzen 
Periploca L. Baum schlinge, (Asciepiadaceae.) 
gracca L. Griechische B. Sehr hübsch belaubt, Blütho braunroth, 
wohlrichend, im Juli und August (siehe mich Schling SträucherJ 
Phellodendron Rupr. Korkbaum. (Rutaeeae.) 
amurenso Rupr. Mandschurischer K, Ein am Amur 15—18 m hoch 
werdender Baum, dessen Rinde dort allgemein als Kork benutzt 
wird. Blatt gefiedert und stark riechend. Starke Büsche . . , . 
Ph Jlaclelfttl Utt L. Pfeifenstrauell (Wilder J iismin). (Saxifrag.) 

Alle sind im Juni—Juli mit einem reichen Flor weisser, vielfach 
stark duftender Blüthen besetzt und gehören zu den werthvollsten und 
beliebtesten ßlüthcnsträuehem des Frühsommors. 

Nachfolgende Sorten in schönen, kräftigen Büschen, 

1 St. M. 0,80 bis 1,50 je päch Stärke und Neuheit der Form. 

20 Stück in 20 Sorten meiner Wahl M. 12, 

30 *, „ 30 „ „ p, M. 20. 

100 Stück Ln mehreren Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen* M, BO—75. 


Laub mattgrün; sehr 


coiumbiaims Koehne. 

reichblühend, 
eordatus Hrt . (Gordonianus Ldl?) 
eoronarms L. Gemeiner Pf. Sehr bekannt und 
verbreitet. Sehr wohlriechend. 

„ fol* aiireis Hrt. Mit goldgelben Blättern. 
n fl. pk Hrt Gefüllter Pf. 

„ na n ns Mill. Zw erg-Pf. Bildet einen dichten 
Busch. 

„ rosifloms plenus Hrt. Gut gefüllt, reinweiss, 
„ salioifolius Hrt. Weidenblättr, Ff, Eigen* 
thümliche Belaubung, 

„ Zeyheri K , Koch (Kochianus Koehne.) 
Einer der frühestblühenden. 

Coulteri S* w^ais. GoulteFs Pf. Neu! Ein 
Strauch des nördlichen Mexiko mit dünnen* 
überhängenden Zweigen. Die Blätter sind klein 
und unterseits stark behaart. Brachte hier in 
diesem Jahre Anfang Juli einige wöfsse, in der 
Mitte röthlich gezeichnete Blüthen von präch¬ 
tigem* orängenbHithenartigem Duft. 

1 St, M. 1,00* 10 St. M, 9,00. 
diantbiflorus pl* Hrt . Neikonbiuth, gef. Pf. 
Godohokeri Hrt -Schmalblättrig. 
Gordonianus monstrosus Uri. (Gord. X lati- 

folius?) 

graiidiflorns fl* pl* Hrt. 

„ SpeciOSiSSimns Hrt (inedorus L.¥) 
inodorus speciosus grandifl* Hrt. (umbellatus 
Koehne?) 

Keteleeii fl* pl* Hrt. Keteleer’s gef. Pf. 


42 


31 

11 

51 


56 


43 


44 


19 

50 


Sträucher 

Mittel- 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

l Stück 

ic St 

1 Strick 

i Stück 

M. 

M. 

M* 

M. 

0,75—2,00 

6-18 

— 

— 

1,50—2,00 

13—18 

— 

— 

1*00—2,00 

9—18 

— 

— 

1,00 

9 

— 

— 

0,60-1,00 

5-9 

— 

— 

0,50—10*00 

4—90 

s. Allee 

bäume 


latifolius Sehr ad. Breitblättriger Pf, Hoch- 

w r ach send, gross blumig. 

» mexicaims Hrt. bot. Hai. Ist keineswegs 
eine Abart des vorigen* sondern ähnelt im Laube 
dem Ph, Lewisi. 

* sanguiueus Musk . KataL Breitblättriger 
roth holziger Pf. 

„ verrucosus Hrt. 

laxus Sehr ad. Grossblumig, lebhaft grüne Be¬ 
laubung, überhängender Wuchs. 

LcinOlUei Lemn. (Ph, eoranarius ? X micro- 
phyllus). Neuerer, hübscher, reichbl, Bastard* 
dessen kleine* schalenförmige Blüthen schön 
duften. Das Stück M, 1,00. 

„ orectus Lemn. Selten! Auf recht wachsend. 
Zweige mit wohlriech. Blüthensträussen völlig 
bedeckt. M. 0*75 bis 1,50. 

Lewisi Pur sh. Lewis' Pf. Niedriger^ kleinblätt¬ 
riger Strauch des westl. Nordamerika. Reiche 
Blüthe ntraub cn. 

Ulicro phyllus A, Gr. Aua den Felsen ge bi rgen 
Nord-Amerikas in neuerer Zeit eingeführter 

f Zwergstrauch mit kleinen, graugrünen Blättern* 
dessen reicher Blüthenflor einen köstl., feinen, 
• an Orangenblüthenduft erinnernden Wohl- 
geruch ausströmt. 

1 St. M. 0,75 — 1,25* 10 St. M. 6-9. 
nivalis spectabiüs pl. Hrt Leicht gef. Pf. 
Pekinensis Rupr. Pekinger Pf. L. Späth 1889/90, 
Dieser zierliche, rothtriebiga Strauch, den ich 
aus dem Arnold- Arb oret als spec, von den Ge¬ 
birgen bei Peking erhielt und verbreitete, wurde 
von Herrn Professor Koehne jetzt als die obige 
Art erkannt. Blut he gelb! ich weise* etwas 

duftend- Hübsche Belaubung. 


L* Späth* Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin, 

H I 1 — 
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Laubliölzer. 


25 

28 

54 

45 

15 

46 

16 


105 

32 

30 

41 

48 

31 

129 

33 

34 

47 

124 

85 

36 
5 43 

37 

39 

38 
103 

40 

44 

46 


: 63 

92 

53 

106 

54 


Philadetplms 

pendülifoliiis Hrt Mit hängenden Blättern, 
priltmlifloriis Hrt Stark duftende, hübsch ge¬ 
formte Blüthe. 

pubescens Loisl, Sehr reichblühend. Blüthe 
glockig, rahmweiss, sehr wohlriechend. 

„ Rafincsquiunus Musk. Katal. 

Satsumi Süb. Aus Japan. Blüthe wohIriehend. 
„ acumiliatus Lgei Früh- u. sehr reich bl übend. 
Stark duftend. 

Sehren ki Rttpr. Schrenk’s Pf. 


Nü. 

30 


63 

47 

26 


Phlladelphus 

Souvenir de Billard Hrt. 


(Billard! Koehm.) 


Reicher Blüthenflor und hübsche, glattblättrige 
Belaubung. 

spec. von den Gebirgen Pekings Arn.-Arb* 
siehe Ph. Pekinensis Rttpr. 

temiifqlius Rupr. ei Maxim. Aus dem Amur- 
gebiet, Einer der frühestblühcnden, 

to nie nt OS US Walt Filziger Pf. Stark behaarte 
Art des Hirnalaya. 

Yokohama© Hrt. (laxus X pubeacens?) 


Firns L. Birne, Apfel. (Rosaeeac.) 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 6,00 
25 n M SS „ „ M. 13,00 

75 „ H 75 „ n M. 60,00 

a) Echte Birnen fPiropliorum)* 

Alle blühen weise im Mai und zeichnen sich durch rechi 
schiedenartige und zierende Belaubung aus. 
betulifoJia ßge. Nord-China, Aus dem. ho tan. Garten zu Berlin erhalten 
cancscens spach? Eirundlickes, scharf gesagtes, kleines, graugrünes 

Blatt, weiasfilzige Triebe , , ... 

communis L, Waldbirne (siehe auch Obstwildlinge) . 

„ alba pi. Hrt. Weissgefüllte B. ....... 

„ fascicularis Hrt In Büscheln blühend . 

w fol. var. Hrt. Weissgerandet.„. . „ , 

s „Souvenir de Planti£res“. Eine recht beständige und hübseh 
buntblüttr. Form von „Espcren’s Bergamotte“. Ein- und mehr¬ 
jährige Veredlungen.. . ♦ .. 

olaoagrifoliu Palt Oelbaumbl. B. Belaub, weissjfilzig; hängend 
heterophylla Hrt. (nmygdaliformis lobata? Koehne.) VerschiedenbL 
Birne, Eine strauebige, dichtzweigige Art, mit graugr. Belaubung 
Hgi. et Schmalh. Aus den Hochgebirgen Ost-Turkestans. Inter¬ 
essante Firns-Art mit verschieden geschlitzten Blättern . . , . . 

n Koopmanni Späth. L. Späth Durch ähre vielfach ge¬ 

fiederten, eft aber auch einfachen, graugrünen Blätter interessant , 

Michail xi Hrt. Belaubung graugrün .., , . . 

nivalis Jacq. Langblättr. B. Laub graugrün 

Pasllia Hamilt. Eine hübsch belaubte Art vom Himalaja > die hier 

noch nicht blühte .. 

per sic a Pers. (F, cuneifolia Guss.f Crat&eg. cuncif. Hrt. 1 Persische B. 
Pollveria L. Bollwciler B, Int eres s. Bastard zwischen Borbus Ada 

und Pirus communis ....... .♦ , . , 

pilbesceiiB Hrt. Mit filzigen Trieben. 

Pyrainus Hrt. . .. . 

sali cifolia L. fll. (salicifol- pendula Hrt.) Weiden blättrige B. Mit 
feinem, silberfarben-filzigem Laube und hängenden Zweigen . . t 

sinaica Thouin . Sinai-B. . . ; . *. 

lissuriensis Maxim, (sinensis LdL) Ussuri-B. Schöne, grossblättrige 
Belaubung ..... . . t , , , , 

b) Aepfel (Malus). 

Kaum eine andere Gehölz-Gattung weist eine solche Blüfchen- 
praeht in bö reicher Abwechslung auf, wie die Zieräpfel, welche 
im Monat Mai ihre in den verschiedensten Tönen von roth und 
rosa bis weiss gefärbten Blüthen in wahrhaft Verschwender!scher 
Fülle entfalten. Wenn man dazu den ausserordentlich anziehenden 
Anblick rechnet, welchen im Herbste die mit ihren prächtig 
gefärbten Früchten beladenen Bäumchen darbieten, so wird mau 
zu geben müssen, dass -wohl schwerlich eine andere Gehölzgattung 
den Kirschäpfeln an Vielseitigkeit der Zier Wirkung an die Seite 
zu stellen wäre, lieber die zu wirtb&chaftlicher Verwendung ge¬ 
eigneten Sorten siehe unter Pirus Malus bybrida. 
angustifolia Ait (Malus se mp or viretis Desf.) Schmalblättr. A. Blüthe 

und Frucht wohlriechend . - ♦ . . . . ♦ ... . ♦ * 

„ fl. pi. siehe corönaria fl. pi: 

Astrachailicil L)t. Astrach an-Apfel. Aus dem südöstlichen Russland. 

Reift früh im Sommer, Fleisch bei völliger Reife durchsichtig * . 
baccata L. Beeren-Apfel, Frucht von der Grösse einer starken Erbfio, 
glänzend dunkelbraun roth. ....... . 

„ auranti&Cft Rgt . ............. 

» cerasifera Hrt. Kirschentragender B.-A. Blüthe weiss, Frucht 
kirschengross, prächtig violettroth gefärbt. Sehr schön! ..... 


S trän eher 

Mittel- 

stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

to St, 

i Stück 

l Stück 

M. 

M, 

M. 

M, 

0,75—2,50 

7—20 

_ 

_ 

o 

M 

ca 

1 

tö 

“ut 

o- 

, 7-22 

_ 

_ _ 

0,30 

2,50 

— 

— 

0,75-2,SO 
0,75—2,50 

0-20 

— 

— 

6-20 

— 

— 

0,75-3,00 

6—25 

— 

— 

1,00—3,00 

9—25 

_ 

_ 

0,75-2,50 

6-20 

“ 

— 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

1,00-2,50 

9—20 

— 

— 

1,25-3,00 

10—25 

_ 

_ „ 

1,00-2,50 

— 

— 

— 

0,75—2,50 

— 


— 

0,75—2,50 

6—20 

_ 

_ 

1,00- 2,50 

— 

— 

— 

0,75—2,50 

0—22 

1,50 

2,00 

0,75-2,00 

— 


— 

0,75-2,50 

— 

— 

— 

0,75—3,50 

1,00—2,50 

6—30 

s. Tranerbäume 

9—20 

— 

— 

0,75—2,50 

7—20 



0,75—2,50 

6—20 



1,00—3,00 

9—25 

— 

— 

0,50—2,50 

4-20 

— 


0,75—2,00 

— 

— 

— 

0,60—3,50 

5—30 

1,25-2 

2,50 


L. Späth, Baumschule* Baumsehnlenweg hei Berlin« 
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Laubhölzer. 


Ko. 


Sträuchcr 

Mittel? 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 


Pirus 

I Stück 

M. 

io 8t. 

M. 

l Stück 

M. 

1 Stück 
M. 

107 

baccata costata Rgl. .. .. 

1 0,73—2,50 


_ 

__ 

108 

„ flava Rgl. ... 

1,00—2,50 

9 “20 

— 

— 

78 

j, fr. luteo Hrt (bacc. X pnmifel, ? Koehne.) Frucht von Reine- 

6—20 

1,25-2 



claudcngrösse, goldgelb, saftreich, angenehm süsssäuerlich .... 

0,75—2,50 

2-3 

74 

„ fl', maximo Hrt , (baccata X prunifolia? Koehne.) Frucht kirschen- 

0,75—3,50 

6—30 

1,25-2 



gross, kantig, schön roth . . . . 

2—3 

109 

jt genuinä Rgl. (baue, x prunifoL Koehne.) Frucht von der Grösse 

0,75—2,50 





einer kleinen Kirsche, dunk elltarm es in.. 

— 

— 

.— 

130 

jt hiemalis Hrt. (bacc, X prunifoL? Koehne.) Frucht Stark kirscheil- 

0,60—3,50 

5—30 




gross, grünlich gelb mit roth er Backe. . , . , . . 

— 

— 

03 

n Jenensis Hrt. (bacc. X prnnifol. ? Koehne,} Frucht kirschengross, 

1,00—2,00 

9“18 




etwas kantig, hellgelb mit dunkelbraunrother Backe ....... 

— 

— 

55 

Ob longa Hrt. (baeo. X prunifoL KoehflH) Frucht von der Grosso 

1,00—2,00 





einer kleinen Kirsche, karmesinroth m.durchscheinendem Dunkelgelb 

— 

— 

— 

100 

h Oilorata Hrt . galt. (baccata X ptunifolia Koehftß. ) Frucht 

1,00—2,00 





kirschengrcss, schön dun kalkarme sin, bläulich beduftet...... 

— 

-- 

— 

111 

n pPÄCCOX Rgt (bacc. X prunifol. Koehne .) Frucht kirschengross, 
kantig, wachsgelb mit bläulicher Backe ...... ..... 

1,00—2,50 



. 

57 

coro nana Z,. Geschmückter A. Blüht am spätesten. Die grossen, 






zart rosa überhauchten, weissen Blüthen sowohl, wie die sich bis 
tief in den Winter haltenden, reineclaudengrossen Früchte strömen 

0,60—2,50 

5—20 

— 



einen köstlichen, veilehemvrtigen Duft aus ..... ...... 


—* 

138 

n fl» pl- Bechtei. BechteFs gefülltblühender ZierapfeL Nen! Diese 
prachtvolle Form zeigt, wie die Stammart, völlig belaubt, die herr¬ 
lichsten, dicht gefüllten, den Rosen ähnlichen Blüthen, deren Fülle 






sich durch einen feinen aromatischen Duft schon aus der Ferne 
bemerkbar macht ... 

2,50—4,50 

23—40 

4 

5 

143 

„ Variet. Eine aus dem Arnold-Arb. erhaltene Form mit kaum ge¬ 

0,75-3,50 

6—30 




lapptem Blatt, grösseren Blüthen u. grösserer, bis 5 cm dicker Frucht 

—■ 

— 

58 

(lioica Mnch . (apetala Münchh *). Grünblühender Feigen-A. .... 

1,00—2,50 

— 

— 

— 

69 

floribunda (Malus) Sieb. ReiohblÜh. P rächt-A. Die ausserordentliche 





Fülle der zart rosafarbenen Blüthen, von denen die lebhaft rothen 
Knospen prächtig abstuchcm, verbunden mit dem zierlich über¬ 






hängenden Wuchs, machen diese Art zu einem der schönsten Blüthen - 
bäume, welche wir besitzen. Frucht stark erbsengross, gelb mit 

0,60-4,50 

5 — 40 




braunrother Backe .. . 

s. Trauerbäume 

123 

* atrosanguinea Hrt (floribundaXrivulaxiä?) DünkeIroth blühend. 






Sehr schön ^ . .... 

1,25 — 3,00 

10—25 

1-2,50 

— 

50 

Malus L. ( siehe auch ÖbstwildI i>ige) .. 

0,30 

2,50 

— 

. — 

65 

n argen teo - in arg. Hrt. Hübsch weiss gerandet ........ 

1,00—2,00 

9-18 

— 

— 

64 

„ aiicubifolia Hrt. Buntblättrigcr A .. 

1,00—2,50 

— 

— 

— 

104 

rt aurea Späth . L. Späth 1889/90. Gelbblätt rigor, in der Mitte grün 

1,00-3,00 

9-25 




gezeichneter Apfel ............... . 

— 

—* 

66 

» aureo-margiaata Hrt Goldrandiger A. Schön . 

0,75 - 2,00 

— 

— 

— 

95 

„ cortice striato Hrt. Wenig bekannt ......... 

1,00—2,00 

— 

— 

— 

67 

„ foliis tricoloribus Hrt ; Buntes Laub ............ 

1,00-2,00 

— 

— 

— 






JPirus Malus hyhrida* 

Unter dieser Bezeichnung mögen folgende vierzehn Kirschapfelformen hier Platz finden., die wahr¬ 
scheinlich Bastarde der P. Malus L. mit P. nnmifolia» baccata u. s. w. darsteilen und sich 'durch schönen 
Blüthenflox, sowie reichlichen Ansatz hübsch gefärbter und grosser Früchte auszeichnen. Sie eignen sich 
nebst den No. 54, 57, 60, 73, 78, 79, 88, 97, 100, 113, I3ü, 143 vorzugsweise zur Gelee- und Weinbereitung. 

Orange* Dunkel orangefarben; saftreich von 
angenehmem Geschmack. Keife: Oktober. 
The Fairy. Frucht hält sich bis tief in den 
Winter hinein und soll ein vor®. Gelee geh. 
Transzendent. Wird in Amerika zum Ein¬ 
machen sehr geschätzt. Reife: Herbst, 
Virginia. Reich tragend; von ähnlichen Eigen¬ 
schaften wie No t 149. 

Whitney. Soll sich besonders gut zum Ein- 
mitchen und Dörren eignen und in Amerika 
auch als Tafelfrucht beliebt sein. Reife: 
September. 

Whitney’s No« 20. 

Niedrige Veredlungen 1 St. M. 1,00-3,00, 10 St. M. 8,00-25,00. 

Hoch- u. Mittelstämme 1 St. M, 1,50-3,50, 10 St. M. 13,0(^^10,00. 

12 beste Kirschapfelsorten zum Einmachen, niedrige Veredlungen M. 10,00. 

12 „ „ jj n Hoch- u. Mittelstämme M. 14,00. 

:• : : rT7TTTTTTT?c~ :p: 


160 

Dartt. Frucht dun kalkarme sin, von gutem 
Geschmack. Reife: Januar. 

155 

144 

Gross, gelb, Kirsch-A. (Large Yellow Grab.) 

85 

151 

Grotz’S Liebling. Fr. hält sich bis Januar. 

149 

147 

Hohenheim er Riesling. 

156 

146 

Hyslop. Frucht bis Januar brauchbar. 

145 

Länglicher Kirschapfel. (Oblong Grab.) 

148 

152 

Lowe, Frucht gross; hält sich bis Januar, 


153 

Martha. Regelmässig und reich tragend. Reife: 
Oktober. 

150 


SOQ 


mm 


L< Späth ? Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin, 

r- 
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Laubhölzer, 


No. 


Sträuehcr 

Mittel- 

Hoch¬ 




Stämme 

stämme 


Virus 

1 Stück 

M. 

io St. 

M. 

i Stück 

M. 

1 Stück 

M. 

86 

Malus pendula „Elise Rathke“ Rathke. Von gut hängendem 






Wuchs, reich und schön blühend und grosse, prächtig gefärbte Tafel- 

1,00—3,50 





fruchte tragend . ... *.. , ► 

— 

s. Trauerbäume, 


(Siehe auch Ziersträucher mit essbaren Früchten.} 





119 

» translueens Hrt. Schön und gefüllt blühend, gro&sbl.. 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

94 

„ Upsaliensis Booth. Upsalaer A. . . . . . . 

0,75-2,00 

— 

— 

— 

79 

microcarpa praecox Hrt. (bacc. X parädisdaca? Koehne.) Frucht 

fast reinecl&udongross, von Taubenapf eiform, karmesinroth mit 

0,75—3,00 

6—25 




durchscheinendem Hellgelb; süsssäuerlich, kaum herbe-. 

— 

— 

136 

Niedzwetzkyana (Malus) Dck. Selten! Rinde der Zweige schwärzlich- 






braunröth, Blätter leuchtend braunröth. in dunkelgrün übergehend. 






Blüthen u. Frucht duukelrotln Eine auffällige Form, die ein Seiten- 
stück zu dem bekannten Prunus cerasif. fol. purp, bildet. 

1,50—3,00 

18-25 

— 

— 

168 

orthocarpa FaVüU. Selten! ein Wildapfel, der aus Ostasien stammen 

2,00 

18 




und essbare Früchte haben soll. Blühte und fruchtete hier noch nicht 

— 

— 

127 

Parkmani.fi. pl. Hrt , (Hallianafl.pl. Hrt.) An Reichthnm u, zierlicher 






Form der Blüthen ähnelt diese neuere Sorte dem prächtigen P. 
floribunda, doch sind ibre halbgefüllten Blüthen von einem dunkleren 
Rosa, welches sich von dem glänzenden Schokoladenbraun der 
schlanke i Stiele und Fruchtknoten reizend abbebt. Frucht von 

1,00-4,50 

9-40 




halber E rbsengrösBS, grün mit dunkel braunrot her Backe . . , 

2 

8 

59 

prunifolia IV. Pflaumenblättr. A. Frucht stark kirschengross, etwas 

0,75-2,50 

0,75—2,50 





kantig, braunröth mit durchscheinendem Gelb 

— 

— 

— 

112 

r conoearpa Rgl. Eigenthümlich geformte Früchte ....... 

7—20 

— 

— 

97 

B dalcis Hrt . (mitis X prunifolia? Koehne ). Frucht fast reine- 





claudengross, grünliehgelb, karmesinroth gestreift und gesprenkelt, j 
saftreich und süss, ohne Herbigkeit .. 

1,00—2 : 00 

_ 

__ 

___ 

118 

„ edulis Hrt. (mitisV prunifolia Koehne)* Frucht von Reineclauden- 
grösse und Tau beimpf elf ürm, grünlich gelb, etwas bläulichroth ge- 




1,00—2,00 


streift, süss, ohne Herbigkeit . ... 

- — 

— 

— 

60 

„ fr. coccineo Hrt. Scharlachf r ii einiger Wachsapfel ...... 

1,00—3,00 

9—25 

1,50-2 

2,50-3 

114 

3 , maliformis Rg /■ (bacc. X Prunifolia Koehne.) Frucht schwach 





kirscshnngross, glänzend, hellgelb.. 

0,75—2,00 

— 

— 

— 

76 

j, pendula Hrt. Hübscher Trauerbaum . ... 

0,75-2,50 

— 

s, Trauer bäume 

115 

„ xantliocarpa Rgl. Gelbfrüchtiger A. 

1,00—2,00 

— 

— 

— 

51 

puiüiln K. Koch. Paradies- oder -TohannisapfeL Frucht stark reine- 
clauden gross* Imrzstielig, kugelig, grünlich gelb mit etwas Rothe 
( siehe auch Obsiwiidlinge) . . . . 

0,25 

2 



52 

„ gallica Hrt. splitt-A. Boucän (siehe auch Obstwildlinge . . . 

0,25 

2 

— 

— 

101 

» Sievcrsi (Ledeb) .. 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

62 

Ringo (Malus) Sieb- Ringe-A. Blüthe weiss, rosa überlaufen, Frucht 

kaum kirschengross, wachs gelb... 

„ fasMgiata bifera Dck. (mitis X Ringo? Koehne }. Regelmässig 

1,00-2,50 

9-20 

_ _ 

_ 

88 





pyramidal wachsend. Entwickelt schon früh, als einer der ersten 






der Gattung, einen ausgerordentlieh reichen Flor grosser zartrosa- 
farbener, wohlriechender Blüthen und blüht oft im September zum 






zweiten Male. Die reichlich ansetzeuden Früchte sind von der Grösse 






eines Tauben ei es und prächtig gelb u. roth gefärbt, süss, doch stark 
zusammenziehend ..„.. 

1,00—3,50 

9 — -30 

1,50—2 

2-3 

98 

„ Snbi O bata ZbL (RiUgo X Toringo ? Koehne }. Blüht sehr re ich, 
weiss mit rosa, Frucht oval, stark kirschengross, gelblichgrün mit 



0,75—2,00 



bräunlicher Backe ..... 

— 

— 

— 

81 

rivularis Hook* Aehnlich dem Toringo 

0,75—1,50 

— 

— 

— 


„ atropurpurea Hrt . siehe floribunda atrosanguinea. 




96 

„ integrifolia ZabeL Sehr interessant.. . . 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

120 

Schekieekeri Späth (floribunda X prunifolia Koehne ). L. Späth 18S8/89. 






Der grosse Reich thum leuchtend rot her, schön gefüllter, grosser 
Blüthen, von denen die dunkelrothen Knospen sich wirkungsvoll 
abhehen, werden dieser Form als einer der Wörth vollst en der Gattung 

O 

O 

1 

o 

o 


1,50—2 

2—3 


einen bevorzugten Platz in den Gärten sichern ..♦ 

9—35 

80 

Sibirien fructu coccineo Hrt. (baccata X prunifolia Koehne), Frucht 

0,60—3,50 





sehwaeh ki rächen gross* schon dunkelkarmesm mit weisslichem Duft 

5 ”30 

i —- 

■— 

68 

spectabilis fLpJ- Gefüllter PraohVA. Gefüllt, hcllrosa. Frucht Kirschen- 
gross, heutig* gelblichgrün mit braunröth gestreifter Backe .... 
„ impcrialis Hrt. Kalserl. Pracht-A, Frucht schwach rcineclauden- 

0,60-3,00 

5-25 

1,50-2 

2-3 

84 




gross, grünlichgelb mit karmesinrother Backe , r + , . . 

0,75—2,50 

6-20 



78 

n RiV61‘si (Malus) Sieb. (paradisiacaX spectabilis ? Koehne). Hübsche, 





gefüllte Blüthe; Frucht stark reineclaudengross, grünlichgelb mit 
karmesinrother Backe, saftig, angenehm säuerlich süss .. 

0,75—3,00 

7-25 

1,50-2 

2—3 


Tenor i Jh carneo pi. Hrt. siehe spectabilis flpl. 



L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 























































99 1 

— 4 -^- 


Lanbhölzer, 


Ko, 

71 

72 


5 

9 

4 

11 

1 

2 

13 

7 


36 

53 

2 

29 

57 

18 

14 

26 

82 

19 

17 

69 

64 

56 


I'inis 

Toringo K. Koch. (Malus pendula Hrt .) Toringo-A. Ein kleines, aier- 
liches Bäumchen mit dünnen, überbäiigQndon Zweigen,, die im Mai 
mit kleinen, schlankstieligen, weissrosafarbenen Blüthon übersäet sind, 
denen im Herbst kaum erbsengrosse, gelbbraune Aepfelchen folgen . 
„ mtijor Hrt. Mit etwas grösseren Blüthen u* Früchten, , , . . . 

l'lüiiera Gmel. Planere, (Ulmaceae.) 
aquatica Hrt. nec. GmeL siehe Ulmus Montana viminäUs {Lodd,)< 
japonica Verse hoff'eiti Hrt. siche Zelkowa jap+ Verschaffe Ui Dipp. 
Keaki K Koch siehe Zelkowa Keaki Dipp, 
repens Hrt. siehe Ulmus pumila L. 

Richardi Mchx* siehe Zelkowa carpinifolia Dipp, 

IMatailUS L. Platane, (Flatänace&e.) 
californiea Hrt. Sehr tief gelapptes u. hübsch fein gesühntes Bl. . + 

cuneata W. Strauch-P 1 . ......... . , . , . 

Mspanica integrifolia Hrt . Sehr grossblättrig . , .. 

occidentalis foh arg.-var. Späth, l. Späth 1883/84» Bio jungen 
Blätter erscheinen, besondere beim zweiten Triebe, zuerst weiss mit 
rosa getupft und dann schön weiss marmorirfc 

Orientalin L. Morgenländische PI. * .... , 

„ acerifolia Ait. Ahomblättr. Pl.., . . , 

„ vitifolia Hrt ♦ Sehr hübsch gezucktes Blatt 
pyramidalis Hrt. Wächst gut pyramidal, 

Pftlyffonnm L. Knöterich (Polygonaceae). 

Baldschuailicurn Rp{l* Baldschuanietrher En. Neu! Fixt 4 m und mehr 
hoch windender Strauch aus der Bncharei, der im Winter nur die nicht- 
verholzten Zweigenden embüsst, sonst aber gut aushält. Die mittel¬ 
srossen Blätter sind eiförmigspitz, mit pfeilfürmig ausgeschweiftem 
Grunde, lebhaft grün und unbehaart. Die rispigen Blüthenstände er¬ 
scheinen vom Juli bis zum Herbst, sind zuerst welss und gehen dann 
in rosa über. An sonnigem Standort und auf durchlässigem Boden 
au zu pflanzen , . . 


Populus L. Pappel. (Salicaceae.) 


25 Stück in 25 Sorten 


meiner Wahl M. 12.50 


10 


10 besten Sorten 


M, 6,00 


alba Bollcana Lauche. L. Späth 1S78/79. Pyramiden-Silber-Pappel, 
Weatl. Asien. Streng pyramidal wachsend. Unter Seite der Blätter 
leuchtend weisE. wie bei der Pop r alba mvea. Einziger pyramidal 
wachsender Baum in dieser Färbung.. .. 

globosa Späth. L. Späth 1886/87. Kugelförmige Silberpappel. 1887in 
Dresden prämmiirt. Wuchs kugelig, schön farbige Belaubung. Kräftige, 

niedrig veredelte Pflanzen, . .. ......... 

j, nivea Hrt. Echte Silberpappel, Ausserordentlich werthvoller Land¬ 
schaftsbaum . ............... 

angulata Ait. (maemphylia Loddl) Karolindsche P. Auffallend durch 
die sehr grossen Blätter und die kantigen Zweige \ jung etwas 

empfindlich ...... .*.* , . , 

angustifolia James. Scknialblättr, Pappel, Neuheit L. Späth 1893/94. 
Aus Keloradüi Ein kleiner Baum mit hellgraugelhen Zweigen und 
eilanzettl., obers. dunkelgrünen, unters, holleren Blättern ..... 
bals&niilora Z,. Balsam P. Schön belaubter, nord amerikanisch er Baum 
mit balsamisch duftenden Knospen. Krone aus gebreit et . . . . . 

n SUaVCOlOHS Loud. Wohlriechende B.-P. Die Blätter dieser ost’ 
asiatischen Form, welche auch als eigene Art angesehen wird, sind 
schmaler und der Wuchs ist aufrechter als bei der vorigen . , . , 
canadensis Mnch, (monilifera Alt.) Kanadische Schwarz-P. ■ . * , . 
n aurea Van Geert. Mit gelben Blättern. Aehnlich der „Quercus 

pedT^Concordia 11 ; landschaftlich sehr wirkungsvoll.. . 

,, Eugenei SifHOMLouis, Ausserordentlich schnellwüchsig . . . . 
candicans Ait, (ontäriensis Des/.) Weisel. Balsam-F. Mit grossen, 

unterseits silberglänzenden Blättern . , ■ . ,. 

^ clongata Dipp. Sehr hübsch belaubte, gut wachsende, neuere 
B als ampapp ei, die ich als P. tristis erhielt ........... 

canescens Sm. (alba X tremula), Stark wüchsiger Baum mit grau¬ 
filzigen Blättern, Junge Pflanzen ... . ♦ . . 

Fromonti S. iVats* Fremont’sP. Neuheit h. Späth 1894/96, Die west¬ 
liche Vertreterin der bekannten, kanadischen Pappel, welcher sie 
auch in Wuchs und Plattform ähnelt. Ich erhielt sie neuerdings 
auch aus den Koloradobergon .., . 


Sträucher 

Mittel- 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

io St, 

j Stück 

i Stück 

M. 

M, 

M. 

M. 

0,75—3,00 

1,00—2,50 

7—25 



9—22 



0,75-2,00 

6—18 



1,00-2,00 

0,60—2,50 

9—18 

_ - 

— 

5—20 

— 

— 

0,75—2,50 

7—22 

___ 

__ 

0,60 — 1,50 
1,00—3,00 

5—13 

sj. Alleebäume 

9—25 


— 

1,00—2,00 

9—18 

— 

— 

0,60—2,50 

5-20 



3,00 

— 

— 

— 

1,00-4,50 

9-40 

_ 

— 

1,00-2,50 

9-20 

— 

— 

0,40-1,50 

3—13 

$, Alle< 

äbäume 

0,75—1,25 

6—11 

s. Allei 

sbäume 

1,00—3,00 

9-25 

— 

— 

1 1,00—2,00 

9-18 

— 

— 

0,50-1,50 

4-13 

_ 

1,50-3 

0,50 

4 

s. Alle' 

ebäume 

0,60—1,50 

5-13 

1-2 

2,50 

0,50-1,00 

4-9 

— 

1,50-3 

0,50—1,00 

4—9 

— 

1,50—3 

1,50 

13 

— 

— 

1,00—2,00 

— 

2 

3 

1,50-3,50 

13—30 

— 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumschnlenireg bei Berlin. 
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Laubhölzer. 


100 


1 

-. 4 *^ 


No. 


| 


25 


15 
30 

16 

3 

39 

40 


68 


28 

6 

54 

23 

63 


02 

41 

6 

8 


39 

158 


168 

182 

106 

70 


Fopnlns 

heterophyUa L. Härsblättrige p + Neuheit L. Späth 1883/94. Eine auch 
in Ihrer nord amerikanischen Heim»th seltene Art. Sie liebt feuchten 
Standort und bildet einen mittelhoben, diefezweigigen Baum mit 
(Schöner, grosshlättriger, glänzend grüner Belaubung 
hybrida Berolinensis K. Koch. Berliner Wbeer-P. Bastard von P. 

laurifol, n, nrgra Zeichnet sich durch früheres Aastreiben, 

leichteren Wuchs, grössere Blätter ü, geringere Ausdehnung der 

Wurzeln vor der Pyramiden-Pappel aus.. 

laurifolia viminalis Loud . SchmalMättr, Lorbeer-P, 

nigra L. Sehwarz-P. *.. T ...... . 

„ betulifolia Wesm . Birkenblättr, Schwarz-P. 

» fasti^iata Des/. Italienische Fyramiden-P, 1 Bna hoch * , . , 
PetroWSki&na Schröder (canatLX lSiaaveo l ei:LS ? Kgl.) Von kräftigem 
Wuchs, Blätter gross, breit-ei förmig-spitz, mit wolligem, gekerbtem 
Hände, oborseits lebhaft-, unten hell grün, an kantigen Trieben . , 
Rasumt>wSkiana Schröder (c&ndieaua X suaveolens? Kgl.) Die 
jungen, kantigen Laubtriebe entwickeln grosse, rundlich - eiförmig¬ 
spitze, oben lebhaft- und untexseits hellgrüne Blätter, Von kräftigem 

Wüchse .... . , , . . . . . 

serotina Hurtig. Ausserordentlich atarkwüchsig, 3’reibt spät aus und 
bildet eine flach gewölbte Krone. Wurde vom Forstmeister Hartig 
als die raschwüchsigste aller ihm bekannten Hndzpfi&nzen bezeichnet 
und als Nutzbaum sehr warm empfohlen. Die hier angebotenen 
Pflanzen stammen aus Braun schweig von den Hurtig'schen Bäumen 
Simoili Cctrr* Grossblättrige, sehr schöne Pappel aus China . . . . 
tremula L. Zitterpappel, Espe , , . . , ... 

„ viridifoÜa Hrt. . .... 

tremulöides pendula Hrt. Amerikanische Trauer-Zitterpappel. Hängt 
sehr gut . 

tricbOcarpa T\ et Gr. Eine im westlichen Nordamerika heimische, 
zu den Balsam papp ein gehörige, neuere Art mit prächtiger Belaubung 
und von sehr üppigem Wüchse, Junge Pflanzen 
tristis hisch. Dunkelblütfcrige P. Selten! Eine kleine Balsampappel 
Ost-Asiens mit herzförmigen, sehr dunkelgrünen Blättern . . . 

Wobsti Schröder. Wahrscheinlich kein Bastard, sondern nur eine 
schmalblättrige Form der P. suaveolens Fisch ......... 

l’olentilla L. Füiiffingerstranch, (Rosaceae.) 
dahnrica NestL Dahurischer F, Selten! Ein niedriger, bis gegen 
50 cm hoch werdender, sehr dicht- und kurzzweigiger Strauch. 
Blüthen rein weiss, im Mai u. Juni erscheinend. Sehr wenig verbreitet 

Fricdrichseni Späth (dahurica X fruticosa Koehne.) Neuheit 
L. Späth 1897/9 8. Dieser interessante Bastard entsprang ans 
Samen, den ich unter dem Namen F. dahurica NestL von dem Leiter 
des Kopenhagen er botanischen Gartens, Herrn Th. Friedrichsen, 
erhielt. Der helle Ton der lichtgelben, Unterseite weis glichen Blüthen, 
sowie das hellgrüne Laub deuten auf den Einfluss der P L dahurica 
hin, während der kräftige Wuchs des über meterhohen Strauches 
und dio reiche Fülle der Blüthen, welche sich auf die Zeit von 
Anfang Mai bis in den September hinein erstreckt, Erbtheile von 

P, fruticosa sind.... .. 

frntieosa L. strauchartiger F, Blüthe gelb. Vom Mai bis September 

Prunus L. Pflaume, Kirsche, Aprikose, (Roeabaae.) 

Diese artenreiche Gattung, die sowohl stattliche Bäume wie auch 
zierliche Sträucher umfasst, zeigt mannigfache Verschiedenheit im 
Wuchs und reiche Abwechslung in der Belaubung, vor Allem aber 
bildet die Blüthenfülle, welche im April und Mai in schneeigem 
Weise oder in rosafarbenen Tönen sich entfaltet, einen herrlichen 
Garten sch muck für das zeitige Frühjahr, 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 7,00, 


25 


n 


„ 18,00. 

B0 „ 

A 

„ 

H 

„ 85,00. 

75 „ 

A 75 „ 

n 

M 

„ 50,00. 


acida Marasca (Hast) 

JJ segperflorens K. Koch. AUerheiligcnkireche. zierlich Üb er¬ 
hängende Bezweignng, den ganzen Sommer hindurch mit weissen 
Blüthen besetzt, denen kleine, dunkelrothe Kirschen folgen. Recht 

zierend . 

alleglia ni e 11 s is Por ter. s eiten 1 Klein er Baum mite 11 ipti sch eil, sch arf- 
gesägten Blättern, die mit den weissen Blüthen zu gleicher Zeit er¬ 
scheinen .. 

angustifölia Marsh , Chicasa-rfl, Schmales, glänzend hellgrünes Blatt 
Armeniaca ßrigantiaca Dippel. Glattfrüchtige Aprikose. Frucht 
von der Grösse einer Kirschpflaume, hellgelb 
„ pendula Hrt. Hänge-A. 


Sträucher 

Mittel - 
atämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

lo St. 

1 Stück 

l Stück 

M. 

M. 

>1. 

M. 

2,00—3,00 

18-25 

— 

— 

0,40—1,00 

3—7 

e* Alle« 

ibäume 

0,60—1,50 

5-13 

— 

1)50—3 

1,50—3 

0,40—0,75 

3—6 

— 

0.50—1,00 

4-9 

— 

1,50—3 

0,60—3)00 

5—25 

— 

1,25—3 

1)50 

— 

— 

— 

1,50—2)00 

— 

— 

— 

0,60—1,00 

5—9 


2—3 | 

0,50—1,00 

4-9 

— 

2—3,50 

0)60—1,00 

0)75—2,50 

— 

— 

— 

7-20 

— 

— 

1)00—2,00 

— 

s. Traue 

rbau me 

1,00-2)00 

— 

— 

— 

1,50—3,00 

— 

- 

- 

1,00-2)00 

— 

— 

2—3,50 

1,00 

8 

— 

— 

1,50 




0,40-0,75 

3-6 



0,75—3,00 

0-25 



0,75—3,50 

7—30 

s. Tram 

jrbäumo 

1,00—8,50 

0,75—2,00 

9—30 



6—18 

— 

— 

1,00—2,50 

1,00-2,50 

9—20 

,_. 

_ _ 

9-20 

— 

— 


L. S p ä t li, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Laubhülzer. 


No. 


Sträueher 

Mittel- 

Hoch¬ 




Stämme 

stämme 


Prunus 

1 Stück 

AI* 

io st. 
M. 

i Stück 
AL 

1 Stück 

M. 

20 

avium X. Gewöhnliche Süsskirsche (siehe auch Obsiwildlinge) 

0,25 

2 

— 

— 

21 

„ fl* pl. X. Gefüllfbltthende Süsskirsehe ............ 

1,00—4,00 

9-35 

1,50-2 

2-3 

22 

n peildula Hrt « Trauersüsskirsche. Schön hängend . . . . * * . 

0,75—2,00 

7—18 

1,50—2 

2—3,50 

23 

„ pulverulenta tricolor Hrt. Dreifarbige, bestäubtblättrige Süss- 

7-20 



kirsehe.* . . . , . *.. 

0,75-—2,50 

— 

—■ 

37 

„ pyramidalis Hrt Pyramid. Süsskirsche.* . 

1,00—3,50 

— 

— 

— 

5 

ccrasifcra Khrh . (Pr. Myrob&L&na X.} Kirschpflaume. zeichnet 






sieh durch frühes Blühen aus (siehe auch Obstwildimge) . . . 

0,40 

3 

— 

— 

96 

B angustifolia pendula Dck. Sehr zierlich , ". 

1,00—2,50 

9-20 

— 

— 

91 

r flore roseo pl. Hrt Rosa gefüllt . , .. 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

95 

n fol. arg* marg. Hrt Sohr scharf weiss gerandet. Reizende Form 

0,75—2,50 

7—20 

— 

—. 

76 

j, „ purpureis Späth . Purpurblättrige Kirschpflaume {Blut- 





pflaume)* L, Späth 1882/83. Diese den ganzen Sommer über prächtig 
rothblättrige Pllaumensorfce erhielt ich aus Tiflis, Sie gehört au den 
werthvollsten Einführungen. Später ist dieselbe von Herrn Paillet 
in Chatenäy, der sie auch aus ihrer Heimnth erhalten haben soll, 
unter dem Namen Primus Pissardi angeboten werden. Starke zwei- 
und mehrjähriges Pyramiden . , * ... 

0,60—7,50 

5—60 

1,50-3 

2-5 

159 

* fol. purpnr. varieg. Hrt. Gelbgescheckt; nicht beständig . * . , 

0,76-2,50 

7—22 

— 

— 

25 

Cerasus fl. albo pl* Hrt. Weisagefüllte Sauerkirsche. 

o 

CA 

1 

ce 

o 

o 

7—25 

1,50 2 

2,50-3 


,, fl. roseo pt Hrt. siehe Pr . Pseudocer as. serrutata ft pt 



100 

„ fol. pulverulentis Späth, L.Späth 1885/86, Weis&bestäubte Blätter 

1,00-3,50 

9—30 

— 

— 

129 

t, globosa Späth . L. Späth 1887/88. Diese Kirsche wächst sehr ge¬ 
drungen und neigt zur Kugelform 

1,25 

_ 

1,50-2 

2-3,50 


H pendula fl. roseo siehe Prunus pendula Maxim. 





26 

„ Tthfjxi fl* pl. Hrt. Sauerkirsche mit grossen, gefüllten, kleinen 






Rosen ähnlichen Blüthen, . . 

0,75—3,00 

7—25 

1,50 2 

2 3,50 

36 

B sempervircus Hrt ... 

0,75—2,00 


— 

— 

79 

Cocuinilio Zen. Neapolitanische Pfl. . .. 

1,00-2,50 

— 

— 

— 

178 

curdica Fritsch. Kurdische Pfl, Neuheit L, Späth 1896/97. Diese Art 
stammt aus den Gebirgen Südarmeniens und hat sich hier winter- 
hart gezeigt. Sie bildet einen niedrigen* dornigen, sparrigen Strauch 
mit überb.äugenden Zweigon. die mit mittel grossen, breitelliptischen 





oder verkehrteifürmigen,, dicht gesägten Blättern besetzt sind. Die 
gleichzeitig mit den Blättern erscheinenden, meist einzelnstehenden 


Blüthen sind wei&g und haben ungefähr L5 mm Durchmesser, während 






die fast kugeligen Früchte ungefähr 10 mm dick, schwarz und bläulich- 
weise bereift sind .. 

2,00—3,00 

18—25 

— 

_ . 

126 

dasycarpa Khrh ♦ Pf laumen-Aprikose, Ein grosser Strauch oder kleiner 
Baum, der hier alljährlich sehr reichlich seine weissen Blüthen ent¬ 
faltet, denen Anfangs August bereits die ziemlich grossen, schwarz- 
violetten, roth fleischigen, wohlschmeckenden Früchte folgen . . . 

1,50—2,00 




137 

dciuissa Wdlp. Neuheit L, Späth 1893/94. Eine der virginischon 

1,50-2,00 

13-18 




Traubenkirsche nahestehende, neue Art aus Nordwestamerika ► . . 

— 

— ■ 

169 

emarginata mollis Brew . et WatS. Selten! Eine aus dem westlichen 

1,00—3,00 

0,75—2,00 

9—25 




Nordamerika eingeführte Steinweichsel.. 

— 

— 

28 

fruticosa Palt (Pr, Ghamaeoerasus Jacc[P) Zwergkirsche ..... 

— 

— 

—■ 

29 

„ pendula Hrt. Hänge-Zwergkirsche. Zierliche Bczweigung und 
Belaubung 

0,75—2,00 

__ 

s. Tram 

erbäume 

117 

* pendula fol. Var. Hrt Bunte Hänge-Zwergkirsehe ..... 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

161 

graeea Des/, (c&msus Fontane siana Spach. Desfonfcaine’s K* Kleiner 






Baum mit flaumhaarigen Trieben, der als Blendling zwischen Pr, 
Mähaleb und Pr. avium angesehen wird.. 

1,00-2,50 

9-22 

— 

— 

150 

hybrida nigra fol* marg, Hrt. Die mittel grossen, elliptischen Blätter 






dieser Form, welche liier noch nicht blühte, sind schön und beständig 
gelb gerandet ... .. . 

1)26—2,50 

— 

— 

— ! 

* 30 

japonica fl. albo pleno Hrt (Pr. sinensis fl. albo pl. jfrt) Weiss 






gefüllte japanische Strauchkirsehe. Wie die folgende Form, ein 

1 . ausserordentlich blüthenreiehes, feinzweigiges, reizendes Sträuchlein 

0,50—1,00 

4—9 

1—2 

2 3,50 

* 31 

n fl. TOSOO pl. Hrt. Rosa gefüllte, japanische Strauchkirsche . . . 

0,50—1,00 

4—9 

1—2 

2—3 

172 

Jaequemonti Hook. ßl. Selten! Eine Zwergkirsche des Himalaja mit 

1,00—2*00 
0,75-2,50 





elliptischen Blättern und kleinen, hellrosafarbenen Blüthen .... 

■— 

— 

■— 

97 

insititia aucubifolift Hrt. Aukubenblättrige Pflaume ..*...* 

7—20 

— 

— 

98 

„ pendula fol* arg* varieg* Hrt . ... 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

151 

Juliana pendula Späth. Trauerpflaume. L Späth 1889/90. Hübseh 






hängende, reichlich weissblühende Form, die bisher noch keine Frucht 

1,00-2,50 

8—20 




ansetzte. Scheint ein Bastard der Pr. oeeonomica zu sein .... 

s< Trauerbäume 


Lauckeana Bolle, siehe Prunus Padus roiundifolia Hrt. 




* 60 

tianroceraaus K. Kirschlorbeer. Bekannter und beliebter, schön be¬ 

1,00—3,00 

9—25 




laubter, immergrüner Strauch, der jedoch etwas empfindlich ist . , 





L. Späth, Baumschule, Baumselmleinreg hei Berlin, 
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--- 


1 


Laubhölzer* 


No. es. Prunus Laurocerasus Schipkaensis sas/a. 

Neuheit L, Späth 1889/90. 

Winter harter Kirsehlorbeer vom Nordabhange des Balkan* > 

Junge, kräftige Pflanzen l St. M. 0.75: 10 St. M h 0; 100 St. M. TjO. 

Sehr starke Pflanzen 1 St. M. 1,25—2,50; 10 St. M. 10—15; 100 St. M. 90—120. < 

Dieser neue Xirschlurbeer, der in einer Höbe von IEjOO— 1600 m am Nordabhange des Ozan-Balkan 
einheimisch ist und dort die strengen Winter von 15—20° ft. Kälte ebne Schneedecke gut überstellt* hat 
sich auch hier als vollkommen hart bewährt. 


Ko. 


Strän r'.lipr 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


Prunus 

i Stuck 

M. 

10 St. 
M, 

1 Stück 

M* 

i Stück 

M. 

40 

Milli flieh L* Steinweichsel. Blätter und Holz wohlriechend, letzteres 






wird, vielfach zu Pfeifenröhren benutzt. Sehr stark (stehe fluch 
Obstwildlinge) . 

0,40-1,00 

3—9 

_ 


41 

J, compacta Späth . L. Späth 18&l/8ä Eine hier entstandene, sehr 

0,75-2,50 

0,60—2,50 

6^22 




gedrungen wachsende* reich belaubte Abart ........... 

— 

— 

56 

* Eruetu Juteo HrL Gelbfrüchtig . . .. 

— 

— 

— 

110 

jj fflöbOSÄ Ock. Kugelförmig gedrungener Wuchs, hübsche Zwergform 

0,75—2,50 

6—20 

1,50—2 

i 2—2,50 

54 

» pendula Hrt. Tr&uer-St. ... . . 

0,75—2,50 

7—20 

s. Trauerbäume 

101 

maritima Wangh ♦ Meerstrandspflaume. Kleiner, sparriger, nord- 





amerikanischer Strauch mit weissen Blüthcn und kugeligen, stark 

1,00—2.00 

9-18 




kirsehengrossen, dunkelblauen Früchten 

fr. lntCO* Am. Arb* Ton Herrn Professor Sargent erhaltene Form 



176 

0,75—2,00 

— 

— 

— 

111 

pygmaea (WJ Bleibt niedriger als No. 101.. . . . . 

0,75—2,00 

—■ 

— 

— 

179 

MaximOWiczi Rupr. Neuheit L. Späth 1895/96. Nach Herrn I J rof. 
Sargent’e Beobachtungen in Japan ist dies ein 25—HO Fuss hoher 
Baum mit schlankem, blassröt hlichfim Stamme und feiner Bezwei- 
gun g. Dia eil i ptiacben, in eine dün n ö Sp itze au sge zo ge n eu, b c llgr ü n en 
Blätter sind Unterseite beim Austreiben, wie die jungen Triebe und 
die Blüthenstände. rostfarben behaart. Letztere erscheinen bei Sap¬ 






poro im Mai und bilden 8- 4 Zoll lange, üherneigendo Trauben, die 
mit weissen. ungefähr % Zoll breiten Blüthen besetzt, sind. Die kleine* 
längliche Kirst-henfrucht reift im Juli. Dürfte in Norddeutachland 

1,50 





vollständig winterhart sein. Junge Pflanzen 

— 

— 

•- 

73 

nmntieola K. Kock* Laub hell, blüht weiss im April . - * . ♦ * . 

1,00—2,00 

9-18 

— 


*162 

Mume S. et Z. Japanische Aprikose, Selten! Ihrer schönen grossen, 
rosafarbenen Blüthen wegen, welche im ersten Frühjahre vor dem 
Ausbruche des Laubes erscheinen, wird diese, einer gewöhnlichen 
Aprikose ähnlich belaubte Art mit Vorliebe in den japanischen Gärten 
angeptfanzt, Die kleinen* kugeligen* gelbbraunen Früchte sind nicht 
gonicsshur.. * . .. 

2,00 

15 



87 

nigra Alt* Kanada-K. Sehr früh und ausser ordentlich reich blühend, weiss 

0,60—2.50 

5—20 

— 

— 

19 

oeconomica fol* aure o-marginatis HrL öoldrandig. 

0,75—2,50 

6—20 

— 

— 

7 

» fol* arg, var. Hrt* Weissbunt blättrige Zwetsche. Sehr schon 
weise marmorirt.♦.. 

0,75—5,00 

6—45 

— 

— 

8 

v pyramidalis Hrt. (oeecn.Xhisititia ?) Wuchs gut pyramidenförmig 

0,75-3,00 

7—25 

— 

— 

9 

Orientalin fol* var* HrL Weiss gerandet. Färbung sehr beständig 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

143 

orthoscpala Koehne. Texanische Pfl. L, Späth 1889,90. Glänzend 
rothbraune Zweite; schmales. graugrünem Laub; reicher, weisser 
Blüthonflor; kugelige, ca. ü,5 cm dicke Mausch warze Frucht. Ab- 






gebildet und beschrieben im Garden and Forest 1894, S. 184 .... 

1,50-2,50 

13—20 


— 

43 

Padus L * Gemeine Traubenk. (in Berlin Faulbaum genannt). Stark . 

0,40—2,50 

3—20 

s. Alleebäume 

44 

„ auctlbifolia HrL Aukubenblättrige Traubenk, Blätter regelmässig 





punktirt. Sehr hübsch , T . . .. 

0,50—5,00 

4—45 

— 


130 

„ anrea Hrt. Prächtige Färbung!.. 

1,00—3,50 

9-30 

1-2 

2-3 

59 

» „ Albertsi Hrt* Alberta’ bunte Tr.. 

1,00—2,00 

_ 

_ _ 


188 

n bractcata Hipp. Spitzsteinige Tr. Soll bis 15 cm lange, über- 
hängende Blüthentraubeu mit längen Deckblättern haben .... 




1,50—2,00 

* 118 

„ cornuta Dipp * Gehörnte Tr.-K. ... 

1,00—2,00 

_ 

_ 

— 

55 

n fl. pl. Hrf. Gefüllte Traubenk.... 

0,75—2,50 . 

7—20 

_ 

— 

149 

„ follis marmoratis Späth. L. Späth lS8&r89. Die länglichen der 
Form nach an Pr, serot. erinnernden Blätter sind theils unregel¬ 




1,00—2,00 


mässig stark gelb marmorirt, theils halbseitig gefärbt. 

9—18 

— 

— 

85 

* heterophylla elegans Väriegata Hrt * Bunt- und verschieden- 

0,75—3,50 





blättrige Traubenkirsche ... 

7—30 

— 

— 

173 

„ leiicocarpa K. Koch. (Pr. SaUeri Zdarek ). Selten! Form der 

1 

1,00—2,50 





gern. Traubenk. mit gelblichweissen Früchten . ........ . 

9—20 

—* 

— 

86 

n Älaaeki Hrt * (nicht Pr. Maacki Rupr.) Frischgrüne Belaubung; 

1,00-2,00 

9—18 




früher austreibend als die Stammform . ... 




L, Späth, Baumschule* Baumschulenweg bei Berlin* 


r* 

T 
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A 


Laubhülzer. 


45 
38 

114 

138 

183 

112 

34 

27 

10 

134 

<12; 

46 

47 

48 


58 

53 

166 


18 


11 

12 

145 

189 


14 

113 

50 

185 


Prunns 

padiis rotundifolia Hrt, {Laucheana Bolle.) Grossblumig und gross- 
fruchtig: blüht später als alle anderen Padus ...... . . . . 

pptnluhi Max hm. (Itosaknra ■ Sich.') Bin reizendes Zi&rbftumchen, dessen 
schön hängende Zweige, zugleich mit dom bräunlich her vor brechenden 
Laube, mit zart rosafarbenen Blüthen trau ben sich bedecken . . . . 
pennsjivanica L. fiL Pennsyl van. K, Ein Meiner, rundkroniger, 
zierlich belaubter Baum mit sohneeweissen Blüthendolden und 
erb s&ngro äsen, rothen Früchten, Treibt dunkelbraun aus . . , . , 
» variet* Arnold-Arb. Treibt hellgrün aus und hat breitere Blätter 

als vorige... 

Pissardi siehe Prunus cerasifera Ja/, purp. 

PlautLerensiS fL pL Sim.-Louis. Gut ge füllte, wohlriechende Blüthe, 

Frucht gross und wühlschmeckend . , . ..^ 

prost rata LülnlL Niedergestreckte Zwergkirsche, Selten! Kleiner 
Strauch Südeuropas und des Orients von ausgebreitetem Wüchse. 
Blätter klein, rundlich oval, mit granfilziger Unterseite; Blüthen. 
einzeln oder zu zweien längs der vorjährigen Zweige. Frucht eine 

kleine, rundliche, rothe Kirsche ... . 

PscndocciMSUS Lindl. IL roseo pL (Cerasus Sieboldi Carr.) Grosso 

sch önge formte, zart rosafarbene Blüthen .. , . . 

M gerrulpa Lindl, fl. pl. Ganz unbehaarte Form; Blüthc hübsch 

gebaut, fast weiss ... , . ... 

pumila L. Kleine K. Niedriger Strauch, graugrün belaubt,Blüthe weiss 
., variet. Arnold-Arb. Bedeutend starkwüchsiger als vorige . , . 
roflftXa Hrt, Dunkelgrün belaubt. Gedrungener Wuchs 

sempefflorens Ehrh . siehe acida semperfiorens K. Koch . 
serotina Ehrh. Spätblüh. Tmubenk. Blätter 1 erbeerähnlich, glänzend, 

sehr schön. Starke Pflanzen ... . 

, asplenlifolia HrL Geschlitztblättrige Tr.-K.. 

„ CartilüffinOil (Lehm). Pergamentblättrige Trauben-K. Sohr schön, 

mit prachtvoll glänzendem Lorbeerblatt.. 

Schöne, starke Pyramiden zur EmzelpfJanzung.. . , 

„ pendula Hrl, Hängende Tr.-K. ... 

S&Ucifolia (Kth.) (Capuli Cav.) Schmalblättrig ....... 

Slbil'iea L. variet. Selten! Stammt aus Wests! biriem Die matt- 
glänzende. dunkelgrüne Belaubung ist aprikosenähnlich, doch 
zeichnen sich die List kahlen, eirundUcben Blätter durch eine sehr 

lang ausgewogene Spitze aus. . . 

Simoili Hrl . Simon’s Pfl. Strauchartige Pb. ans China mit glänzenden 
Blättern, wei Esen 131 üthen u. ziegelrothen, grossen, sehr wohlriechenden 

Früchten; völlig hart .. 

species aus Texas Am.-Arb* siehe orthosepala Koch ne. 
spinosa L. Schlehe (Schwarzdorn). (Siehe auch Obsiwildlingc) 
M fL pl. Hrt, Gefüllte Schlehe. Ein mit seinen schnoeweissen, schön 
gefüllten, lange dauernden Blüthen übersiieter Baum oder Strauch 
dieser Form ist ausserordentlich zierend 

„ fructll dulci Hrt . Soll süssfritchtig sein .. 

Silbeördata Benth . WestamerikanischePfl. L. Späth 1889/00, Buschiger, 
ft—Fugs hoher Strauch mit breitovalen Blattern, Tötblich weissen 
Blüthen und kleiner länglichrunder rothgalher Frucht, welche 
essbar sein soll.... . , . 

triloba Lindl 1 fl. pl. Mandclaprikoso, Blüthen prächtig, rosa, gleich 
kleinen, gefüllten Rosen; reichblühend . ... 

utahensis L)ck. Utalv-Pfl. Strauch mit glänzenden, braun rothen 
Trieben, länglichen, mattgrünen Blättern, weissen Blüthen und kirsch- 
pflaumengrossen, blauschwarzen Früchten .. 

virginiana Ehrh. Virgin. Traubenk, Mit. reichen, rothen Fruchttrauben 
„ heterophylla variegata Hrl * siehe P. Padus heteroph , e leg ans 
varieg* Hrt. 

WatSGUt Sarg . Sandpflaume. Neuheit L, Späth 1896197, Bildet einen 
6—10 Fuss hohen, dichtbuschigen Strauch mit schlanken hin und 
her gebogenen, im ersten Jahre glänzend rothbraunen Zweigen, die 
mit zolllangen, eilanzettlichen. gJänzend hellgrünen Blättern besetzt 
sind. Im Mai bringt der Strauch eine ausserordentliche Fülle 
kleiner, reinweiaser, sehr wohlriechender Blüthen hervor. Die reich¬ 
lich an setzenden Früchte vori kugeliger Form haben ungefähr 2 cm 
im Durchmesser und sind lobhaft orang&roth gefärbt, Sic sind 
essbar und kommen in den Städten von Kansas in grossen Mengen 
auf den Markt ... . . , 

Zwerg kir sc he aus den Felsengebirgen siehe unter „Ziergeholzt 
mit essbaren Erlichten“ Seife 4 h 


Sträuchor 
i Stück ™ St. 

0,75—2,00 6—18 

1 , 00 — 2,00 — 

I 

1,00—2,50 — 

1,00-3,50 ü—30 


1,00-2,50 


9—20 


1 , 50 — 3,00 — 

0,60—2,50 5—20 

0,75—2,00 6-18 

0,50-1,00 4-9 

0.75—1,50 — 

1,00—2,50 9—20 


0,50-2,50 3—20 

0/75—2,50 G—20 


0,60-2,50 

3,00—7,50 

0,75—3,00 

1,00—2,50 


1.25 — 3,50 

1,00—3,00 

0,40 

0,75-2,50 

1 , 00 — 2,00 

1,25 

0,50—1,25 

1,00—2,50 

0,40—1,50 


3,00 


5—20 

7—25 

9—20 


10—30 

0—25 

3 

6-20 

9-18 


4—10 


4-13 


Mittel- 
Stämme 
i Sittck 


Hoch¬ 
stämme 
l Stück 

M. 


, Trauerbäume 


1—2 2-3 

— 1,50—3 


s. Allcebäumo 
s. Trauerhäume 


1—2 


2—50 


1,26-2 1,50—3 


9. Alleeba'ume 


t. Späth, Baumschule, Baum sc hu len weg bei Berlin. 
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-4« I 


Laubhöizer. 


No* 


StrH.ii eher 

Mittel- 

Hoch¬ 




Stämme 

stämme 


P Sei ca /,, Hopfen Strauch« (Rutaceao/j 

1 Stück 

M. 

io St. 
M* 

i Stück 

M. 

i Stück 

M. 

1 

trifoliata L * Gemeiner H. .. ,....*. 

0,50—1,00 

4—9 

— 

— 

3 

jj aurea Behnsck * Sehr schön als Einzelpflanze, mit herrlicher, gold- 






gelber Färbung * . . . , . 

1,00—2,50 

9-20 

— 

— 

6 

,, lasti^iata ßehnsch. Neu! Baut sieb hübsch pyramidenförmig. , 

1,50—2,00 

— 

: - 

— 

2 

n foi- vai'ieg Hrf. Zebraartig gestreift. Zeigt die bunte Färbung 

0,75 

6 




erst ein J ahr nach der Pflanzung , , . . ... . 

— 

-— 

4 

jj glauca Bööth. Graugrüner H, . * *.* . - . . 

1,00—2,00 

9—18 

— 

— 

5 

j) major Hrt, starkwüchsig. Einjährige Veredlungen. ,...*. 

1,25 

10 

— 

— 


Pterocarya Ktk. Flügelnuss, (jugiandaceae,) 





1 

caiieasica C. A * May . (Pt, fraxinifolia Spach. ß Juglans pterocarpa 

0,60 — 2,50 





Mchx.') Kaukasisch & Fl... 

5—20 

— 

— 

2 

« laevigata HrL Glattblättrige FL... 

0,60—3 j So 

5—30 

— 

— 

4 

rlioifolia s. et Z. Sumachblättrige. Fl. Selten! Nach Herrn Pro- 






fessor Sargent’a Beobachtungen wächst diese Art im nördlichen 






Japan zu grossen, bis 80 Eubs hohen Bäumen mit 2% Fuss dicken 
Stämmen heran und ist dort ein wichtiger Nutzholz bauin. Die fast 
wagerecht abstehenden Aeste bilden eine breite, mit grossen gefie¬ 
derten Blättern dicht belaubte Krone. Die hiesigen jungen Pflanzen 
unterscheiden sieh durch ihre bruunrothen Blattstiele und -Nerven, 






sowie durch die nicht glänzende Oberfläche der Blättchen auf den 
ersten Blick von Pt. cancasica; besonders aber haben sie den Vor¬ 
zug voll sündiger Winterhärte vor der letzteren, welche bekanntlich 
in der Jugend etwas empfindlich ist. voraus* so dass die japanische 






Art sieh für uns als bei weitem werthvoller erweisen wird und sich 
vielleicht auch zu forstlichem Anbau eignen dürfte. 

2,00 

18 

— 

— 

3 

Stenoptera C. DC* (sinensis Hart.) Chinesische Fl. Triebe filzig 

1,00—2,00 





und die Spindel der gefiederten Blätter geflügelt . 

— 

* — 

1 — 


Ptcrostyrax S, et Z * Flügel Stör ax. (Styracaceae*) 





* 2 

corymbosa S. ei Z . Selten! Belaubung ähnlich der der folgenden 

1,00—1,50 

9—13 




Art, Soll eine grossere Blüthcnrlspe haben . * ... 

— 

“ 

* I 

hispida S* et Z, Rauhaariger Fl, Grosablättrigc Belaubung. Bedeckt 

0,75-1,50 

7—10 




sich im Juni mit einer Fülle wohlriechender, weisser Blüthem-ispen 

— 

—* 


Plicraria DC Puerarie. (Papilion ftceae)* 





* 1 

rim üb Cr gl ana Boi th . { Bol 1 chos jap o li 1 cn & Hct. ) TI i u n be rg’s P . S eit e n . 
Ein japanischer Scblingstrftiicli von au££orordentlieh raschem und 
starkem Wüchse, der mit seinen grossen, ged reiten, smaragdgrünen 
Blättern recht am Platze ist, wo es gilt, Wände. Pfeiler oder der¬ 





gleichen ra*eh zu bekleiden. Die im September erschein enden 
Blüthen* welche von den grossen Blättern leider etwas verdeckt 
werden, stehen in langen, aufrechten Trauben* sind purpurroth mit 

gelbem Fleck und wohlriechend. Die hiesigen Pflanzen haben sich 
bis jetzt winterhart gezeigt und büssten nur die oberen, nicht ver¬ 


holzten Theile ein. Junge Pflanzen sind im Winter zu schützen. 






{Beschreibung und farbige Abbildung in Gartenflora 1896 S. 401.) 
Junge Pflanzen in Töpfen . ’ . *. 

3,00 

25 

— 



Quere us L , Ei ehe. (Ftyg&ceae.) 

Die Eichen verdienen Ihres grossen Formenrcicht 1mms und ihrer 
Schönheit wegen die häufigste Anpflanzung. 






2ö Stück in 25 Sorten meiner Wahl M, 20,00 bis 100,00* 

50 „ „ 50 „ „ „ M, 45,00 „ 200,00, 






75 „ „ 75 „ „ *, M. 00,01) w 300*00. 






I. Eichen der alten Welt. 





3 

aponnina LaWi. Apenninen-E. . . . . 

0,75—4,00 

6—35 

— 

— 

* 45 

castaneifohu c. Ä. M. Kastanienblättrige E. Hübscher kleiner Baum 

1,25-2,00 





des Orientes mit länglichen* grobgesägten Blättern ........ 

— 

— 

— 

115 

Cerris austriaca seinpei-virens Hrt (Qu. Turneri LoddP = q u . 






Ilex X pedune. oder Cerris), Eine sehr zu empfehlende, völlig harte 



4-6 

4-6 


Eiche, die sich fast den ganzen Winter hindurch grün erhält . , . 

2,00-6*00 

18—50 

55 

M (“iiut 1B in Ol' (Lodd.) Kleinea zierliches Blatt .,.....*. 

1,25—2,50 

— 

— 

— 

56 

A Clispa Bootk. Kr aus blättrige C.-E.. 

1 ,00 — 3*50 

9-30 

— 

— 

59 

jj Karlstubensis /iW* Laub zierlich gekräuselt .*.,...*. 

1,00-3,50 

9-30 

— 

— 

66 

conferth Kit. (Qu. pannonica Booth.) Dichtfrüchtige E. Sehr schöne, 

1,00—3,50 

9—30 



J 

grossbJättrige Sorte . * . . *.. . .... . * . . . 

—■ 

— 


L. Späth* Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin, 
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I 


Laubhölzer. 


No. 


Strftu ch er 

Mittel¬ 

Hoch¬ 

■ 



stämme 

stämme 


Querens 

1 Stück 

M. 

io Stück 
AS. 

1 8tück 
M. 

i Stück 

M. 

6 

dscliorochensiü Hrt. (sessiliflora Salisb. var, ?) Schöne, glänzend 

1,00—3,00 





dunkelgrüne Belaubung ., . „ . , . . . * . . . 

— 

— 



esculenta Booth siehe lusitanica Lam* 





220 

Haas Kolschy* Selten! In Kloirmsien heimisch und. in Wuchs uncl 






Belaubung an unsere Stieleiche erinnernd. Blätter graugrün, tief 


_ 



7 

Hartwissiana Stev, Hart wiss*s che E. 

0,75—3*0 

7—30 

— 

— 

m 

L HO Om beamt Hülworth. Wahrscheinlich ein Bastard der Zerrciche 
mit schmalen, hübsch gezackten, oben glänzend dunkelgrünen und 
Unterseite graufilzigen Blättern.. 




O 

o 

eT 

\ 

o 

* 68 

lusitanica Bafn. Portugiesische E. Kleine, grobgesägte* graugrüne 

1.00-2,00 





| Blätter. Strauchig . . . *.. t , „ 

— 


— 

64 

macrantbera /. et M. Persische E. Mit herrlichen, dunkelgrünen 
Blättern ; unter den großblättrigen vielleicht die schönste ■ * , . 
Mirbeeki Uurieu . Hübsch belaubter, kleiner Baum aus Nordafrika. 

1,00—8,50 

9—30 

2,50- 3 

3-5 

* 8 

1,50—2.00 





Die echte Pflanze ist wenig verbreitet . ♦ , * . . 

_ 

— 

— 

103 

pedunculata W . (Q Robur B.) Sümmer*E, Stiel-E 4 . . . r 

0,40—1,50 

3—L3 

s. Alleehäume 

17 

» argente0 marginata Hrt, Weissrandig. hübsch. 

1.00—3,50 

9—30 

— 

3—4,50 

19 

s „ Yariegata Hrt. Weissgestreift 

1,00-3,00 



— 

104 

* aspleniifolia graeiüs Hrt. Ganz fein zerschlitzte Blätter. Macht 

1,25—2,50 

10—20 




einen sehr zierlichen Eindruck ... ► . 

— 

— 

20 

M atropurpurea Hrt . Blut-E. Dunkel purpurroth, fast schwarz, 






dunkler als die Blutbuche. Die schönste, dunkelrothe Eiche . . . 

2,00—6,00 

18—50 

3—5 

4-7 

127 

„ cocllleata Hri. Ei g en thümliche, wollig gedrohte Belaubung; 

1,00—5,00 

9—45 




sehr schön . 

2—3 

— 

24 

» oomptoniifolia Hrt Sehr zierliches, hübsches Laub. 

1,00—3,00 

9-25 

— 

— 

12 

„ Concordia Hrt. Mit goldgelben Blättern, schön . * . . . . . . 

1,00—5,00 

9—40 

2,50 -4 

3-7 

129 

w cueullata fol. arg.-var. Hrt Blätter kappenförmig, gelblich- 

1,00—4,50 

9-40 

4—6 


weissbunt . ............ 

2,50-4 

21 

n cuprea Hrt. Junges Blatt fast kupferfarbig .......... 

1,25—3,00 

— 

2-3 

— 

13 

* fastigiata DC. (Qu. pyram. Gmet.) Pyramiden-E. 

1,00—5,00 

9—40 

— 

— 


Sehr starke Pyramiden zur Einzelpflanzung, 2—3 m hoch . . . : 

7,50—25,00 

70-200 

— 

— 

105 

„ „ Clipressoides Hrt. Dichtgedrängte Pyramiden bildend , . . ‘ 

1,25—4,00 

10—35 

—■ 

— 

139 

„ „ fastigiata fol. aureü - punctatis Hrt. Gelbbuntblättrige 

1,00-10,00 

9 — 90 




Pyramiden-K. .. 

— 

— 

186 

„ n Orangei BfiudrHl. Zeichnet sieh durch kräftigen, aufrechten 

1,00—3,50 

1,00-3,50 





Wuchs und durch lange, oft blasig aufgetriebene Blätter aus 


*— 

— 

106 

„ „ viridis Hrt * Lebhaft grüne Pyramiden-E.. . 

9-30 

— 

— 

153 

J5 Fürst Still Warzen borg Hrt. Zweiter Trieb vollständig rein weiss 






gefleckt, Spitze zartrosa; zeichnet sich auf dem dunklen Laube des 
ersten Triebes scharf ab ................... 

1,50—4,50 

13—40 


— 

26 

„ lieterophylla JLoud, Ungleichblättrige St.-E. . 

1,00—5,00 

9—45 


— 

10 

,. CiieuUata Hrt . Mit aufgetriebenen, verschieden gestalteten 

1,00—4,00 

^9-35 




Blättern ... 

— 

— 

27 

„ „ dissecta Hrt . Zerschlitztblättrige, ungleichblättrige St.-E, . . 

1,00—2.50 


— 


28 

j, ?J Heiltzei Hrt. Hentze^s St.-’E. Eigenthümlfch gekräuselte 

1,00-0,00 

9—50 




Belaubung ........................ 

— 

— 

107 

„ M ly rata punctata Hrt . galt. Gefleckte lyraartige St.-E, . . . 

1,00—3,00 

9—25 


— 

22 

jj maculata Hrt . Gelbiichweiss gefleckt ............ 

0,75—4,50 

7-40 

— 

— 

109 

n multieanlis Booth. Vielstielige E.. 

1,00—3,50 

9—30 

— 

— 

132 

n nigricans Hrt. Laub röthlich braun . . . 

1,00-4,00 

9-35 

2,50-5 

— 

29 

J} pectinata Hrt Kammblättr. St.-E. Weit ausgezackt, sehr schön 

1,00-0,00 

9—50 

3-4 

4-6 

99 

„ pendula Dauvcssei Hrt . Sehr schöne Trauer-E. ....... 

1,00-2,50 

— 

s. Trauerbäume 

23 

n pulverulcnta Hrt . Bestäubt, wmissbuntblättrig. 

1,00—3,00 

9—25 

— | 

3-6 

249 

JS umbraculifera Ligini Rothe* LigLPs Kugel-Eiche. Neu! Eine 






hübsche, in Südruesland aus Samen der Pyramidöneiuho entstandene 






Form, die dem, um den südruBsigehen Gartenbau sehr verdienten 
Professor Ligin zu Ehren benannt wurde. Beschrieben und abgebildet 
findet sich dieselbe im Jahrgang 1893 von Möller’s „ Deut sc her 
Gärtner-Zeitung*. Es ist eine recht charakteristische Form, die 






ihre dichte Kugelkrone ohne jegliche Nachhilfe ganz beständig 
entwickelt. Sie dürfte zur Einzelpflanzung in unseren Gärten bald 



3-4 

3,50-5 


recht beliebt werden ..................... 

— 


31 

Pseudo'Aegilops Kitchn. (Aegüops Hrti) Fälsche Knopper eiche, 

1,00—3,50 





sehr zierend.. 

— 

— 

— 

32 

n peildllla Ktrchn . (pubescens X Toza?) Hübschhängende Form . 

1,25-3,50 

“ 1 

i “ 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 




T 






































































i 106 
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Langhölzer. 



K trän ch Ar 

Mittel¬ 

Hoch 1 

No. 


i Stück 

M, 

io St. 
U. 

stämme 

Stämme 


ßuercus 

i Stück 
M+ 

l Stück 

M. 

215 

Psendo-Tunieri Hrt. Veitch. (p^eudo-Snter Santi?) Eins No. n& 






ähnlich«, doch in Behaarung und Blattform abweichende, hübsche 
Eiche mit lederartigen, dunkelgrünen,. gelbst!öligen Blättern . r . * 

3,00—4,00 

— 

— 

— 

83 

ptibescens ML fAegilops Milt.) Weiohhaarige B. Graugrün ... 

1,00—2,50 
1,00 — 3,00 

— 

— 

— 

54 

„ altissima Hrt. Wuchs emperstrebend • J . .. 

— 

2-3 

— 

es 

j, H&ntzci K. Koch. (Hentzei Ktrchn.) Hentse’e weichhaarige Eiche 

1,00—3,50 

— 

— 

— 

34 

pyrenaica W\ (tqz& Boscl) Pyrenäen-E. Graugrünes, hübsch ge- 

1,00—2,50 

1,00—2,50 





lapptes Blatt * , ■ . .. . , 

—■ 

— 

— 

35 

„ coinata Hrt . 

9-20 

— 

— 

im 

J} „ pendula Hrt . Eine sehr gut hängende Form mit schöner grau- 

1.00—3,00 

9-25 




grüner Belaubung... 

— 

“ 

112 

scssiliflora Salisb, (Robur MUL) Trauben-E .. 

0,75-2,50 

— 

— 

— 

37 

„ aeuminata Hrt Spitz blättrige Trauben-E. . .. 

1,00—2,50 

— 

— 

— 

38 

V alnoMeS Musk, Katal. Brlenblättrigo Tr.-E . 

1,25—3,00 

11—25 

— 

• — . 

39 

J? oochleata Hrt. Löffelblättrige Tr.-E . . . . 

1,00—2,50 

9—20 

— 

— 

40 

„ Falkeilbergensis Booth. Falkenberg’s Tr.-E. Grossblättrig . . 

1,00-2,00 

— 

— 

— 

147 

y Giesleri Späth . L. Späth 1685^86. Interessante Form mit meist 






sehr langen, schmalen, theils oberflächlich gelappten, t-heils ganz- 
randigen Blättern ... 

1,00—6,00 

9—55 


. _ 

43 

„ longifolia hybrida Musk. Katal . Langblättrige Bastard-E. Sehr 

1,00-3,50 

9-30 




lang- und schmalblättrig; hübsche Sorte . ♦ , - . ♦ . ♦ , , ♦ , 

— 

— 

42 

,, Louettei Kirchn. Louette^ Tr.-E. Starkwüchsig mit dunkel- 

1.00-4,50 





grünen, glänzenden, lorbeerähnlichen Blättern; hübsch . 

9—40 

—■ 

— 

85 

» macrocarpa Hrt. Groaafrüchtige Tr.-E . ♦ . . . * . . 

0,75—2,50 

— 

— 

— 

81 

n yariet. Kleines, schmales Blatt . 

0,75—2,50 

— 

— 

— 

48 

Sieboldi Kirchn. (austriaca Hrt.) Sieb old* s E. Hübsches, grosses, 






üben .dunkelgrünes, unterseits graugrünes Blatt, welches am Rande 
kraus gelappt ist .. . . , , .. 

1,00-3,50 

9-30 

— 

— 

51 

spccies 6 Nikita Booth. Eiche von Xikita, Kleines, unterseits grau- 

1,00-2,50 





grünes, am Bande zierlich wellig eingeschnittenes Blatt ..... 





II. Eichen der neuen Welt (Nordamerika). 





69 

alba Weisse E. Prächtig rothe Herbstfärbung ......... 

1,25-3,50 

10-30 

2,50-3 

2,50—4 

70 

n elongata Hrt. Yiolettrothe Herbstfärbung . .. 

1,50—2,50 

— 

— 

— 

118 

ambigua Mchx. (cecoinea X rubra ?) Zweifelhafte E . 

1,00-2,50 

— 

— 

— 1 

119 

coccinea Wangh. Scharlach-E. In der Blattform zwischen Qu, rubra 

1,50-2,50 





und palustris stehend, Herbstfärbung prächtig roth .. 

— 

— 

— 

234 

Gambeli Mutt. Neuheit L. Späth I8f>3j9i. Aus Kolorade! Als Qu. 
undulata erhalten und von Herrn Professor Koehno als obige Art 





235 





237 

bestimmt, Ausserordentlich formenreich; bald ein Strauch von nur 

3 Fuss Hohe, bald ein kleiner Baum, bis 20 Fuss hoch werdend. 





239 

240 
242 

Geradezu wunderbar ist die Mannigfaltigkeit der Blattformeu. Da 
giebt es wenig- bis viel-, seicht- bis fledertheilig gelappte Blätter, 
bald sind die Lappen rundlich bis gsnzrandig, bald spitz und gezähnt, 





hier ziemlich regelmässig gleich gross, dort von ganz verschiedener 





243 

Grösse. Auch die Form und Grösse der Früchte, die sehr reichlich, 






selbst an 3—4 Fass hohen Büschen hervorgebracht werden, ist sehr 
wechselnd. 7 junge Sämlinge in 7 Formen zusammen M. 7,00. 





90 

ilicifolia Wangh. (Banisteri Mchx.) Bären-E. Straucfege Art der 






Östlichen Vereinigten Staaten mit keilförmigen, buchtig gelappten, 
unterseits grau filzt gen Blättern an sammethaarigen Zweigen . . , 

1,50-2,50 

— 


— 

94 

imbriearia Mchx. Schindel-E. Schöne Icrbeerartige, glänzend dunkel¬ 

1,00—2,00 

9-18 




grüne Belaubung . 

■— 

— 

77 

jnacrocarpa Mchx. Grossfrüchtige E. Mit auffallend grossen und 

1,00—3,50 

9 —30 




schönen Blättern . .. 

—- 

— 

72 

n oüviformis Dipp. Olivenfrüchtigü E. Blatt feiner gelappt als 

1,00-3,50 

9 — 30 




bei voriger .. .. 

— 

— 

73 

„ oliviformis Hampteri Hrt. Mit grösseren Blättern als Nr. 72 . 

1,25-4,50 

10-40 

— 

— 

133 

macrophylla Albertsi Hrt. Diese wahrscheinlich als Form zu 
Qu. tinctoria gehörende, prächtige Eiche zeichnet sieh durch ihre 
riesigen, stumpf gelappten Blätter aus, die an üppigen Trieben bis 
40 cm lang worden.. 

1,00-2,50 

9—20 



121 

palustris Dur. Sumpf~E. Kleines, tief ficderspaltigos Blatt, welches 






sich im Herbste je nach dem Standorte mehr oder minder lebhaft 

0,50—1,00 





roth färbt , .................... ♦ , . ♦ . 

4-9 i 

s. Alleebäume 

L. Späth, Baumschule, Baumschulouiveg hei Berlin. 
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Laubhölzer. 


No. 


Sträucher 

Mittel¬ 

Hoch¬ 




stämme 

stämme 


guercn« , 

i Stück 

M. 

10 St, 
M. 

i Stück 

M. 

l SUick 

M. 

262 

Prinns Z* Kastanien-E. Grosse, keilförmige, stumpfgelappte, ober- 


13-30 




seits dunkel-, unten gelblich grüne und sammetfilzige Blätter . . . 

1,50—3,50 

— 

’— h 

167 

B acuminata Musk. Ka/a/. nicht Mchx . (bicolor W. forma?) 

Grosses, unters eit s weissfilziges Blatt... 

„ monticola parvifolia Dipfi . (Qu. monticola caroliniana llri.) 

_ 

_ . 

— 

0,75—3,50 

158 





Kleinblättr, Berg-Kaat.-E. Blatt länglich, zierlich gebuchtet, glänzend 
dunkelgrün .. 

1,25—2,50 

10 -2ü 

— 

— 

75 

ramosa Soofh. QrosablÜttr. Scheint, wie die folgende, eine Form 


9—30 




der Qu. m&crocarpa zu sein . . . . *.♦ . 

1,00-3,50 

— 

— 

76 

„ striata Booth . .... .. 

1,00-3,50 

9-30 

— 

— 

122 

rubra L* Rothe E. Grosses, spitzlappiges Blatt, färbt sioh im Herbst je 






nach dem Standort, vielleicht auch durch Einfluss der jeweiligen 


7—20 



176 

Witterung mehr oder weniger rotli oder orangegelb... . 

0,75—2,50 

s, Alleebäume 

„ aurea Hk/. Amerikanische Goldeicbe. Neuere goldblättrige Eiche 





aus Holland. Sie steht der Coneordia in Färbung völlig gleich . * 

— 

— 

3—4 

4—5 

123 

tisictoria Bartr. (velutina Lami) Färber eiche. Blatt gross, mehr 


4—9 


2-3,50 


oder minder tief spitzlappig, untersoits rostfarbenlilzig . 

unduiata siehe Gambe ti NuiL 

0,50—1,00 





KSiamiiUS L. Kreuzdorn, Ohndorn, Faulbaum. (Rham- 






naceae.) Ihrer schönen, rocht verschiedenartigen Belaubung wogen 
liefern die, meist grosso Ktrüucher bildenden Arten und Formen 
dieser Gattung ein schätzenswerthes Material für Gehölzgruppen. 
Alle haben unscheinbare, kleine, meist grünliche Blüthcm im Früh¬ 
sommer, denen im Herbst schwarze oder dunkelbraune Beeren folgen. 





29 

alnifoüa iJHertf* Erlenblättriger Olmö. Noch selten echt anzn- 

1,00-2,00 

9-18 




treffender, hübsch belaubter nordamerikanischer Strauch ..... 

— 

“ 

1 

alpina ].. Alpen-Ohnd, Schöne Belaubung . .. 

1,00 

— 

— 

— 

9 

H jgrandifolia Dipp. {Rh. grandifoh Hrt nec F, ei. M. f Rh. imeretina 





Hrt. 1 Grossblättriger Alpen-Ohnd, Schön, in derselben Art, wie 
Rh. alpina, über grossblättriger.. 

0,60—1,50 

4-13 


_ 

23 

caroliniana PVült. Karolinischer F. Lebhaft grüne, etwas glänzende 

0,60—1,25 

5— LI 




Belaubung .... 

-—■ 

— 

4 

cathartica L. Gemeiner Kr, Guter Heekenstrauch ........ 

0,25-1,00 

2—7 

— 

— 

aa 

cblarophora De ne. Gelbgrüner Kr. .......... 

1,00—1,50 

— 

— 

— 

32 

creuata 3. et Z . Neuheit L, Späth 1893/04. Eine japanische Art mit 

5—13 



8 

schmalem, hellgrünem Blatt. Kräftige Pflanzen ........ 

0,75-1,50 

0,80—0,75 

— 

— 

Frangllla Z,. Gemeiner Faulbaum, Pnlyerholz .......... 

2 — 6 

— 

— 

25 

n aspleniifolta Hrt. Farnblättriger F. Die fein zerschlitzte Belau- 

9-25 




bung dieser Form ist von ausserordentlich zierender Wirkung . . 

1,00—3,00 

— 

— 

* 3 

hybrida Billardi LavaiL (alpina X Alaternus.) Die glänzend grüne. 




27 

dichte Belaubung hält sich in milden Wintern bis zum Frühjahr 

1,00 

— 

■— 

— 

ULiectOFia L. Färb erd orn. Dorniger, sparriger Strauch mit mittel- 

grossen, elliptischen Blättern... 

Furshiana DG (alnifol. Pur sh nec UHer.) Schöne, gross blättrige 

0,60—1,50 

5—13 

_ 

_ 


13 

6—13 



36 

Belaubung 

0,75-1,50 

— 

— 

rupestris Scop. Felsen-F, Ein niedriger Gebirgsstraueh mit kleinen, 





rundlich ovalen, mattglänzenden, etwas graugrünen Blättern , . . 

0,75—1,25 

— 

— 


16 

Kaxaf ilis L. Felsen-Kr, Kleiner, dichtzweiglger Strauch von aus¬ 





gebreitetem Wüchse und mit kleinen, ovalen Blättern. 

1,00—2,00 

— 

— 

“■ 


Rhododendron L. Alpenrose. (Ericaceae.) 





202 

brachycarpum G. Don. Kurzfrüchtige A. Selten! Eine Winterhärte, 
japanische Art, welche im Juni in dichten, reichen Beiden trauben 
blüht. Blüthe mittel gross, breittrichtarig, durch sichtig-hell rosa. mit 

2,50-5,00 

20—45 



grossem, grünpnuktirtem Saftmak Die grossen, länglichen B]älter 
sind unterseits zuerst weiss-, später hell braun filzig und immergrün, 

216 

dahuricum D Dahuri sehe A. Diese schöne, halbimmergrüne, ost- 






asiatische Art, der die härtesten Winter nichts an haben können, 
verdient eine weit allgemeinere Verbreitung, als ihr bisher zu 
Th eil geworden. Bereits Ende März, vor dem Ausbruch des jungen 
Laubes, entfaltet der ungefähr meterhoch werdende, dichtbezweigte 






Strauch als einer der ersten Frühlingsboten seinen reichen Flor 
lebhaft rosafarbener Blüthen und bietet in dieser noch blüthen- \ 
armen .Zeit wohl eine der schönsten Zierden für jeden Garten, selbst 
in der rauhesten Lage, dar. Kräftige junge Pflanzen ....... 

1,25 

10 




liybridum. Unter unseren schönen, immergrünen Gehölzen nehmen 





die winterharten Rhododendron einen ganz hervorragenden Platz 
ein. Alljährliche, überreiche Blilthe im Mai, in den herrlichsten 






Farben, sowie prächtig dunkelgrüne Belaubung machen sie für 






Gruppen wie auch als Einzelpflanzen ausserordentlich wirkungsvoll. 
Ich empfehle kräftige Pflanzen in besten, harten Sorten ..... 

1,50-5,00 

13-45 

— 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumsclmlenweg bei Berlin. 
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Langhölzer* 


Ne, | 

Ithodoty|iU£ S. et Z . Scheinkerrie. (Rosaceae.) 

Stränc 

i Stück 

M. 

her 

io St, 

M. 

Mittel- 
stämme 
l Stück 
M- 

Hoch¬ 
stämme 
i Stück 
M. 

1 

kemoYdcS S. et Z. Weissblühende Sch, Blüht vom Mai bis in den 
Spätsommer. 

0,60—1,00 

4—9 

— 

— 


IlltllS L. Sumach (Essigbaum), (Anaeardiaceae.) 





12 

Cotmus K (Cotinus Goccygea K* Koch .) Gemeiner Perrüeken- 
strauch. Die grossen, federigen, röt.blichen Fruchtrispen geben dem 
hübsch belaubten Strauche im Spätsommer ein eigenartiges und 
rocht anziehendes Aussehen. Junge Pflanze ........... 

0,50-0,75 

4—7 



16 

n pendula Derv. Pr . Neuere aus Belgien stammende Form mit 
hängenden Seitentrieben. 

1,00—2,50 

8—20 

— 


3 

glabra ladniata Carr . Geschlitzt blättrig er S, Zierlich ...... 

i,oo—ä ,oö 

9—18 

— 

— 

20 

tri lob ata Nutf. Dreilappiger S. Selten! AusKolorado. Dieser hübsch 
belaubte, kleine Strauch erwuchs mir aus Samen, dar in hoher 
Gebirgslage gesammelt wurde. Fr ist von niedrigem, aus gebreitetem 
Wüchse, stark aromatisch und mit hübsch gezackten, dreizühJigen, 
hellgrünen Blättern besetzt. Die kleinen Blüthen erscheinen in 
dichten, hellgelben Knäueln vor den Blättern und ihnen folgen im 
Herbste kleine brau□ rothe T kugelige Beeren. 

0,75 -1,50 

6-13 



4 

tvphina z.. Hirschkolben-S. Die rothen Frucht stände sind sehr zierend 

0,40-2,00 

3-18 


— 

* 10 

vernicifera DC. Firniss-S. Kleiner japanischer Baum mit hübscher, 
gefiederter Belaubung, der im Vaterlands des daraus zu gewinnenden 
Lack firn iss es wogen vielfach an gebaut wird.. 

0,75—1,50 

6-13 


— 


Ifcibes L, Johannisbeere, Stachelbeere, £ Saxifragaceaa.) 

Alle entwickeln ihre zum Theil sehr schönen Rlüthon im April und Mai und sind im Juli mit den viel« 
fach recht zierenden rothen oder schwarzen Erhöhten besetzt. 


Nachstehende Sorten 1 St. M. 0,26—0,60, 10 St. M. 2—6, 100 St, M. 18-40. 

30 St. in 30 Sorten M. 12. 100 St. in mehreren Sorten meiner Wahl, kräftige Pflanzen, M 30. 


3 


54 


alpinnm L. Alpen-Joh. Sehr früh austreibend; 
ein vorzüglicher Strauch zur Verwendung in 
Gebüechgruppen und zur Bepflanzung schat¬ 
tiger Plätze. selbst unter Bäumen; sehr zu 
empfehlen, 1 St, M. 0,65—0,50; 100 St, M. 30—40. 

v femiiL Die weibliche Form, 


87 


p masc. Die männliche Form, 


47 „ micropliyUnm Hrt. Kleinblättrig. 


37 

33 


5 

1 

SO 

7 

68 

86 


n pumilum Hrt . Niedrig bleibend, sehr reich- 
blühend. 

„ pmnilum mironm Hrt Ein prächtiger, 
kleiner Vorstranch mit goldgelber Belaubung, 
von welcher sich zur Zeit der Fruchtreife die 
rothen Beeren reizend abheben. 

1 St. M. 0,00] 10 St. M, 5,00. 

aureum Pur sh. Echte Goldtr. Blüthe gelb und 
wohlriechend, Blätter im Herbst roth, 

„ acerifolium Hrt Ahornblättrige Goldtraube. 

„ fr. rubro Hrt . Rothfr. Goldtraube, 

* ginkgifoliiun Hrt Gintgoblättrige G. 

* lciobotrys Koehne . Kahitraubige G. 

cancasieum Sieb* (holosericeum Otto et Die fr,) 
Kaukasische J. Blütbe bräunlich. Beeren 
dunkel roth. 




62 Cynosbatl L. Berstenf richtige St. Selten! Ein 
meterhoher, nordamerikanischer Strauch mit 
rundlichen. 3—5 lappigen, hellgrünen Blättern, 
grünliohweissen Blütken u. kugeligen, dunkel- 
purpurnen, borstig behaarten Beeren, 

1 St. M. 1,00. 


6 

88 

4 


8 


49 
81 

39 

50 

10 

51 
77 
12 

13 

52 
11 

14 


Diaoantha Palt DoppelstacbUge Alpen-J. 
divarioatnm DougL sparngo st. 

fl C>ri du m Z. J Her if . ( am eri canum Hl fit) Am erika- 
nische Ahlbeere. Blüht sehr reich, in gelblich- 
weissen Trauben, Blätter im Herbst rathbraun; 
hübsch. 

Gordonianum Lern . Gordon’s Schantr, Blütbe 
orangegolb] schön! 

Grossut arboretim f siehe irriguum DougL 

in ter medium Hrt. (sanguin. var. oder Bastard?) 

irriguum DougL Wasserliebende st. Von dichtem, 
ganz aufrechtem Wüchse. 

lacustre poir. Sumpf-J. Zweige mit Dornen und 
braunen Stachelboraten dicht besetzt; Blütbe 
grünröthlich. Frucht schwarz. Eigenartig, 

m aerobotrys Hrt . (caucasic,Xrubrum? Koehne.) 

Ulgrum L,. G cm ein e A h 1 b e ere, a ch w arze J o hanni s - 
beere (siehe auch unter Obst). 

„ aconitifolium Hrt Elsenhutblättrige Ahlh. 

, apiifollum Hrt. Sehr fein zerschlitztes Blatt. 

foL arg.-var. Hrt. Wdeabuntblättrige Ahlb. 
„ foL aur.-var. Hrt Goldbuntblättrige Ahlh. 

„ fr. luteo Hrt. Mit gelber Frucht. 

„ lieterophyllmn Hrt. Gezacktblättrige Ahlb. 
Schttn, 

nivetim Lindl. Weissblüh endo St. Sehr schön, 
wenn mit schneeweiasen Rlüthen übersäet. 
Beeren bluuschwarz, bereift. 

oxyacanthojlles L , Kanadische St. 


L, Späth, Baumschule, Baumschulen weg hei Berlin. 
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No. 


16 


25 


64 


10 

11 

12 

13 

14 

58 
16 

17 

18 

59 

53 

50 

20 

00 

24 
21 
61 
45 
52 

25 

54 
4L 
fi3 

26 
39 
44 
38 

51 
28 

29 

43 


Laubliolzer. 


JRibcs 

rotumlifolinm Mchx. Rund blättrige St, Selten ! 
Nord amerikanisch er, ungefähr 1% m hoher, 
dünnzweigiger, wenig bestach eit. er Strauch. 
Blätter dreilappig, grob gekerbt, breitkeilig in 
den Stiel auslaufend, lebhaft grün; Blüthen 
bräunlich-weise; Frucht eine kleine, sch wa ra¬ 
re the Beere. 1 St. M. 0,75; 10 St. M, 6,00. 

rubrum fol. aureo-marg, HrL Gemeine, gelb- 
gorandete J. Sehr hübsch. 


Roklnia L. 


18 

79 

26 

29 

53 


Ribes 

sanguineum Pur sh. Blut-J. Prächtige, blut- 
rothe Blüthentrauben in reicher Fülle. 

„ albidum Faxt, Blüthen fast woiss. 
n carneum grandiflorum Hrt. Fleischfarbig. 

1 st. M. 0,rj0; 10 St. M. 4; 100 St. M. 55. 
„ fl. )>k Hrt. Gefüllt blühend. 

1 St. M. 0,50; 10 St, M. 4; 100 St. M. 3ö. 
w Fontenayense Hrt, ( ma iv ne cum Nutt?) 

1 St. M. 0,60. 


Akazie (Robinie). (Fapilionaceae.) 

Die Akazien nehmen mit sandigem Boden fürlieb und. empfehlen 
eich durch ihre grossen, prächtigen Blilthontrauten und zierliche 
Belaubung, 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M, 9,00. 

30 „ * 30 „ „ M. 25,00. 

mgplda /,. Borstige, rothblühende A. Wächst mehr strauchartig und 

blüht schon ganz jung, wie auch ihre folgende Abart.. 

„ macrophylla (SchradJ Blätter und Blüthen dieser fast bersten- 
losen Form sind etwas grösser als di© der Stammart ....... 

neo-mexicanit A. Gr. Biese neuere, schöne Akazie aus den südlichen 
Feisengebirgen Nordamerikas leidet selbst in den strengsten Wintern 
nicht im Geringsten und ist daher für den rauhen Norden von 
grossem Warthe, Von Mitte Juni an erscheinen die rosafarbenen, 
in aufrechten, gedrungenen Trauben stehenden Blüthen und folgen 
mit kurzer Unterbrechung bis Mitte September aufeinander . . . . 

Pseudacada L. Gemeine Akazie (siehe auch Gehölz Sämlinge ). , 

* amorphifalia Lk . Unformblättrige gemeine A. 

„ RJIJgUStifoliiL Glogans Hri. Acusserst zierlich belaubt; sch wach¬ 
wüchsiger als die gemeine A.. t . + .... , 

„ anrea HrL Gelbblättrige A.. 

r I^OSSOnianfl Hrt. Von etwas gedrungenem "Wüchse ...... 

„ coluteoidos Hrt. Blätter fein gefiedert .. 

„ Crispa DC. Jüngere Blätter hübsch gel^räusclt ........ 

„ cylindrica Hrt . Walzenförmige gemeine A... . 

„ Decaiisneana Hrt. Decaisne’s A. Blüht blassroth . .. 

M dubia Hrt. ... 

v eehinata Hrt. Breitgehender Wuchs, grossblättrig .. 

n formosissima HrL Grosse, fleischfarbene Blume in dichten, 
hängenden Trauben. Schön .................. 

„ g]RU€£&C&llS Hrt. Kleine, etwas gekräuselte Blätter ...... 

B Gondumi Hrt. Gedrungener, aufrechter Wuchs; fast stachellos * 

„ heterophylla Hrt. (r. monophylia Hrt.) ... 

„ mermis Dum. Kugel-Akazie .. 


monophylla ^astigiata Dck. Schönbelaubte Pyramidenform . . 

» pendula Dck. Hängt sehr schön und ist prächtig belaubt . . 
raonstrosa Hrt. Kurzzweigig und von gedrängtem Wüchse. . , 
myrtifofia HrL Myrtenblättrige A,. ............. 

patula Hrt. Abstehende Aeste, grossblättrige, hellgrüne Belaub. 

pendulifolia HrL Blätter herabhängend . .. 

„ purpurea Hrt . An den überb äugenden Zweigen hängen dio 
grossen Blätter, welche in der Jugend braunroth gefärbt sind, 
senkrecht herab. Fine schöne Form ............ 

pyramidalis HrL Streng pyramidal, wie die italienische Pappel 

robusta Vignei Hrt. ... , ... 

rosca Hrt ... 

semperflorens Hrt. im Früh herbst zum zweiten Mal und ganz 
voll blühend... 

Strieta Ilrt. Gedrungen aufrecht wachsend .......... 

tortttö&a DC. Eigenthümlich gewundene Zweige, grosse herab¬ 
hängende Blätter .......... .. . 

tortuosa clegailS Hrt. Zweige noch mehr gedreht als bei voriger, 
schöne, volle Belaubung- Hübsche Form .. 

Ulnciana Reuter. L. Späth 1890/01. Nimmt sich besonders als 
Einzelbau m mit ihren in zierlichen Bogen überhängenden Zweigen 
hübsch aus ........ . ............ 


Sträucher 


i Stück 

M. 


io St. 

M. 


1,00-2,50 

8-20 

1,25—2,00 

— 

1,25—3,00 

10—25 

0,40 — 0,75 

3-6 

1,25—2,00 

— 

1,00—2,00 

_ 

1,25—2.50 

10-20 

0,70—2,00 

6—18 

1,00-2,00 

9—18 

1,00-2,00 

— 

1,00-2,50 

9—20 

1,00-2,50 

9-23 

1,00—2,00 

— 

1,00-2,00 

9-18 

1,00-2,00 

9—18 

1,00—2,00 

— 

1,00-2,00 

—. 

1,50—2,50 

9—20 

1,50—4,00 

— 

1,00—2,00 

— 

1,00—2.50 

— 

1,00-2,00 

— 

1,25—2,50 

— 

1,00—2,00 


1,25—2,50 

“ 

1,25-2,50 


1,00—2,00 

— 

1,00-2,50 

— 

1,00-2,00 

9-18 

1,00-2,00 

9—18 

1,00-2,00 

— 

1,00-2,50 

— 

1,00-2,50 

— 

1,25—3,00 

10—25 


Mittel- 
stämme 
1 Stück 

M. 


Hoch¬ 
stämme 
i Stück 

M. 


s. Alleebäume 


1—2 


1,50-3 


s. AUecbütt me 
s, Alleebäume 


2 2,50—3 

s. Alleebätime 


1,50 — 2 — 

- 1,50—3 


s, Alleeblinme 
s. Trauerbäume 


s. Alleebäume 


s. Trau erb äume 


L, Späth, Baumschule, Baumscbulenweg bei Berlin. 
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* _ 

Ijaubhölzer- 


- 


No. 


1 

3 


*530 

534 

520 

526 

543 

556 

501 
504 
519 

502 


28 

91 

110 

11 


RoMitia 

yiscosa Vent. (r. glutinösa Sims.) Klebe -A. Zweimal blühend, hell- 
rosa . . . 

8 beila rosea. Hrf. Etwas dunkler als vorige blühend . 

Rosa L. Rose siehe Rasen-Sortiment 

Ich weise noch besonders auf die unter der Abtheilung i: 
n Verschiedene Rosenarten und Abarten 1 ' auf geführten Wild- 
rosen hin/ die als Garten- und Parkslräucner von so vor¬ 
züglicher Wirkung sind und als solche nicht entfernt in 
dem Noasse verwandt werden, wie sie es verdienen. 

Riabus L. Himbeere, Brombeere (Rosaceae) (siehe auch 
Obst). 

Schöne kräftige Pflanzen 1 St. M. 0,50—1,25; 10 St, M. 4—11, 

15 Stück in 15 Sorten meiner Wahl M, 8» 


S träneher 


i Stück 

M. 


io St. 

M. 


1 , 00 — 2,00 
1 , 00 — 2,00 


9—18 


Mittel¬ 
stand me 
l Stück 

M. 


Hoch¬ 
stämme 
i Stück 
M, 


&. Alleebäume 


bifloims Buchan. Zweiblüthige H. Eine durch 1 
ihre kreideweise bereiften Zweige auffallende, 
hübsche Art des Himalaja, 
canadensis L. Nfedx. Art mit weissen Blüthen I 
im Juni und grossen schwarzen Früchten, 

„ roseits Hrt. siehe odorafus L. 
fniticosus inermis Hrt. Stachellos; rankend, 

glavtdulosus Bell, (hybridu* Vi.il.) Biüthe weias l 
im Juni; Frucht schwarz. Rankend, 
incisus Thbg. Neuheit L. Späth 1890/91. Ein 
niedlicher, kleiner, japanischer Himbeerstrauch 
von aufrechtem Wüchse» Die weise bereiften 
Stengel tragen zierlich drflilappigg., brann aus- 
t reib ende Blätter, von denen sich die weis so n 
Blüthen im Mai reizend abheben. 

1 St. M. 1,00; 10 St. M. 8,00. 
mcliinolasiiis Focke. Selten! Aua Nordamerika. 
Stark wachsen de Hi m bee rar t. Stengel braun violett 
mit schwärzlichen Stacheln. Hübsche Belaub. 
Fr, wohlschm. 1 St, M, 1,00; 10 St, M, 8,00. 

mpakmis Musk, Kat. siehe spectabilis Pur sh. 

iiobUis RgL (idacns X odoratus?) Blüht hell¬ 
purpurn im Juni und Juli, 
nutkanuä Mof. Grosse, weisse Blüthen vom Mai 
bis Juli; Frucht rotli. 

OCcMöntalis P. Abendb H. Eine schwarzfrüch- 
tige Himbeere mit bläulich bereiften, stachelig., i 
rankenden Zweigen, Blth. weise iin Mai u 4 Juni. 
odoratns P. Wohlriechende M. Grosse, rundliche, 

!> lappige Blätter u. 4 cm und mehr breite, rosa¬ 
purpurn« Blüthen, vom Juni bis August. Fr. 
rotli. Schöne Art! 


529 

505 | 
540 

548 

53 L 

528 

535 

558 


parvifolius Hrt. siehe R. iriphyllus Thbg. 
phoenk'olasillS Maxim. Rothborstige H. Sehr 
zierend, Blattunterseite weiss, Triebe dicht 
mit rothen Borsten besetzt: stark wüchsig. Blüthe 
hellrosa im Mai-Juni» Frucht gelblichroth, klein. 

spectabilis Pr sh. Prächtige Himbeere, Blüht 
schön purpurroth. Im April-Mai, Frucht gelb, 

strigosns Mchx. (pennsylv. Poir.) Borstige IT. 
Blüthe weise, im Mai-Juni. Frucht heliroth. 
Stengel hübsch bereift mit dunklen Stacheln» 
trifkmis Rieh. Eine halb st rauchige, kriechende, 
nürdumerikanische Art, die eine grosse Anzahl 
fadenförmiger Ranken treibt und mit ihrem 
f rischen Grün, eine hübsche Bekleidung für Fela- 
blücke u. dergk abgiebt. Blüthe weies im Mai. 
Frucht duukelroth. 

triphyllus 7 hbg, (TTumbergi 7?/.HoffmeiBterianus 
Kffn et ßche^ parvifol, u. parviflorus Hrf.) 
Rankend, -Sehr geeignet zur schnellen Beklei¬ 
dung kahler Flüchen, Blüthe rosa, im Juni 
n 3ul Jn 1 i.. Prucht. seharlachroth. 
vestitus Whe. et NeeS. Rankend und von kräftig» 
Wüchse; hübsche * unter sei ts grauweisse, 
gefingerte Blätter. Blüthe rosa, im Juli-August. 
villöSUS fl* pL Hrf. Blüthe weissgefüllt, im 
Mai—-Juni, 

xantbocavpiis Bur. et Franc h. Neni 

Niedrige, sieh auf dem Boden durch Ausläufer 
rasch rasenurtig augbreitende, nordchinesisehe 
Ai-t» welche zur Befestigung von Böschungen 
u. dprgl, sehr geeignet ist. Blüht reinweies im 
Juni, Frucht eine grosse, schön orange¬ 
farbene Himbeere. 


Salix P . Weide, (Salicaceae). 

Die Waiden enthalten unter der grossen Anzahl ihrer Arten und Formen — vom stattlichen Baum 
herab bis zum niedrigen Strauch — viele, welche wegen Schönheit des Wuchses oder der Belaubung, ja selbst 
wegen der Fülle der im ersten Frühjahr erscheinenden hübschen Blüthenkätzchen eine häufigere Inndsohäft- 
1 Jolie Verwendung verdienen, als solche ihnen bisher zu Theil wurde. Ich hebe deshalb am Schlüsse des nach¬ 
folgenden Sortiments die schönsten Zierweiden besonders hervor. Anschliessend daran werden auch die besten 
Nutz weiden aufgeführt, 

30 Stück in 1Ö Sorten meiner Wahl M. 5» 

25 „ „ 25 „ n „ M. 6. 

75 ^ „ 25 „ „ „ M. 12. 

50 „ „50 ^ „ M, 20. 

100 * „100 „ „ „ M. 45, 

ICO Stück in mehreren Sorten, kräftige Pflanzen, M. 15—50» 

Sehr schöne und gut bewurzelte Pflanzen in folgenden Sorten: 1 St. M. 0,80—0,75; 10 St. M. 2,50—6,00. 


neu mm ata Sm. (CapreaX^ir^i Halis.) Weiblich, 

Blätter oft sehr gross, oberseits schön dunkel¬ 
grün. unten graufilzig, 

acutifolia W. Kaspische W Männlich. Dunkle» 
bereifte Rinde, schmales Blatt. Strauchig, 
V o rz ü gl i ch e Bi nd ew eid e. 

adenophylla Hook. Weibl. Grosser Strauch mit 
filzigen Zweigen und Blättern. Zierend, 

alba arffeatea Wimm » (regal is V. Uttel) 

Silber-W, Blätter silberfarben; schön! 


8 

26 

27 


25 

97 


alba vitellina IV. Koch. Dotter-W* Gelbzweigig, 
sehr zierend; gute Bindew^eide. 

n „ aurantiaca Hrt. Männlich, 

H „ Britzensis Späth, l. Späth irnsm Biut- 
rothe Dotterweide. Das 1jährige Holz dieser 
Weide hat im Winter eine leuchtend rothe 
F ärbung* 

* * Oava Hrt. Weiblich. 

» n ROVa Hrf. Ausgezeichnete Bindeweide. 


L. Späth», Bamnschnl©, Bauinselmlenweg bei Berlin, 
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Laubhölzer, 


No- 


171 


10 

ai 


12 

116 

96 
34 
* 169 


13 

142 

82 

37 

130 


128 

103 

158 


22 


112 

42 

43 
23 

44 
69 
30 

4 


Sali* 


No* 


Sali* 


albn vitellin a pendula nova HrL Trauer- 
Botter-W eitle. Selten ! Eiüopräckt. hängend. 
Form der Dotter weide, die im rauhen Norden 
für die wundervolle, aber leider empfindliche 
Salix Babylonien einen vollgültigen Erzsatz 
bietet. Wie bei jener, so hangen auch hier 
die bindfadendünnen Zweige nach kurzem 
Bogen mehrere Meter lang senkrecht zur 
Erde, wahrend das helle Gelb dar Rinde mit 
den schmalen, blaugrünen Blattern einem 
hübschen Gegensatz bildet. 

Starke S trän eher das Stück M. 1,00—1,50. 
Hochstämme (s . auch Tr au er bäume) M. 3—5. 

r „ pnrpurea HrL (albaXDagihs ?) Weiblieh, 
ambigua Ehrh. (aurita x xepens Wimm*) 
Weiblich* Niedriger, graugrün belaubter 
Strauch. 

amyjgdalilia diseölor HrL (albaXamygdalina). 
Weiblich. 

?J Inrida Hrt. Männlich. Aehnlich No, 96, doch 
kleinblättrig. 

} . pallida Hrt . Männlich. Gute Bindeweide. 

argenteo-aurita IlrL (aibaXfiagilis?) weiblich, 

Babylonien E. Weiblich, Die schönste aller 
Trauerweiden dort, wo nicht strenge Winter 
ihre freudige Entwickelung hemmen, Für* 
den rauhen Norden wird die vorher genannte 
Trau or- Dotter weide einen ebenso willkommenen 
wie vollgültigen Ersatz bieten* 

„ anmilaris (Fork) Weiblich. Eigentümliche 
Form mit spiralig oder ringförmig äufgerollten 
Blättern. 

Barclay! Anderes. Weiblich. Eine neuere, 
interessante Hochgebirgs weide aus dem west¬ 
lichen Nordamerika. " Das Stück M, 1,00. 
Batavia© Hrt , (nigricans forma V) Männlich, 

Zweige olivenbraun. 

bieolor Ehrli. Männlich. Niedriger Strauch mit 
oberseits glänzend grünen, unterseits blau- 
grünen Blättern. 

blanda Anderst. (BabylomcaXfxagilis,) Breit- 
blättrige Trauerweide. Neuheit L. Späth 
1892:93. Von kräftigem Wuchs und mit zierlich ' 
üb erhängenden Zweigen, die mit brcitlanzett- 
liehen Blättern besetzt sind. 

cacsia VÜL Bläuliche W. Weiblich. Recht zierend, 
s, pendula Zabeli Dck * Männlich, 
candlda Flügge* masc. Weissbh w. Männlich, 

Selten! Eine der schönsten Ziorw T eiden. Die 
langen, schmalen Blätter sind qberseitB von 
einem glänzenden, dunklen Grün, wozu die 
weissfilzige Unterseite einen wirkungsvollen 
Gegensatz bildet. 

Caprea pendula HrL Trauer-Sahlweide* Weibl, 
Breitblättrig; schöner Trauerbaum. 

Hochstämme {$. a. TrctUirrbäutrte ) 1 St, M, l,7ö — 3,150, 

10 St, M. lö—25, 

caspica siehe daphn* penn er an , u. acutifoL 
clllorophylla Ander SS* Grüne Weide. Weiblich* 

Niedrig. 

cinerea X aenminata HrL Weiblich. 

» X repens Wimm. Weiblich. 

„ tlicolor K. Koch* Männlich. Hübsch und 
ganz beständig bunt* 

„ X viminalis Wimm * Weiblich, 
daplmoides VilL masc,\ Reifweide, männlich 
jj „ fßltl. j und weiblich, Zweige 

bereift. Blätter länglich-spitz. 

r iaspidea HrL Weiblich, Zweige mit starkem 
bläulich. Reife* wodurch auch im Winter recht 
zierend. Aufrecht und starlt wachsend. Grosses, 
breit elliptisch es Blatt, I 


1 

5 

47 

48 

49 


50 

89 

186 

180 

G 

188 


51 

143 


80 


7 


55 


85 

56 

144 


57 

58 

111 

88 

145 
106 

61 

146 

147 


tlaphnoides pomeranica (W.) masc.l sohmaibi, 

j, j, ^ f emin* jf Reifweide, 

münnl. u* weibl. Sehr stärkwüehsig Die mäiml. 
Pflanze zeigt sehr grosse, gelbe Blüthcnkätzchen 
im zeitigen Frühjahre* Blatt schmal, blaugrün, 
dasyclados Wimm. Weiblich. Wunderschöne 
grossblättrige Belaubung, Zweige grau filzig, 
decipiens Hrt. Männlich, Eine Form der Bruch- 
weide (s, fragilis E-) 

discolor Müklbg. Bl au grüne W, Selten! Die 
hiesigen Pflanzen dieses nordamerikanischen, 
hohen Strauches oder kleinen Baumes wurden 
in Michigan für mich gesammelt. Hübsch ist 
der tief rothbraune Austrieb der ziemlich 
grossen, eil ip tisch-spitzen* untersei ts bläulioh- 
grauen Blätter. 1 St. M. 1,00. 

Doniana StH* (purpureaX^epens Wimm,) Weibl. 

Feinzweigig und -blättrig. Schwach wüchsig, 
Elaeagnos Scop * masc* \ Graue W., männlich 
p *y femin* | und weiblich. Blätter 

1 i ne al lanz ettlich, grau grün * 
jy lavandulifolia ( Lapeyr) Männlich. Die ip. 
den Gärten meist als S, rosmarinifoJia bekannte 
hübsche Form mit sch mal linealen Blättern. 
ologantisshna K* Koch. (Sieb oi di HrL i 

Babyloniea femina HrL) Japanische Trau er-W. 
Weiblich. Eine sehr schöne, harte Art mit 
zierlich hängenden Zweigen. 

EpdingCfi Kern, (CapreaX^aphnoides Wimm*) 
Selten 1 Weiblich, Hoher, ziemlich aufrecht 
wachsender Strauch mit ziemlich grossen ellip¬ 
tisch-lanzettli eben, oben glänzend dunkelgrünen, 
unterseits meergrünen Blättern. Unter dem 
falschen Namen S. auritoides Kern, eriialten 
und früher abgegeben. Das Stück M, 1,00. 

r orhyana Sm* (purp.Xviniinalis.) Weiblich. 
Ü'agilis Monspeliensis Färb, Männlich. Rasch¬ 
wüchsige Form der Knack weide oder vielleicht 
Bastard derselben mit S. alba, 
fusca Hrt. siehe acutifolia W. 
glauca L, Weiblich, Die niedliche, graugrün 
belaubte variet* desertomm Ander ss* ß die auch 
als eigene Art angesehen wird. 

Helix pyramidalis K. Koch, (linearis HrL , 
Josephinae Hrt.. Eugen ei Hrt) Pyramiden- 
Bach-W. Männlich. Hochwachsend und hübsch 
belaubt, 

llippophaifolia Fhuill. (amygdal. X viminal.) 
Weiblich, Junge Triebe glänzend silberweis 3 
behaart, 

,, 11 n (Di lata K. Koch (undul ata Ehrh.) 
holosericea W* Männlich. 

Hookeriana Bar rat. Selten! Weibl, Niedrige, 
schön belaubte Zierweide aus Nordamerika* 
TT rj . r Das Stück M. 1,00* 

Hoppeaoa W. Weiblich. Eine Form der Mandel¬ 
weide mit schmalen, unters ei ts sehr blaugrünen 
Blättern, 

incana Schrank, siehe Elmagms Scop. 
jappnica Thbg. Japanische W, 

Lavallei Hrt. Männlich. 

1 st. M, 0,60, 10 st. M. 5,00, 
lanceolata DC* (viminalis X Caprea Wimm.) 
Männlich* 

lasiandra Benth. Weiblich, Grosser Strauch 
Nordwestamerikas, Nicht häufig. Das St. M, 1,00* 
„ lancifolia Bebb * Langes, breitlanzett.liehes, 
unters eits blau grünes Blatt, Schöne Form, 
laurina Sm* (bicolorXGaprca,) Weiblich, 
longifolia Mühlbg. Ganz schmales, langes Blatt* 
zierlich. 

» argyrophylla Anderss. Selten! Männlich, 

Sehr hübsche, Silber graue Form. 

1 St, M* 1,00, 10 St, M* 9,00. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berliu. 
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Lanbhölzer, 


No, 

108 

107 

121 

74 

125 

126 

148 

101 

m 

45 

63 

136 

67 

15 

86 

189 


150 

24 

93 

132 


28 

14 
11 

15 
17 

6 

32 

13 


Salix 

Itiftidfl. Müklb , Männlich. Der zahlreichen, grossen, 
gelben Blüthenkätzohen und der schönen, 
glänzenden u, groasblättrigen Belaubung wegen 
eine der schönsten Zierweiden, 

Mtidcmi Botss. Männlich. Schöne, grossblättrige, 
seltene Weide. 

inollissima Ehrh , (amygdal.XvIminalls.) MännL 
Schmales bl an grünes Blatt, 
inyricoides Aiühlbg. Weibl.m. stark entwickelten 
Nebenblättern. Hängend, s. hübsch. 

Höchst. ($. a. Tr ewerbäume) 1 St. M. 1,50—2 j 56, 
10 St. M, 13,00 -20,00. 

MchölSOIti Dük. fdiscolor^myricoidc-s? Koehne). 

Weiblich. Eine neuere, hübsch belaubte Form 
aus Nordamerika, 1 St, M. 0,60, 10 St, M, 4.00, 
n pnrpnrÄSCens Dck. Selten! Weiblich. Hie 
jungen Blätter kommen in einem hübsch braun* 
rothen Ton, der sich längere Zeit erhält, 
hervor. 1 St. M. 0,60, 10 St, M. 4,00. 

nigra Marsh. Weiblich, Aus Nordamerika. In 
unseren Härten noch wenig verbreitet. 

,. faleata Ä . Gr. 

nigricans Sm, (apadicea Ckaix,) Männlich, 
Blatt oval-eiförmig, mit stark entwickelten 
N ebenblättern. 

^ cotinifolia Sm, Weiblich, Blatt fast kreis¬ 
rund bis rundlich-oval. 

„ menthifolia Höst. Weibl, Blatt breit-oval. 
„ Moabitica K. Bolle . Weiblich. Blätter 
länglich-lanzettlieh. am Bande hübsch gef ranzt, 
, r rr Bas St, M, 1,00. 

„ parvifomi Hrt. Männlich. Blatt längliehspits;, 
» priinifolia Hrt Männl. Blatt verkehrteiförm. 
Y ibur no kl es Hrt. w ei bl. Blatt V erkeh rt eif ü rui. 
patnla Ser. (aurita ><; Elaeagnos Wimm.) 

Selten! Weiblich. Kleiner Strauch mit schmal- 
elliptisch cm, mattgrünen, unters eits grau filzigen, 
kleinen Blättern. Erhalten und früher verbreitet 
als S. oleifolia Vilt f welche jedoch nach 
Pro! es sor Ko eh ne — S. auri ta V vuninali s ist. 

Das St. M, 1,00. 

pfcllita Ander SS, (sifcchensis Sans.) Weiblich. 
Reizende, seltenere Art in. silbern schimmernder 
Blattuntcrseite. 1 St. M. 1,00, 10 St. M. 0,00, 
pentatldru L, Lorbeer-w. Männlich, Glänzende, 
schöne Belaubung. Zweige olivenbräunlich, 
glänzend. Grosser Strauch. 

PetZOldl Hrt. (BabylonicaX fr ägilisO Männlich, 
Hübsche, der S. elegantissima sehr ähnliche 
Trauerweide. 

pirolifolia Hoyeriana Dipp. Selten! Weiblich. 
Eine Hochgobirgsweide aus Nordwestaraerika 
mit rundlich-ovalen Blättern, die sich flach 
auf dem Boden aus breitet. Das Stück M, 1,00, 


No. 

Salix 

68 Pontedüraua IV. Koch, (einer» X purpurea.) 
Weiblich. 

16 pnrptireaZ. Purpur-W. Männlich, Bindc-W. 

59 „ Lambertiana W. Koch , Männlich, Blätter 

oft gegenständig. 

65 s mirabilis (Host) Männliche und weibliche 
Blüthen neben einander an denselben Kätzchen, 
14 „ pendula Hrt. (nigra pend. Hrt) Traue r- 

Purpur-W. Weiblich. Feinzweigig; schöne Hoch¬ 
stämme (siehe auch Trauer bäume) 

1 Stück M. 2 — 7+50, 10 Stück M. 17-60. 
135 „ Sch a r f enbergens ts K Bolle. Neuheit 

Ij, Späth 1680/013. Weiblich, Eine sehr fein- 
blättrige, zierliche Form der Purpur weide, Hoch¬ 
stämme (siehe auch Trauer bäume) 

1 Stück M. 1,60—2,60; 10 Stück M. 13—20. 
71 j, liralensis Hrt. Weiblich. Feinzweigigj niedrig 
bleibend; eine vorzügliche Binde weide" 

38 repe jis argentea Neitr. (sericea Hrt) Zwcrg- 
Silberweide. Reizender kleiner Strauch, mit 
r und 1 i chen, di cht s eid ig b eh aar t en, si! b ergläu z en - 
den Blättern, Hochstämme M, 1,50—2,50, 

75 rosmarihtfolia L, Rosmarin blättrige W. 

rosmarinifolia Gouan * $, Elaeagnos Scop, 

77 Russellana Sm. (aibax fragiUs.) 

159 serkfia Marsh; Seidige W. Weibl. Hübsche nord- 

iiordamerikanische Art. 

81 1 Seringeana Gauel . Seringe’s W, (S. Capiea X 
ineana Wimm,) Weiblich. 

83 Stipularis Sm. (cinerea X vindaalie,) Weibl, 

18 YlIXlinaJiB L. (vimin. regalis Hrt) Korb-W. 
Weiblich, 

177 viminalis X molligsinia. Eine der besten Binde- 
und Fl echt weiden, 

176 »X purpurea. Ausgezeichnete Korbw-. 

175 „ Sliporba Hrt. Vorzügliche Korb- u. Reifenw. 

114 „ tenuifolia Kern, Männlich, Zierliche, schmal¬ 

blättrige Form. 

10 w Var.Reifenweide (capreaXv fminalis? ) Weibl. 
Zabeli pendula Hrt siehe caesia pendula 
Zabeli Dck. 

Von vorstehenden Weiden zeichnen sich be¬ 
sonders folgende aus, als; 

Zierweiden. Nos. 4, 6. 7. 8, 11. 13, 14. 22. 23. 24. 
05. 26, 27. SS, 45 4«. 47. 49, 56. 57 . 61. 66. 

74, 80, 85. 66, 89, 03, 9Ü, 101. 103. 106, 107. 

108, 110, in. 114. 125. 126, 128. 130 . 132. 135. 
133, 148. 144, 145. 146. 147. 150. 158. 169. 171, 
ISO. ISO. 

Nutzwei den (Binde-, Fl echt- und Reifenweiden). 
Nos. 8. 16. 18. 19, 24. 25. 26, 27. 28, 47. 51, 

66, 59. 71. 81. 91. 89. 97, 175, 176, 177, 


SamfrllCUS L. Hollunder (Flieder). (Capri foliaceacj 

1 Stück M, 0.a5— 1,25; 10 Stück M. 3—10; 100 Stück M. 25- 


-90. 


canadensis V. Kanadischer H. Sehr stark- 
wüchsig. Sehr grosse weisse Blüthendolden im 
Juni und Juli. Beeren schwarz. 

Ebulus L. siehe Stauden, 

lligra L. Gemeiner H, Entwickelt im Juni u. Juli 
seine stark duftenden, weissen Blütheudolden. 
Dio schwarzen Beeren geben eine vorzügl. Suppe, 
chlorocarpa Hrt Mit grünen Beeren, 

* fl. ph Hrt Gefüllt blühend, hübsch. 

* foLiuteisi/r/, Gelbblättriger H, Mitleuchtend 
gelben Blättern, 

w fr, alb« Hrt Weijjsfrüohtig er H. 

* hetorophylla Hrt (cannabifolia.) Hanfblättr. 
H. Hübsch. 

„ laciuiata Hrt Geschlitzt, H. Sehr zierlich, 
j, crispa Hrt Krauser, geschlitzthlättr. H 

„ monstrosa Hrt Niedrige Form mit flachen 
und gedrehten Zweigen, Eigenartig, 


83 

10 

19 

16 


2L 

45 


22 


nigra pendula Hrt Hängende Form, 

J, rotnndifoiia Hrt Rnndblättriger H. 

„ SOtnpeidloreilS Hrt Gemeiner i mm er¬ 
blühen der H, 

PLanti^rftnsis Sim.-Louis, (mcxicana Prsl.7) 
Blüthc im Juli. Beeren hrftun. Von kräftigem 
Wachst hum. 

racemosa L, Traubeu-H. Blüht im April bis Mai. 
Die bereits im Juli reifenden, lebhaft rothen 
Fruchttrauben wirken sehr zierend, 
w plumOS.T Hrt Mit stark geschlitzten 
Blättern, Schön, 

m phimosa aurea De Voss. Neu: Eine ausasr- 

ordcntlich schöne, rein goldgelbe Form dea; 
vorhergehenden. Die zierliche, feine Belaubung 
ist vollkommen sonne übest ändig und behält 
ihr© pTaehtigo Farbe bla zum Herbst, 

1 Stück M, 4,CX), 

„ serratifolia Hrt Mit Stark gesägten Blättern, 


L. Späth, Baumschule, Baumsclmletivreg hoi Berlin. 
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Laubhölzer, 


No. 


Sträucher 

Mittel- 

Hoch¬ 

1 



Stämme 

stämme 


S&l'COlJ&tHS Hees* (Cenopodiaceae.) 

1 Stück 

M, 

io St. 
M. 

i Stück 
M. 

1 Stück 

M. 

1 

yermiculatns Torr * (Grease-wood,) Neuheit L. Späth 1893,-04. Ans 






Koloratio, Sparriger, weiss rindiger, etwas dorniger Strauch mit 
schmallinealen, Blättern.... . H 

1,00—2,00 


__ 

_ 


&e<*iirinega Juss. Hartholz. (Euphorbi&ceae.) 




1 

ramiflora J, Mull. Vielblüthiges H. Ein feinzweigiger. hellgrün 






belaubter, ostasiatischer Strauch, der im August zahlreiche Büschel 
kleiner, weisslicher Blüthcn längs der ganzen Zweige entwickelt. 

0,75 





Junge Pflanzen .. . 

6 

— 

■— 


Sedum L. Fetthenne, (Crassulaceae.) 





1 

popnlifolium V. Pappelblättr, E. Kleiner Halbstranch Sibiriens mit 






fleischigen,, ovalen, gefransten Blättern und weisser Blüthe im Juli 
und August. Für Felsanlagen geeignet, junge Pflanzen ..... 

0,75—1,25 

6-10 


_ 


Shephcrdia Nutt Büffelhcere, (Elaeagnaeeae.) 





1 

OFgBntOä MuH-, Silbor-B, Ein hoher, ep artiger, nordamerikain sch er 






Strauch mit sch mall anglichen, silbern schimmernden Blättern. Die 
zahlreichen kleinen gelblichen Blüthen erscheinen bereits Ende März, 
vor dem Ausbruch der Blätter. Die erbsengrossen, acharlachrothen 

1,00 

8 




Früchte sind in Amerika zum Einmachen sehr beliebt. Junge Pflanzen 

(siehe auch Ziersträucher mit essbaren Früchten*) 


- 




Smilav L . Stechwinde, (Lüiaceaej 





5 

Pseudo-China L , Neuheit L. Späth 1894,95. Der hübschen, dunkel- 






grünen Belaubung und des kräftigen Wuchses wegen verdient diese 
Art. nach Herrn Prof. SargenPs Urt heile, einen hervorragenden 
Platz unter den Gartönschlingpflanzen, In ihrer Heimatb. dem öst¬ 
lichen Nordamerika, nimmt eie mit trocknem, sandigem Boden fürlieb 
und treibt aus knolligem Wurzelstock einen, fi bis U Fuss hohen, fast 
unbewehrten, schlingenden Stamm, Die in Dolden stehenden Früchte 
sind schwarz und von kugeliger Form . . . 

1,00 

9 




Sophora L* Sopliore* (Fapilionaceae.) 





I 

japonica T* (Styphnolübiuin jap. Schött.) Japanische S. Bekannter, 
mit hübschen" dunkelgrünen Fiederblättern belaubter* grünzweigiger 
Baum, Blüthen gelblich weiss, in grossen Riepen im Juli u. August 

0,60—1,00 

5-9 



2 

* pendula Hrt Trauer-S. . . ................ 

1,00-2,00 | 


— 


11 

platycarpa Maxim . Breithülsige S, Neu: Dieser japanische Baum 






ähnelt im Aussehen der bekannten S. japonica, weicht aber in 
den Bliithtm und Früchten von dieser bedeutend ab. Die Blüthen 
sind grösser, haben einen andere geformten, lang in den Blüthen- 
stiel verschmälerten Kelch und bilden eine grosse, »reit pyramidale, 
endstandige, weisse Rispe.* ... 

1,50—2,50 

18—20 



5 

sinensis Hrt . Diese, botanisch noch nicht näher festgesteilte Art 






bringt im Spätsommer grosse, blass rosafarbene Blüthen rispen, die 
sich bereits auf jüngeren Bäumen entwickeln Bollen 

1,00—4,00 

9-30 

— 

___ 

4 

violaceu HrL Schön belaubt... 

1,25—3,00 

10—25 

— 



Norftus L . Eberesche, Mehlbirnc, Elzbeere, Apfelbeere. 






(Rosaceae.) Bäume und Sträuclier, die sieb durch recht verschieden¬ 
artige und schöne Belaubung anszeiclmen. Ihre meist weissen 
Bliithendolden entwickeln sie in reicher Anzahl im Mai und Juni, und 
im Herbst bilden die rothon, gelben oder schwarzen. Beerenfrüchte 
eine schön* Zierde für Garten u. Park, 






30 Stück in 30 Sorten meiner Wahl M. 20,00, 

20 „ „ 20 „ „ M. 12,00. 

10 „ 10 * „ M. 7,50. 





65 

alnifolia Ä". Köch, (Micromales alnifolia Koehmi) Neuheit L. Späth 






1892^93. Boschrmben und abgebildet in der Gcrtenflora 1892, S. 2S2. Ein 
freudig wachs. Bäumchen aas Japan, dessen hellgrüne, oüanzettliehe 
Blätter der jungen Triebe eigänthümlich von den älteren, dunkel¬ 
grünen. in Form dem der Rotherle ähnlichen Laube abstechen , . 

1,00—3,00 

9—25 



47 

alpinst compacta Hrt. Gedrungen wachsender Strauch ...... 

1,00—3,50 

9-30 

— 

LüO-2^50 

49 

w snpcr-Aria ZaheL Neuere Form... 

1,25—350 

— ; 

— 

2—3,50 

1 

am er i ca na IV. Grosse Dolden kleiner,, scharlachrother Beeren . . . 

1,00—3,50 

9—30 

— 

— 

36 

„ Tiana Hrt. (sambucifolia HöifH?) Dickzweigiger und gedrungener 

0,75—3,50 
0,75 — 2,50 

6-30 


n o 


wachsend als voriger, Beeren grösser.. 

— 

2—d 

58 

arbutifolia erythrocarpa Am.-Arb. Strauch. Frücht* schariachroth 

6—20 

— 

— 

10 

Ana Crantz, Gern, Mehlb. Kleiner, dichtkroniger B. mit ovalen. 

1,00—5,00 

9—45 




unterseits schön weissfilzigen Blättern, Beeren orangeroth .... 

s. Alleebäu me 

45 

„ angnstifolia (Tivus) LinäL Schmalblättriger Mehlb. 

1,00—2,60 

— 

— 

— 

33 

n lntescens Hrt , Gelbliche Mehlb. Die jungen Blätter sind prächtig 


6—70 

1,50-3 



hellgelb gefärbt .... 

0,75-7,50 

2-3 

34 

K raajestica Hrt . Au* Nepal. Sehr kräftig wachsend; grossbiÄttrig. 

1,00-3,50 


1,50—3 

2—3 


Obers eite der Blatt er leuchtend grün, Unterseite weissfilzig. Sehr schön 

— 

14 

v qucrcoides Hrt Eiehenblättrige Mehlb... 

0,75 — 3,50 

G—30 

— 

“ 

15 

„ tomonto&a Hrt. Junge Blätter, weisslich filzig ........ . 

1,00—3,50 

— 

—• 

— 

63 

B VC^tifa Hrt. Blätter breit oval, oben glänzend dunkelgrün, unter¬ 

0,75—2,50 





st its weissfilzig* regelmässig und dicht genervt ......... 





L* Späth, Baumschule, Bamnschttlenweg hei Berlin* 
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Laubhölzer. 


Sträuchen 

Mittel- ^ 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 Stück 

10 -St. 

1 Stück ' 

1 Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

0.30-2,00 

2—18 

s. Allee bäume 

1,00—3,50 

9—30 


■— 

1,00—4,00 

9—35 



0,75—3,00 . 

6—25 

s. Alleebäume 

1,00—5,00 

9—45 

5. Tranerbüume 

1.50—5,00 

13-45 

s. Traut 

irbäume 

0)75—4,00 

6—35 

— 

— 

\ 

0,75-2,50 

6—22 

— 

— 

3,50 

— 

— 

- 

0,75—3,50 * 

6—30 

— 

— 

0,75—3,50 

G—30 

— 

2-3 

1,00—3,03 

— 

— 

2—3 

0,75-3,00 

6-25 

— 

— 

0,75—2,00 

7-18 

s. Alle 

1 

cbäume 

O 

1 

O 

o_ 

9-40 

1,50 2 

1 2—3 

1,00-3,50 

9-30 


— 

1,00—4,00 

9-35 

—* 

■**■ 

O 

CO 

1 

iO 

N 

O 

6—30 

— 

2 -3.50 

1,00-2,50 

9—22 

— 

2 3,50 

1,00—3,50 

— 

— 

— 

1,00-3,50 

“ 



0,75—3,50 

6-30 

- 

— 

1,00—3,50 

— 

— 

— 

1,00 

8 

_ 

— 

0,50 

4 

1 

— 

1,50-2,50 

12-22 




Ko- 

2 

6 

35 

59 

59 

3 

4 
32 

62 


38 

39 
22 

18 

13 

41 

5 

11 

23 

48 

40 

42 
37 

12 

C> 4 

1 

3 


Sorlrns 

aueuparia L. Gemeine Eberesche. 1—2 m hoch . . . . . . . . . 

„ Fifeana Hrt. Mit orange gelbeil Früchten., . , . 

Jt fol* luteo^arieg- Späth , L. Späth 1883/84. Sehr schöne, gelhbimte B. 

„ fr. du lei siehe aucuparia moravica. 

moravicaD ipp . (sieh e auch Zier geh ölze m il es sba reu Friich ie n) 
w pendula Hrt. Trauer-E. 1—3 m hohe Pyramiden ....... 

* „ fot. Y&T. Hrt. Buntblättrige Trauer-E, Starke Strüucher . r 

T saturejifolia Hrt. (Aria X Micup. forma saturejifolia Koehne.^ 

Frucht dunkelgelb . . . r „.. . . , * . . . „ . 

ChamaeniespUuS Crantz. Zworg-M. Ein 1—2 m hoher Gebirges t rauch 
mit elliptischen, dunkelgrünen Blättern, rosafarbenen Blütbgn und 

braunrothen Beeren ........ . ........ 

domestiea L, Speierling* Ein in der Tracht der gemeinen Eberesche 
ähnlicher Baum, dessen Fiederblätter unterseits weisshlzig sind. 

Pi* ziemlich grossen, gelbmthen Früchte sind essbar und werden 
auch als Zusatz zum Apfelmoste geschützt.. 

(siehe auch Ziergehölze mit essbaren Früchten). 
flabellifolia S. Schau . Blatt klein, rundlich, am Rande ein geschnitten 
und gesägt, dunkelgrün, unterseits schriee weissfilzig. Schwachwüchsig 

floribunda Hrt. siehe melanocarpa K. Koch. 
glabrata Hrt. bot. Vrai. Glattblättrige MehJb. 
grandifoiia Hrt . siehe melanocarpa K. Koch. 
heteropliylla Rchb . (arbutifolia X aucuparia,) Interessan ter Blendling 
mit bald etwas gefiederten, bald, ungetheilten Blättern. Frucht 

dunkelbraunroth. 

Hosti K. Koch, (Pirus sudetica Tausch.) Bastard-M, Ein Blendling 
von S. Ada und Chamaemespilus. JEtlüthe hellroaa, Frucht roth „ . 
hybrkla L. (Grat. fennica Kalm. S, Aria X aueupar.) Bastard-E. Ein 
kleiner, eine hübsche, dichte Krone bildender Baum. Die zierlich 
geformten Blätter sind run Grund» gefiedert und nach der Spitz» 

zu abnehmend ein geschnitten.. . , 

intermedia Fers , (S. scandica Fries.) Schwedische Mehlb. Blätter 

oval, hübsch regelmässig gelappt . . ♦ , . .* . , 

lanuginosa Hrt .{AriaX aucup. forma decurrcus Koehne.) Graufilzige, 

gefiederte Blätter . . . .. . . . 

latifolia Fers. (Pirus latifol, Hrt.) Bastard von S. torminalis und Aria 
melanocarpa K. Koch. (Aronia nigra Koehne.) Sch warzfrüchtige 
Apfelbirne. Reich in weisson Boldentranben blühender Strauch. 

Beere schwarz. 

„ glabrescens Hrt. Etwas schmalblättriger als vorige und fast 

unbehaart.... 

Mongeoti Ciodr, (Aria Mougeoti Feck.) Blattfcrm zwischen denen 
von S, intermedia und Aria stehend 
nepalensis Hrt , Kle in es, schmales, unterseits setmeeweiseea Blatt 
Ncnillyensis Dipp. (aucuparia X hybrida?) Die gefiederten, unterseits 
graugrünfilzigcn Blätter laufen in ein grosses, rautenförmiges, fieder- 
schnittiges Endblättchen aus ................. 

obtusata Hrt. stumpf blättrige Mehlbirne. Blatt rundlich, oberscits 
glänzend dunkelgrün, unterseits weissfilzig.. 

terminalis Hrt, galt, siehe Pholima villosa DC. 

Spartiuitl L. Pfriemen. (Papilionaoeae.) 
junceum L. Binsenpfr. Selten! Die grossen, hellgelben, vom Juni bis 
August erscheinenden Blüthen sind sehr wohlriechend ...... 

SCOparium L. % Besenpfriemen. Bekamt er, im Mai und Juni gelb- 

blühender Haidestrauch. Junge Pflanzen ... 

B Aiiflreanitm E. Andre . Selten! Diese prächtige Form wurde in 
der Normandie auf gefunden. Die in reicher Anzahl erscheinenden 
Blüthen sind grösser als die der Stammart, und das bekannte Gold¬ 
gelb der letzteren wird durch ein schönes, in’a Rötblich» spielendes 
Kastanienbraun, welches die Flügel ziert, »ehr wirkungsvoll gehoben 

Spiraea L. Spierstrauch. (Rosacc&e,) 

Die Kpiraecn liefern in ihren vielen, in der Blüthe aufeinander folgenden Arten 
April Lig in den Spätsommer einen ununterbrochenen., reichen und schönen Flor 
beliebt wie unentbehrlich in unseren Gärten. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl M. 3. 

25 „ „ 25 „ w fl n 9. 

50 H n BO „ n tr 11 25, 

60 „ * 60 n * „ , } m. 

1ÜO Stück in 5 Sorten M, 20—50. 

Einzelpreise: 

Nachstehende Sorten 1 Stück M. 0,30-0,75; 10 Stück M. 2,50—7- 
Die Farbe der Blüthe ist durch Abkürzungen vor der Kummer angegeben: w. = welss, wL = weisslich, 

r, ^ roth, rs. ~ rosa. 


und Formen vom 
Und sind ebenso 


L. Späth, Baumschule, Baumschuleuweg hei Berlin* 





































Laubhölzer. 



No, 


wl 34 

w. m 

w. 112 

w.*38 
w* 87 
w* * 26 

w. *35 
w, *72 
w. 96 

w. 88 
w* 85 
w. 42 
w* 15 


w. 29 

w, 100 

w* 107 
w. 101 

w* 114 


wl 20 
wl 21 
wl 53 

w. 70 

w, 61 

w. 23 


w. 103 
w, *32 


w. 81 
w. 62 

Wi 24 


wl. 1 

w* 25 


115 1 


No, 


Spiraea 


§piraea 


a) im Frühjahr blühend. 

(April — M. Juni.) 

amnrensis Maxim * Amur. Sp. Achneit sp, 

OptJÜifolfo* 

ai’ffiita ZbL Sehr früh- und reiehblühend. Schön 
und empfehlen sw ertli. 

blaildft ZbL (Cautoniensiß X chinensia.) Selten’! 
Grosse, reinweisse Blüthen im Mai und Juni, i 
1 St. M. 0,60-1; 10 St. M, 5—9. 
Blum ei G. Dort. Ke ich blühend, zierlieh, 
br&cteata Zbl. nec Rajin. Grosahlumig, rein weiss. 
Cantoiliensie Lour , (Sp. Recve*siana Lindl.j 
Sp. Humanni Hrt.) 

~ fl pl. HrL Schön gefüllt, 
cliineiisis Maxim . Chinesische Sp, 
cinerea super h y pericifolia Zbl. sehr ähnlich 
No, 15. 

conferta ZbL (cana X crenata,) 
crenäta Hrt. nec L. (cana X hy pericifolia.) 
hyperirifolia HrL (cana x crenata?) 

„ tbahetroides Hrt * Die Blumen bedecken die 
Zweige der ganzen Länge nach. Sehr schön. 
japonica ( Hot eia jap.) s. Treibsträucher. 
laevigata L. Glattblättrigor Sp Graugrüne Be¬ 
laubung. 

longigemmis Maxim. Neuerer, sehr interessanter, 
Spie r s traueh, 

media Schmidt , Sehr früh auf blühend, 
mongolica Hrt * nec Maxim, (gomm&ta Zbl) 

Neuerer, sehr zierlicher Sp. 
monogyna Torr . (physocarpus Torreyi Maxim.) 
Armweihiger Spierstrauch. Selten! Ein kleiner, 
nur t -'6 Fass hoher Strauch dar Eelsengebirge, 
mit denen der Sp. opulifolia ähnlichen, doch 
bedeutend kleineren Blättern. Im Mai und 
Anfang Juni bedecken eich die Zweige mit einem 
reichlichen Flor weise er Blüthen in kleinen, 
halbkugeligen Doldentrauben, Eine hübsche 
und noch wenig verbreitete Art. 

l St- M, 0,76; IC St. M. 6, 
opulifolia L. Sehne ebalibmfcrtger Sp. 

„ llltea Hrt. Go Id blättriger Sp. 

,, nana Hrt , Zwergige Büsche bildend, 

1 St, M, 0,80-11 10 St, M. 5—9, 
OXyodOTl Zbl. (flexuosa X rnedia) Früh- tmd reich¬ 
blühend, etwas später als media. 
prunifolia S. et Z. Blüthen in Dolden, weise, 
einfach. 

n fl pl Gefüllter, pflaumonblättrigej* Sp, Sehr 
schön. 

pubescens LdL nicht Titrez. s. ckin. Maxim. 
Sdhinabecki Zb L (chamaedryf. X trilobata.) 
Thunbergi Bl. Feinblättrige* hübsche Art; wird 
vielfach getrieben. Blüht am frühesten von 
allen auf, 

trilobata L. Dreilappiger Sp. 

Illmifolia Scop . Rüster blättriger Sp. Blüthen in 
Janggestiölten Doldentraüben. 

Van Houttei Briot. (Canton, X trilobata.) Sehr 
schöner Strauch. 

b) im Sommer blühend. 

(E. Juni—September.) 
alba Dur. Weisser Sp. 

albiflora Miq. Pen ganzen Sommer hindurch 
blühend; sehr gut für niedrige Einfassungen. 


tvl. 

2 

wl. 

57 

rs. 

3 

r* 

4 

T* 

37 

r. 

74 

r. 

64 

r. 

118 

r. 

116 

r. 

104 

r* 

47 

T. 

5 

r* 

49 

rs. 

48 

rs* 

39 

wl**30 

r. 

51 

rs* 

90 

r» 

41 

wl 

66 

r* 

11 

w. 

31 

r* 

69 

wl. 

13 

rs. 

59 

rs* 

14 

rs. 

52 

w. 

106 

wl 

17 

rs* 

43 

wl* 

ns 

r. 

95 

r. 

110 

rs* 

111 

wl* 

91 

rs* 

10 

w. 

65 


arlifolia Sttt. Mehlbirnblättriger Sp, Blüthe in 
grossen Rispen; ausserordentlieh schön, 
aubifolia? Hrt * (salicifol. L. forma?) Aufrechter 
Wuchs, ausserordentlich reichblühend; schön. 
Bcthlehemcnsis rubra HrL 

Bilkirdi HrL Billard^ Sp. Schön roth. 

- longipamculata Hrt. Mit schöner langer Rispe, 
bull ata Maxim, (crispifolia Hrt.) Niedliche, 
japanische Zwergart mit lebhaft rosafarbenen 
Blüthendoldcn, Sehr geeignet für Einfassungen 
und Fel San lagen. 

Bmnalda Hrt. (species nova e Japan.) Reizend ; 
in reichen y flachen Do Ident rauben blühend. 
Niedrig bleibend. 

„ A u thony W aterer A , Wate rer. Neu! 

Leuchtend karmesinrosa-, dunkler als No. 64 
und 104. Sehr schön! 1 St. M. 1,50; 10 St. M. 13. 
„ elcgans Lenin. (Bumalda X bull ata.) NCül 
Unterscheidet sich von der folgenden durch 
lichtere Belaubung und durch ihre grogsen t 
silberigrosafarbenen BIüthendoIden. 

3 St. M. 0,75; 10 St. M. 0. 
„ ruberri ma Lemn. (Bum. X bullata.) Selten! 
Die Blüthe ist grösser und dunkler als die der 
Sp. Bumalda. 1 St. M, 0,76; 10 St. M, 6. 

ealiforniea Hrt. Bastard von Sp. Douglasi. 
eallosa Thunb . (japonica L.) Japan, China. 

„ alba Hrt , siehe albiflora Miq. 

„ atrosanguiuea HrL Dunkelroth, sehr schön, 
* macrophylla HrL Viel gross blättrig er als 
call os a, 

„ superba Hrt . Sehr grossdoldig, liellrosa; an¬ 
haltend blühend, 

caneseens D. Don. Graugrüner Sp* 
coccinea HrL Mit roth er Rispe, 
conspicua Zbl. (albiflora X latifolia*} 

Douglasi Hook. Douglas* Sp, 
dumosa Null. Selten! Niedriger Strauch, der 
auch als Form der Sp. ariifoüa angesehen wird. 

1 St, M. 1; 10 St. M, 9* 
eximia Hrt. Ausgezeichneter Sp, 
expansa hivea Hrt. Schön weiss blühend. 

M rubra Hrt. Roth er Sp, 

Fontenayeusis alba HrL in grossen Rispen 
blühend, 

, rosea Hrt. 

Fortunei semperflorens Hrt. Sehr reichblühend. 
Fo xi Hrt . (corym bo ä a X j aponica Zbl. ) 
Hacqneti Fenzl ei K< Äoc^.Uancifol. Hoffmsggi) 

Selten: Ganz niedriger Zwergstrauch der öster¬ 
reichischen Alpen, welcher sich für Felsanlagen 
besonders eignet. 1 St. M. 1, 10 St. M, 9. 

latifolia Borkh. (sp, Bethlöhemensi« alba HrL) 
In lockeren, grossen Rispen blühend, j ^ 

Len ne an a Hrt * (Douglasi X latifolia.) Lenn^esSjj. 
Lindleyana Wall. Bindley^ Sp. Mit hellgrünen, 

gefiederten Blättern und grossen Blüthen- 
rispen; schön. 

Margaritae Zbl . Mit schöner roth er Blüthe, 
MoilZiesi Hook. Selten 1 Aus dem westlichen 

---- ' Nordamerika. Nach Professor 

Dippel die echte HookeEsche Pflanze. Die 
lange Blüthenrispe ist hübsch dunkelrcsafarb. 

1 St. M, 0,50—1; 10 St, M. 4—9. 
„ variet* Selten! Eine Form der vorigen, mit 
helleren Blüthen. 

1 St, M. 0,50—1; 10 St. M, 4—8, 
notha Zht. Sehr schön, 
pachystachys HrL Grosge Dolden* 

Pallagi G. Don. (grandiflora Sweet.) AebnUch 
der Sp* sorhifolia. 


L. 8 p a t h , Baumschule, Baumschuleuweg hei Berlin, 
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LanMiöizer* 


Ne. 

&pil*a££L (Fortsetzung der Sommerblüher.) 

No. 

rs*22 

pminosa Hrt* Bereifter Sp. Mit graugrüner, 
kräftiger Belaubung, 

w. 44 

rs. 54 

Regeliana Hrt? 

rs. 55 

r. 93 

revi res ceilS Zbl Blüthe lebhaft roth. Belaubung 
*- hellgrün. 

T> 73 

sali cif olia L* Weidenblättriger Sp. 

r, 45 

r. 9 

Sanssoudana K, Koch . Reichblühend. 



LÜ> 1 


Äpiraoa 

sorbifolia 


H Bberescheriblättriger Sp. Grosso, 
■— —— aufrechte, rispige Blüthenstände 

und hübsch gefiedertes, lichtgrünes Laub, 

syringiflora Hrt, Niedrig bleibend und sehr 
reichblühe nd. 

tomentosa L. 


Rostfilziger Sp, Schön. 


14 

11 

1 

10 

2 

3 


Stapbylea L. Pimpermiss« (Ceiastraceae.) 

Bll mal da DC\ Japanische P. Sehr zierliche, hellgrüne Belaubung. 

Blüthen weiss, in aufrechten,- kleinen Trauben im Juni. 

colcllica Steu, Kolchische P, (Hoibrenkia formosa Hrt.batav ., Reicher 
Flor reinweisser, wohlriechender Blüthen im Mai (Siehe üueh 

Treibfiflanzen) . . . . . . ... 

Coulombieri K. Andre, {calchieftXpinnata.) Coulomb! er T a P. Selten! 

—--" " Kräftig wachsender Strauch mit im Mai sich 

zeigenden, aufrechten weissen RlüthenriBpen, welche denen der 
St. colchica lasiandra Dipp . ähneln ............... 

ClegailS ZbL (cclchicaXpinnata,) Die Blüthen dieses Bastardes und 
der folgenden Art sind rötblichweiss und erscheinen im Mai . , . 

trifolia Z,. Dreiblättrige P... 

Steplumatmirii S. et Z . Stephanandra. (Rosaceao.) 

flexuosa S. et Z. (indsaZ^/.) Ein reizender, kleiner japanischer 

«—»-*— ' Strauch von dicht geschlossenem Bau* 

dessen feine, hin- und hörgebogene Zweige leicht Überhängen und 
sehr zierlich belaubt sind. Blüthen im Juni, weiss, in kleinen zu¬ 
sammengesetzten Trauben .............. . 

Tanakaß Franch „ et SqvclU Neuheit L. Späth 1896 97, Diese eben- 

-- falls aus Japan stammende Art hat 

denselben + äußerst zierlichen, reich verzweigten Wuchs wie die 
vorige, doch sind die schlanken, hin- und hergehügenen, roth.br atmen, 
Zweige mit grösseren und anders geformten Blättern besetzt. Diese 
erinnern lebhaft an die Blätter der Neillia thyrsiflora; sie sind 
eiförmig-dreieckig, am Grunde herzförmig, undeutlich, dreilappig, 
fein und regelmässig ein ge sch mitten -gesägt und in eine lange 
Spitze ausgezögen. Hervorzuheben ist besonders die wundervolle, 
Orangcrgthbraune Herbstfärbung des Laubes, welche dem Strauch 
ein ausser ordentlich anziehendes Aussehen verleiht. Die im Juni 
erscheinenden, kleinen, weussen Blüthenriapcn ähneln im Aussehen 
denen der St. flexuosa. Zeigte sieh hier bisher ganz wdnterhart , . 

Sterculii* L . Sterkulie. (Stereuliaeeae.) 
platanifolia 1. Selten! Aus japanischem Samen erwachsen. Die 
Widerstandsfähigkeit dieser Art in unserem Klima ist noch zu 
prüfen. Junge Pflanzen . . , , . . ... , . 

Stlllirtia L* Stu&rtiß. (Ternstroemiaceae.) 
PscudocaincMia Maxim . Kamellien-St. Neu! Ein schöner, dicht¬ 
et'. ——— -- zweigiger Strauch aus den Gebirgen 

Japans mit elliptisch-1 an siet tli eben, hellgrünen Blättern und im 
Juli erscheinenden, 5 cm breiten, tief schalenförmigen Blüthen, ans 
deren schneeigem Weiss die zahlreichen orangefarbenen Staub¬ 
beutel hübsch hervortreten. Da die Härte dieser Art hier noch 
nicht genügend erprobt werden konnte, so ist eine Winterdeckung 
vorerst anzurathen 

Styrax L, Storaxbaum* (Styracaceae.) 
japntlica S. et Z. Jfvpäniscber St. Selten! Ein grosser Strauch oder 
i-i 1 ' ' kleiner Baum der Gebirge Hündo'*s, der sich durch 

grossen Reichthum weissex, wohlriechender Blüthen auszeichnet. 
Winterhärte noch nicht erprobt, deshalb Deckung zunächst gerathen 

Syniphoricarpiis Juss . Schneebeere, (Caprifoiiaceae.) 

Heyeri Hipp* Selten! Aus Nordamerika. Hübscher Strauch, ähn¬ 
lich S. occidentalis. Blüht reichlich schon als junge Pflanze, hübsch 
rosafarben, im Juli-August. Kräftige Pflanzen ......... 

mollig HutL Niedriger, dichter Busch; blüht reich blassröthlich, im 

Juni-Juli. Beere weiss. 

montAHUS Ktk . Berg-Sohn. Zierliche hellgrüne Belaubung. Blüthe 

trübrosa, im August-September .. 

OCCidentaliS Hook . Nebst dem ähnlichen S. Heyeri wohl die schönste 
— Art der Gattung, Hubseli überhängender, kräf¬ 

tiger Wuchs, schöne grossblättrige Belaubung; Blüthen gross, röth- 

lichweiss, von Ende Juni bis August. Beere weiss . .. 

orbiculatuö Mnck , (s. vulgaris Mchx ,} Korallenbeere. Blüthe hlass- 
roth, im August-September. Beere roth ............ 

„ loh aureo-var. Jirt . Goldgelb gerandet. Sehr zierlich .... 

poluccensis Hrt . siehe monianus Ktk , 


i Stuck 
M. 


0,50—1,50 


0,40—1,50 


1,00—1,50 

0,60-1,00 

0,50—1,25 


0,50—1,00 


2,00 


0,75 — 1,25 


1,50-2,00 

1,00—2,00 

0,60-1,00 

0,50—1,00 

0,50-0,75 

0,50-0,75 

0,25—0.40 

0,40—0,75 


eher 
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Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

1 io St. 

i Stück 

i Stück 

M. 

M. 

M. 
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L* Späth, Baumschule, Baumscbulenweg bei Berlin, 
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Laubhölzer» 


Ne. 

& ym p fio r i ca r p uss 

4 rat! C in OS US Mchx. Gemeine Sehn. Blüht reichlich * hollroth, vom 
Juni bis zum. Herbst. Die bis in den Winter hinein hängenden 
weissen Beeren sind sehr zierend . . _ ... . . . . 

13 T pauciflorus RobblHS. Zwergig wachsende Gcbirgsform ans den 
Felsen ge birgen Britiscb-Kolumbiena „ + + , „ , + . , * T . + , 
6 rutunrfifolius 4. Gr. Kundblättrige Schn. Ein meterhoher, aufrecht 
mit ausgebreiteten und nbt-rhangenden Seitanzweigen wachsender 
Strauch, der mir auch au* Kolorado-Samen erwuchs. Die röthlich- 
weisse Blüthe ist ziemlich gross,, röhrigtriokierig und erscheint im 
Juni und Juli. Beere weise . 


Sträuchen 


l Stück 
M. 


io St, 

M. 


MHtoH 
Stämme 
l Sltick 

M. 


0*25-0,60 2—5 

0,60—1,25 5—10 


0,50 


4 


Hoch¬ 
stämme 
i Stück 

M, 


Syriiiga L* Flieder. (Oleaceae,) 

Nächst der Hose ist wohl kaum einer unserer Blütliensträuoher so volksthümlich und allgemein beliebt 
wie der Flieder. Im kleinsten Gärtchen darf er so wenig fehlen* wie ein Strauss seiner zarten* duftenden Blüthen 
in der Stube des der grünen Natur entrückten Städters, als Wahrzeichen des wiedergekehrten Wonnemonats. 
Ausserordentlich ist die Mannigfaltigkeit in Farbe und Form der Blüthen, welche wir jetzt durch Einführung 
neuer Arten* sowie durch sorgfältige Auswahl von Sämlingen des gemeinen Flieders besitzen. Aus meiner reich¬ 
haltigen Sammlung vermehre ich nur diejenigen Sorten, welche sich nach langjähriger Beobachtung als die 


besten bewährt haben. 

1(30 Syringen, kräftige Pflanzen in ca. 20 der besten veredelten T uud wurzelechten Sorten, meiner Wahl , M. 50—100 

50 „ „ „ in 60 Sorten meiner Wahl ( .M, 60 

25 *, „ „in 25 Sorten meiner Wahl...M. 20 

100 *, starke einjährige Veredlungen in ca. 15 der besten vulgaris-Varietäten meiner Wahl . . r . M. 40 


Nach Wahl des Bestellers» 

Von nachstehend aufgeführten Sorten kräftige, wurzelechte Sträucher bezw, mehrjährige* veredelte 
Pflanzen 1 Stück 0*60—1,25; ICO Sttlck M. 56—100* sofern nicht ein besonderer Preis beigefügt ist. 

Hochstämme (1—1*60 m Stammhöhe) 1 Stück M, 2,50—7,60; 10 Stück ' M.2Q—70 von den No. 59* OB, 81* 82 83* 
84, 85, 87* 123; 

„ No. 8, 27, 29, 81, 34, 50, 1 Stück M. 1,50-3,60; 10 Stück M.p.3—80. 


109 

10 

12 

108 

87 

1 

14 

3 

6 

7 
9 

8 

20 

21 

22 

49 

50 
23 


ü rnurensis Rupf', (Ligustrina amur. Rg /♦) 
Amur - Flieder. Blüht in grossen, weissen 
Sträussen im Juni. 

Emodi Wall Emodi- Fl. Sehr schön belaubt, 
Blüthe lilaweiss, im Juni. 

» foL varieg. tirL Bunter E.-Fl. 

* rosifiora Carr. (nicht = villosa VctkL) 

Neuere Form, der Stammart in Wuchs und 
, Belaubung ähnlich. Blüthen zart rosaHlafarben. 
japoniea Dcne . (nicht = Syringa amur. und 

Pekinensis Rupr 0 Japanischer Flieder. Präch¬ 
tiger Strauch zur Einzelpflanzung, mit grossen 
weissen Rispen im Juni. 

Josikaea Jacq , ftl. Josika-F* Eine interessante 
Art mit grossen, lederartigen, dunklen Blättern 
und dunkel violetten Blüthen im Juni. 
Pekinensis Rupr. (Ligustrina Pekinensis RgL) 
Blüthg in grossen, weissen Rispen, im Mai und 
Juni erscheinend. 

persica L * Fersicher Fl. Helllila, im Mai. 

Kothomagen sis Ä. Rieh. (s. chi neuste IV.) 

Chinesischer FL Lila* im Mai. 

B alba birt. Weisser chinesischer FL 
„ Metensis Sim.-Louis. Zart, blass lilarosa, 
Blüthe grösser als bei voriger* schön. 

„ rubra Loää. (s. Saugeana Hrl.) Einer der 
schönsten rothen Flieder. 

vulgaris L. Gemeiner FL Blüht im Mai und 
Anfang Juni. Preis siehe auch Gehölze zu 
Hecken und Lauben. 

„ alba Hrt. Gemeine] weissblühender FL 
J5 alba grandiflora Hrt. Grosse, reinweisse 
Blüthen in grosser Rispe. 
n -* pyramidalis Hrl. Schön geformte, weisse 

Rispe. 

„ Al ine Mocqneris. Grosse Rispe, s. schön 

dunkelroth; vollblühend. 

H Ambroise Vers ch&f feit. Rosa, in. milchweiss 
übergehend, groesblumig. 


: 

68 


67 

70 


27 

28 I 

29 

30 
72 

31 

83 [ 

I 

32 ; 


vulgaris Amethyst Späth. l. Späth 18 S 7 / 8 & 

Strauss gross, dicht geschlossen und gedrungen. 
Knospe pur pur violett mit lilarosa, beim Auf¬ 
blühen ins Blaue übergehend* später amethyst- 
farben; reichblühend. Einjährige Veredlungen. 

Das St. M. 1—1*50. 

j* iuiio füllt Hrt. Purpurne Blüthe in grossen 
Rispen. 

„ Andenken an Ludwig Späth. l. Späth 

1883/84. Diese unzweifelhaft schönste aller bis 
jetzt bekannten Flieders orten ist in der hie¬ 
sigen Baumschule entstanden. Sie wurde unter 
ca. 16000 Sämlingen der besten Varietäten 
gewonnen. Die einzelnen Blüthen sowohl wie 
die Rispen sind sehr gross und von prachtvoll 
dunkelpurpurrother Farbe, nicht nur als 
Knospen, sondern auch hei vollständig geölT* 
neton Blüthen. 1 St M. 1-2.50; 10 St. M. 9-20. 

„ äur^ft P. Ritte* Die jungen Blätter sind schön 
goldgelb gefärbt. 

„ B6l’ang0r. Die Farbe der grossen Blüthen 
iet bemerken sw. dunkellilablau, während die 
Knospen ein dunkles Rosa zeigen. Leider ist 
die sehr grosse Rispe etwas locker gebaut. 

„ Charles N. (S. rubra major.) Lilaroth. {Stehe 
auch Sträuche? zum Treiben.) 

j, Croix de Brahy, Lilaro&ä* grossdoldig. 
n Doktor Lindloy. Lilarosa, Knospe purpurlila, 

sehr schön! 

B Doktor Nobbe. Helllila* fiühhlühend, sehr 
voll, Rispe kurz. 

*, Dr. von Regel Späth. L. Späth 1883/84. 
Rispen gross, freistehend* Knospen hellroth* 
Blumen schön lilablau. 

„ Eckonholm. Knospe trüb purpurn* Blüthe 
lilablau. 

jj, Emil L iebiff Späth . L. Späth 1887/88. Mit 
sehr breiten und schon gebauten Rispen* Knospe 
lebh. rosa im Aufblühen heller. Glitte ins Bläu¬ 
liche übergehend. Das St. M, 1—2. 

ff Erzherzog Johann* Knospe fleischfarben, 
Blüthe helllila. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 
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85 

33 


Syrinera 

vulgaris Frau Bertha Dummann Späth. L.Späth 

1^33,84, "Horrliehe, reinweisse Sorte mit sehr gr. 
Blütheurispen. X St. M. 1,25—‘2; 10 St, 11—i& 

„ Fürst Liechtenstein Späth, l. Späth läft/ää. 

Knospen rÖthlick mit seiden artigem Glanze. 
Blüthe sehr gross, bläu lieh rosa, nach der Mitte zu 
in weiHslichblau übergehend; üusserst dankbar 
blühend. Einjahr, Veredl, das Sh M. 1—2, 

„ G6ant des batailles, Grosse Rispe mit leb¬ 
haft rosafarbenen Knospen und lilablauen 
Blüthen. 


71 

82 

52 

34 


35 

36 


37 

123 


H Geheimratli Heyder Späth . l. Späth 

1883 84. Reichblühende Sorte mit schön ge¬ 
formten. grossen Rispen. Von den zart halllila- 
farbenen Blüthen heben sich die rothon Knospen 
reizerd ab. Gas St M + 1—1,5G. 

„ Geheimrath Singelmatin Späth, l. Späth 

1887,HS, Grosse dichte Strätiese bildend. HeÜ- 
purpiirviolett wie MarLiensia, jedoch mit 
grossem, weissem Stern; stark und angenehm 
duftend. Das St. M. 1-2. 

J, GJoire de MouIillB. Knospe blassrosa. Blüthe 
bclllila in grossen Rispen. 

P Goliath, Sehr grosse, verästelte und dichte 
Rispe, Blume gross, mit gekräuseltem Saum, 
purpurlila; Knospe lebhaft roth. Schön. 

jj hybrida Hrf. Dunkelblau violett. 

j, JuSti Hrt. Zart hellblaue Blüthe, von der 
die rosafarbenen Knospen sich hübsch ab¬ 
heben, Durch den zurück gebogenen Blüthen- 
s&ura erhält die Rispe ein sehr zierliches, ge¬ 
kräuseltes Aussehen, 
j, Lovamensis Hrt. Hellroaa. 

J, Üiacrostachia Hrt. Selten! Die Blüthen 
sollen gross, schön hellroaa und zu grossen 
Rispen vereinigt sein. Blühte hier noch nicht. 

1 St. M. 1,50, 10 Sh M. 13. 


No. 


62 


38 

61 

59 


40 

54 

42 

94 


43 

57 

45 

56 

48 

84 

69 


Syringa 

1 vulgaris Madame Britit. Zeichnet sich durch 

ein besonders schönes, lebhaftes Roth in der 
Knospe ans, welches in der Blüthe nachher in 
bläulich-lila Übergeht. 

„ Madame Kreater. Lehaft rosa. 

„ Madame Moser. Weise, BL u, Rispe mittels*. 
„ Marie Legraye V. Htfe . Die dichten Rispen 
wie auch die einzelnen Blüthen dieser sehr zu 
empfehlenden weissen Sorte sind sehr gross. 

(Siehe auch Sträucher zum Treiben.) 

1 St. M, 1—2, 10 St, M, 0—18. 
„ Marliensis pallida Hrt. Schön geformte, 
gr.Rispe* Knospe blassroth, Blüthe zart helHila. 
„ PrincCssc Marie. Mittelgrosse, kleinblumige, 
weisae Rispe, 

„ Prinz Notier. Knospe rosa, Blüthe lila. 

„ Professor Bargent Späth , l. Späth I889j9ü* 

Schöne, leichte und kräftige Rispen mit glän¬ 
zenden kirschrothen Knospen und dunkel- 
violetten Blüthen mit weissem Schlund. 

1 St, M. 1—2,00, 10 St. M. 9-1H. 
n rubra Hrt , Grosse Rispe mit grossen, röth- 
lichlilafarbeiien Blüthen und rosa Knospen. 
„ T insignis Hrf. Purpur. 

„ „ major Hrt. siehe vulg. Charles X. 

„ Trianonionsis Hrt. Rispe gross und dicht, 
Knospe rosa, Blüthe schön lebhaft lilablau, 
T Sibirien Hrt. Dichte, grossblüthige, purpur- 
lilafarbene Rispe. 

„ Triomphe trOrioanS* Rosalila, heller werdend. 
Grosse, lockere Rispe. 

, B Vergissmeinnielit. Späth, l. Späth 1887 88. 
Knospen du nkel v iol ettros &, im Auf blüh en h eller, 
bis zum Hellblau übergehend ; Bl. mgr., sehr 
empfehlenswertlx. Das St. M, 1,50. 

fl virginalis Hrt. Grnase, leichtgeb nute Rispe 
Blüthe reinweisä, Knospe mit grünlichem Schein 


Syringa vulgaris flore pleno . 


Die gefüllten Flieder zeichnen sich durch frühes Blühen, durch die lange Dauer ihrer Blüthen, sowie durch 
Grösse und Formenschönheit der Blüthenrispen aus, Sie sollten ihrer eigenartigen Schönheit wegen in keinem, Garten 
fehlen. Nach den bisherigen, erfolgreichen Versuchen zu urtboilen, dürften sic auch für die Treiberei eine hervor¬ 
ragende Bedeutung gewinnen. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen das St. M. 0,75 — 1,50. 

Die nachstehende Sammlung enthält neue und ältere Sorten; 20 Stück in 20 Sorten M, 18, 

Hochstämme, das Sä M. 2—5 In den No.: 95, 87, 98, 99, 100, 101, 102, ia3, 104, 106, 107, 109, 112, 113, 114, 115, 120, 


95 
120 

124 

96 ' 

121 

97 
129 

112 


Alphonse Lavallße Lemn. Grosse, dichte Rispe; !l 
Knospe trüb hellroth; Blüthe bläulichlila. 

Belle de Nancy Lemn. Rispe grosso verästelt; 
Bl- glänz, seidigrosa mit woiseem Schlunde und 
schalenförmigem Saume. Das St. M. 1,50, 

Charles Haltet Lemn. Sehr reichblübeiid, 
lilaroea, Strauch zw r ergig. Das St. M. 1,50. 

Comte Horace de Choiseul Lemn. Rispe 

ziemlich schmal, dichtblüthig, 20 cm und 
mehr lang, Blüthe purpurlila, mit aufwärts 
gekrümmtem_ Saum, sodaas dessen weissliche 
Unterseite sichtbar wird, was dem St raus 3 
ein buntes Aussehen giebt. Knospen zieml. 
lebhaftroth. 

Comtesse Horace de Choiseul Lemn, in der 

Form der Blüthen und Rispen gleicht diese 
Sorte der pyramidalis, die Farbe iat jedoch ein 
graugetöntes Weiss mit rosafarbenem Hauch. 

Condoreet Lemn. Lange, ästige Riepe mit 
grossen, halbgefüllten, schiefer blauen Blüthen. 

d.e Humboldt Lemn. Süll sehr grosse Rispen 
mit besonders grossen, stark gefüllten, rosa- 
violetten Blüthen haben. Das St, M. 2,00. 

Emile Lemoine Lemn. Die sehr ästige Rispe 
ist mit grossen, glockigen Blüthen ven zartem 
Lilarosa besetzt. 


74 

113 

98 


130 

107 

79 

m 


hyacluthiflora pl* Lemn. 

Jean Bart Lemn. Lange, ästige R,; BL stark 
gef., rosaviolett; Knospe karmiu. 

Lamarck Lemn. Leicht gebaute, grosse Rispe- 
Die grossen Knospen sind trüb hellroth und 
machen sich in halb auf geblühtem Zustande, 
wo ßie kleinen Röschen gleichen,, sehr hübsch. 
Ganz geöffnet ist dis grosse Blüthe von einem 
zarten Molllila. Eine schöne Sorte, die sich 
hier auch durch reiches Blühen auszeichnete. 

La mauve Lemn - Nach dem Züchter sind die 
Rispen dicht mit gutgefüllten, lilamal ven- 
farbencu Blüthen besetzt, Soll sich gut treiben, 

Das St, M. 2,00. 

La Tour (TAuvergne Lemn. Die verästelte 
Rispe ist gross und dichtblüthig. Die Blüthen 
sind gross, gut gefüllt und. von schönem 
Purpuriila, während die Knospen durch ihr 
lebhaftes Roth hübsch davon abetechen. 

Le Galileis* Dunk ei p firsich rothe Blüthen mit 
hellerem Schlunde in grossen, dichten Rispen, 

Lemoinei Lemn. Die hübschgeformten, dichten 
Rispen mit ihren regelmässigen,kleinen Blüthen, 
die von liluTOga in helllilablau übergehen, 
machen einon recht gefälligen Eindruck. 


L. Späthj Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Laubhölzer. 


Ko. 

105 

114 

12 


99 

126 

73 

100 

101 


2 

11 

1 

1 


Syrin^a yiilsr- fl- pl. 

Läon Simon Lemn . Diese Sorte fällt auf durch, 
ihre grossen, kugeligen Knospen und durch 
die glockige Form der Blüthen, die sich fast 
bis zuletzt erhält- Rißpe verästelt, gross und 
sehr dichtblüthig. Blüthenfarhe von blass- 
roth, in der Knospe, in liiablau übergehend 

Linnä Lemn . Di© sehr langen Rispen sind mit 
grossen, lilarotheix Blüthen mit dunklerem 
Schlund© besetzt. 

Mad. Abel CMtenay Lemn . Bildet dicht- 
blüthige, mittelgrosse Rispen, die mit stark - 
gefüllten, milch weissen Blüthen besetzt sind. 

Das St. M. I,n0. 

Mad. Jules Finger Lemn. Knospen lebhaft 
dunkelmsa, aufgeblüht von lilnrosa in lila- 
blau übergehend* Saum schalenförmig. Rispe 
sehr gross und stark verästelt, dichtblüthig, 

31 ad. Lßmoine Lemn . Aneebnl., dichte Rispen 
mit sehr grossen Blüthen vom reinsten Weiss 
besäet, Das St, M* 2,50, 

3Iathifm de Dombasle Lemn , Sehr grosse 

und breite Rispe* 

Michel Büchner Lemn. Schön pyramidale 
und sehr grosse Rispen. Blüthen stark ge¬ 
füllt, gross und von sehr regelmässiger Form, 
blass lilafarben. Knospen röthlieh* Strauch 
reich blühend und niedrig bleibend, 

31 oiis, Maxime Cornu Lemn. Diese schöne 

Sorte wächst lebhaft und zeichnet sich hier 
durch alljährliches reiches Blühen aus. Die 
trüb dunkelrosafarbenen Knospen gehen beim 
Aufblühen in ein helles Lilarosa über. Die 
grossen, verästelten Rispen haben eine gute, 
aufrechte Haltung. Das St, M 1,50, 


Ko, 

128 

131 

115 

89 

102 

75 

103 

125 

104 
106 


Syring-a vulgr, fl. pl. 

Öbölisque Lemn , Hat nach dem Züchter grosse 
Rispen, mit grossen, rein weissen Blüthen besetzt. 
Blüht reich und treibt sich gut- Das St, M. 2,00* 

Pierre Joigneaux Lemn. Schlange,aufrechte, 
mit mittelgrossen, lilapnrpurnen Blüthen und 
levfcoyenrothen Knospen besetzte Rispen haben. 

Das St, M* 2,00. 

President Carnot Lemn. Blüht reich in 
schönen pyramidalen Rispen- Die Blüthen 
sind von sehr regelmässiger Form, blass lila¬ 
farben mit weisBem Schlunde, Das St. M. 1,50. 

Präsident Grävy Lemn. Sehr grosse und 
breite* verästelte Rispe. Blüth» s, gross, rosa- 
lila, zuletzt bläulich. Knospe trüb hellroth* 

pyramidalis Lemn. Rispe lang und schmal, 
Knospe hellroth, aufgeblüht ros« Lila, in bläu- 
lichliia übergebend,^ ...... 

Renoncule Lemn. Ansehnliche, dichte Rispen 
bildend. 

Sänateur Voll and Lemn. Di© lebhaft rot he 

Färbung der kleinen Knospen s licht hübsch 
gegen daa helle Lila der entfalteten ßlüthon 
ab, Rispe mittel gross, dichtblüthig. 

Souvenir de h. Thibaut Lemn. Ausserordent¬ 
lich grosse Rispe, mit grossen, stark gofüllten 
Blüthen von röthlichem Lila besetzt- 
Touruefort Lemn. stark gefüllte, gr, Blüthen 
von bläulichem Lila; Knospen hellroth. Grosse, 
dicbtblüthige Rispe. 

Virginitö Lemn, Blüthen beim Oeffnen von 
sehr hübschem, zartem Rosa, welches nach- 
her stark va rhl aast . R.t h n© mit,! 
gebaut. 


Taimirix L. Tamariske* (T am ftricac ea e.) 

Laub nadelartig, sehr zierlich, als Bindegrün gut zu verwenden, 

africana Hrt * siehe teirandra Fall. 

gallica L, Laub graugrün. Blüht im August, hell rosa. 

Odessana Stev, Selten’ Zierliche, graugrüne Belaubung und reichlicher 
-—- " Flor zart rosafarbener Blüthen, vom Juni bis August 

tetrandra Pall, im Mai blühend, rosa . .. 

Tecoma Juss * Jasmitltrompete (Bignonle), (Bignoniaeeae.) 
radicans luss * Wurzelnde J, Schöner, dicht belaubter Kle t terB traue ti 

- - * für warme Wände. Di© fingerlangen, röhrigtrichterigen, 

orangegelben Blüthen, mit karminrothem Saum erscheinen in 
reich 1- Anzahl im August u. Septhr. (siehe auch Schlingslräucher) 
Tftucrium L. Gamander* (Labiatae.) 

Chamaedrys L. Selten! Kleiner, niedlicher Halbatrauch mit dunkler, 
immergrüner Belaubung. Reichlicher Flor purpurner Bl* im Nach¬ 
sommer. Für Felsai]lagen und Einfassnngen geeignet. Junge Pflanzen 
Tilia L. Linde. (Tiliaceae.) 

Edler Wuchs und prächtige Belaubung stellen die Linden zu 
den wertbvollsten Park- und Alleebäamen* welche wir haben. 

10 Stück in 10 Sorten meiner Wachl 51. 8, 


20 


20 


M, 18. 


alba Alt . (t, alba petiolftris $Irt. f americana pendula Hrt.} Amerikan. 
Silberlinde* Eine schöne Art, deren hübsch überhäugende Zweige 
mit ober sei ts dunkelgrünen und unten sclmeeweissen, grossen, Blättern 
besetzt sind. Auch der Austrieb ist si Iber weiss. Als Einzel bäum, 
wo die ganze Schönheit des Wuchses und der Belaubung voll zur 
Geltung kommt, von grossartiger Wirkung.. , 

s spectaöilis Hrt. siehe speciabtlis Dißp. 
americana L. (nigra Bork hi) Schwarz-L* Grossblättrig, hellgrün, 
mit hellgrauer Rinde .*.■*■*.*.*,.***. 


rk verblasst* 

Rispe mittefgroEB h leicht- 

Sträucher 

Mittel - 

Stämme 

Hoch¬ 

stämme 

i Stück 

io St, 

t Stück 

i Stück 

M. 

M, 

M. 

M. 

0,75 

6 

— 

— 

1,00—1,50 

9-13 


— 

0,50—0,75 

4-7 



0,60—1,50 

5-13 

— 

— 

0,50 

1 

4 

— 

— 

1,00—5,00 

9—45 

s. Trau* 
Alleeb 

jr- und 
äume 

0,75—2,50 

6—20 

s. Alleebäu me 


No, 36 am CT'i cailft 3Iflltkci Späth. L. Späth 1883184. Die schnellwüchsigste unter den amorik* Linden. 

Von dieser schönen Linde pflanzte am 90, Juni 1888 weiland Geimral-Feldmarschall Graf Moltke 
persönlich einen Hochstamm in meinem Arböröt, und zwar gegenüber der im Jahre 1884 von Sr, Durch¬ 
laucht dem Alt-Reichskanzler Fürsten Bismarck gepflanzten ungarischen Silberlinde (T. tomentosa). Diese 
in hiesiger Baumschule entstandene Form hat ihrer Schnell wüehsigkeit und des schönen Blattwerks wegen 
eine grosse Zukunft und wird allgemeine Verbreitung finden { Siehe auch Alleebäume}. 

Das Stück M, 0,7^3*50. Hochstämme (siehe auch Alleebäume) das Stück M. 4,00—20,00 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 









































20 


a 


Laubhölzer, 


33 


Tilla 


I 


Beaumontea pendula Hrt. (T. vulgaris Hayn, var.) Sehr‘zierlich 

hängende Linde...i]00—4,50 


StrMueher 

Mittel* 

Hoch¬ 



Stämme 

stämme 

l Stück 

i« St. 

i Stück 

i Stück 

M. 

M. 

M. 

M. 

1,00—4,50 

9—40 

t s. Traue: 

r bftume 





mmmmmmmmmmmmmm 

No, 6 euch Lora K Kock * (t. dasystyla Loud) 

Diese Linde ist eine der wevth vollsten. der Gattung, da sich ihr prächtiges, glänzend dunkelgrünes 
Laub, auch in dem Rauch und Staub der Städte, bis tief in den Herbst hinein erhält, 
f, „ 1 St, M. 1 — S; 10 St, M. 7—25. 

Hochstämme (siehe auch Alleebäume) das St, M, 2,50—7h 


8 

| flori 1)1111 da A* Sr. (americanä X nlmifoliä.) Reichblühende L.. * , 

0,75—2,00 

— 

3.0 

hyblida superba Hrt. Gross blättrig, dunkel belaubt. 

1,00—3,50 

QD 

t 

O 

37 

mandschuricä Maxim * Mandschurische L ; Ganz weissfilzig. Die 

--- - Blätter werden bei starkem Triebe oft. über 

82 cm breit und 33 cm lang. Sehr auffallend und interessant. Hoch- 
und Mittelstämme , .. * , , . *. * , 

4,00—10,00 

0,75—3,00 


16 

platyphyllüS Scop. Gemeine grossblättrige oder Sommer-L. .... 

6—25 

17 

n aurea Hrt* Goldzweigige L. . . .. 

1,00—6,00 

9-50 

5 

n corallina (Alt*) Mit kbrallcnrothem Holz 

1,00—4,50 

9-40 

24 

„ füicifolia liova Hrt* Neue geschlitzt blättrige Linde. 

1,25—8,50 

10—30 

35 

„ pyramidalis obliqna Hrt ... ...... 

1*00—4.50 

9—40 

27 

„ vitifolia Hrt* W einblättrige L. Hübsch gezacktes Blatt ... . 
imbftÄüCns Alt* Weichhaarige L. Schöne, nordamerikanische Art 
-* mit sehr grossen, unterseita graufilzigen Blättern . 

SpectabillS Hipp* (Blecliiana Hrt., alba X americana,) Dieser schöne 
Bastard ist sehr stark wüchsig, von etwas hängendem Wüchse und 
prächtig belaubt mit grossen, unter sei ts weissgruu behaarten Blättern 

1,00—4,00 

9-35 

18 

1,00—3,50; 

9-30 

34 

1,00—2,50 

O 

CM 

Cö 


2,50—5 

3—6 


ß, Alleebäume 
s. Alleebäume 

3—5 
3—7,50 


3—5 


s. All ec bäume 


I — 


N 0, 19 tomentosa Mftch* (T, nlba et K* f T. arg ent ea HC*) Ungarische Silber-Dinde, 

Einer der schönsten Atleebäume. Die regelmässig aufrecht strebende Krone mit den starken Trieben 
und dem weiasfilzigen Laube verleibt dem Baume ein sehr ansprechendes Aussehen. Ein junger Höch¬ 
st am m wurdp im Jahre 1S84 von Sr. Durch Jaucht dem Alt-Hei chsk analer Fürsten Bismarck bei seinem 
Besuche persönlich gepfl nnzt und ist in diesen dreizehn Jahren zu einem stattlichen Baum heran gewachsen* 
Diese T,Bismäre4-Linde u stobt gegenüber der am 20. Juni 1888 von weiland General-Fel dm arschall Graf Moltke 
in meinem Arboret gepflanzten „Moltke-Linde“. 

Büsche das St, M, 1—8,50. 

HechStämme (siehe auch Alleebäume) das St, M, fl s 50—15. 


22 

29 


28 

2 

56 

3 

30 


lllmifolia Scop* (cordata Milli) Kleinblättrige oder Stein-L. . . . 

0,50—1,60 

4-13 

vulgaris Hayne . (intermedla HC) Zwischen-L. Echte holländische 
L. (Oft wird als solche auch irrthümlich die Sommerlinde, T„ pla- 
typhyllos, verbreitet.) . . . 

0,75—3,50 

7-30 

Ul ex cur op. sirictus Hrt. it. hi Spaniens Hrt . siehe Genista 
hi spant ca- L. 

UlmilS L. Rüster (Ulme). (UWoeae.) 

Ausserordentlich formenreich in der Art der Belaubung, wie iu 
Wuchs und Grösse, vom mächtigen, breltk reuigen Baum herab bis zam 
zierlichen Häugebaum und feinz weigigen oder diohtkronigen Bäumchen 
abändernd, bietet diese Gattung eine reich* Auswahl für dre Bepflanzung 
von Alleen und Farks, wio auch kleinerer Gärten. 

Nach meiner Wahl: 

10 Stück in 10 interessanten neueren Sorten M. 10, 

2b Stück in 25 Sorten M. 18, 

50 „ „ 50 „ M. 85, 

60 Ä . „ 60 „ *M. 40. 

americana L* Echte amerikanische R, Mit hellgrünem Laube; in den 
meisten Baumschulen falsch f StärkwÜClisig ! .......... 

1,00—2,00 


antarotica aurca Hrt* Femzweigig init klemen s goldgelben Blättern* 
- — - Sehr hübsche Form .. 

1.00-2,50 

9—20 

A pendula Hrt . Hängende, zierliche H . 

1,00—4,50 

0,50—1,00 

9—40 

campestris L * Feid-R, . . . 

4-9 

„ Rerardl Simon - Lotus. Kleine, dunkelgrüne) scharfgezähnte 
Blätter au dünnen, überhängenden Z-weigen .. 

1,00—2,50 

9—20 


2—4 

2—4 

2—3 


L, Späth, Baumschule, Baumschutenweg hei Berlin, 
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Langhölzer, 


No. 

63 
7 

64 
4 


61 

79 

80 
86 

9 

53 

41 

84 

10 

69 

11 

93 


Hinaus 

campestris betulifolia nigrescens HrL 


Mit bräunlichem'Laube 

corirabiensis Land . steife Feid-R. t . , 

eorylifolia purpurea HrL Mit dunkelrüthem Laube. 

eueuUata HrL Kappenförm. F.-R. Blätter cigenthümlich kraus 
eieg ans foL arg,-var. HrL siehe camp. foL arg » marg. 

fbl. arg» marg» HrL "Weissrandige F.-R, Sehr schön im Halh- 
—- — -— schatten + * . t „ . . + , * „ . . 

Aehnlich purpurea, aber kleinblättriger , . . . 
Der U. umbracnlif. sehr ähnlich, mir schwächer 


foL nibris HrL 
Koopmaimi HrL 

und etwas pyramidal wachsend 

latifolia albo - V£tl\ HrL Schön weiss gestreifte, grossblättrige 

F.-R. . ,.. * . . ... 

j^Louis \j£Ut Houtto {i Heeg£ ft* Schöne goldgelbe, zuweilen etwas 

grün gefleckte Belaubung bei kräftigem Wüchse . . *. 

monumentales (Rins.) Sehr schön geschlossener und aufrechter 

Wuchs . + , .... 

myrtifolia purpurea HrL Mit rotber, sehr zierlicher Belaubung 
punctata HrL stark weiss mannorirt. Gut beständige Form . . 
Rueppelli HrL RüppelPs F.-R. Kleinblättrig j gedrungen wachsend, 

Rinde korkig.‘\ , 

mgosa (Lodd.J Korkige Feld-R... 

sarnieitsis Z,tf&ft/.(Wheatleyi HrL) Rund blättrig, etwas pyramidale 

Abart von campestris, Dunkel grün belaubt ... , 

Silbe rosa alata Hrt. Geflügelte Kork-R, Rinde sehr korkig . . 
suberosa pendula Hrt - Trauer - Korkrüster. Neueres Gehölz 
T, Ranges. Zeichnet sich durch bizarren Wuchs und die jeden Zweig 
umgebende Korkrinde aus. 3, starke Busche 


Sträucher 


l Stöck 

M. 

1,00—3,50 
1,00—4.50 
0,75—3,50 
1,00—2,50 


1 , 00 - 

1.00- 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

L2>- 


1.00- 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 

1 , 00 - 


- 2,00 

-2,50 

-3,00 

-3,50 

■4,50 

-2,50 
-3,50 
-3 50 

-2,50 

-3,50 

-3,50 

-3,50 


1,00-4,00 


io St. 

M. 


7—30 


9—18 

9-20 


9—30 


9—30 

8—30 


9—30 
9—30 


9—35 


Mittel¬ 
stämme 
i Stück 

M. 


1,50—3 


Hoch¬ 
stämme 
l Stück 
M. 


2—5 


Ö—5 

2 3,50 

S. Alleebäume 


2-3,50 

1 , 50 - 3,50 


s, Alleebäume 


s. Trauerbäume 


No, 50. campestris nmbratmlifera Späth. Kugel-Rüster, L. Späth 1878 79. 

Die Krone dieses schönen Baumes baut sich vollständig kugelförmig, wie die einer Kugel-Akazie, ohne 
dass sie geschnitten zu werden braucht. Diese Rüster hat sicher in unserem nordischen Klima, wo die Kugel- 
Akazie oft leidet, eine grosse Zukunft. Das Laub ist dunkelgrün und hält sich im Herbst ebenso lange am 
Baum wie bei U. campestris. 

Niedrige Kugelhäumchen, 1— Hj* m. h., 1 St. M. 0,75 — 4.50, 10 St, M. 7 — 40. 
ffl Schöne Hochstämme (siehe auch . Alleebäume} i St. M, 2,50—a 



29 

campestris viminalis Löud* Weiden blättrige Rüster , , . . . . . 

1,00-6,00 

CP 

i 

W 

o 

51 

» „ marginata Hrt » Reich belaubt mit kleinen gelb- 

: 1,00—7,50 

9-60 

bunten, zierlichen Blättern . . . . , ♦ , . ♦ . . . 

74 

9 Webbiana HrL Kleines rundliches Blatt.. » . . 

1,00—3,00 

—' 

* 94 

crassifolia NuiL Dickblättrige R. Ein kleiner Baum oder Strauch 
der südlichen Vereinigten Staaten, dessen dünne, überhängende 
Zweige mit kleinen, scharf gesägten Blättern besetzt sind. Wenig 
verbreitet.. 

1,00—2,50 


38 

eflusa W* (ü. laevis PalL) Bast-R.. . , ' 

0,50—3,50 

4—30 

31 

flllva Mchx . Langblättrig, gross und hell belaubt; echt 

1,00—3,50 

9—30 

77 

„ ? pendula HrL (americana variet,?) Amexikaniseho Häng©-Rüster, 




die sich durch ihren leichteren Bau und hellgrüne Blätter von der 
Ulm, mont. pend. unterscheidet.. 

1,00—3,50 

9-30 

102 

glabra MUL Glatte R. Von hübschem, überhängendem Wüchse und 

0,75—3,50 



schön, glänzend dunkelgrün belaubt ... 

7—30 

21 

„ Scarnpst011 icas is Höud* Glatte Scampston-Rüstcr * , , . . t . 

0,75—2,00 

- ! 


— 2—8 

S* Träuerbü-ume 

— j 2—3,50 


L, Späth, Baumschule, liaumschulenwog bei Berlin. 

i- 


V* 

T 
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Lanbhölzer, 

No* 


S trän eher 

Mittel¬ 

1 Hoch- 




stämme 

i Stämme 


Ulmus 

1 Stück 

M. 

io St. 
M* 

i Stück 
M. 

i i Stück 

M- 

75 

Heyderi Späth * (eliiptica K. Koch?) L. Späth 1882 83. Aus Turkestan; 






mit grossen, ländlichen, rauh behaarten Blättern. S. stark wüchsig 
und schön . * . . *. 

1,00-3,50 

9—30 

_ 



microphylla pendula HrL siehe aniarctica pendula HrL 




12 

XllOntRna VVith* (scabra MilL } eorylifolia, americana u. fulva HrL) 

0,50—1,00 

4—9 




Grossblättrige oder schottische R. *..*..* 

S„ Alleebäume 

71 

„ atroparpurea Späth . L. Späth 1681 .82. Diese aus Samen in der 
hiesigen Baumschule entstandene Form ist die dunkelste und schönste 
von den bis jetzt bekannten, rothblättrig&n Küstern. 

1,00-5,00 

9—45 




s. Alleebäume 

99 

„ helgica Hei, Grossblättrig, Starkwüchsig.. - , r , , 

0,75-2,50 

— 

— 

— 

83 

n Dovaei Hrt. (seabra Dovaei Hrt,) ... . 

1,00—5,00 

9-40 

_ 

_ 

15 

jf fastiglata Hyt. (1J. Exoniensis HrfA Schott, Fyramiden-R.. . . 

1,00—3,00 

9-25 

s* Allet 

ibäumo 


Prachtvolle Pyramiden. . . 

4,00—10,00 

30-90 

__ 

1 - 

13 

« „ DampieW Hrt, D&nipiers Pyram.-R. Sehr schön pyramidal. , 

1,00-3,50 

9-30 

s. Alleebäume 

55 

„ „ Dampieri Wredci jühlke. Wrede’s Pyramideu-Go!d-R* Die 





Farbe der Bl. ist leuchtend, goldgelb, die Form des Baumes die 
bekannte, schöne Pyramiden-Fonn der Ulmus Dampieri, 

1,00-7,50 

9-70 




%—2 m h. Pyramiden , , . 

s. Alleebäume 

43 

„ ** glahra Hrf. Glatte Pyramiden-R... 

1,00-3,00 

9—25 

— 

— 

20 

„ gigantea HrL Sehr grossblättrig 

0,75—2,00 

— 

— 

! — 

23 

„ horizontales HrL Wagerechte Tr au er-R, Schirmartig hängend . 

1,00—6,00 

— 

s. Trau erb äume 

65 

n latilolia nigridans Hrf. Breitblättrig, mit rothem Laube . . , 

1,00—2,50 

9-20 

— 

4—5 

72 

„ lntßSCeilS (campestris lutescens Düki) Blätter schön gelb gefärbt 

1,00 — 4,50 

9-40 

2—4 

3—10 

IG 

„ nana Hrt. Zwerg-R. Bildet ganz dichte, kleine, kugelige Büsche . 

1,00-2*00 

9—18 

— 

I — 

19 

„ peildula HrL Großblättrige Trauer-R. Zweige senkrecht hängend 

1,00-2,00 

9—18 

s. Trauerhäumo 

48 

„ Serpentina HrL Zweige theils. spiralförmig gewunden, theils 

1,00-2,00 




49 

herabhängend , . 

„ snperba Hrt . Zeichnet eich durch kräftigen Wuchs und schöne. 






gross blättrige Belaubung, welche sich im Herbste bemerkenswerth 

ÖJ5-S.50 





lauge auf dem Baume erhält* aus .. 

— 

S, Alleebäume 

57 

s, tricolor HrL Dreifarbige R*... 

1,00—3,00 

9—25 

- 

- 

26 

„ triserrata HrL Blätter meist dreispitzig., 

1,00—2,00 

9—18 

s. Alicebäume 

101 

„ viminalis (Lodd.) (Auch unter dem Namen Planer» aqnatica 

9—70 


1 


verbreitet.) Hübsch hängend 

1.00—7,50 

s. Trauerbäume 

* 98 

parvifolia Jacq, (chinensis Pers *) Kleinblättrige R. Zierliche Be¬ 

1,00-3,50 

9-30 




laubung ... * . , .. 

— 

— 

108 

pinnato-ramosa Dck , Neu! Ist neuerdings aus dem westlichen 
Sibirien eingeführt worden und zeichnet sich durch fächerförmig 
geordnete, mit sehr kleinen Blättern besetzte Bezweignng, die dem 
Raume ein sehr zierliches Ansehen giebt, hus. Hochstämme , * . 




2-4 

105 

pamilft b, Zwerg-R. Hübsch belaubte Art mit zierlich üherhängenden , 

1,00-3,50 

9-30 




Zweigen 

Sx Traucrhäume 

96 

racemosa Thomas. Amerikanische Trauben-Rüst er. Ein in unseren 






Anlagen noch seltener Baum der nördlichen Vereinigten Staaten, 
mit korkrindigen Aeaten und schön dunkelgrüner Belaubung . , , 

1,00—2,50 

__ _ 

_ 

— 


suberosa pendula Hrt * siehe camp, suberosa pendula . 




70 

tiliifolia HrL boi * ßerol. (Form von U. glabra.) Schöne, glatt blättrige 






Belaubung, die, da sie durch Rauch und Staub nicht leidet, den 

1,25-3,00 





Baum zur Anpflanzung in Städten empfiehlt.. . , . 

— 

s. Alleebäume 

78 

tnrkestanica RgL Turkestanischo R. Kleinblättrig; dichter Wuchs 

1,00—3,00 

— 


— 

27 

Vegeta Loud. (U. glahra X montana? Dippi) Huntingdon-R. Gross- 






blättrig, ausserordentlich starkwüchsig 

1,00-3,50 

9-30 

s. Alleebäume 

81 

Wentworthi pendula Hrt. Hängt in breiteren Bogen als U. mont. 

1,00-3,00 





pend, über.. * . .. *.**.. 

— 

— 

— 


Vaecinium L r Heidelbeere, (Ericaceae,) 





9 

corymbosum b. Doldontraubige H. Selten! Im östlichen Nord“ 
amerika soll diese „High hush Blueberry 1 - der Amerikaner zu grossen, 
bis über 2 m hohen Büschen heran wachsen, welche im Schmuck 






ihrer soharlaehrothen Herbstfärbung einen ausserordentlich schönen 
Anblick darbieten. Auch wenn im Frühling mit rüthliehweissen 
Blüthen glück eben bedeckt, ist der Strauch schön, und die schwarz- 
bl au en B ee ren stehen i m G eschmack unser eu H ei d elb e ere n n ich t n ach 

0,75—1,00 

8 




Tümmum L. Schlinge* (Caprifoiiaceae.) 






Schönbelaubte Str., die im Frühsommer reich mit weissen Blüthen- 
doiden besetzt sind, denen recht zierende rothe oder schwarzblaue 
Fruchte folgen. 






L. Späth, Baumschule, Baumschnlenweg bei Berlin. 
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Lanbhölzer, 


No. 

26 


10 

41 

1 

28 


12 

11 

18 

17 

29 

55 


8 

5 

25 

6 

7 

22 


24 


122 

548 


511 

512 


¥ilmrimixi 

acerifolium T, Ah einblättrige Schl. Söltftn! Diese nordamerikanische 
Art dürfte echt bei uns noch wenig verbreitet sein. Der l 1 ^ m hohe, 
Sparrige Strauch besitzt mlttelgrosae, drei lappige Bl Sitter, denen im 
Juni Meine, weisse Blüthendeldcn und im Nach sommer sch warsblaue 

Beeren folgen.... . . * , 

bullatum Hrt. [Lentago L. var, f) Blasige Schl., 

cassiuoides /„. Bi rQblättr. Sehl. Neueres Gehölz aus Nordamerika. 
Bin niedriger, dichter, hübsch belaubter Strauch, Blüthe weiss, Ende 

Juni bis Juli. Beere schwarz ..,. 

dentatnm L. Glanzend grünes Laub, stark gezähnt ; Blüthe weisSj 

E. Juni—Juli, Beere schwarz.*.* . * . . 

** longifolium Dipp * Gezähnte, langblättrige Schl, * .. 

I JlTitiltia L. Wollige Schl* Blätter gross, graugrün; blüht im Mai bis 
Juni in prächtig grosser Dolde, die später mit sehr zierenden, rothen, 

zuletzt schwarz violetten Beeren besetzt ist ... *. 

„ foL anreo-mar^* Hrt. Gelbgerandete Schl. ,*.**..*.. 
s foliis lancoolatiä Hrt . Länglich blättrige Schl, ........ 

„ fol. pnnctatis IhL Punktirtblättrige Schl. ......... * 

„ macrophyllmn Hrt. Grossblättrige Schl. 

Leilta^ö L., Sehr schön hellgrün belaubt* Weisse Doldenrispen im 
Mai—Juni* Beeren schwarzblau, bereift * *....*,*...* 
IBollß Mchx. Weichhaarige Schl. Runde, stark gezähnte Blätter* 

Blüthe weiss, im Juli, Beeren schwarz . .. ..**.. 

Opulus L * Gemeine Schl. Gel blich weisse Blumen im Mai und Juni 

und rothe Früchte . , ... . . 

» pyginaenm Booth. Zwerg-Schl. Dichter, niedriger Busch * . . 

„ rosenm Hrt. (V, Op, Sterile Hrt*) Schnee ball * * , *. 

(siehe auch Pflanzen zum Treiben.) 

„ j, Tatteri Tatter . L* Späth 1890; 91. Buntlaubiger Schneeball * 
Oxycoccus Pur sh. (americanüm MUD) Amerik, Sch], Aehnlich No. 4; 

Blüthe weiss, im Juni; Beeren dimkelroth, essbar *..*..*. 
priuufolium L. (pirifolium Poir ,) Ovale, etwas glänzende Blätter; 

weisse Doldenrispen im Mai—Juni. Beeren schwarzblau . . * . . 
Sieboldl Miq. (reticulatum Hrt.) Ein neuerer, japanischer Strauch 
mit sehr hübscher grossblüttriger* hellgrüner Belaubung. Blüthe 
weiss in grossen, lockeren Doldenrispem E. Mai—A. Juni. Beeren 

purpurschwarz . 

tomentOSUlTl Thunb * Prachtvoll belaubt, Zahlreiche, weisse Doldm- 
Sehr zierend wirken die korallenrothcn Früchte 


Sträucher 


i Stück 
M. 


1 , 00 — 2,00 

0.50—1,50 


rispen im Mai—Juni. 

Vlnoa L. Immergrün. (Singrün.) (Apocynaceae.) 
illtermedia fol. albo-var. Hrt, Hübsch und beständig weis shunt 0,40 3 

major jL Grosses Immergrün. Blüthe dunkelblau, von April—August 0,40—0,60 3—5 

minor L. Kleines Immergrün. Blüthe blau, im April und Mai * * . 0,40 3 

jj fl. albo Hrt, Rein weiss blühend . 0,25—0,50 2—4 

„ „ purpurno pl. Hrt. Blüthe hübsch gefüllt, purpurviolett . * 0,25—0,50 2—4 

„ w OZiiröO pL Hrt, Schön blau, gut gefüllt *,***.... 0,50 4 

Vtrgilia siehe Cladrastis. 

Iltis L. Wein (Rebe)* (Vitaeeue.) 

Fast alle folgenden Sorten halten an einer Wand unsere Winter gut aus und eignen sich vorzüglich 
zur Bekleidung von Landhäusern, Lauben etc. 

(Siehe ferner die amerikanischen Weine unter Obst.) 

Einige von Letzteren werden in Amerika als Tafelweine geschätzt und zeichnen sich meist durch 
einen starken Muskatge sch mack aus. 

Nachstehende Sorten 1 Stück M* 0.75—2; 10 Stück M. 6—lü. 


1 , 00 — 2,00 

0,60—1.25 

0,75—1,25 


0,40-0,75 
0,50-1,25 
0,60—1,25 
0*75—1,25 j 
0,60—1,50 

0,50—1,25 

0,60—1,25 

0.25—0.75 
0,50—1*00 
0,50—1,00 

0,75-1,00 

0,60—2,00 

0,60-2,00 

0,75-1,25 

0,50—1,00 


io Stück 
M* 


9—18 

4— 18 

9—18 

5— 10 

6 — 10 

3— 7 

4— 10 

5 — 10 

5—13 

4— 10 

5 — 10 

2—6 

4-7 

4- 9 

5- 9 
5—18 
5-18 

6 - 10 
4-9 


Mittel - 
Stämme 
i Stück 

M. 


Hoch¬ 
stämme 
1 Stück 

M. 


1—2 1,50—4 


Clinton Hrt * Dunkel violett, klchibccrig* 
Coiglietiae Putt. Neu! Diese Winterhärte Japan. 
Art soll nach Herrn Prüf. Sargent’s Mittheil. 
von hohem Zierwerthe sein. Sie klettert in 
ihrem Vaterlande hoch in die Bäume hinauf 
und gewährt mit ihren riesigen Blättern, die im 
Herbst im wundervollst. Scharlach prangen,einen 
unvergleichlich schönen u. malerischen Anblick. 

Labrtisca CreveLmg, Sohwarzblau, kleinbeerig, 
Blatt mgr., wenig gelappt* hellfilzig. 

„ Diana* Sohr hübsches, fei gen blattähnlich ein- 
ge schnitten 0 », grosse h Blatt. Mittelgrosse Traube 
mit braunrothen Beeren. Starkwüchsig. 


50 


276 


526 


513 


Labrusca I&abellil* Schöne, großblättrige* weiss- 
tilzige Belaubung, Traube mgr.* mit rothblauen 
stark bedufteten Beeren. Ein etarkwüehsiger 
und empfehlens werth er Zierwein. 

odoratissima Dann * Wohlriechender W. Die 
sehr fein und stark riechenden Blüthen werden 
zur Bereitung von. Weinbowlen hoch geschätzt* 

serjaniifolia Fr mich, et Savat. sehr zierlich ge¬ 
schlitztes Blatt. Aus Ostasien* 

To Kalon. Amerikanische Sorte mit blaurothen 
Trauben. 


L. Späth, Baumschule * Banmschulenweg bei Berlin, 
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Laubhölzer. 


46 

7 

50 

m 

29 

85 

8 

SO 

62 

87 

35 

60 


* 3 

* 6 
8 


2 

l> o 


Weigrela Thunb . 


Weigel ie. (Caprifoliaceae.) 

Sehr schön blühende Sträuche?; manche Sorten blühen oft zweimal. 
Nachstehende Pflanzen 1 Stück M. 0,50 — 1; 1Ö Stück M. 4-9. 

20 Stück in 20 Sorten M. 10; 100 Stück in mehreren Sorten meiner Wahl M, 40—00. 

38 


Abel Carriere JLCfWn. Lebhaft rosakarmin* mit 
grossem, gelbem Fleck im Schlunde* der — wie 
dies auch hei anderen Sorten der Fall -- beim 
Verblühen in dunkelroth übergeht. Schön! 

amahiHs alba Hrt. Weiss, rosa verblühend. 

amabilis Gustave Malet, Blüthe beiirosa, weis® 
gerandet und gescheckt. 

Andr<3 Thouin, P n rpurbräunlichmitweiesli ehern, 
röthlich überlaufenem Schlunde. 

ÄUgUSta, Lebhaft rosa, sehr schön und reich- 
blühend. 

eandida Hrf. Eine prächtigen reinweisse Form. 
H eichblühend. Sehr ämpfehlens werth. 

Das Stück M. 1*50, 

Desboi£i Hrf, Bosa, woiss gescheckt; grosser 
gelber Strich im Schlunde, 

Elisabeth. LBarosa, hübsch. 

Emile Gal 16. Kleine. zierlich e, d un k elpurpur- 
bräunliohe Blüthe. Eine fast typische Di er villa 
floribunda S* et Z* 

Eva Rathke. Neu! Schön geformte, freistehende, 
karminrothe Blüthe. Kelch blühend. 

Junge Pflanzen* das Stück M. 2. 

grandiflora sulphurea Hrt, im Aufblühen 
schwefelgelb mit rüthlichem Schein und rosa¬ 
purpurn yerblühend. Hübsche Färbung. 

Harlequin. Weiss, in purpurrosa übergehend. 


14 

71 

15 
31 

53 

16 

72 

73 

18 

44 

20 

21 


horlensis gratissima Lemn, Blüthe gross, weiss 
mit rosa; ausserordentlich reich blühend. 

ilitttrmediä Hrt Fast weiss, voll blühend, 

LOWI Hrf . Aussen trüb braunroth, innen matt 

purpurn. 

Madame Couturier* Gelblich weiss, in rosa über¬ 
gehend. 

Madame Demo ine, Hein weiss* zart rosa über¬ 
laufen, dunkler verblühend, reicher Flor. Sehr 
Cmp f ehlens werth. 

Madame Teillicr. Gressblumig, weiss mit zart¬ 
rosa Anflug. Sehr hübsch. 

i 

MöllS. Dauvesse. Weiss mit rosa überlaufen, 
Rundliches Blatt. Gedrungener Wuchs. 

Othello, Lebhaft kännm, aussen bräunlich über¬ 
laufen, sehr hübsche Färbung. 

P. Dtichartro* Tief amarantroth* Knospen fast 
schwarz; wohl die dunkelste von Allen* dabei 
reichblühend ü. von hübschem Wüchse, Recht 
empfehlen« werth. 

rosea Hrt Blüthe rosa, weias gescheckt; sehr 
dankbar blühende Form, 
n nana fol. varieg. Hrt Sehr schön bunt. 

„ Van Houttei Hrt Rosa, kräftig. 

Verschaff elti Hrf, Blüthe rosa, weiss gescheckt; 


reich blühend. 


Wistaria Nu ft Wistarie (Glycine), (Papilionaceae.) 

ChillOHSiS HC* (Glycine chinensis Chinesische W. Eine prachtvolle Schling¬ 

pflanze mit langen, blauen Bliithentrauben im Frühjahr; erfriert an geschützten 
Stellen nicht ..... 


i Stück 

M. 


2*00—3,50 


f|. albo Hrf, Weissblühende chinesische W, 2,50—3*50 

i 

fL pleno Hrf. Gefüllte chmesisebe W..'2,50-3,50 


braeliybotrys S* ei Z. Kurztraübige W. Blüthentrauben blau, dicht* wenig über- 
hfingend, mit dem Ausbruch der Blätter, 

Xituf Jioveras Bunge* Gelbhorn. (Sapindaceae.) 
sorbifolia Bge. Ebereschemblätir. G. Prächtige Trauben grosser, weiss er, am Grunde 
roth oder gelb gezeichneter Blüthen im Mai und Juni ($* auch Pflanzen zum Treiben) 

Xanthoxyluin L. Gelbholz, (Rutaceae.) 

piperitum J)t. Seltent Hübscher Strauch oder kleiner Baum dos nördlichen Japan* mit 
dornigen, fast. &rh wurzrindigen Zweigen. Die unreifen Schoten werden in Japan als 
Gewürz (Pfeffer) benutzt. Junge Pflanzen ... , . , . . , . . * . 


Xyiosteum siehe Lome er a , 

Yucca L. Palmenlilie. (LiliaeeaeJ 

nngnatifolia Pur sh* Selten! Aus Kolorado. Diese hübsche Art stammt ans Samen, 
der in hoher Gebirgslage für mich gesammelt wurde und dürfte unsere Winter des¬ 
halb voll ständig unbeschadet überstellen. Die charakteristisch sc Um h len, graugrünen 
Blätter sind aufstrebend, an den Spitzen zierlich überhängend und fasern an den 
Rändern in wessen gekräuselten Fäden ab.... . . . . 


filameiitosa L. Faserblättr. P, Unser Klima ziemlich gut vertragende* hübsche Art 
mit. aufgerichteten Blättern. Blüthon* wie bei der folgenden, wtdes, gross, eine lang- 
gestielte, reiehblüthige Rispe bildend *,. -, * . * . - . _ , * , 

Wllipplei Torr , Eine wenig verbreitete, zierliche Art von den Bergen Kaliforniens und 
Arizonas * ............... h ........ . . 


2,50—3,50 


0,60—1,50 


1*00—1,50 


1,50-2,50 

0,50-1,00 

0*50—1,00 


io st. 


18—30 


5—13 


9—13 


10—20 

4-9 

4—9 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berliu. 
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Langhölzer. Nadelhölzer. 


No. 


i StUck 

io 5t. 


Zelkowa Spack, Zelkowe. (Uimaceaej 

M. 

M. 

2 

carpinifolia Dipp, (crenata, spach .) Kaukasische Z. Blätter klein, dicklich, oval. 

1,00—2,00 

0-18 


grob gekerbt , . 

4 

japonica Dipp , Japan. Z r Blattform der der vorigen Art ähnlich. 

1,00—2,00 

1 0—18 

3 

M Verschaff 1 elti Dipp . (Ulmus Verschaffelti Dri.) Mit charakteristischem, tief ge¬ 

1,00—2,00 

0—18 


sägtem, kleinem, ovalem Blatt .... 

1 

Keaki Dipp . (acuminata Planck,) Spitzaähnige Z* Mit grossen, eiförmigen, lang- 




gespitzten, scharf gesagten Blättern von hellgrüner Farbe und üb erhängenden Zweigen. 
Hübscher, japanisener Zierbaum.. 

1,00-2,00 

0-18 




6 ! 

». 


(Coniferae, Zapfenträger.) 


Die beste Pflanz zeit für Nadelhölzer ist der Spätsommer <Ende August u. September) und der 
Zeitpunkt, in dem sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Anfang April bis Mitte Mai in unserem 
Klima. Sammtliche Nadelhölzer sind mehrmals verpflanzt und werden mit Ballen versendet, was 
ein gutes Anwachsen sichert. Alle hier aufgenommenen Arten und Formen sind ohne jeglichen 
Schutz gegen Kälte von Jugend auf erzogen, daher vollständig winterhart, mit Ausnahme der durch 
einen Stern gekennzeichneten Sorten, welche einen geschützten Stand verlangen. Der Werth einer 
Nadelholzpüanze hängt besonders von Bau und Form derselben ab, weshalb das Höhenmass nicht aus¬ 
schliesslich massgebend für die Berechnung des Preises sein kann. Die nachstehend angeführten 
Preise verstehen sich für gut entwickelte Mittelwaare. 


Nadelhölzer für Park- u. Gartenanlagen. 

— - ^ Nach meiner Wahl, c - — 

Nachstehende Zusammenstellungen habe ich zur Erleichterung der Auswahl für meine werthen 
Kunden gemacht und liefere hierin nur gesunde und mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare 
mit gutem Ballen in Sorten meiner Wahl. 

1000 winterharte Nadelhölzer in vielen Sorten ohne Namen, 0,50—0,80 m h. . . Mark 600 

1000 „ 0,70-1,50 „ * . . Mark 000 

100 0,50-1,50 „ * . . Mark 60-100 

25 „ „zu Gruppen in 10—15 Sorten, 0,50—1,26 „ * . . Mark 25—50 

25 „ „ „ „ „ 10—15 * 1,50—2,50 „ „ . . Mark 35—100 

60 „ 20—30 B 0,50—1,50 „ „ . . Mark 50—100 

100 „ » 25—30 „ 0,50—2,00 * „ . . Mark 75—250 

25 bestgew., winterh., Nadelhölzer aller Schattirungcn in 25 Sort.,0,30—0,90 m h. Mark 20—75 
25 j, fj * „ n „ 25 „ 0,00—1,50 „ „ Mark 50—125 

25 „ „ » s? » 25 „ 1,20—2,50 „ „ Mark 75-150 

100 s „ « B „ 100 „ 0,30—0,00 „ v Mark 125—350 

50 „ * * n w * 50 * 0,75—1,50 M „ Mark 150-300 

10 werthvollere, wioterb. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzel- 

pflanzung in 5—8 Sorten, 0,50—1,50 m hoch. ... ........... . Mark 50—120 

25 w T ertb vollere, winterh. Nadelhölzer In ausgesuchten Exemplaren zur Einzel¬ 
pflanzung in 10—15 Sorten, 0,50—2,00 m hoch .............. Mark 100—250 

10 seltene und beste winterharte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze in 

5—8 Sorten, 0,50—1,50 m hoch ....Mark 75—150 

10 schönste u. zierl. Zwersr-Naäelhölzer in 5—8 Sorten, besonders für Parterre¬ 
pflanzung und Teppichbeete geeignet, 0,20—0,50 m hoch ....... Mark 10—50 





1. Späth, 


t 


Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 


T 
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Nadelhölzer. 


No. 


i Stück 

io St. 

io« St. 


AM £$ Lk. Weiss- oder Edeltanne. (AbietineaeO (s. auch Picea,) 

M. 

M. 

M. 


alba Mchx. siehe Picea a/da Lk. 




2 

balsamea Mtil. Balsamtanne. 0,40 — 0,60 m li, .. . . . 

0 60—1,00 

5 

45 


0,60—1,20 „ „.. 

1,25 — 2,00 

12 

100 


1,30-1,60 n „ , .. 

2,00—3,00 
3,00—4,00 

18 

160 


1,70—2,00 „ H . . . * . 

30 

270 


2,00—2,00 **„«.,,,.. 

5*00—8,00 

45 

440 


2,50—3,00 „ M . ..* * 

9,00—15,00 

60 

— 

10 

u Präs er i Hrt. Form der Balsamt&nne, Vollkommen wint erhärt. Be- 





sonders als Einzelpflanze auf Rasen zu empfehlen. 

0,40—0,60 m h.. - * 

0,60—LOO 

5 

4-5 


0,60-1.20 „ .. 

1,25—2,00 

12 

100 


1,30—1,60 „ „ . .. 

2,00—3*00 

18 

160 


1,70—2,00 .- 

8,00—4,00 

30 

270 


2,00—2,50 „ n . 

5,00—8.00 

45 

440 


2,50—3,00 . 

9,00—15,00 

60 

— 

121 

„ „ albo varicg, Hrt » Eine weissbunte Form. 

0,40—0,70 m h.* . 

1,00-2,00 

6—10 

—- 


0^0-1,00 „ ♦ . . . 

2,00—3,00 

12—20 

— 

m 

brachyphylla Maxttn. Knr 2 blättrig© Weisstanne. Selten! Vorzügliche, neuere 





Einführung aus Japan. Sie ähnelt im Wuchs der A. Nordmannl&nä 
und bildet wie diese schöne regelmässige Pyramiden. 

1,00-2,50 

8-20 



0,40 —0,60 m h .. 

—- 


canadensis Mchx . siehe Tsuga canadensis Carr. 

• 



105 

cephalonica Lk. Cephalonische Weiastanne. Griechenland. Schön pyramidal 

1,50-2,50 

12-20 



wachsend, 0,50—0.75 m h. ........... . 


46 

Cilicica Carr • Cilicische Weisstanne. 0,30—0,75 m h. . . . . 

coerulea Hrt * siehe Picea a/ha caerulea Hrt 

1,00—2,50 

— 


18 

concolar Lindl. et \ Cord* Kalifornische, gleichfarbige Weis staune Eine 





prächtige, blaugrüne Edeltanne, die sich selbst in dem so ungewöhnlich 
Strengen Winter von 1892,93 als völlig hart erwiesen hat. 

2,50-4,00 

20-30 

250 


0,30-0,60 m h.. 


0,70—0,90 „ ^ .. 

5,00-10,00 

10—80 

— 


1,00-1,20 „ ... 

15—25 

- 

— 

118 

Pracht pflanzen, 2.00—4,00 m h, .... 

70—250 


— 

„ violacea Hrt* Herrliche, weiss blaue Form der kalif. Weisstanne. 

2,00-4,00 

15-30 



0,80—0,50 m h* . . , . .. 

— 


Don glast Lindl. siehe Pseudotsuga Douglasi Carr , 




Engelmanni Parr * siehe Picea Engelmanni Engelm* 
excelsa DC. siehe Picea excelsa Lk . 




19 

firma S \ ei Z. Japanische Weisstanne. Mit steifen* lederartigen Nadeln. 

1,50 




0,50 — 0,75 m h. . . , ... . . . . . . 

- • 

■— - 


Fraser i Hrt . nec LdL siehe Aktes balsamea Fräseri Hrt . 



9 

magnifica Murr . Prächtige Weisstanne. Mehrjährige Veredlungen .... 

1,50-2,ro 

— 

— 

122 

jj glauca Hrt , Mehrjährige Veredlungen 
nigra Mchx . siehe Picea nigra Lk. 

1,50-2,50 


“ 

4 

nobilis Lindl. Edle Weisstanne, Silbertanne. 


1 



0,30—0.60 m h . 

1,50-3,00 

15—30 


113 

M argeiltea Hrt . Eine herrliche, süberweiss© Form. 

15—25 



0,30-0,40 m h. . . . .. 

2,00—3,00 

— 

104 

n glaiica Hrt . Von blauschillernder Färbung. 

12—25 



0,20 - 0,40 m h . 

1,50-3.00 



0,90—1,10 n „ ... 

Nordmaimiana Lk* (Piims Nordm, s/cv.) Nordmannstanne. Eine aus- 

12—15 

— 

— 

5 





gezeichnete Art aus dem Kaukasus, deren Schönheit kaum von einem 
anderen Nadel geh öl z, über troffen wird. 

1,00—2,50 


150 


0,50 m L. ........... . 

18 


0,80-1,00 „ B . 

3,00—6,00 

35 

300 


1,00—1,20 „ *. 

6,00-8,00 

45 

400 


1,20-1,50 H *.. 

9,00-12,00 

' 56 

500 


1,50-2,00 „ „ ... 

12—30 

100 

800 


Prachtexemplare .......... 

30—100 

— 

— 

13 

HU midi Ca De Lannoy . Zierliche Tanne ven den Gebirgen Nordafrikas. 

1,00 


80 


0,30—0,50 m h. . . . .. 

9 


0,40-0,60 . 

1,25-2,50 

20 

— 


orientalis Poir. siehe Picea Orient. Lk . 



G 

pectinata DC* Weiss- oder Edeltanne. 0*50—0,70 m h. ........... . 

1,00 

8 

65 


0,80—1,20 * . . 

1,50-2,50 

10-20 

1 — 


1 , 20 - 1,50 . 

2,50—3,50 

25 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berliu. 
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No, 

7 

8 

116 

146 

74 


147 


16 

13 

* 1 

* 3 


1 


20 

27 

59 

47 

22 

94 


50 

35 


AM es 


i Stück 
M. 


Pinsapo BoiSS. Spanische Edeltanne. 

0,30—0,50 m h, *. 

rubra Poir. siehe Picea rubra Lk. 

sibirioa JLcdeö. (Ab, Pichta Port ,) Sibirische Weisstanne, 

0,40—0,70 m b, , , 

0,70 — 0,90 n fl . .. 

1,00—1,50 

subalpina Engelm * Westamerikanische Balsamtanne, Ganz hart, mit hläuh 
schimmernder Benadelung; sehr zierend. 

0,50—0,70 m h.. . . . 

0,80—1,00 m h, .. 

umbilicata Mayr* Mitzumlne-Tanne. Xeu! Diese neuerdings von Herrn 
Dr. Mayr "entdeckte und benannte japanische Art soll die Mitte halten 
zwischen A. brachyphylla u. A. firma. Sie tritt vielfach mit ersterer 
vereint in den höheren Gebirgsregicnen auf und steht dieser auch an 
zierenden Eigenschaften nicht nach. 

0,30- 0,40 m h.. . . 

Veite M Carr. V©itch s s Tanne, Selten] Von her vertagender Schönheit. 

*--— " " Xadeln oberseits glänzend grün, unterseita silberweies. Sie 

bildet herrliche, regelmässige Pyramiden und ist eine der zierend st en, 
vollkommen Winterhärten Tannen. 

O/jtL-0,00 m h, ♦. 

0,60—0,90 mh .*. 

1,00—1.20 m h.. .... 

„ sachalinensis Fr. Schmidt . (Äothholzige Varietät), Selten! Don 

■-—-— Samen dieser schönen Tanne erhielt 

ich von Professor Sargent. Es soll eine Abart der A. Veitclii sein, ist 
von dieser im Wuchs jedoch sehr abweichend. Die hier angebotene 
rothholzige Form wächst in der Nähe von Sapporo und bildet dort 
prächtige, grosse, pyramidale Bäume, die rothbraune Rinde, dunkel- 
rothes Holz, wie auch rptho Zapfenbraktcen haben. Professor Miyabe 
von der Universität Sapporo betrachtet sie als besondere Art und 
unterscheidet sie als Abi es Akatoda. 

Junge Pflanzen . , * . . 0,20—0,30 m h. ***■.,, 


1,50-2,50 


0,75—1,25 
1,25—2,00 
2,25-3,00 


1,00—1,50 
2,00-3,00 


2,00—3,00 


2,00—3.00 

3,00—5*00 

6,00—10,00 


3 


lü St. 

M. 


15 


8 

12 

20 


12 

25 


20 

30 


25 


IM. St. 


150 

250 


ltiota Endl. Mocg^^ncUscher Lebeu^baum. (Cupressineae) 
öricntalis deCUSSata Beissn. u, Höchst Eine Jugendform; bildet einen 
dichtzweigigen, rundlichen Busch von blaugrüner Färbung. 

0,30—0,40 m h.. . * . 

„ Laxenburgensis Hrt. Eine aus Oesterreich stammende, neuere, sehr 
widerstandsfähige Biota, ven streng pyramidalem Wuchs und sehr dichter, 
fächerartiger Bezwcignng. 0,40—0,00 mb.. . . t . . . „ . . . 

Ccdruft £Jt « Ceder. (Abietineae.) 

Deodura LoUflL Htmalaya-Ceder. Ein herrliches, ass er ordentlich zierendes 
XadelgehöJz zur Anpflanzung in geschützter Lage. 

Junge Pflanzen in Töpfen.... . . . 

Libani Barr . Libanon-Ceder. Diese von Alters her bekannte und berühmte 
.Art. bildet auf den Höhen des Libanons und in den cilieischen Gebirgen 
herrliche, mächtige Bäume, Die hier angebotenen Pflanzen stammen 
aus Samen, der für mich in hoher Gebirgslage des Libanons gesammelt 
■wurde. Ks ist daher zu hoffen, dass dieselben, wenn erstarkt, unsere 
Winter überdauern werden. Die jnngen Pflanzen sind zunächst im 
Winter zu schützen. Junge Pflanzen in Töpfen . , . . ..* 

CeplialoUixns 5, et Z. Kopfeibe* (Taxoae,) 
pedunculata fastigiata Carr. (Podocarpus koraiana Siebt) Breitnadlige, 
aufrechtwachsende, gestielte Kopfeibe. 

0,40-0,70 m h. 

r:h:im;uTVRaris Spach* Lebensbaumeypresse. (Cupressmeae.) 
Lavvsoniana Pari . (Cupressus Lawsoniana Murrt) Lawsons Cypresse. 

0,60—0,90 m h.. 

1,00—1,20 m h. . * . ... . * 

1,25—1,60 m h,.. 

B albo-spicata Hrt „ Weissgezeichnete, gedrungene Pyramiden bildend 

0J!0 0,40 m h.. 

„ aurca Hrt. Herrlich goldgelb. Mehrjährige Veredlungen.. 

„ casnarinifolia Hrt Sehr interessante Form, mit theils fadenförmigen, 

theils gedrehten oder monströs geh ü sch eiten Zweigen. Junge Veredlungen 

„ coemlea Hrt. 0,40^0,00 m h.... 

„ elegantissima Hrt * 0,30-0,40 m h. 

j, Crecta alba Kees , Bildet schöne, dichtgeschlosseno Pyramiden, mit 
silborweissen Zweigspitzen. Unter den silberfarbigen die 

stark wüchsigste. 0,,30—0,50 m h.* * . 

„ „ glauca Hrt , 0,40-0,00 m h. 

K Fraseri Hrt, Hübsche, aufrechte, blaugrüne Form. 

0,40—0,60 m h, , 


0,50-1,00 


1 , 00 — 2,00 


1,50 


2 


1,00—2,50 


0,75—1,50 

2,00-3,00 

3,00—4,00 

0,75-1,50 

1,00—1,50 

1 , 00 — 2,00 
1,00—2,00 
1,00-1,50 


1 , 00 — 2,00 

1 , 00 — 2,00 

1,00—2,00 


6 

12 


8-20 


10 

20 

35 

6—12 

7—12 


8—15 

7—15 

7-12 


7—15 

7—15 

7-15 


50 


80 

150 


L. Späth, Baumschule, Baumschuleuweg hei Berlin, 

i -■— 


■r*- 
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Nadelhölzer, 

No. 


t St tick 

10 Sb 

ioo St- 


Cltamaecy paris 

M. 

M. 

M, 

36 

Lawsoniana glauca Hrt* Schön biaugrün, üusserst widerstandsfähig, 

0,30—0^0 m h.. 

1,00-2,00 

7—X5 

70 

52 

ff lütertexta Hrt* Lockere Bezweigung, von eigenartiger Wirkung. 

0 T 30—OiW m h. . ,.. . . 

3,00—2.00 

7—15 

70 

103 

„ rainima glauca HrL Junge Pflanzen .. 

1,00—2.00 

7-15 

— 

91 

j, monumentalis HrL 0,90—0,50 m h. 

1,00—2,00 

7-15 

70 

78 

^ liana glauca HrL Junge Veredlungen. 

1,00-2,00 

7—15 

— 

26 

j, mvea Pef, Stflith* Sehr werthvolle, weiss schimmernde Form. 


7—15 



0,30—0,40 m h .. .. 

1,00—2,00 

— 

79 

„ pyramidalis PeL Switth* Mehrjährige Veredlungen.* , 

1,00—2,00 

7-15 

—* 

04 

„ roblista HrL Ueppig wachsend. Mehrjährige Veredlungen. 

1,00—2,00 

7-15 

— , 

97 

„ Rosenthall PeL Smith* Eine neuere, säulenförmig aufstrebende, 

7 — 15 



üusserst zierliche Form. 0,30—0,40 m h. . . ... 

1,00—2,00 

— 

28 

„ stricta caerulea HrL 0,40— o,oo m h.. 

1,00-2,00 

7-15 

50-120 

89 

„ tortuosa HrL Sehr schön. 0,20 -0,40 m h.. 

0,75—1,50 

— 

— 

8 

ntltkaöusis Spach* (Thuyopsis boreälis HrL) Nutkä-Lebeusbaum-Cypressc 




0,40—0,00 m h ... 

1,00—2,00 

— 

— 


0,80—1,00 mb............. 

2,50—3,50 

— 

— 


1,20—1,50 m h. . . .. 

4,00—7.00 

W-G0 


9 

n glauca HrL Schön Maugrün. 0,90—0,60 . 

1,00—2,00 

7—15 

— 


1,40 - 1,60 m h.*. 

4,00—7,00 

30—00 

— 

30 

, pendula HrL stehe unter Trauer - Nadelhölzer . 



10 

obtusa Sieh , ei Zucc. Sonnencypresse. Zeichnet sich durch hellgrüne, 

1,00-2,00 

1,00—1,50 

7-15 



glänzende Färbung ans, 0,40—0,50 in li . . . „ . + + , . 

— 

82 1 w gracilis aurca HrL Junge Pflanzen.*. 

7—10 

- : 

84 

nana Cürr* Junge Veredlungen ... . ■ * . 

1,00—2,00 

7-15 

— 

7 

„ p aurea HrL Junge Pflanzen. 

1,00-2,00 

7—15 

— 

11 

pisifera s. et Z , (Retinospora pisifera S* et Z. ■ Erb S enfrUchtige Gypresse. 

8 

70 


Schön und hart. 0,75—1,00 in b. 

0,75 1,50 


1,20—1,50 m h.* . . . 

2,00 

16 

135 


1,50—1,80 m h . 

3,00—0,00 

90—40. 

— 


2,00 m h. .......... + . . , 

5,00—8,00 

00 ; 

— 


besonders starke und breite Pflanzen 

10—15 

— 

— 

44 

* filifera HrL siehe unter Trauer - Nadelhölzer. 




45 

„ plmnosa argentoa HrL zierlich, weigsbunt, fein belaubt. 

1,00-1,50 

9 



0,40 — 0,00 mb., 

— 

18 

n n aurea HrL Goldgelb. Sehr zierlich. 

0,50—1,00 

1,00—3,00 

6 

55 


0£Q— 0,85 m h . 


0,80 -1,25 m h. . 

15 

120 

87 

„ M aurea liana HrL Leuchtend goldgelb, kugelförmig, sehr 

1,00—2,00 

7—15 



huschig, 0,30 -0,50 m k. . . . .... . + , r 

— 

86 

n ^ flavescCFlS ITrt . Sehr niedliche Form, mit gelblichweissen 

1,00-1,50 

7-10 



Zweigspitzen 0,80-^0,50 m h. * . . + 

— 

15 

„ squarrosa ßeissn . et Hockst. {Retinospora squarrosa S* et Z,) 





Bildet buschige, sehr zierliche, pyramidale Pflanzen, mit abstehender, 





leichter, an den Spitzen über hängend er Belaubung; frischer Trieb von 
prächtig silbergrauer Färbung. 0,50—0,80 mb..,. . . . 

1,00-2,50 

7—18 

— 

113 

ff squarrosa sulphurea HrL Eine zierliche Form, welche hübsch 

1,00-1,50 

7—10 



gelb üherlaufen ist. Kräftige Pflanzen ... ..„ , 

— 

43 

„ Stl'lCta HrL Von aufstrebendem, starkem Wuchs; junger Trieb mit 





gelblich scheinenden Spitzen. 

1,00—2,00 

2,00-3,00 

7-15 



0,40-0,(30 in h, ... 

— 


0,70-1,00 m h. * . *.. - . . 

— 

— 

51 

» „ Iutescens HrL Schön gelb gefärbt, 0,40—0,60 m h. . . , . . 

0,75—1,50 

1,00—1,50 

6—12 

— 

81 

5, sulphurea HrL Eine hübsche, hellgelbe Form. Junge Pflanzen . . , \ 

7-10 

— 

41 

Sphaeroidea glauca EndL Blaugrün. Junge Pflanzen . . . . „ « * . . i 

1,00—2,00 

7-15 

— 


X£pfiedra L* Meertrhubeb Unetaceaej 




4 

DlüflO Stach yfi L. Sehr interessanter, reichverzweigter, niedriger Strauch. 





Noch wenig verbreitet. Die rotbe Frucht wirkt recht zierend. 

2,50 

20 



0,40 m K, 0,50 m br . 

— 

6 

nevadensis S* iPais, Nevada-Meerträubel. Neuheit L. Späth 1S93| I Ö4. Ein 




ueueingeführter Zierstrauch mit lebhaft grünen Zweigen, braunen Aesten 
und aufrechtem, buschigem Wuchs, Der männliche Strauch erinnert 
mit seinen hellgelben Blüthen an eine blühende Besenpfrieme. Sehr 





interessant. 0,20— 0,40 m h. . . . . . 

1,00 

e 

40 


Gingko Kaempf* (salisburia Sm w ) Ginkgo, (Taxeac,) 

ö 

1 

biloba L. Echter G. 0,50—1,25 m h .*. 

0,75—3,00 

5-20 

45-150 


Hey der ia decurrens K* Koch siehe Libocedrus decurrens Torr* 




L* Späth* Baumschule, Bauinsekiilenweg hei Berlin* 
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Nadelhölzer, 


No* 


i Stück 

io St, 

ioö St. 


*1 lini ft er US L. Wachholder, Sadebaum. (Cupressinoae.) 

M. 

M. 

M, 

11 

cbinensis L * Chinesischer Sadeb, Ausgezeichnet schön und ganz hart. 





O.oO—0,75 m h. **>*,*..,.. . 

0,75—1,50 

5-10 

80 

33 

„ arnteo-variegata Hrf. Hübsche, zwergige Form, deren Zweig- 





spitzen beim Austreiben weiss erscheinen. 

1,00-2,50 

8—15 



0,40—0,75 m h. . .. 

— 

70 

« fcmina (j, cernua Roxb,, J f Reevesiana, Hrt.i Die weibliche Pflanze 




mit meist schuppenförmigen Ul Jittern. 

0,75—1,50 

5-12 



0,40—OjTO m h. ... . 

— 


0,70—1,00 m h. ...... .. 

1,50—2,00 

10—15 

— 

63 

„ Jaccbiana Hrt. HcDblaugrün. Blatter nur nadelförmig. Wuchs auf- 

1,00—1,50 

8-12 


54 

recht und dicht. 0,50 — 0,00 m h. , * . . ... . , . . T 

TiOOatia Hrf Weibliche Pflanze mit tb eil weise nadel- und theil weise 




11 -- schupp einförmigen Blättern, welche, wenn sie mit ihren 





zahlreichen, grossen, weiss bereiften Früchten besetzt ist, sich sehr 
hübsch macht. 0,30 — 0,40 m h. .... * ...... . 

1,00-1,50 

7—12 

90 

13 

_ Ittaseula (j. struthacea Knigkt.) männliche Form mit vor- 

--- ° wiegend nadelförmigen Blättern, 

0,50-0,30 in h. 

1,00—2,00 

5-15 

80 


0.90^1,20 m h. . . . , . . 

2,00-3,00 

17 

130 


1,20—1#0 m h. ...... . . 

3,00—4,50 

22 

—* 

41 

„ pendhla Hrt siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 




2 

communis L. Gemeiner W. 0,40-0,60 m h. ........... . 

0,80 

7 


57 

„ au re o-variegata Hrt. Hübsch gelbbunt. 

0,75—1,60 

6—12 



0,30—0,40 m h. .. 

— 

21 

O b longa pendula Carr. (j. reflexa Hrt.) siehe unter Trauer- 




Nadelhölzer. 




* 34 

drupacea Tahiti. Pflaumenfrüchtiger Wachholder, Sehr interessant; Blätter 

0,75—1,50 

0-12 


48 

scharf gespitzt. Schlanke Säulen bildend. Junge Veredlungen .... 
fragrans KnighL Selten! Fällt durch seinen schmal - pyramidalen Wuchs 







deutschen Gärten noch wenig vertreten, jedoch seiner Schönheit wegen 
der Verbreitung werth. 0^0—0, GO ax h. ........... . 

1,50—2,50 

12—20 

— 

38 

nana canadensis Carr. (j. eanad. Lodd v J. coaim, depressa Pur sh.) Von 

1,00 

8 



etwas aufstrebendem Wuchs* Junge Pflanzen ........... 


29 

m ,j aurea Hrt . Sehr zierliche Form, mit goldgelben Zweigspitzen. 

0,40—0,70 m h . * . 

1,50—2,50 

18 

160 

81 

Psetldosabina h. et M. Sibirischer Sadebaum. Selten! Ein hübscher, 




durch seinen gedrungenen Wuchs und die hlaugrüne Färbung auf¬ 
fallender Strauch, welcher die weiteste Verbreitung verdient. Vielfach 

1,00-2,50 

8—20 



falsch in den Gärten* Ü,40 — 0,80 ja h . 

— 

44 

rigida S* et X. (j + communis Thun bi) Steif blättriger Wachholder* 

1,50—3,00 

12—25 



0,50—1,00 m h . 

— 

5 

Sabina L * (Sabina officinalis Gar che \ Echter Sadebaum. 

1.00 — 1,50 

8 

75 


0,30—0,50 m h„ 0,30-0,50 mir . 


0,60—0,80 m h., OßO—0,80 m br . 

2,00—3,00 

13 

120 


0,60—0^80 m h,, 1,00 m Ir . 

3,50—5,00 

28 

225 


Besonders breite Pflanzen ...... 

6,00-10,00 

55 

500 

32 

r erecta Hrt. Aufstrebend, lebhaft grün. 

1,00—2,00 




0,70—1,00 m h f *. 

8 

— 


1,00—1,30 m h . 

2,00-3,00 

15 

— 


1,30—1,70 m h* * . * .. 

3,00-6,00 

— 

— 

40 

r, humilis EndL Ganz niederli egend und frischgrün. 

0,20—0,30 di h.H 0,20—0,30 m br. . . „ . . 

10 

90 

1,25—2,00 

3 

„ tamariscifolia ritt. Vorwiegend nadelförmig u* blau grüner als Sabina. 


90 


0,40 —0$0 m b., 0,30—0,50 m br* . 

1,00-2,00 

11 


0j80—1.00 m h., 0,60-0,80 m br. . . . . . 

2,00—3,00 

17 

135 


0,60—1,00 m h., 1,00 m br . 

3,00—5,00 

28 

225 


Besonders breite Pflanzen ...... 

6,00-10,00 

45 

400 

10 

* variegata Hrt. Hübsche, bunte Form, 

0,75—1,50 

6—12 


6 

0,30—0,40 m h. und br .* , 

— 

virgmiftTta L. (j. caroliniana Dur.) Virginischer Sadeb. (rothe Ccder.) 

0,60—0,90 m h . 

1,00—1,60 

7 

56 


1,00 — 1,25 m h .. . . 

1,50—2,50 

12 

100 

* 

1,30—2,00 m h . . . , 

3,00—10,00 

— 

— 

21 

„ albo-variegata Hrt * Sehr hübsch weissbunt. 

6—10 



0JS0—0,60 m h.*. 

1,00—1,50 

— 


0,70—1,00 m h. .. 

2,00-3,00 

12—20 


18 

„ Cannarti Hrt. Gedrungen wachsend. 0,50—0,75 m h. 

1,00—2,00 

5-15 

— 

19 

„ Chamberlaym Carr * siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 




73 

n einer ascens Carr . Aschgrau silberartig, 0,30—0,60 m h. . * , . . 

1,00—2,00 

7—15 

— 




L. Späth* Baumschule Baumschulenweg hei Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No. 


l StUck 

10 St. 

ico St. 


Jiiii£]>eriis 

M. 

M. 

M. 

20 

virgiiiiana. eleg&ntissima Hrt. o,50—■0 h 7ü m h 

1,00 — 2,00 

8 

07 


0,70—1,00 mb.. 

2,00-8,00 

17 

140 

0 

w a-laaca Carr. Eines der schönsten und härtesten Nadelgehölze; die 
^ ausgeprägt, stahlblaue Belaubung bildet einen prächtigen 

Gegensatz zu dunkler gefärbten Formen. 

0,40 — 0,60 m h.. 

1.00-1,50 

1,50-2,50 

8 

70 


0,70-1,00 m h... 

13 

120 

62 

n „ pendula HrL Diese leicht überhängende, männliche Form 

bietet zur Blüthezeit im Frühjahre, mit zahllosen gelblichen Blüthen- 
käfzehen bedeckt, einen reizenden Anblick dar. 

0,50 — 0,70 m h.. 

1,00-1.50 

8—12 



0,75—1,00 m h. . .. 

2,00-3,00 

15-25 

— 

91 

„ interruptä Hrt. Kino niedrige, gedrungene, pyramidal wachsende 
Form, mit fast nur nadeiförmigen, feinen Blättern. 0,40—0,50 m h, . + . 

1,00—1,50 

12 

_ 

52 

„ KoätorLatlU Hrt. Sohr hübsch schirmförmig. 

0,50—0,70 mb,,.... 

0,75-1,50 

6—12 

_ 


0,80—1,00 m h... 

2.00-3,00 

20 

— 

77 

» liaua Hrt. Ganz zwergig und dicht wachsend, mit blattgrünen, 
nadelförmigen Blättern. Junge Veredlungen ... 

1,00-1,50 

10 


26 

30 

w pendula Carr * siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 

«. plumosa alba HrL Sohr schön, zierlich und leicht, mit weissen 
Zweigspitzen. 0,40—0,75 mb.. 

1,00—2,00 

7—15 


94 

r pyramidalis HrL Schöne, dicht bezweigte, üppig wachsende, sehr 
gut pyramidale Pflanze mit vorwiegend nadelförmigen Blättern. 

0,75—1,00 mb,... 

1,50-2,50 

12—20 


15 

ScllOtti Hrt. Lebhaft grün, pyramidal wachsend. 

0,4.0—00} m b... 

0,75-1,50 
1.50-2,50 

6—12 

90 


0 f 70 — 1,00 m h. ........... . 

12—20 

— 

53 

» Triumphe d^Angers HrL Weissbunt, sehr schöne und beständige 
Färbung. 0,40—0,60 m h.. . * . 

1,00 -200 

8—15 

— 

8 

tripartita HrL Mit blaugrüner Belaubung; einer der schönsten 

--- ' Juniperus. Bildet sehr zierliche, leichte Pyramiden. 

0,50-^0,70 m h., 0,30—0^0 m br. , . . . . 

1,00 

6 

45 


0 n 70—0,90 mb., 0,40—0,50 m br, . + . . . 

1,00-2,00 

8 

68 


1,00 — 1,20 m h., 0,60—0,80 m br. . . . . . 

2,00-3.00 

14 

112 


1,30—1,50 m h. T 0,60—0,00 m br.. 

3,00—4,50 

17 

135 


1,50—1.80 m h., 0,60—0,90 m br. . . . . . 

0,00—8,00 

50 

— 


besonders starke und breite Pflanzen . 

9—15 

— 

— 

4 

Larix Lk. Liirehe. (Abietineae.) 

Bäume mit abfallenden Nadeln und kleinen, aufrechten Zapfen, 

americana Mchx, (l. mlcrocarpa Bedf., h, tennifolia Salisb.) Amerika*. 

Lärche. . 0,59—0,75 m h. ....... 

0,75-1,50 



15 

dahurioa Japonica Maxim. Selten! Ein dichtkxoniger, hoher Baum des 
nördlichen Jaj>an mit bräun rindigen Zweigen und bläugrüner Benadlung. 
Larix kurilensis Mayr dürfte nach den hier vorhandenen jungen Pflanzen 
dasselbe sein. 0,40—0,60 m h. ........... . 

1,50-2,00 

15 


2 

etiropaea DC. (L. deeidna MUL) Gemeine L. 

0,70—1,20 mb,.. ... 

0,50-1,00 

4 

34 


1,50—2,50 m h.. . 

1,50—2,00 

10 

90 


2,00-3,00 mb... 

3,00-4,00 

20 

170 


besonders starke Exemplare ..... 

5—10 

40-70 

—- 

3 

7 

n pendula Laws* siehe unter Trauer - Nadelhölzer . 

leptolepis Murr. fL. japonica Carr) Pünnscbappige oder japanische L. 
Hübscher Zierbaum, mit horizontal abstehenden Zweigen. 

1,50—2,50 m h. ....... . ... . 

2,00-4.00 

25 



3,00 — 4,00 m h. ... 

5,00—10,00 

50 

— 

10 

occideiltalis Nutt. Selten! Wird ein hoher Baum, von schlankem, schmal- 
pyramidalem Wüchse, mit kurzen, fast horizontalen Aesten und kahlen, 
glänzend bräunlichen Zweigen. 0,40 — 0,60 mb,..,... 

3,00 

25 


14 

Sibirien hedeb. Originalsamen, aus Sibirien erhalten. 

2,00 — 3,00 m br ............ 

2,00-4,00 

25 

200 

1 

Libacetlrus Endl. Fluss-Ce de r. (Onpressineae.) 
deenrrens lorr. (Tbuya gigant. Carr. non Null., Heyderla decurrens 
K. Noch.} XaHfornische Fluss -C. 0,50 — 0,70 mb.. , 

1,00-2,00 

8—18 


145 

Plc ca 1^. Fichte, Koth tarnte (Abictineae) (siehe auch Abies). 
ajauensis Fisch, (früher P. Alcockiana [Abies] J. G . Veitch.) Ajan- Fichte. 
O, Sibirien, Japan, Vollkommen hart. Unterseite der schmallinealen, 
feinen Nadeln Silber w ei ssj originell und sehr schön. 

0,50—0,60 m h.... 

1,00-2,00 

8—15 

h -- 


0,70—1,00 mb.. . 

2,00-5,00 

— 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumschuleniveg bei Berliu. 
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Nadelhölzer* 



32 

31 

61 

112 

81 

69 

30 

29 

83 

79 

22 


33 

34 

109 

97 

66 

80 

92 

62 

35 

62 


Picea 


i JStück 
M* 


io St. ioo St* 
M. M, 


Rlba Ek m (Ab. atba McHxI) Nordamerik. Weissf iahte. M. weissh, blaugrünen 
Nadeln. 0,60—0,70 ml, , . . ,. . r . * . . . 

0,80—X,00 m h. . . . , . .*.*.*. 

1,00—1,20 m h.. * , * 

1,80—1,60 m K * . * ..* 

1,70—2,00 h. 

ü Rurea Mrt* Eine hübsche, goldgelb gefärbte Form von kräftigem 
Wuchs. Junge Pflanzen 0,80—0,40 mb.,..* .* . . „ * 

$ coerulea HrL (Ab. coerulea Mrt ,) Blüul. Fichte, Schimmel flehte. 

0^80-1,20 mb....,*. . * . . . 

1,20—1,60 mb..*. .***,.. . * 
v » Htldsölli Mrt * Eine hübsch blaugefärbte Form mit sehr dicht¬ 
st eh enden Nadeln, Die jüngeren Zweige sind langwagerecht aus- 
gestreckt, während die älteren inäs feig hängen* 0,60—0,80 mb. 

„ compaota Mrt. Eine zierliche, äusserst gedrungen wachsende Spiel¬ 
art von pyramidalem Wuchs. 0,60—0,90 m h. ...,».*.*<* 

jf eciliniformift Cürr m Breite Kissen bildend; sehr zierlich, 0,80—0,60 mh. 

x Woerlitziensis Mrt* Von pyramidalem Wuchs. 

1,00—1,50 m h. *.*,** 

1,50 — 1,75 m h* ,.**,*,,*.* , 
Alcockiana Carr . Echt. (Nicht r. Alcockiana [Abies] J. G * Veitck )* 

Japan, vom Fusi-Yama. Völlig harter, prächtiger, pyramidaler Baum 
mit scharf gespitzten, etwas gebogenen, vierseitigen Tadeln, von ober- 
acits bläulich grün Cr, unten dunkelgrüner Färbung. 0,30—0,50 mb** . . 

Engel man n 1 Engelm * (Ab. Engelmanni Parr *) Zeichnet sieh durch ihre 
bläulichgrüne Benadelung aus* 0*40—0,60 m h. . .*...**... 

0,60—080 mb..*.*. . 

*j argentea Mrt* Eine sehr empfeblenswerthe, silberweisse Form. 

0,30 — 0,50 nx h* *,*,*.*..., * 
0,60—0,90 m h*.. 


1,00—1,20 mb. *,*.*.** 

n gl au ca Mrt . Von schöner, blaugrauer Färbung. 

0,60—0,70 mb.. , *. 

0,70—0,90 m h*.* . * . 

excelsa Lk * (Ab. exoelsa. DCl) Fichte, Rothtanne, Schöne und bekannte 
einheimische Art. Vorzüglich als Schutz gegen Winde. Mehrmals ver¬ 
pflanzt mit guten Ballen. 0,50—0,70 m h.* . . . 

0,70—1,00 m h.. .. 

1,00—1,20 mb.,.. .. 

1,20—1,50 m h* *. . . . . 

1.50 — 1,75 m h, *.. * 

j, argentea HrL 0,00—i,oo mb.,. . 

„ aurea Cürr . Emp fehlen s wer fcbe 5 schöne, goldgelbe Form* 

0,50—0,75 m h.... 

0,80—1,20 m h. . .. * * * . 

1.50— 2,00 mb...*,*..*.*.* 
„ n Riagllifica MctHS, Selten! Eine herrliche Flöhte mit goldgelber 

Belaubung. 0,30—0,50 m h. .****.**.*.*.**.* 


ff cai'patbica Eoud* Mit dünnen, glänzend dunkelgrünen Nadeln. 

0,80—0,40 m h, , ........... 

n com pacta pyramidalis Mrt * Von gedrungenem, mehr auf strebendem 

Wüchse. Sehr regelmässige Form. 

0,50—0,70 m b., 0,40—0,50 m br. * * . . . 
0,80—1)00 m h. ( 0,40—0,60 m br, * . * * * 
n Cranstoni Carr* Seltsame Spielart mit nur wenigen Seitens woigen 
Junge Pflanzen.* . . ... 

„ dumosa Ccirr , Eine niedrig bleibende, breit wachsende Form* 

0,40—0,60 m b.* * * 

ff olcgailS Ilrt. Eine sich sehr zierlich bauende Kegclform 

0,30—0,50 m h. ........... . 

ff Eremita Mrt * Eine auffallende, zwergige Form* 

0,50—0,70 mb.... .* . 

0,80—1^0 mb*. 

ff Fiucdoiicnsis Mrt * Ausgezeichnet durch die hellgelbe bis weis Bliche 

Färbung der jungen Triebe. 0,70^0,90 m h.* 

1,00-1,20 na h. 

1,20 — 1,50 m h, . 

1,50—2,00 mb.. ***** 


0,60 

3 

20 

1,0Q-L,50 

9 

60 

1,50—2,00 

10 

70 

2,00—2,50 

15 

110 

2,50-4,50 

20 

170 

1,50 

10 

— 

1,50—2,50 

15 

130 

2,75-4,00 

20 

170 

Ül 

o 

1 

CO 

o 

o 

— 

— 

3,00-5,00 

— 

— 

1,00-2,50 

8-20 

— 

2,00-3,00 

16 


3,00—4,00 

25 

■— 

1,50-3,00 

12-25 

— 

2,00-3,00 

20 

150 

3,00-5,00 

25 

230 

3,00-5,00 

35 

— 

6,00—10,00 

70 

— 

10—15 

80-120 

— 

3,00-5,00 

35 

300 

6,00—8,00 

50—70 

— 

0,50 

3 

20 

0,75 

6 

30 

1,25-1,50 

10 

66 

1,50—2,00 

12 

90 

2)00—3,00 

20 

150 

1,00—2,60 

8-20 

— 

1,50-2,50 

15 

130 

2,50—4,00 

25 

200 

4,00-7,00 

30 

— 

1,50-2,50 

— 

— 

0,75—1,25 

6—10 

— 

1,50-2,00 

10-18 

90 

2,50—4,00 

20—30 

— 

0,75—1,25 

6-10 

— 

1,00—2,00 

10 

— 

0,75-2,00 

5—15 

— 

1,00-2,00 

9 

— 

2,00—3,00 

20 

— 

1,00-1,50 

10 

80 

2,00—3,00 

17 

150 

3,00-4,00 1 

30 

250 

4,00—6,00 . 

55 

— 


L. Späth, Baumschale, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No. 


1 Stück 

to St. 

icö St, 

Picea 

M. 

M, 

M. 

67 

CXCOlsa Gregory ana Hrt. Fine fein zwei gigc t ganz glatten zierliche Form. 

0,60—-0,40 in h. und breit ....... 

1 ,00—2,00 

7—15 


28 

n in versa HrL* siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 



72 

v Maxwell! llrt . Gedrungen wachsend., mit scharf stachel spitzigen 

1,00—2,00 

7-16 

80 


Nadeln. 0,20—0*30 m h., 0,30—0,30 m br.. 


0,30—0,40 m b., 0,30—0.40 m br. . , , , j 

2,00—3,00 

13—20 

125 


0,4ü m h., 0,40 — 0,60 m hr. . . . . 

3,00—5,00 

20—40 

200 


besonders stark 0,50—0,60 m h., 0,70—0,90 m br. ..... 

10 ,00-12,00 

70 

-*■ 

05 

, MerkiH//rf. Hübsche, breitwachsende Zwergform. 

1,00—2,50 

7-20 

120 


0,40-0,60 m h., 040-0,50 m br. 


0,70—1,00 m h., 0,50—0,75 m br. 

3,00—5,00 

25-40 

— 

61 

„ mneronata Carr. Sehr interessant. 

8—15 



0,30—0,50 m h.. , 

1,50 — 2,50 

— 


0,00—0,80 m h, ....... . . . , . 

3,00—4,00 

25 

— 

144 

„ nana Carr. (Ab. esc. nana Hrt. 1 Plattrundc Zwergform. 

18 

150 


0,40—0,60 m h., 0,40—0,60 m br, . . . . . 

2,00—3,00 


0,60—0,70 in h„ 0,50—0,80 m br. ..... 

4,00-7,00 

25 

200 

150 

„ pendula major Hrt. siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 



55 

B pumila Hrt , Sehr dicht und br erwachsend. 

0,30 m h,, 0,30 m br. 

1,75 

10 

80 


0,30—0,40 m h., 0,30-0,40 m br.. 

2,00-3,00 

12 

100 


0,30—0,40 m h., 0,40—0,50 m br, . . . . . 

4,00—5,00 

20 

— 

38 

n pygmaea Carr. Kegelförmige Zwerg-F, 

0,30—0,50 jn h, , , . . , , ,. 

0,75—2,00 

6—17 

130 

37 

m pyramidalis llrt, PyramidemF, Diese hübsche Form verdient ihres 





schlank aufstrebenden, charakteristischen Wuchses wegen in den Gürten 
und Parks vielmehr als bisher verwandt zu werden. 

1,00-1,50 

8 

70 


0,50—0,70 m h... 


0,80 — 1,00 m h. . . . , 

2,00—2,50 

12 

100 


1,10-1,40 mb... 

2,50—3,00 

20 

170 


1,50—2,00 in h. 

3,00—1,50 

25 

200 


2,00—2,50 m h.. 

5,00—10,00 

40 

360 

56 

„ Rtemonti Hrt- Eine besonders regelmässig gebaute, kegelförmig 

6—12 

60 


wachsende, niedl. Zwergform. 0,25—0,40 m h. . .. . . . . 

0,75—1,50 


0*50 — 0,80 )n k. . . . . , 

3,00—6,00 

20-45 

— 

103 

j, T PGPGÄS Hrt- Flach kissenförmig 'wachsend, feinnadelig. Sehr zierlich. 

0,30 — 0,70 m h. ..... ... 

0,75—2,00 

6-15 


99 

„ variogata£//r/, Schöne, gelbbunte Form der gewöhnlichen Fichte. 

1,00—2,00 

9—15 



0,50—0,75 mb.... 

— 

* 101 

Morinda Lk. Himalaya-Fichte, 0,50—0,70 m h. .......... . 

1,00—3,00 

8—25 

— 

117 

nigra Doumctti Carr. Sehr dichte, schlanke Pyramiden bildende Zwerg form. 

1,00—2,50 

8-20 



0,40-0,50 m h.. 

— 

60 

oliovata japonica Maxim. (Ab. Maximowiczi HrE) Neuere Tanne ans Japan 
mit ganz scharf gespitzten Nadeln, bläulichen Knospen und gedrungenem, 
kegelförmigem Wuchs * eigentliümlich schön und empfehlenswert!*. 

2,00—4,00 

17—30 

200 


0,50—0,70 m h . 

84 

Omorica Pan&ic* Omoriha-Fichte. Selten? Eine hervorragend schöne. 




interessante Fichte ans den serbischen Bergen, welche vollständig 
winterhart ist und die weiteste Verbreitung verdient. 

2,00—3,00 

10 

90 


0,40-0,70 m h, ...... . ..... 


0,70—0,90 m h. . .. 

3,00—4,00 

18 

150 


1,00-1,20 m h, .. 

4,00-5,00 

25 

— 

25 

Orientalin Tk. (pinus Orient. Z,., Ab. Orient. Potr.) Morgenländ. od. Sapindus-F. 
Zweige dünn, dicht gestellt, glänzend dunkelgrün. Eine nicht genug zu 
empfehlende, zierende Fichte. 0,50—0,75 m b. .. 

0—12 

90 

0,75—1,50 

04 

„ pygmaea Th. Ohlend. Schöne, sehr empfehlenswertem Zwergtanne- 

0,75—1,50 

10 

00 


0,20—0,30 ni h., 0,30 m br. ...... , 


0,30 m h, 5 0,40 m br. ..... „ . 

2,00—3,00 

l 20 

150 


0,50-0,60 m h., 0.40 m br . 

3,00-4,00 

30 

— 


Parryana Barrön siehe Picea pungens Engelm. 




27 

pollta Carr. Torano- oder Tigerschwanz fiehte, Stammt ans Japan, zeichnet 





sieh durch ihre äusserst starren Nadeln und durch die rothen, kugeligen, 
firnissglänzenden Knospen aus. 0,30—0,50 m h. ........... . 

1,00-2,50 

6—20 

_ 

63 

puogetlä Engelm , (Picea Parryana Barrön.) Neuere, ausgezeichnet schöne 





Tanne aus dem westlichen N.-Amerika, mit steifen, abstehenden Nadeln; 
vollständig hart. 0,30—0,50 m h. . . .. 

1,00—2,00 

10 

95 


0)60—0,90 m h., sehr schöne Pflanzen . . 

2.00—3,00 

25 

320 


1,00—1,30 m h., „ n n - ■ 

4,00—7,00 

45 

430 


1,30-1,60 m L., „ „ . . 

8,00-13,00 

80 

670 


L, Späth, Baumschule, Baumsclmlenweg bei Berlin, 
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Nadelhölzer, 


Nö. 129» pungens JrJyt, (picea Parryana argentea Hrt-'} Eine prächtige Form, die durch 

den leuchtend hcllsilb erb lauen Ton ihrer Nadeln Abies nobilis glauca^ Picea Engelmanni 
argentea und ähnliche an Schönheit noch bedeutend übertrifft; sie wächst willig an und hat 
sich auch in dem so ausserordentlich strengen Winter von 1892193 (— 30° R.) als durchaus 
hart erwiesen. 


0,30—0,40 m h., sehr schöne Pflanzen, 

0,40—0,50 im hi, ^ M „ 

0,50—0,70 m h., „ « „ 

0,60—0,80 m h.j * „ „ 

0,80—0,90 m h., Prachtexemplare . . 

0,90—1,00 m h., „ * , 

1,00—1,30 m h., * 

1,30—1,75 tu h. T *, « , 


St. M. 


10 St. M. 


100 St. M. 170 


3,50— 5,00, 

10 

w 


28 , 

100 „ 

w 

250 U 

5,50— 8,10, 

10 

fl 

B 

45, 

100 „ 

n 

390 M 

8,00—12,10, 

10 


„ 

62, 

100 „ 

n 

560 |{ 

15,00—20,00, 

10 


n 

112, 

100 „ 

n 

900 & 

25,00 — 35,00, 

10 


B 

290, 

100 „ 

B 

2000 4 

40.00—50,00, 

10 

n 

tt 

330, 

100 „ 

n 

3000 | 

50,00-80,00. 









Na 

108 


21 


146 


26 


10 

1 


69 


27 


26 


Picea 

pimgCiiR gl au ca HrL (Picea Parryana glatte» Hrt ,) Eine der schönsten 

Tannen. 0,30—0,40 m h + ...... , .. 

0,40—0,60 m h. . ... 

0,70—0,90 m h. . .. . . , „ „ . . . . . 

1,00—1,20 m h... 

1,30-1,50 m h* .... 

1^50—1,80 m k >.. . . 

ritbra/^. (pinns americana Gaerhu, Ab. rubra Pöir.) Hudson-Fichhe. Selten " 
Eine nordamerikanische Art mit röthliehern Holze, welche vielfach mit 
Formen von P. alba verwechselt wird und echt noch nicht häufig in 
den Gärten vorhanden ist, 0,40—0,70 m h.... 

0,80 — 1,26 m h, . . . , P ...... , 

Schrenkia-na. Fisch . et May. (p. obovat. Schrenkiana Carr.) Schrenk T s 
Fichte- Selten! Sehr zierende, winterharte Eichte aus dem Thi&n-Schan 
mit überhängenden Aesten und Zweigen, Aehnelt der P* Morinda, ist 
jedoch härter als diese. 0,40—0,70 m h. \ . /. 

0,80-1,00 m H. 1 * relt ® |. 

1,00-1,25 m h. / Pflans:e11 \. 

sitchensis Trautv. et Mey. ( p M.-nziesi Carr.) Sitka - Fichte. Eine 
hübsche, bläuliche Fichte mit sehr spitzen Nadeln. 

0,40 — 0,7o m h. T . . . , ...... 

1*1 HUS L* Kiefer, (Abietineae.) 

Cembra L. (P. montana Latfidj Zürbelkiefer, Arve. 

0,40—0,60 m h. . . .. 

0,70 — 0,90 m h., , , „ „ , 

1,00—1,30 m h. ........... . 

1,50-2,25 ra h. , 

excelsa IPalL (pinus Strobus cxcelsa JLöud .) Weymouthskiefer von Nepal, 
Thränenkicfcr. Eie lang heru nt erhängenden, blaugrünen Nadeln, geben 
dem Baum einen eigenartigen Reiz. 

0,40—0,50 m h. , * . . . ..... . . 

Laricio Pott. (p. maritima A.ii. t P. Pinaster Möt^) Schwarzkiefer. 

0,75—1,50 m h. . .. 

„ austriaca Fndi. (p, austriaca Moess .) öesterr. Schwarzkiefer. Ein 
Interessanter Baum mit starren, fast schwarzgrünen, weit abstehenden 
Nadeln, 0,50-0,90 m h. j breite \ ..... - 

1,00 m h. t Pflanzen 1 , , t . , . 

montana Midi, (pinus Mughus Scöp. f p^ Pnmilio Hke.) Knieholzkiefer. 

0,30-0,50 m h. i ... f ■ ■ ■ 

0,50-0,80 m h. ^ eb ; a ^° ne 

0,80-1,00 m h. ( J r0,t6 ] , . . . 

1,00-1,20 m h. J PflAnzei1 | . . 

ponderosa scopuloruni EMgchfi. Felsen-Gelbkiefer. Tn den Fels eng ebirgen 
Nordamerikas weit verbreiteter, kleiner Baum mit graugrüner Beraadelnng, 
der noch über unsere Breiten hinaus winterhart sein dürfte. Kräftige 

Pflanzen, ^ 0,30—0,00 m h.. 

silvestris argentea S^VTlellsilberfarb. Nadeln, Ungemein wirkungsvoll. 

0,50-0,75 m h. .., . , , 

Strobus L. Weymouthskiefer (Pumpkin-Pine), 

1,00—1,50 m h*........... . 

1,70—2,00 m h.. 

Thunborgi Patt. Japanische Schwarzkiefer, Eine der Pinus Laricio austriaca 
ähnliche Form, welche sehr anspruchslos an den. Boden ist und grosse 
Bäume bildet. 0,30—0,40 m h. . ... . . 


l Stück 

M. 

io St. 
JL 

loe St. 
M. 

1,£0—2,SO 

17 

140 

2,50—4,00 

22 

200 

5,00—7,00 

45 

400 

8,00—12,00 

100 

900 

L4,00-90.00 

130 

— 

25,00-40,00 

300 


0,75-1,00 

4-7 

50 

1,50-3,00 

10-25 

— 

1,00—2,00 

10 

90 

2,50—4,00 

28 

200 

4,50-7,00 

35 

300 

0,60-1,50 

6—12 

— 

1,00-2,50 

7—20 

150 

4,00—6,00 

35—50 

— 

5,00—7,50 

40—60 

— 

12,00-25,00 

— 

’—' 

1,00-2,00 

10 

90 

1,00-4,00 

9—30 

— 

1,00—2,50 

9 

80 

3,00—4,00 

34 

270 

0,75—1,50 

9 

75 

2,00-2,50 

18 

150 

2,50-4,00 

23 

170 

4,00—5,00 

28 

225 

1,00—2,00 

7—15 

— 

1,50-2,50 

— 


1,00-2,50 

12 

100 

3,00—4,00 

20 

! 160 

1,00—1,50 

10 

- 


L. Späth, Baumschule, Bamnschnlenweg bei Berlin. 
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Nadelhölzer. 




No. 


i stuck 

10 St 

140 St. 


Pseudotsuga Carr. Douglas-Tanne. (Abietin eae.) 

M. 

M. 

M. 

41 

Dünglasi Carr. Douglas - Tanne. Eine äusacrat raschwüchsige, lebhaft 
hellgrüne Tanne. Eignet sieh auch vorzüglich zur Aufforstung, 

0,70—1,50 m h. .* . * .... 

1,00—4,00 



120 

2)25—2,50 m b .. , 

7,00 -20,00 

1 — 

— : 

„ glauca HrL Lebhaft blaugrün. Eine prächtige, ausserordentlich 
harte Gobirgsform. 0,50—1,00 m h.. 

1,00-2,50 

8—20 

1 70-150 j 


1,00 -1,50 mb,. 

2,50—5,00 

20 — 40 

i — 

79 

\ 

rt pendula Enge Im. siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 

Heimosfrora siehe Chamaecyparis und Thuya* 

Sciadopilys S. et Z. Schirmtanne. (Araucarieae), 

vemcillata S. et Z. Japanische Schirmtanne. Wenig verbreitet j die langen, 
quirl ständigen Nadeln geben dem ebenmäßig pyramidal wachsenden Baum 
ein von anderen Nadelgehölzen sehr abweichendes Aussehen. Ein ebenso 
schöner wie eigenartiger Schmuck für unsere Gärten. 

Junge, gut entwickelte Pf lausen, 0,20—0,30 in b. 

3,00—5,00 



1 

TaxOdinm Rieh . SumpDCypresse. (Taxodieae.) 

distichum Rieh. Zweizeilige Sumpf-Cypresse. Ein prächtiger, frischgrüner 
Baum für feuchten Boden . . . ... .. . 

2—4 

18—30 


2 

Taxus Tourn . Eibe. (TaxeaeJ 

baccuta X. Gemeine E. Eins der werth vollsten Nadelhölzer; ganz hart. 

0,30—0,40 m h., 0,20—0,30 m br.. 

1,25—2,00 

2,00-3,00 

9 

80 


0,40-0,00 m h., 0,30—0,40 m br. ...... 

15 

115 


0,50—0,70 in h,, 0 50 — 0,60 m br. 

3,00—4,00 

! 17 

150 


0.80—1,00 m h., 0,60—0,80 m br.. 

4,00—5,00 

23 

200 


1,00—1.30 m h., 0,60—0,80 m br. .. 

6,00-10,00 

40 

340 


Prachtpflanzen, extra breit ....... 

15,00-60,00 

— 

— 

1 

„ adpressa Carr . (r, adpreäsa Gord t. parvlfolia Wender.) Mit 

glänzend dunkelgrünen, kurzen, dicken Nadeln. 

0,40—0,60 m h., 0,30—0,50 m br. 

1,50—3,00 

18 

150 

15 

j, w strifta HrL Von schönem, leichtem Bau; sehr empfehlenswertli. 

0,40—0,70 m h.j 0,30—0,40 m br. ...... 

1.50- 2,00 

2.50— 3,50 

15 

130 


0,70-0,90 m h„ 0,30—0,40 m br, ...... 

25 

— 

22 

„ albo-varie^. Späth . L. Späth 1883 84. Sehr hübsch weissbunt gefärbt 

und gekräuselt. Sehr empfehlendwerth, 

0,40—0,00 m h., 0,20—0,30 m br, . . 

1,00—1,50 

1,50-2,00 

10 

90 


0,50—0,60 in h., 0,40—0,50 m br.. 

16 

120 


0,60—0,^)0 ui h,, 0,40—0,70 m br. ...... 

2,00-3,00 

25 

200 


1,00—1,25 m h.) 0.40—0,70 m br. . 

4,00—5,00 

35 

— 

30 

^ anrOO-variegata Hrt . Sehr anffallend goldgelb. 

1,00—1,50 

2,00-3,00 

9 

80 


0,50—0,60 m h, s 0,35-0,40 m br, . . 

15 

120 


0,70—0,00 m h., 0,40—0,50 m br. ...... 

4,00—5,00 

25 

200 

21 

* Clieslumtensis Gord* Schone, aufrechte Form. 0,50—0,90 m. h. . . . 

1,50—3,00 

2° 

160 

26 

„ Cuspidata Carr. Blätter in eine schwärzliche Stachel spitze ausgezogen. 

Ungemein widerstandsfähig. 0,50 — 0,70 m h. . . ... ..... ... 

* Dovastoni Carr . siehe unter Trauer - Nadelhölzer . 

„ * aureo-variegata HrL siehe unter Trauer-Nadelhölzer . 

„ elegantissima HrL Eine prachtvolle Varietät mit lebhaft gelbbunten 
Nadeln. 0)30— 0,50 m h., 0,30—0,40 m br. . 

1,50—2,50 

20 

150 

9 

31 

3 

1,50-2,00 

10 

90 ; 


0,40—0)60 m h., 0,10—0,60 m br. .. 

2,00—3,00 

16 

120 


0,60—0)80 m h., 0,40—0,60 in br. ...... 

3,00-6,00 

20 

180 


Praclitpflan7.cn 1,00—1,50 mb. ............. 

10,00-15,00 

90-120 

— 

11 

„ „ superba HrL 0,30—0,60 m h. ............. 

1,60-4,00 

10—30 

— 

27 

„ epacroides Hrt • EpacTisblättrig. 6,50 — 0,75 m h. . . . . 

1,50-3,00 

15 

130 

4 

,, erccta Eoud , Von dichtem, aufrechtem Wuchs und glänzend dunkel- 
grüner Belaubung. Eine der härtesten und empfehhmswerthesten Formen 
des Eibenbaumes, 0,40—0,50 m h., 0,20—0,30 m br, ...... 

1,00 

9 

80 


0,50—0,70 m h.) 0,20—0,30 m br. 

1,50—2,50 

17 

150 


0,70—0,80 m h,, 0,30—0,40 m br. . . 

2,00—3,00 

20 

170 


0,90—1,20 m h., 0)40—0,60 m br. ...... 

4,00—>,t)0 < 

35—06 

— 


1)30—1,50 m h, . . . , .. i 

3,00—15,00 

90-120 

— 

5 

„ fastigiata Land. (T. bacc. hibcrnica Hrt. f T, hibcrnica Hook.j 1 
Irländische Eibe, Von aufrechtem, ganz säulenförmigem Wuchs. 
Nadeln breit und tief dunkelgrün. 

0,40—0,60 m h. . . 

2,00-3,00 

20 

150 


0,60—0,75 m h. 

3,00-4,00 | 

25 

220 


L. Späth, Baumschule, Baumsehateuweg hei Berlin. 
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Nadelhölzer, 


25 

18 

13 
82 

29 ! 
40 

14 

16 

34 

23 

10 

36 

8 

A 


41 

42 


Taxus 

bacca ta faStigiata au ve O- v a V ieg;ita 1 Iri* Eine prachtvolle, gelbbunte Säulen- 
form, die hier auch in den härtesten Wintern garnicht gelitten hat. 

0,30—0,40 m h, .. 

0,40 — 0,60 m h. 

0,70—1,20 m h.. . . 

„ fructu lnteo Hrt. Die goldgelben Früchte verleihen der Pflanze nur 
Zeit der Fruchtreife ein sehr schönes Aussehen, 

0,40—0,60 m h,, 0,30—0,40 m br. ...... 

T- glauca Carr * Sehr empfehlenswerth. 

0,40-0/10 m h., 0,20—0,40 m br.. 

0,70 — 0,90 m h., 0,40—0,50 jj) br, ♦. 

„ gracilis pendula Hrt. siehe unter Trauernadelhölzer* 

horizontal iS Knickt, Gipfel trieb aufstrebend, Aeste wageröcht* 
0,60—1,00 m h, ♦ 

r impoiialis Hrt. Ton hübschem, pyamidenförmigem Bau. 

0,40-0,70 m h. .. 

0,75—1,00 in h,, 0,30-0,50 m br, 

„ linearis Hrt* Mit langen, sehr schmalen, gelblichgrünen Blättern 
Weiblich. Sehr zierend, wenn im Herbst, mit retben Beeren besetzt, 

0,40—0,60 m h. 

0,60—0,90 m h. . , 

* Mac Na bi an a, Nadeln zierlich und dicht. Wuchs aufstrebend. 

0,40—0,60 m h. ......... 

0,60-0,90 m h. 

1,00 — 1,20 m h. 


r inönfttrosa- Hrt , (Taxus sparsifolia Loud.) Interessante, gedrungen 

wachsende Abart. 0,30—0,00 m h.. 

n Nedpath Castle Hrt* Von breit säulenförmigem Wuchs; blaugrün. 

0,40—0,50 m h. .. 

h pyramidalis Hrt* (T + pyramidalis Hrt.) Dicht aufrecht und schnell 

wachsend. 0,40—0,00 m h. 

0,70—1,00 m h. .... 

„ Washington! Hrt. Von kräftigem Wuchs, junge Triebe schön gelb. 

0,40— 0,60 m h., 0,4 i-— 0 v oi.> m br. 

0,60-0,80 m h„ 0,40—0,60 m br. 

brevifolia Nutt* (T. Boursieri Carr.) Kni'zblättrige E. Hehr langsam 
wachsend; br. kegelförmig. 0,30—0,70 m h. .......... 

canadensis W. Kanadische Eibe. 1,00—1,25 m h... 

1,40—1,75 m h. .. 

Thllja / ottm* Lehcnsbauni (Ab südländisch er L.) (Cnpressineae.) 
gigantßa Nutt, (Th, Lobbi Hrt., Th. Menxiesi ÜnugL, Th, plicata Lamb.) 
Von schönem, raschem Wuchs; behält im Winter die frische, grüne 

Färbung. 0,75—l y 0j m li. . ... 

„ Carr. stehe Liboeedus decurrens Torr . 

» (ntrea Hrt . u. aurescens Hrt. siehe Th. occ, aureo-spie ata. 

„ fastig]ata Hrt . Harte, aufrecht wachsende Form, 0,00 jn h. 

n gracilis Hrt* (Th. Lobbi gracilis Hrt.) Sehr zierlich. Junge Pflanzen 


7 OccidentalJS L. Abendländischer L. Allgemein bekanntes Nadelf 
wegen sehr geschätzt wird. Vorzüglichste Pf 
unempfindlich gegen den Staub und Hauch der Städte und 


(siehe auch Heckenpflanzen). 



l Stück 

io st. 

100 St. 

M. 

M. 

M, 

2,00-3,00 

9 

80 

3,00—5,00 

15 

120 

6,00 ■ 12,00 

— 

— 

1,00—2,50 

15 

115 

1,25—3,25 

15 

100 

2,50—4,00 

23 

200 

1,50-4,00 

12-30 

— 

1,25-2,50 

10 

90 

2,50—4,00 

20 

180 

1,25 — 2,00 

9 

80 

2,50—4,00 

22 

200 

1,25—2,00 

9 

80 

2,50—4,00 

22 

200 

5,00—9,00 

— 

— 

1,00—2,00 

8—15 

— 

1,00-2,00 

8-15 

* __ 

0,75—2,00 

12 

100 

3,00- 5,00 

25 

200 

1,50—3,00 

15 

130 

4,00-6,00 

20 

180 

1,00-3,00 

8-25 


5,00—6,00 

35—50 

— 

8,00—12,00 

— 

— 

! ,50—2,50 

10-20 

- 

1,50—2,50 

12—18 


\ ,00—2,00 

— 

— 




^obölz, das seiner Widerstandsfähigkeit 
lanze für immergrüne Hecken, dabei 
ausgezeichnet im Schatten gedeihend 


0,50 m 
0,70 m ' 
0,90 m 
1,10 m : 
1.B0 m 

1.50— 1,70 m 
1,80-2,00 m 
2jo- 2;;io m : 
2,50 3,00 in ' 

2.50— 3,00 m . 
3,00- 3,50 m 

3.50— 4,00 m , 


Stück M. 0,50, 

„ M. o,7o; 

,, M. 0,9O t 

„ M. 1,10. 

„ M. 1,30, 

M. 1,50- 2,00, 

„ M. 2,25 - 3,00, 

„ M. 3.50—4,50, 

„ M. 5,00—6,00, 

n M. 6,00 — 9,00, 

„ M, SW- 10,00, 

„ M. 12,00 — 25,00, 


10 Stück M 2,75, lOO Stück M. 


M. 4,50, 
M, 5.75, 
M. 8,00, 
M. 10.00, 
M. 13,00, 
M, 16,00, 
M. 22,00. 
M, 33,00. 
M t 45,00. 
M. 67,00. 
M. 90.00. 


100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 


M. 

M. 

M. 

M 


22 . 

34. 

45. 

56. 

78, 


M. 1O0. 
M. 134. 
M. 189. 
AI. 275. 
M. 331 , 
M. 556. 
M. 780. 


Besonders 

breite 

Pracht' 

pflanzen. 


17 




occidentalis argentea Hrt* Sehr zierend. 

1 ' r —■ 0,60- — 0,90 m h + 

1,00—1,50 m h. 
1,60—2,00 m li. 




0,60—1,25 

1,50—2,50 

3,00—4,00 


5—8 

10-15 

25 


60 


L_ Späths Baumschule, Baumsehulenweg bei Berlin. 
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Nadelhölzer. 


Ne. 

1 

i Stück 

10 St. 

nw Sh 


Thuja 

H. 

M b 

M. 

90 

Occidental iS aureo-fipicata Hrt. Sehr schön gedrungen 'wachsende Form 





des abendländischen Lebensbaums mit goldgelben Zweigspitzen. 





0,50—0,70 m b.. 

1,00 — 1 j5Ö 

10 

90 


0,80—1,00 m h. . . . . . 

2,00—2,50 

14 

112 


1,20-1,50 mb, . . « . . , 

3,00—5,00 

30-50 

— 


1,50—2,00 mb,. . , ♦ ♦ , ,. 

5,00 -7,50 

40-60 

— 

13 

„ Bodmeri Hrt. Sehr interessante Lebensbarnnfürm mit dichtstehenden, 





sehuppenförmigen Blättern. Eine eigentümliche Spielart, die der 





Ghamaccyparis pbtuaa lyeopedioides ähnelt. 





0,50—0,70 m h, .. . 

1,00-1,50 

9 

80 


0,80-1,00 m b, ...... .. 

2,00-2,50 

12 

112 


1,00-3,20 mb.. .. 

2,50—3,00 

20 

170 


1,30—1,60 m b. . . . . . 

3,50-6,00 

30 

— 


1,70 — 2,00 m b. 

6,00 —8,00 

40 

— 

18 

,, BöOthi Ilft . Kugelförmig, üppig wachsend und sehr hart. Eine der 





schönsten Lebensbaum formen, 0,50—0,60 m h„ 0,40 m br. ,. 

1,00 

5.00 

40 


0,50-0,60 m b„ 0,50-0,60 mk. , . . . 

1,25 

6,00 

60 


0,70—0,80 m h., 0,40—0,60 mbr.. 

1,75 

7.50 

67 


0*00—1,10 mb., 0,40—0,60 m br. 

2,00 

10 

90 


0,90—1,10 m h., 0,50—0,60 m tr ( , . . , . 

2j50 

14.00 

112 


0,90—1,20 mb., 0,60—0,80' mk . , . , , 


17 

140 

70 

„ Buchononi Arnold-Arb. Neuheit L> Späth 1891 ;92. Eine selten schöne, 





graugrüne Ferm, sehr zierlich und feinzweigig. Junge Pflanzen .... 

0,75—2,00 1 

5—15 

— 

43 

„ CaCSiti* Yon blaugrüner, glänzender Färbung und leichtem, aufrechtem 





Wuchs. 0,90—1,00 mb.. 

1 ,00—2,00 

8—15 

— 

80 

s Cloth of Gold Arnold-Arb, Neuheit L. Späth 1891392. Hellgelb, fein- 





zweigig. aufrecht wachsend, sehr interessant- Junge Pflanzen .... 

1,00—2,00 

8 


* 

„ columnaris HrL siehe occ. Wagneri Froeb. 




30 

„ compacta HrL Sehr gedrungen wachsende Kegelfürm f die auch im 





Winter ihre frjscbgrüne Färbung behält. Sehr empfehlenswerth. 





0,50 in h., 0,30^0,40 m br. ...... , 

0,75—1.25 

6 

45 


0,50—0,60 m h,, 0,40—0,50 mbr. 

1,50—2,00 

7 

50 


0,60—0,75 m h,, 0,40—0,50 m br. . , . . . 

2,00-2,50 

9 

80 

15 

j, cristata Hrt. Kanunfprmig, sehr interessant. 





0,75—1,00 m h. , . . . .. 

0,50—1,00 

4—8 

70 


1,20—2,50 mb .. 

1,50—3,00 

12-25 

— 

44 

v dfsillldata Hrt. Mit weitgestellten,’ dickglicdrigen Zweigen, 





0,50—0,70 m h. ..... . . 

1,00 -2,00 

8—15 

— 


0,80—1,20 m h . 

2,00-3,00 

18 

150 

74 

„ Douglasi pyramidalis Arnold-Arb. Neuheit L. Späth 189192. Der 





Chamaecyparis obtusa filicoides in der Bezweigung ähnelnde Thuya. 





Gedrängt wachsend, moosgrün, sehr niedlich. Junge Pflanzen .... 

1,00 — 2,00 

8—15 

— 

2 

» Ellwan^eriana Hrt. (Th, FHwangeriana Hrt.. Eetinospora Ellwan- 





geriuna Hrt.) Schöne wertbvolle Pflanze von regelmässigem Wuchs ; 





ganz hart. Vorzüglich für Gräber und kleine Gärten. 





0,50—0,70 in ln, 0.30 m br. 

0,75 

6 

50 


t ,70—0,90 m h., 0,Bö—0,40 mbr.. . . . . 

1,40 

9 

65 


1,00— ijfri m b., <\30-O,4O m br. . . , , . 

2,00 

10 

78 


1,00—1,20 m h., 0,40—0,60 mk . , . . . 

2,50 

11 

90 


1,20—1,50 m b.. 0,(30—0,70 m br. 

3,00—3,50 

n 

112 


1)50-1,70 m b., 0,60—0,70 mk. . 

4,00—5,00 

17 

140 


1,75—2,00 m h., 0,60—0,70 in br, , . . . . 

5,50—8,00 

26 

230 


2,00—2,50 m h., 0.6 —0)80 m br, , , . . . 

8—]5 

40 

340 


besonders starke und breite Pflanzen , 

15-25 

— 




OCCldentalis Ellwawgeriana anre a Späth. Neuheit L. Späth 1895ÖÖ. Vor einigen Jahren 

wurde in meiner Baumschule au einem Exemplar der grünen Form ein rein goldgelber Zweig 
bemerkt und in Vermehrung genommen. Die darum; hervorgegangenen Pflanzen zeigten sich 
in dieser schönen Färbung durchaus beständig und unempfindlich gegen Sonnenbrand, so dass 
ich eine wirklieh werthvolle Neuheit hiermit anbieten kann. Die zierliche und dichte Be- 
zweigung, die regelmässige! gedrungen pyramidale Form sind, im Verein mit dem prächtigen 
Farbenton, geeignet, diese neue Spielart als Ersatz für die beliebten, goldzweigigen Formen 
der Biota onentalis besonders da zu empfehlen, wo die Letzteren im Winter leidem 
Junge Pflanzen 1 Stück M, 1,50—3; 10 Stück M. 10, 



L, Späth, Baumschule, Baumsehulenweg hei Berlin. 
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Nadelhölzer. 

No. 



i Stück 

ic Sh 

100 st. 


Thuja 


M 

M. 

M. 

1 

occidcntalis ericoides Hrf . Haideähnlicher Lebensbaum. 





0,50-0,80 m h, 

0,50 ra br. ...... . 

0,76—1*50’ 

10 

70 

25 

„ fastigiata HrL Von aufrechtem, Säulenförmigem Wuchs. 





0,80—1,20 m h. 


1,00-2,00 

8—15 

90 


1,30—2,00 m h. 


2,00—3,50 

17—20 

110 

19 

n fflobosa Hrl. Von niedrigem Wuchs, feinzweigäg; sehr hübsch und 





empfehlenswerth. 0,30—0,50 m h M 

0,30—0,40 m br. 

1,00—1,50 

7,50 

60 


0,50—0,70 m h. t 

0,40—0.60 m br. , 

2,00—3,00 

9 

70 

4 

.. Hoveyi Hrf* Eine der schönsten und härtesten Thuya-Formen, von 





lebhaft hellgrüner Färbung und gedrungenem Bau, Zur Einzelpflanzung 





auf Rasenplätzen ganz besonders zu empfehlen.. Bester Ersatz für die 





empfindliche Biuta. 0,50—0,60 in h, 

0,30—0,40 m br.. 

1,25 

5 

40 


0,50—0,60 m h., 

0,40—0,50 m br. 

1,50 

6 

50 


0,70—0,90 m h., 

0,50—0,6Ö m br. ♦ „ , + . 

2,00 

9 

80 


0,70 -0,90 m h., 

0,00—0,70 m br. . . . . . 

2,50 

11 

100 


0,90—1,10 m h., 

0,70—0,80 m br. . , , t . 

3*00 — 4,00 

14 

125 


0,00—1,20 m h, 

0,70—0,90 in br. , . . , . 

5,00-8,00 20-35 

180 

24 

„ lutea HrL Von prächtigster, gelber, im Winter sich erkaltender Färbung. 





0,50—0,70 m h. 


1,00 — 1,50 

8 

70 


0,80—1,20 m K 


2,00 — 3,00 

11 

90 


1,30-1,50 m h. 


3,50-4,00 

17 

140 


1,50—2,00 m h. 


4,50—8,00 

25—35 

— 

52 

„ nana Hrt. Diese hübsche, dicht kugelig wachsende, kräftig bezweigte 





Form ist keineswegs identisch mit. der bekannten Thuya occ. compacta. 





die viel feinere Zweige hat. 0,50—0,60 m ln, 

0,40—0,50 tn br. . . . . . 

0,75—2,00 

6—10 

60 

8 

„ pendula Hrf* siehe unter Trauer-Nadelhölzer. 




48 

* pulverulenta HrL Weiss bestäubt. 






0,50 — 1,00 m h. 


0,75—2,00 

6—17 

— 

20 

* recurva nana Hrf. Sehr gute Zwergart. 






0,30 — 0,50 m h., 

0,30-0,40 ™ br+ + . . * . 

1,00-1,50 

10 

90 


0,40 — 0,60 m h., 

0,40—0,60 m br. . 

2,00—3,00 

17 

135 

28 

n recurvata HrL Von geschlossenem, breitem 

pyramidalem Wuchs, 





0,60 — OBO m h„ 

0,50 in br.. 

1,50—2,00 

12 

100 


0,80—1,00 m h. T 

0,50— 0,60 tn br. ..... 

2,00-3,00 

17 

150 


1,20—1,50 m h., 

0,50—0,70 m br. . , . . . 

3,00-4,00 

25 

— 

27 

„ Kiversi / frf. (T+ occ, Spec, Rivers. Hrf* ) Eine gedrungene, pyramidale. 





schön gelblichgrüne Form. 0.50—0,90 m h. 


0,75—1,50 

7 

60 


1,00—1,50 m h., 

0,40 m br, ♦ . . , , , \ 

2,00-3,00 

10 

90 


1,50—1,80 m h., 

0,40 —0,60 m br. , . . . . 

3,00-4,00 

15 

140 


1,80—2,20 m h., 

0,40— 0,60 m hr. ..... 

3,50 — 6,00 

28 

225 


2,20-2,50 m h., 

0,40—0,70 m br, , « . , . 

7—10 

35 

— 

54 

„ SpaetM Pei. Smith* Selten! Eine höchst interessante Lebens bäum- 





form, die mein weither Freund, Herr Rüppel in Bergedorf, nach mir 





benannte. Sie ist ein Sämling von T. occidcntalis und stammt nicht von 





einem durch Stecklinge vermehrten Zweige einer Jugend form, wie die 





sogen. Retinasporen. Der junge Trieb erscheint fadenförmig und befiedert 





sieh ganz regelmässig im zweiten Jahre. Vollständig verschieden von 





allen anderen Formen, 0,40—0,50 m h. 

. 

1,00 — 2,00 

4 

25 


0,50—0,75 m b. 


2,00—3,00 

7 

65 

26 

„ tatai'ica HrL Pyramidal wachsende Form, 






0,80—1,00 m h, s 

0,40 m br, 

1,50 

9 

80 


1,00-1,20 m h„ 

0,40—0,60 m br. ...... 

2,00—3,00 

15 

110 


1,30-1,80 m h.. 

0,40-0,70 in br. . . , . . 

3,00—3,50 

21 

170 

87 

„ U1B braculifer ft jBetSSH, Neu! Dicht bezweigi und von ganz regel¬ 





mässigem, abge fl achtem, rundlichem Bau, Junge Pflanzen ...... 

1,00—2,00 

7 

— 

67 

, var. Waxen Arnold-Arth Neuheit L. Späth 1891 92, Eine zierlich 





bezweigte, gelblich grün aufreibende Form. 






0,30-0,40 m h. . 


1,00-2,00 

7 

— 


„ Versmanni Cord, siehe occ * Wagneri Froeb. 




g 

n VörTfteueana V, Geer t. Eine sehr empfehlenzwerthe, gelbe Form. 





0,n0—0,90 m h. 


0,75 — 1,25 

7 

00 


1,00 120 m h. ] 

| j 

1,50 — 2,00 : 

U 

100 


1,20—1,40 m h, . 


2,50—3,00 

14 

112 


1,40—1,60 m h. J 

1 \ 

3,00—5,00 

16 

150 


1,70-2,00 m h. 1 


5,50—7,00 

20 

680 


2,00—2,40 m h. \ 

:i 0,ö0—OjBO m br.| 

8—10 

30 

“ 

L- S p ä t h , Baumschule* Baumsehulemveg bei BerJiu. 
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Nadelhölzer. 


No. 50 



j occidentalis Wagneri Froeb . (occ + columnaris Hrt., occ. Veramanoi Cordes.) Selten! Eine 
äuGserst werthvolle Spielart, die ich bereits früher als Th. occ, columnaris. unter welchem Namen 
ich dieselbe schon vor J ähren von Herrn Oberhofgärtner Beuter erhielt, an bot. Herrn Garten¬ 
in spektor Beissner’g Nachforschungen haben indessen ergeben, dass der oben voran ge stellte Name, 
Th. occ. Wagnern anzunehmen ist. Die Form bildet ganz regelmässige, dicht geschlossene, schmale 
Pyramiden mit sehr feiner Bezwcigung und wird für die Bepflanzung von Gräbern und überall da, 
wo dem, Lnndschaftegkrtncr die regelmässige Säulen form erwünscht ist. von ausserordentlichem 
Wertho sein, da sie mit den Vorzügen der beliebten, doch empfindlichen Biota-Formen vollkommene 
Winterhärte verbindet. Auch ein guter Ersatz Ihr Chamaouyp* Laws. erecta viridis, die sehr 
empfindlich ist. 

0,60—0,00 m h, 1 St. M. 1,60- 2.30, 10 St. M. 12, ICO St, M. 100. 

0,00—1,20 iq hl St. M. 3,00-4,00, 10 St, M. 20, 100 St. M. 180, 


T 


No, 


i Stück 

io St, 

10 

Thuja 

üccidentalis WftTöftllfl Hrt- Ein prächtiger, dunkelgrüner Baum, vou ge- 
druneenem aufrechtem Wuchs Er ist der härte täte aller L ebensbäume und 
behält seine herrlich tiefgrUnc Färbung auch im Winter. 

M. 

M* 


0,60—0,ü0 m h,, 0,30—0,40 m br. 

0,75—1,25 

4 


0,60 - 0^0 m h. t 6,30-0,40 m br., ..... 

1,50 

6 


0,b0-1,00 m h, t 0,30—0,40 m br. . „ . 

1,75 

2,00 

7 


0,80—1,00 m b., 0,40-0,50 mbr .. . 

8 


1,00 -1,20 m h., 0,40-0^0 m br,. 

2,25 

10 


1,00 - 1.20 m h,, O.eO—0,60 m br ..... 

2,50 

11 


430-1,60 m h., 0,40-0,60 m br., *,.... 

3*00 

14 


1,60—1*80 m b., 0,60—0,70 m br, . ...... 

3,50—6,00 

20 

11 

Prachtexemplare 2,00—3,00 m h, 

plicata Don * (Th. asplenüfol. Hrt * Gefalteter L. WestL Nordamerika. 

8,00-25,00 

28 


0,40—0,70 m h, 

0,75-1,25 

1,50—2,00 

6 


0,80 — 1,00 m h . , . .. 

11 


1,10—1,40 m fo. . .. 

2,00—3,00 

14 


1.60—1.80 m b. 

3,00—5,00 

20 

16 

1,80—2.25 m h,. 

standishi Carr, (Thuyopsis Standishi Gör\d*) Japanischer Lebensbaum. 

5,00-10,00 

45 


0,40 — 0,60 m h. **,*...**..., 

1 ,00-2,00 

9 


0.70-1,00 m h. . .. . , . , . . 

2,00—3,00 

12 


1,^0—1,50 m h* 

3,00-4,00 

20 


1,50—1,75 mb. .. 

Thmjopsis S. ei Z Hiba Lebens b aum. [Cnprcssmeae.) 

4,00-6,00 

35 

1 

dolabrata S* et Z. Echte Hiha 0,60 m h., 0,40-0,60 m br, ..... , 

2,00—3,00 

14 


0,60—0.80 m h,, 0,40—0,60 m br. .... 

3,00—4,00 

22 

2 

4 

ff variegata Hrt „ 0,40-0,70 mb., . 

TorrcjB Am. Tbrreye, (Taxe**.) 

califomica Torr * (T. Myristiea Hook ßl.\ Kalifornische T. Schöne, lebhaft 

2,00—4,00 

15-30 

40 

grüne Art. 0*40—0,60 m h.. . . . . , + T . 

Tsusa Care. Hemlockstanne. (Abietincao* 
canadensis Carr. (Ab, eanädeneis Mchx.) Kana dis die H. 

1,50-2,50 

g 

i 

o 


0.40 — 0,60 m h, .. 

0,75—1,00 

1,25—2,00 

7 


0,70-1.00 m h. * * ... 

10 

9 

1,00—1,25 m h. . . . . 

„ gracilis Hrt * Eine gedrungene, zierliche, sch wach wüchsige Form. 

2,00—2,50 

■13 


0,60-0,80 m h, * . *.. . 

9 <^00 e 

1,50—2,50 

18 

_ efc> 


Junge Nadelhölzer zur Weiterkultur 

siehe weiter hinten unter „Gehälzsäinliiige etc.“ 


QJ 






L. Späth, Baumschule, Baumschuleuweg hei Berlin. 


loo St* 
M. 


28 

46 

56 

67 

84 

95 

112 

170 

225 

50 

90 

112 

180 


80 

110 


112 


60 

90 


r*~ 
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Wint erhärte Kakteen, 


Winterhärte Kakteen. 



Gruppe winterharter Kakteen im Arboretum der Spttthsalien Baumschule. 


Den bei uns im Freien ausdauernden Kakteen ist bislang nur wenig Beachtung geschenkt worden, was wohl 
hauptsächlich darin seinen Grund hatte, dass nur einige wenige gelbblühende Opuntien-Arten und Formen als solche 
allgemeiner bekannt waren. Seitdem jedoch Herr Pürpus vor einigen Jahren in den Koloradobergen, neben Vertretern 
aus den Gattungen Cereus, Echinooactus und Mamillaria, eine ganze Anzahl in den prächtigsten und verschied engten 
Farbentönen blühende Opuntien-Arten und Formen entdeckt hat. welche sämmtUch bei geeigneter Behandlung in 
unserem Klima vortrefflich im Freien - gedeihen, haben die Winterhärten Kakteen eine ungeahnte Bedeutung als 
Garten sch muck pflanzen erlangt, und kennen als solche jedem Pt'lanzenfreunde nicht warm genug empfohlen werden. 
Ein mit verschieden farbigen Opuntien besetztes Felsbeet, auf dem dis Pflanzen, sieh selbst überlassen, üppig 
gediehen sind, bietet zur BLüthezeit, die sich auf mehrere Wochen erstreckt, einen ebenso interessanten wie prächtigen 
Anblick dar. Nicht genug konnte Hex^r Purpus die Schönheit der Opuntienblüthe in den Koloradobergen rühmen; 
wir können hier das Bild der Wildniss durch landschaftlich an gelegte T grössere Felspartien sehr gut nachahmen 
und damit, unseren Parks einen ganz neuen und eigenartigen Reiz hinzufügen, Doch auch für die kleinsten Ver¬ 
hältnisse eignen sich diese winterharten Kakteen vortrefflich. Jeder, dem nnr ein sonniges Plätzchen zur Verfügung 
steht, kann darauf mit wenig Mühe und Kosten ein Kakteenbeet Herrichten, welches ihm viel Freude bereiten wird. 
Selbst als Topfgewächse werden die leiebt zu knltivirenden Pflanzen dem Liebhaber die aufgewendte Mühe reichlich 
lohnen. Beachtet, man nur, dass diese Kakteen, ihren beimathlichen Verhältnissen gemäss, durchlässigen Untergrund 
und sonnige Lage zum freudigen Gedeihen unbedingt beanspruchen, so wird man Misserfolge nie zu beklagen haben. 
Zur Vorsicht kann man bei unseren oft schneelosen Wintern noch einen leichten Schirm von Fichten zweigen, der dem 
Luftzuge freien Durchgang gestattet, über den Pflanzen anbringen, um zu verhüten, dass etwa nicht genügend aus¬ 
gereifte Glieder und Sprossen infolge zu raschen Aufthauons durch die Sonnenstrahlen loiden. Der reiche Blüf.henflor, 
den die aus Kolorad o ein gef ehrten Opuntien in diesem Sommer entwickelten, Hess erkennen, dass die wissenschaftliche 
Abgrenzung der Arten und Formen derselben eine schwierige und nicht sofort zu lösende Aufgabe war, da wahr¬ 
scheinlich eine Reihe in der Wildniss entstandener Bastarde sich darunter befinden. Damit aber ein Theil der 
schönen Formen zur Verbreitung gelangen kann, willigt« Herr Professor Schumann, der bekannte Kakteenmonograph, 
welcher die Bestimmung gütigst übernommen hat, ein, denselben die nachstehend gebrauchten vorläufigen Namen 
beiznlegen, behalt sich aber auf Grund eingehenderer Bearbeitung nothwendig werdende Veränderungen, die selbst¬ 
verständlich auch an dieser Stelle bekannt gemacht worden, für später vor. 


Cereiis Haw . Säulenkaktus. 

3 phocinccus Engelm. Scharlach -sSolen-K. Neuheit L. Späth 1833,94. Aus Kolorado. 

Die BJÜthen erscheinen im Juni und schon an kleineren Pflanzen, halten un¬ 
gefähr ö cm im Durchmesser und sind von einem ganz eigenartigen, dunklen 
Scharlach orange mit bräunlichem Anflug. Stämme eiförmig bis kugelig, «ich 
rasenförmig aus breitend. Die typische Form ................ 


l Stück 

M. 


io Stück 

M, 


5,00 


40 


3 

i 


0 


M am 111 a r i a Haw. Z itzcnkaktus * 

imssovnciisis Sweet. Neuheit L. Späth 1893|94. Aus Kolorado, Eine hübsche, grau¬ 
grüne Art mit langausgezogenen Warzen. Blüthe gross, grünlich strohgelb, im 
Juni erscheinend . ... 

Purpusi Ä^- Schum. Furpüfs' Zitzenkaktus, Neuheit L. Späth Iß90]94. Aus Kolorado. 
Eine neue Art von länglich kugeliger Gestalt und sehr dicht stehender 
Bestachelung. Die ansehnlich grossen, rosa oder fleischfarbenen Bliithen zeigen 

sich in reicher Anzahl bereits Endo April oder Anfang Mai .. 

Spaetkiana K* Schum. Neuheit L. Späth 1893 94, Aus Kolorado. Eben falle neu. 
In der Bestaeheluug und Blüthe dem vorigen ähnlich, doch von abgeplattet- 
kugeliger, oft ganz abgeflachter Form .. 


2,00—4,00 


15—30 


10,00 

10,00 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin, 
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Winterhärte Kakteen. 
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Opuntia MUL Feigenkaktus. 


Ein Sortiment Opuntien von 8 neueren und 4 älteren Sorten 
n 9 , » 6 

m „ ^ „ 25 Stück in 5 Sorten .... 

« 50 „ 10 n , ■ ■ . 

„ m „ «100 n n 10 n .... 


Mark 12. 

„ so. 
„ 28. 
» 40. 

n 70. 


CaitiailclUOlt Engelm. Kumanchon-F. Glieder gross, ziemlich dicht mit geibon Bo raten - 
und Stachelbüsoheln besetzt. Blüht im Juni, wie ihre folgenden Abarten hellgelb 

„ ulbispina Hvt* Hübsche weissstachelige Form , .. 

„ major Hvt. Glieder sehr gross, oval 

n ininor lirt. Kleingliedrig, sehr dichtstachelig; niedlich , . . *. 

rubra. Neuheit L. Späth 1897/98» Aus Kolorado, Die Glieder dieser, 

wie der folgenden Form, deren Abstammung noch sehr unklar ist, sind 
eharackteriitisch gross und. dünn, von ovaler Gestalt und nur an dem oberen 
Theile bostachelt-. Eigenthümlich und schwer zu beschreiben, ist auch die Farbe 
der ca. G cm breiten, tief schalenförmigen Blüthe: es Ist ein dunkles, bräunliches 
Zinnober, das nach dem Rande zu und auf der Aussenacite in karmiu übergeht. 
Dabei glanzt die Innenseite der Blut he wie luckirt, Die Staubfaden sind gelb 

und der schlanke Fruchtknoten ist unbestachelt . .. . 

„ salmonca. Neuheit L. Späth 1897/98. Aue Kolorado. Gestalt der Glieder 

und Blüthen wie die der vorigen, die Farbe der letzteren lat dagegen ein. 
stark glänzendes Gemsbraun, welches allmählich in Lachsfarben übergeht . . . 
fragil is Ham . Neuheit L- Späth 1897/98. Aue Kolorado. Wenn diese Art auch 
dem Namen nach in einigen handelsgärtnoriscben Katalogen zu finden ist, so 
dürfte sie jedenfalls in Winterhärten Exemplaren aus hoher Gebirgslage bisher 
noch nicht Angeboten worden sein. Die nur ca. G cm, langen, oft fast walzigen, 
an beiden Enden abgerundeten und stark bes lächelten Glieder bilden sieh in 
grosser Anzahl und breiten sieh, niedrige Polster bildend, rasenartig auf dam 
Boden aus. Im Juni entwickeln sich die 5—6 cm breiten, hellgelben Blüthen, 
deren Staubfäden hell karminfarben sind. Fruchtknoten kurz bestachelt . . , , 
humilis DC* Niedr, F. Glieder schmal und lang, fein und dichtstachelig ..... 
missouriensts DC . Selten! Aus Kolßrailo. Nach Herrn Professor Schumann’s 


23 


VII 


Ansicht dürften die bisher unter diesem -Namen eingeführton Pflanzen kaum der 
echten Art angeboren und haben jedenfalls schon in den Gliedern ein erheblich, 
anderes Aussehen als die hier angebotenen Pflanzen, welche mit Engelmarm’s 
Beschreibung und Abbildung gut überemfltimmen. Die verkehrt eiförmigen Glieder 
sind auffallend dick, graugrün und dicht mit bräunlichen Stacheln besetzt, Blüthen 
im Juni, gegen 8 em breit, hübsch regelmässig schalenförmig gebaut, hellgelb mit 
gelben Staubfäden, im Verblühen gemsfarben. Fruchtknoten bcstaehelt . . . , 

* erythro stema. Neuheit L. Späth IS97/98. (Siehe FarbentafeL) Aua 

Kolorado. Von dem etwas dunkleren, ebenfalls in gern s färben übergeh enden Gelb 
der Blüthen dieser hübschen Form lieben sich die lebhaft rofchen Staubfäden 

wirkungsvoll ab. Eigenartig und schön!. 

„ s almonoa. Neuheit L. Späth 1897/98, Ans Kolorado. Diese reizende 
Form zeichnet sich dadurch aus, dass das helle Gelb der aufbrechenden Blut ho 
sehr bald einen röthlichnrangefarbenen Ton armimmt, der allmählich in ein 
lebhaftes Lachsfarben übergeht. Dio zur selben Zeit mit so verschiedenfarbigen 
Blüthen besetzte Pflanze biotot einen sehr interessanten Anblick dar . , , . T 

Jt.alillBSffUei arkansana Engebn. Zeichnet sich durch grosso, hellgelbe, in der Mitte 
lebhaft gemsfarbene, wie lackirt glänzende Blüthen. aus, die in reichlicher An¬ 
zahl im Juni und Juli sich zeigen . ..„ , . . 

rhoflantha K. Schum. Neuheit L, Späth 189GJ97- (Siehe FarbentafeL) a um Kolorado. 
Die grosse, ungefähr 8 cm im Durchmesser haltende, im Juni erscheinende Bliithe 
ist regelmässig schalenförmig gebaut und von einem prächtigen, gleich massigen, 
sei den schimmern den Karmin, welches im Verein mit dem gelben. Staubbeütel- 
kranz und dessen karmiurothen Fäden, sowie der aus der Mitte hervorlügenden, 
lebhaft grünqn Narbe eine wirklich schöne Farbenzusammenstellung bildet. 
Diese ganz neue Farbe, verbunden mit grosser Blüh Willigkeit an gut ausgebildeten 
Pflanzen kennzeichnen diese Art- als etwas wirklich Werth volles für die Aus¬ 
schmückung unserer Garten. Der Fruchtknoten ist st-achellos* Die Pflanze ist 
von kräftigem Wuchs und hat ziemlich grosse, verkehrte!förmige, langbesfachelte, 
graugrüne Glieder. Eine kurze Beschreibung der Opuntia rhodautba und 
xanthostema veröffentlichte Herr Professor Schumann m der Juliuummer 1896 

der „Monatsschrift für Eakteenkunde“.. 

vulgaris E, Die hiesigen Pflanzen stammen aus den Alpen, wo diese Art sich an 
gewissen Stellen eingebürgert hat. Die kleinen, hellgrünen, rundlichen, meist 
stachellosen Glieder bringen Ende Juni zahlreiche — oft drei und vier jedes 
Glied — tiefschalenförmige, 6—7 cm breite und schön sattgelbe Blüthen hervor 
xanthastema K. Schum ■ Neuheit L, Späth 1896 97. Aus Kolorado. Die in Farbe und 
Grosse der der Op. rhodantha ähnliche Blüthe dieser Art unterscheidet sich 
durch dunkelgelbe Staubfäden und einen bestäche 1 ton Fruchtknoten von jener. 

In Wuchs, und Form der Glieder ähneln beide Arten einander.* 

fqlgens, Neuheit L. Späth 1897 98 . Aus Kolorado. Von allen roth- 
blühenden Formen, die bisher hier zum Aufblühen kamen, ist dies die am 
feurigsten gefärbte. Das schöne Karmin der stammart wird hier noch durch 

einen feurigkarmesin-, fast scharlaclifarbeiten Widerschein gehoben. 

ros ea. Neuheit JL» Spjlth 1897/98. Aus Kolorado. Die karminrosafärbenen 
Blüthen dieser Spielart zeigten eich in bemerkensw, Füll» an den hiesigen Pflanzen 


I Stück 

M + 

\(t stuck 

M. 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

0,75—1,50 

5—10 

5 —10 
5-10 
5-10 

2,00 

15 

3,00 

25 

2,00 

0,75—1,50 

15 

5—10 

3,00 

25 

2,00 

15 

3,50 

25 

0,50—1,00 

4-8 

2,00 

15 

0,75-1,50 

5-10 

2.00 

15 

2,50 

20 

2,00 

15 


1* Späth* Baumschule, Baumscfmlenwef* bei Berlin, 


V. 
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■W 


AUee* und Strassenbänme, 


ffillee* und Stras^enbäame. 

Ziei*- und Parkbäume« 

Die Anzucht der Allenbäume bildet eine selbstständige Abtheilung meiner Baumschule und wird mit be¬ 
sonderer Sorgfalt betrieben. Die Stämme sind alle gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit vorzüglichem 
Wurzel vermögen versehen. Ich übernehme grössere Lieferungen nach allen Theilen Deutschlands zu Chanssee- 
und Promenadcn-Pflimzungen und bin bei meinen mehrere Hundert tausende umfassenden Vorräthen stets in der 
Lago, ganz gleichmäßige Mämme zu den billigsten Preisen zu liefern. 

Unter 25 Stück werden zum Hundertpreise nicht abgegeben. 

Der Stammnmfang ist 1 Meter über der Erde gemessen. 

8 cm Umfang ungefähr — 1 Zoll Durchmesser. 12 cm Umfang ungefähr — l^" 1 , 16 cm Umfang ungefähr = 2" 

Durchmesser u. a. w. 

Die Stammhöhc der Alles- und Strassen bäume* gemessen von der Wurzel bis zur Krone, beträgt 2t* bis 3m. 


Ko, 
28 ; 
41 

90 

49 

16 




20 

78 

23 

1 

88 


5 

64 

10 

14 

21 


Aliorn. 

Acer camp e s tre. Feld*Altür*K 

Er zeichnet sich durch die meist kantigen, von einer Kork schiebt umgebenen 
Zweige und durch sein kleines Blattwerk vor anderen Ahornarten äus. 

Acer dosycarpum. $ilhcr-Aliorit. 

Schöne Belaubung und stärker Wuchs zeichnet diesen, sich zu mächtigen Bäumen 
entwickelnden Ahorn ans. Er gedeiht auf geringem Sandboden, sowie in nassen, 
tiefen Lagen sehr gut. 

Acer d asy carp um pyramid al e. I*y r a iniclen-Nil h er - A li o r ai. 

Eignet sieb, wie der vorige, für alle Lagen; er verbindet mit den Vorzügen 
jenes pyramidalen Wuchs und geschlossene Kronen, eine bei StrassenMumen 
sehr geschätzte Eigenschaft. 

Acer Negnndo caUfornictim* Starke üelisigf^r TCsehen-Ahorn* 

Selbst auf schlechtestem, trockenem Boden ist dieser raschwüchsigste Ahorn 
ein sehr empfohlenewerther Alleebaum. 

Acer Negnndo foL arg*-varieg, Wrissfcunter Igelten-Ahorn, 

Dies ist wohl die bekannteste und beliebteste aller bunten Ahorn Sorten. Das 
lebhafte Grün sticht von dem Silberweiss des Blattes ausgezeichnet ab Ein 
grosser Vorzug dieses hellhunten Ahorns ist die Unempfindlichkeit des Blatt¬ 
werkes gegen die heissesten Sonnenstrahlen. 

Acer platanoides, Spitz-Aliom* 

Als vorzüglich bekannter Allee bäum, werth voll durch das schöne Grün seiner 
Blätter und den kräftigen Wuchs des jungen Baumes. An Boden und Standort 
nicht anspruchsvoll. 

Acer pliitimoldes globosum. Ku^el-SfUf zaiiorn* 

Bildet ohne Schnitt eino geschlossene, runde Krone wie die Kugelakazie und 
ist durch sein glänzendes, dichtes Laubwerk ein Allee- und Zier bäum bester Art. 

Acer plat. purp. Reitenbachi, Iteilestbaeli's rotlnblättriger Ahorn* 

Purpurroth im jungen Triebe, später glänzend bräunroth. Ein vorzüglicher 
Allee- und Parkbaum. 

Acer plat. Schwedleri. Schwoillcr's Rlnt-Altom* 

Kräftiger Wuchs und vorzüglich sich bauende Krone machen diesen, im Früh¬ 
jahr blutroth, später dunkler gefärbten Ahorn zu einem äusserst zierenden 
Strassenbaum. 

Acer Pseudoplatamis* Itcra-iliorib 

Bekannter schöner Baum mit voller, kräftiger Belaubung und geschlossener, 
rundlicher Krone. 

Acer udoplatanus fol. atropurpiireis, Onnk^Ipurpu rM. Alaorn. 

Im Wuchs der Stammform gleich, jedoch ist die L^nt er seife der Blätter lebhaft 
purpurviolettj was diese Spielart ungemein wirkungsvoll macht. 

Akazie» 

Robini» liispida. Kolli H ii licudo Akstzie. 

Die herrlichen grossen Blüth ent rauben, welche schon, an ^anz jungen Bäumen 
in Fülle erscheinen, haben diese Akazie schon längst zu einem unserer belieb¬ 
testen und schönsten Bäume gemacht.- 

ltobinia neo-mexiraoa* NeumcxlRan(sclio Akazie 

Vom Juni bis September in rosafarbenen, aufrechten Trauben blühend, ist 
diese Akazie namentlich für die rauhesten Gegenden zur Anpflanzung zu 
empfehlen, da aie selbst in den strengsten Wintern nicht leider. 

Robinia Psoudaeaciu* Gemeine Akazie. 

Allgemein bekannt durch ihre Kaschwüchsigkeit, ihr zierliches Laubwerk, ihren 
schönen duftenden Blüthenfler und ihre Anspruchslosigkeit an den Boden. 

Robinia Pseudaeacia Dessoniana» äftessons Akazie. 

Bildet dichtgedrungene, schöne Kronen und baut sieb ähnlich, doch lockerer, 
als die Kugelakazie. Sie ist daher als Strassen- und Alleebaum schon lange 
sehr geschätzt, 

Robinia Psendaeacia inermis. Et ti^el- A 

Der beliebte und geschätzte Kugelbaum. welcher, mag er Verwendung finden, 
wo es auch sei, nie seine Wirkung verfehlen wird. 


Stamm- 

i Sh 

ioo St. 

Umfang 

CID 

M, 

M. 

7—9 

1,50 

125 

10—12 

2 

175 

7-9 

1,50 

2 

100 

10—12 

150 

1U—15 

3^5 

250 

7—9 

2 

150 

IO-12 

3 

200 

13—16 

4 

300 

7-9 

1,25 

80 

10-12 

1,75 

110 

13—15 

2,75 

225 

- 

1,50-3,50 

175 

7 9 

1,50 

100 

10-12 

2 

140 

13—15 

3 

250 

16-25 

4—15 


7-9 

3 

200 

10 —12 

4 

300 

7 9 

2 

175 

10-12 

3 

250 

13-16 

4-6 


7-9 

1.50 

100 

K |—12 

£ 

140 

13-15 

3 

250 

7—9 

2 

150 

10 12 

3 

£25 

- 

1*50-3,50 

200 

- 

2—4,50 

200 

7-S 

1,25 

70 

10—12 

1,75 

100 

10-14 

2—5 

200 

_ 

1,50 

90 

— 

2 

125 


3 

£00 


Jj. Späth, Baumschule, Baumschnleuweg bei Berlin. 
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Allee* und Strassenbätime, 




No. 


Staram- 

Uinfauy 

| 

I St. 

IM St, 

38 

Robinia Pseudacacia semperffürens, Im inerblühen de AKastie. 

cm 

M. 

M. 


Fast ununterbrochen den ganzen Sommer hindurch erscheinen die weissen, 

_ 

1.50-3,50 

200 

1 

wohlriechenden Blütheritrauben und geben dem Baume ein stets schönes Aussehen, 

Ro b i n ia vi scosa. Kleb e-A K a z I« . 

Sie neigt ihre hell rosa Blüthen während des Sommers zweimal und in grosser Fülle. 


1,50-3,50 

200 

5Q8 

BaumhaseL 

Corylua Colurna, (^‘ineine Kanmhascl. 

Prächtiges, dunkelgrünes, grosses Laub und schön pyramidaler Wuchs der 

7-9 

2,50 

200 


Krone zeichnen diesen auch im Winter durch seine hellgraue Rinde wirkungS- 

10-12 

3,50 

300 

1 

vollen Baum ans, 

Birke. 

Betula alba. Gemeine Birke* 

7-9 

1,25 

70 


In leichtesteni Boden, selbst in trockenen Lagen gut gedeihend, ist sie mit 

10—12 

1,50 

100 


Recht ihrer frisch grünen Belaubung und ihres lockeren Baues wegen beliebt. 

13—15 

2,50 

— 

5 

Blutbuche. 

Fagns sylvatica atropurpurea. Blufft uclie. 

Die Schönheit dieser herrlich dunkelblutroth gefärbten Buche ist allgemein 

&-1Ö 

7-9 

500 


bekannt. 

10-12 

10—15 

800 

49 

Dorn. 

Crataegus Oxyacantha fl. kerm. pL RiinkcKrolh gre füllt er Dorp, 

6-8 

1,50 

2— 3 

3— 1 

90 


(Itollldoril). Der bekannte, herrliche Baum mit der unerreicht da¬ 
stehenden Blüthenfülle. Für Zier-Alleen der wirkungsvollste Baum. 

9—12 

extrs 

Auswahl 

150 

200 

73 

Crataegus Oxyacantha fl. candicio. pl. Weis» gefüllter Bern. 

Ebenso reichblühend wie der Eothdörn, steht er diesem durch seine rem- 

6-8 

2 

125 


weissen Blüthen an Schönheit nicht nach und wird als AUeebaum gern mit 

9-11 

2,50-3,50 

200 

10 

dem Rothdorn abwechselnd gepflanzt. 

Eberesche. 

Sorbus Aria. Gemeine MelilftErtie. 

Schöne, weissfilzigq Belaubung, grosse Blüthen und hübsche, rothe Früchte 

7—9 

2 

150 


machen diesen Baum, für Anpflanzungen werthvolh 

10-12 

3 

250 

2 

Sorbus anenparia. Gemeine Eftereselie. 

7—9 

1,26 

80 


Ein mittelgrosser Baum, auf jedem Boden gut gedeihend, zeichnet sich be¬ 

10—12 

1,75 

140 


sonders durch die schöne Färbung seiner Früchte aus. 

18 — 15 

3 

250 

59 

Sorbus aucuparia moravica. Mährische essbare Eberesche. 

Schöner* aufrechter Wuchs und reiehe Fruchtbarkeit* selbst auf geringem 

7—9 

2 

140 


Boden, machen diesen Baum werthvolh Die Früchte sind süss säuerlieh ge¬ 

10—12 

3 

200 

13 

würzt und geben ein vorzügliches, erfrischendes Komyot. 

Sorbus hybrida. Bastard-Eftercselie. 

Ein hübsch belaubter und eine geschlossene Krone bildender Baum, der sieh 

7—9 

2 

150 


als Allee- und Strassen bäum sehr gut bewährt. 

10-12 

3 

250 

121 

Eiche. 

Qtiercus palustris, Sumpf-Eiche. 

7—9 

2,50 

200 


Herrlich 1 euchtendrotlic Herbstfärbung, sowie ein schöner Kronenbau zeichnen 

10-12 

3,50 

275 


diese prächtige, amerikanische Eiche ganz besonders aus. 

18—15 

5-6 ; 

— 

103 

Quercus pcdunculata, Sommer- «der Stiel-Eiche. 

7—9 

1,75 

150 


Imposante Grösse und prächtiger Kronenbau haben die ein hohes Alter er¬ 

10—12 

2,50 

200 


reichende Eiche zu einem sehr geschätzten Alleebäume gemacht. 

Frachtstämme (verpflanzte) mit starken Kronen | 

13—15 

16-18 

19-30 

3,50 

4-6 

7—15 


122 

Qnercus rubra. Rothe Eiche. 

Wegen ihres üppigen Wuchses, ihrer grossblättrigen, dunkelgrünen Belaubung 

7—9 

2,50 

200 


und der auf geeignetem Standort hervorragend schönen Herbstfärbung ist 

10—12 

sp 

5 

275 


diese Eiche zur Bildung von Alleen vorzüglich geeignet. 

13—15 

“ 

14 

Erle. 

Ainus incana. Weiss-Erle. 

7—9 

1,25 

70 


Ein sehr anspruchsloser, namentlich für feuchten Boden gut passender 

10-12 

1,50 

100 


Allesbaum. 

13-15 

2—3 

— 

6 

Ainus glutinosa. Roth-Erle. 

Auf nassen, auch moorigen Bodenarten entwickelt sich die Erle schnell zu 
einem Baum von ansehnlicher Grösse. 

7—9 

1,25 

1,50 

70 


10—12 

100 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin, 
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Allee- uni Strassenbäume. 



Stamm- 



Ke. 


Umfang 

l Stück 

ioo St. 


Esche. 

cm 

M. | 

M. 

1 

Fraxinus excelaior. Gemeine Esche. 





Sehr schöner, schlank auf wachsender Baum mit gefiederter* hellgrüner Be- 

7—9 

1,25 

90 


laubnng, auf feuchtem Boden besonders gut gedeihend, aber auch in dem 

10—IS 

1,75 

130 


schlechtesten Boden noch gut fort komm and. 

25-32 ! 

8-15 

— 

10 

Fraxinus cxcelsior polemoniifolia. Kusrel-JEseflie. 





Gedrungene, kugelige Kronen bildend. 

8—U 

2 

150 

5 

Fraxinus excelsior concavifolia foL var. Bunte flieh 11 blättrige Esche. 





Das weissbunte Blatt dieses Baumes ist namentlich im kw eiten Triebe un¬ 
gemein wirkungsvoll und oft fast ganz weiss. 

9—12 

2,50 

175 

36 

Fraxinus pubescens aiicubifoliu. Gel hl) mite, auhLiiheiihlättri^re 





Esche. Ein üueserst kräftiges, üppiges Waohsthum und glänzende* dar 
Goldorange ähnliche Blätter zeichnen diese Esche aus. 

10-15 

2*50-5 

— 


Gleditschie. 




8 

Gleditschia triaranthos. Brei dornige Gleditschie. 

Ein hoch streben der, schöner Alleebaum mit leichtem Kronenbau nnd zierlicher, 
glänzend grüner Belaubung. 

7—9 

1„50 

90 


10 — 12 

2 

175 


Karagane. 




4 

Caragana Chamlago. Chinesische Karagane. 

Ein reizender Alleebaum für Ziergärten. Prächtige, glänzend grüne Belaubung 
und grosse gelbe Blüthen machen die nur kleinbleibende Krone ungemein 

6 —8 

1,50 

120 


9 11 

2*50 

150 


wirkungsvoll. 




Kastanie. 




1 

Aesculus Hippoc&stanum. Gemeine Rosskastanie. 

7-9 

1,25 

95 


Dichte, dunkelgrüne Belaubung und reicher Blüthenflor sind die geschätzten 

10—12 

1,75 

120 


Eigenschaften dieses bekannten Allee-, Park- und Strassenbaumes. 

13—15 
20—86 

2,75 

8-25 

225 


Korkbaum. 




i 

FhelJodendron amnrense« Mandschurischer liorkbiiimi. 





Ein hübscher* wenig bekannter Baum mittlerer Grosse* ausgezeichnet durch. 

7—9 

2 

150 


Beine regelmässige, geschlossene Krone und die dichte, frischgrünö Belaubung. 

10-12 

3 

200 


Die zierende, korkige Kinde* sowie seine grosse Winterhärte machen ihn als 
Alleebaum besonders werthvoll. 

13-15 

4 

300 


Linde. 




1 

Tüia albu (alba petiolaris). Am er i iranische Silber! intie. 

10—13 

3,50 

300 


Die grossen, auf der Unterseite silberwcisscn Blätter, sowie leichter über- 

13—16 

5 

— 


häugender Wuchs machen diese Linde zu einem Alleebaum von ganz vor¬ 

16—18 

6-9 

— 


züglicher Wirkung, 

19-35 

12-40 

— 

2 

Tüia americana. Schwär* - Linde. 

10-12 

3,50 

275 


Grosse, schön geformte Blätter, sowie spätere Blüthezeit sind die werth vollen 

13—15 

5 

430 


Eigenschaften dieser kräftig wachsenden Linde. 

15—30 

6-30 

“ 

36 

Tüia americana Moltkei, MoItKe-Eiinle. 

10-12 

4 

300 


Diese prächtige* neuere Linde verbindet die guten Eigenschaften der vorigen 
mit sehr starkem Wuchs und prächtiger Belaubung, ln feuchten, aber auch 

13-15 

5.50 

450 


16—18 

7-9 

600 


in hohen, trockenen Lagen sehr gut gedeihend. 

19—25 

15-20 

1200 

6 

Tilia euch lo ra (dasystyla). Kri ml indes 





Glänzend dunkelgrüne Belaubung und vorzüglicher Wachs machen diese Linde 

7—9 

2,50 

180 


zu unserem werth vollsten Alleebaum. Die Festigkeit. der Blätter, sowie ihre 

10-12 

3,50 

275 


Widerstandsfähigkeit gegen Staub und Bauch sind Hauptvürzüge dieser Art. 
Sie wird mit vollem Hechte der Normal-Strassenbäum, der Strassenbaum der 

13-15 

5 

430 


16-18 

6—7 

550 


Zukunft genannt und eine in voller Entwicklung stehende Allee der Krimlinde 

18-20 

7-12 

650 


gewirrt Sen denkbar schönsten Anblick. Prachtbll ume mit herlHo hen Kronen ' 

19-22 
25 -50 

10-15 

16-75 

1000 

37 

Tüia maadschiirica. Mandschurische Ein de. 





Diese aus der Mandschurei stammende Linde ist die großblättrigste von Allen, 
Sie bietet durch ihre weissfilzigen Triebe und Blätter einen ganz eigenartigen 

10-15 

4-10 

600 


Anblick dar, wächst ungemein rasch und baut sich schön. 




16 

Tilia platypliyllos. Grossbflattrlffe Linde. 

7-9 

1,75 

150 


Ihr starker, schöner Wuchs* sowie die grossen, lebhaft grünen Blätter machen 

10-12 

2.50 

225 


diese Linde zu einem unserer besten Strassen bäume. 

13—16 

4,50 

35Q 



16 18 

6—7 

500 



18-20 

7—10 

600 


Prachtbäumü mit herrlichen Kronen 

20—30 

10-30 

— 

12 

Tilia pub’esceus. Grossbläftrigre* anieri Manische Ei tute. 

7-9 

3 

180 


Werthvoller Alleebaum mit ausserordentlich grossen* dunkelgrünen, meist 
langgezogenen Blättern und schön aufrechtem Wuchs. 

10-12 

4 

275 


13—15 

5,50 

430 


L. Späth, Baumschule, Baumschulemveg bei Berlin. 
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Allee- und Strassenbaume* 



Stamm- 



No. 


Umfaug 

X Stück 

ic«s St. 

19 

Tilia tomentosa. Ungarisch « Silber linde. 

cm 

7—9 

M. 

8,50 

M. 

250 


Die aufstrebende, fast kugelförmige Krone, ihr "vorzüglicher, regelmässiger 

10-12 

5 

300 


Wuchs, sowie die Unterseite silbergraue Belaubung sind die so sehr geschätzten 

13—15 

G 

450 


Eigenschaften dieser Silberlindo. 

16-20 

8—15 

— 

29 

Tilia vulgaris. Gemeine oder Hollandisehe Lftule, 

7—9 

10—12 

1,75 

2,50 

150 

225 


Hochgeschätzter Alleebatim, von schön pyramidalem, kräftigem Wüchse, 

13—15 

4.50 

350 



16—IS 

0-7 

500 



18—20 

7—10 

600 


Prachtbäume mit herrlichen Kronen 

20—30 

10—30 



Pappel. 




2 

Populus alba nivea, Echte Silberpappel. 





Die jungen Triebe sowie die Unterseite der Blätter sind schneeweiss, daher ist 

7-10 

2,50 

200 


der Baum von büchst malerischer Wirkung. 




29 

Populus angulata. Ilarolinisctie Pappel. 





Frische, hellgrüne und sehr gross blättrige Belaubung zeichnen diese Pappel 

7—11 

2 

150 


aus. Die Zweige sind kantig und der Wuchs des Baumes ist ein sehr rascher. 




26 

Populus canadensis, Kanadische Pappel, 

7-9 

1^5 

80 


Auf schlechtestem, besonders sehr feuchtem Boden ist diese Pappel als unser 

10-12 

2 

110 


schnellwüchsigster Alleebaum zu empfehlen. 

13 — 15 

2,50-3,50 

— 

4 

Populus hybrida Bcrolinensis. Berliner Lorbeerpappel. 





Durch frühes Austreiben, schlanken Wuchs und geringe Ausdehnung der 

* 7—9 

1,50 

90 


Wurzeln ausgezeichnet. 

10-12 

2 

120 


Platane. 




1 

Platauns Orientalin. Morgenlandisehe Platane. 





Schöne frisehgrüne Belaubung und mächtiger, ausgebreiteter Kronenbau werden 

7—9 

2 

125 


an diesem stark wachs enden Älleeb&um ganz besonders geschätzt. 

10-12 

2,50 

175 


Rothdorn siehe I»om. 





RÜSter, (Ulme.) 




86 

Ulmus campestris Louis Van Houtte. Goldgelbe Feld rüste r. 





Mit schönem, goldgelbem, oftmals auch grün geflecktem Laube. Sehr 

7—9 

2 

175 


wirkungsvoll! 

10-12 

3 

250 

11 

Ulmus eampestris suberosa alata, Geflügelte KorRrüster. 





Ein sehr interessanter und widerstandsfähiger Baum. Die Zweige und Aeate 

7-9 

2 

150 


sind dicht mit Kork umgehen und verleihen dem Baum ein eigenartiges Aussehen, 

1B-13 

3 

250 

50 

Ulmus campestris umbracnlifera. Itn^el« Küster. 

7—9 

2,50 

175 


Ohne Schnitt tadellos kugelförmig wachsend. Prächtig dunkelgrün belaubt. 

10-12 

3,50 

250 



13-18 | 

4—& 

— 

12 

Ulmus montana. Berff-Rüster. 

7—9 

1,50 

100 


Kräftiger Wuchs, grossblättrige, dunkelgrüne Belaubung und sehr schöner 

10-12 

2 

140 


Kronenbau machen sie zu einem sehr werthvollen Strassenbaum. 

13—15 

3 

250 



16-20 

4—8 

„ 


Praehfebäume 

28—30 

16 

1500 

71 

Ulmus montana atropurpurea. Roth blättrige Rüster. 





Die schöne dunkelrothe Farbe der Blätter tritt durch die Grösse derselben 

7—9 

2 

175 


besonders hervor. Der Baum wächst sehr stark und ist ein sehr schätzbarer 

10-12 

3 

250 


Alleebaum. 




15 

Ulmus montana fastigiata. Pyramiden-Rüster. \ 





Mit prachtvollem, aufrechtem, den Pyramiden-Pappeln ähnlichem Wuchs. f 

7-9 1 

2 

175 

13 

Ul Tiiu s m o ntana fastigi a ta D ampieri, 11 n in pi er 1 s Fj nun i d e u - Rüster, ( 

10-12 

3 

250 


Eine sehr schöne, dunkelgrün belaubte Pyramiden-Rüster. 




55 

Ulrnus montana fastigiat» D ampieri Wredei. Wredes Pyriimidni- 





Goltl -II IlSter. Dieser, wie die Stammform, streng pyramidale Kronen 

7-10 

2,50-5,00 

300 


bildende Baum mit feinem, prächtig goldgelbem Blätterschmuok ist als Allee- 





bäum ausserordentlich werthvoll. 




49 

Ulrnus montana superba, Prächtig Hera-Rüster. 





Eine wegen ihres grossen, vollen, sich sehr lang am Baum haltenden Laubes 

7—9 

2 

140 


zur Anpflanzung sehr empfehlenswerthe Rüster. 

10-12 

3 

230 

26 

Ulrnus montana ti'iserrata. Dreispitz! gre Rüster. 

7—9 

2 

150 


Durch ihr grosses, meist drei spitziges Blatt sowie kräftigen Wuchs ausgezeichnet. 

10—12 

3 

250 

70 

Ul n luk tiliifolia (glabra variet.) Linden blättrige (glatte) Rüster. 





Das schöne glatte Blatt, durch welches diese Rüster widerstandsfähig gegen 

7—9 

2 

140 'l 


Staub und Bauch ist, sowie der kräftige, aufrechte Wuchs sichern ibr namentlich 

10-12 

.3 

230 J 


als Strassenbaum in den Städten eine grosse Zukunft. 




27 

Ulmus ve^eta, StarRwüelisige Küster, 





Die schönste und stark wüchsigste aller Rüstern, Mächtige, herrlich sich bauende 

7—9 

1,50 

110 


Kronen, sehr schöne Belaubung und vor Allem die unerreicht schnelle Ent¬ 

10—12 

2 

160 


wickelung und Widerstandsfähigkeit zeichnen sie vor allen anderen Alleebäumcn 

13—15 

3,50 

280 


ganz besonders aus. Pracht Stämme mit sehr schönen Kronen 

20-50 

15-35 

1 ' 

L« Späth, Baumschule, Baumschulemveg bei Berlin. 
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Allee* und Strassenbäume. Trauerbäume (Hängebäume). 


No, 

Salzstraucli. 

Umfaug 

l Stück 

ioo Stück 


cm 

M. 

M* 

1 

Haliuiodcndron argenteum. Silbers: rau er S;U/,sf raueli* 





Ein nur kleiiihleibendcr Baum für Alleen in Ziergärten, durch seine silb ergraue 

6-9 

1,50 

100 


Belaubung sowie die reizenden hellrosa Blüthen ungemein wirkungsvoll. 

10-12 

2,50-3,50 


2 

Malimodendrou argenteum fl* pnrpureo. Silber grauer Salzstraucli 




Jilft rosa pu 1' pume 11 it liitlieil, durch welche er sich von der 

6-9 

1,50 

125 


Stammart v ortheilhaft auszeichnet. 

10-12 

2,00-4,50 



Traubenkirsche, 




48 

Prunus serotina cartilaginea. ft v er^ameii11blät(r* Traubenk irsclic* 

7—9 

2 

175 


Bis Ende November hält dieselbe ihr lorbeer-ähnliches, prachtvoll glänzend 

10-12 

3 

250 


grünes Laub, Ein mittelgrosser Baum von ganz hervorragender Schönheit. 

13—15 

4-5 

— 

43 

Prunus Padus, O e meine Traubenkirsche* j 





Durch seine schönen, weissen Blüthentrauben und die grossen, dunkelgrünen r 

7-9 

1,50 

100 


Blätter von vorzüglicher Wirkung. > 

10-12 

2 

175 

50 

Prunns virginiuna. Yirginisclie Traubenkirsche. 1 

13-15 

3—4 

— 


Blüht sehr reich und trägt schöne rothe Früchte, / 





Trauerbäume (Hängebäume). 

Der Kultur meiner Trauer bäume wende ich ganz besondere Aufmerksamkeit zu; jeder einzelne Baxmi wird 
sorgfältig kultivirt, um eine möglichst gleichmässlge und schön hängende Form zu erzielen. 

Pie Stämme sind ca, 2-2% m hoch und haben 7—15 cm Stamm umfang. 

Unsere Trauerbäume, besser Hängebäume, finden nicht nur an Orten der Trauer, sondern hauptsächlich 
als Einzel bäume auf Käsen, sowie zur Bedachung von Lauben und lauschigen Plätzchen Verwendung. Allen gemeinsam 
ist ein gut hängender Wuchs; während ein Th eil sich durch prächtige Belaubung auszeichnet. tritt bei dem andern 
ein grosser Blüthenreiehthum als zierende Eigenschaft hervor. Durch richtige Auswahl der Gehölz-Axt kann kaum 
eine andere Baumform der Stimmung der ganzen Umgebung ein so eigenartiges G&präge geben, wie gerade der 
Hängebaum, 


Ko* 

43 

79 


45 

43 

69 

86 

76 

2L 

18 

27 


Trauer-Ahorn* 

Acer dasycarpum pendulum. Hängender Silber-Ahorn* Mit schöner Belaubung 

und zierlich hängenden Zweigen, Beansprucht einen freien Platz, um sieh zur 
ganzen Fracht entwickeln zu können. Hochstämme. ..* . 

Acer dasycarpmn Wieri ladniatum. Hängender, geschlitzt blättriger Silber- 

Ahorn, ist, einzeln gepflanzt, durch starken Wuchs und zierliche Belaubung 
einer der sch muck vollsten Trauerbäume. Verlangt einen, möglichst freien Stand. 

Hochstämme. . . . .. 

Trauer-Akazie* 

Hobinia Pscadacacia nionophylla pendula* Wirkungsvoll in der Belaubung, schön 

in der Haltung, sehr w T erthvoll für Anlagen und Gräber. 

Robinia Pseudacacia Ulriciaiia* Eine zierlich hängende Form der bekannten Akazie, 
besonders landschaftlich von vorzüglicher Wirkung ..* . 

Trauer-Apfel. 

Pirus floribunda* Reich bl übender Pracht-Apfel* Knospen dunkdruth. Sehr 

beliebte und bekannte Art. Hcch- und Mittelstämmc . * . , . 

Pirus Malus pendula „Elise Ratlike“. Trauer-Apfel „Elise Rathke“* Sehr 

empfehle ns werth, stark hängend und dabei sehr reichtragend. Die Früchte dieses 
Trauerap leis zählen zu den besseren Tafelfrüchten. Hoch- und Mittel Stämme . , 

Pirus prunifolift pendula* Pflaumen blättriger Trauer-Apfel* Hübscher 

Trauerbaum, Hoch- und Mittelstämme ..... 


Trauer-Birke. 


WM 


Betula alba laciniata* Geschlitztblättrige Trau er-Birke* Sehr zierlich hängend, 

mit schöner Belaubung. Tm Alter hängen die feinen Zweige in dichten Büscheln 
hernieder, was dem Baume ein eigentümliches Aussehen verleibt. 

Pyramiden .. 

Hoch- und Mittel Stämme. 

Betula pendula elegaus Youngi* Young’a Trauer-Birke. Sehr dicht und stark 

hängende Trauerbirke. Wohl selten ist man von der eigonthümlichen Schönheit 
eines Baumes so überrascht w r ie von der dieser Birke, Sowohl ein herrlicher 
Schmuck für Gräber wie auch gleich empfehlens Werth zur Anpflanzung in Gärten 

und Parks, Pyramiden.. 

Prächtige Hochstämme, von der Mitte an verzweigt 

Betula tristis. Gewöhnliche Trauer-Birke* schön hängender Trauerbaum mit 

dunkelgrüner Belaubung. Hochstämme 

Pyramiden ... * 


i Stück 

M. 

io Sü 
M* 

2-3 

18—25 

2,50-6.00 

20-50 

2-3 

_ 

2-3 

- 

1,50—5,00 

13-45 

2,00—3,50 

18—30 

1,50-4,00 

13-35 

2 _ |2 

1,50—15,00 

ln--™ 100 
12 -125 

2—15 

1,50-15,00 

15-125 
12—125 

1,50-10,00 

2-10 

12 -B0 
15—90 


L. Späth* Baumschule* Baumschuleuweg bei Berlin. 


io 
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Trauer bäume (lEängebäumc). 



No. 


l Stück 

io St. 


Trauer-Birne. 

M. 

M* 

40 

Pirus S&licifolia. Weidenblättrige Birne. Die schmalen, langen, silberfarbenen, 
filzigen Blätter an läng horabh&ngenden Zweigen ge Len dem Baume ein schönes 
Aussehen. Hochstämme mit jungen Kronen . . 

1,50—2,00 

IS 

25 

Trauer-Buehe. 

Fagus sylvatica itropurpnrea pendula* Trauer- Blutbnclie. Dunkel pur purrothe 
Belaubung. Die allgemein bekannte Blutbuche in schön hängender Form. 

Hochstämme. .. 



15 

Fftgns sylvatica pendula. Gewöhnliche Trauer-Buche. Sehr zierender und sich 

originell hauender B&um, auffallend durch dichte, dunkelgrüne Belaubung. 

Hochstämme. . , , *. 

6-! 6 

_ 

80 

Trauer-Dom. 

Crataegus Ox* fol. arg* var. pendula* Weissbunter Trauer-Weissdorn. Durch 

seine hübsch gezeichneten Blätter ein sehr zierlich ausgehender Hängebaum. 

Hoch- und Mittelstämme . . , . , 

1,50 3 

12-25 

53 

Crataegus Ox. pendula. Weissblühender Trauer-Weissdom, Ausserordentlich 

reichblühender, zier]ich hängender Dorn, der nicht nur durch die Blüthen, sondern 
später auch durch die vielen rnthen Früchte sehr wirkungsvoll ist. Hochstämme . 

1,50—3,00 

12—90 

63 

Crataegus Oxycantlia pendula fl. roseo* Rosablühender Trauer-Weissdorn. 

Durch seine leuchtend hellrosa Blüthen und die Fülle derselben ein ungemein 
zierender Baum, Hochstämme.. , , 

1,50 -3,50 

12-30 

85 

Crataogu s Ox y acantha pe n d n 1 a ra m ul is au re is . G elbh o I z iger Trau er* Weiss do rn. 

Die hängenden Zweige treten im Winter durch ihre schwefelgelbe Rinde sehr 
zierend hervor. Huch- und Mittel.Stämme . . , , . 

1,50-3,50 

12-30 

3 

Trauer-Eberesche. 

Sorbus aucuparia pendula. Gewöhnliche Trauer-Eberesche, jm Herbste durch 

ihre reizenden, kur allen rothen Fruchtdolden ungemein zierend. Hochstämme . , 

1,50—3,50 

12-30 

4 

Sorbus aucupaiia pendula foL var. Buntblättrige Trauer-Eberesche. Phantastisch 
ihre bunt belaubten, Sehr langen Zweige nach der Erde hin streckend. Höchst 
originell. Hochstämme ... 

1,50- 4 

12-B5 

99 

Trauer-Elche. 

Quercus pediinc, pend, Däuvessei. Danvesse’s Trauer-Eiche. Durch ou- starkes 
Wachs thum, sowie durch ihre schöne Belaubung und den leicht hängenden Wuchs 
ausgezeichnet. Hochstämme . ... . 

3,50—7,50 


44 

Trauer-Erle. 

Aluus incana pendula nova, Trauer-Weiss-Erle* Ein kräftig wachsender, schön 

hängender Trauer bäum; werthvoll für Anlagen. Hochstämme .. 

2,50 4 

20-35 

9 

Trauer-Esche. 

Fraxinus excelsior pendula. Gewöhnliche Trauer-Esche, Die alte, bekannte Trauer- 

Eschc. Zur Bildung einer Laube oder als Grab bäum gleich gut zu verwenden. 

Hochstämme mit kräftigen Kronen 

1,50—3 

12-20 


„ mit ausgesucht starken Kronen 

Fraxinus parvifolia pendula (lentiscifolia pendula). Fein blättrige, stark- 

hängende Trauer-Esche, Die zierlichste und schönste Trauer-Esche. Selbst 
bei alten Bäumen tritt der leichte und charakteristische Wuchs deutlich hervor, 

Hochstämme ♦ 

4—12 

30—100 

14 

2-5 

15 40 

505 

Trauer-Hase!. 

Corylus Avellanft pendula* Gewöhnliche Trauer-Hasel. Die grossblättrige, dunkel¬ 
grüne Belaubung und der stark hängende Wuchs dos Baumes machen die Trauer-Hasel 
auch landschaftlich hervorragend werthvoll. Kräftige Hoch- undMittelstümmcben 

1,50 7,50 

12-70 

3 

Trauer-Karagane. 

Caragana arborescens pendula. Gewülinliehe Trauer-Karagane, nie Karagane mit 
ihren strengherunterhängenden Zweigen und dicht besetzt mit gelben 8chmetterlingR- 
blüthcn ist schon jetzt einer unserer beliebtesten Trftuerbäume. Sowohl als Schmuck 
des Gartens wie für Gräber vorzüglich geeignet. Prächtige Hochstämme, l 1 ^—2 jn h. 

1,50 3,50 

10 20 

10 

Caragana pygmaea, Feinzweigige Hänge-Karagane, Mit graugrüner Belaubung. 

Die Zweige hängen in Form von langen, dünnen Ruthen senkrecht zur Erde nieder 
und der Bau der Krone ist sehr zierlich. Zur Blüthczcit noch zierender. 

Hoch- und Mittelstämme . . . . * 

1,50—3,50 

10-25 

22 

Trauer-K i r sc h c. 

Prunns Avium pendula. Hängende Herz -Kirsche, sein- werthvoller zierhanm mit, 
grossen, essbaren Früchten. Hoch- und Mittelstämme . * . , * 

Prunus acida semperHörens, Allerheiligen-Kirsche, Blüht den ganzen Sommer 
hindurch: sehr hübsch belaubt. Hoch- und Mittelstämme. 

1,75 2,50 


158 

1,50—2,50 , 

12-20 


L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin. 
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Trauerfoäume (Hängebäume). 


No, 


i Stück 

io St, 

29 

Primus fruticosa pendula. Hängende Zwerg-Kirsche, Diese Kirsche zeichnet sieh 

Jf. 

M. 


durch sehr feine Zweige und zierliche Belaubung aus. Die Krähe des Baumes baut 
sich kugelförmig. Hoch- und MittelstÜmms. 

1*50—2*50 

18—20 

54 

Prunus Mahaleb pendula, Trauer-Steinweichsel, Schön hängender, sehr hübsch 

belaubter Trauerbamn. Hoch- und Mittelstämme . . , * . 

1,550-2,50 


38 

Prunus pendula. Rosablühende Trauer-Kirsche, Heizender Hänge bäum mit schönen. 

rosafarbenen Blüthen. Hochstämme 

2*50 


&8 

Prunns serotina pendula. Hängende Trauben-Kirsche. Zierlicher Trouexbaum 
mit lorbeerähnlichen, glänzenden Blättern, Hochstämme ....... 

2-3 

_ 

1 

Traner-liinde. 

Tilia allia [alba petiolaris]. Hängende Silber-Linde, vor leicht hängendem Wuchs 
und schöner, weiss glänzender Belaubung. Starke Hochstämme ....... 

3*50—40,00 

30-300 

33 

Tilta Beaumontea pendula. Heaumont’s Trauer-Linde. Baut sich gut und ist prächtig 
belaubt. Sehr wirkungsvoll und schön. Starke Hochstämme 

3—10 

25-00 

18 

Trauer-Maulbeere. 

JlsruS alba pendula. Ein sehr interessanter Eanm mit lebliaft grünen Blättern und stark 
hängenden Zweigen. Ungemein zierend. Kräftige Pflanzen ♦ 

2-6 



Mittel s t&mgüio ***.**.♦.. 

2,50-4,00 

20-30 

23 

Trauer-Pappel. 

PopilIns treinuloides pendula. Amerikanische Trauer-Zitterpappel, Ein sehr zierlich 
hängender, hübsch belaubter Baum, der häufig an gepflanzt zu werden verdient, 

"Hochstämme.. 

2-3 


513 

Trauer-Pfirsich. 

Amygdalus Persica Haiieei pendula. Sehr interessant und stark hängend. 

Hoch- und Mittelstämme . . . , , 

2,50-5,00 


151 

Trauer-Pflaume. 

Prunus Juliana pendula. Hängende St. Julien-Pflanme. Sehr eigenartig wachsende, 
stark hängende Pflaumenart. Hoch- und Mittel stämmc ..... 

1,50—3,00 



Trauer-Rose. 

Verschiedene Farben und beste Sorten siehe Rosen-Sortiment. 

Schone, sehr gut bewurzelte Hochstämme 

3,00—4,50 


93 

Trauer-Rüster* 

Die Trauer-Küstern nehmen, schon seit langer Zeit mit den ersten Platz unter den 
Trauerbäumen ein. Sie zeichnen sich durch ihren starken Wuchs und ihre viel¬ 
seitige Verwendbarkeit, sowie durch ihre grosso Widerstandsfähigkeit besonders aus, 

Ulmus camp, suberosa pendula, Kork-Trauer-Rüster* Eine höchst originelle, 

interessante, neuere Kork-Küster von zierlicher Belaubung und oigcnthümlioh 
bizarrem, stark hängendem Wuchs. Die Triebe sind dick mit Kork umgeben und 
das Aussehen des ganzen Baumes ist eigenartig und fesselnd. 

Hoch- und Mittelstämme , . , . ♦ 

1,76—15,00 

15—100 

77 

1 Ulmus fulva pendula. Amerikanische Trauer-Rüster, Leichter Bau und lange, 

zierlich hängende Zweige mit frischer, hellgrüner Belaubung zeichnen diese Hänge¬ 
ndster ans. ’ Hochstämme 

2,00—3,(50 


23 

Ulmus moiit* horrzontalis* Wagerecht hängende Trauer-Rüster, Mit schirm¬ 
förmig hängender Krone. Sehr werth voll er, schön belaubter Trauer bäum. 

Hochstämme ..* 

3,50—10*00 


19 

Ulmus montana pendula. Grossblättrige Trauer-Rüster. Mit dunkelgrüner Be¬ 
laubung, Für Gräber und zur Bedachung von Lauben ein sehr geschätzter Baum. 

Sehr schöne Hochstämme * . , , . 

1*75-15,00 

15-120 

101 

Ulmus montana viminalis. Zierlich hängende Trauer-Rüster, Auch unter rianera 

aquatica bekannt. Mit breiter, zierlich hängender, schirmförmiger Krone. 

Hochstämme mit prächtigen Kronen 

3,00-4*50 

25-40 

105 

Ulmus pumila* Hängende Zwerg-Rüst er, Sehl- zierlicher, schöner Trauer bäum, 
leicht belaubt, stark liberhängend. Hochstämme 

1*75-4,00 

15-35 

171 

Trauer-W eide, 

Salix alba vifellma pendula nova. Trauer-Dotterweide. Diese schönste Trauer¬ 
weide des Nordens ist leider noch wenig verbreitet. Sie bietet in unseren und 
nördlicheren Breiten den'besten Ersatz für die schöne* aber zu empfindliche Salix 
Babylonica. Die bindfa den förmigen Zweige hängen' schon bei jungen Bäumen bis 
an die Erde herab. Hochstämme 

3,00-5,00 


22 

Salix Caprea pendula. Breitblättrige Trauer-Sah 1 weide. Die bekannte schöne 
Trauer-Weide. Hochstämme 

1*75-3,50 

15-25 

74 

Salix myricoides. Mit stark entwickelten Nebenblättern, Auffallend durch die eigen¬ 
artige Belaubung, Hochstämme 

1*50 2,50 

13-20 

135 

Salix purp. Scharfenbergensis. Feinblättrige Trauer-Weide. Eine der zierlichsten 

1,50—2,60 

13—20 


und schönsten Trauer-Weiden. Hochstämme .. . . 

14 

Salix pur pur ea pendula, Furpurzweigige Trauer-Weide, starker Wuchs und 
zierlich hängende Zweige. Hochstämme.. 

2,00—7,50 

17—60 



L. S p ä t ii., Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin, 
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Tran er - Nadelhölzer. 


Trauer-Nadelhölzer. 

Unter unseren ausdauernden Nadelhölzern giebt es eins ganze Anzahl Formen, -welche von Natur aus 
in mehr oder weniger ausgesprochener Weise einen hängenden Wuchs zeigen, ja sogar ihre Zweige ganz senkrecht 
nach unten senden. Ist der Laubbaum in seiner hängenden Form schon eine eigenartige, charakteristische 
Erscheinung und geeignet, die Stimmung in der Umgebung seines Standortes zu beeinflussen, so ist dies bei dem 
hängenden Nadelholz noch mehr der Fall* Diese hängenden Koniferen sind sowohl für die Bepflanzung der Gärten 
und Parks, wie auch für Friodhüfo sehr empfehlens werth. 


No. 

9 


31 

13 


Trauer-Eibe. 

Taxus baccata Dovastoni Carr , Dovaston’s Trauer-Eibe* 

Bin äns&erst zierendes Nadelholz, mit stattlichen, breit überhängenden Acston, 
die oft zahlreich mit rothen Beeren bedeckt sind, welche durch den Gegensatz 
zu den schwarzgrünen Blättern der Pflanze ein herrliches Aussehen gehen. 

0,30—0,50 mh. .. * . . 

0,0Q—Q,90 m h. ... * 

Taxus baccata Dovastoni aureo * variegata Hrt. Dovastoii’s goldbunte 
Trauer-Elbe* Die leuchtend goldbunlen Blätter machon die sonst in Wachs- 
thnm und Bau der grünen Form ganz gleiche Hänge-Eiöe sehr zierend. 

0,50—0,75 m h.* 

Taxus baccata gracllis pendula Hrt Zierliche Trauer-Eibe* 

Diese Form ist ihrem ganzen Bau nach zierlicher als die beiden vorigen. Ihre 
Zweigo sind nur leicht üb erhängend. 0*40—0,90 m li,. . *. 


i stück 

H. 


in St. 

M. 


1,00-2,50 7 — Iß 

3-4 


1,25— 3,00 10—26 


1—3 


8—25 


28 


150 


Trauer - Fichte. 

Picea excelsa in versa Hrt . Trauer-Fichte* 

Auffallend durch die um den Stamm herum ganz unregelmässig gestellten, hän¬ 
genden Aesto mit zahlreichen, dünnen, lang-senkrecht herrufiterhängenden Zweigen^ 

die sehr dicht mit Nadeln besetzt sind. 0,60—0,80 m h... 

0,90-1,20 m h. t . ... 

1,20-1,60 m h. . ..* * . . 

Picea exeelsa pendula major Hrt. Stark wüchsige Trauer-Fichte* 

Von der vorigen unterschieden durch ein kräftigeres Wachsthum, stärkere, etwas 
mehr in Bogen hängende Zweige und grössere N adeln, ist sie durch diese Eigen¬ 
schaften noch erheblich wirkungsvoller als die picea tijccelsa inversa. Aeltere 
Pflanzen dieser Trau er-Fichte gewähren einen herrlichen Anblick. 

0,80-1,20 m h.. . . , . . .. 


1—2 

2-3 

4—6 


7—15 

20 

30 


2-4 


15—30 


8 


8 


30 


44 


Trauer - Lärche* 

Larix europaeA pendula Laws . Europäische Trauer-Lärche. 

Ist schon die gewöhnliche Lärche mit ihrem frischen Grün und der leichten Be* 
Eweigung ein in Parkanlagen und Gärten gern gesehener Baum, so verdient die 
Hänge-Lärche diese Beliebtheit in noch grösserem Maasse. Ihr malerischer, schöner 
Bau, die zierlich hängende, in herrlichem Grün prangende Bezweigung, verleihen 

ihr ein unvergleichlich schönes Aussehen» 1,50—2,00 m h.. 

2,50—4,00 m h»„ ... . * , . 


Traiier-Eelienslbauin, 

Tliuya occ* pendula Hrt , Abendländischer Trauer-Lebensbautn. 

Durch die sofort bei ihrer Entstehung Stark abwärts hängenden, sich garnieht 
au sh reit enden Aesto gewährt der Baum einen eigenartig-schönen und von allen 
anderen hängenden Nadelhölzern verschiedenen Anblick, 

0,50—0,80 m h.. ..* . * * 

0,00—1,20 m h. . . . . 

1,25-1.50 m h. . . , , , . 

1,50—2,00 m h... , 


Trauef-Tebensbaumcypresse. 

Cham&ecyp&ris nutka£nsis pendula Hrt. Trauer-Niitka-Lcbenäbanmcypresse. 

Ein Baum von hervorragender Schönheit. Die Zweige, welciie -schon hei der 
Stammform (Ghamaccyparia nutkaönsis) stark überhängend, sind hier länger und: 
hängen schlaff-senkrecht herunter. ZU ihrer vollen Entwickelung muss die Pflanze 
frei stehen. 0,40—0,80 m h... 

Chamaecy paris pisifera filifera Hrt . Lrkscurrttehli^e I.ebeusHiauiii- 
CJpres.se mit fadenfoniligen Xweigeil. Während die vorher* 
genannte Form der Leb en&banmcy presse durch ihre voll belaubten, starken Zweige 
wirkungsvoll ist, erhält diese durch die hängenden, langen T fadenförmigen Zweige 
ein nngnmein leichtes Aussehen und wirkt durch ihre Zierlichkeit. 

0,50—0,70 m h + . 

0,70 — 1,00 m h .. 

Besonders breite und starke Pflanzen . 


Jj 9 Späth* Baumschule* ßatimschulenweg bei Berlin* 


3—4 25 

B-S 40-60 


0,75-1,50 

150—2,00 

2,50-4,00 

4-G 


8 

10 

15 

18 


1—2 


8-15 


1— 2 i 10 

2- 4 17 

7^50—15,00 — 


T 


































149 1 


Trauer-Nadelhölzer* — Schlingst räucher* 


79 


41 


27 


19 


26 


Trauer-Tanne. 

Pseudotsuga Douglasi pendula Engelm , Trau er-Douglastanne. 

Bei dieser Tanne sind es oft ©rat die älteren Aeste, welche lang herunter hängen, 
während die jungen Zweige noch aufrecht wachsen. Der Baum ist daher erst in 
den älteren Jan reu als Trauerbaum wirkungsvoll, dann aber auch dauernd un¬ 
erreicht schön. 0,50—1,00 m h, .......... . 

Trauer-W ac lilio 1 d er* 

Juniperus chinensis pendula Hrt. Chinesischer Trauer-Sadebaum. 

Hit leicht tiberhängenden Zweigen und seijuppenförmigem Laub, äusserst zierend. 

0,40—0,00 m L . ... 

Juniperus communis oblonga pendula Carr. Kaukasischer Trauer-Wach- 

holder. Die schwachen, lang Überhängen den Zweige mit schmalen Blättern 
gehen der Pflanze ein sehr gefälliges, leichtes Aussehen. 

0,40—0,60 m h. ..... .. 

Juniperus virginiana Chamberlayni Carr . 

Eine sehr schöne Art mit hängenden, graugrünen Zweigen, 

0,50—0,75 m h. ........... . 

Jimiperus virginiaua pendula Carr . Virginischer Trauer-Sadebaum, 

Mi t stark ausgebreiteten, üb erhängenden Austen und lang hängenden Zweigen. 
Oft ist die ganze Pflanze mit zahlreichen, stahlgr&uen Fruchten besetzt und ge¬ 
währt in diesem Schmuck einen überaus reizenden Anblick. 

0,40— 0,70 m h.. 


1 Stück 
M. 

2—3 

1-2 

1—2 

1—2 

1,00-1,50 


io St. 

M. 


15-25 

18 

8-15 

7-15 

7-12 




(^chlingsfpäuchep. 


Nachstehende Sohlinggehülze sind besonders zur Bekleidung von Wänden, Lauben, Säulen, zu Festons etc. geeignet 

und in schonen, starken Exemplaren abgeb bar. 

Nähere Beschreibung der einzelnen Arten und Formen siehe unter „Laubhölzer 1 *. 

10 kräftige Schlingsträucher in 10 Sorten. ......... M. 5*00 

10 besonders starke Schlingsträucher in 10 Sorten. 

25 kräftige Schlingsträucher in 25 Sorten . . . . 

25 besonders starke Schlingsträucher in 10 Sorten. 

100 kräftige Schlingsträucher in 20—30 Sorten . . . 


M. 8,00 
M. 13,00 
M. 20,00 
M. 40,00 


Ne. 


i Stück 

ia SU 

ioo St. 

1 

A cli n i d i a p olygam a. Strub 1 engriffel, j a p anis eh er Sohlingstrau eh. . 

M, 

0,50-1,25 

M. 

4-10 

M. 

35-80 


Akehia quinata. Akebie. Hart und stark wüchsig. 

0,60—1,00 

5-9 

— 

15 

Allipclopsis Engelmanni. Kleinblättriger als hederacea, sehr zierend* 
selbstklimmend .... 

0,75-1*25 

5—10 

40—90 

5 

r hederacea. Echter Klimm er . 

0,75-1*25 

ü—10 

40-90 

2 

3 quinquefolia* Wilder Wein; besonders stark, 1 '4 — 2 m lang. 

1—6 Banken... 

0.75 

6 

50 


bis 1^ m lang „ ..... 

0,50 

4 

30 

1 

Arislolecliia 8ipbo. Pfeifenwinde... . . . 

1*00—3,50 

9—30 

85-250 

5 

Celastrns orbiculata. Rundblättriger Baummörder. 

0,60-1,50 

4—12 

45—110 

1 

„ sc and e ns. Gemeiner Baummörder; stark ........... 

0,60-1*25 

4—10 

85-75 

3 

Clematis Vitalba. Weisse Waldrebe. Beicher Flor im Nachsommer . 

0,50-1,00 

4-9 

35-80 

4 

„ Vitiee 11 a. Bl au 8 „ Beleb bl uh end vom J uni bia H erbst 

0,50-1,00 

4-9 

35-80 

211 

n „ RePlueStilia, Sammtig harmeslnroth mit feun^^lh Glanz. 

Die feurigste unter allen Clematisfarben. Prachtvoll l Acusserst hart, 
Starkwachsend und unerreicht dankbar blühend 

1*00 

8 

75 


Besonders starke Pflanzen. . . . . , . . . . . . . 

1*50-2,00 

13—18 

120-160 


jj Grossblumige im Rummel, besonders schöne und sehr starke .... 

0*80 

7 

60 


IledCrtf » Epbeu, kleinblättriger, grüner* in Töpfen kultivirt. 

Kräftige Pflanzen... 

0,50-0,75 

4—7 

35-60 


liOPicera Capri folium. Gaisblatt. Jelängerjelieber, (Siehe auch 
unter „Laubhölzer 1 *) .. 

0*50—1,50 

4-12 

85—100 

1 

Men is pennii in canadense, Kanadischer Mondsame. 

0*75 

6 


3 

„ dahuricum, Dahnrischer M, Wohl der beste für Festons .... 

0,60—1,50 

5—13 

— 

1 

Peripluea srraeea. Griechische Baum schlinge 

0,60-1,00 

5—9 

45-80 


Rosa siehe die Kletterrosen-Sorten . . 

0,50-1*00 

4^-3 

40-90 


Rubus siehe unter „Laubhölzer" . ... . 

0,50—1,25 

4-11 

— 

1 

Tecoma radicans (Rignonia).... 

0,00-1*50 

5-13 

_ 


Vüts odoratissima, Clinton etc . Wohlriechender Wein und andere 
amerikanische Sorten siehe unter „Laubhölzer" .. 

0,75-2,00 

6-15 


2 

Wisla ria chinensis. Chinesische Glycine .. 

2*00-3,50 

18-30 

- 


L< Späth, Baumschule, Baumsehulemveg bei Berlin. 
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I 


Gehölze za Hecken aiul Lauheit. 


($ehölze zu Recken und £auben. 


Bcvberis Aq u l folium. 


Für niedrige, i mm ergrüne 
Hecken besonders zu empfehlen, I 
Ungemein zierend durch ihre ^ 
glanzend dunkelgrünen, 
sich im Winter br&urrroth 
färbenden Blätter* 


Mahonie . 


verpfl 

verpfl 

verpfl 


Buxus eemperv. sufifrutieosa. Buxbaum nt niedrigen Einfassungen, 
das laufende Meter M. 0,75, 10 m M. 6, 100 m M„ 55. 


Cf at aegu s O x y a c antb a, W e i S S dorn * Vornath ca, 1000 000 Btüc k, 
III, Wahl ca, 5 — 12 mm Umfang Liber der Wurzel ,.*,**.*** 

II. n n 1B-20 „ * „ „ n . 

I. „ n 21 — 30 1 , n n n n 

Besondere Auswahl . * . ..* , ..verpfl. 


Carpinus Betulus ...... Woisslbuche (Hainbuche) . . . 


verpfl 


schön sehmal-pj^ramidal gezogene Heckenpflanze 
besonders ausgewählte Pflanzen .***,,*. 


Cydoma japonica 


. ..giiiltC 

Bildet eine prächtige mittel- f „ 
hohe Hecke, ausserordentlich n 
zierend durch die leuchtend l n 
granatrothe Färbung ihrer 1 „ 

.... - * ‘ “. u( 


. { 

Japanische * 
„ verpfl. 
11 - 

„ verpfl* 


} zahlreich erscheinenden Blütheu, 


n vulgaris . . , 
Gleditschia triacanthos 


kritft. Stränoher 


■) 


**.**,**. Olertilsehie 

Eine der wehrhaftesten, wenig i 
von Ungeziefer leidenden, 
hochwerdenden Hecken. 


\ 


Ligustrum vulgare *.Flauster, starke steckl. II. Wahl 

* » . « » verpfl, I* W 7 ahl 

Lycium chincnse und andere BockSÄOniC* Eignen sieh ebenso gut 
zur Anpflanzung als Hecken, wie auch zur Befestigung von Dämmen 
und Wällen, bieten auch guten Schutz als Unterholz für Fasanerien* 
Kräftige Sträucher ... 

Prunus ccrasifera Mirohalaiie, Kirschpflaume» Ras eh - 

wachsend, schöne, dichte Hecken bildend ,***,,„ I* Wahl 

II. Wahl 

Kob in ui Pseudacacia..4 ka »sie 

H n \ Uie Akazie eignet sich vorzüglich r „ 

„ „ : zur He okenbäldung u. B epflanzun g * n 

„ „ / sandiger unfruchtbarer Böden* ( „ 

Rosa rubigtnosa, Schottische Zaunrose .*,,*, 

(Sweet Briar).*.. 

Syringa vulgaris* Flieder, starke, buschige Ströucher , . 


liehen sh au in 


Thuja occidentalis H , ... . 

n n \ Diese Thuva üceidentalis-Sämlinge sind ( 

n „ in Folge des weiten Standes und des mehr- 

„ „ J m ali ge n Verpflanzen s sehr gut entwickelt,/ 

„ w von gedrungenem, buschigem Wuchs ] 

) und reicher Bewurzolung* 


verpfl 


verpfl. 


Alter 



Kraft 

10 000 

ln 

Höhe in 

ioo Stück 

Stück 

Stück 

Jahren 

Metern 

M, 

M. 

M. 

1 


1,00 

3 

25 

1 

— 

1,50 

5 

35 

2 

0,25—0,40 

1,50 

6 

50 

2 

0,20—0,30 

2,00 

10 

90 

3 

0,40 - 0,60 

2,50 

15 

120 

3 

0,40—0,50 

5,00 

25 

180 

4 

0,50-0.70 

5,50 

30 

250 



1,00 

6 

55 

— 

— 

1,50 

13 

120 

— 

— 


18 

160 

4 

— 

3,50 

25 

— 

5 


5,00 

30 


1 


1,00 

4 

35 

2 

0,30-0,50 

1,50 

9 

80 

2 

0,30—0,50 

2,50 

12 

100 

3 

0,50—0,70 

3,00 

15 

125 

4 

0,60-0,80 

4,00 

25 

225 

__ 

1.00-1.60 

40-80 

—. 


— 

2,00—3,00 

150— 250 

— 

*— 

— 

3,00-4,00' 

250-350 

— 

— 

1 

— 

1,50 

10 

90 

2 

0,80-0,50 

3,00 

20 

180 

S 

0,60—0,80 

3,00 

20 

180 

3 

0,50-0,70 

4*00 

£5 

230 

4 

0*80-1,00 

4,50 

30 

280 

5 

1,00- 1,20 

5,00 

40 

•— 

— 

0,40—0,75 

40 

350 

— 

— 

0,80-1,20 

30 

270 

— 

1 

0,20-0,30 

1,50 

8 

78 

2 

0,30—0,50 

1,75 

10 

95 

3 

0,60-1,00 

3,00 

20 

— 



4,00 

30 


— 

— 

6,00 

50 

— 






— 

— 

20 

150 

— 

... 

_ 

2,00 

10 

90 

— 

— 

1,50 

8 

75 

1 

0,20-0,40 

0,75 

2,50 

22 

1 

0,40—0,60 

1,00 

5 

40 

1 

0,60—0,80 

1,50 

9 

75 

2 ’ 

0,40-0,80 

3,00 

20 

180 

1 

— 

1,75 

10 

90 

2 

— 

3,00 

20 

180 

— 

0,50-0,70 

35 

300 

_ 

*_ 

0,70-1,00 

45 

400 

— 


1,00-1,30 

60 

550 

—. 

— 

1,25 — 1,60 

75 

700 

— 

2 

0,10-0,20 

1,15 

6 

55 

2 

0,10-0,20 

1,70 

10 

90 

3 

0,20-0,30 

2,30 

15 

130 

3 

0,30-0,40 

3,40 

20 

180 

4 

0’4Ö—Q,6Q 

4,50 

30 

280 


L. Späth, Baumschale» Baumschiilenweg bei Berlin, 
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Gehölze zu Hecken und Lauben, — Ohstwildlinge zum Veredeln, 


Ferner empfehle ich für gleich fertige Hecken 

in schönen, buschigen Exemplaren, häufig verschuld vorzüglich 
Ballen haltend: 

Thuja oeeidentalis . . . I^eheiKSbanm. 


T 


t 


besonders f 
breite | 


Picea excelsa (Abies excelsa) 


Btotli-Taime 


verpflanzt 


] Starke, mehrmals vor- 1 
' schulte, buschige f 
' “dl 


i 


Pflanzen mit Ballen 


Ader 

Hübe 


1000 

10 000 

in 

in 

ioo St, 

Stück 

Stiicfc 

Jahren 

Metern 

M. 

M* 

M. 


0,50 

22 

200 



0,70 

34 

300 

_ 

— 

0,90 

45 

400 


— 

1,10 

50 

500 

—. 

— 

1^30 

78 

700 

— 


1,50-1,70 

100 

000 

_ 

— 

1,80- 2,00 

134 

1250 

_ 

— 

2,10-2.30 

189 

1750 

_ 

— 

2,50-3,00 

275 

2600 

_ 


2,0—3,00 

m 


_ 


8.00—3,60 

656 

_ 

— 

— 

3,50—4,00 

7S0 

“ 

— 

1 



1,70 

14 

2 

— 

1,00 

3,40 

Bü 

3 

— 

1,50 

6/4) 

60 

— 

0,70 -1,00 

80 

290 

_ 


1,00—1,20 

00 

580 


; __ 

1,20 1,50 

90 

880 


1 — 

1,50-1,75 

150 

— 

- 


Weitere Arten für Hecken und Lauben siehe Gehölz-Sämlinge und jungt Pflanzen. 

Berberis vulgaris, Caragaiia. arboresc,, verschiedene Salix-Formen u* s. w* 


> 4* v*— 


©bsftoildlinge zum ^y/eiredeln. 

Die Kulturen von Ohstwil düngen und ganz besonders die Ablegerquartiere von Unterlagen für Zwergobst 
sind in den letzten Jahren sehr bedeutend erweitert^ so dass sie z. Z, m Bezug auf Umfang und sorgfältige Be¬ 
handlung von keiner europäischen Baumschule erreicht werden. In G-tLte übertreffen sie die aus Frankreich be¬ 
zogenen Ableger und die Preise stellen sich bei Berücksichtigung der Frachtkosten,erheblich niedriger. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tausend preise nicht unter 600 Stück 
einer Sorte abgegeben. 

J. Wahl sogleich vcredelungsfähig (Kopulirstärke), verpflanzt. 

II. ,, im nächsten Sommer veredlungsfähig, meist verpflanzt. 

III* zum Verpflanzen. 


Apfel Wildling«, 
Bimwild 1 in jto, 


Hirschen, Süss, 2jährig, sehr achOii 


Bllaiimen, 


Mirobalanen (KirschpfL, Pr. cerasifera) 


„ Zweitschen (Prun. domestica).* .. 

Split iap Tel oder Doucin.. 

Quitte XL,. I. 

Jolunuiisapfcl oder Paradies.* * , , 




Preise für 



too St, 

tooo St. 

ioooo St. 



M, 

M. 

M: 

. I. 

Wahl 

s»- 

22 

180 

* IL 


2,- 

15 

130 

. IIL 

„ 

L— 

5 

40 

, I. 


3,- 

26 

230 

. IL 

n 

2,50 

18 

160 

. III. 

n 

lj— 

6 

40 

, I. 

n 

3,- 

20 

160 

. II. 

a 

2,- 

14 

120 

* 1. 

a 

3,- . 

17 

160 

. IL 

V* 

%- 

3— 

13 

110 

. I* 

a 

17 

150 

* II. 

w 

a,- 

13 

110 

. I, 

w 

4>— 

26 

230 

* II. 

fl 

3 — 

18 

160 

. I. 

fl 

2,- 

10 

90 

. II. 

f? 

1 t 50 

8 

75 

. I. 


3,— 

25 

__ 

* II. 

Ti 

2 t - 

18 

— 

. I, 


2,50 

18 

160 


fl 

S,- 

15 

130 

* I* 

fl 

L— 

32 

300 

, II. 

fl 

3,50 

25 

210 

. I. 

A 

3,50 

30 

270 

. II. 

fl 

2,50 

20 

180 

. I* 

fl 

4,50 

40 


. II. 


3,50 

32 

— 


4 * -- - 


L. Späth, Baumschule, Baumschnlenweg bei Berlin. 
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1 


Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 


Gehölzsämlinge und junge Pflanzen 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen etc. 


Alle Sämlinge sind in Folge der Mt diese Kultur ganz besonders günstigen Bodenverhältnisse vorzüglich 
gut bewurzelt und verhältnissmässig sehr stark. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter 25 SttLek einer Sorte, zum Tausendpreise nicht unter 500 einer Sorte 
abgegeben. 

Wenn die verlangte Sorte in dem bestimmten Alter nicht vorhanden, so wird dafür eine andere Alters¬ 
klasse gegeben, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 


. verpfl 


verpfl 


Ae«r campe st re, 

0 , 20 - 0 ,HO m h. . 

0,30-0,50 m h. . 

0,50—0,75 m tu * 

„ dasycarpum, 

0,10—0,25 m h. . 

0,40-0,60 m h. . 

0,30-0,50 ni h r r 

0,70—1,00 m h. 

0 60—0,90 m h.„ . verpfl 

ff Ginnala, 0,50-0,70mb. „ 

„ Negundü, 0 , 20 — 0,35 m h 

0,40-0,70 m h. 

0.80—1,20 m h. 

1 . 20 — 1,80 mb.. „ , , 

„ n califomicnm, 

0,20—0.30 m h. . 

040-0 70 m h. . 

0,40-0,70 m h. . 

0,70-1,20 m h. . 

1 . 20 — 130 m h, t 
2,00 - 2,50 m h. . 

„ plafcaunides, 

0,20—0.30 m h. . 

0,30 — 0,50 m k. , 

0,40—0,70 m h. . 

0,40—0,70 m h. , 

0,70-1,20 m h. . 

1.20— 1,50 m h. . 

1,50—2,00 m h, . 

. Pseudoplatanus 
0,20-0,30 m b. . 

030-0,50 m h. . 

0,40-0,70 m h. r 
0,40—0,70 m h. . 

0.75 — 1,20 m h. . 

0,75—1,00 m h. . 

1,10 — 1,50 m h, . 
ff erythro carpum , . „ 

w n u - verpfl. 

„ „ foL purpureis 

0,30 O 3 O m h, * . verpfl. 
0,60-0,90 m h. . . „ 

Actinidiapolygama „ 


verpfl 


verpfl 

verpfl 


v T> !7 

Aesculus Hippocastanum. 
Rosskastanie 
0,20-0,90 m h, . . . . . 
0,30—0,50 m h. . . verpfl* 
0,50-0,70 mb., , „ 

Ailaiiltius glandulosa« 
Götter bäum 
O.so 0,40 m tu . . verpfl. 
0,40—0,70 m h. . . „ * 


a) Laubhölzer. 


Aber 

Preise f ür 

ia 

Jahren 

wo 8t. 
M* 

100 & Sb 

M* 

lOOWStr 

M. 

1 

1,50 

10 


2 

2,- 

14 

— 

3 

3*~ 

25 

— 

1 

3 t - 

10 

130 

2 

4,- 

20 

180 

2 

5v- 

80 

280 

3 

7,50 

40 

360 

8 

10 ,- 

45 

400 

2 

6,- 

40 

— 

1 

1- 

3 

25 

1 

1,50 

7 

60 

2 

2,- 

18 

170 

3 

6,- 

25 

— 

■ 1 

1— 

3 

25 

1 

1,50 

7 

60 

1 

2, — 

12 

xoo 

2 

2,25 

18 

170 

3 

dp“ 

25 

— 

4 

5,- 

40 

— 

1 

1,- 

5 

40 

1 

1,80 

9 

75 

2 

1.50 

11 

100 

2 

2,“ 

14 

120 

3 

2,50 

20 

170 

4 

3,- 

25 

200 

4 

6- 

40 

— 

1 

1- 

5 

40 

1 

1,30 

9 

75 

2 

1,50 

n 

100 

2 

2,- 

14 

130 

3 

2,50 

14 

130 

8 

2,75 

20 

180 

4 

4p— 

80 

250 

2 

4,- 

30 

— 

B 

6p— 

40 

_ 

2 

4,“ 

2G 


3 

5 t - 

35 

— 

2 

10 ,— 

75 


3 

IS,— 

150 

— 

4 

25,- 

200 

— 

1 

1»- 

6 

50 

2 

2,„ 

10 

80 

3 

3“ 

15 

120 

2 

3,- 

12 

100 

2 

4,50 

18 

150 


Aluti s glutinosa. Schwarz 
Eric* 0,06—0,15 m tu. 

0,15-030 mh. . . . * 

0,- 0 - 0,60 m h. 

0,70- -0,90 m h. . , * * 
0,90 -1,25 m h. 

1.25— 1,60 m h. . . . * 

ine an a- Weis s-Erl© 

0,05—0,15 m h. . , . . 
0,15-0,30 m h. . . . . 

0,30 — 0,60 m h. 

0,30 - 0,50 m h. * + verpfl 
0,70-0,90 m h. . . . 
0,90—1,25 m h. . . * 

1.25- 1,60 m h. . . . 

Amor 11 ha fruticosa 

0,50 0,90 m h. * , verpfl. 
0,90—1,20 m h. . * „ 

Aisipclopsis Engelm* 

SteekL 

hederacca „ 


ff K minor 
„ quinquefolia 
„ „ latifolia 

„ „ serrata 

Aristolochia 


Berberis Aquifolium . 

verpfl, 

0,25—0,40 m h. 

0,20—0,30 m h. + , verpfl. 
0,40—0,60 m li. . . . , 

0,40—0,50 m h. . . verpfl, 
0,50 0,70 m h. 

w Sieboldi, 0 , 30 - 0,30 m h * , 

^ Thunbergi. 

n vulgaris 

0,40- 0,60 m h.* 

0,40-0.60 m tu * . verpfl* 

0,60—0)60 m h. . . * 

0,80—1,00 m h. * * „ 

„ ff foL atropurpureh 

w » ji j) 0,30- 0,40 m h, 

n vulgaris sinensis , , . 
Bei ula alba, Gern, Birke 

0)05-0,15 m h. 

0,15—0,30 m h.. 

0,40—0,60 m h* * * , . . 
0 40—0,60 m h. . . verpfl. 


Sipbo . , 

» » verpfl. 

Azalea mollis U. pontica 

(Sämlinge gemischt) verpfl. 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 


Alter 

Preise für 

in 

Jahren 

ioo Sb 
M« 

1000 St 
M. 

tOOooSL 

M. 

1 

lr- 

3 

20 

1 

1,50 

4 

35 

2 

2,— 

8 

70 

3 

3p“ 

12 

100 

4 

4,“ 

18 

150 

4 

5,- 

25 

— • 

1 

1- 

3 

20 

1 

1,50 

4 

35 

2 

2,- 

8 

70 

2 

3,— 

t 

300 

3 

3,“ 

100 

4 

4,— 

38 

150 

4 

6,- 

25 

— 

2 

3p— 

15 


3 

4- 

25 

— 

2 

4 t — 

30 

. 1 

2 

3,“ 

25 

— 1 

2 

3p- 

25 

— 

2 

3,- 

25 

— 

2 

3,“- 

25 


2 

3,“ 

25 

— 

1 

10 f - 

90 

— 

2 

20“ 

150 

— 

1 

4,- 

25 


2 

10,- 

80 

— 

1 

b“ 

1,50 

B 

25 

1 

5 

35 

2 

1,50 

6 

60 

2 

2,- 

10 

90 

3 

2,50 

15 

120 

3 

3p— 

20 

180 

4 

4p“ 

SO 

250 

2 

4p— 

25 

— 

1 

^p- 

15 

— 

2 

1,50 

10 

_ 

2 

2,50 

15 

— 

3 

3i- 

20 

— 

4 1 

4,- 

30 

— 1 

1 

5,- 

25 


2 

7,50 

40 

— 

2 

4p— 

25 

“ 

1 

lp- 

3 

25 

1 

lp- 

4 

3o 

2 

tp“ 

5 

45 

2 

1,50 

9 



7 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 


JBettila&lha. Gern. Birke 

0,60—1,00 m h.. 

0,60—1,00 m h. T verpfl, . 
1,00—1,00 TU h,* „ „ . 

1,50—2,00 m h.* „ , . 

Broussoiietia papyrif. 
Bild (11 ela japonica H , 

llnxus 

„ microphylla steck). 


semp. 

folia 


arboresc. 


royrti- 

Steckl. 


CaTagraiia arboreseens 

0,20-0,30 m }i. 

0,40-0,10 m h. . . . * 

0 ,10—1,00 m h . , . . 

0,80—1,20 m li. T verpfl. 

1,20—1,60 m h. 

, cuneifolia ..... 


» pygmaea. 

„ „ aurant* erecta 

Carpjiuis Betul. Weiss- 
buche (Hainbuche) 

0,30-0,50 m h. . . , . 
0*30—9,50 m li,, verpfl. . 
0,60- 0,80 mb, „ . . 

0,60—1,00 in h. n . . 

Castanca vesca 

0,10-0,30 m h,. . . 
0,30-0,40 m h.. . . 
0,40—0,10 m h.. . . 

Catalpa Kaempferi verpfl 
» spedosa 0,20-0,30 m h 
0,30—0,40 m h.* verpfl. 
0,40—0,60 m h. t n 

fl ey r i n gä f 0 1 i a*0,20 - 0,30 m b 
0,30 — 0,40 m h.* verpfl. 
0,40—0,60 m K y » . 

CcaiioOtus amerieanus 

0,20 - 0,40 m h,. . . . , 

Celtis occidentalis 

0,40—0,10 m h., verpfl. . 

CliionaiiMius virginica 

» » verpfl. 

» »» 

Ca I n tea arb o re sc ens 
0,20—0,40 m h.* , . . 

0,50-0,80 m b„ , . . 
0*70—1,00 m h„ verpfl, 
1,00—1,30 m h., „ . 

Coritti« alba ..... 

0*50— 0*10 m h,* verpfl. 
0,80—1,20 mb., „ 

» alba foI.arg.marg st ec kl 
« » » » var.eleg. n 

„ mascula , 

0,50—0*70 m h., verpfl, 
0,10—0,90 m h.t n 
- sibirica . , . . 


» A Steckl 

Corylns Avellana 

0.10—0,25 m h.. . . , . 
0*30—0,50 m h. . . . . . 
» jj atro purp urea 

Ableger, verpfl, 
» A Aveilana aurea 

Ableger, verpfl. 

3, „ laciuiata 

Ableger, verpfl. 


Alter 

in 

Jabren 


Preise für 


Aller 

Preise für 

100 SC 
M* 

1000 St. 

M. 

looooSt. 

M. 

Corylus Colurna s 

in 

Jahren 

100 St. 
M. 

tooe St* 

M. 

IGODOSt. 

M. 

St- 

10 

ÖO 

0*15-0,30 m h. . 

1 

2*50 

20 

— 


15 

120 

0*30-0,50 m h., * . . . 

2 

5*~ 

25 

— 

i — 

25 

_ 

0*50— 0,70 m h. ♦ . , . . 

3 

7,50 

60 


4*50 

35 

- : 

A gross flüchtige Hasel¬ 





2,— 

2*- 

15 

15 

— 

nüsse? in den besten Sor¬ 
ten, starke Ableger, verpfl. 

Cot «neuster acutifolia 

■ 2 

18- 

150 



1 

3,— 

20 





0*20—0,40 m h,, verpfl* , 

2 

4,50 

30 

— 

4,— 

30 


0,40—0,00 mb.* „ 

Crataeg ns Oxyacantha* 

3 

0, — 

40 

— 

5 

40 








Weissdom, s. Hecken- 





ß,— 

40 


pflanzen^ III. Wahl 

— 


6 

55 

7,50 


II. „ 

— 

1,50 

18 

120 

60 

— 

I. „ 

1 “ 

2,25 

18 

100 




besondere Auswahl, verpfl. 

4 

3,50 

25 

— 

1,- 

7 

60 

„ n » 

5 

5,- 

30 

— 

2,— 

12 

110 

primlfolia.. . 

l 

6- 

50 

— 

2,50 

18 

100 

0*40-0,70 m b., verpfl. * 

2 

12,“ 

70 


3,” 

25 

30 

— 

C y d o n ta i aponica. J apa- 





4 t— 


nische Quitte; (s. auch 

1 

1,50 

10 

90 

2*— 

18 

18 

— 

Heckenpflanzen) verpfl. 

1 

2,50 

15 

140 

2*— 

— 

0*30 0*50 m h. 

2 

3,- 

20 

ISO 

2*— 

18 

_ 

0,00—0,80 m b.. . . * , 

3 

s.- 

20 

180 




0*50-0,10 m h.* verpfl. , 

3 

4,— 

25 

230 




0,80-1*00 m h. T ** 

4 

4*50 

30 

280 

1,— 

4 

35 

1,00—1,20 m h., H 

5 

6 — 

40 


1,50 

9 

80 ( 

Cjtisu« albus ..... 

1 

6*— 

50 


2,50 

3,— 

12 

15 

100 } 

„ capitatus. 

1 

6t- 

50 


±,- 

25 

225 

I>aplme Laureola, verpfl. 
Heut/ia crenata d. aJbo 

2 

8 S - 

60 

“ 

1,50 

10 

— 

pl- SteckL 

2 

4** 

30 


2.50 

4.50 , 

lß 

30 

- 

B cren ata m acrop etal a w 
„ „ Pride of Bochester 

2 

2 

4,- 

30 

- 

10* — 

— 

— 

Steckl, 

t ? - 

B0 

— 

1*50 

10 

40 

50 

— 

» B purpurata 

2 

4,- 

30 


6*“ 

8*— 

— 

*, Fortimei ** .... 

% 

4,- 

30 

_ 

1*50 

10 


Eilaeagiiii« angusti folia 

1 

5*— 

30 

_ 

6^ 

St- 

40 


0,30-0*50 m h. . 

2 

6,— 

40 


50 


0,50—0*70 m h. . . . . . 

Krica carnea SteskL 

3 

8*- 

50 



2 

7- 

60 

— 

4 — 

25 

__ 

ElTonymu« europaea. * 

2 

2,50 

15 

— 




V n verpfl. 

2 

3*50 

25 

~ 

6,- 

40 

_ 

Fagus sylvatica. Roth- 

1 

h- 

5 

— 

20,- 

- 

— 

buche* 0,30^0,50 m K * 
0,30- 0,50 mb., verpfl. . 

2 

2 

1,50 

1,75 

7 

10 

00 

90 

30*— 

— 

— 

0,60-0.90 m h., .... 

3 

2,25 

lß 

140 

40- 


__ I 

0,60 — 0,80 m h.. verpfl. . 

3 

2,50 

20 

190 


100 

150 

250 

0*80 1,20 m h.* „ . . 

4 


35 

320 

2t- 

3t- 

4,50 

12 

18 

28 

FarsytMa intermed. 

Steckl. 

A yiridiesima n 

2 

2 

ö,- 

G,— 

. 40 

40 

- 

6t’ 

50 

— 

Fraxinus americana * 

X 

1,2> 

4 

m 

2 — 

10 

S)0 

0,50 - 0,70 mb. 

2 

2,— 

8 

70 

4’_ 

20 


0*40—0,60 mb.* verpfl. . 

2 

2,50 

10 

90 

5 

30 


0*90 -1*20 m h, . , , . . 

3 

s,- 

13 

120 

13,— 


0*60-1,00 mb.* verpfl. . 

3 

4, — 

15 

140 

— 

— 

„ excelsior. Esche 





12*- 

— 

— 

0*20-0*40 mb. 

1 

1* — 

5 

26 

8,- 

20 

_ 

0*50—0,80 m h. 

2 

1.25 

6 

55 

7t“ 

4ß 

__ 

0,40—0,70 m b., verpfl. . 

2 

1.50 

2.50 

9 

SO 

10*— 

60 

_ 

0,80 1,20 m h., „ 

3 

15 

130 

Sl¬ 

20 

- 

1,20 - 1,50 m h.* ** 

1,50 - 2,00 m h.* „ 

4 

5 

4,— 

10,- 

25 

60 

200 

ip— 

45 

— 

Genista tinctoria . . . 

1 

1,50 

to 

— 

1*50 

2*- 

10 


Gleditsehia caspica 





15 


0*50—0,70 m b, f verpfl. . , 

2 

8 — 

Iß 

-— 


0,80- 1,20 in b., „ . ( 

S 

12 

90 

- 

20*— 

180 


A triacanthos 






0.20 - 0,30 mh,. . . ... 

1 

1,50 

8 

78 

2.5,— 

200 


0,30—0,50 m h. 

2 

1,75 

10 

95 

— 

0,30 - 0,40 m h., verpfl.. , 

2 

2,50 

15 

— 




0*60—1,00 mh. . . * . . 

3 

3*— 

20 

— 

20,- 

180 

“ 

0*60 -0*80 m K, verpfl. . . 

3 

5,— 

30 

— 


L. S p ä th, Baumschule* Baumschulenweg bei Berlin. 
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Gßhblzsävnlinge und junge Pflanzen. 



Alter 

Preise für 


in 

Jahren 

ico St. 
M, 

JOCH) St. 
M. 

loooost. 

M. 

Gymnocladus 





canadensis 

1 

20 

— 

i ^ 

» verpfl. 

2 

35 

— 

*— 

Hedysaruni multijug. 

1 

9- 

SO 

_ 

7! n 

2 

15 

120 

— 

lllppojfrhae rhamnoid. 

1 

4,50 

40 

_ 

V W 

2 

7,50 

60 

— 

II.vtEruiigea paniculata 

2 

(i, - 

40 

350 

grau di fl- Stecki. 

3 

10 

— 


Ilex Aquifolium. Stoch- 





pal me. 

4 

15 



v n ■**•«*■* 

5 

20 

— 

— 

.IngLins nigra 





0.40 - 0.60 m h. 

2 

7,— 

50 

_ 

0,70 - 0,90 m h, ..... 

3 

10 

SO 


Kerria japonica stecki. 

2 

4, - 

_ 

„ 

n H fl- P 1 - » 

2 

4,- 

30 

_ 

1 , *> foL var. » 

2 

4. - 

30 

_ 

Koelrenteria panicnl. 

1 

2*- 

10 

90 

v » 

2 

2,50 

15 

— 

39 n 

3 

4,— 

25 

- 

l.abu t iiiMii alpin um . . 

j 

%- 

12 


„ vulgare . 

1 

2,50 

15 


J) J3 * * « ■ * 

2 

4 : 

25 


Lein 1»ü t r« |iis nigrieans 

1 

2>- 

12 



2 

b — , 

25 

— 

5? 13 

3 

5,— ! 

40 

_ 

» n igrican s 1 o n gi sp i ca t u s 

1 

2 — 

12 


w » n 

2 

4>— 

25 


LrigrustruHl vulgare. Li¬ 

ILVüM 

4, — 

30 

250 

guster (s. Heckenpfl.) 

l.WrfÜt 

G,- 

50 

450 

„ atro vir ens SteokU 

2 

5,— 

. 40 


„ ovalifölium n 

2 

5,— 

40 


„ Staun ton i „ 

2 

8,— 

60 


B vulg. fr. luteo „ 

„ „ glauc.fQl.alb.marg, 

2 

B,— 

10 

- 

Stecfi. 

2 

3,50 

29 


„ B latifol. fol. aur. 




inacul. Stecki 

2 

5,— 

40 


» „ pyramidale 

2 

5,— 

40 

_ 

liiiluidamliarstTracifUm 
Liriodentlron Tuli- 

1 

Ö,- 

2ä 

— 

pifera. 

1 

5,— 

30 

— 

Loiiieera Alberti stecki. 

2 

7,— 

60 

— 

„ bella albida w 

2 

0,- 

60 

— 

„ „ atroroaea H 

2 

6,— 

50 

— 

* B candida „ 

2 

6,— 

50 

— 

M B incamata * 

2 

6,— 

50 

— 

» rosea * 

2 

7, — 

60 


„ chrysautha n 

2 

6- 

50 


„ coerulea Kirilowi „ 

2 

6,— 

50 


M involucr&ta n 

2 

7,— 

60 


n Ledebouri „ 

2 

6,— 

50 

_ * 

„ micrantha M 

2 

ö,— 

BO 

_ 

„ notha carnea „ 

2 

7,— 

60 

_ 

„ orientalia „ 

2 

7,“ 

00 


„ n forma e China B 

2 

6 — 

50 


„ tatarica w 

2 

5,- 

40 

_ 

» „ alba grandifl. „ 

,2 

5,- 

40 

— 

„ „ albo-roaea v 

2 

5,— 

40 | 

— 

„ angustata „ 

2 

0,— 

60 1 

— 




Alter 

Preise für 



in 

Jahren 

100 St. 
M. 

looo St. 
at. 

lOOOOSt. 

M. 

Lonicera 






tatar. discolor Steck! 

2 

6,— 

rx) 

_ 

» 

„ fl. albo „ 

2 

5 r — 

40 

— 

7} 

3J fl. roseo n 

2 

6- 

50 


iS 

B fl. rubro v 

2 

6,- 

50 

__ 

n 

jf fr. luteo „ 

2 

a,- 

50 

__ 

j? 

„ gracilis „ 

2 

6— 

50 

^ . 

p 

„ pu 1 ehern ma w 

2 

6,— 

50 

— 

39 

„ ros, floribunda „ 

2 

6 — 

50 

_ _ _ 

n 

„ sptendons n 

2 

0,— 

50 

_ 

n 

„ virg. grandifl. n 

2 

G — 

50 

— 

J3 

Xylosteum w 

2 

5,— 

40 

— 

florus alba 


' 




0,80-0,80 m h .. 

2 

2,— 

10 

70 


0,40 —0,60 m li. t verpfl.. . 

2 

6 — 

12 

90 


0,80—1,20 m h.. 

3 

3,50 

20 

IRQ 


0.60—0,90 m li.j ’verpfL. . 

3 

4,— 

25 

220 


0,90—1.20 m h-, „ , . 

4 

5,— 

40 

— 


nigra, 0,20-0,30 m h.. . 
0,40—0,60 m li,, vjjrpfl.. . 

1 

2,— 

10 



2 

^,— 

12 

00 


0,G0—0,90 m h., n - . 

y 

3,— 

20 

180 


rubra, 0,60-030 m li.. . 

2 


12 



0,40—0,60 m h., verpfl. , . 
0,80—1,20 m h .. „ . . 

2 

2,50 

18 

— 


3 

3,- 

25 

— 


0,60—O CX) m h. } „ . . 

3 

5,- 

30 

— 

Myrlcaria germanica 






Stecki, 

2 

E5,- 

— 

— 

Paeoniaarborea, Veredi. 

1-2 

175 


_ 

JT 

39 

3 4 

300 

— 

— 

Phellodendron amu- 






rense. Korkbaum 

, 0,70-1,00 m h. . . . . . 

2 

4,— 

BO 



0,70—LOO m h., verpfl. . . 

2 

0 — 

50 

_ 


1,00—1,40 m h, ..... 

8 

7,— 

60 

_ 


1,00 -1.40 m li n verpfl.. . 

3 

10 

80 

— 

Philadelplius 






columbianus stecki. 

2 


40 


n 

cordatus „ 

2 

5,— 

40 

— 

V 

coronarius v 

2 

6,— 

50 


n 

» pJ- 

2 

7,— 

— 

— 

» 

„ fol. aureis „ 

2 

7,— 

60' 



» Ztyheri „ 

2 

6,— 

60 


« 

diantbifi. plenus n 

2 

7,— 

_ . 

__ 

19 

Godohoked ,, 

2 

7,— 

_ 


H 

grandifl. fl. pl. „ 

2 

6,— 

50 

■ — 

J3 

n epeciosissiinus „ 

2 

5, — 



J? 

inodür. spec, grdfl. „ 

2 

6,— 

60 

_ 

n 

Keteleeri fl. pl. „ 

2 

a,- 

50 


n 

latifolius B 

2 

6,— 


— 

„ 

„ mexieauus „ 

2 

8,— 

50 

— 

V 

n sangumeus n 

2 

6- 

— 

- 

39 

„ verrucosus H 

2 

5]— 

40 

— 

n 

Imxus * 

o 

6,- 

“ 



Lemoinei ereetus „ 

2 

10 

75 

_ 

n 

Lewisi n 

2 

öp— 

50 


39 

pubescens 

2 

5,— 

40 

— 

39 

,, Kafiuesquei „ 

2 

6,— 

50 



Satsumi acuminatus 






Stecki. 

2 

7 t —* 


— 

39 

Souv. de Billard „ 

2 

6.— 

„ 

* 


tenuifolius M 

2 

7,— 

_ 

_ 


Yokohamas n 

2 

6 t - 

50 

— 

Prunusjap.fi. alb.pL stl. 





» 

r> fl 39 » Ti 

2 

6,— 

40 

— 

3T 

» 3) » » 39 

3 

9i“ 

60 

i — 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin 
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Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 


Prunns jap, fl. rosoo pl. 

Stckl. 

it JJ » 7t n 

M Laurocerasus Schip- 
kuen.sis, Stckl rl stark, in 
Töpfen ..**.* 

„ Padun. 0,10-0,20 m h. 
0.80—0,50 m h.. . . 
0,20—0,40 m h.. verpfl 
0,40-0,70 m h.j „ 

> scrotina* Mit lorbeerart. 
Blättern; sehr schön! 

0,20-0.40 m h. 

0,30— 0,50 m b. 

„ serotina cartiLaginea 
0,30—0,40 ni h., verpfl, . 
0,40-0,60 m h„ 

„ virginiaDa, 0,20^0,80 m h. 

Ptelea trifoliata 

0,10—0,25 in h. 

0,40—0,60 m h., . * . . 
0,60-0,90 m h.. 

„ trifoliata auroa . . , . 

Qnercns coccinea 
0,10-0,20 m h.. . 
0,20-0,35 m h.. . 

„ palustris T 0,15-0,25 m h 

0,25—0,35 m h. 

0,50—0,80 m h., verpfl. 
0,00-1,00 m h„ 

„ peduncnlata (Rohur). 
Gemeine Stiel-Eiche 
(Sommer-E.) 

0,10-0,25 m h.. 

0 30-0,50 m h. 

0,30 - 0,‘lQ m h,, verpfl. . 
0,40—0,70 m li.j „ 

„ rubra. Rothe E. 

0,15—0,25 m h.. . . , . 
0,80—0,50 m h , verpfl. * 
050-0,70 m h„ 

0,70—1,00 m h., 

VUianmus cathartica. 
Kreuzdorn 

0,40—0,60 m h. 

0,20 — 0,40 m h., verpfl. , 
„ Frangula* Faulbaum 

» « 35 

Rhodotypns kerrioidcs 

v n verpfl. 

Rhns Cotinus 

Itiboi auremn . . steckl. 

0,80—1,00 m h. Sfcämmchen 
1,00—1,25 m h. 

1,25—1,50m h. „ 

1,40—1,60 in h. 

n aur. acerifol um steckl. 
n caueasicum M 

„ floridum ■ B 

„ Gordonianum M 

35 w irriguum „ 

„ macrobotrys 
„ nigrum. Schwarze Jo¬ 
hannisbeere; in besten 
grossfi lieht* Sorten,.Stckl. 
* nigr.heterophyllum n 
„ sanguineum „ 

j, „ carrtoum grdfl. B 

, n fl- pi- 


Alter 

Preise für 

in 

Jahren 

IOC St* 
M* 

10CH3 St, 
M* 

looeoSt, 

M* 

2 

6,— 

40 

_ 

3 

0t“ 

GO 


2 

50,— 

450 

_ 

1 

3,50 

12 


2 

3- 

20 


2 

4— 

25 


3 

5,— 

35 

— 

1 

1,50 

10 


2 


20 


2 

4,— 

30 

.. 

3 

5,— 

40 

— 

\ 

s~ 

20 

— 

i 

2,— 

10 


2 

2,50 

12 

_ 

3 

3,— 

20 

— 

1 

15,— 

120 

— 

1 

2,- 

15 

130 

2 


2t> 

180 

l 

2,- 

12 

100 

2 

0t“ 

IS 

150 

3 

4 — 

25 

_ 

4 

6 — 

45 


1 

1,— 

4 

25 

2 

1,50 

6 

40 

2 

2- 

8 

70 

3 

2,50 

32 

100 

I 

2,- 

10 

80 

2 

3,— 

15 

125 

3 

4,— 

25 

200 

4 

5>- 

35 

300 

2 

2,— 

12 


2 

2,50 

16 

— 

1 

% — 

S 

— 

2 

2,50 

15 

— 

1 

3,- 

3o 

— 

2 

6,50 

45 


l 

3,- 

15 

- 

l 

2,— 

15 

140 

2 

%- 

25 

230 


6 r - 

55 

— 


s,- 

75 



30,- 

00 



12, — 

100 

— | 

2 

3,50 

30 

— 

2 

5, —■ 

45 

— 

2 

4.— 

35 

— 

2 

ö,— 


— 

2 

s,- 



2 

8,— 

— 

— 

2 

5,— 

45 


2 

e,- 

1 __ 

— 

2 

6,— 

55 


2 

Si- 

70 

— 

2 

10,— 

80 

— 


KoMnia Pseudacacia* 

Akazie: siehe Hecken- 
pflanzen . 

RdSii Canina, ko pul ir stark 
okulirstark I. Wahl . . 

„ II. „ . . 

Zum Verpflanzen I.Wahl 
do. II, „ 

j, rubiginoaa* Schottische 
zaunr. (Sweet ßriar) 
(s ieke Heckenpflanzen.) 

n rubrifoiia. 

5? n . * * . verpfl. 

Salix, S eli r gti t b e wu rz eit e 
Steckl., 0,60—1,20 m h., in 
h est enSor t en mein erWahl 


Alter 

in 

Jahren 


Preise für 


KX> St. 

M. 


3.50 
250 
2 — 

1.50 
1 — 
1,75 

3- 

7.50 
10 »— 


4 — 


teoo St. 
M, 


25 

20 

IG 

0 

5 

10 

20 

70 

9 Ö 


35 


M. 


230 

190 

120 

m 

45 

90 

ISO 


„Weiden-Schnittlinge.“ 

Salix * beste Nutz weiden < Binde-, Flacht-und 

Reifenweiclen), die sich besonders zur Massenkultnr eignen. 

Bst die Nachfrage bedeutend, so kann ich sehr grosse 
Posten nur bei zeitiger Bestellung abgeben. 

Die Schnittlinge sind ca. 20—25 cm lang und fertig 
zu in Stecken. 

Preise sind nach meiner Wahl bei Abnahme von.: 
100 bis 1 000 Stück * . , M. 8,— \ 

1000 „ 5 000 „ ... „ 7/jO > £ £ 'S 

GOOG fl 10000 n . . . w 1—) 

Nach Wahl des Bestellers: 

100 St. einer älteren Sorte ♦ . , M. 1,50 

100 „ einer neueren Sorte* . . „ 2,— 

1000 „ einer älteren Sorte . . . „ 10, - 

1000 „ einer neueren Sorte, . . „ 12,— 

Beste Steckzeit von Ende Oktober bis Anfang April, 
,Te früher gesteckt, desto besser der Erfolg. 


$ am Ihn cus nigra steckl. 
„ nigra heterophylla „ 

„ racemosa w 

Nophora japomea verpfl. 


So rbiis aucnp* 

0,10-0,20 m h. 

0,25— 0,45 m h., . , . . 

0,60—1,00 m h. * . . . . 

Spirant alba , .steckl. 

» albiflora * * „ 

„ arguta . . „ 

„ ari i fo 1 i a, Sämlinge verpfh 

fl » fl TI 

„ ßethlehemenaie rubra 

Steckl. 

„ Billardi ..... „ 

j, n iougipanicul. n 
„ Blumoi . , . , , n 

3 , Bumalda „ 

„ californica w 

„ call, macrophylla „ 





2 

6 ,- 

55 


2 

8 ,— 



2 

6 ,— 

55 

— 

2 

4 ,— 

25 


3 

6 P - 

35 

— 

1 

2,50 

12 


2 

3,50 

20 

_ 

3 

5 ,— 

25 

- 

2 

5 ä — 

45 

_ 

2 


40 

-- 

2 

7 ,— 

60 

— 

1 

2,50 

17 

— 

2 

3 — 

25 

- 

2 

5 i- 

45 


2 

5 ,— 

45 


2 

5 ,— 

45 

— 

2 

5 ,— 

45 


2 

7 i— 

65 


2 

3 ]— 

45 

— 

2 

7 ,— 

60 

— 


Lt Späth, Baumschule, Baumschulen weg hei Berlin* 











































156 


Gehölzsämlinge unfl junge Pflanzen, 


Spiraea 

„ call, snperba Steckl. 
„ caneacons v 

n Cantomtmsis pl. s 
„ coceinea „ 

„ eonferta n 

„ crenata B 

„ Douglasi 

„ eximia „ 

jj Fontenayeusisrosea M 
» Foxi 

„ hypcricifolia „ 

„ lanceolata „ 

„ latifolia „ 

„ Lenoe&na B 

» lougigemmia „ 

„ Margarita© ?l 

„ mongolica „ 

^ notha n 

„ opulifolia . . , 


» „ 

„ oxyodon 
„ pruinösa 
j, prumfolia fl. pl, 
„ Regel iana 
n revirea eens 
„ salicifolia 
n Schinabecki 
m sorbifolia . , . . 


Stcfcl. 


Alter 

Preise für 


Alter 

Preise f 

in 

Jahren 

loo St, 
M, 

iooo SU 

M. 

lOOOOSt 

M, 

Spirica 

in 

Jahren 

ioo St. 
M. 

loeo St. 

M. 

2 

7,— 

60 

_ 

s Bjringiflora steckl. 

2 

5 — 

45 

2 

0»“ 

50 

— 

n Thuti bergt „ 

2 

6t“ 

55 

2 

7,- 

60 


„ tomento&a „ 

2 

&- 

45 

2 

5,— 

45 

_ 

„ trilobata „ 

2 

6 r — 

55 

2 

5t“ 

40 

. . 

„ ulmifnlia „ 

2 

5,— 

45 

2 

6 t — 

45 

— 

„ Van Honttei „ 

2 

7,— ! 

65 

2 

5,- 

45 

“ 

Symphoricarpns 




2 

5,— 

45 

— 

orbicu latus s 

2 

4,— 

35 

2 

5,“ 

45 

“ 

„ racemo&us „ 

2 

ö — 

40 

2 

5,— 

45 

— 





2 


40 

_ 

Tllia platyplijlloa 




2 

5 — 

45 


0,15 "0,25 m h + , . . . * 

3 

2,50 

20 

■ ] 


0,25 - 0,35 m h. 

2 

6,— 

55 

2 

5»— 

45 

“ 

0,25—0,35 m h,. .verpfl. 

2 

9,— 

65 

3 

5.” 

45 

— 

0,40—0,60 m h,. . „ 

3 

15,— 

120 

2 

5,- 

45 

— 

Ilm US campe stris 




2 

7,“ 

60 

— 

0,10-0,15 m h. . . . . . 

1 

1,— 

5 

2 

4,— 

38 

_ 

0,15—0,30 m h. 

i 

1,50 

8 

2 

5,“ 

45 

^ " 

0,30-060 m h. 

0,50 0,70 m h.. . verpfl. 

2 

3 

5= 

10 

20 

2 

4 t — 

30 

— 

0,70-1,25 m h., . n 

4 


30 

3 

6,- 

50 


„ montana, 0,10-0,15 m h. 

1 

l.— 

5 

4 

8 — 

70 


0,15—0,30 m h. 

1 

1,50 

8 

2 

8t- 

70 


0,40—0,70 m b.. . . . . 

. 2 

St- 

10 


0,70—1,00 m h.. . verpfl. 

3 

4,- 

20 

2 

öj— 

55 

— 

1.00—1,50 m h.. . ,, 

4 

&t— 

30 

2 

5j— 

45 

— 

1,50—2,00 mb.. . ,, 

5 

8,— 

60 ! 

2 

7 t — 

65 

! — 

Vaecinium macrocarp. 




2 

5] “ 

45 

— 

SteckL 

2 

5,— 

35 

2 

6 — 

55 

— 

H V> » 

3 

7,— 

50 

2 

2 

5,—* 

0,“ 

45 

60 

— 

Yiburunm Opulus . . , 

1 

2,50 

15 

1 

2,— 

15 


Wistaria chinenata . . 

1 

15- 

— 

2 

3,“ 

25 

— 

jj » * * * 

2 

25,- 

— 

3 

5,— 

45 

— 






M. 


45 

00 

SO 

180 

270 

45 

60 

80 

180 

270 


b) Nadelhölzer. 


- 

V 

I 


" 


Aus nachstehenden, jungen Nadelhölzern biete ich felgende Zusammenstellungen in gesunden, 
bewurzelten Pflanzen in Sorten meiner Wahl an: 

1QOO Sämlinge und Stecklinge in 50 Sorten in 2—5jährigen Pflanzlingen 

eoo n „ „ „ 50 „ 

!<*>»„ n v m n „ 

500 Veredlungen 100 „ „ „ H 

100 „ .. 20 , 


gut 


1000 


0;40-1,00 m h. 


GO 



..M. 

100 


....... M. 

60 


.M. 

14 





. ..M. 

30 

Sorten , , ► 

. .M. 

200 

n i - + 

. I. Auswahl M. 

450 


L 


IT. Auswahl M. 335 


AbKürz unsren: S« — Sämling; V. = Veredlung; St, = Steckling, 



Alter 

Preise für 



Alter 

Preise f 


in 

Jahren 

n> St. 
M. 

ioo St. 
M. 

io« St 

M, 



in 

Jahren 

10 st 

M, 

loo St, 

M, 

AMes balsamea, verpfl. S. 

2 

_ 

2,— 

15 

AMes brachyphylla * s. 

2 

3,- 

25 

n »an 

3 

_ 

B,- 

20 

» A 

verpfl. u 

3 

0,— 

40 

» UP» 

4 

_ 

4,— 

30 

j, eoncolor , . 

* u u 

2 

B s — 

15 

„ bals. Fra&eri „ „ 

2 

— 

2t- 

15 

» » 

11 M J? 

3 

4,— 

20 

u » » U » 

3 

— 

3,— 

20 

» » 

f ' u n 

4 

5,- 

30 

» U » u U 

4 

— 


30 | 

„ flrma. 


3 

2,50 

15 


no 

150 

250 


L, Späth, Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin, 



























































Gehölzsämlinge und junge Pflanzen. 


AM es 

n Nordmanniana verpfl. S. 


w pectmata 


sibirica 


„ subalpina 


M Veite hi 

Chawaec^paris 

„ Lawsoniaua . verpfl. S. 


„ albo-Bpicata 


■ V 


„ casuarinifolia 

jj » 

„ coemlea * * , 

ft w 1 ' ' 

w elegantisBima 

ft b 

B erecta alba * 

« n 

„ erecta glauca 

» » 

n Fra seid 


„ glauca 


intertexta. 


„ minima glauca ■ * 

» ft * » 

A monutncntalis . „ 

ft » * » 

„ nivea . .. . 

M ft 2 . ■ \ * ■ ' * n 

fl pyramidalis . . . „ 

ft » * » 

„ robusta 

» ft n 

A Eoseathali. , , . „ 
A stricta caerulea n 

ft u « 

»• » ft 

mitkaensis . . verpfl. S. 

» ■ * n n 

obtusa nana.v. 

4 ft ft ****** n 

pisifera plumosa. . st. 


Älter 

Preise für 


Alter 

Preise für 

in 

Jahren 

io St. 
M. 

ioo St. 

M. 

looo St 
K, 

CIi am accy puris 

in 

Jahren 

l& St. 

M. 

m St. 
M. 

iooo St. 

M. 

2 

0,60 

2,50 

18 

A pisif. plum. argentea st. 

3 

2.50 

20 

_ 

3 

1,- 

4,— 

25 

nun yr n 

4 

3,— 

25 

— 

4 

1,50 

V- 

45 

» ft « aurea. . „ 

4 

4,“ 

30 

_ 

2 

- 

2 

8 

« „ ft flavescen&fl 

3 

4,— 

30 

_ 

3 

— 

8 5 - 

11 

M ft * ft ft 

4 

6 ’" 

45 

_ 

4 

— 

4,- 

, 13 

fl fl strieta lutesccns „ 

3 

4t- 

30 


6 

— 

5- 

18 

ft B ft S » 

4 

e,- 

45 

— 

2 

— 

7,50 

50 

biloba . . . . s. 

1 

i,— 

3j50 

25 

8 

— 

10 

70 

» n verpfl, w 

2 

1,50 

6,50 

40 

4 

— 

12 

90 

» ft ft » 

3 

2,— 


60 

5 

2 

— 

15 

120 

Juuipcrns 





1^25 

8 

60 

A ebinensis femina, . st. 

3 

5,— 

6- 

6^- 

30 


3 

4 

2 

1,50 

2.50 

3.50 

10 

15 

25 

75 

„ „ mascula 

A „ pendula .... V, 

3 

3 

30 

50 

_ 



ft » n * * ft 

4 

7,- 

60 

— 





„ communis ....... s. 

1 


1,25 

9 

2 

— 

2 

10 

ft « * ■ verpfl. jj 


__ 

1,75 

10 

3 

- 

8 

20 

n « * * ft ft 

8 

„ 

2,50 

15 

4 

— 

5 

35 

„ „ aur. var.v. 

3 

5 t — 

40 


5 

— 

7 

60 

„ j, ob longa pendula „ 

S 

&- 

40 

— 

4 

6,- 

45 


B ft ft ft 

4 

6- 

50 


5 


60 

— 

„ drupacea .„ 

3 

5»- 

40 

— 

3 

4,60 

6,- 

35 

45 



4 

0t~ 

50 

40 


4 


ft » * H ■ . * * ■ fl 

fl nana canad. aurea * „ 

3 


4 

6 — 

45 


?) » * b 

4 

7 t — 

60 

_ 

5 

a.™ 

60 

— 

„ rigida.» 

2 

9t- 

25 

— i 

8 

4,50 

35 

— 

ft ft *.ft 

3 

4,— 

35 

__ 

4 

7,“ 

45 

— 

A Sabina. st. 

2 

4 t - 

SJO 

— 

8 

4,50 

35 

__ 

„ virgloiana *.. s. 

1 


2,25 

17 

4 

%- 

45 

— 

ft n fl 

2 

1- 

5 

30 

4 

fi — 

45 

60 



3 

4 

1,50 

6,— 

7,50 

50 

5 

%- 

__ 

fl W n 

„ „ Cannarti , , . . v. 

50 

4 

%- 

45 

— 

„ A Chamberlayni, „ 

4 

5j— 

40 


5 

8,“ 

60 

— 

» ft b "ft 

6 

V*— 

60 


3 

4,— 

28 

— 

„ „ cmera&cens . . „ 

3 

5,— 

40 


4 

&- 

40 

_ 

b » ?> ' * 

4 

6- 

50 


5 

%- 

60 

— 

A „ elegantlssima .st. 

2 

3*- 

20 

~ 

3 

4>- 

30 


»ft B * » 

a 

4- 

30 

— 

4 


40 

— 

B » ft 'ft 

4 

5,— 

35 

— 

5 

%- 

60 

— 

, „ glauca.„ 

2 

3 t - 

20 

— i 

3 

i>- 

30 

— 

H » ft *.» 

3 


30 

— 

4 


40 

_ 

» » ft 

4 

6,- 

40 


5 

7,- 

60 

— 

A B pendula . . . . v. 

3 

6t- 

40 

— 

3 

4, — 

30 

_ 

>3 !H Tt 

4 

6 t— 

50 

— 

4 

5— 

40 


» „ Schotti.. 

4 

9i— 

60 

— ' 

4 

& 

8 

4 

4 

5 

4 

r. 

5,— 
7|— 
4 T ’ 
5>— 

6i- 

8- 

01- 

8t“ 

40 

60 

30 

40 

50 

60 

45 

60 

■ 

Larix europaea - , , , s< 

„ fl verpfl. A 

fl ft » B 

b n ft » 

„ eur« glauca pendula v. 

ft » » ft B 

„ leptolepis.. s. 

2 

3 

4 

5 

3 

4 

1 

4,50 

6- 

1,25 
2,- 
3,50 
6,— ! 
40 

50 

5“ 

10 

16 

20 

30 

30 

ö 


„ „ . . verpfl. „ 

2 


7,- 

45 

4 

3, - 

45 

- - 

„ Bibirica 

1 


2,— 

15 

3 

*~ 

30 

— 




4 

5- 

40 

— 

Picea ajanensia . . . . s 

3 


35 


5 

8»- 

60 

— 

„ alba . , ..- ■ ■ * » 

1 


1t“ 

6 

2 

8,- 

20 

— 

fl ,, ...... verpfl, A 

2 

— 

%— 

10 

3 

4 t - 

30 

_ 

» ».'**** ft ft 

3 


2,25 

14 

4 

0,“ 

60 

— 

„ „ coerul. Hudsoni v. 

3 

6,- 

35 

— 

8 

St- 

60 

— 

» » ft B ft 

4 

e f - 

45 

300 

2 

1,50 

19 

— 

„ „ eompacta . . . . „ 

8 

4>— 

30 

— 

3 

2,60 

18 

“ 

jj 3? ft **♦*» 

4 

6,- 

45 

— 


L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg bei Berlin. 
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Gehölzsamlinge und junge Pflanzen. 



AUer 

Preise für 


Alter 

Preise für 

Picea 

in 

Jahren 

io 3t. 

M. 

ioo St 

M. 

1000 St- 

M, 

Pinus 

in 

Jahren 

io St. 
M. 

100 St. 
M, 

um 8 t. 

M 

„ Alcockiana. Echt. . Y. 

3 

4j— 

30 

— 

v Laric. austriaca vpfl. S. 

3 

— 

2,- 

12 


4. 

4,50 

1,— 

40 


„ montan a. . , , , 

2 


2,— 

15 

n Engelm an ni -verpfl. s. 

2 

3,50 

28 

fl ..... -ff ff 

ff ff " ’ * " " ff ff 

S 

1- 

B s 50 

25 

n n fi n 

3 

1,50 

6- 

45 

* Pinaster. „ M 

2 

1- 

5 — 

45 

jj w f> n 

4 

2,“ 

10 

60 

y ponderosa. Echt! „ w 

3 : 

a,- 

10,- 

— 

„ „ argentea „ „ 

2 

1 — 

4,- 

30 

„ resinosa..... B „ 

1 

— 

Ö,- 

20 

ab fl J) n 

3 

1,50 

6 h — 

50 

n Strobus ..... w j, 

2 

— 

1,50 

0 

fl r, n an 

4 

S,“ 

10 

60 

7? D 

3 

— 


12 

w excelsa, Kothtaimo „ 

1 

— 

— 

1,70 

„ sylvestris .... v „ 

2 

— 

Ir 

3 

A verpfl. „ 

2 

— 

2,— 

3,40 

„ s. * - - ■ n fl 

3 

— 

1,50 

5 

« A »n 

3 

— 

1,50 

7" 

PseuAolsuga 





„ „ argcntea . , st. 

3 

4s— 

30 

— 

„ Douglasi ...... ff 

2 

— 

3.“ 

15 


4 


40 

40 

* * 


3 

3 


3 

20 

25 

„ „ aur. magnifica v. 

3 

&S- , 

_ 

?? fl ..* » 

„ „ , , werpfl. „ 


3^50 

„ „ comp, pyramid. st. 

3 

4,— 

30 

— 

A fl * * jj n 

4 


4^0 

35 

inversa . v 

4 

6, 

3s- 

50 

25 


Taxus baecata „ „ 

fl fl fl fl 

2 

3 

1,50 

2,- 

7 _ 

80 

90 

„ } , Maxwell! .... st. 

2 


h 

lO f — 

fl *j ?? * * * * b 

3 

4 a — 

30 

— 

„ bacc.adpressa stricta St. 

3 

3,50 

30,— 

— 

» » Merki. „ 

3 

4, — 

30 

— 

n fl fl fl 

4 

Bi— 

30,— 


« M ff . fl 

4 

5t— 

40 

— 

„ A albo-varieg. . . „ 

3 

4,— 

40,— 

— 

„ j, mucronata ... „ 

3 

4, - 

30 

— 

fl » » A 

4 

6s- 

50, — 

— 

ff n nana . * 

3 

V- 

25 

— 

w A » fl 

5 

7>- 

45 ? — 

— 

n ff A ....... » 

4 

4,- 

35 

— 

„ „ aur. vaneg. , . 

3 

K- 

30,— 

_ 

» A pumila ..... „ 

2 

8,- 

25 

— 

» « « * * A 

4 

6,- 

40,— 

— 


3 

3 


30 

30 


„ „ Cheshuntensis , n 

ß 

4 —■ 

30,— 

40,— 


ff ff H ..... n 

„ n Remonti .... y. 

4- 

— 

fl fl 7) 'fl 

4 

*3 

6,“ 

_ 

n ff fl .... m 

4 

6s- 

40 

— 

fl fl " * « 

5 

7y— 

50,— 

— 

„ . .... St. 

S 

4 ( — 

30 

— 

« „ cnspidata . , . . „ 
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L. Späth, Baumschule, Baumschulenweg hei Berlin. 

i-—---— 
































































159 


Gebölzsämlinge und junge Pflanzen. — Verschiedene Stauden und Zwiehel-Gewachse. 
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„ oceid, auroo-spicata V, 
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Verschiedene Stauden und Zwiebel-Gewächse. 

Nachstehende Zusammenstellungen kann ich meinen werihen Kunden aufs Wärmste empfehlen. 

Da ich die Auswahl der Sorten selbst treffe, wird es mein Bestreben sein, meinen Abnehmern die 
gangbarsten und besten Stauden in kräftigen Pflanzen zu liefern, und kann ich hierbei ein in jeder Hinsicht 
vorzügliches Pflanzen material zu sehr billigen Preisen abgeben. 

1000 kräftige Stauden ohne Namen in vielen Sorten . . 


1000 „ n mit 

100 ■ n ohne ” „ * * ■ , * 

100 „ „ in 15—20 besten Sorten mit Namen 

25 „ 10—15 „ „ 

100 „ 100 n 

» u ?i. o0 n n n h 

25 besonders starke Stauden der vorzüglichsten Sorten mit Namen 

TS W 11 « K n fl 


M. 100, 
,s 150, 

fl 20, 

fl 25, 
A a 
« 35- 

A 20, 

« 25, 

12 , 


No, 

1 

3 

1 

2 

35 

5 

10 


Achillea ptarmica fl. pl, Ißt. ca. 75 cm hoch, im Juli—August ühersäet mit zahllosen, kleinen^ 
reinweiftsen Bl üthen köpf eben. Werthvolle Schnittblume ......... 100 St, M, 15 

Aconitum Sto^rkiailUltl Rchb. Im August, schön dunkelblau und sehr reichblühend, Pracht- 
• volle, bis 2 m hohe Staude 

All in m angulosum. Furpurroth..... 

H hytnenorrbizum. 70^ eo cm hoch. Blüthe lila im Juni. . . 

Anemone japonica Honoilne Jobert, Weissbl übend im September; sehr schön, 100 St. M, 20 

Aquilegia cooruloa Jam , Crrossblumig;, schön himmelblau mit blendend weissem Centruin. 
Sie blüht Mitte Mai bis Mitte Juni .ungemein dankbar und erreicht eine Höbe von i,* bis m 
„ CöCrulca hybrida ßihn. Diese hübschen Bastarde der A, coerulea und A, ohrysnntha 
bieten einen ausserordentlichen Reiohthum verschiedener Farbenschattirungen dar; weiss, 
gelb* rotli und blau in hellen und dunkleren Tönen und Uebergangen wechseln in den 
verschiedensten Zusammenstellungen ah und machen diese Sämlinge zu einer ebenso 
anziehenden wie wertlivollen Neuheit . , . . ..... , , - ► 

Aralia cacdicmirica L)cti(\ Aus Kaschmir. Hübsch belaubt, über 1 m hoch, mit weiasen 
Blütbenrispen im Spätsommer .. 

Aralia racemosa sanlialincnstH (Rgi.) Eine aus japanischem Samen erwachsene,, l\am und 
darüber hochwerdende Pflanze, die durch hübe ehe Belaubung, leichte weisse Blüthenrispen 
im Juli—August und schwarze Früchte zierend wirkt. Wenig verbreitet ........ 

Arum pülae&üiluttl ßoiss, (a, ßanctum Ißt.) Schwarze oder Trauer-Calla ........ 

Asarum europaeum L. Basenartig sich au sh reitend, Blatter merenföruiig, glänzend dunkel¬ 
grün. Blüthe braunroth, im April—Mai. Liebt Schatten . ..* 100 St. M, 20 
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L. Späth, Baumschule, Bauinschnleiiweg bei Berlin. 
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Verschiedene Stauden und Zwiebel-Gewächse, 


No. 


1 

1 

2 

10 

16 

1 

2 

3 

1 

2 

2 

1 


1 

6 

9 

10 

5 

3 


Asclcpias Conratl Dcne . (syriaca L.) Schön belaubt, Blüthe hollros a, wohlriechend und vom 
Juli —September sehr zahlreich erscheinend. Samen mit langen Seidenhaaren. Wird 
ca. 1* ja m hoch.... 100 St. M. 15 

Aster alpitius speciosns ßgh SO cm hoch, Mai—-Juni. Blüthe gross, schön lilablau mit gelber 
Scheibe. Für den Frühjahrsflor eine reizende Erscheinung. . . 

Astcj" Amellus bessarahicus DC. Blüht von Juli-September. Blühende Pflanze ca. 50 cm 
hoch. Blüthe violett mit gelber Scheibe ; reich blühend ... 

Astor eriroidftS cn. 1 m hoch» im September —Oktober ausserordentlich reich mit kleinen» 
weissen Blüthen besetzt, sehr zierlich. * .. .. 

Aster Novae-Angliae ruber Hrt. Ueberl mhcch, September—Oktober reichblühend, leuchtend 
purpurroth mit gelber Scheibe. Sehr werth volle Schnittblume.. 

Astübe japonica Miq , siehe Hoteia japonica . 

Bocconia cor data ]AA, Hübsche Einzelpflanze für Basen; völlig Bart. Weissliche Blüthenri&pcn 
im Juli—August. Bis 2 m hoch ..... , . . . 

Brickeüia californica A. Gr. Neu! Eine 60-90 m hohe Staude, die im kalifornischen Küsten¬ 
gebirge für mich gesammelt wurde. Die rautenförmigen Blatter sind mittelgross, graugrün 
und am Bande grob gekerbt. HÖthliehgelbo Blüthenküpfchen erscheinen im Spätsommer 
in reichlicher Anzahl. Bedarf des Winterschutzes 


auf 


Campajiula glomerata L, 40—50 cm hoch, im Juni—August reichblühend an beblättertem» 

rechtem Blüthen Schaft, sehr schön purpurviolett... 

Cassia marylandica L. Blüht im Sommer in schönen, gelben Trauben ...... 

Chionodoxa Luciliat ßotss. Mit niedlichen» blauen Blumen. Im zeitigen Frühjahr wie die 

Folgende blühend. Kultivirte Zwiebeln... 

„ aardensis Barr* et, Sugd. Purpurblau, sehr hübsch ........... 

Chrysanthemum roseum Com ns (Pyrethrum hybridum). Blühende Pflanze 60—75 cm hoch 

Blüthe einfach, 5—6 cm Durchmesser, karminrosa .. 

n roseum fl. pL La Vostale* ca. 50 cm hoch) Mai—Juni. Blüthe gross, dicht gefüllt 

hcllroaa in fast weiss übergehend. Werthvolle Schnittblume. 

Clematis recta L. WeiBsblühend, im Juni — Juli... 

n „ lathyrifolia Hrt , bot, Peir Op. Weissblühend» Stork wüchsig . . . 

r, n j, glanea Mrt. bot, Peirop, Treibt bläulich violett aus 

Colchicum autumnale L. Für das freie trand; Versandzeit Augnst— Oktober . . 100 St. M 9 
jj T flore pleno Mrt. Schön; Versandzeit August—Oktober . . . 100 St. M. 12 

Convallaria majalis foL albo-striatis HrL Mit breiten, weise gestreiften Blättern . . , . 

Delphinium occidentale. Dunkel blauviolett» Anfang Juni sehr reichblühend. Die Staude 
wird ca. 2 m hoch und liebt etwas feuchten Stand. Kräftige Pflanzen . , . 100 St. M. 15 
Dicentm spectabilis Bernh. (Dielytra speet. £)C,) Herzblume. Bekannte schöne Freiland¬ 
staude; auch zum Treiben geeignet. Blüht rosa im Mai—Juni.100 St. M. 15 

Doronicum caucasiciliu Hieb. 30—40 cm hoch» Blüthe sch du hochgelb mit orangegelber Scheibe. 

Durch frühes Blühen, Ende März—Mai, besonders erapfeh lens werth.. 

Erigeron glabellllS Nult. Blüthezeit und Blüthenreichthum denen der folgenden gleich, wird 
aber nur 00—75 cm hoch. Die Blume wird 4—6 cm gross und ist von violetter, in hell lila 

übergehender Färbung ..100 St. ML 20 

Erigeron glabellus mollis A. Gr. Schon Endo Mai steht di eser herrliche Erigeron in seinem 
prächtigen Flor. Die Blüthe hat 6—8 cm Durchmesser» ist zart rosa, in fast weißs über¬ 
gehend gefärbt, mit grossem, gelbem Centrum und sehr zahlreichen» schmälen Bandblüthcn. 
Wird ca. 1 m hoch, zeigt aufrechten Wuchs, frisch grüne, reiche Belaubung und ausser¬ 
ordentlichen Blüthenreichthum. Eine vorzügliche Staude für Binderei und für den Gurteu. 

100 St. M. 15 

Erigeron salsuginosus A. Gr. Eine schöne, Mitte Mai blühende» 30—ÖD ern hoch werdende 
Art. Die Blüthe hat ca. 5 cm Durchmesser, ist schön lila-rosa gefärbt und erscheint sehr 

zahlreich ... 100 St. M. 25< 

Eupatorium occidcntalo Mook, Neu! Diese Staude aus dem kalifornischen Küstengbirge, 
welche dort in sehr hcher Lage für mich gesammelt wurde» erreicht 30 - 40 cm Höhe, ist 
mit kleinen» eil an zettl ichen Blättern und im Spätsommer mit zahlreichen Rispen kleiner, 
fleischfarbener Blüthenköpfchen besetzt 

Freesia refracta alba. HrL .... 

FritUlaria siehe Blumenzwiebel-Katalog. 

Fimkia CUCUÜata HrL Schön belaubt, Blüthen gross, röhrig-triebterig, helllila. in aufrechter 
Traube, im Juni bis Juli, Blühende Pflanze 60—80 cm hoch. ....... 100 St. M. 15 

j» japonica fol. nur. var. Mrt. Blatt gross, spitz - eiförmig, stark gelb gefleckt und 

durchzogen ....100 St. M, 20 

» ovata fol. vat\ HrL Blätter elliptisch, weiss gerandet.100 St. M. 25 

w subcordata alba j^ratldiflora Hrt. Grosses, rundlich ovales, hellgrünes Blatt mit gleieh- 

mässiger und deutlich hervortretender Nervatur ... 100 St. M. 25 

j» lind Ul ata argen teo-vittata Hrt. Lanzettliches, am Rande gewelltes, breit weiss¬ 
gestreiftes Blatt ....100 St. M. 25 

n Ullivittata Hrt, Blätter wie die von No. 1, doch mit weissen Mittelstreifen. 100 St. M. 15 
Die Funkion und Hemerocallis eignen sich besonders gut zur Einfassung von Beeten 
und zur Ausschmückung der Ränder von Bassins, kleinen Teichen elc. und zeichnen sich 
durch das verschiedenartige Blattwerk und die schönen glockenförmigen Blüthen aus. 
Hieran Bchliessen sich auch die nachstehend aufgeführten Irisarten mit schönen, den 
Orchideen gleichenden. Blüthen. 
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L. Späth, Baumschule, Baumschulen weg bei Berlin« 
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Verschiedene Stauden und Zwiebel-GeTvächse. 


No» 


1 

1 

1 

2 

3 

2 

3 

1 
1 

2 

755 


17 

14 

3 


10 

1 

1*> 

2 

1 

1 


GalftlltlUlS Elwesi Hook, AUorfrüliestes Schneeglöckchen; sehr grossblumig* schön* gute 

SchnirtWarae.100 si» M» 6 

n nivalis L, Einfaches Schneeglöckchen. Versandzeit August—Oktober . , 100 Sk M. 2 l \* 
n « Ü* pl* Hrf ♦ Gefülltes Schneeglöckchen» Piir das freie Land; Versandzeit 

Angust— Oktober. ,».... » „ , .... . 4 , » 1ÜO Sk M, 5 

» plicatus Bieb , Gefaltetes Schneeglöckchen. Breitblättrig, frühblühend . . 100 St. M. 10 
Gladiolus siehe Blumenzwiebel-Katalog. 

Glycurtnza glabra JL. Glattes Sü&shoiz. Ungefähr 1 in hoch; lange* gefiederte Blätter; kleine 
lilafarbene, aufrechte Llüth entrauben im Juli . . .. , . .. 

Helenium Hoopcsi A- Gr. Grossblumig, leuchtend goldgelb mit dunklerem Centrum, im Mai 
bis Juni. Die Pflanze wird ca. 0*75 m hoch* besonders empfehlen»werth durch ihre Blüthen- 
menge sowie die lange Haltbarkeit derselben. Kräftige Pflanzen ..... 1QO Sk M. 15 

Helianthus orgyalis DC. (sallcifolius Hrf.) 2m hoch und hoher, September—Oktober* gelb 
mit brauner Scheibe. Blätter zierlich, schmal-lanzettlich . . . ... . 

11 eliallthu S riffiduS Desf. ca. 1 k | j m koch, September—Oktober, Blüthen 10 cm Durchm., schön 
kanariengelb, sehr reichblühend. Vorzügliche Schnittblume und Einzelpflanze. 100 St. M. 5 
Hölleborus niger L. Schwarze Nieswurz, Christblume. Ende Dezember Februar. Blüthe 

gross, weiss* später röthlich überlaufen.... 

Il^iriOröCclllis fulva Z.« Mit dunkelgelber Blüthe im Juni—Juli ........ 100 St. M. 10 

„ „ Kwanso fol. var. Hri. Blätter weisa gestreift. Blüthe gross* gefüllt, 

orangefarben; im Juni—Juli . 

Heiichfivh sauguinca Fngeltit. Leuchtend roth, zierlich; vom Mai bis Juli in langen Eispen 

und sehr dankbar blühend. WtjrthvoJI für die Binderei ..100 St. H. 20 

Hoteia japtmica Dcne. (Astilbe jap, Miqi) Sehr kräftige Stauden, üum Treiben vorbereitet. 

loo st. m. ll, iooo st. M, ioo. Abbildung siehe Blumenzwiebel-Katalog . 

n » Jfol» purpureis Hrf. Belaubung dunkel ... . . 

HyacintllUS CRudi caus Buk. Die im August erscheinenden Blumen schäfte erreichen eine Höhe 
von mehr als 1 m und sind mit 30—50 schneeweisÄon Glocken besetzt. 

I. Grösse 1000 St. M. 50, 100 St. M. 7, 1 St. M. 0,15. 

II. Grösse (blühbar) 1000 St. M. 35, 100 St. M, 5, 1 St, M. 0*10, 

„ Muscari L. siehe Muscari moschatum W. 

„ botryoides siehe Muscari botryoides MUL 

Iris atro pur purca Bak, Gross, schwarzpurpurn .. 

Iris germanica in besten Sorten . . . ....100 Sk M. IG 

Iris Histrio Rckb* Selten! (Beschreibung siehe Garfenflora iSp2 } Heß UL) . 

Iris ibcrica Hoffm. Schön, perlgrau, dunkel violett geadert, im Juni; sehr zu empfehlen; Ver- 
s and zeit Oktober—April. , ... 100 St. M. 30 

Iris Kaompferl Sieb, (laeviguta F. A. Mi) Bin men breit und flach gebaut, von allen andern 
Iris grundverschieden; sie ändern ah vom reinsten Weiss bis zum schönsten Purpur, durch 
alle Schattirungen von röthlich und blau, mit goldgelber Zeichnung. Blüthczcit J uli 

August. Beste Sorten gemischt .100 Sk M. 20 

Iris pumila L. Zwerg-Iris. Dunkel violett, im April—Mai; zu Einfassungen geeignet .... 
Iris reticulata Bieb. Blau, schön* sehr früh blühend* zu Gruppen passend, beste Freiland-Art, 
gut zum Treiben ... 100 Sk M. 30 

Iris Sari Nazarena Fester ...... 

Iris Susiart fl Z.. Dame in Trauer. Sehr schön, grossblumig, grau mit purpur-violett, fein ge¬ 
fleckt oder netzartig gezeichnet, Im Mai—Juni. Im Winter leicht zu decken ...... 

Kniphofia aloMcs Mnch, (Tritoma nvariü Guwli) Bekannte, schöne Zicrstando mit yneea- 
ähnlichen Blättern und lebhaft rothen* in dichter aufrechter Traube auf langem Schaft 

stehenden Blüthen im Spätsommer. . . 

Iveucojum yernuni L. Grosses Waldschneeglöckchen.100 Sk M. 5 

Lilium in den besten Sorten siehe Blumenzwiebel-Katalog* 

Lupinus polyphyllus albus Hrt . Blüthezeit Juli—August, 1-1,5 m hoch. Blüthe reinweiss 

in'40 50 cm langen Aehrcn; vielfach gefingertes Blatt ..». 

Lyelmis Clialc0tio 1 >ica H Leuchtend scharlachroth* im Juni — Juli. Eine der schönsten Stauden 

des freien Landes. Vorzüglich für Rabatten und Gruppen . ».100 Sk M. 16 

Mortahsia virgiilioa L. Mai—Juni* reichblühend, rosafarben auf blühend, in hellblau über¬ 
gehend, ca. 30 cm hoch ..... 

Mouarda didyma L. 50—eo cm hoch, Juli-September sehr dankbar blühend in grossen* schön 
du nk elkarm es infarbenen Köpfchen. Die ganze Pflanze duftet angenehm würzig. 100 St, M, 25 

Muscari moschatum W . Wohlriechende Trauben - Hyauointho. Gelblich-weiss, angenehm 
duftend. Für das freie Land; Versandzeit August—Oktober. »,»..»..».,,. 
„ botryoides MUL Blau; für das freie Land, gut zu Einfassungen geeignet, sehr zierlich . 
OnOfllS NatriX Lüftt* Gelbe Henheehel. Eine hübsche, ca, 60 cm hohe Staude von aufrechtem 
. Wuphse., Bringt vom Juni August eine Fülle grosser, lebhaft gelber Schmetterlings blüthen, 
die auf der Rückseite der Fahno gUichmässig roth geadert sind 
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Verschiedene Stauden und Zwiebel-Gewächse. 


No. 


1 

3 

1 

2 

5 

6 

15 

7 

8 
H 
12 
13 


Stauden - Päonien. 


Die standen- oder krautartigen Päonien lieben einen nahrhaften podcn, genügende Be¬ 
wässerung und freien, möglichst sonnigen Stand. Die Verpflanzung kann sowohl im Herbst wie 
Frühjahr mit gleich gutem Erfolg vorgenommen werden. Im zeitigen Frühjahr muss man die 
abgestorbenen Stenge! entfernen, damit sieh die jungen Triebe leicht und gut entwickeln können. 
Die krautartigen Päonien blühen im Juni und Juli und zieren durch die herrliche Farbe ihrer 
Blüthen und durch ihren Blütlienreichthum einen jeden Garten, 

Paeoilia albiflora Pall, (chlnensis HrL) Chinesische räonle. K di füge, geth eilte Pflanzen 

in verschiedenen Farben . ... 1 St. M. 0,75—1,00, 10 St. M. 7—9, 100 St. M. 75 

Besonders starke, ungetheilte Pflanzen in veraehiedenen Farben. , 1 St. M.a, 10 St. M.25 

Ein Sortiment von 10 Stück in 10 besten Sorten .M. 10 

Ein Sortiment von 15 Stück in 15 besten Sorten.. ♦ . . . M. 15 

Paeollia officinalis fl. mbro pl. HrL Gefüllte gebräuchliche Päonie. Gut gefüllt, karmesfnrotk. 

1 St. M. 0,75, lOSt, M> ß 

Paeonia tenuifoJia fl, pl. HrL Gefüllte feinblättr. Päonie, leuchtend roth. t St, M. 1,50, 10 St, M. 12 

Papaver bracteatum LindL ca. 1 m hoch, Mai—Juni, Blüthe gross, tief blutroth. 

, orientale L* Mit sehr grosser, brennend rother Blüthe, im Mai—Juni. 

„ „ Bllish Queeil. Gross, zartrosa mit purpurschwarzer Mitte.. . 

j? s? Royal Scarlot. Sehr gross, blendend Scharlach mit tief schwarzer Mitte. . , 

Pentstemon azilFCUS ßcnilu Eine schöne Art, die Im kalifornischen Küstengebirge in hoher 
Lage für mich gesammelt wurde. Die 40 50 cm hohe Pflanze ist vom Juni—August mit 
einer Fülle langgloekiger, schön blauer, mehr oder weniger purpurn überlaufener, in langen 
Aehren stehender Blüthen besetzt 

Phalaris arundinacoa plcta (L.) Band gras, sehr schön und reich lieh wo iss gestreift, 100 St, M, 10 

Phlox deeussata atropurpurea Chate* Blüthe dunkelpurpur, vom Juli bis zum Herbst, wie 

die folgenden Formen... 

« „ Boule de feil. Schön, leuchtend roth . . . . , . , . , . . 100 St, M, 15 

„ „ Boule de neige. Reinweiss ..................... 

„ „ Crista] Palace Denis . Zwcrgig, Blüthe weiss mit fleischfarbenem Hauch 

und lebhaft rosafarbener Mitte.. 

EspGrauee, Porzellanweiss, Centrum purpur . . ..| 


Jean ne d’ArC. Rein weiss, Dolden sehr gross 
ImlGpendance. Weiss mit lila Streifen . . . 

Louise Chr&tien. G anz rein weiss, zwergig 
Oberon Mailet, Blüthe küpferig kirsehroth 
resplendens Mället ♦ Blüthe lachsfarbig mit purpurner Mitte 
Viei'ge Marie. Wejss t Centrum purpur. . . , . . . . . . 




100 st. M. lö 


n ff In 5 besten Sorten 

» » „ 10 „ 

Polemönium CÖeruleum L. Eine schöne Staude mit lein 


100 St. H, 20 
100 St. M. 30 


gefiedertem Laube 


und tiefblauen 
. 100 St. M. 20 
. 100 St. M. 20 


an ge 

Blüthen auf ca, 60 cm hohem Schaft, von Ende Mai—Julj 
yy CO er ule um fl. aibo. Eine reinweiss blühende Abart der vorigen 

Polygmium alpiltum AIL Dichte* ca. 1*50 m hohe Büsche bildend, mit schmalem, weiden¬ 
artigem Blatt und leichten, weissen Blüthe ns tünden, vom Juni—September. 

fi saciialinense /■. Sühnt, Echt! Prächtige Blattpflanze von Mm Höhe, ln neuerer 
Zeit als Futterplanze besonders für schlechten Boden sehr empfohlen . . . 100 St, M. 20 
ri Sieboldi Hrt, (cuspidatum S* et XL) Hochwachsende, durch ihre üppige Belaubung 
und ihre im Juli-August erscheinenden leichten, weissen Blüthenrispen zierende Staude . 

Prmmla Amieillii L . Garten-Au rikeb in gemischten Farben . . ... 100 St, M. 16 

» Parryi A . Cjr . Die Blüthe ist hellpurpumfärben, eine der schönsten ihres Geschlechts. 

Die Pflanze wird ca. 30 -40 cm hoch, liebt durchlässigen Boden und blüht im Juni—Juli , 
« Sieboldi lilacina HrL Bläulichlila, innen weiss überstäubt. Diese wie die folgenden 
Formen werden ca, 25 cm hoch und sind reiz ende, dankbare Frühjahrablüher, die den 

Halbschatten und moorige Erde lieben. Blüthezeit t Mai. 

„ Sieboldi Magenta Queeil. Lebhaft karminröth mit hübsch gefranzten Rändern . . . 

Priinula Sieboldi hielly Ware. Blüthe rosakarmin, innen dicht weiss bepudert, mit Stark 

gefranzten Rändern ............. . 

Primula Sieboldi albft HrL Blüthe roinweias . .... 

ff ff violacea HrL Blüthe blauviplett* gross 

Ranunculus siehe Blumenzwiebel-Katalog . 

Rheum „Queen Victoria n siehe unter „Speise-Rhabarber“ Seite 164 . 

Rüdbeckia Neumanni HrL ü0-70 cm hoch, Juli-September. Werthvolle Schnittblume, gross, 
braunschwarz mit hellgelbem Strahl auf langem Schaft ..100 St. M, 20 

Sambucas Ebulus L. Zwerg-Hollunder. Blüthe röthlich-wcies, im Juli-August, Frucht 
schwarz. Hübsch belaubt ... 

Scilla siehe Blumenzwiebel-Katalog* 
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5 

1 

4 

1 
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Die Blüthen gleichen Schneeflocken. Blüthczeit: Juni—Juli. 

100 St. M. 13 


Verschiedene Standen und Zwiebel-Gewächse. —- Pflanzen zum Treiben. 


Sp&raxis tricolor im llummfilj für Topfkültur. Vürsmulzeit August—Oktober 

Spiraea filipendula L* fl. pl. 

5j japonica siehe Höteia japonica . 

„ palmata elegans Hnt* Eine unserer schönsten Stauden-Spiraeen. Blüthen weiss mit 

rotlien Staubfäden, vom Juni—August.*.. 100 St. M. 12 

„ Llmuria L. 11* pL Gelullt welss, vom Juni—August \ prachtvoll in der Blüthe. 100 St. M. 15 
Tritoma uvaria GawL siehe Kniphoßa ctloides Mnck . 

Waldsteinia geoidos W. 25 cm hoho, gedrungen wachsende, hübsch belaubte. Ende April 
und Anfang Mai mit gelben Blüthen bedeckte Stauda, die sieb auch zu Einfassungen eignet. 

100 St. M. 15 

Zausclmeria californioa PresL Aus hoher Lage des kalifornischen Küstengebirges stammend, 


DU 


L St. 
Pf, 

to St, 
M. 

5 

ao 

25 

2 

25 

2 

25 

2 

25 
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dürften die hier angebotenen Pflanzen dieser reizenden kleinen Onagraeee auf [lurch- 
lässigem Boden unter leichter Decke sich als bei uns winterhart erweisen. Oie niedrigen, 
graugrün belaubten, sich auf dem Boden aus breitenden Stauden, bringen vom Juli bis 
zum Herbst einen reichen Flor lebhaft soh&rlachxöther, schlankröhrigcr Blüthen hervor 
und geben einen reizenden Schmuck für Felsanlagen ab ... . ... 


m 


10 




Pflanzen zum Treiben aus dem freien Lande. 

(Nähere Beschreibung der Sorten siehe unter n Laubhölzer H J 


Kräftige Pflanzen. 


Amyftdalns Persica pl. in versch. 
Sorten. Kräftige Veredlungen . . . 

Azalea poutica und mollife* i n 

herrlich gemischten Farben. Die 
Färbung dieser schonen Freiland- 
Azaleon ist noch eigen thüml ich er und 
auffallender, als die der Azalea indica. 
Obige Azaleen “Formen fallen all¬ 
gemein durch ihre eigentümlichen 
Farben.-Schat.tirungen auf. Sie lassen 
sich ebenso leicht treiben, wie die be¬ 
kannte Azalea indica. 

Kräftige Pflanzen M. 75 bis 

Clelhra alnifolia. Kräftige Pflanzen 

Cydemia japonica* Japan. Quitte . 

Deu</Ja crenata fl. albo pl. r. Wahl 

lloteia japonica (Spiraea jap.). In 
kräftigen Stauden zum Treiben ... 

Lonitcr» fuclisioides und andere 
Capri foli en siehe unter n Laub- 
hölzer H .. M, 60 bis 

rirus floribunda 


HM) St. 1SM Si.ll 

M, M. 


100 



160 — 
60 - 
60 - 
30 250 

11 100 

100 — 
80 j — 


Prunus triloba fl. pi. (veredelt) . . 

„ japonica fl. alb. pl. (wurzcleeht) . 
Rosen siehe „Rosen zum Treiben **. 
Spaitimii sco pari um Andreanum* 

Sehr reichblüh, Die prächtigen, gold¬ 
gelben Schmetterlings blüthen durch 
röthlieh kastanienbraune Flügel un- 
g ein ei n wirkuugsv 01L 
Kräftige Pflanzen in Töpfen M. 100 bis 

Spiraea albiflora (Caiiosa ajba) . .■ 

9 prunifolia fl. pl. .. 

„ Tlmnbergi .. 

S taphylca colchica. Ablegerpflanz. 

M. 50 bis 

Sy rin ft a Rothomagensis (sinensis) 

w j, rubra (Saugeana) 

j, Vulg, Charles X. Mehrjähr, Veredl. 

M. 60 bis 

Andere Arten s. unter „ Laubhölzer a . 

Viburimm Opulus rosenm. 

Hochstämme ...... M. 100 bis 

Mittelstämme ...... M, 70 bis 

Sträucher ... 

Xanthoceras sorbifolta. 
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1. Späth, Baumschale, Baamschalenweg bei Berlin. 
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i. 


Bindegrüo. — Maiblumenkeime. — Spargel pflanzen. — Speise-Rhabarber. 


Bindegrün} 


gewöhnliche Thuya pr, Ctr.,.M* 8,— 

Desto Sorten, gemischt pr. Ctr. *. ...... M. 18,— 



fl 


l 



iblumenkeim 

(Convallaria majaüs) 

14 


stärkste blühbare, versende ich von Anfang November 
jeden Jahres und mache noch darauf aufmerksam, dass sich 
die in hiesigem Sandboden kultivirten Keime ganz besonders 
zum Früh treiben eignen. Die Keime sind in diesem Jahre 
ganz vorzüglich gediehen. Ich erlasse nur L Wahl. 

100 Stück.....M. 3,50 

1000 „ ....M. 30,00 

5000 „ . ...M. 130,00 


HÜSSl Spargelpflanzen. 


Kultur-Anweisung steht auf Wunsch unentgeltlich und postfrei zu Diensten* 

Kiesen-Spargel- Beste und beliebteste hiesige Sorte .... I. Wahl 

ir »j * 'V*.. ■ ■ -.. * * ■ *. II- » 

« » ....- ...hl , 

CoiUtOver f S Colossal. Amerikanischer Riesenspargel, schnellwüchsigste 

und stärkste Sorte. (Samen direkt eingeführt.) 

jj ... 


I. 

1L 

III. 


Früher TOM ArgCiItCIlil* In Frankreich als der beste u, feinste Spargel 

bevorzugt (Samen von dort bezogen) . . . 


I. 

II. 

III. 


100 
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10 0000 
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M. 

2,00 
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80 
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150 
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1,50 

10 

80 

4,00 

20 

150 

3,00 

15 

100 

1,75 
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Speise-Rhabarber. 

(Rheum „Queen Victoria”.) 

Diese Rhabarbersorte entwickelt ganz besonders starke Blattstiele, die sich vorzüglich zur 
Bereitung des bekannten, sehr angenehm schmeckenden und gesunden Kompots eignen. 

Kräftige Pflanzen 1 St. M. 0,30, 100 St. M. 15,00. 


L, Späth, Baumschule, Baumsehulenweg bei Berlin* 















































Edelreiser, — Verschiedene Gegenstände* — Gras-Samen, 
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sstsg UdelreiegF 

für Frühjahrs- und Sommerveredlung. 


Ziergehölze. 

1 Reis 15—25 Pf, — 10 Reiser derselben Sorte M, 1,00 — 2,00. 


Obst. 

Aepftl, Birnen, Kirscheit, PHanmeii. 

Aeltere Sorten 1 Reis 15 Pf.; IQ Reiser derselben 
Sorte M. 1 , 00 : 

Neuere Sorten (Preis der Ijähr* Veredlung M. 1/25) 
1 Reis 35 Pf; 10 Reiser derselben Sorte M*3,00* 
Neuere Sorten (Preis der Ijahr.Vcredl* über M. 1.25) 
1 Reis Va des Preises einer 'ljähr* Veredlung. 


Aprikosen} 1 Ke!s 30 Pf ‘ 510 Reis ' ders - s - M - 2 > 50 - 

Rosen. 

Remoutaut-, 3fous-, II nur fron- etc. 

1 Reis 20 Pf., IQ Reiser der selb. Sorte M* 1,50, 

Th ec- und Woisette-Boscii 

1 Reis 30 Pf, 10 Reiser derselb. Sorte M. 2,50* 


NpIlflßiffUl ö ^ er dem Sortiment neu hinzugeftigte Sorten von Obst, Itnsdi und Gefi(ilKen 
ncUMClIGlI ungefähr l /ti des Preises einer niedrigen Pflanze oder einjährigen Veredlung. 


Späth'sclie Pfropfpiaiinen, äusserst praktisch beim 
Veredeln zum Flüssig machen des Baum wachses. 

Das St. M. 6,00. 

Baum wachs, kaltflüssiges, in 

1 Kilo-Büchsen . M. 2,75. 
l /2 Kilo-Büchsen . M, 1,50. 
„ warmflüssig, in hiesiger Baumschule benutzte 
Mischung ............ das Kilo M. 2,00. 

Pomolin. Vorzügliches Schutzmittel gegen Hasen- 
frass* ln hies. Baumschule mit bestem Erfolge 
angewandt.. . . . ] Kilo M, 2,50. 

5 Kilo M. 11,00. 

Raupenleim (Brumataleim'), Anerkannt bester, 
hält sieh sehr lange klebfähig, 1 Kilo M. 1,30. 

5 Kilo M* 6,00. 

Fassweise 100 Kilo M* 75,00, 
Raffiahast, Japanischer , , . das Kilo M. 2,00, 
Gartenmesser und Gartens che er en aus besten 
deutschen Specialfabriken, zu solidesten Preisen. 
Gussstahlspaten bester Qualität, wie hier in der 
Baumschule verwendet . . das Stück M. 3,00* 
Verzinkter Eisendraht für Schnurbäumchen und 
Spaliere ... 1 Kilo M, 0,75, 10 Kilo M* 7,00* 
(1 Kilo hiervon giebt ca* 50 Meter.) 


1 St. 50 Pf. u. 20 Pf., 
10 St* M. 4,50 u, M. 1,75* 
Schlüssel zu den Drahtspannern . das St. 40 Pf. 
Verzinkter Etikettendraht * * . das Kilo M. 2,00* 
Holz-Etiketten zum Anbinden, frisch gestrichen 
und mit Draht versehen ... IGO St. M* 1,00* 

1000 St. M* 8,00. 
Radios che wetterbeständige Etiketten, oval, 
mit blauem Blechrande, 75 min lang, 55 mm 
breit, mit Draht versehen. 

. 100 St. M. 8,50* 

| „ Etikettentinte für E* wetterbeständige Eti¬ 


ketten .das Fläschchen M. 0,75* 

Etiketten lack.das Fläschchen M, 0,75* 


Zink-Etiketten, chemisch präparirt, mit Draht 
versehen, 80 mm lang, 24 mm breit* 

100 St. M* 3,50, 1000 M. 30,00. 
Etiketten- Ti nt o, un a u sl i> schl iche f ür Z in k - E tik e tt. 

Das Fläschchen M* 0,75* 
Co e OS faserstricke, zum Anbinden der Bäume, 
sehr haltbar und praktisch. 

2 Kilo M. 1,75, 
5 Kilo (ca. 400 m Länge) M* 4,00* 


Verschiedene Gegenstände 


Drahlspanner * 


Gras-Samen 

für 

Zier-Grärten, Parks und Wiessoii 

für trockene und feuchte, sowie sonnige und schattige Lagen 

in den feinsten, emp fehlen sw er thesten Mischungen liefere ich zu den laufenden Marktpreisen* 


L. Späth* Baumschule* Eaiimschuleniveg hei Berlin, 
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Riha’s kernlose Butterbirne, 

Beschreibung und Preise siehe Seite S. 










zfyachdem im letzten Jahrzehnt das Interesse für Anpflanzungen von 
Obstbäumen im Crossen immer mehr gestiegen ist und man die hohen Erträge 
schätzen lernte, die ein zweckmässig angelegter Obstgarten zu bringen im Stande 
ist } habe ich mich entschlossen f die Ausführung von Obstplantagen und Obst¬ 
gärten geschäftlich zu übernehmen . Meinen werthen Kunden t welchen es oft- 
§H| mals an geschulten Kräften zur Anlage solcher Gärten mangelt } erfülle ich 


damit einen mir schon seit vielen, fahren ausgesprochenen Wunsch. 

Nur wenn solche Anpflanzungen mit gründlichem Sachverständnis 
gemacht werden f unter Berücksichtigung der Lage des Gutes , der Verkehrs- 
bedingungen, des Klimas und des Bodens } der Möglichkeit des Transportes |p 
und Absatzes des Obstes und der Obstprodukte, nur wenn dementsprechend 
eine richtige Auswahl der Sorten und Baum formen getroffen wird, kann man 


auf sehr hohe Erträge solcher Baumgüter rechnen , 

Da mit der Bepflanzung einer Obstplantage oder eines Formobst gar lens 
oft die Anlage eines Parkes öder Villengartens verbunden ist , so übernehme 
ich auch gleichzeitig die Anlage der Letzteren , zumal ich über ein vorzügliches, 
sehr reichhaltiges Baum- und Strauchmaterial in den grossen Beständen meiner 
Baumschule verfüge , 

Was die Bepflanzung von Chausseen und Strassen betrifft f so habe 
ich sie bereits in sehr umfangreichem Maasse namentlich im Kreise Teltow 
seit einer langen Reihe von fahren ausgeführt, und die den Kreis nach 
allen Richtungen durchziehenden Chausseestrecken geben Zeugniss davon, 
dass mit gutem } den Bodenverhältnissen angepasstem Baummaterial und 
durch sorgfältig ausgeführte Pflanzarbeiten schöne Baumalleen 
werden können . 
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Otto v, Holten, Berlin C. 
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